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Vorrede. 



Die Gunnlaugssaga , die in Deutschland zum ersten 
male in einer Separatausgabe erscheint , eignet sich wegen 
ihrer kürze, wegen ihres ausgeprägten sagacharacters und 
trefflichen inhalts mehr als andere sggur zur ersten einfäh- 
rung in die altisländische spra<;he und prosaliteratur. Die- 
sen Zweck habe ich bei der herausgäbe ausschliesslich im 
äuge gehabt; deshalb ist jeder kritische apparat bei seite 
gelassen und die anmerkungen auf eine erklärung der skal- 
denstrophen beschränkt worden. Syntaktische Schwierig- 
keiten und schwierigere Wendungen sind im glossar erklärt, 
wo sich auch hier und da eine sachliche bemerkung mit 
oder ohne hinweis auf ,Weinholds, Altnordisches Leben' 
(Berlin 1856) findet. 

Eine genauere prüfung der hss. ergab, daXs die kürzere, 
aber jüngere armamagnäanische membrane den ursprüng- 
licheren text enthalte; deshalb wurde sie hier, soweit sie 
erhalten ist, zu gründe gelegt. Wo gemeinschaftliche Inter- 
polation der beiden hss. vorlag, habe ich dieselbe durch 
eckige klammem bezeichnet, wo mir die ausführlichere 
fassung das ursprüngliche bewahrt zu haben schien, durch 
runde. Normalisiert wurde der text der prosa im allge- 
meinen nach den hss. der jüngeren periode d. h. den- 
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jenigen der 2. hälfte des 13. jahrh. , also hergestellt in einer 
Orthographie, wie sie im grofsen und ganzen in der Noreen- 
schen grammatik angewendet ist. In der Orthographie der 
ältesten hss. sind «die Strophen hergestellt. — Bei der deu- 
tung der skaldenstrophen bin ich im allgemeinen porkels- 
son und Wimmer gefolgt; eine anzahl stellen suchte ich 
jedoch anders zu erklären, ohne dass ich es besonders her- 
vorhob, weil dies eine kritische behandlung der Strophen 
bedingt und dadurch die anmerkungen nicht unbedeutend 
angeschwellt hätte. Auch das glossar ist nur vom prakti- 
schen Standpunkte aus ausgearbeitet; daher fehlt nicht sel- 
ten die ursprüngliche bedeutung eines wortes ; bot aber der 
text selbst dazu die band, so ist sie selbstverständlich vor- 
angestellt. 

Wie wichtig die namenverzeichnisse gerade bei den 
isländischen sagas sind, wo oft eine mit der andern zusam- 
menhängt, wird jeder wissen, der sich mit isländischer 
literatur beschäftigt hat; ein solches durfte daher m. e. 
unter keinen umständen fehlen. Die einleitung schliesslich 
und die Zeittafel, die revidiert und hier und da erweitert 
wurde, sollen über den historischen wert der saga, die 
hauptpersonen, ihre heimat, ihre Überlieferung und ähnl. 
kurz orientieren. 

Leipzig, im december 1885. E. Mog^k« 



Einleitung. 



Unter den altisländischen sagas, welche an der grenz- 
scheide der heidnischen und christlichen zeit spielen, nimmt 
die Gunnlaugssaga einen nicht unbedeutenden platz ein. 
Waren es doch die beiden haupthelden dieser saga, der 
jugendliche, leidenschaftliche Gunnlaug und der hinter- 
listige Hrafii, beide aus angesehener familie, beide dichter 
und als solche beliebt an den nordischen königshöfen, die 
durch ihren holmgang auf der altberühmten insel der 0xarä 
die Veranlassung gaben, dass die Isländer den Zweikampf, 
dieses altheidnische versöhnungs- und entsühnungsmittel, 
wenige jähre nach einfuhrung des Christentums im sommer 
1006 bei todesstrafe verboten. So wurzelt unsere saga in 
der grenzscheide der heidnischen und christlichen zeit, also 
in einer zeit, wo die meisten und wichtigsten sggur Altis- 
lands spielen. In dieser zeit muss der erste same zu un- 
serer erzählung gepflanzt sein; als frasggn d. h. mündliche 
erzählung hat sie sich dann weiter vererbt, bis sie in der 
mitte des 13. jahrh. ihre schriftliche fixierung erhielt. 

Seit P. E. Müller (Sagabibliothek I. s. 69) nimmt man 
aDgemein an, dass unsere saga auf durchaus historischem 
boden stehe. Die ganze frage bedürfte auch wol keiner 
weiteren erörterung, denn wo uns die personen der Gunn- 
laugssaga in der altisländischen literatur entgegentreten, 
nirgends stehen die berichte über dieselben mit unserer 
erzählung im widersprach, sondern überall im besten ein- 
klang. Gleichwol gilt es dieselbe heranzuziehen, denn wie 
so manches andere, hat auch diese noch nie bestrittene 
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ansieht G. Vigfösson in den bereich seiner geistreichen 
aperyus gezogen und, geleitet von einer nichtssagenden, 
ganz geritigfugigen Übereinstimmung zwischen dem tode 
der beiden haupthelden der saga und dem letzten kämpfe 
zwischen Hagen und Walther in der Walthariussage, wie 
sie im chronicon Novaliciense vorliegt, unserer erzählung 
ihren historischen character abgesprochen und altgermanische 
sagenzüge in ihr gewittert (Corp. poet. bor. II. s. 505—6). 

Dass einige träume, und vor allem die der väter der 
beiden dichter zur zeit des letzten kampfes , erst mit der zeit 
oder gar erst durch den sagaschreiber entstanden sind, ist 
noch nie in abrede gestellt worden; der kern dagegen ist 
historisch und mag jetzt als solcher kurz erhärtet werden. 

Das Skäldatal fährt in seinen beiden fassungen, sowol 
in der besseren AM. (cod. AM. 761. 4®) als auch in der 
älteren aber verderbteren Upsalaer (cod. Delag. 11) unter 
dem könige Olaf scenski als dichter auf: Gunnlaugr orms- 
tunga, Hrafn Qnundarson. Ob unter dem dichterverzeich- 

^ 

nisse des Eiiik jarl Häkonarson in letzterem cod. Hrafii mit 
recht neben Gunnlaug steht, welchen beide hss. nennen, 
lasse ich dahin gestellt; doch will mir die fassung des Ups. 
cod. als die richtigere erscheinen, da nach unserer saga 
(s. 15, 17) Hrafn dem Gunnlaug erzählt, dass er sich in 
Norwegen aufgehalten habe. Dieses skäldatal, das jeden- 
falls vor der schriftlichen fixierung unserer saga entstanden 
und durchaus glaubwürdig ist, führt unsere haupthelden 
als dichter auf: die erste stelle am hofe des Schweden- 
königs Oldf, — dass beide hier gelebt, ja sogar den keim 
ihrer Zwietracht gesät haben , lesen wir s. 15 ff. ; — die zweite 
nennt vor allem Gunnlaug als dichter am hofe des jarl 
Eirik, wo derselbe nach unserer saga zweimal (s. 9 «ff., 
17 4 ff.) verweilte. Die haupthelden sind demnach histo- 
rische personen und an dem gerippe der saga lässt sich 
nicht rütteln. Allein auch im einzelnen lässt sich der be- 
richt unserer saga als getreu aus der altisländischen litera- 
tur erweisen. So erzählt uns die Egilssaga^ an zwei stel- 
len von dem kämpfe zwischen Gunnlaug und Hrafn wegen 



1) Egilssaga, (Reykjavik 1856) s. 210. 230. 
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der Helga. Dass diese saga unsere benutzt habe, kann 
durchaus nicht begründet werden; die Übereinstimmungen 
beider erklären sich aus der gemeinsamen hdmat, denn 
beide sind zweifelsohne in dem gebiet der Borgfirpingar, 
wol von männern aus dem geschlechte der Myramenn, ver- 
fasst. Auch die Landnäma, die geschlechtergeschichte Islands 
yMT^ i^oxh'Vy stützt in allem unsere genealogien; Jöfrlpr, 
erst die gemahlin Tungu-Oddz, dann des porstein (s. 1) 
erwähnt sie lib. I. cap. 19. ' Das verwandtschaftsverhältnis 
porsteins (cap. 1) kennt ausser den späteren abschriften der 
Melabök und ausser der Egilssaga auch die f slendingabök 
(IS. I. s. 8) ; Gunnlaugs abkimft und Verwandtschaft (cap. 3) 
stimmt ganz zur Lnb. I. c. 13. 11. c. 1. 2. HI. c. 1; die 
des Hrafii und seines vetters' Skapti (s. 5 — 6) zu Lnb. V. c. 8. 
Nur in einer kleinigkeit habe ich' eine abweichung von an- 
deren quellen gefunden: Nach cap. 3 (s. 45) heisst die mut- 
ter der Ingibjgrg, der mutter Gunnlaugs, porgerßr, nach 
der Lnb. regelmässig porbjc^g (1. II. c. 2. 17. 111. 1). 

Diesem mehrfach widerkehrenden berichte der Lnb. 
gegenüber ist die stelle unserer saga nicht stichhaltig, und 
ich habe deshalb a. a. o. die lesart der Lnb. in den text 
aufgenommen. 

Ausser diesen genealogischen Übereinstimmungen fin- 
den wir auch, wie schon oben berührt wurde, die schönste 
harmonie mit anderen sQgur in kleinen berichten: Sich mit 
seiner abkunft gegenüber dem porstein brüstend weist Gunn- 
laug auf den rühmlichen kämpf seines vaters lUugi mit 
porgrim Kjallaksson, welcher uns Eyrbyggjasaga s. 19, 
23 ff. ausfuhrlich erzählt wird, porstein wirft dagegen sei- 
nen kämpf mit Steinar Qnundarson in die wagsdiale, den 
uns die Egilssaga ausfuhrlich erzählt (cap. 84 ff.). Die 
kämpfe zwischen Dänemark unter Svein und Knut und 
England, auf die cap. 9 hindeutet, lesen wir Heimskringla 
(ausg. von Unger) s. 224 ff. Auch die Hallfreparsaga bestä- 
tigt den bericht unserer saga aufs schönste: sie erzählt uns 
von dem zusammentreffen Hallfreps mit Hrafh in Leiruv&g 



1) Yergl« auch Laxdoalasaga ed. AM. s, 16 5. 
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(Hallfr. 8. in den Forns. a. 113 «• GS. s. 18), von Hallfreps 
und Gunnlaugs gemeinsamer fahrt nach Island imd ihrer an- 
kunft in Melrakkasl^tta in dem jähre, wo Hrafn die Helga 
heimführte (Forns. s. 113 = GS. s. 19). Zuletzt sei noch 
erwähnt, dass auch die Sk&ldskaparm&l den Gunnlaug ken- 
nen: SE. AM. I. 410 wird die erste halbstrophe der 17. visa 
als beleg für die bezeichnung der frau mit l&g dtiert. 

All diese Übereinstimmungen auf benutzung dieser quel- 
len zurückzufahren , wäre doqh im höchsten grade geschraubt 
und widerspräche allem, was wir sonst von der entwick- 
lüng der isländischen literatur wissen: die tatsachen sind 
die gemeinsamen wurzeln, und dichtung wird sich schwer- 
lich in dieselben interpretieren lassen. 

Sowol Gunnlaugs als auch Hrafas familie verschwin- 
det in bezug auf weitverzweigten rühm gegenüber dem, 
geschlechte, dem die Helga entsprossen ist. War doch ihr 
grossvater wol der bedeutendste dichter Islands, waren 
doch die meisten der ahnen und ihr eigner bruder 
treffliche sänger, war doch ihre familie die angesehenste 
unter den Borgürpingar und durch vatersschwester ver- 
schwägert mit dem reichen und geschätzten Olaf pä zu 
Hjarparholt, dem haupthelden der Laxdoelasaga. Dem 
ganzen geschlechte wohnte ein gewisser idealer sinn inne, 
der sich mit festigkeit in allen handlungen paart. So 
zeigt er sich auch bei der Helga, und ihre standhaftig- 
keit in der liebe zu Gunnlaug ist aus dem erbteile ihrer 
familie entsprossen. Neben ihr steht als hauptperson der 
saga Gunnlaug; ,Ormstunga' d. i. , Schlangenzunge' nennt 
ihn unsere saga (s. 5, 7), nachdem sie vorher betont hat, 
da£S er vor allem ein spottdichter sei. So nennt ihn auch 
das Skdldatal, die Landnäma, die Egilssaga. Und er selbst 
sagt zu dem viking porgrim in seiner visa (s. 11 — 12), 
dass man ihn nicht ohne grund schon in seiner Jugend 
nal)rstunga (= ormstunga) genannt habe. Nun kennt die 
Lnb. einen zweiten Gunnlaug mit gleichem beinamen, den 
söhn des Hrömund, unseres Gunnlaugs urgrossvater (Isl. 
sQg. 1. 44). Nach diesem hat zweifelsohne unser sagaheld den 
beinamen erhalten , denn nach seiner eignen aussage erhielt 
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er Um in seiner Jugend , wo er sicher noch keine so bedeu- 
tende rolle gespielt hat, dass man ihm diesen beinamen 
geben musste; denn wo wir, wie bei HallfireJ), über beilegen 
von beinamen lesen, da finden wir, dass es erst in spateren 
j£^ren stattfindet und in der erzähiung motiviert wird. 
Existierte aber der beiname unter den ahnen der familie, so 
lag es nahe, diesen auch einem kinde beizulegen, das 
sich durch bissige werte hervortat und das auch so schon 
den namen des betreffenden ahnen führte. 

Von^unnlaugs dichtungen ist uns ausser in unserer 
saga nur noch eine halbstrophe in der SE. (AM. ausg. I. 
s. 410) erhalten ; ihre Übereinstimmung mit der unserer saga 
ist uns eine bürgschaft dafür, dass wir keinen grund haben, 
die angaben derselben anzuzweifeln und die imter Gunnlaugs 
namen citierten Strophen diesem kurzweg abzusprechen. Frei- 
lich können unmöglich alle ihm zugeschriebenen visur auch 
von Gunnlaug herrühren. Schon der schwanengesang unseres 
dichters (v. 19) legt uns unwillkürlich die frage nahe: wie 
ist die Strophe erhalten und überliefert worden? die nor- 
wegischen fuhrer werden sich doch dieselbe wol schwerlidi 
gleich eingeprägt haben. Auch v. 18 ist jedenfalls nicht 
von Gunnlaug. Die Kormakssaga (ed. AM. s. 14) schreibt 
dieselbe dem Kormak zu und diesem muss sie auch gelas- 
sen werden. Abgesehen davon, dass Kormak ein men- 
schenalter früher gelebt hat als Gunnlaug und schon des- 
wegen einen anspruch auf die autorschaft der Strophe hat, 
passt sie in der Kormakssaga zweifelsohne besser in die 
ganze Situation. Auch der ganze kreis der kenningar steht 
denjenigen des Kormak näher als denen des Gunnlaug. 
Ob ferner die dem HraJ&i zugeschriebenen Strophen von 
ihm herrühren, bleibe dahingestellt, da sonst von Hrafn 
nichts erhalten ist. Die beiden traumvisur der eitern der 
dichter schliesslich (w. 21. 22) sind jedenfalls erst mit der 
zeit entstanden und gehören späterer erdichtung an. 

Am Schlüsse der s. 26 lesen wir, dass p6rt> Kolbeins- 
son, ein Zeitgenosse Gunnlaugs, auf diesen ein gedieht in 
dröttkvaett verfasst habe, von dem uns s. 27 eine visa erhal- 
ten ist. pörp Kolbeiusson kennen wir hauptsächlich aus 
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der Bjamarsaga Hitdoelakappa; er lebte längere zeit am 
hofe des jarl Eirik in Norwegen, wo er sich mit Bj^m 
Arngeirsson befreundet und dann ähnlich wie Hrafn auf 
Island die dem BJQrn versprochenene Braut heiratet, als 
die nachricht von Bjpms tode auf seine Veranlassung auf 
Island verbreitet worden war. Bjgrn kommt nach der hei- 
mat zurück; anfangs scheint er mit pörp, der sein unrecht 
wider gut machen will, in bester freundschafb zu leben, 
bald aber bricht grimmer hass zwischen den beiden neben- 
buhlem aus, der mit BJQms tode endet. Die heMen dieser 
saga und unserer Gunnlaugssaga stehen offenbar in engem 
zusammenhange: wie Sküli J)orsteinsson in dieser als Gunn- 
laugs freund und farbitter bei jarl Eirlk erscheint, so auch 
in der Bjamarsaga als Bjgms freund und fursprecher. Beide 
sagas spielen zum grossen teü in der nähe von Borg, dem 
hauptsitze der Myramenn. Auch im einzeln sind die Situa- 
tionen recht auffallend ähnlich, sodass man unwUlkürUch 
zur aimahme gefuhrt wird, dass beide SQgur in gleichem 
kreise entstanden seien. Und was uns der vergleich dieser 
beiden sagas lehrt, davon überzeugt uns unsere saga auch 
an und för sich: sie kann ihre heimat nur in der gegend 
des Borgari^grpr haben, da wo das altberühmte geschlecht 
der M;^ramenn, die nachkommen Skallagrims, wohnte. 
Sprosse des Egil sind es, mit denen unsere saga anhebt 
und endet, seine enkelin ist die hauptheldin der saga. Dass 
sich aber die Myramenn auch mit dem aufzeichnen von 
sQgur beschäftigt haben, glaube ich aus einer stelle der 
Egilssaga schliessen zu dürfen, wo es cap. 91' (Keykjaviker 
ausg.) heisst, nachdem zuvor die bedeutung des Myramann- 
akyn hervorgehoben ist: Lengi heiz pat i sett I>eiri, at menn 
väru sterkir ok vfgamenn miklir, sumir spakir at viti. 
Unweit dieser gegend der Myramenn hatte nun auch 
|)6r|) Kolbeinsson seinen sitz. Gunnlaugs tragisches ende 
war ihm wol zuerst am hofe des Eirik jarl erzählt worden, 
und es ist nicht unmöglich, dass er auf veranlassimg des 
jarl, der ja in der späteren zeit viel auf Gunnlaug hielt, 
seinen landsmann besungen hat. Dass das Gedicht auch 
auf Island bekannt war, beweist die citation der einen 
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Strophe in unserer saga; ja es wird unwillkürlich die Ver- 
mutung nahe gelegt, dass dasselbe teilweise die quelle un- 
serer saga gebildet habe. 

Wann nun aus der fräsggn von Gunnlaug, wie sie sich 
die Borgfirpingar erzahlten, vielleicht mit benutzung des 
gedichtes pörps, ein literarisches denkmal, von einem der 
Myramenn verfasst, entstanden ist, lässt sich schwer fest- 
stellen. Die entwicklung des dialogs, die ausschmückung 
durch träume, die fliessende und jederzeit lebhafte Schilde- 
rung lassen nur vermuten, dass die saga der classischen 
periode angehört,^ doch muss sie mehr in die spätere als 
frühere zeit gesetzt werden, also um das jähr 1250, da die 
poetische ausschmückung entschieden eine grössere ist, als 
in der Heimskringla, Nj^a, Eigla u. a. Diese altersbestim- 
mung führt aber' zu dem orthographischen gewande, wel- 
ches dem texte zu geben ist. Denselben in das gewand 
der ältesten hss. zu hüllen, wäre durchaus unrichtig; ich 
habe demnach aus den hss. der 2. hälfte des 13. jahrh. das- 
selbe zu bilden angestrebt. Nur wenig möchte ich hier 
dazu bemerken. 

Im grossen und ganzen ist die Orthographie des textes 
die, welche Noreen in seiner grammatik lehrt. Wenn ich 
durchgehend/, sowol im in- wie anlaut, geschrieben habe, 
so zeigen eben die hss. des späteren 13. jahrh., wie berechtigt 
dies ist, was ich auch beitr. X. s. 446 — 448 zu begründen 
gesucht habe. Femer schien es mir ebenfalls an der hand 
der hss. geboten, nax^h auslautendem t oder d, sowie nach 
U und nn im gen. z statt des gebräuchlichen s zu schrei- 
ben. Abgewichen von der bisherigen Schreibweise bin ich 
ferner auch beim pronomen nqkkorr (Noreen § 392, 3); ich 
habe dasselbe decliniert: nqkkorr, nqkkor, nqkkot. Eigen- 
tümlicher weise führt Noreen diese form gamicht an, ob- 
gleich doch schon ein blick in Vigfüssons Dictionary von 
dem überwiegen derselben im 13. jahrh. überzeugen muss. 
Mich bestimmten zur einfiihrung dieser form die annales 
regii, wo dieselbe die ausschliesslich herschende ist. Dass 
hier o = dem späteren u der endungen sein könnte, ist 
ganz unmöglich, da in dieser hs. ganz ausnahmslos u in 
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den endungen sich findet. Demnach ist dies o nicht mit 
dein der endungen der älteren spräche zusammen zu 
werfen, es ist vielmehr m. e. aus va in naJchvarr entstanden, 
gerade so wie aus kvam> Jcam, und hat dann auf das vor- 
hergehende a umlautend eingewirkt. 

Habe ich aus inneren gründen die entstehungszeit un- 
serer saga in die mitte des 13. jahrh. gesetzt, so kann die- 
selbe unmöglich den Ari zum Verfasser haben, wie die 
Stockholmer membrane behauptet. Und wenn wir die 
ganze Schreibweise derselben auch nur oberflächlich mit der 
fslendingabök vergleichen, so muss uns sofort der grund- 
verschiedene ton beider werke in die äugen springen: hier 
dieser kurze, fast annalistische stil, ohne schmuck und 
d^tailschilderung, dort die klare, aber doch nicht selten^ 
durch rhetorischen schmuck zur blute gelangte prosa. Aber 
auch zu dem, was ich vorher über die heimat der Gunn- 
laugssaga vorbrachte, passt Aris Verfasserschaft nicht beson- 
ders. Es weist uns alles auf die gegend von Borg, Ari 
aber verlebte seine früheren jähre in Haukadal, seine spä- 
teren in Helgafell; dass er auf der reise von einem ort zum 
anderen sich am Borgar^grp länger aufgehalten und hier 
über die erzählung von Gunnlaug nachrichten gesammelt 
habe, können wir aus den sonst von ihm verfassten Schrif- 
ten, namentlich aus der Landnämabök, durchaus nicht 
schliessen. Und auch sonst giebt uns die Lnb. nicht die 
geringste veranlassung zu dem Schlüsse, dass Ari die 
Gunnlaugssaga näher gekannt habe. Es sind demnach die 
Worte der übei*schrift der St. hs.: ,eptir pvi sem sagt hefir 
Ari prestr enn fröpi I)orgilsson, er mestr froepimapr hefir 
verit ä Islandi ä landnämssQgur ok foma froepi' spätere 
zutat, wie so manches andere der hs., dessen die kürzere 
arnamagnäanische membrane entbehrt. Dies fahrt uns noch 
kurz auf das handschriftenverhältnis unserer saga und zur 
begründung der ansieht, dass die kürzere redacüon die 
ursprünglichere sei. 

über die membranen ausführlicher und die davon ab- 
hängigen papierhss. orientiert fslend. sQg. H. s. XX — 
XXX n. Für uns kommen nitr die beiden membranen in 
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betracht : die kürzere Kopenhagener (cod. AM. 557. 4®— AM.) 
und die längere Stockholmer (cod. Holm. 18. 4*» — H.). Die 
älteste Kopenhagener ausgäbe beruht auf der ersteren, alle 
anderen auf der letzteren hs. Ich bin auf erstere zurückge- 
kommen und habe sie, soweit sie erhalten ist und mir nicht 
gekürzt zu haben schien, meinem texte zu gründe gelegt. 

Den Originaltext kann weder die eine noch die andere 
membrane erhalten haben; sie haben beide Interpolationen, 
die nicht in die saga gehören; ich habe dieselbe kentlich 
gemacht durch eckige klammem. Als solche wird man 
sofort s. 7 16 ff. s. llifl. erkennen. Auf der anderen seite 
setzt, wie schon Wimmer richtig vermutet, die entgeg- 
nung des Gunnlaug s. 814 in der rede des porstein eine 
erwähnung des Qnund voraus. Auch der oben angeführte 
fehler, dass in der gemeinschaftlichen Überlieferung die 
grossmutter des Gunnlaug mütterlicherseits falschlicher 
weise porgerpr heisst, kann auf einen fehler der gemein- 
samen vorläge zurückgehen, wenn auch nicht bestritten 
werden soll, dass er vom sagaschreiber selbst herrühren 
kann. — Finden wir so in keiner der membranen den ur- 
sprünglichen text, so darf auch nicht geleugnet werden, 
dass hier und da im cod. AM. aus flüchtigkeit stücke weg- 
gefallen sind; auch diese werden sofort durch die runden 
klammem erkannt. Nichtsdestoweniger hat der cod. H. 
ungleich mehr stellen, die später hinzugekommen sind, 
ebenso andere, in denen der ursprüngliche text verän- 
dert ist. 

Wie ich schon bemerkte, muss die erweiterte Über- 
schrift mit der bemerkung, An sei der Verfasser unserer 
saga, später entstanden sein. Ich habe femer darauf hin- 
gewiesen, wie unsere saga aller Wahrscheinlichkeit nach 
unter den Myramenn entstanden ist und fortlebte, vielleicht 
hat auch der Schreiber des cod. H. diesem geschlechte an- 
gehört, oder hat wenigstens mit ihm in naher berührimg 
gestanden, wie sich aus der schon von J6n Sigurdsson er- 
kannten Interpolation Isl. sgg. II. s. 190, 8. — 191, 8* 

1) Nach bezt (s. 1, 8) hat H.: svä segja &öt»ir menn, at maigir i sett 
M;^amaima t»eir sem &ä Agli eni komnir, hafi verit manna veenstir, en 
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sehen lässt. Auch die anmerkung über Gunnar (nach s. 1^ 8) 
ist schon von demselben herausgeber als spätere zutat be- 
zeichnet worden. * 

Entscheidend für die nachtrage scheint mir die bemer- 
kung nach bgrpuz (s. 284). Hier schreibt der cod. H: pat 
hefvr et ßrißja ßing verit fjqlmevmast; annat eptir brewnu 
Njäls, et ßrißja eptir Heißarvig; cod. AM. nur: arniat eptir 
Njäls brenmi ok eptvr Heißarvig, 

An dieser stelle hat zweifelsohne in der ursprünglichen 
fassung nach bgrpuz gestanden: ß(xt hefir ßing verit fjql- 
mermast, denn sonst wäre die Interpolation unerklärlich. 
Dazu bemerkte ein abschreiber am rande die worte des cod. 
AM., die der Schreiber dieser hs. in den text aufnahm, da- 
für aber die ursprünglichen worte wegliess. Der Schreiber 
des cod. H. dagegen erweiterte die worte, ohne sich dabei 
zu überlegen, dass im hinblick auf diese ping doch das 
[>ing des jahres 1006 das 1. zahlreich besuchte alping 
ist, denn die annähme der Flateyjarbökannalen, dass die 
Nj^sbrenna in's jähr 1001 falle, ist im hinblick auf die an- 
deren quellen entschieden falsch. 

Während so auf der einen seite der cod. H. zusätze 
hat, fehlt ihm gleich die erste Strophe (s. 7), die sich in 
AM. findet; wir bedürfen aber dieser Strophe, um den 
friedlichen ausgleich zwischen Gunnlaug und dem bonden 
zu verstehen. — Diese erwägungen bewogen mich, den cod. 
AM. der ausgäbe zu gründe zu legen und nur da abzuwei- 
chen, wo es die kritik imbedingt gebot. Der schluss 
natürlich, der in der hss. verloren ist, wurde nach cod. H. 
hergestellt. 

Über die ausgaben und Übersetzungen unserer saga 
orientiert Moebius^ trefflicher ,Catalogus librorum islandico- 



t>at s6 pö mJQk sondigreiniligt , {>vl at snmir 1 ^eiri sett er kallat at ]jöt- 
astir menn hafi verit. I ftein sett hafa ok verit margir atgJQrfismenn am 
maiga hluti, sem var Kjartan Ölafsson p4 ok Vlga-Barpi ok Sküli |>or- 
steinsson. Snmir väni skäldmenn niiklir 1 {»ein sett: BJQm Hitdcelakappi, 
Einarr prestr Skülason , Snorri Storlason ok margir aftrir. 

1) Gnnnarr hefir bezt vigr verit ok mestr fimleikamat>r i fslandi af 
büandm9nnum, annarr Gunnarr at Hll^arenda, j^ripi Steint»örr ä Eyri, 
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rum etc.' (Lipsiae MDCCCLVII) s. 93 und desselben Ver- 
fassers ,Verzeiclmiss der auf dem gebiete der altnordischen 
spräche und literatur von 1855 — 1879 erschienenen Schrif- 
ten' (Leipzig 1880) s. 62 f. Zu dieser literatur kommt noch 
die kleine ausgäbe von Jon porkelsson (Eeykjavik 1880), 
welche die geistreiche Interpretation der skaldenstrophen 
enthalt, die der herausgeber schon im jähre 1868 veröffent- 
lichte. Treffliche anmerkungen bietet auch Wimmers old- 
nordisk Isesebog s. 137 ff. Textkritischen apparat, diesen 
aber vollständig, bietet allein Jon Sigurdsson ausgäbe im 
2. bände der fslendinga sQgur (Kjobenh. 1847). 

Wer sich in Deutschland mit der altnordischen litera- 
tur beschäftigt hat, wird unwillkürlich auf den poeti- 
schen gehalt unserer Gunnlaugssaga hingeführt. Da- 
her ist ihr Stoff in unserem Jahrhundert schon wiederholt 
zu dichterischen neugestaltungen verwendet worden, ja er 
ist es mehr, als jeder andere nordische sagastoff. Nachdem 
bereits im jähre 1826 Fouqu^ seinen 3 bändigen roman 
„Von dem Gunnlaugur genannt Drachenzimge und Rafn 
dem Skalden" veröffentlicht hatte, haben die letzten Jahr- 
zehnte eine freie nachdichtung von Bleibtreu und Edzardi 
gebracht. Namentlich ist es let2tere (, Schön Helgji und 
Gunnlaug', Hannover 1875), die manche wolgehingene 
stelle enthält, wenn auch mancherlei aus den Eddaliedern 
und anderen sagas eingeflochten ist, was der urtext nicht 
enthält. 

Von den wörtlichen Übersetzungen besitzen wir in 
Deutschland nur die von Eugen Kölbing (Heilbronn 1878). 
Dass eine Übersetzung den urtext nicht vollständig ersetzen 
kann, wird jeder philologe wissen. Gleichwol wäre es zu 
wünschen, dass dies beispiel nachfolge finde und dass die 
ebenso naiven wie poetischen nordischen sagas durch gute 
Übersetzungen auch grösseren kreisen bekannt würden, wie 
sie es durchaus verdienen. 
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Zeittafel zur Gannlangssaga. 

(Nach Gudbrandr Vigftissons: ,Um tfmatal i Islendinga 
sögum' im Safn til sögu Islands og islenzkra b6kmenta ad 
fornu og nyju. II. s. 497 ff.) 

983. Gunnlaug wird geboren. (Vergl. s. 10 ^*.) 

998. Gunnlaug kommt nach Borg zum porstein Egilsson 
(s. 5 »*). 

1000. Einfuhrung des Christentums auf Island (s. 6 e). 

1001. Gunnlaug verlässt Island (s. 9*"), kommt nach Nif- 
aröss in Norwegen zu jarl Eirik (9 ^^) und segelt 
nach seiner entzweiung mit diesem im herbste nach 
England zu könig Apalr&|) (s. 10 s). 

1002. Gunnlaug segelt im frühjahr nach Dublin in Irland 
und besucht könig Sigtryggr. Von hier (s. 12**) 
fahrt er nach den Orkneyen zu jarl Sigurp (s. 14*), 
alsdann im herbst nach Skarir in Gautland zu jarl 
Sigurf) (s. 14*») und verlebt bei ihm den winter 
auf 1003. 

Hallfreps streit mit Hrafn (s. 18«* ff.) 
Hrafn verlässt Island (s. 15 »'). 

1003. Gunnlaug kommt im frühlinge nach Upsalir in Schwe- 
den zu könig OlÄfr soenski (s. 15 *) und trifil hier mit 
Hrafii zusammen. Nach dem streite zwischen Gunn- 
laug und Hrafn fahrt dieser nach Island zurück 
(s. 16^^), jener nach England zu könig Apalräf» 
(s. 17 "). 

1004. Hrafn wirbt um die Helga (s. 17* ff.); Gunnlaug ver- 
weilt bei könig Apalr&p (s. 17 n). 
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XX Zeittafel zur Qannlaagssaga. 

1005. Gunnlaug verlässt England (s. 17 4) , segelt nach Nor- 
wegen zu jarl Eirik. und von da im Spätherbst mit 
Hallfrep nach Island (s. 18^). Kurz vor winters an- 
fang kommen beide in MelrakkasMtta an (19*). — 
Auf dem alping wird dem Hrafo die Helga zugesagt 
(s. 19 '^); die Vermahlung findet im winter statt 
(s. 19^^), als Gunnlaug in Gilsbakki ankam. 

1006. Sverting heiratet die Hüngerp, die tochter pörodd's 
(s. 19 e). Zweikampf zwischen Gunnlaug und Hrafn 
auf dem 0xarärh61m (s. 22 k)- Verbot des Zweikam- 
pfes auf Island (s. 23 7). 

1007. Hrafn und Gunnlaug verlassen Island (s. 25 », 25 ''O;* 
jener segelt nach pr^dheim (25"), dieser nach den 
Orkneyen (25 "), wo er sich bei jarl Sigurp aufhält. 

1008. Gunnlaug fahrt im sommer nach Norwegen zum 
jarl Eirik (25 *') und verweilt daselbst während des 
winters (s. 25 5), während sich Hrafn in Lifangr auf- 
hält (s. 25 "). 

1009. Gunnlaugs und Hrafns kämpf und beider tod auf 
Dinganes (s. 265). 



1) OuÖbr. VigMsson setzt die fahrt bereits ins jähr 1006 , allein dem 
widerspricht unsere saga. Nach s. 22, ^"^ fiel das alt>ing in den sommer 
1006, erst später reitet Hrafn zu Gunnlaugs wohnnng und entbietet ihm 
„at vü fct/rim bd^r utan i svmar (s. 247). Dies ,i sumar* kann nur den 
sommer des folgenden Jahres bedeuten [vgl. die ganz gleiche auf Fassung vm 
sttmarü (s. 17 n) und at swnri (s. 17 7)], zumal da die vorhergehenden worto 
Hrafhs: ^ bauU mer hölmgQngu i sumar d cU^ingi schliessen lassen, dass 
der sommer von 1006 bereits verflossen war. 
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Üunnlaugssägä. 

Kap. 1. porsteinn h^t mapr, son Egils SkaUagiims- 
wnar ok Asgerpar Bjamard6ttur. porsteinn bjö at Borg 1 
BoTgarfirpi; hann var aufigr mapr at fö ok hqfpin^ mikill, 
Vitr mapr ok högvserr ok höfsmapr um aUa hluti. Ekld 
var hann afreksmapr um VQxt^ äff, sem Egül fapir haS, 
^^^^^ ^^n^Haestrflßrmenni ok vinsaU af alp^pu^ 

m var sjfiUgr mapr, hvitr & h&r ok e^s^LJUSlU^ 
]^ezt. Hann itd J6Mpi Gunnarsdöttur Hllfarsonar; hana 
&tti fyrr pöroddr, son Tungu-Oddz, ok var pdra döttir 
Hüngerpr, er par 6x upp at Borg mep porsteini. Jöfripr 
var skQrungr mikill. pau porsteinn &ttu mart bama, ok 
' koma p6 f& yi|t pessa s^gu; Sküli var ellztr sona peira, 
annarr KollsTeinn,. pripi Egill. 

Eitt Bumar er pess getit, at skip kom af hafi f 
GufSrös; B&rpr h^t st^rimapr, norrcBnn at sett, aupigr mapr 
ok heldr yip aldr ok idtr mapr. porsteinn rfpr til skips 
.t)t 'r§p jafnan mestu, hver kaupstefna var, ök sv& var enn^ 
vdbistmenn vistu^uz^ h^r ok hvar, en porsteinn t6k vip 
st^^imanni fyrir {mat hann beiddiz pangat at fara. B&rpr 
var ^&tr jafnan ^um vetrinn, en porsteinn veitti honum 
vel. Austmapr hendi mifit gaman at draumum. Um virit 
roeddi porsteinn vip B&rp, ef hann vildi ilpa mep honum 
upp undir Vallfell; par var p6 pingstQp peira Borgfirpinga; 
en porsteini y&r sagt, at fedlnir vseri büparveggir hans. 
Austmapr kvez pat vilja, ok ripu peir til pess, er peir kömu 
upp undir Vallfell, pilr saman, til'b<BJ[ar pess, er at Grenj- 
um heitirTjpar \^6 einn fdÜtill mapr,- er AÜi h^t; hann var 
landsela. porsteins, ok beiddi porsteinn Atla, at hann fceri 
tu starfs mep peim ok hefpi mep s^r p&l ok reku;. hann 
gerfr sva. 'Ok er pdr koma til büpartoptanna, p& t6ku peir 
tif siarfs allir ok foerpu üt veggin&] p& settuz peir por- 
steinn nipr ok B&rpr i büpardymar, ok sofnapi porsteinn 
ok l^t illa i svefni. Bärpr sat hjä honum ok l^t hann njöta 
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drauma eins, ok er haon vsknapi, var honum erfltt orprt^ 
Anstmapr spurji, hvat hann hefpi dreymt, er hann l^t 8V6 
äUa i syeftii. porsteinn svarapi: „EkH er mark at draum- 
um"'\Ok er peir ri^u heim um kveldit, p& spyrr aust- 
mapr enn at, hvat hann hefpi dreymt ffT? ^^= 
,Ef ek aegLJfi; drauminn, segir hann, pä akaltu rifa haim, 

segir: „pat~dreympi mik, at ek p6ttumz heima vera aj 
Borg ok üti fyrir karldyrum, ok sÄ ek upp i hmunmn ok 

pä sä ek fljüga ofan M QQir!Rm^pPS|^|H|^^^l^^ 
fl6 hingat ok settiz hj& älptinni ök klakapivi^htSin^^ 
liga, ok hon p6tti m^r pat vel p^paz. pä sä ek, at 
Qminn var svarteygr ok järnkloer .väru ä honum; vaskligr 
syndiz in^ hann. i ptlnsest sä ek fljüga annan fugl af 
suprsett; sä flö'^Emgat til Borgar ok settiz ä hüsmoeni hjä 
älptinni ok vildi pypaz hana. pat var ok einn gm mikill. 
Brätt p6tti mör ok sä Qm, er fyrir var, yfaz mJQk, er hinn 
kon^, ok bQ rtmz peir snarpliga ok lengi, ok pä sä ek, at 
hvärumtveggja bloeddi; ok lauk svä peira leik, at hvärr- 
tveggi hn^ sinn veg, hvärr af hüsvegginum; ok väru pä 

, bäpir daupir. Älptin sat eptir ok heldr dgpr. Ok pä sä 
ek fugl fljüga 6r vestrsett, pat var valr; hiann settiz })iA^v^^ 

' inni ok l^t vip hana blitt. Sipan flugu paui'brott baepi 
sBinan i sQmu sett; ok pä vaknapa ek. J/iex dravmr pessi 
ünlerkiligr, segir hann, ok mun vera^rir veprum, at pau 
munu moetaz i lopti 6r peim settum/er m^ pöttii emirnir 
fljüga." Bärpr msßlti: «Ekki a^|||^min «tlan, at svS*8§ " 
porsteinn segir: „Ger nü B^m^Zxünum sMkt, er p^r s^niz 
likligast, ok lät mik hejp^« ^ßärpr msejtj.: „Fuglar peir 
munu Vera manna st6i;^fylgjur; en hüöfrü pin er dgi heil, 
ok mun hon fcepa mfeybarn fritt ok fagrt, ok munu pit 
Unna pvi mikit. Q^gir menn munu bipja döttur pinnar 
6r peim settum, sem emirnir flugu, ok leggja ä hana ofräst 
ok beijaz of hana sipan ok lätaz bäpir af pvi ^ni; ok pvl- 
nsBst mun enn pripi mapr bipja hennar 6t peiri »tt, er 
valrinn flö, ok peim mun hon gefin verpa. Nü hefi ek 
pyddan draum pinn, segir hann, svä sem ek hygg eptir 
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mimn j^anga/' porsteinn segir: „lUa er draumr pessi 
rä^iinh ok ÜYingjamliga> sag|>i hann; laet ek |)at umjoaselt^ 
at pü munt ekki drauma räpa kunna." B&rpr mselti: „pü 
munt sj&lfr at raun um komaz', hversu eptir gengr." por- 
steinn lagpi fsep k austmanninn, ok f6r hann i brott at 
fard^gum, ok er hann 6r sggunni. . w.^ 

Elap. 2. Um sumarit bj6z porsteinn til pings ok 
hitti J6M|)i hüsfreyju, äpr hann för, ok sagpi: ,^^v& er 
Mttat^ segir hann, at pü ert mep bami, ok skal \!t bera, 
ef m^bar^ er, en upp foepa, ef sveinn er." t pat var p& 
sipr uQkkorr, er Island var heipit alt, at peir menn, er 
fölitlir väru, en st6p ümegp mQrg saman, l^tu üt bera b^m 
sin, ok pötti p6 illa gort. Ok er porsteinn hafpi svä mselt, 
pä segir Jöfripr: „petta er üfimliga maelt, slikr mapr sem 
pü ert; ok mun p^r petta eigi synaz at lata gora, svä aupigr 
ok vinsaeÜ mapr sem pü ert." porsteinn svarar: „Veizt pü 
skaplyndi mitt, at eigi mun hlypisamt verpa, ef af er brugp- 

&kafa fagrt. Konur yildu bera pat at henni, en hon kvap 
pess litla pgrf, ok l^t pangat kalla smalamann sinn, er por- 
Yluipr h^t, ok mselti vip hann: „Hest minn skaltu taka ok 
leggja sQpul k ok foera barn petta vestr i Hjarparholt por- 
gerpi Egilsdöttur ok bipja hana upp foepa mep leynd, svä 
at porsteinn verpi eigi vfss, ok peim ästaraugum renni ek 
til barns'pessa, at vlst eigi vsenti ek, at pat s^ üt borit. 
En h^r eru prjär merkr silfrs, er pü skalt hafa at yerpkaupi; 
en porgerpr skal fö p^r farf' vestr par ok vist um haf." 
porvarpr gwpi; sem hon mselti. Beip hann nü vestr i 
Hjarparholt mep bamit ok fekk porgerpi i hendr;\en hon 
l^t upp foepa landseta sinn, er bj6 inn k LeysingjastQpum 
f ' Hvammsfirpi.. En hon fekk porvarpl fari vestr par i 
Steingilmsfirpi 1 Skeljavik ok vist of häf; hann för utan 
ui^sümarit ok kemr ekki sipan vip pessa sggu^ 

En porsteinn kom heim af pingi; p& sagpi J6Mpy^ 
honum, at barnit var üt borit, sem hann hafpi mselt, e> 
smalamapr var i brott hlaupiiin ok stolit i brott hrossi 
okkru. porsteinn kvap hana vel hafa gort ok fekl;: s€r 
smalamann annan. Nü lipa sv& sex vetr, at petta verpr 
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ekki \l&t. Ok pfi, reip |)or8teinn til heimbops vestr I Hjarfi- 
arholt til Olafs HQskuldzsonar, m&gs slns, er {»ä pötti 
viera me|> mestri virpingu allra hpfpingja vestr par. por- 
steini var p^ vel fagnat, sem likligt var, ok einn dag 
veizlunnar er pat sagt, at porgerpr sat ä tali vip I>orsteiix 
brtnda, bröpur sinn, 1 gndvegi; en Ol&fr ätti p& tal vip 
apra menn^ £n yfir gegnt peim i bekkinum sätu meyjar 
prjärj pd mselti porgerpr: „Hversu Hz p^r ä meyja^iar 
Pessar, er h^r sitja gegnt okkr?" Hann svarapi: „AUvel, 
segir hann, ok er p6 ein fegrst miklu, ok^ hefir hon vaen- 
leik Oldfs, en hviti ok yfirbragp v&rt Myramanna." por- 
gerpr svarar: „Vist er pat satt, er pü s^ir, bröpir, at hon 
hefir hviti ok bragp värt Myramanna, ok er eigi at heldr 
vsenleik Olafs, p^at hon er ei hans döttir.". „Hversu ma 
pat Vera, segir porsteinn, en p6 er hon pIn döttir?" Hon- 
sagpi: „Frsendi, mep sannindum at segja, segir hon, pfi 
er pessi pin döttir;'' ok sagpi hon sipan alt svä sem fallt 
hafpi ok bipr hann fyrirgefa s^r ok hüsfreyju sinni pessi 
afbrigpi. porsteinn mselti: „Ekki kann ek at saka ykkr 
' um penna hlut, ok hafi pit vel yfir sl^tt vanvirkju mina. 
liz m^r svk k mey pessa, at m^r s^ mikil gipta f at eiga 
jaVnfagrt barn; epa hvat heitir hon?" „Helga heitir hon, 
segir porgerpr, en fagra." porsteinn segir: „Nu skalt pü 
büa ferp hennar heim mep m^r." porgerpr gorpi sv&. 
porsteinn var papan üt leiddr mep göpum gJQfum ok veik 
heim ok Helga mep honum ok foeddiz par upp at Borg 
mep mikilli virkp ok äst af f^pur sinum ok m6pur. 

. Kap, 8. Svä er sagt, at i pann tfmar byggi uppi 6 
Hvlt4rslpu ä Gilsbakka Illugi svarti Hallkelsson; m6pir 
lUuga var purlpr dylla, döttir Gunnlaugs ormstungu. 
Illugi var aiinarr mestr hgfpingi i Borgarfirpi en porstdnn 
Egilsson; hann var störrikr mapr ok harplyndr ok helt 
vel fini sina. Hann ätti Ingibjgrgu, döttur Äsbjarnar 
[arparsonar '6t Qmölfsdal. Möpir Ingibjargar var por- 
J)J9rg, döttir Mipfjarpar-Skeggja. Bgm lUuga ok Ingi> 
bjargar v&ru mgrg, en pö fö koma vip pessa sggu..^Her- 
mundr h^t son peira, en annarr Gunnlaugr. B&pir v6ru 
peir efniligir menn ok pÄ frumvaxta. ; Sv& er frä Gunnlaugi 
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sagt, at hann vHr snimma br&pgorr at gllmn proska, mikill 
ok sterkr, Ijösjairpr ä hÄr ok för vel, svarteygr ok ngkkot 
nefljötf. ok |)ö skapfelligr i andliti, mipmjör ok -herl)imik- 
ill, ok kominn fi sik vel ok enn hermannligasti i vip- 
bragpi qUu , hävapamapr 1 skaplyndi ok framgjarn SDimma, 
'vip alt üvseginn ok harpr.sk^d mikit ok heldr nlpskseldr, 
ok var källapr Gtinnlaugr ormstunga./ Hermundr var pdra 
vinsselli ;.ok hafpi h^fpingjabragl) a s^r.- Ok er Gumilaugr 

r var fimtän vetra gamall, bap bann fgpur sinn faraiefnis, 

ok kvez bann vilja utan fara ok sj& sipu annarra manna. 

\ niogi tök pvi seinliga ok kvap bann eigi mundu g<5pan 

pykkja i Qprum l^ndum, er bann p6tüz trautt mega soema 
vip bann beima par. litlu slpar var pat einn morgin, at 
Illugi böndi gekk üt ok sä. o^ ütibür sitt, og^ v&ru üt 
Ja^iir vQrusekkir sex ok l^nur npp lag^ar & besta. Hann 
varp reipr mjgk. pä gekk at Gunnlaugr ok mselti: „Ek 
h'i^ üt Ifitit sekkma.^' Illugi spyrr, pvf bann gorpi pat. 
Hann sagpi, at pat skyldi vera fararefhi bans. Illugi maelti: 
„Engi T&p skalt pü af m^r taka ok fara bvergi fyrr en 
ek vil", ok kippi inn VQrusekkjununij^ Gunnlaugr reip pÄ 
i brott ok kom um kveldit ofan til Borgar og baup por- 
steinn bonum par at vera, ok pat pekpiz bann. Gunn- 
laugr segir porsteini, bversu farit bafpi mep peim fepgum. 
p4 baup porstdnn bonum par at vera peim stundum, sem 
fiann vildi, ok par var bann pau missen .ok nam Iggspeki 
at porsteini ok virpiz par gllum mgnnum vel. Jafnan skemtu 
pau s^r Gunnlaugr ok Helga at tafli ok lagpi brdtt bvart 
peira g6pan pokka til annars , sem raunir bar ä sipar. pau 
viru mJQk jafhaldrar. Helga var svä fggr, at pat er sQgn 
fröpra manna, at bon befpi fegrst kona verit k Islandi. 
H&r bennar var sv& mikit, at pat m&tti vel bylja bana alla, 
' ok sv4 fagrt sem barit gull, og engf kostr p6tti p4 slikr i 
Borgarfirpi ok vipa annars stapar, sem Helga en fagra var. 
Ok .einn dag, er menn s&tu i stofu at Borg, pa mselti 
Gunnlaugr: -„Einn er s4 blutr i Iggimi, er pü befir eigi 
\ kent m4r: at fastna m^r koi^u." porsteinn segir: „pat er 
loskam t mal 'S ok kendi bonum atferli. p& mselti Gunnlaugr: 
„Nu skalt vita, bvärt m^r befir af skiliz, ok mun ek nü 
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taka f hgnd ]^r ok Uta, sem ek festa m^r Helgu, d6ttur 
pina." porsteinn svarar: „parfleysu eetla ek pat vera."/ 
Gunnlaugr preif p& pegar i hgnd honum ok mselti: ,,Veittu 
m^r nü petta." „Gör sem ptS vill, segir porsteinn, ien pat 
skulu peir vita, er hjd eru,* at pat er sem^ümselt s^, ok 
pessu skulu eigi undirmäl fylgja/' Sfpan fastnapi Gunnlaugr 
s^r Helgu ok fi^tti porstein, hv&rt petta msetti n^ta. Hann ^ >j 

kvap vel sv& vera mega, ok varp mgunum at pessu mikit 
gaman,.peim er vip yäru staddir. 

Qnundr h^t mapr, er bj6 supr at Mosfelli; hann var 
aupigr mapr at fi^ ok hafpi goporp supr par ok var kvängapr 
mapr. ok h^t Geim;f kona hans, Gnüpsdöttir Molda-Gnüps- 
somfr , er nam supr Grindavik. peira synir vÄru pdr Hrafn 
ok pörarinn ok Eyvindr. Allir vÄru peir efiiiligir menn, 
ok p6 var Hrafh fyrir peim i hvivetna. Hann var mikill , 
ok sterkr ok manna äsjäligastr, skfild mikit. Ok er hann 
var proskapr, f6r hann landa ä milli ok förz vel. pä 
bjoggu supr ä Hjalla i QHusi peir pöroddr enn spaki 
ok Skapti, son hans; pöroddr var Eyvindarson; Skapti var 
p& IggSQgumapr ä Islandi. Möpir Skapta var Bannveig, 
döttir Gnüps, Molda-Gnüpssonar, ok v&ru peir systrasynir 
at frsBndsemi, Skapti ok Qnundar synir, ok var par mikil 
vin4tta mep freendsend. pä bj6 üt d Baupamel porfinnr 
Selpörisson ok dtti sjau sonu, ok v&ru allir efniligir; prir 
hötu svÄ: porgils ok Eyvindr ok pörir, ok v&ru peir mestir 
menn üt pangat. pessir menn eru nefndir ok väru allir 
rttj^fiamtipaj^ 

I Kap, 4. pessu nsest urpu pau tipindi, er bezt 

/hafa orpit hör ä fslandi, at landit varp alt kristit, ok alt 
' fölk hafnapi fornum dtrünapi, Gunnlaugr ormstunga, er 
fyrr var fr& sagt, viyr nü ymist at Borg mep porsteini epa 
heima mep fepr sinum ä Gilsbakka pTJ& vetr, ok var hann 
p6 ätj&n vetra gamall, ok sampiz pft mikit. Mapr höt 
porkell ok var kallapr svartr, heimamapr Illuga ok fraendi 
ok hafpi par upp <vaxit. Honum toempiz arfr norpr 1 Vatz- 
dal 1 Äsi, ok beiddi hann Gunnlaug at fara mep sör, ok 
pat gorpi hann, ok ripa norpr tveir saman i Äs ok greiddu 
peir föit af hQudum» er varpveittu, mep atgQngu Gunnlaugs. 
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En er pdr ripu norpan, gistu peir f Grimstungum at aupigs 
bönda, er par bj6. Ok um morginiiin t6k smalamapr hest 
peira ok reif», ok var p& sveittr mjgk, er peir fengu n&et. 
Gunnlaugr laust smalamann mep breipoxi 1 üvit. Böndi 
yildi eigi sv4 büit hafa ok bap boeta fyrir. Gunnlaugr baup 
m^rk; bönda pötti pat oflltit. Gunnlaugr kvap pä visu: 

1. Mgrk baupk mundangs sterkiom 
manne — teygiask hranna — 
gräsimna — skalt — göma, 
•— glöpb^ter pat nyta! 
iprask mont, ef yprom 
aMps Fröpa 6r siöpe 
Isetr eypanda üpa 
linds samhaga kindar. 

pessi varp ssett peira, sem Gunnlaugr baup, ok peir 
Bkilpu vip svä büit. 

Ok Htlu sipar beiddi Gunnlaugr fQpur sinn utanferpar 
i Qpru sinni. lUugi segir: ;,Nü skal vera sem pü vill; 
hefir pü nü samit pik ör pvl sem var." Eeip Illugi pä heim- 
an ok keypti skip hälft tu Handa Gunnlaugi, er uppi stöp 
i Gufärösi at peim manni, er Aupun h4t, ok var kallapr 
festargramr. [pessi Aupun enn samL vildi eigi utan flytja 
sonu Ösvifs eiis gamla eptir v{g "Kjartans Öläfssonar, 
sem segir i Laxdoela sggu, ok varp Gunnlaugr p6 sipar en 
petta.] 'Ok er Illugi kom heim, pa£kar Gunnlaugr honum 
vel. porkell svarti r^z til ferpar mep honum, ok var fyrr 
fluttr varnapr peira til skips en Gunnlaugr koemi; hann 
var at Borg, mepan peir bjogguz skipit, ok pötti skemtiligra 
at tala vip Helgu en vera 1 starfi mep kaupmgnnimi. 
Einn dag fr^tti porsteinn Gunnlaug, ef hann vildi lipa 
mep honum til hrossa Ibans upp i Langavatzdal. Gunn- 
laugr kvez pat vilja. Nü rfpa peir bäpir samt par til er 
peir koma til selja porsteins, er heita ä porgilsstgpum, ök 
par vÄru stöphross, er porsteinn ätti, fjogur saman, ok 
vÄru raupat lit En hestrinn var vaßnligr ok litt reyndr. 
porsteinn baup at gefa Gimnlaugi hrossin; en hann kvez 
pä dgi hrossa purfa, er hann.^tlapi at sigla. Ok pä ripu 
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I>eir tu annarra hrossa; var par hesta* gr&r me]^ i^öruin 
menim, ok var s& beztr i Borgarfirpi, ok bau|> porsteinn 
Gmmlaugi at piggja pann. Gunnlaugr svarar: ^^Eigi Vil- 
ek penna heldr en hinn; epa pvi b^pr pü m^r eigi pat, er 
ek vil piggja?'^ „Hvat er pat?" segir porsteinn. „Helga, 
d6ttir pin'S segir Gunnlaugr. „Eigi mun pat 8v6 skjött 
r&paz", segir porsteinn ok t6k annat m&l, ok ilpa^eim- 
leipis ofan mep Langä. {)& mselti Gunnlaugr: %,yita^ vil 
ek, hverju pü vill m4r til svara um bönorpit vip Helgu, 
döttur plna/^ porsteinn svarar: ,)Eigi 'gef ek gaum at 
h^göma pinum/^ ^Gunnlaugr mselti: „petta er alhugi minn, 
en eigi h^gömi, en p^. munt vita, hveiju pü vill svara^^ 
porste|nn svarar: „Vita skyldir pü, hvat pü vildir. Ertu 
ei r&pihn til utanferpar? ok Isetr p6 sem pü skylir bipja p^r 
konu? pä 6r pat ok eigi jafhrsepi mep ykkr Helgu, mepan 
pü ert üräpinn, ok mun pvf ekki verpa & litit.^^ Gunnlaugr 
mselti: „Hvar setlar pü til um gjäforpit döttur pinnar, ef pü 
vill eigi gipta syni Illuga ens svarta? epa hverir eru peir 
h^r i Borgarfirpi, at meira hÄttar s^ en hann?*^ porsteinn 
svarar: ^„Ekki fer ek f mannjg&up, vserir pü slfkr mapr 
sem fapir pinn, p& mundi p^r ei M visat/^ , Gunnlaugr 
mselti: „Hveijum vill pü heldr" gipta~Eimali6r i Borgar- 
firpi en m^r?^^ porsteinn svai;^: „Grott er H^r mannval. 
porfinnr at Baupamel k s^r sjau sonu vel menta, ok mk 
sllks eigi mun gera mikin." Gunnlaugr svarar: ,,Hv6rgi 
pdra, porfinnz L Qnundar. er jafiuneSd f,I>ur mL. p?l 
at pik skortir synt vip hann. Epa hvat hefir pü par i m6t, 
er hann deildi kappi vip porgrim Kjallaksson?'' porsteinn 
svarar: ,,Ek stekpa Steinari i brott, syni Qnundar sj6na, 
ok pötti pat p& heldr mikürsepi." Gunnlaugr svarar: „Egils 
nauztu at pvi, f^pur pins, enda mun pat f&m einum mgnn- 
um endaz vel at synja m^r msegpar/' (porsteinn svarar: 
„Hafpu i frammi kügan vip p& uppi vip ^Qllin, en pat kemr 
p^r fyrir ekki h^r üt & Myrunum.*^) J Um kveldit koma peir 
heim; eptir um morgininn ripr Grunnlaugr upp & Gilsbakka 
ok bap fgpur sinn ripa til kvänboena mep s^r üt til Borgar. 
lUugi svarar: „pü ert üräpinn mapr; ert r&pinn til utan- 
ferpar, en IsBtr nü- sem pü skylir standa i kvinbcenum^ ok 
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veit ek, at porsteini er ekki slikt at skapi.'^ Gunnlaugr 
msßltit „Ek setla at fara alt at llku, ok Ifkar m^r ekki, nema 
^ü fylgir m^r." Si^an ferr Illugi vij tölfta mann ofan til 
\ Borgar, ok tök porsteinn 'vip honum allvel. Um morgininn 
eptir talal>i Illugi vip porstein: ,,Ek vil tala vip pik ok 
V. • Gunnlaugr/^ porsteinn mselti: „Ggngum upp k brekkuna 
ok tglum par;'' ok sy& gerpu peir. p& ms^lti Illugi: „Gunn- 
laugr^ frsBndi minn, kvez hafa vakit b6norp vippik fyrir 
sina h^nd, at bipja Helgu, döttur pinnar; nü vil ek vita, 
hveni stap eiga skal m&lit. Er p^r kunnig 'sett hans ok 
Qllpeign; par skal ok hv&rki til spara af minni hendi stap- 

' \ festu n^ manna forr&p, ef pä er nser en fipr.^^ porsteinn 

svarar: „pat eitb finn ek Gunnlau^, syni pinum, at hann er 
üräpinn; en ef hann vseri p^r Hkr i skaplyndi, p& munda 

' ek l itt s einka pessu." Illugi svarar: „petta mun okkr 

verpa at sundrpykki, ef pü synjar okkr fepgum jafhrsepis.'' 
porsteinn mselti: „Fyrir örp pin ok vingan okkra skal 
Helga vera hdtkona Gunnlaugs, en eigi fretarko na, ok 
bipa p^4 vetr; en Gunnlaugr skal fara utan ok semja sik 
eptir sip annarra manna; en ek skal lauss allra mfila, ef 
hann kemr eigi pä üt, en m^r virpiz eigi skaplyndi hans.'' 
Ok vip petta skilja peir; rlpr Illugi heim, en Gunnlaugr 
til skips, ok gaf honum brätt byr. Sigldu peir i haf ok 
«^ k6mu skipi sinu vip Noreg ok sigldu inn eptir pr&ndheimi . 
til Niparöss ok Iggpu par til Isegis skipinu ok skipupu upp/ 

Kap. 6. pä r^p Eirikr jarl H&konarson fyrir Noregi 
ok Sveinn, bröpir hans. Eirfkr jarl hafpi p& atsetu at 
Hlgpum k fQpurleifp sinni ok var rikr hgfpingi. Sküli 
porsteinsson var pä mep jarli ok var hirpmapr hans ok vel 
metinn. pat er sagt, at peir Gunnlaugr ok Aupun festar- 
' ^ gramr gengu mep tölf menn inn k Hlapir. Gunnlaugr 
var SV& büiiin, at hann var f gräm kyrtli ok hvitum leista- 
brökum. SuU hafpi hann k foeti nipri k ristinni, ok feil 
6r blöp ok v&gr, er hann gekk. Mep pessum büningi gekk 
hann fyrir jarl ok kvaddi hann vel. Jarl kendi Aupun ok 
spurpi hann /dpinda af fslandi; hann sagpi slik'seni väru. 
Jarl spurpi (Grunnlaug, hverr hann vseri, en hann sagpi 
honum nafo sitt ok sv& »tt* /Jarl mselti: „Sküli porstein^^ 
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sonj hvat manna er pessi & fglandi?" „Herra, segir hann, 
fagna pd honum vel, pviat hann er ens bezta mannz son, 
lUuga svarta af Güsbakka, ok föstbröjir minn." Jarl mselti: 
„Hvat er fofeü pinum, Islendingr?" Gunnlaugr svarar: 
„Sullr er ä, herra", sagpi, hann. „Ok gengr pti pö ekki 
hj^ltr?* jarl segir. Gunnlaugr svarar: „Ei «kal ek haltr 
ganga, mepan jafnlangir eru bdpir.". |)d mselti hirpmapr, . 
er pörarinn hdt: „j^essi rembiz mikit, f slendingrinn , qk 
vaeri vel, at v4r freista|>im hans ngkkot." / 

(Gunnlaugr leit vip honum ok mselti: 

Hirpmapr es einn, 
s&'s einkar meinn; 
trdep hV'nom vart, 
hann's illr ok svartr.)' 

pd vildi pörarinn grfpa til 0xar. Jarl mselti: „Lät vera 
kyrt , segir hann ; ekki skulu menn gefa at sliku gaum ; epa '^^ 

hversu gamall mapr ertu, fslendingr?'* Gunnlaugr svarar: 
„Ek em ätjän vetra^, segir hann. „pat Iset ek um maelt, 
segir jarl , at pü verpir ei annarra ätjän.^^ Ghinnlaugr mselti : 
„Bip m^r 0ngra forbcena, jarl!" „Hvat segir pü nü, Islend- 
ingr?" segir jarl. Gunnlaugr svarar: „Svfi, sem m^r pötti 
vera eiga, at pü bsepir m^r ongra forbcena; en bipit ypr 
heldr sjdlfum haldkvsemri bcena." „Hverra pä?" segir jarl. 
„At pü fengir ei sHkan daupa, sem fapir pinn H&kon jarl." -C^ 

Jarl setti dreyrraupan ok mselti: „Hafit hendr ä föli 
pessul" pd gekk Sküli fyrir jarl ok mselti: „Gorit fyrir 
mf;i orp, jarl, ok gefit manninum grip, ok fari hann i 
brott." Jarl mselti: „Verpi haiin I brottu pä sem skj6tast, 
ok komi aldri slpan i mitt riki, ef hann vill gripin hafa." 
Sküli gekk üt mep Gunnlaugi ok ofan & bryggjur. par 
var Englandzfar, albdit til ütlätz; par kom Sküli Gunnlaugi 
f ok porkatli, fraenda hans; en Gunnlau^ fekk Aupuni skip 
sitt til varpveizlu ok ii "pat er hann hafpi eigi mep s^r. 
Nü sigla peir Gunnlaugr i Englandzhaf ok kömu um haustit 
supr vip Lundünabryggjur ok röpu par til hlunnz sMpi sinu. 
Kap. 6. pä r6p fyrir Englandi Apalräpr konungr 
Jätgeirsson ok var göpr hgfpingi; hann sat p& vestr i Llin- 
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ddnum. [Ein var tunga 1 Englandi ok Noregi, s^r Vil- 
hjälmr b ^tarp r yann England. En papan af gekk i Eng- 
landi valskä, er bann var papan kynjapr.1 Gunnlaugr gekk 
br&tt fyrir Eonung ok kvaddi bann. Konungr spurpi/ bvap- 
an af londum bann vseri.> Gunnlauffr svarar sem var; 
,en 1,6 hefi ck ^, herra, 4 y^nZä um langan veg'. 
at ek befi kvsepi ort um ypr, ok vilda ek, at ^t Jüyddit." 
Konungr kvap sv6 vera skulu. Gunnlaugr flutti kvsepit vel 
ok skflrnliga; en petta er stefit I kroplnu: 

2. Herr getr allr ens Qrva 
Englands, sem gops, pengels; 
sßtt lytr grams ok gumna 
gunnbr&ps Apalräpe. 

Konungr pakkapi bonum kvsepit ok gaf bonum i bragar- 
laun skikkju af skarlati, samdregna enumbeztum skinnum 
ok blapbüna i skaut nipr, ok gerpi bann birpmann sinn, ok 
var Gunnlaugr mep konungi um vetrinn. Ok einn dag moetti 
Gunnlaugr prim mgnnum & strsßti, ok b^t sä porgrimr, er 
fyrir peim^ var;j bann var mikill ok sterkr.v Hann mselti: 
„Norpmapr, segir bann, sei m^r f6 ngkkot at l&ni." Gimn- 
laugr svarar: „Ekki mun m^r pat varligt, at selja p^r ükunn- 
um manni." Hann svarar: „Ek skal gjalda pdr at nefiidum 
degi." „pä skal ä pat bsetta", segir Gunnlaugr. Sipan seldi 
bann bonum f^it. Ok litlu sipar fann Gunnlaugr konung 
ok segir bonum QÄrlänit. Konungr maelti: „Nu befir p^r 
litt tekiz til; bann er enn versti mapr ok ränsmapr 
mikill ok vlkingr; eigum ekki vip bann, en ek mun fä 
pdr {6 jafiimikit." Gimnlaugr svarar: „lUa er oss farit, 
birpmgnnum yprum; ggngum ä saklausa menn, en lätum 
slika sitja yfir vdru, Ok* skal pat verpa aldri." Litlu sipar 
bitti.bann pörgiim ok beimti {6 sitt at bonum; bann kvez 
ekki gjalda mundu. Gunnlaugr kvap p& visu: 

3. Mepalr&p es pdr, M6pe 
mälma galdrs, at balda 
— Att bafep ^r vip prettom 
oddriöp — fyr mör boddom. 
Yita m&tt bitt; at beite^ 
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— h^r s^k at pvi foere; 

piUi fekksk nafh af nokkve — 

naprstunga — m6r ungom/ 

„Nd vil ek bj6pa ^r Igg, segir Gunnlaugr, at^pd 
gjaldir m^r f6 mitt, epa gakk k hölm vlp mik ella & priggja 
nätta frestd.^ Vikingrinn hl6 ok mselti: „lil pessa hefir 
engl orpit fyrr, at skora m^r i hölm, 8V& skarpai) tüut 
sem margr hefir fyrir m^r borit, ok em ek pess albdinn;** 
ot vip pat skilpu peir. Gunnlaugr segir konungi, hversu 
farit hefir mep peim. Konungr segir: „Nd er dvsent efni 
komit, pyfat pessi mapr deyfir hyert j&rn. Nd skaltu 
minum r&pum Tram fara, Gunnlaugr, kvap konungr; h^r ier 
sverp, er ek vil gefa p^r, ok mep pessu skaltu vega, en syn 
honum hitt, er pd &tt &pr.** Gunnlaugr pakkapi honum vel. 
Ok er peir väru til hölms komnir, spurpi porgrimr, hversu 
sverp pat vseri, er hann setlapi at vega mep. Gunnlaugr s^-nir 
honum ok bregpr; lykkju ä mepalkaflä& konungsnaut ok 
dregr ä, hgnd s^r. Vikingrinn mselti, er hann s& Iftit sverpit: 
„Ekki hreepumz ek pat vdpn", segir hann, ok hj6 til Gunn- 
laugs mep sverpi ok af mjgk svä skJQldinn. Gunnlaugr 
hj6 pegar f möt mep konungsnaut, en vikingrinn var v&pn- 
lauss fyrir ok hugpi, at hann hefpi et sama sv^p, en 
Gunnlaugr hj6 hann pegar banahpgg. Konungr pakkapi 
honum verkit, ok af pessu fekk hann mikla freegp i Eng- 
land! ok vipa annars stapar. Um värit, er skip gengu milll 
landa, p& bap Gunnlaugr Apalr&p konung orlofs at sigla. 
Konungr spyrr Gunnlaug, hvert hann vildi sigla. Gunn- 
laugr segir: „Ek vil efna pat, er ek hefi heitit ok setlat**, 
ok kvap p& visu: 

4. Hl^t ek vistar vitia, 
viggs, dQglinga priggia, 
pvi hef k hreytandom heitet, 
hiarls ok tveggia iarl^; 
hverf ek aptr, 4pr arfe 
aupveites gefr raupan 
ormabep fyr ermar 
oddgefnar mix stefiio* 
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„Svä skal Vera, skäld«", segir konungr ok gaf honum 
hring, er stö^ sjau aura; „en pvf skaltu heita m^r, at 
koma aptr at Qpru hausti, pvlat ek vil ei läfö' pik sakir 
iprötta pinna ok vaskleiks. 

Kap. 7. Nu siglir Gunnlaugr af Englandi norpr til 
Dyflinnar. pd r^p par fyrir Sigtryggr konungr, son Olafs 
kvarans ok Kormlapar dröttningar. ; Hanp hafpi pä skamma 
stund riM räpit. Gunnlaugr gekk brätt fyrir konunginn olr 
kvaddi hann yel. Konungr t6k honum soemiliga. Gunn^ 
laugr mselti: „Kvsepi* hefi ek at foera ypr, herra, ok vilda 
ek hlj6p &k.^ Konungr mselti: „Ekki hafa menn til pess 
orpit, at foera m^r kvsepi, ok skal at visu hlypa." Gunn- 
laugr kvap p& dr&pu, ok er petta stefit i: 

5. Elr SvQro skse 
Sigtryggr vip hr». 

Ok petta er par mep: 

6. Kann'k mäls of skil, 
hvem'k maera vil 
konongmanna kon: 
hann's Kvarans son; 
monat gramr vip mik 
— Venr hann gigfle sik, 
pess mon grepp vara — ^ 
gollhring spara. 

Sege siklingr m^r, 
ef hann heyrpe s^r 
dyrlegra brag, 
pat's drgpolag. 

Konungrinn pakkapi honum kvsepit ok kallapi til sin 
föhirpi sinn pk mselti svä: „Hverju skal ek launa kvaepi 
petta?" „Hverju vili p^r, herra?'' segir hann. „Hversu er 
launat, segir konungr, ef ek gef honum kngrru tv&?" F^- 
hirpirinn svarapi: ,,Ofmikit er pat, herra; aprir hgfpingjar 
gefa gripi g6pa at bragarlaunum, sverp g6p epa gullhringa.** 
pä gaf konungr honum klsepi sin nyskorin af skarlati; 
kyrtil hlapbtUnn ok skikkju mep ägsetum skinnum, ok 
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gullhring, er stöf» mQrk. Gunnlaugr pakkapi konongi gjaf- 
irnar ok dvalpiz par litla hiip ok för papan iäl Orkneyja. 

pä r^p fyrir Orkneyjum Sigurpr jarl Hlgpvisson. 
Qunnlaugr kvaddi jarl ok kvez hafa kvsepi at foera honum. 
Jarl kvez vilja hlypa kvfißpi hans ok sägpi hann vera scemi- 
ligan mann. Gunnlaugr flutti kvsepit, ok^var pat flokkr 
ok vel ort, ok gaf jarl honum 0xi miHa silfrrekna at kvsepis- 
launum ök baup honum mep s^r at vera. ' Gunnlaugr pakk- 
api jarli gjgfina ok bopit, en sagpiz verpa at fara austr 
tu Svipjöpar, ok gekk sipan ä ekip mep kaupmgnniim peim 
er sigldutil Noregs, ok kömu um haüstit austr f Vik vip 
Konungahellu. papan fekk Gunnlaugr s^r leiptoga Upp i 
Gautland et vestra, ok kömu fram i kaupstap peim er i 
Skgrum heitir. ' par r^p fyrir jarl sä er Sigurpr höt ok var 
heldr vip aldr. Gunnlaugr gekk^fjrrir hann ok kvaddi hann 
ok kvaz kvsepi hafa ort um hann. Jarl gaf hlj6p til. Gunn- 
laugr kvap pä kvsBpit, ok var pat flokkr. Jarl pidckapi 
honum ok baup honum mep sör at vera um vetrinn, ok pat 
pä Gunnlaugr. Sigurpr jarl hafpi jölabop mikit. Ok ä 
atfangadag jöla koma par tölf menn norpan af Noregi, 
sendimenn Eiriks jarls, ok föru mep fi^gJQfum til Sigurpar 
jarls. Jarl fagnapi peim vel ok sMpapi hjä Gunnlaugi um 
jölin. par var glteiti mikil. Gautar t^upu um, at jarl 
vaeri engl meiri en Sigurpr, en norrcenum mgnnum pötti 
Eirlkr jarl miklu framar. Ok um petta prsettu peir ok 
töku hvärirtveggju Gunnlaug til örskurpar. Gunnlaugr 
kvap pä visu: 

7. Segep ^r frä iarle, 
oddfeimo stafer, peima: 
hann hefer Utnar hranna 
— harr karl es sä — b^ror. 
Sigrreyner hefer s^nar 
siälfr i miklo giälfre 
austrs fyr unnar beste 
Eirlkr bläar fleire. 

Hvärirtveggju urpu vel vip örskurpinn; en norroenir 
menn föru aptr ä bak jölum mep gJQfum. 
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Kap. 8. p& r^ fyrir .@vipj6p 014fr konungr soenski; 
son Eirfks konungs ens sigrisela ok Sigrfpar st6rdl|)u , dött- 
«r SkQglar-Tosta; hann vät rlkr konungr ok*1Sg8ßtr, metn- 
a|»annflpr mikillA Gunnlaugr kom' dl Uppsala; pä var |>ing 
Jieira i Svlfjöp um yärit, ok er hann när'^onungsAindi, 
kvaddi hann konung. Konungr spyrr, hverr hann vseri. 
Hann kvez vera Islenzkr mapr. par var pä mep Ol&fi kon- 
ungi Hrafii Qnundarson. Konungr mselti: „Hrafn, segir 
hann, hvat manna er pessi & fslandi?^ Mapr stöp upp k 
enn.üoepra bekk ok gekk fyrir konung. „Herra, segir hann, 
hann er ennar beztu settar ok sj&lfr enn vaskasti mapr.^ 
yJSjBai hann p& ok siti hjä p^r'^ sagpi konungr. Gunnlaugr 
mselti: „Kvsßpi hefi ek ort at foera ypr, herrafbk vilda ek, 
at p^r hlyddit." Konungr segir: „Ekki er töm til yfir at 
sitja yfir kveBpum.** peir töku tal sin k milli, Gunnlaugr 
ok Hrafn, ok segir hvdrr frä ferpum sinum. Hrafh kvez 
farit hafa äpr um sumarit af Islandi til Noregs^ en ä gnd- 
verpum vetii af Noregi til Svipjöpar. Gerpiz p& vel mep 
peifirr_/Ok einn dag, er lipit Var pingit, väru peir bäpir 
fyrir konungi, Gunnlaugr ok Hrafh. pä m»lti Gunnlaugr: 
„Vilda ek, at p^ hlyddit kvsepinu, herra.^ ,^pat mä nü 
yel'', segir konungr. „Nü vil ek flytja mitt Wsepi, segir 
Hrafn, ef p^r yilit bv6, herra." „pat m& vel"^ segir kon- 
ungr. „pÄ vil ek fyrr, segir Gunnlaugr, ef p^r vilit svÄ 
herra.^ „£k 4 fyrr at flytja, segir Hrafn, pvlat ek kom 
fyrr til ypvar." Gunnlaugr svarar: „Hvar k6mu okkrir 
fepr pesB, at minn fapir var eptirbätr pfns fgpur? hvar nema 
allz hvergi? skal ok svä mep okkr." „Gerum pä kurt- 
eisi, segir Hrafii, at fcera petta ei i k'appmseli, ok lätum 
konung räpa.'^ Konungr mselti: „Gunnlaugr skal fyrr flytja, 
fyrir pvi honum fdrir velr, ef hann hefir eigi sitt mal.'* p4 
kvap GumüaugF dr&puna, ok er hann hafpi kvepit, mselti 
Oläfr konungr: „Hrafh, segir hann, hversu er kvsßpit ort?" 
„Vel, herra, sagpi hann, pat er störort kvsepi ok üfagrt, 
sem Gunnlaugr er själfr I skaplyndi." ^„Nü skaltu Hytja 
pitt kvsepi, Hrafn", segir konungr. Hann gerpi svl Ok 
er lokit var, mselti konungr: „Gunnlaugr, segir hann, 
hversu er kvsepit ort?" Gunnlaugr svarar: »Vel, herra, 
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segir hann; petta er fagrt kyd^|)i; sem Hrafn er själfr^ ok 
yfirbragpslitit; hvl ortir pü flol^um konunginn? pötti p^r 
hann eigi dräpu verpr?" 'Hrafi:^ svarar: „Tglum petta ei 
lengr, segir hann, til mun verpa tekit^ p6 at sipar verpi;" 
ok skilpu vip svä büit tal sitt. litlu dfpar gorpiz Hrafii 
hirpmapr 014fs konungs ok bap hann orlofs til utanferpar; 
konungr veitti honum pat. Sipan , er hann yar büinn, 
mselti hann til Gtinnlaugs: „Lokit skal okkarri vinättu, er 
pü vildir hröpa mik h^r fyrir hQfpingjum; nü skal ek .ein- 
hverju sinni ei^ minhr vanvirpa pik, en pd vildir mik h^r.** 
„£kki hryggja mik \i6t pin, segir Gunnlaugr, ok hvergi 
mann vit par koma, at ek s^ minna virpr en pü.** Ol&fr 
konungr gaf Hrafni göpar gjafir at skilnapi, ok för hann 
l^rott. 

ELrafh kom austan um värit til prindheims ok bj6 
skip sitt ok för utan um sumarit til Islandz, ok kom skipi 
sinu I Leiruv&g fyrir norpan Heipi, ok urpu honum fegnir 
fwendr ok vinir, ok var Hrafii heim^ paim vetr mep f^pur 
slnum. £n um sumarit ä pingi fundiiz^peir frsendr, Skapti iQg- 
SQgumapr ok Skäld- Hrafn, pä mselti Hrafii: ,,pitt fullting 
vilda ek hafa um kvänboen vip porstein Egilsson, at bipja 
Helgu, döttur hans."' Skapti' «varar: „Er hon eigi äpr heit- 
kona.Grunnlaug8 ormstungu?*^ Hrafn mselti: „Er eigi lipin 
sü stefha nü, segir hann, sem mselt var mep peim? enda 
er nü miklu meiri hans ofsi, en hann muni pessa gä.** 
Skapti svarar: „Ger pä sem pü vill.'* Sipan gengu peir 
i^glmennir til büpar porsteins; hann fagnapi peim vel. 
Skapti mselti: „Hrafii, fi-sendi minn, yill fk Helgu, döttur 
pinnar, pvi at pör er kunnig sett hans, aupr ok frsenda afli 
miMU ok jina." porsteinn svarar: ' „Hon er äpr heitkona 
Gunnlaugs, ok vil ek enda qU mal vip hann/ Skapti 
mselti: „Em eigi lipnir peir pÄr vetr, er til väru nefiidir 
mep ykkr?^ porsteinn svarar: „En er eigi lipit sumarit, ok 
m& hann enn üt koma i sumar.^ Skapti mselti: „Hverja 
vän skulum vor pä eiga pessa mäls, ef hann komr eigi til?" 
porsteinn mselti: „Hör komum vor allir annat sumar, ok 
mä pä sjä, hvat likligast pykkir, en ekki tjöar petta nü at 
msela.** Ok vip pat skilpu peir ok ripu heim af pingi. 
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Ekki f6r petta leynt, at Hrafo bap Helga, heitkonu Gunn- 
laugSy ef hann koami eigi t&t & pvl sumri. Ok annat sumar 
& pingi flviPtta peir Skapti bönorpit fikafliga ok ky&pu pdr 
porstein lauaan albra m&la vip Gunnlaug. porsteiim 
syarar: «Ek & fiur doetr fyrir at 8J6 ok vilda ek gjama^ at 
pat yrpi eigi at rögi; nü vil ek finna fynt Illuga svarta", 
ok SV& ^rpi bann. Ok er peir mcettuz, p& mnlti por- 
steinn: „pykH p6r ^ lauiss allra mfila vip Gunnlaug» son 
pinn?^. Illugi svarar: „Svä er mielt, segir bann, ef pü 
vill, ok kann ^k b6r nü fUtt til at leggja, er ek yeit eigi 
gerla eM Guimlaugs.'' porsteinn gekk p6 til Skapta ok 
kqrptu peir sv6, at bop skyldi vera nnr yetrnöttum at 
Borg bj& porsteini, ef Gunnlaugr kcsmi eigi üt, en por> 
steinn lauss m&la vip Hrafh, ef Gunnlaugr koami til ok 
Titjapi m&lanna. Eptir pat ripu menn beim af pingi, ok frest- 
apiz koma Gunnlaugs, en Helga bugpi allilt til r&panna> 

Kap« 9« Nü er at segja fr& Gunnlaugi, at bann f6r 
af Svlpj^pu pat sumar til Englandz, er Hrafh f6r til Islandz, 
ok p6 gjafir afÖM konungi at skilnapi^ ,Apalr6pr kon- 
ungr tök yel vip Gunnlaugi^ ok var bann mep bonum um 
yetrinn mep göpri soemp. 1 penna lima r^p fyrir Dan- 
mQrku Knütr konungr Syeinsson ok bafpi n;ftekit yip 
f^purleifp sinni, ok beitapiz jafnan at berjaz til Englandz, 
fyrir pat at Sveinn konun^, fapir bans, bafpi unnit mikit 
ilki 1 EInglandi» ü^r' bann-andapiz vestr par, ok yar s& 
b^fpingi fyrir, er Hemingr b^t, ok yar son Strütbaraldz, 
en bröpir Sigyalda jarls, ok belt bann pat riki undir &iüt 
konung, er Sveinn konungr bafpi unnit &pr. Um sumarit 
bap Gunnlaugr s^r orlofs til brottf^rpar. ~Konungr segir! 
„Ei s6mir ^ at fara fr6 m^r til sliks üfiipar, sem nü borfir 
b^r i Englandi, par sem pü ert minn birpmapr.'' Gunn- 
laugr mffilti: „p^r skulut r&pa, en gefit m4r orlof at sumri 
til brottferpar, ef Danir koma eigi.*" (Konungr svarar: 
i^Sjfim Vit p^.** Nü leip pat sumar ok yetrinn eptir, ok 
k6mu Danir dgi.) Ok eptir mipsumar fekk Gunnlaugr 
orlof ok f6r austr til Noregs ok fann Eirik jarl i pr&nd- 
beimi at Hl^pum; t4k jarl bonum pfi vel ok baup bonum 
mep B^r at vera. < Gunnlaugr pakkar jarli bopit, en kves 
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eiga pä skylt orindi til tshindz at vitja festarmeyjar sinnar.i 
Jarl mselti: „Nu eru q11 skip i brottu, pau er til fslandz 
8etla.j^ pk maelti hirpmapr eiirn: JEL^r lä Hallfrepr vandr- 
sBt»äsk&ld üt undir Agpanesi f gser." Jarl segir: „Syfi m& 
Tera;' hann'sigldi h^pan fyrir prim nöttum.* £irikr jarl 
l^t p& flytja Gunnlaug üt til skips; Hallfrepr t6k vip hon- 
um, ok gaf pegar byr undan landi, ok vfiru vel kätir. pat 
var sip sumars. Hallfrepr maelti til Gunnlaugs: „Hefir pü 
fr^tt bönorpit Hrafhs Qnundarsonar vip Helgu ena vaenu?" 
Gunnlaugr kvez fr^tt hafa ok p6 ügerla. Hallfrepr segir 
pä slikt sem bann vissi af, ok pat mep, at pat mseltu 
margir, at Hrafh vaeri ei übraustari en Gunnlaugr. pä 
kvap Gunnlaugr visu: 

. 8. Boekek litt, p6tt leike, 

— L6tt vepr es nü — p^ttan 
austanvindr at andre 
andness, yiko pessa; 
meir si&mk bitt, en luero 
boddstrfpande bfpet, 
orp, at eige verpak 
iafnrQskr talepr Hrafhe. 

Hallfrepr mselti pfi: „pyrfti, fSlagi, at p^r veitti betr 
m&lin vip Hrafh en m^. £k kom skipi mlnu i Leiruvfig 
fyrir f&m vetrum, ok ätta ek at gjalda b&lfa m^rk silfrs . 
beimamanni Hrafns ok belt ek pvf fyrir bonum; en Hrafn 
reip til mep ^6ra ügu manna ok bj6 strengina ok rak skipit 
üt k leirur, ok büit vip skipbroti; varp ek pk at selja Hrafni 
sj&lfdoemi ok binum ^t ek mQrk, ok eru sllkar minar at 
segja frä bonum.** Ok pä varpeim talat um Helgu, ok 
lofapi Hallfrepr vaenleik bennar. Gunnlaugr kvap pä: 

9. Monat bäpvgrom byriar 
' bripmundape pundar 

bafiiar bgrve drifiia 
blypa I^p at p^pask; 
pvf t lauti^Qdar l^om 
lyngs, es v^rom yngre, 
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alnar gims fi fmsom 
andnesiom pvi laiide. 

petta er vel ort, segir Hallfrepr. 
' Kap. 10« peir tökii land & Melrakkasl^ttu h&lfum 
m&napi fyrir vetr, "pax sem h^t 1 Hrauuhgin, ok skipupu 
par upp. 

pörpr h^t mapr; hann var böndaaon einn par fi Sl^ttu;' 
hann gekk i glimür mJQk yip p& kaupmennina, ok gekk 
peim illa yip hann. ]>& var kondi at pvtT* at Gunnlaugr 
skyldi gllma vip hann. Ok um n6ttlna fipr h^t ^rpr k 
p6r til sigrs s^r, ok um morgininn, er peir gllmdu, laust 
Gunnlaugr b&pa foetr undan pörpi ok feil hann mikit fall; 
en fötr Gunnlangs st^kk 6r lipi, sä er hann st6p k, ok feil 
hann. „Vera m& at p^r yegni eigi annat betr*^, segir p6rpr. 
„Hvat p&?* segir G^innlaugr. „M61in vip Hrafn Qnundar- 
son, er hann fier Helgu ennar v«nu at yetimöttum; ok var 
ek hjä i sumar & alpingi, er pat r^.** Gunnlaugr svarär 
0ngu. Var p& vafinn f6tr hans, at i lip foeri, ok prütnapi 
allmjök. pehr Gunnlaugr ok Hallfrepr f6ru af Sl^ttu viku 
fyrir vetr, t61f sainan, ok kömu svä til Gilsbakka pat sama 
laugarkveld, er pdr s6tu at bopinu at Borg. lUugi varp 
feg^sm Gunnlaugi, syni sfnum, ok hans fQruneyti. Gunn- 
laugr kvaz p6 vilja fara ofan til Borgar. Illugi kvap pat 
ekki r&p, ok svii s^diz gllum nema honumf en Gunnlaugr 
var p& üfoerr fyrir f6tarins sakir, pött hann l^ti ekki k sjäz,] 
ok varp pvi ekki af ferpinni. Hallfrepr reip heim um morg- 
ininn til Hrepuvatz 1 Norpr&rdal; par r^p fyrir eignum 
pdra Galti, br6pir hans. 

Kap« IX Nu er at s^a fr& Hrafhi, at hann sitr at 
bopi sfnu k Borg, ok er pat flestra manna sggn, at brdprin 
Vieri d9pr; er j^at satt, sem maelt er, at lengi man pat, er 
nngum getr; nü ferr henni ok sv&. pk varp pat til tipinda, 
at ak mapr bap Hüngerpar, I)6roddz döttur ok J6fifpar, er 
Bvortingr h^, ok var Hafr-BjarnarsoHy Molda-Gnüpssonar, 
ok skyldu pau r&p takaz eptir j61 um vetrinn mppi at 
Skäney. par bj6 porkell, frsendi Hüngerpar, son Torfa 
Valbrandzsonar. Möpirporkels var pörodda, systirTungu- 
Oddz. Hrafn f6r hdm tÜ Mosfellz mep Heigu, konu sina^ 
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ok er pau h^fpu |Mur skamma stund verit, fd yar pat einn 
morgin, fipr en pau risf üpp, at Helga vakpi, en Hrafh 
svaf ok l^t illa i svefhL ' Ok er bann vaknapi, sagpi hann 
Helga, hvat hann hefpi dreymt; Hrafii kvap: 

10. Hngpomk orme at anne 
^dgggvar p^r h^ggvenn; 
v8Bre bepr f bl6pe» 
Ji)iüpry ^im ropenn mfno; 
kntettet endr of ander 
Qlstafiis NiQr<m> Hraihe 
likn getra pat, laaka 
lind, hagpymes binda. 

Helg«. mielti: ,pat man ek aldri gr&ta^ ok bafl p^ 
illa svikit mik, ok man Gunnlaagr dt kominn^'/ hon 
gr^t pä mJQk. Ok litla sfpar fr^ttis dtkv&ma GunnlaugB. 
Helga gerpiz svfi stör, at Hrafh f«kk ekki henni haldit 
heima, ok fara paa p& inn til Borgar, ok neytir hann lltit 
af henni. Nu büaz menn til bop0 q;»tir um vetrinn. por- 
kell M Sk&ney b^pr Illuga svarta ok 8<mum haus. . Ok er 
lUugi bj6^, sat Gunnlaagr f stofu ok bjda ekki. i 'Illugi 
gekk til bans ok mselti: „Hvi byz pü ekki?** Gunniaagr 
mselti: „£k »tla eigi at fiura.'' Illa£^ m»lti: „Faraskaltu 
vlBt^ fraandi, ok bU ekki Blfku & pik, at pi?eyji^ eptir eina 
konu;J14t, sem pü vitir eigi; pat er Iqurlmaniiligt, ok man 
pik aldri konur skorta.* Gunnlaagr g0rp|, sem fapir bans 
mselti, ok kömu menn til bopsins; var pmm lUnga ok 
sonum bans skipat i gndvegi, en |>or8teini f^iilssyni ok 
Hrafni, mSgi bans, ok sveitungum brüpgumanjl { annat 
9ndvegi g^nt illuga. Konur skipupu pall, ok sat Helga 
en fagra hj& brdpi dk pau renduz opt augum tu, Helga 
ok Gunnlaugr^ ok kom nü at pv!, sem mydt fr» at ekki 
leynir auga, ef ann kona mannt 1 Gunnlaugr var p& vel 
büinn, ok hafpi klsepi pau, er Si^iyggr konungr gaf bon- 
um, ;ok p6tti hann p& mikit afbragp annarnt manoa fytir 
afls sakir, vaxtar ok vsenleikB. lilal var gle^ manna at 
bopinu. Ok pann dag, er menn v6ru f brottbüningi, pi^ 
brugpu konur g^ngu sinni ok bjogguz. , Gunnlaugr gekk 
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p4 tu HelgU) ok tglupuz lengi vip^ok (4 kvnp Gium- 
Utttgr ylflu: 

11. OraiBtango var|> enge 
allr dagr und isal fialla 
ho^, siz Helga en fagra 
Hrafiis kvibar r^ nafiie; 
litt s& h^lpr enn hvlte 
hi^rJ^Ts, fiiper meyiar, 

— gefen vas Elr til aura 
ung - vip miime tungö. 

Ok enn kvap hann : 

f 12. Vsan &k vist at launa, 

/ vingefn, fypor pfnom, 

~ fold nemr flaum af skalde 

flöphyrs ^ ok «vk m6por; 

pTlt g«rpo Bil borpa 

bflBpe senn und kbepotn; 

hverr hafe hgip» ok svarra ^ 

hagvirke 8y& fl^pra? 

Ok p& gaf Gunnlaugr henni skikkjuna Apalr&psnaut, ok 

/^ar pat. en mesta gersimi. Hon pakkapi honum vel. 

8ipan gekk Gunnlaugr üt, ok vfiru p& komnir hestar marg- 

ir f tdnit .Gunnlaugr hlj6p & bak einum hesti ok reip &k- 

^ afliga um tdnit ok pangat at, er Hrafii 8t6p fyrir, 8y& at 

bann varp^ at Opa undan. „Hvl opir pü, Hrafh, segir 

hanuy fyrir pvl at enga 6gn b^p ek p^r at sinni? en pü 

- veizt, tu hvera pü hefir gort.*" Hrafh kvap p&: 

« 

13. Samera okkr umb, eima, 
Ullr beinfluga, Fullo, 
frsBger fölka Sggo, 
fangs f brigp at ganga; 
migk 'ro margar allkar, 
morprunnr, fyr haf sunnan 

— ytear es 8»yar S6ta 
9annfir6pr — konor göpar, 
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Gannlwgr msBlti: „Vera in&, at fsvi s^, at ntwgar a^ slikar, 
en eigypykki m^ svfi.** pä hljöpu pear Illugi ok porsteiim 
at ok vildu ekki, at pdr settiz vip. Gunnlaugr kvap p& 
viau: 

14 Gefen vas Eir til aura 
anndags en litfagra 

— paim kyepa menn, n^ miimay 
mlnn iafnoka — Hrafhei 

allra nyztr iuel»an austan 
Apalräpr farar dvalpe 

— pvi's menr^re minne 
mfilgrfipr — i gn;^ stfila. 

Epür petta ripu hvärirtveggju heim, ok var alt tipindalaust 
um vetrinn, ok nftä Hrafii ekki papan af istum yip Helgu,y 
er pau Gunnlaugr h^fpu fimdiz. ^ 

Ok um sumarit ripu menn i^glment til pings: Illugi 
syarti ok synir hans; |>or8teinn Egilsson ok Kollsveinn, son 
hans; Qnundr M Mosfelli ok synir hans; Svertingr Hafr- 
Bjamarson. Skapti hafpi p& enn IggfiQgn. | Einn dag & 
pinginu, er menn gengu til Iggbergis, ok par var lokit at 
msela Iggskilum, p& kvaddi Gunnlaugr s^r hljöps ok mnlti 
8T&: „Er Hrafh Qnundarson h^r?** Hann kvez par vera. 
Gunnlaugr mselti: „Veiztu, at pü hefir fengit heitkonu 
minnar ok dregit til i^findskapar vip mik ; nü fyrir pat vil 
ek bjöpa p^r hölmggngu h^r & pinginu 6 prigi^a nitta fresti 
i 0xar&rh6hni/) Hrafii svarar: „petta er vel bopit, sem 
v&n var at p6r, segir hann, ok em ek pess albüinn, pegar 
pd yill.*' petta pötti ilt fiwndum hv&rstveggja, en pat v6ru 
Igg f pann tima, at bjöpa hölmggngur, b& er vanhluta p6tt- 
iz orpit hafa fyrir 9prum.J Ok er pij&r nsetr v&ru lipnar, 
bjogguz peir til hölmgQugu, ok fylgpi Illugi svarti syni 
slnum til hölms mep Qglmenni, en Skapti iQgs^gumapr 
mep Hrafhi ok fapir hans. En er Gunnlaugr gekk üti 
hölminn, kvap hann visu: 

15. H^r emk dt i eyre 
alvangs büenn ganga 
— bapps unne gup greppe — 
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gert mep tognom higrve. 
Hnakk skallc Helgo lokka, 
— haus vinnk fr& bol lausan 
16ks — mep liösom m»ke 
liüfs velgs i tvau kliüfa. 

Hrafti svarar ck kvap peita. visu: 

16. Veitat greppr, hvfirr greppa 
gagnsnle hl^r fagna; 
h^r 's bensigpom brugpet, 
büen '8 egg I legge; 
p& mon, ein ok ekkia 
nng, nuer — p6t vit seeremsk — 
|K>rna Bpgng at finge 
pegns hugrekke firegna. 

Henniindr helt skildi fyrir Gunnlaug, br6par sinn, en Bverir 
ingr Hafr-Bjamarson fyrir Hrafh. prim m^rkum süfra skyldi 
leyaa sik af höliiii, er ^ar yrpi. ~ Hrafii &tti fyrr at h^ggva, 
er & hann var skorat; hann hj6 i skjglc^ Gunnlaugs 
ofanverpan, ok brast I)egar i sundr sverpit undir hJQlt- 
nnum ok kom & kinn Gunnlaugi, ok skeindiz af. |)& 
hljöpu fmndr peira p^ar 6 millum ok margir aprir. Gunn- 
laugr mielti: „Nu kalla ek, at Hrafh s^ sigrapr, er hann 
er slyppr.** ;En ek kalla, at pü s^r sigrapr, segir Hrafii, 
er pü ert 8&rr orpinn." Gunnlaugr var p6 reipr mjgk' ok 
kvap p6 ekki reynt hafa. , IDngi fapir hans kvap p& eigi 
skyldu meir reyna. Gunnlaugr mselti: „t^at munda ek vilja, 
fapir minn, at vit Hrafh moettimz sv& annat sinn, at pü 
vseiir ^arri, at ski^a okkr.** Ok vip petta gengu menn til 
büpa. Ok an^an dag f l^gr^tu var pat 1 Igg sett, at af 
skyldu takaz h61mg9ngur h^r k Island!, ok var pat rfip 
allra enna bes^u manna. ; pessi hefir 'verit sfpast framin 
h61mganga h^r & Island!, er peir Gunnlaugr ok Hrafn 
b9rpuz. . Ok er morginn er komin, gengu peir Gunnlaugr 
ok Hermundr at 0xar6 ok pv& s^r; p& gengu Qprum m^n 
at änni konur margar, ok var par Helga en fagra i lipi. 
Hermundr mslti tU Gunnlaugs: ,8^ pü konumar ok 



24 Kq». u. 

Helga, Tiiikona püut, hSst fyrir handan Ina?* Gnnnlangr 
sranur: ,S^ ek hana ^istf 6k kvi$ visa: 

17. Alen vas rfgt at i6ge, 

— nuinr olle pyi gannar; 

Ug yask anps at eiga 

öpgiam — fira bamom« 

Nü's svanmierrar, svf^a 

cnr^rt augo m^, banga 

lands tu l^flegnmiar ^ 

U td p^ at If ta. 

Sfpan gengn peir yfir fiaa, ok tQlnpnz faxt Helga vil» ok 
Giümlaagr am stand. Ok er peir genga aptr yfir 4na, st6p 
Helga ok etarpi lengi eptir Gunnlaagi; hann krap visa: 

18. Brtofoe akdn bidiia 
brims af liösom himne 
Hristar h^rve gUestrar 

}n |nlrfiri^tifi & mW laoka; ^ 

en ä^isle eftüet 
idpan gollmens Fiipar 
hvarma tangls ok hiinga 
HHnar öpurfb mlna. 

Eptir petta rlpa menn heim af pingi, ok var Ooimlaagr 
heima & Gflsbakka. Ok eimi morgin, er hann vaknapf, p& 
yfiru allir menn npp stapnir nema hann. pd genga inn 
t61f menn i ekfilann, alv^pnapir, ok var par kominn Hrafii 
Qnondaraon. Gunnlaagr spratt upp p^^ ok gat fengit 
T&pn sin. p& maalti Hrafii vip Gonnlaag. »pat er erindi 
mitt higat, pü skalt heyra. pü bautt m^r hölmg^nga i 
samar & alpingi, ok pötti p^ sti ekki reynd verpa; nü vil 
ek bj6pa p^r, at vit farim b6pir atan f samar, ok ggngam 
& hölm i Noregi; par standi eigi fnendr okkrir fyrir." 
Gannlaagr malti: „MsbI pti drengja heilastr; penna kost 
yil ek, ok er h^r at piggja» Hrafa, mep oss pann greipa, 
sem pü yü!.** (Hrafh svarar: „pat er vel bopit, en ripa 
mann v^r fyrst at sinni;*^ ok vip petta skilpa pei]%3 petta 
p6tti firdendum byftrstve^gja peira störum illa» ea ^ga p6 
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eUd at g0rt fyrir £ka£A peira sjfilfra, enda varp pat fnan 

^koma, fiem tll dr6. 
Kapb 13» Nu er 'at segja fir& Hrafni, at hann bj6 
skip sitt 1 Leiruvftgtun. Tvdr menn eru peir nefhdiri er 
Tora mep Hrafiii, systnrsynir Qnundär, fQpnr hans; h^t ann- 
anr Giimr, en ümarr Ol&ßr, ok Tfirti bftpir gildir-Hnemi. 
QUam frsendttm EEta&s p5tti mikill svi^r, er hann f6r f 
brott; en hann sa^iz pwi Gtinnlang & h6hn skorat hafa, 
at hann kvaz engar nytjar hafa Helgu, ok kvap annanhv&m 
verpa at hnlga fyrir Qprumi Sipan sigidi Hrafii i haf, er 
pdm gaf byr, ok kdmu skipi sinn f prfindhehn, ok var pär 
of vetrinn ok fr^tti ekki Ül Gnnnlaugs 6 peiln vetri, ok {tar 
beip hann Gnnnlaugs um sumarit; ok enn annan vetr var 
-hann i {»rindheüni, par sem heitir 1 li&ngri. 

Guniilaugr ormstunga rfe til skips mep Hallfrepi vandr- 
iBpaskäldi norpr 6 Sl^ttu, ok urpn pdr Bfpbdnir mj^k ok 
rigldn pdr f haf , pegar byr gaf, ok k6mu yip Orkneyjar litlu 
fyrir vetr. Sigurpr jarl Hl^pvisson r^ p& fyrir eyjunum, 
ok f6r Gunnlitugr til hans um vetrinn, ok virpi jorl hann 
vel. Ok nm virit bj6z jarl f hemap; Gunnlaugr bj6z til 
ferpar tü^ honuin, ok herjupu um sumarit vlpa um Supr- 
eyjar ok SkotlandzQorpu ok &ttu margar orrostnr, ok 
resmdiz Gunnlaugr enn hraustasti ok enn Vaskasti drengr 
ok enn harpalrid karhnapr, hvar sem pdr k6mu. Sigurpr 
jarl sberiz snimmendis sumars aptr, en Gunnlaugr st^ p& & 
skip mep kaujnnonnunl peim, er sigldu til Noregs, ok sldlpu 
peir Sigurpr jarl mep mikilli vin&ttu. Gunnlaugr för norpr 
til primdhdms til Hlapä 6 ftind Eiriks jarls, ok var par 
Qndverpan vetr^ ok tök jarl vd vip honum ok baup honum 
mep 8^ at vera, ok pat pekpiz hann. Fr^tt hafpi jarl vip- 
skipti peira Hrafhsj 8V& sem vai;, ok sagpi Gunnlaugi, at 
hann legpi bann fyrir, at pdr berpiz par f hans riki. Gunn- 
laugr kvap hann sliku rfipa mundu, ok var Gunnlaugr par 
um vetrinn ok jafhan £&l&tr. Ok um v&rit einn dag gekk 
Ckmnlaugr üt, ok porkell frsendi hans mep honum; pdr 
gengu i brott fr& boanum ok fi vQllum, fyrir peim var 
mannhringr, ök f hringibum innan v&ru tveir menn mep 
viinmm ok skyhnpuz; yßx ^ar aiiparr nefiidr Hra&i ea 
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annarr Gunnlaugr. |)eir mseltu, er hj6 8t6]^u, at fslendingalr 
hyggi sm6tt ok vseri seinir til at muna orp sfn. Gunnlaugf 
fann, at h^r fylg^i mikit Mp, ok h^r var mikit spott at 
dr^t, ok gekk Gunnlaugr i brott p^'andi. Ok liüu sipai- 
eptir petta segir Gunnlaugr jarli, at hann kvez eigi lengr 
nenna at pola b&p ok spott hirpmanna hans um mil peira 
Hrains, ok beiddi jarl f& B^r leiptpga inn i Lifangr. Jarli 
var sagt &pr, at Hrafh var brott 6r lifangri ok farinn 
austr til Svipjöpar, ok pvf gaf hann Gunnlaugi orlof at 

^.fara ok fekk bonum leiptoga ivfi til ferparinnar. ,Nd im 
Gunnlaugr af HlQpum Tip sjaimda mann inn ijifangr; ok - 
pann mörgin bafpi Hrafh farit papan mep fimta mann, er 
Gunnlaugr kbm par um kveldit. papan f6r Gunnlaugr f 
Veradal ok kom par at kveldi jafhan, sem Hrafii hafpi &pr 
verit um nöttina. Gunnlaugr ferr til pess er bann kom 
k efista boe f dalnum^ er & Sülu h^t, ok bafpi Hrafn papan 
farit um mörgininn^ Gunnlaugr dvalpi p& ekki ferpina ok 
f6r p^ar um n6ttina;;0k um morgininn f sdlarrop P& b&^ 
hvÄrir.apra.j Hrafn var par kominn, sem v&ru vgtn tvau^^^ 
ok & mepal vatnanna v6ni vellir sl^ttir , pat helta Gleipnis- 
vellir|J en fram i vatnit annat gekk nes' Iftit, er beitir Ding-, y 
anes. par nlunu peir Hrafn vip f nesinu ok v6ru fimm^ 
saman; peir v&ru par mep Hrafni frsendr^bans Gilmr ok 
Öl&fr. Ok er peir moBttuz, p& mselti Gunnlaugr: „pat er 
nd yel, er vit bgfum fundiz.^ Hrafii kvaz pat ekki lasta 
mundu, „ok er nü kostr, bv&rr er pü vill, segir Hrafii, at. 
v^r berimz allir, epa vit tveir." Gunnlaugr kvap s^r vel lika, 
hv&rt at beldr vseri. p& mseltu pdr fraendr Hrafiis, Gilmr 

, ok GUüfr, kv&puz eigi vilja standa bj&, er peir berpiz. Sv& 
mselti ok porkell svarti, frsendi Gunnlaugs. pfi msdtl Gunn- 
laugr vip leiptogana jarls:. „It skulut sitja hj& ok veita 
bv&iigum ok -vera til frfisagnar um fund v&m;*' ok bv& 
g0r^n pdr. 

Bipan genguz peir at ok bgrpuz froeknliga allir. peir 
Grfmr. ok Öl&fr gengu b&pir f m6t Gunnlaugi einum, ok 
lauk SV& peira vipskipti, at hann drap p& b&pa, en hann 
varp ekki s&rr. petta sannar p6rpr Eolbdnsson 1 kvsepi 
pvf, er bann orti um Gunnlaug ormstvmgu: 
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19. H16p, ipr Hirafhe niepe, 
hugreifoiii Öleife 
G^ndlar hlyms ok Gifme v 
Guimliiagr mep hi^r punnom; 
hann varp hvatra manna, 
hugmöpr, drifenn blöpe, 
— mir r4p yta falle 
uiuiviggs — baue {»riggia. 

peit Hrafn söttuz mepan ok porkell svarti, friendi Guirn- 
laügs, ok feil porkell fyrir Hrafiii ok löt Iff fdtt, <ok allir 
fellu f^runautar peira at lykpum. Ok p& bgr^uz peir tvdr 
mep stönim hgggum ok eruggum atgan^, er hy&rr veitti 
Qprum, ok söttuz einart f fikafa. Gunnlaugr hafpi p6 syerpit 
Apalr&pmaat, ok var pat et bezta y&pn. Gunnlangr hjö 
p& um flfpir tu Hrafiis mikit h^g mep sverpinu ok undan 
Hrafni fötinn; Hrafii feil p6 dgi at heldr ok hnekpi {A at 
stofiii dnum ok studdi par & stdfinum. pk mielti Gunn- 
langr: „Nu ertu üvigr, segir hann, ok vil ek eigi lengr 
beijaz vip ■ pik erkumlapan mann." ^ Hrafii svarar: „Sv& 
er pat, segir hann, at mjgk hefir & MHz minn hluta, en 
p6 mundi m^r enn vel dnga, ef ek fengi at drekka ngkkot." 
Gunnlaugr svarar: „Svlk mik p6 ei, segir hann, ef de foeri 
p^r vatn, f hj&lmi nilnum." Hrafn svarar: «ES mun ek 
svikja pik**, segir hann. Sfpan gdck Gunnlaugr til loekjar 
dn» ok s6tti 1 hj&Lminum ok foerpi Hrafiii; en hann seildiz 
A m6t enni yinstri hendinni, en hj6 i hgfup Gunnlangi 
mep sverpinn enni hoegri hendi, ok varp pat allmikit s6r. 
p4 ms^lti Gunnlaugr: „lila sveiktu mik nü, ok üdrengiliga 
för p^, par sem ek trdpa p^r.** Hra&i svarar: „Satt er 
pat, segir hann; en pat gekk m^r til pess, at ek ann p^r 
dgi fapmlagsins Helgu ennai: fQgru.**' Ok p& b^rpuz peir 
enn f fikafa; en sv6 lauk at lykpum, at Gunnlaugr bar af 
Hra&i, ok 1^ Hrafo par Iff sitt p6 gengu fram Idptogar 
jarldns ok bundu h^fiipsirit Gunnlaugs; hann sat p6 mepan 
ok kvap p6 vfsu pessa: 

20. Oss gekk,'miBtr, k m6te 
möfnumr^i djn spi6ta, 
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V 

^ . hrf^gerrande hl^r^fty 
Hrafh finunlega iafiian; 
h^ varp mQrg i morgen 

m^lmiliiag Qf Guimlaiige> / . 

h&gatpnnät i k^r]^, ^ 

hringpollr, nMe Dinga. 

Sfpan bjoggu pdr um ' daupa menn ok foerpu Gunnlaug- & . 
hest simi eptir ^t ok k6muz mep bann alt ofan i Lifangr; ' ^^ " 
ok I»ar ]& hann {»rj&r nsetr ok fekk alla fjönustu af presti 
ok andapiz sfpan ok var par jarpapr at kirkju. Qllum p6tti 
mikill skapi at um hv&mtveggja peira, Gunnlang ok Hrafn, 
mep-peim atburluun sem varp um llfl&t peira. 

Kap« 18. Ok um sumarit, &pr pessi üpiudi sporpuz 
üt hingat tu Islandz, p& dreympi Illuga svarta, ok var bann 
p6 heima & Gilsbakka: honum p6tti Gunnlaugr at s^r koma 
f svefiünttm ok var bl6pugr mJQk ok kvap visu pessa fyrir 
honum i svefninum. lUugi munpi vfBuna, er hann vaknapi) 
ok kvap sfpan fyrir gprum: 

21. Vissak Hrafh, en Hra&e 
bvQBS kom ^g f l^ge, 
hialtuggopom h^ggva 
hrynfiflke mik brynio, 
p&'s hrseskaere hl^ra 
hlaut fbne are benia 
— klauf gunnsprote Gunnar 
Gunnbiugs haufop — unna. 

B& atburpr varp supr at Mosfelli ena s^mu n6tt, at Qnund 
dreympi, at Hrafn koeml at honum ok var alblöpugr; hann 
kvap vfsu pessa: 

22. Bopet vas sverp, en sverpa 
BverprQgner müc gerpe; 
vgro reynd i rgndom 
randgfiUm fyr ver bandan* 
Blöpog hykk 1 blöpe 
blöpgQgl of skQr stöpo; 
eArfikenn hlaut s&ra 
8&rgammr epo & |»rammii, 
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Ok um somarit annat eptir fi alpingf melti lUugi sTarti 
tu Qnimdar at Iggbergi: »„Hyerju villta boeta iß6r son 
minn, 'sagpt kann, er IjLrafii, son Iiinn, sveik bann i tryg^ 
um?* '"^Onundr svanur: »Fjarkominn pykkjuipz. ek til pess, 
sag^i bann, at boeta bann, sv6 s&rt sem ek belt & ^ra 
fun^i; mun ek ok «ngra böta beipa pik fyrir minn son.' 
nittgi svaxar: „Keona akal fi n^kkorr at skauti pinn 
fnendi epa j^inna aettmanna.*' Ok eptir pingit um sumarit 
yar lUugi ja&an dapr mJQk. 

pat yar sagt um haustit, at Illugi reip beiman af 
Gilsbakka mep pij& tigu manna ok kom til Mosfellz snimma 
morgins. Qnundr komz ikirkju ok synir bans, en Illugi 
t6k firsendr bans ty&; b^t annarr BJQm, en annarr {H)r- 
grfmr. ELann l^t 4repa Bj^m, ea. fötbgggya porgrim. Beip 
Illugi beim eptir pat, ok yarp pessa engl r^tting af Qnundi. 
Hermundr lUugason unpi litt eptir Gunnlaug, bröpur sinn, 
ok p6tti ekki bans befnt at beldr, p6tt petta yseri at ^ert* 
Mal« ^^t Hrafn ok yar bröpurson Qnundar at D^osfelli. 
Hann yar farmapr mikill ok fitti skip, er upj>i st6p i Hrüt- 
afirpi. Ok um yärit reip Hermundr niugason beiman einn 
samt ok norpr Holtay^rpubeipi ok sy& til Hrdta^arpar ok 
üt 6 Borp^yri til skips kaupmannanna; kaupmenn yäru pfi 
bünir mj^k. Hrafii styrimapr yar & landi ok mart manna 
bj& bonum; Hermundr reip at bonum ok lagpi i g^gnum 
bann spjötinu ok reip pegar i brott; en peim yarp gllum 
bilt, f<^Qgum Hrafiis, yip Hermund. 0ngar kömu boetr fyrir 
yfg petta. Ok mep pessu skilr skipti peira Illuga syarta 
ok Qnundar at Mosfelli. 

porsteinn Egilsson gipti Helgu, d6ttur sina, er stundir 
lipu firam, peim manni, er porkell b^t ok yar Hallkelsson; 
bann bj6 üt i Hraundal, ok för Helga til büs mep bonum 
ok yarp bonum litt unnandi, pyiat bon yerpr aldri afbuga 
Gunnlaugi, p6tt bann yseri daupr; en porkell yar p6 yaskj: 
mapr at s^ ok aupigr at f4 ok sk&ld gott. pau ättu bgm 
saman ekki aUifk; p6rarinn b^t son peira ok porsteinn, ok 
^n fldri bgm ättu pau. pat yar beizt gaman Helgu, at 
bon rekpi skiklguna Gunnlaugsnaut, ok borfpi par & Igng^ 
\un. Ok dtt sinn kom par s6tt mikil ä bce peira porkels 
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ok HelgUy ok krQmpuz margir lengi. Helga t6k l/i ok 
pyngp ok 1& p6 dgi. Ok einn laiigaraptan aat Helga f 
eldaakäla ok hneigpi hgfu^ i kn^ porkatli, b6nda afnuin) 
ok Ut senda eptir skikkjiumi Gunnlaugsnaut. Ok er «kikkj- 
an kom til hennar, p& settiz hon upp ok rak|d skikkjuna 
fyrir s^r ok horf^i & um stund; ok sfpan hn6 hon aptr i 
fang bönda sinum ok var pk arend. porkell kvap pä visu 
I>es8a: 

23. Lagpak onus at anne 

anns g6|>a m4r tr6po 

— gut» br& Lofhar Iffe 

lins — anda^ mina. 



pö's beiI»andom bf^ 
bliks pungara miklo. 



Helga var til kirkju foerp, en porkell bj6 par eptir, ok 
pötti 9llum mikit fr&fall Helgu, sem yfin var at. Ok lykr 
par nü sQgunni.) 



Die Strophen der Ounnlaugssaga. 

• 

1) Ek baafr m^rk gprÄsünna g6ma mnndangs sterkiom manne; (6 
akalt teygiask n^ (at, gl6(b^ter hianna! mont i^rask, ef ^ü l»tr U^ 
linds kindar samhaga ey^anda afrd^s Fr6I»a ör yftrom si^^pe. 

gr&siinna gen. pl. (von giir grau und süna das band) graut bander; 
g6mr m. die fingertpUxe, der finger; die granen bftnder des fingere = die 
Bilbeigraaen fingeninge. Die ringe pflegten die stelle der mUnzen zu ver- 
treten; man wog dieselben oder ihre teile nach marken, vgl. Weinh. altn. 
leb. s. 117 ff. — mnndangs adv. gen. miUdmäsaig, niekt sehr; sterkr adj. 
ttark, m, sterkr nkfU sehr stark (bezieht sich auf den getöteten knecht, 
daher: fOr den . . .). — teygiask c. inf. sieh ansekieken; nfta. gemiessm (in 
fibortragner bedentong). -— glö^b^r (m.) hranna = b^ter gl6I»ar hranna 
Spender dsr ghU der wogen (d. i. des goldee) = der mann. — ij^rask bereuen. 

— samhagi m. die gemeinsame leohnstäUe; kind f. das gesddeekl; lindr = 
linnr m. die sehlange, der draehe; das gemeinsame lager des drachen- 
geschlechts s das gold (weil Fäfhir in drachengestalt auf dem golde lag;). 

— ey^da gen. part. praes. von ey^ vertun; afrd( n. die saai; die saat 
Fr6(i8 = das gold; der das gold vertat =s der mann (der gen. geht auf 
Qnnnlang). ~ siöpr m. der gpldbeutä. 

Die Strophe bedeutet: Für einen nicht allzostarken bot ich dir eine 
mark silber als bnsse; nimm diese nur an, denn du wirst e« berouen, wenn 
du mein geld deinem beutel entgehen Utsst. 

2) AUr herr getr eas ^rva Engels Englands sem go^; »tt gunn- 
bfd]^ giams ok gumna 1^ A^alri^. 

Allr heir alle weU, jedermann. — geta c. gen. sprechen von. — 9rr 
a4j. freigebig, guOg. — pengell m. der ßrst. — gop ntr. die gottheü, nam. 
von den heidnischen göttem. — gunnbri^r ac(j. sehneU bereit xum kämpfe, 
kriegerisch. -^ gramr m. der könig. — gumna gen. pl. von gumi m. der 
motMi.'^— IttA sieh neigen, verehren, 

3) Mö^ galdrs milmat ^r es me^alrip at halda hoddom fyr m6r; 
6r hafep att prettom vil> oddriöp. Hitt mitt vita , at ek heite na^rstunga — 
pat nafii fekksk m6r ungom af nekkve — ; h6r s^k foere at ^vi. 

M6(e m. ein ose, der söhn ^rs. — galdr. m. der lärm; g. mdlma 
(gen. pl.) lärm der waffen, M. g. m. = Mö^ des waffenlünns = krieger, 
mann. ~ mepalrip n. der miUelmässige rat; hier durch litotes = schlechter 
rat, entsehhtss. — halda fyr vorenihaUen. — hoddom dat. pl. von hbddr der 
hört, das geld. — att von etia aufireixmi, anwenden; prettr m. die Hst; etia 
prettom vi( o. aoc. überlisten. — oddriöpr m. der sehwertspitxenrSter, der 
mann; hier =s joich» — m^tt von m^ga. — na^istunga =: onnstonga, 
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achHangmwunge, — af nekkve (dat. ntr. von nekkverr) von ehoaa, nicht ohne 
grund, ■— fore n. dis gdegenh&U, 

4) £k hl^ vitia vistar (riggia d^glinga^ok hiarls Ireggia iarla ; Yri 
hefk (s ek hefe) holtet hreytandom viggs; ek hverf aptr, i^ arfe aa^eites 
gefir mör oimabop eimar fyr stefbo oddgefinar. 

Ek hl^t (von hliöta) m i»t mk bestiimmi, i^ hin gexuerngm, — d^g- 
liogr m. der kSnig, — kiarl n. das gMä. — hieytandam dat s^. pari, 
praes. von hreyta werfen, ependen; vigg n. das echiff; dem spender des 
schilb =s dem manne, hier: dem vater der Helga. — hverfit qptr xuräoA;- 
hekrm, — arto m. dtr erbe; aaj^yeiter c(er rtMUtmiapeinder, der konig; der 
erbe des königs == der kOnJgUohe erbe d. i. kOnig A(ali^. ~ onnabe^ m. daa 
eddcmgenlag&r (da Fafiiir In dxachengestalt aaf dem golde gelegen hat); ermr 
f. der ämul, arm; das gold des armes ss goldene armiioge. — stefiia f. die 
xueeimmenkitnß, der angriff; oddgefii f. (yon oddr m. die aekwertepÜKe ond 
üefh, eine asin); die Qeta. des Schwertes s die kampiji^ttin; der angriff 
der kampl^ttin =3 der kämpf. 

Die 2. hlbstr. will sagen : Ich kehre nErOck, bevor der k&nig mir rotes 
gold ffir meinen beistand im kämpfe gewlUirt d. i. bevor der kOnig meiner 
znm kämpf» bedarf. 

6) Sigtryggr elr skie Sv jro vi( hrte. elr von ala nähren, — skser 
m. daa roee; Sv&ra ist der name einer sonst nirgends erwähnten hexe ; das 
ross der Svära s der wolf , nach einem weit verbreiteten volksglaaben, 
nach dem die hexen aof wölfen reiten. — hrse n. die tekhe, 

6) £k kann of skü mils, hvem kon konoognuuma ek vil mssm: 
bann er Kvarans son; gramr monat spara goUhring vi]^ mik; bann vmr sik 
gi^flOi pess mon giepp vara. Siklingr sege m6r, ef bann heyr^ s6r d^ 
legxa bmg; itA es drvpolag. 

skil n. der beecheid; konna of skü m&ls , in der rede beeeheid wieeen, 
veretehm xu eagen, — konr m. der «prots; konongmj^ der mann aua 
konigUehem hauee, k. konongmanna der kSnigUehe ifirass. — mnra preiten,. 

— gramr m. der honig. — monat s eigl mon. — venia sik meh an etwtu 
gewöhnen, üben, — gipfle f. die mßWuftigkeU, — greppr m. der diehier. •— 
vara impers. c. acc. pen. et gen. rei erwarUn, — sikUngr m. der könig, 

— bragr m. das gediieM; d^l^gr a4j. echön, prtwMig; ef h. h. s. d. b. 
wenn er ein auf ihn gehendes gedickt gehört hat, das seh&ner gewesen ist, ^ 
drvpolag n. eine nach metrisehm gesetxen g/ibaute drapa. 

7) Oddfeimo stafer , 6r sege( tri ^ima iaile : bann hefer litnar b^ror 
branna; h&n es sA karl. SiMfr Eirlkr sigrreyner hefer s^nar fleire U&ex 
tmnar f^r hesta anstrs i miklo gidlfre» 

Stafir m. der stob, die stütxe; oddfeima die sekwer^fmgfirau, vedkgre; 
die st&tzen der schwer^nngfiraa =s die krieger. — b&ra f. die woge; hr^nn 
f. die weite; die wogen der wellen eat das stürmische meer. — hirr aiy. 
grmthaarig, oit» — sigrreyner m. der sieg-, kampfbaetm, der hM. — blir 
acy. MoH. — fleire; der comp, hat hier die bedeatancfx«0inMofc vM. ~ nnnr 
f. die KwMe. — hestr m. das ross; austr m. das kieiwasserf das ross des 
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Idelwassers = das schiff; fyr h. s. vom bord des sckiffs aus. — gi61fr n. 
das tobende meer. 

8) £k roeke litt I>essa viko, ]>6tt anstanvindr leike ^6ttan at andre 
andness; 16tt es nü ve^r; meir si&msk hitt orI>, at ek eige ver^a iaftir^skr 
tale^r Hrafhe , en hodd8tr(|»ande bft«t hsero. 

L6tt es ntiverltr; ek roeke Utt, I»6tt (stXbsi wenn) anstanvindr leike 
(spielen soUte) |»6ttan at andre andness pessa viko. 

roekia sich kümmern. — anstanvindr m. der Ostwind. — ^6ttr a^j. 
i»ftig. — andr m. das seheit, hohe; andnes n. die landspOxe; das scfaeit der 
landspitze = das schiff. — löttr a^j. Meht, müd. — vika f. die woeke. 

siäsk sieh ßrchten. — iafor^skr adj. gleiehmuHg. — hoddstrQ»ande 
m. der geldiversdtwmder , der mann. — bildet =5 eige bfl>e. — heera f. das 
graue haoTj die xeU des gramn haares, das aUer. 

9) Hä^vQrom hri^mnnda^ hyriar ^nndar monat hl^^a at (^^ask 
J9r^ hafhar drifiiia hgrve; I>vft 16kom, es vgrom yngre, (vi lande 
lantslkiar lyngs ä ^msom andnesiom gims alnar. 

h&|>varr a4j. spoU wm sieh abtoehrend, VKwker. — hiij^mundal« hyriar 
(nndar = mnndat^e {dem sehmnger) hyriar (von hyrr das fmt/r) hrl^ 
(hii( f. der siurm) (nndar (beiname O^ins); der storm (nndrs = der 
kämpf; das Fener des stonnes I>/s = das schwert; der schwinger des 
Schwertes = der mann (hier Hrafii). — hl^j^a gelingen. — (;^l>a8k sich 
in liebe hingeben. -^ jQrf» ist die gemahlin Ö^ins; drifenn bededct, gekleidet; 
h^rr m. die leinwand; hQfh f. die kleidung; die Jgrl», gekleidet mit der lein- 
wand der kleidung d. i. mit leinener kleidung = das weib (hier Helga). -— 
16kom plnr. majest. von leika. — yngre comp, von nngr jung^ — lantsüdar 
lyngs r= laut lyngs slkiar; sikr m. der laehs, der fiseh; lyng n. die htnde; 
der fisch der haide = die sdüange; laut f. das land; das land der schlänge 
=: das gold; land n. das land; das land des goldes = die firau (hier Helga). 
— gim n. das feuer; gln f. der vordere arm; das feuer des armes = das gold; 
andnesiom dat. pl. von andnes n. das Vorgebirge, der vorspnmg; die ver- 
schiedenen vorsprünge des goldes sind die arme der Helga. 

Die verse sind mit Wimmer zu deuten: in der jngend rohete ich 
oft an diesem oder jenem arme der Helga. 

10) Hug^omk hgggvenn orme ^^dQggvar at arme (6r, bej^r (inn, 
bru^r, vsere roj^nn 1 bl6|>e mlno; NiQron Qlstafhs knsettet endr binda of 
under hagt^ymes, (at getra, lind lauka, Ifkn Hrafhe. 

hyggiask c. part. et oonj. s^uinen. — fdQgg f. der tau des boj^ns^ 
das bhU. ormr ;^dQggvar der wurm des bhUes, das schwert. — armr m. der 
arm. — bejr m. das beU, lager. — br6(r f. die braut, frau. — riö(a 
röten. — NiQron eine asin ; Qlstafn m. der bierkrug; die N. des bierkmges 
= das weib. — kn»ttet = eige luuette coivj. praet. von kn^a. — endr 
adv. wiederum, Tnehr. — hag(ymer m. der durch kunst gefertigte dorn, der 
s/peer. — und f. die vnmde. — getra = eige getr, von geta sdhaffen, brin- 
gen. — lind f. die linde; laukr m. ier laueh; die linde des lauchs (vocat.) 
= das weib (hier Helga). — likn f. der trost. 

3 
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11) Enge allr dagr ver^r Oimstongo hcBgr nnd sal fialla, alz Helga 
en ÜBgra r6t» nafiie kvdnar Hrafhs; enn hvlte h9ll>r hiQi^ys, üafter meyiar, 
si litt vi|> minne tongo ; gefen vas nng Eir til aora. 

salr (m) fialla dw aaal der berge, der hwvmel; nnter dem himmel 
= auf der erde. — hoBgr adj. erfreulieh, angenehm. — r6^ (von r&l>a) nafhe 
hieas. — h9l]>r m. der mann; higrt^eyr m. der achwertaturm, die sehlaekt; 
der mann der sdüacht = der krieger. — si litt vi^ müine tongo sah 
wen/ig auf meine wu/nge, gab tvemg auf das von mir gegebene wort. — Eir 
eine asin; nng Eir = das junge mftdohen. — til aora nagh vermögen. 

12) Yeen vlngefh, ek ä vist at laona f9l>or |>mom ok svä mölK>r, — 
fold flö^hyrs nemr flanm af skalde — ^yit ger^io bee^ senn Bil bor^a nnd 
kl8B]^m; hverr hQl^ ok svarra hafe hagvirke svi üagra? 

vlngefn toeingefn {QgSd. ist eine asin), toeinspenderin. — fold f. die 
erde, das kmd; flö^hyrr m. das flutenfeuer, das gM; das land des goldes =: 
das weib. — flanmr m. die menge, schaar, dann der vmgang mit den menschen 
vnd die daraus entspringende freude am leben. — af skalde vom dichter d. 1. 
von mir. — Bil eine asin; Bil'bor^a (bor^ n. der rand, der tisch, die tafeX)^ 
die Bil der tafeln d. h. die Bil , die bei der tafel credenzt, das mädchen. — 
klffij^i Ideid, decke, beü. — h9l^r m. der mann. — svarri m. die frau (h9l]^r ok 
svaira coUectivischer sg.). — hagvirke n. das kunstvxrk. — fagia die schwache 
form des acc. pl. ntr. 

13) TTllr eima beinflaga , firseger f61ka S9go , samera okkr ai ganga 
i brig^ mnb femgs Fullo; morpronnr, mi9k ero maigar sllkar g6(ar konor 
fyr sonnan haf, fiei S6ta ssvar es sannfrö^r. 

Ullr ein ase; beinflnga f. die gebeinfliege (d. 1. die fliege, die die 
knochen Msst), das schiwert; eimi beinflnga das feuer des sehwertes, der 
Itampf; U. des kampfes = der krieger, held. — fr8^:er m. der berühmt 
madü; fölk n. du schaar; Saga eine asin; die schaaren der Saga =: die 
valkyren; der die valkyren berühmt macht = der krieger, der mann. — 
samera = eige samer. — brig^ f. der brach; ganga 1 brigl» = brechen. — 
Fulla eine asin; fang n. der busen; die F. des bxvaens = die traxt. — 
morj^ronnr der kampfxweig, kämpf er. — S6te ein rossname; S. ssBvar = 
8. der see ■= das schiff; ^r m. der hinausstösst; der das schiff hinaus- 
stOsst = der mann. — sanitfrö^r ac|j* weise; s. vesa weise sein, wissen. 

14) En litfagra Eir armdags vas gefen Hrafiie til anra, — menn 
kve^ I>ann mfnn iafhoka n6 minna — , mepan allra n^ztr A^alri^tr dval]^ 
fSEurar anstan i gnf stäla; ^vi es menr^ minne m&lgräl»r. 

lit&gr adj. schön von antlitx. — Eir eine asin ; armdagr m. der arm- 
glanx, das gold; die Eir des goldes = das weib (hier Helga). — iaftaoki 
adj., hier als snbst. gebraucht, ebenbürtig. — farar gen. von f9r f. die 
fahrt. — stäl n. der stahl, das schwert; gnfr st&la der lärm der Schwerter, 
der kämpf. — menr;^rer m. der halsschmuekverteiler, der mann. — mälgr&|)r 
m. die tust »um reden. 

15) Hör em ek gert büenn (at) ganga üt & eyre alvangs me|» tognom 
hi9rve ; ga|) nnne greppe happs ! Ek skal kliüfia 1 tvan hnakk lokka velgs 
liüfs Helgo mep li6som mieke; ek vinn lausan haus 16ks fWl bol. 
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g0rt adv. (ntr, von gerr) = geirva dv/rehaus. — eyrr f. du sandige 
kustenstret^; alvangr m. der plan, die ebene für aüe; das gestade des gemein- 
samen planes ist der ort, wo der holmgang stattzufinden pflegte^ der holm 
auf der 0xarä. — togenn part. eines verloren gegangenen verb. gexmkt. — 
Mgfr m. das scfoffert. — nnna c. dat. pers. et gen. rei gönnen, gewähren. — 
greppr m. der dichter. — happ n. glwk, guter e/rfoig. — klidfiBi 1 tvau in Moei 
teHe spalten. — hnakkr m. der sitx; lokkr m. die locke; velgr m. der heim; der 
sitz der locken des helmes = der lockige helmsitz, das lockige hanpt. — 
litifr snbst. gebrauchtes adj. der geliebte. — liöss adj. funkelnd. — meeker m. 
das sdaweri. — vinna lausan trennen. — hauss m. schadet^ haupt. — lökr 
m. der elende wicht. — bolr m. der rümpf. 

16) Greppr veitat, hvärr greppa hl^tr fagna gagnssele ; her es bragl»et 
bensigI>om, egg os buQn i legge; mser spgng lK)rna, ein ok ung ekkia, mon 
fr^;na ^ä at pinge hogrekke l>egns, ]>öt vit s^eremsk. 

greppr m. der dichter (hier = du). — veitat = eige veit. — hliöta c. 
inf. xW teil werden. ■— gagnssele f. das glück des gewinnes, des sieges. — 
es brugt>et (impers. von breg^) bensigl»om {die wundensichel) das schwert ist 
gexückt. — egg f. die spitxe, dcbs sehtvert. — leggr m. der schenket, das bein. 
maerr adj. trefflich, herrlich. — spQng f. dieplcUte; ^om n. der dorn, der die 
einxelnen teile der spange xusammenhält ; die platte d. i. trägerin dieses 
domes = die frau. — bugrekke f. der mut. — {»egn m. der freie mann. — 
seera venounden. 

17) (Die 1. hlbstr. findet sich auch Snorra Edda AM. Bd. I. 410.) R^gr 
vas alen bamom fira at röge ; runnr gunnar olle j^vi ; öl>giam vas ek at eiga 
lag auj^s. Nu es Htel fiQrf at lita til lands bauga svannuerrar l^segunnar, 
svQrt svl^ mör ango. 

r^gr f. die frau. — ala gebären. — bamom dat. pl. Qhne umlaut von 
b9m; firar pl. m. die menschen; den kindem der menschen ^ uns. — r6g 
n. streit, xwist. — ^unnr (m.) gunnar der stamm des kampfes, der mann (hier 
Hrafii). — olle prt. von valda verursachen. — ö|>giam (adj) vesa heftig 
begehren. — lag f. der stamm; der stamm, bäum des reichtums d.i. des 
goldes = das weib. — baugr m. der ring; das land der ringe = die band. 
— svanmeerr adj. schwanipeiss. — l^seg^nnr f. die Okmxgurmr (Gunnr 
eine valkyre), das vfeib. — svi^a brennen, (schwarz ist es mir vor den 
äugen , nämlich bei dem gedanken , dass Helga nicht mir , sondern Hrafn 
gehört.) 

18) Haukfr4nn bram&ne h^rve ^Isestrar Hristar brims lauka skein i 
mik af liösom himne brnna; en s4 geisle tungls hvarma Frll>ar goUmens 
s^sler 6^urft mina ok Hlinar hringa. 

haukfr&nn adj. icie ein habu^Ua/uge funkelnd. — brämäne ni> der mond der 
augenbraunen, das äuge. — hgrr m. der flachs, die leimoand; gleestiar gen. 
f. part. praet. von glsesa xieren, schmücken. — Hrist eine valkyre; brim 
n. der saß; laukr m. der lauch^ das kravi^ getreide; brim lauka das aus 
getreide bereitete getränk; die Hrist dieses getränkes = die &au (weil sie 
beim gelage das getränk reicht). — skina strahlen, blicken. — himenn m. 
der himmel; brön f. die augenbratte; der himmel der augenbrauen = die 
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stini; U6ss adj. UefU, weiss. — geisle m. dar straMl; tnngl il das gesHm; 
hyarmr m. das augsnUd; das geetim des angenlidee = das ange; der strahl 
des anges = der blick. — Fif^ eine jnngfran der MenglQ^ d. i. der per- 
sonificierten sonne ; goUmen n. der goldsthmudc; die Fil( des goldschnmckes 
= die frau (hier Helga). — s;f sla ausvic^Uen, bringen. — öpnrft f. schaden, 
wnglüek. — Hlin f. eine asin ; die Hlin der ringe = das weih. 

19) Onnnlaagr hl6^ mep ^nnnom hiQr hngreifom Oleife hlyms Ö9ndlar 
ok Grlme, &^r n»^ Ebrafhe; hngmö^, drifenn blö^, yarp hann hane 
^ggia hvatra manna; TJllr nnnviggs r6^ &Ue ^. 

hla]^ c. dat. = /oOm. — ^nnnr adj. d^Smin, whairf; higr dat. (nebMi 
hiQrve) von hiQir m. das sehwert. — hngreifr adj. muHg; hl^mr m. der 
Uurm; der länn der 09ndnl (eine ralkyre) = der kämpf; der mutige öleif 
des kampfes =: der im kämpfe mntige 0. — ne^ ooi^*. praet. von n&. — 
hagm6^ a4j. muHg. — drifenn part. praet. von drifo bespritzt. — bane 
m. der tod, der morder. — hvatr adj. rasch, kühn. — Ullr ein ase; nnnyigg 
n. das wogenross, das seMff; TJllr des schiffes = der mann. — rä^ fiiUe 
(dat. Yon &11) ßOen. — ^tar pl. m. die mamner. 

20) MsBtr hilpgerTande hiQrva, m6tninnr Hrafii gekk iafiian fram- 
lega k möte ots i dyn spiöta; heiger^nde hring^Ur, hör & h^r^ Dinganese 
yar]> i morgen mgrg m&lmflang of Gnnnlauge. 

m»tr adj. treffHch. — gervande (part. praes. von gerya) hri( hi^rva, 
der den stürm der waffen erregt, der held; angeredet ist hier der eine fOhrer, 
den der jarl Oonnlang mi^;egeben. O. verteidigt in dieser Strophe den Hrafii 
und sagt dem fOhrer , er sei in einem kämpfe gegen einen sonst wackeren 
gegner verwandet. — mötnmnr m. der stamm des angriffs, der mann. — 
ftumlega adv. ehrenvoU. — dynr spi6ta der lärm der spiesse, der kämpf. — 
heiger^ande part. praes. der das heer tote mit einem xaun beschirmt, heer- 
besehütxend; hring]K)llr m. ringbaum, mann. — mihnflaog f. das sckwerter- 
schwiirren. 

21) £k vissa Hrafh hQggva mik hialtaggotK)m hrynfiske brynio, en 
hv98S egg kom i legge Hrafoe; I»& es hrseskeere are hlaut nnna fene hl^ 
benia ; gonnsprote Onnnar klanf hanfo^ Gnnnlangs. 

hialtQgga]^r part. praet. beiwort des Schwertes am griffe mit fisch- 
flössen versehen. — hrynfiskr m. der lärmfiseh; der lärmfisch der br&nne = 
das Schwert. — hvass adj. scharf. — egg f. das sekwert. — leggr m. der 
schenket. — hrteskerr adj. leichenxerreissend. — are m. (ier adler. — nnna 
Heben, hier: ergötzen finden an. — fen n. der sumpf, das meer; ben f. die 
feunde; hlyr a^j. warm; das meer der warmen wanden = das blat. — 
gonnsprote m. der kampfstock; der kamp&tock der Oannr (einer valkyre) 
= das Schwert. — kliüfa spalten. 

22) Sver^ vas roj^t, en sver^rggner ger^ sverfta mik; randgälkn 
V9r6 reynd 1 r9ndom fyr handan ver. Hykk blö^iog bl6I»g9gl st6^ i bl6I>e 
of sk9r; särfikenn sargammr hlaat enn {»ramma sära ä. 

ri6^ roten, — sverl»r9gner (B9gner ein beiname OI»ins) m. der 
krieger, hier Qannlaog. — sver^a mü dem sehwerte hauen; gm]» (periphr.) 
sver]^ er hieb mit dem sehwerte, verwtmdete. — randg&lkn n. das s^tUdunge- 
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Hbm, das Schumi. — rQnd f. der sehüd, — handan adv. jmseU; ver n. das 
meer; .fyr h. v. jenseü des meeres d. i, in Norw^;en. — hyUc = ek hygg. 

— I>löl»g9gl n. die bkUganSy der adlef. — stö^u inf. praet. von standa (nach 
hyg^Sk acc. c. inf.). — skgr f. das haupL — sdrfiQcinn a^. nach vwnden 
gierig, —- siigammr m. der wundengeier, der adler. — hliöta o. inf. xu teil 
werden. — ^ramma durchsehreiten; k f. der fiuss; k sira der fluas der unm- 
den, der bhUsirom. 

28) NB. Von dieser atrophe sind v. 6— 6 in der hs. verloren, daher 
auch 7— 8 in der dentnng ansicher. 

£k lag^ mina g6^a tr6^o ormä aims andal»a m6r at arme ; gal» bra 11 fe 
lins Lofiiar. |»6es miklo ^nngara bi^a bei^andom bllks. 

tr6^a 1 die stange; ormr arms die sehlange des arms, das armband; 
die etange des armbandes = das veib. — breg^ Hfe c. gen. das leben neh- 
men , sterben lassen. — Lofii f. eine asin; die Lofh der linnen = das weib. 

— ^nngT adj. schwer, — bi^ überleben. — bei^andom dat. pl. part praes. 
von beilia c. gen. nach ehoas verlangen (ragen; buk n. der glanx, das gotd; 
der nadi gold verlangen trfigt = der mann. 



&L08SAB. 



6. f. (g. &t) der ftu88. 

ä praep. mit dat. n. acc. auf, nach. 

af praep. mit dat. von. 

afarmenni n. ein vortreffUcher 
menach. 

afbragl» n. die anuxeiehmmg. 

afbrigt>i n. das tmreeht. 

afhuga adj. einer der seine gedanken 
von etwas loegtpendet, a. yerl>a 
vergessen. 

afl n. kraft, macht. 

afli m. machi, stärke, 

afreksmapr m. ernrnann vonaus' 
gexeiekneten leistungen. 

ägsetr a^j. treffUeh. 

äkafi m. die hefligkeit; akafa adv. 
gen. sehr. 

^kafliga adv. mü nat^rv/ck. 

alblöpugr adj. ganx imt blute be- 
deckt. 

albtiinn adj. ganx bereit, voUständ^i 
fertig. 

aldr m. das alter, vera vil> a. be- 
jahrt sein. 

aldri adv. nie. 

alheil»inn adj. gaatx heidnisch. 

alhngi m. der volle ernst. 

allf&r adj. sehr loemg. 

allg6I>r adj. retM gut. 

allltill adj. garioi tpenig. 

allmiki]! adj. sehr gross. 

allmJQk adv. recht sehr. 

allr a4j. ganx, jeder; alte. 

allz adv. gen. überhaupt. 

allüveenn adj. ganx unerwartet. 

allvel adv. recht wol. 

allveenligr adj. ganx besonders 
schön. 



allsefr a4j. 8ehr unld, 

ilpt f. der sekwan. 

alt adv. acc. durchaus, gerade. 

alväpna^r a4j. ganx bewaffnet. 

alf»ingi n. das aÜhAng. 

eA^f^Sk f. das volk, die leute. 

andaz verb. refl. (al>) sterben. 

andlit n. das anUitx, geeicht. 

annarr pron. der andere, 

annarrhv&rr pron. einer von beiden. 

aptr adv. xurvck, rückwärts. 

arfr m. dos erbe. 

Äsaka (al») vorwürfe machen. 

&8j&ligr adj. ansehnlich. 

&st f. die Mebe^ 

ästaranga n. der liebevolle bUok. . 

at praep. m. dat. und acc. xu, an, 

in bexug aiuf. 
at conj. dass. 

atbnr^r m. beg«i)enheit , hergang. 
atfaugadagr m. der vertag. 
atferll n. der hergang. 
atganga f. die inangriffnahme. 
atgangr m. der angriff. 
&tj&n achtxehn. . 
ätruna^r m. der glaube. 
atseta f. der sitx. 
auga n. das äuge. 
aarar s. eyrir. 
anstan adv. von osten her. 
austmal^r m. ein mann aus osten, 

d. 1. Norweger, 
anstr adv. ostwärts. 
aut>igr a^. reich. 
aal»mal>r m. ein reicher mann. 
an^r m. der reii^Uum. 
ävalt adv. immer. 
ä^r adv. und co^j. früher, bevor. 



bak 



dau^r 
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bak n. der rüekm. 

ä b. (von der zeit) naeh. 
banahQgg n. der todeastrekh. 
bann n. das verbat. 
barn n. das Hnd. 
bäj^ir nmn. beide. 

bsel>i — ok sowol — als (mch. 
bei^a {^<^.') verUmgen, auffordern. 
bekkr m. du bank. 
bera (bar, birnm, borinn) 
tragen. 

b. af überumden. 

h. tt a/ttssetxen. 
berja (bar^a) schlagen. 

barit gull getriebenes gold. 
berserkr m. der berserker. 
betr, bezt vgl. vel. 
betri, beztr vgl. gö{>r. 
bilr adj. verblufft. 
binda (batt, bundum, bun- 
din n) binden. 
bi^a (beil», bi^nm, beginn) 

warten. 
bipja (bal>, b&j^nm, bel»inn) 

verlangen, bieten, werben. 
bjöpa (ban^, but>am, boI>inn) 

enibieten, einladen. 
bli^liga adv. fireundHch. 
blipr adj. müd, freundlich. 
blo^ n. das bkU. 
bl6I>refill m. die schioertspitxe. 
blö^agr adj. blutig. 
blce^a (dd.) bltUen. 
böndason m. söhn eines banden. 
böndi m. der bände (d. i. freier 

gnindbesitxer)^ 
bönor^ n. die bitte, Werbung. 
borg f. eine hiigelarüge erhöhung, 
b6t f. die busse, das wergeld. 
bö^ f. die einladung, das maM bei 

der hoehxeü, die hochxeU, 
bragarlann n. pl. der dichterlohn. 
brag^ n. das aussehen,' 
br&^gerr adj. früh entwickelt, 
br&t»liga adv. si^eunig. 
brä^r ady, schnell. 

br&tt adv. acc. bald. 



breg^a (bri, brag|)am, brug^- 
inn) in beteegung setxen, schwin- 
gen; breiten, sich entxiehen. 

breil>ox f. eine breite axt, 

brekka f. der hügel^ 

bresta(brast, brnstam, brost- 
inn) auseinander brechen. 

brjöta (braut, brutum, brot- 
inn) brechen. 

i brott adv. fort. 

6. brottu adv. fort, 

brottbdningr m. die Vorbereitung 
%ur abreise. 

brottfer]^ f. die abreise. 

bröjir m. der bruder. 

br6]^urson m. der brudersahn. 

brüt>ganii m. der bräutigam. 

brti^hlaup n. die hochxeit. 

brü^r f. die braut. 

bryggja f. die landungsbrO^. 

bü n. der wohfwrt, haushält. 

büa (bjö, bjoggum, bdiiin) 
ufohnen; ausrüsten. 
b. um bestatten. 
büinn fertig, ausgerüstet. 

büningr m. die ausrüstung; die 
äusserlMie beschaffenheü. 

bu^ t. das xeU. 

but>ardyrr f. pl. die thür, weU^e 
in das xelt fuhrt. 

bü^artopt f. der x^latx. 

büj^arveggr m. die xeltwand. 

byrr m. der /ahruHnd. 

b. gefa (c. dat.) günstigen fahr- 
umd erlangen, 

bcen f. die bitte. 

beer m. das gehoft. 

bc9ta (tt) busse xahten. 



dagr m. der tag. 
dalr m. das ÜuU. 
danskr adj. dänisch. 
dapr adj. traurig. 
daprligr adj. betriU>t. 
daupi m. der tod. 
daul»r adj. tot. 
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deila 



tan 



deila (Id) teilen. 

d. kappi vi^ c. aoc. mU fem. 
streuen. 

deyfa (fp) stumpf maehm. 

döttir t die toekter. 

draga (drö, drögam, dreginn) 
ziehen; dr. til| wenden; refl. sich 
begeben, 

dr&pa f. die drapa d. i. ein kunst- 
voUes skaidengedidU , in der reget 
ein hbgedielU mU hehrreim (stef). 

draumr m. der trawm. 

drekka (drakk, drukkum, 
drukkinn) trinken. 

drengr m. ein tüchtiger mann. 

drepa (drap, dräpam, dre- 
pinn) schlagen, töten. 

dreyma (m^) träumen. 

dreyrran^r acy. blutrot. 

dröttning f. die königin. 

dnga (gi) helfen, niUxen. 

dylla beiname. 

dvelja (dvalpa) venoeHm, auf- 
halten (c. gen.)* 



ef cooj. wenn; ob. 

efna (nd) ausfuhren. 

efni n. der stoff,^ die saohe, die on- 

gelegenheü. 
efniligr adj. vieb?er^echend. 
efri, efstr comp. sup. der höhere, 

höchste; der späten, letxte. 
ei neg. nicht. 
eiga (ä, Atta) haben, besiixm. 

e. vil» c. aoc sich mit jemand xu 

schaffen machen; eigaz vi^tin(0r 

einander händel beginnen. 
eigi neg. nicht. 
eign t das eigenbum. 
einar^r a4j> freimutig, kiihn. 
einkar adv. besonders. 
einn num. pron. n. adj. einer, 
einnhverx pion. irgend einer. 
eintala (a() eingespräch unter vier 

aiugen hatten. 
ein9r( f. freimütigkeU. 



eira (rj^) schonen; nnpers. eirir 

illa c. dat. Hbetnehmen. 
ek pron. «sfc. 

ekki n. von engi nidUs; nidU. 
ekkja f. die wühoe. 
eldaskili m. das gemach, in dem 

sieh der heerd befindet; die ufohn- 

Stube. (Weinh. s. 224.) 
ella adv. sonst. 

ellztr sap. Yongamall, der älteste, 
em 8. vera. 

en coi^. aber; nach comp. cUs, 
enda (nd) enden. 
enda adv. überdies, 
engi keiner. 
Bnglandzfar n. em sdnff^ welches 

nach England segelt. 
enn adv. ebenfalls^ abermals, noch. 
enn , en , et , best. art. der, die, das. 
eptir p»ep. c. dat. nnd acc. nach, 

entiang; adv. daran/^, 
eptirb&tr m. das ins sehlepptau 

genommene boot; übertr. einer, der 

von einem anderen ganx abhängig ist, 
er relativpron. u. co^j. der, die, 

das^ als; da, weil. 
erfijir a^j- beschwerlich, lästig, 
ej t. die insel. 
eygr, eygl^r a4j. mit aiugen, die so 

od. so beschaffen sind; er e. manna 

bezf er hai die sehönsien äugen. 
eyrir m. das öre; eine münze, der 

8. teil einer mark, = 60, nach 

anderen quellen = 10 pfennige. 

Als gewicht ongef&hr eine unze. 

(Vgl. Weinh. s. 118 — 119.) 
e^a (epr) conj. oder. 

fä (fekk, fengnm, fenginu) 
erlangen, geben; t konn (gen.) 
heiraten; f. c. part. können. 

fagna (a^) sich über etwas freuen; 
jemand begrüssen. 

fagna^r m. die freude. 

fagr a^j. schön. 

f&latr a^j. wortkarg. 

fall n. der faU. 



falla 



freyl» 
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falla (feil, fellum, fallinn) 
faüm. 

f an g n. der fang, die brwU; derkan^f. 

f ar n. das fakrxeug; die fahrgekgm- 
heU. 

f&r a4j. vmMg64 

fara (f6r, farinn) fahrm, gehen. 
f. fr am feigen; f. vel tool er- 
gehen. 

fararefni n. die auaruahmg »vr 
reiae. 

fardagr m. der xie/Uag, d. i. der 
gesetzlich bestimmte tag, an dem 
die Isländer ihren wohnort wech- 
selten. Es gab deren 4 im jähr. 
Aach sind es die tage im ndtsom- 
mer, wo das gesinde anzutreten 
pflegt. 

fari n. die fahrgeiegmheU. 

farma^r m. der aeemann. 

fastna (a^) verloben. 

f&tala|>r a^j. wortkarg. 

fa^lr m. dsf vater. 

fa^mlag n. die umanmmg. 

f6 n. das vieh, geld, gut. 

feginn a4j. erfreut. 

f 6gj 9f t das geidgesohenk. 

föhir^ir m. der sohatxmeister. 

fölagi m. der gefahrte. 

fölitill a4j. arm: 

fella (Id) fdüm. ^ 

fer^ t die fahrt. 

festa (st) verleben. 

festarkona f. die verlobte. 

festarmey f. dass. 

festargramr m. beiname. 

fe]^gar m. pl. valer imd 8<^. 

fimm niim. fünf. 

fimt6n nmn. ßnfxefm. ' 

finna(fann, fandam,fandlnu) 
finden, merken, treffen. 

fjall n. der berg. 

fj&ndskapr m. die feindschaß. 

fj&reign f. der besitix. 

fjarkominn »y. keineswegs ver- 
pfiiehiet. 

fjärlan n. das getdoerleihm. 



fjarri adv. fem. 

fj6rir, fjörar, fjogurnnm. vier. 
fJQlmenni n. ein grosses gefolge. 
fJ9lmennr a^j. von einer grossen 

anxahl begleitet] ntr. adv. in grosser 

anxahi. 
fjgrfir m. der meerbusen. 
fleiri, flestr comp, snperl. za 

margr. 
fljüga (flang und fl6, flngum, 

floginn), fliegen. 
flokkr m. ein hü/rxerea gedieht. 
flytja(flntta)frri»^en;fl.kv»^i 

ein gedieht vortragen; refl. erxähU 

toerden. 
f61 n. der narr. 
f 61k n. das volk. 
forbcdn t die Verwünschung. 
forn adj. aU. 
f orrä^ n. die macht, die leitung (c. 

gen. Hber etwas). 
föstbrö^ir m. der »iehbruder, d.i. 

einer der mit einem andern auf- 
gezogen ist oder engste firennd- 

schaft mit einem geschlossen hat. 

(Vgl. Weinh. s. 287 ff.) 
föthQggva (vgl. h9ggva) den fuss 

absehiage». 
fötr m. der fuss. 
frä praep. c. dat. von. 
frifall n. der tod. 
fr am adv. vorwärts; comp, framar 

weiter, besser. 
framgjarn adj. ehrgeizig. 
frammi and i fr. ady. vorwärts; 

hafa £ fr. gebrauchen. 
fräsQgn t der berieht; vera til 

frÄsagnar um c. acc. berichten 

über etwas. 
fregna (fr&, frägam, freginn) 

fragen, erfahren. 
freista (ap) versuchen, erproben. 
f rem ja (fram^a) ausfähren. 
frest n. die frist. 
fresta (aji) verxögem. 
frötta (tt) fragen, erfahren. 
frey|»a (dd) eitern. 
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M^^land 



hafba 



fri^land n. wn kund, in dem man 

mdU friedlos ist. 
tii'pr a^j. hübseh. 
fröftr a4j. toeisej verständig. 
frumvaxta adj. enoachsen. 
txmgi adj. beriihmt. 
freeg^ f. der rühm. 
freendi m. der verwandte. 
frsendsemi f. die Verwandtschaft. 
froeknliga adv. tapfer. 
fugl m. der vogeL 
fullting n. der beistand. 
fnndr m. die begegnung. 
far]>a adv. erstaunlMi. 
fylgja f. der foigegeist. (Vgl. 

Grimm, Myth. * s. 728 f.) 
'ylgja (gl») folgen. 
fyrir praep. c. dat u. acc. vor^ fwt. 
fyrirgefa (vgl. ge&) vef^e2wn. 
fyrr, fyret adv. comp, nnd snp. 

früher, xuerst. 
fyrri, fyrstr adj. comp, und snp. 

der frühere y erste. 
feep f. unfreundliches toesen, hätte. 
foera (rj^) bringen; f. kseji ein ge- 

di<M vortragen; f. üt vnder- her- 
stellen. 
f (b|> a (dd) gebären, aufxiehen (f. npp). 
fQrnnantr m. der reisegevwsse. 
fQraneyti n. die reisegeseüschaft. 
fQ|)arleift> f. das vom vater hinter- 

lassene erbe. 



gi (gäl>a) c. gen. achten auf etivas. 

gamall adj. cUt. 

gaman n. die freude. 

ganga f. der gang; 'bieg'^& gQngu 
sinni sich in bewegung setxen. 

ganga (gekk, gengum, gen- 
ginn) gehen. 

gaumr m. die aufmerksamkeü, acht. 

gefa (gaf, gifum, gefinn) 
gdten. 

gegnt adv. ge^miber. 

gegnam und i g. ptaep. c. acc. 
durch. 



geta (gat, g&tam, getinn) c. 

acc. erlangen; c. gen. erxählen; c. 

part. können, vermögen. 
geyma (mf») c. gen. sich um etwas 

kiimmem, 
gildr adj. trefflich. 
gipta f. das glOde, 
gipta (pt) verheiraten. 
gista (st) einhehren als gast. 
gjafor{> n. die Verheiratung. 
gjalda(galt,galdam, goldinn) 

xaMm. 
gjarna adv. gern, 
gj9f f. die gäbe. 
gla|>r adj. heiter, angenehm. 
gle^i f. die fröh^thkeit. 
glima f. der rvnghampf. 
gUma (md) ringen. 
go|ti m. der gode d. i. der vorstand 

eines bezirks auf Island. (Vgl. 

Maurer, beitrage zur rechtsgesch. 

des germ. nordens 1 s. 82 ff.) 
go|>or{) n. das godenamt. 
g6|»r a^j. (comp, betri, sup.beztr) 

giä. 
gr&r adj. grau. 

grata (gr6t, grätinn) umnen. 
greilia (dd) losmachm; g. fö af 

h^ndum geld auszahlen. 
grei{)i m. die erleuhierung , hilfe; 

gastfreund^haft. 
grlpa (greip, gripum, grip- 

inn) greifm. 
gripr m. dM hostbarkeU, das kiemod. 
gril> n. pl. der frieden; gefa g. be- 
gnadigen. 
gullband n. dear goldfaden. 
gullhringr m. der goldring. 
i gser adv. gestern, 
gQfugr adj. trefflich, angesehen. 
gera (rj)) tun. 
gerla adv. genau, 
gersimi f. das hleinod. 

haf n. das meer. 
hafa (f|>) haben. 
^afna (at>) ablegen. 



halda 



hölmganga 
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halda (holt, heldam, haldinn) 

hcUien, behandeln, berühren; h. f y r i r 

vcrenthcUien. 
hAlfr adj. haib. 
haldky»inr a4j. niUxlieh, 
haltr adj. lahm. 
fyrir handan adv. jenseits. 
hann f. hon. pron. er, sie. 
hir p. das haar. 

har^lyndr a^. von hartem sinne. 
har^r adj. hart, steimcht, hartnäckig; 

abgehärtet. 
h&tta (a^) bestellen. 
h&ttr m. ort und weise; stelkmg. 
haust n. der herbst 
h&yal)amapr m. ein mann, der 

hoch hinaus will. 
ha^ n. der höhn, der spoU. 
hefna (nd) rächen. 
högömi m. thorichies gerede. 
hei 11 adj. unverleM,glucMich; eigi 

h. schwanger. 
heim adv. nach hause. 
heima ady. %u ha/use. 
heimamal^r m. der hausgenosse. 
he im an adv. wn hause weg. 
heimbo^ n. ^ ewdadumg; das 

gastmafU. 
heimferp f. die heimfahrt. 
heimleiftis adv. heimwärts. 
heimta (mt) fordern. 
heita (h6t, heitinn) heissm; 

geloben; h. A anrufen, bitten. 
heitkonat das mädchen, das einem 

eUs gemahlin versprochen ist. 
heitr a4j. heiss. 

heldr adv. comp, ux g jarna mehr, He- 
ber; h. en eigi kaum derredewert; 

eigi at h. gleichwolnicht,xiemUeh; 

h. vi}) aldr xiemlich bejahrt. 
heizt adv. snp. zu gjarna am 

meisten, besonders. 
henda (nd) ergreifen; h. gaman at 

c dat. vergnügen an etwas fmden. 
h6r adv. hier. 
h er j a (a|») tmen' kriegeowg vwler- 

nehmen. • 



hermannligr adj. kriegerisch. 
herna^r m. der kriegsxug. 
herr m. das heer. 
herra m. der herr, 
hersir m. der herse d. 1. der Vor- 
steher eines bezirlus in Norwegen, 

entspr. dem goden auf Island, 
herpimikill adj. breitschulterig. 
hestr m. das ross. 
heyra (r|)) hören. 
hepan adv. von hier. 
hingat oder higat adv. hierher. 
hinn 1) pron. jener, dieser. (2) der 

bestinmite artikel.) 
^irl»ma{»r m. der gefolgsmcmn. 
hitta (tt) treffen. 
hjä praep. c. dat. bei. 
hj&lmr m. der hdm. 
hjalt n. der schwertgriff. 
hlaapa(hlj6p,hlaapinn)(at</en. 
hla|» n. 1) der offene^ freie rawm 

vor dem hause; 2) mit gold durch- 

unrkte borte. 
hlaf>btiinn adj. mü goldhorte gexiert. 
hlffarlanss a^'. sckwtxtos, vfaffen- 

los. 
hlj6t) n. sehwei^n. 
hlnnnr m. die sdnffroUe, mit der 

man das schiff ans land oder vom 

lande in das wasser bewegte, 
hlnti = hlutr. 

hlntrm. ding, sacke; teil; bexMihung. 
YAf^dk (dd) hören. 
hl^Jiisamr a4j. fugsam; eigi 

hl^^isamt vert>r es lauft nichi 

gut ab. 
hlseja (hlö, hlögnm, hleginn) 

laehen. 
hneigja (g^) neigen. 
hnekkja (Jki) sieh xurüekxiehen. 
hniga (hnö, hnigam, hniginn) 

sich neigen, fallen. 
hnipinn adj. traurig. 
höfsma^r ein bescheidener mann. 
högvserr adj. xugä/nglkh. 
hölmganga f. der xweÜkampf, der 

gewöhnlich auf einem hölm statt* 



•vnikaiiiff hgramfonlem. 
hilnr b. dtr kstoi d. L ona k 



briDgi m. ihr ring. 



hräpa (4) JhäkMn. 

•irrBgj« (rt) »Awbm 

liii£>mik (dd) tickfi 
hüi n. du Aou. 
•"■'"^ '■ l *<». 
häskuliL der kmti* 
häsmanir IB. du Jfr 



rsggr 1 



iriaiMdiii.-dHailT.n. 



a: hrirtki 

ii.hirlitln 
«t; 2) jMr ««• MdM. 
i»intT«Kii«WL>lir 

i hTiT. H >riv InUMai 
ivO*n ikIt. (poIW. 
ITHgi «4t. K^gnHU. 
lT*T>il irfT. «*. 



'>9't'i'BJ»l'"gI> I 



kfnd t. du tomf; af hendi nde 
bifndnm c. gen. vonjan,; (jri 
hpsd cgen., til litiida o. dit 

i pcMp. c dat. n. hoc. vi. 

ill> adv, TOD illr (coiup. rerr 

■npst TetBt) 
illildj. ASm, tttWatU. 
innadr. Ain>w,MiM>t; comp, in um 



n adr. iimerhaJi. 



ikiOt. ja. 
jafnaldri b< 

jatatagi adj. ; 
jatDlaBgr a^j. gUMang. 
jarBBirgi odj, gUcMä. 



itt. 



jarn. 



II a4j. 



jsrnriBlii u, tun /ür beidt Inli 
gUiA güntUgt Mrat. 

jai^B (*t) btvdtgm. 

Jatl m. der jorl d.L d« tisrdiag, 
d«c an macht und ansehen dem 
kSnige am nHohsten steht. 

jirnkl6 f. s 



JAlabDt D. I 



ajaifttl 



luippmseli 



Ifldigr 



45 



kappmfeli n. der xank. 
karldyrr f. pl. das männerthor d.i. 

der haüpteingang des Wohnhauses, 
karlmannligr acy. mannUoh. 
karlma^r m. dar mann. 
kitr a^j. heü«r, frohHoh. 
kanpa (keypta) kaufen. 
kaapma|>r m. der kaufmann. 
kanpsta^rm. der hcmdeiapUüx. 
kaufstefna f. derhandelsort, markt. 
kenna (nd) kennen lernen, kennen; 

kennen lehren. 
kinn f. die backe. 
kippa (pl») »iehen. 
kirk^iTf. die kirehe. 
klaka (a^) vif> c. acc. mü jemand 

sekwätxen (von YÖgeln). 
klsB|>i n. das kieid, 
kn6 n. das knie. 
(knega), kni, knitta können, 

vermögen. 
kn^rr m. das handelssehi^, 
koma (kom, k6mam, kominn) 

kommen, bringen; k. f y vir nütxen; 

k. til XMruekkommen. 
kona f. die frau. 
konnngr m. der könig. 
konnngsnaatr m. das vom könige 

gemachte gesthenk. 
kostr m. die geiegenhnt, pa/rtie, tpahl. 
kremja (kram|)a) heimsuehen {yon 

krankheiten). 
kristinn adj. ehristUch. 
kügan f. der xwang. 
knnna (kann, kunna, kunnat) 

können. 
kunnigr a^*. bekannt. 
kurteisi f. höfische sitte, gutes be- 

nehmm. 
kvima f. (^ ankunß. 
kvänboen f. die toerbimg. 
kv&nga (a^) verheiraten; kv&ng- 

al»r verheiratet. 
kvaran ein beiname. 
kveld n. der abend. 
kyel>a (kyal>, ky^finm, kve- 

pinn) sagen, vortragen. 



kvepja (kvadda) fordern, grüssen. 
kyse{»i n. das gedieht. 
kveepislaan n. pl. der Mm für 

ein gedieht. 
kyrr adj. ruhig. 
kyrtill m. der rock. 

l&gr adj. niedrig; mnla ligt leise 

sprechen. 
Ikn n. das lehn, der borg. 
land n. das land. 
landseti m, der paehter. 
langr a4j. lang, 
lasta (ap) tadeln. 
l&ta (16t, l&tinn), lassen, sieh 

äussern, sieh benehmen; 1. illa 

unruhig sein; 1. üt f&rUg machen ; 

refl. l&taz sterben. 

laugaraptannm.) t , .^ , 

, ,1, ) Sonnabend abend. 

langarkyeld n. j 

launa (a|>) lohnen. 

lausB adj. los, ledig. 

le&gja (la»I>a) t«9«n; 1. 1 ge^^nnm 
durchbohren; 1. til hinxufügen, 
raten. 

leika (16k, leikinn) spielen; 
jemand mitspielen. 

leikr m. das spiel, das beginnen. 

leira f. der lehmige boden. 

leistabroBkr f. pl. die Strumpfhose. 
(Vgl. Weinh. s. 163.) 

leipa (dd) fuhren; 1. üt entlassen. 

lei|>togi m. der Wegweiser. 

16na f. die Pferdedecke. 

lengi ady. kmge. 

leynd f. die heindichkeit; me^ 1. 
heimlich. 

leyndr ^axt. verborgen; fara 1. un- 
bekannt bleiben. 

leysa (st) loskaufen. 

llf n. das leben. 

Hfl&t n. der (od. 

liggja (1&, l&gum, leginn) 
liegen; 1. Ti|» ankommen auf. 

Ifka (al») gefallen. 

Hkligr adj. ujohrseheinUdi, ange- 
messen. 
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llkr 



mixmi, minstr 



likr a4j. gldeh; at likn ebenso. 
lita (leit, litnm, litinn) sehen, 

in bäraehi x4ehm; refl. litaz 

seheinen, gefaUen. 
litill a^'. (comp, minni, aap. 

minstr) klein, teenig. 
litr m. die färbe. 
Wp n. das Volk, eine sehaar von män- 

nsm oder frauen. 
ll^a (leip, li^nm, liYinix) ver- 
gehen, en^ehen. 
li^r m. das gUed, gelenk. 
Ijösjarpr adj. helUiraun. 
lj6Bta (laust, lustum, lostinn) 

sehlagen. 
lofa (a|>) hben, 

lokrekkja f. die sehlaßammsr. 
lopt n. die kifl.; das obergemaeh des 

himses. (Weinh. s. 226.) 
lüka (lauk, luknm, lokinn) 

sehUessen, endeten. 
lykkja f. der riemen. 
lyk]^ f. der sehluss; at lykl>nm 

»ulelxt, 
leegi n. der ankerpkUx. 
loBkr m. der baeh. 
iQg n. pl. das gesetx, die besHm- 

mung. 
iQgbergi n. der gesetceshügü, der 

mittelpnnkt deralthingstfttte. (Vgl. 

hierüber and die folgenden worte 

Qi^äs b. m. 8. 644 ff.) 
iQgretta f. die gesetxgebende Ver- 
sammlung auf dem althing. 
iQgskil n. die dureh das recht %u 

entscheidenden angeUgenheiUn. 
iQgspeki f. die geseixeskenrUnis. 
iQgsQgn f. das amt des geselx- 

sprechers. 
I9g89gnma^r m. der geseixsprecher. 



migr m. der verwandle. 

m&l n. die spräche; das gespräeh; 

das versprechen ; dieverbincUiehkeü; 

die angelegenheit. 
mÄna^r m. der monai. 



I manna^r adj. mU den eigenschaßen 

eines mannee ausgerüstet; vel m. 

vera ein tüehUger mann sein. 
mannhringr m. ein kreis von man-' 

nem. 
mannjafnaftr m. der mannen/er- 

gleich, ein beliebter Wettstreit bei 

gelagen. (Weinb. 8.468.) 
mahnval n. die aiustffahl von män- 

nem. 
margr adj. mancher; n. mart c. 

gen. viele. 
mark n. das xeiehen; gewicht, bedeu- 

tung. 
ma|»r m. der mann. 
mega (mä, m&tta, m&tt) kön- 
nen, vermögen. 
megin (oder megnm r= vegum) 

adr. dat. von vegr dte ^ite. 
meinn ädj. böse, Bchk/dht. 
meiri comp, zu mikill. 
menning f. m. g6^ gutebüdung, 

tüdiügkeit. 
mentr adj. erxogen. 
merr t die stule. 
mest snp. zn mjgk. 
mestr snp. zu mikill. 
meta (mat, m&tum, metinn) 

sehätxen, aehUn, 
metna|>armapr m. ein prachUie- 

bender mann. 
mey f. das mädchen. 
meybarn n. das mädchen, 
jnef) praep. c. dat. n. acc. mxt, bei. 
me|»al oder ä m. praep. c. gen. 

x/wi^hen. 
me^alkafli m. der schwertknauf. 
mepan adv. nnd conj. unterdessen, 

während, 
mikill (comp, meiri, snp. mestr) 

gross, angesehen. 
mikilr8Bl>i n. die grosse ihat, 
milli oder 1, & m. desgl. i mil- 

lam c. gen. xwisehen. 
minn, min, mitt pron. mein. 
minni, minstr comp, und snp. zu 

Htill. 



missen 



oss 
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misseri n. cUm katbjahr. 

ini|>mj6r adj. in der mitte sefUank. 

mi^r a4j. der mittlere. 

mipsumarn. die mitte des sommers. 

mJQk adv. (comp, meir mehr, sup. 
mest) sehr. 

morginn m. der morgen. 

m6t n. die hegegrmng; i m6ti, 
1 mot praep. c. dat gegen. 

m6]^ir f. die muüer, 

mnna (man, mant>a, mnnat) 
sich erinnern. 

munr m. der unterschied, der wert. 

munn (man, man da) mögen, sol- 
len, werden. 

meegf) f. die vertaandtsehaft (doich 
verheiratang). 

msela (It) ^echen; bestimvmm, ver- 
abreden. 

mser f. das mädchen. 

mcBnir m. £li0 oberste dcuhkante, first. 

moeta (tt) begegnen. 

mQrk f. der tooM. 

mQrk f. die mark (als gewicht and 
münze. Weinh. s. 118 f.) 

n& (n&pa) nahe kommen, erlangen, 
nafn n, der name. 
n&frsendi m. ein naher verwandter» 
näj) f. die gnade, pl. rtthe. 
n6 neg. auch nichi, und nicht. 
neflj6tr a^j. mit hässlicher nase. 
nefna (nd) nennen, festsäxen. . 
nema (nam^ nämam, naminn) 

nehmen, sieh aneignen; n. vi{) 

pkUx nehmen. 
nema adv. and conj. ausser. 
nenna (nt) skh verstehen. 
nes n. dis nase, die landspUxe. 
net>an adv. von unten her, unten; 

fyrir n. uni»rhaXb. 
nit>r adv. nieder. 
nipri adv. unten. 
nij^sksBldr sA^. einer der gern spott- 

verse diehtet. 
nj6ta (naat, natam, notinn) 

geniessen; mäxen^ hilfe haben. 



norroenn adj. norwegiseh. 
nor^an adv. von norden her ; fyrir 

n. nördlich. 
nor^mat>r m. der nordländer, 
n^rl>r adv. nordwärts. 
nött f. die nacht. 
nü adv. mm, 
n;^landa f. die neuigkeü. 
nfr adj. neu. 

n^skorinn adj. neu hergestellt, 
n;^t f. der vorteil, gmuss. 
nftsk (tt) bemäxen; von mUxensein. 
n^tekit (part. v. n^taka) hafa 

jungst erst besiix ergriffen haben. 
n^tr a4j. ntAxLich, wacker. 
nser adv. nahe, ungefähr. 
nsest adv. sap. am nächsten; {»vi 

oder pessa n. demnächst. 
ngkkorr pron. irgend einer. 



of praep. c. acc. iiber, u^ährend. 

of adv. aUxusehr, meist mit dem adj. 
verbanden: oflitill, ofmikill, 

ofan adv. von oben her. 

ofanverpr adj. der obere. 

ofr&st f. sehr grosse liebe. 

ofsi m. der Übermut. 

ögn f. der schrecken. 

ok conj. und; auch; nach samr a. 
ähnl. aasdrücken une, 

okkarr pron. unser beider. 

opa (a{>) xurüchumchen; o. andan 
dass. 

opinn adj. offen. 

opt adv. ofl. 

6r praep. c dat. aus, 

orlof n. die erla/ubnis. 

ormstanga f. beiname (schlangen- 
xunge), 

orrosta f. der kämpf. 

6rskar|>r m. die entscheidung. 

örskarparmapr m. der Schieds- 
richter, 

orl» n. das wort, 

öss m. die mimdung. 

oss dat. a. acc. pl. za ek. 
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pAi 



sf^an 



pii und p4 m. dar pfau. 

pill m. der apaim, 

pallr m. die bank im innerm des 
hauaes, die für die firauen beatimmt 
tDor, (Weinh. s. 221.) « 

prestr m. der prieater. 

rinsms^r m. der rauher. 

rann f. die probe, er fahnmg, derver- 
auth; komaz at rann erfahren. 

ranpr adj. rot. 

ri|i n. der ral, die unteraiutcung; 
die heirat. 

r&j^a (r6I», ral^inn) raten, ent- 
aeheiden; aehaltenvndvHÜien; deu- 
ten (einen tranm); r&pa fyrir 
herradien; refl. ai^ ent^^hHeaaen. 

rä|iligr adj. rätUeh. 

reij^r adj. xomig. 

reka f. die hacke. 

reka (rak, r&knm, rekinn) 
treiben. 

rekja (rakjta) entfalten. 

rembaz (bj^) prahlen. 

renna (rann, rnnnnm, rnn- 
ninn) langen, rennen. 

renna (nd) r. angnm til c. gen, 
die äugen auf ebwaa werfen. 

r6tting l. die entaehädiffung. 

reyna (nd) erproben, xeigen. 

r(ki n. die maeht; daa reich. 

rikr a^j. mSehÜg. 

r(Ba(reis, risnm, risinn)r.npp 
aieh erheben, aufatehen. 

rist f. daa fueagelenk. 

ri^a(rei^, ril>nm, ri^inn)ro»t0n. 

r6g n. der atreU; yerl>a at r6gi 
veranlaaaung xum atreUe werden. 

rosknaz (al») hera/Moathaen. 

roB^a (dd) reden, apretiken. 

8&, 86, ^at. pron. dem. dar, die, daa. 
saga f. die erxählung. 
saka (a() ein leid xufügen. 
saklanss a^j. aehuldha. 
sama (ml>) imp. c. dat. paaaen, aidi 
fciamen. 



saman adv. xuaannmen. 

samdreginn a4j. reich beaetxt. 

samr und enn sami deraelbe. 

samtf^a adj. gMehxeüig. 

samvist f. daa xuaammenleben. 

sanna (a]^) beatäUgen. 

sannr a^j. wahr. 

sannindi n. pl. die Wahrheit. 

8&r n. die wunde. 

s&rr a^j. verwundet; aehmerxHeh. 

808^j<^ (sagpa) aagen, erxählen. 

seilaz (Id) die hand auaatreeken. 

seinka (a^) xSgem. 

8einliga adv. xögemd. 

8einn adj. langaam, träge. 

8el n. die aennkStte. 

8elja (Id) gewähren, überlaaaen. 

sem pait. rel. wie; beim snp. := lat. 

qnam c. snp. 
semja (samj^a) in Ordnung halten; 

herateüen, bilden. 
senda (nd) aenden. 
sendima^r m. der böte. 
8 enn adv. xugleieh. 
80 1 n. der aiix, die bank (nam. die 

alB bett gebrauchte bank). 
8etja (setta) aetzen^ herateüen, 

nktehen. 
8 ex num. aeeha. 
8ex tigir nun. aechxig. 
sigla (Id) aegeln. 
8igr m. der aieg. 
sigra (aj^) beaiegen. 
sigr8»ll adj. aiegreieh. 
8ilfr n. daa ailber. 
8ilfrrekinn ad^.mä ailber beaehlagen. 
silkiskegg n. beiname («MdenkirQ. 
sin gen. pron. refl. 
sinn n. der gang; — mal, at sinni 

dieamal. 
sinn, sin, sitt pron. aein. 
sinna (nt) aieh kimmem. 
sitja (sat, sitnm, setinn) 

aitxen. 
si^ adv. (comp, si^ar, snp. s(|>ast) 

apät. 
sfpan adv. darauf. 



sf^bfUnn 



standa 
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slpbüinn verj^a spät mit deraus- 

rüstung fertig tüerden. 
um sl^ir xuletU, atMUsaUch. 
si^r m. die aitte. 
si|»vandi m. die aüte. 
sjd (s&, säm, s6nn) sehen; sjk 

f yrir c. dat. sorgen für jem. 
sjilfdcdini n. die seWstentsduidimg. 
sj&lfr adj. selbs}, 
sj&ligr adj. ansehnUeh. 
sjan num. sieben. 
sjanndi nnm. der siebente. 
sj6nl beiname. 
sk&ld n. der skalde, dichter. 
skdli m. das gemach, oft der schlaf- 

räum. (Vgl. Weinh- s. 223 f.) 
skarlat n. der Scharlach. 
^kammr a^j. kurx. 
skap n. die gemiUsart. 
skapa {a$) schaffen; sk. sik eptir 

c. dat sieh etwas erwerben. 
skapfelligr adj. einnehmavi. 
skapfer^i n. den Charakter. 
skaplyndi n. die gendUsartj der 

sinn. 
skarpliga adv. heftig. 
skar^r adj. beschnitten; bera 

skar^au hlnt den kürxeren xiehen. 
skant n. der xipfel. 
skal^i m. der schade, vertust. 
skeina (nd) leicht verwunden. 
skei^ n. der lauf; k sk. vmgalopp. 
skemta (mt) vergnügen, tmierhaUen. 
skemtiligr a4j. angenehm. 
skikkja f. der maniet. 
skilja G^) trennen,' aiufhoren; refl. 

verstehen. 
skilna^r m. die tremmng. 
skinn n. der pelx. 
skinndreginn adj. mit pelx besdxt. 
skip n. das schiff. 
skipa (a^) ordnen; einen plaJtx an- 
weisen; einen platx innehaben. 
skipa (ai) upp die Schiffsladung 

ans kmd bringen. 
skipbrot n. der sck^fbrudi. 
skipta (pt) tffechaeln, verändern. 



skipti n. die Veränderung, teitung; 

die händel. 
skj6tr adj. schnM. 
8kJ9ldr m. der schüd. 
skora (a^) fordern, herausfordern. 
skorta (rt) imp. mangeln, gebrechen. 
sknlu (skal, skulum, skylda) 

soUen. 
skyldr adj. notwendig. 
skylmaz (in() %mt einander fech- 
ten. 
sk-Qruliga adv. männlich. 
skQrnngr m. ein tüchtiger mensch, 

eine energische person. 
sl& (sl6, slögum, sleginn) 

schlagen; 8l& ekki sllku k >ik 

quäle dich nicht aJüxus^ damit. 
sl6tta (tt) eben macherh. 
sl6ttr adj. Aen. 
sllkr a4j. solcher; adv. ntr. so. 
slyppr adj. waffenlos. 
smalamaj^r m. der hirt für das 

kleinivieh. 
sm&r a^'. klein. 
'snarpliga adv. heft^. 
snimma adv. xeit^. 
snimmendis adv. dasa. 
snüa (snera, snüinn) wenden;, 

sntiaz aptr xurücMeehren. 
sofa (svaf, svifam, sofinn) 

schlafen. 
sofna (ap) einschlafen. 
s6l f. die sonne. 
sölarro^ n. die morgenrote. 
s6ma (m^) imp. passen, su^ xiemen. 
son m. der söhn. 
s6tt f. die krankheit. 
spakr adj. ktug, verständig; sanft. 
spara (r^) sparen. 
spjöt n. der ^piess. 
spott n. der spott. 
spreita (tt) aufspringen. 
spyrja (sparpa) fragen, erfahren. 
staddr vera sich befinden. 
standa (st6I>, sta^inn) stehen; 

wiegen; st. fyrir hindern; st. 

saman besUxen. 

4 
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StttA 



HaA 



Btara (i^) w tt mw andi seine eatgen 

auf etwas lenken, 
starf n. die arbeU. 
Btarfa (a» arbeiten, abmühen. 
sta^feBta f. der feste gmndbesitx. 
Bta^r m. die statte. 
stef n. der kehmim. 
stefna f. die xuea/mmenkunfl , der 

tenmn. 
stela (stal, st&lum, stolinn) 

stelUen. 
sterkr a^. stark. 
stiga (st^, stignm, stiginn) 

steigen, 
Btir^kTe^inn a^'. hart im aus- 

Btir^r a4j. kart. 
stofa f. die nnknstabe. 
stofn n. der baumstumpf. 
störeignama^r m. ein numn mit 

grossem vermögen. 
Bt6rortr a4j. grossartig angelegt. 
störr a4j. gross, angesäten; an- 

spruehsvoU, unleid^; adv. dat. 

störani sehr. 
störrft^r sAj.hesasgneihodtstrebeHd). 
Bt6rrikr a^. sehr mäMig. 
stö^hroBB n. eine sehaar rosse. 
strengr m. das seü, tau. 
Btreti n. die Strasse, 
Bt6fr m. der stumpf. 
8t61ka f. das junge mädeken. 
stund f. die xeü, weile; stnndnm 

adv. nsweuen. 
Bt^rima^r m. der steuerma$tn. 
Bty^ja (Btadda) stützen. 
stekkra (Bt^kk, stukkum, 

Btokkinn) ^/ringen, fallen. 
stekkva (ki) vertreibe n . 
Bullr m. das gesehwär. 
Bumar n. der sommer. 
Bumarlangt adv. während des som- 
mers. 
Bundr und i b. adv. etdxwei. 
Bundr^ykki n. die enixweifung, 

»wietraiohi. 
Btt^r adv. südwärts. 



8«(riDtt f. dar swden. 

SV& adv. so. 

svara (a^) amtworten. 

svarteygr a^. scheoarxSiugig. 

svartr a^'. sdiwarx. 

svefn m. der seMaf, 

Bveinn m. der knabe. 

Bveit f. der kaufe, die gefolgsdhaß. 

Bveittr adj. mü s ehweiss bedeckt. 

sveitangr m. der genösse. 

sver^ n. das schwert, 

svikja (Bveik, sviknm, Bvi- 

kinn) betrügen. 
svipr m. der veriusi. 
8^ na (nd) weisen, xeigen; rofl. s^iei- 

nen, passen, grauen. 
synja (a^) v er w e ig er n . 
sfüJi adj. deutUdi, sidUbar; adv« 

s^nt offenbar, 
Bystir f. tke sehwester. 
systnrson m. der sehwestersohn, 
ssett f. der vertrag. 
soBkja (Bötta) sw^un, haien, skh 

begaben; aingreifbn. 
BOBma (mj^) ausxeit^men; s. vi^ sieh 

befreunden mä. 
sGBmiligr a^. ehrenwert 
BCDmiliga adv. ehrenvoll. 
Boeml» f. die ehre, das ansehen. 
soenskr a^. sehwediseh, 
89gn f. die aussage, 
BQk 1 die Sache, ursaehe; (fyrir) 

Bakir c gon. wegen, 
BQ^la (i^) satteln. 
sQ^nll m. der sattel. 

tafl n. das brettspiel. 

taka (t6k, tekinn) nehmen, ge* 
fangen nehmen; w^lxiehen; begin- 
nen; t. land kmden; t af auf- 
hören; t. vi( empfange»; hefir 
litt til te}iiz du hast wenig glüek, 

tal n. die wUerhattwng, das gespräeh, 

tala (aj» spr«äun, sieh unterhe^en, 

til praep. c. gen. xu. 

tilkv&ma f. die ankunß, rüekkehr. 

tlMi m. die xeit. 



t£|>indaUli4s 



vavligr 
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tjöa (a^) n&txm, 

tölf num. xwo^. 

töm n. (fitf frm xoU, müsse* 

torveldigr «4i. ein»^ mii dem es 

sehwierig ist, fsrtig xu vwden. 
trautt adv. kamn* 
tria d) ißaubm sektnkm. 
try g^ f. der vertrag, das versfonokm. 
t6n n. em €Migehssfiie/P freieir pUmtx vor 

dem geihöfie. 
tnnga f. dis wmge, apratke. 
tveir (tyer, tyau) nom. woei. 
toema (m() frei modun; sefl. fr» 

werden. 

ddrengiliga ad7. wwvimUek. 
üfagr a4j> tmschSn. 
ufimliga ady. vang^asseind. 
üfril>r n. diu Unruhe^ dar htieg, 
üfoerr adj. imfäMg mim gehen; «n- 

ü.g0rla ady. uagenoM. 

ühraastr adj. tticM tüohtig; comp. 
wendger. tüchüg. 

ükunnr adj. unbekannt. 

am piBap. a aec. um, über, in beoaug 
<mf. 

umog]> i. dAe dw unterstütxung ie- 
dürftigen personen; nameoitUGh un- 
mündige Binder. 

nmexkiligr adj. ohne bedmäung. 

nmli^it part in der absol. i^n- 
dnng: eptir ^etta u. noßhdem 
dies geschehm war. 

^mseltr adj. ungß^o(^ten. 

nna (jpi) ^ich freuen, 

nndan praep. c. dat. weg von, von 
— her; ady. fort. 

undir praep. o. dat. n. acc. unier. 

nndirmä,! n. der Mntergedanke. 

und^az (a^^) sieh unindem. 

nngr a^. jung. 

nnna (ann, nnnnm, nuna) He- 
ben; gönnen. 

Tipp ady. aufwärts, oben. 



uppi ady. oben; yexa n. leben, 
ür&^inn acy. unentseklossen. 
tiiQskr adj. untüdttig. 
üt ady. aus, hmaus, von aussen; 

iLom.skAtvonNarwegmnaehlkkmd 

»urüekkehrm. 
utan ady. von aussen her; fara u. 

von Island naeh Norwegm abreisen. 
ntanferl» t die fisthri ins auskmd 

(nam. nach Norwegen), 
üti ady. dra/ussen, ausserbeUb, 
titibü j n. das vorhaus, in weldiem 

kleider, waffen n. dgl. aufbewahrt 

wurden. (Weinh. s. 228.) 
ütkyÄma f. die Heimkehr (yon Nor- 
wegen nach Island), 
titlit n. die abfahrt. 
fitlgnd n. pl. das auskmd, die 

fremde. 
4yigr a4i. kampfrmfähig. 
üyingjarnliga ady. unfireund- 

schaflUch. 
Avit n. die bewussthsi^^ceU. 
4y»ginn adj. unbeugsam. 
tiysenn a4j. nieht %u eru/airim, un- 

wahfschemüch. 
tlfnsliga ady. in emer weise, die 

sich für dieh nuM gexiemi. 
üod^ri adj. comp, niedriger. 

yägr m. der eiter. 

yaka (kl>) uiach sein. 

y akna (a^) uHxeh u^erden, aufwaehen. 

yalr m. der hsbiciiA, 

y4n f. die hoffnwng, erwa/rb/mg. 

yandr»I>ask&ld beiname desHall- 
fte|» (em di(^Uer, nwt dem man 
schwer xureehi bomm£), t3l>er die 
namengebuxi^ ygl. Foms^g. s. 115 f. 

yanhluta (a^j.) yer^a fyrir von 
einem beewitriieMigt werden. 

yanyirkja t thSrichtes handeln. 

yanyir^a (r^) jem. an seiner ehre 
hränken. 

ydpn n. die waffe. 

vir n. der frOhling. 

yarligr adj. vorsuMig. 

4* 
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yama^r 



vljr 



varna^r m. die waarm. 

varr adj. gewahr; voraiehiig. 

T&rr pron. unser, 

varpveita (tt) in der hui haben. 

varltveizla f. (mßewahrung,obh/ut. 

vaskleikr m. der mut. 

vaskligr a^j. von kühnem oms- 
sehm; muUg. 

vaskr adj. muiiig, iucMig. 

▼atn n. das wasser. 

vittr m. der xeuge. 

vaxa (6x, vaxinn) vxu^isen. 

yef ja (yafl>a) einwickeln, verbinden, 

yega (y&, y&gnm, yeginn) 
kämpfen; töten. 

yeggr m. die wand. 

yegna (a^) von statten gehen. 

yegr dl der weg; die ort und weise. . 

yeita (tt) gestat^, gewähren, geben; 
von statten gehen; v. yel gastlich 
ai^nehmen. 

yeizla f. das gastmahi. 

yekja (yak^a) wecken; anbringen. 

yel ady. (comp, betr, sap. bezt.) 
gut, wol. g e r a z y. befreundet werden. 

yelta (yalt, ultnm, oltinn) 
su^ wälxen, rotten. Im Sprichwort: 
yeltr ^angat, sem yera yill, 
um flesta hluti, d. h. nichts 
kann seinem Schicksale entgehen. 

y6r pron. plur. yon ek. 

yera (em, yar, y&rnm, yerit) 

yerk n. das loerk, dne toi. 

yerl»a (yarl», ur^um, or|>inu) 

werden; kommen, gelangen; y. at 

müssen. 
yerpkanp n. der Mm. 
yer^r acy» wert, unirdig. 
yestr n. der westen. 
yestr ady. ufestwärts. 
yetr m. der ufinter, das jähr. 
yetrnsBtr t-pl. die leintersnäekte d.s. 

die tage zu wintersanfeuig (14.oct.). 
yel>r n. das u^etter, der stürm. 
y£g n. der kämpf, der mord. 
yfkingr m. der wikmg. 



yikja (yeik, yiknm, yikinn) 

in bewegung wtxen, sieh wenden; 

y. heim wu/riJuskkehiren. 
yilja (Id) teoüen. 
yin&tta f. die freundst^ft. 
yingan f. die freundsehaft. 
yinkona f. die geliebte. 
yinna (yann, unnnm, nnninn) 

voUführen; gewinnen^ erobern; y. til 

verdienen. 
yinr m. der freund. 
yinslitn.pl. derfreundschaftsbrueh. 
yinstri a^j* comp, liink. 
yiusdbWsjS^.rekhanfreundfinjbelMibL 
yirkl» f. das wobcoUen, die freund" 

Hche gesvnmmg. 
yirtia (r^) siMtxen, achten; refl. 

(namentlich mit yel) angesehen 

sein, gefallen. 
yirping f. hoehsehätxung , ansehen» 
yirpnl^ga ady. ehrfurohtsvoU. 
yisa t^die Strophe. 
yisa (a^) weisen; y. fr& abweisen. 
yfss adj. weise; gewiss; yerl>a y. 

c. gen. einer sacke u)eise werden, 

etwas erfahren; yist ady. gewiss, 

sieher. 
yist f. der aufenthaU, die wohnung; 

die speise, nahrung. 
yistaz (a|») sich ein unterkommen 

verschaffen. 
yit n. die xiusammenkw^, der besuch. 
yit pron. dual, zn ek wir beide. 
yita (yeit, yitnm, yissa) uns- 

aen, kennen lernen, wahrnehmen; 

erforschen. 
yit ja (a^) c. gen. aufsuchen, sich 

einfinden, (um ein yeisprechen ein- 
zulösen), 
yitr adj. ufeise, verständig. 
yil> praep. c. dat. u. acc. bei, gegen, 

mit, naäi'j fara y. sjaunda 

mann in begleitung von sechs leu- 

ten, als der sdbst siebente. 
yffta ady. weithin. 
yi^brag^ n. das xusammentre/fen. 
yil>r adj. umt. 



vil^sklpti 



ex 
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vil»8lipti n. der verkehr; die 

Händel, der kämpf. 
vsenleikr m. die schönheü, schone 

gestalt. 
v»nn adj. sehSn, präehHg. 
vsenta (nt) enoartm, hoffen. 
vQllr m. der freie pUUx, die ebene. 
vQrasekkr m. der toaarensaek. 
TQztr m. der umöhe, 

fttkz (fi) xomig werden. 
yfir praep. c. dat. u. acc. über. 
yfirbragl> n. die geaiehtexäge. 
yfirbragl^slitill tAj.imanaehnHeh, 

ohne auedruek. 
ykkr dat. und acc. dnal. von j^u. 
^miss a4j. abwechselnd; ^mist — 

el>a bald — bald. 
yrkja (orta, ortr) ausfuhren, 

dickten. 
y^r dat; o. acc. pl. von ^ü. 
yl»varr prön. euer. 

p& adv. da, damals. 

I>akka (al») damken. 

pangat adv. dortiim. 

p ar adv. daselbst; nam. oft mit praep. 
dar-, da- I>ar ActantocA; ^. mel» 
dabei n. dgl. 

parfleysa f. die nutxlosigkeü. 

^apan adv. von dort, von da. 

I»egar adv. sogleich; ^. er coi^. so- 
bald (ÜS. 

^egja (I^agj^a) schweigen. 

^ekkja (kfi) gewahr werden, erken- 
nen; refl. ammiwwn, aufnehmien. 

I>es8i, Jiessi, ^etta pron. dieser, 
diese, dieses. 

figgj* (JA, J^gum, beginn) 
amuihmen. 

I>ing n. das thing d.i. die öffent- 
liche zosammenkonft, nm über 
recht und gesetz zu bestimmen. 

pingstg^ f. die thingstäüe. 

I>inn, j^fn, pitt pron. dein. 

^jönastaf. (fer dienst; nam. die ver- 
richtongen im dienste der kirche. 



^6 adv. gUiehwci, dodi; (6 at oder 

(6tt coig. obgleich. 
^okki m.daswohifollen^dißXMneigwig. 
^ola (Ip) erdulden. 
pri 8. ^reyja. 
^reyja (j^ri^a) mcA sehnen. 
(rifa ((reif, (rifum) greifen, 

fassen. 
(rfr (Jrj&r, j^rjü) nnm. drei. 
j^rlr tigir nnm. dreissig, 
(rilti nnm. der dritte. 
(roska^r part. herangewachsen. 
(roski m. die männliche kraft. 
(rütna (ap) ansckweUen. 
(rffita (tt) streuen. 
(ü pron. du. 
pnrfa (Jarf, (nrfnm,^ j^nrfta) 

bedürfen. 
(v& ^(ö, I>6gnm, j^veginn) 

waschen. 
j^vi dat. 8g. n. von 84. 
(vilikr adj. so beschaffen. 
t>ykkja ((6tta, l)6tt) sehekien. 
p^^a (dd) deuJten, erklären; refl. siih 

XU gewinnen suchen. 
I>ynglt f. das unwolsein; taka (. 

krank werden. 
^QTt f. die notwendigkeU, der bedarf. 

sQtla (a() glauben; vorhaben, wollen. 
eetlan f. der glaube; die absieht. 
se tt f. das geschkchl, die abstammung; 

die himmelsgegend. 
settajr sA^. herstammend, entsprossen. 
»ttmapr m. der gesehleehtsgenosse. 

Qlteiti f. die heiterkeU beim geiage. 
Qndvegi n. der hochsüx d.i. der 

platz des hansvaters. (Vgl. "Weinh. 

s. 220.) 
9ndverl>r adj. imanfange, beibeginn. 
Qrn m. der adler. 

erendr adj. tot. 

erindi n. dasgewhäß,dieverrichtung. 

erkumla (a() versUmimeln. 

ernggr acy* furdUlos. 

ex f. die axt. 



Personenverzeichnis. 



England, s. 10—12. 17. 
Äsbjgrn Harl^arson. 4. 
Äsger^r Bjamardöttir. 1. 
Atli in Gieqjnm. 1. 
An^nn festargramr. 7. 10. 

B&r]>r. 1—3. 

BJQrn, em verwandUr Qnumda. 29. 

Borgfir^ingar m. pl., dU män- 
ner, die um dm Borgarff<^r^ woh- 
nen, 1. 

Danir m. pl., die Dänen, 17. 

Egill SkallagXLmsson. 1. 8. 

Egill j^orsteinsson. 1. 

Eizikr enn sigxseoli, könig von 
Schweden. 15. 

Eirikr H^onarson, jarl in Nor- 
wegen. 9. 14. 17. 25. 

Eyjölfr ^rfinnzson. 6. 

Eyvindr Qnnndarsoii. 6. 

Galti, Haüfre^a bmder. 19. 
Gantar m. pl. die betoohner von 

OatUland. 14. 
Geiija^ Gnüpsdöttir , die muUer 

Hrafns. 6. 
G u ^ p r Molda - Gnüpssou. 6. 
G r £ m r , Qn/unds schweatersohn. 25. 26. 
Q;iinnlaiigr ormstonga, Blugason 

ens svarta. 4 ff. 

H a f r b j Q r n Molda - Gnöpsson. 19. 
H&kon Sigar^arson, jarl in Nor- 
wegen. 10. 



Hallf re^r yandreel>askäld. 18. 19.25. 
Helga en fSagra ^rsteinsdöttir. 

4—9. 16ff. 
Hemingr, der aohn des Jarl Strui- 

haraldr. 17. 
Hermnndr lllagason. 4. 23. 29. 
Hrafn, vetter des Skdld-Brafn. 29. 
Hrafn QnandarBon gen. Skald- 

Hrafn. 6. 15 ff. 
Hünger^r pöroddz döttir. 19. 

Illugi enn svarti HallkelsRon. 4 — 

10. 17. 19. 20. 22. 28. 29. 
Ingibjgrg Äsbjarnar döttir, die 

mtUter Otmntaugs. 4. 
J6fri^r Gannarsdöttir , ^steins 

gemahlin, rmttter der Helga. 1 — 

4. 19. 

Kjartan Öläfisson. 7. 

Knütr enn rfki Sveinsson, kömg 

von Dänemark. 17. 
KoUsveinn ^rsteinsson. 1. 22. 
KormlQ]^, muUer des Königs Sig- 

trygg von Irland. 13. 

M^ramenn m. pl. das gesehkchi 
des Egü, genannt naeh dem bexixke, 
in dem d4es wohnte. 4. 

ölafr soenski EizÜcsson, komg von 

Schweden. 15 - 17. 
ölifr HQskoldzson. 4. 
öläfr krazioi, vaUr des königa Sig- 

trygg von Irland. 13. 
ölafr, Qnunds sdiwestersohn. 25. 26. 
Ösvifr enn spaki. 7. 



PersonenverzeiolBiiii. — OHsverzeiohnis. 
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Baunveig 0n6p8d6ttir, diu ww/Um' 
SkapHa. 6. 

Sigr£^r en 8töxr&^, königin von 

Sefwedm^ muUer Öläft smuki. 15. 
Sigtryfgr silldskegg, konig von 

JrUmd. 13. 20. 
Signrlr HlQ^vigsoii, jwl auf dm 

Ork/nsym. 14. 25; 
Sigur^r, jitiW von OmUland, 14. 
Sigyaldi Str&tbaraldzson , jarl in 

Dänemark, 17. 
Skapti ^roddzson, l9g89giimapr. 

6. 16. 17. 22. 
Sktili ^ntsinsson. 1. 9. 10. 
Sk9glar Tosti, vaier der 8igril»r. 

15. 
Steinarr Qnandarson sjöna. 8. 
Sveinn Häkonareon. 9. 
Sveinn tjögnskegg, körnig von 

Dänemark. 17. 
Svertingr Hafr-Bjamanon. 19. 

22. 23. 

Torfi Yalbraadzson. 19. 
Tnngn-Oddr Qnandarson. 19. 

Vilhjilmr, komgvonEngland.il. 



p6rarinn, 
EiHk. 10. 



gefolgamann des jarl 



I>6rarinn (orkelssoD. 29. 
pörarinn Qnandarson. 6. 
^orbJQrg, Mij^Qari^ar-SkQggja 

döttir. 4. 
j^orfinnr Sel^risson. 6. 8. 
^orger^r EgUadöttir, ^ontwns 

Schwester. 3. 4. 
I»orgils (orfinnzson. 6. 
(orgrlmr, veUer des Qmmd. 29. 
(orgrfmr EgallakssoB. 8. 
porgrfmr, em vikingr. 11. 
|>6rir Jioxflmizson. 6. 
korken Hallkelsson. 29. 
^orkell enn svarti, ein verwmdUr 

Qunrdafugs. 6. 25—27. 
^orkell TorfBson. 19. 
^örodda, die mUUr ^orkels Torfa- 

sonar. 19. 
^öroddr enn spiüd Eyvindarson 6. /t/** f 
p6roddr Tanga-Oddaton. 1. 
^orsteinn EgUsson. 1—4. 6—9. 

16. 17. 20. 22. 29. 
^orsteinn j^ikelsson. 29. 
^orvar^r , «m kneekt ^steine. 3. 
^6r]^r Kolbeinsson. 26. 
^6r^r m MetnMcasmu. 19. 
^aril»r dylla Ghinnlaagsdöttir, die 

mutier lUugis. 4. 



Qnnndr, dervaier Skäld-Hrafns.Q. 
8. 22. 28. 29. 



OrtsTerzelehnls. 



Agl^anes n. ein landvorspnmg in 

Norwegen. 18. 
Äs8 m. ein gehöfl im n. Island, an 

dem 0. ufer der Vaixdalä 6. 



Borg f. ^orstsins süx am Börgar- 
ßqr'^ im Westen Islands, 1. 2. 
4—9. 17. 19. 20. 



Borpeyrr m. em hafen omBrüta- 

/5f?^J. 29. 
Borgarfjgr^r m. ein IfUSen im 
Westen Islands. 1. 4. 5. 7. 

DanmQrk f. Dänemark. 17. 
Dinganes n. ein landvorsprung der 

OleipnisvelHr. 26. 
Dyflinn f. DubUn in Irland. 18. 
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E»sU»4 m. 



10. 11. 12. 17. 



Koamspakella £ 
14. 



4faM. U. 

Gilsbmkki ■ 

Attl 4. 6u & 10. 19. 
01eip»isTellir ■. fL 



2L»L». 



LmmpaTatz4alrM. «wirf, 



0reB m. fL «i» feUifl 

GriMstma^mr 1 fL 
d. «j^ dar diarm. 

Gri»4aTik 1 «i» fOüft 
MUm, mp. Mamig. 6. 

Gafiröss a. 
Oüfd.eme^ 






LeirmTagr m. «m 
An^^^rfr. Ifiu Ifi. 25. 



Ley s i Bgjasta^ir B. fL CM #*^^ 



FtftedUC 6. 



1-7 



Hei>r m. dk keUe, w. vom OlfSss- 

mft» {die heide vm MogfdL). 16. 
Hjalli M. gdOftt im aw. Itkmd, 

WOkM M mX' dt9 ^mtttd. O. 

Hjar^arkolt n. «i» grvM s en B ge^ 

kSft tm der Laaed, umeeü de» 

AuMMMn^Njf^, nw Borg ms 

HA. 8.4. 
HU^ir au ^ Kba« m AT» 

9. 17, 25. 26. 
HoltaT9r(ahei>r BL eine groeee 

keUe im w. Mmd. 29. 
Hraaadalr bl 06t pieA^, n. «om 

AwgKVTlJK^f^. 29. 
Hraankffn 1 lofuliM^ypfa^« fMNo. 

lUimi. 19. 
Hrej^ayatn a. em peA^ a» der 

Ifof^rd» 19. 
Hr6tafJ9r^r bl ein bueen des n. 

UUmds. 29. 
Hvammsfj^r^r m. eine bucht im 

vesten Islands. 3. 
Hritirsi^a t ein kmdsMeh am 

närdUehen ufer der oberen Hvild. 4. 

fslaad B. a 6. 6. 9. 10. 15-18. 
28. 28. 



r. 3. 

Lifaa^r m. ein ort in 
25l 26. 2Bu 



{ Laad4air 1 pL Lamdem. 10. 
LaadlaabrysKJar 1 fL 4er 
dMt^sfhix beiLondm. KL 



Melrakkasl4tta 1 die 
«0. AoOmael iUm^. 19. 

Mosfell a. ein fdüß im 
kmd. 6. 19. 28. 29. 

M^rar 1 pL eia beärk «na 



Barg, 8l 



ITi^aross bl siadi «a 
(das heutige Trondkdm). 9. 

Nor^rardalr BLdw lolder J^Avtra» 
Mnes aehM/lascM der Bntd. 19. 

Koregr m. Abnaegenw 9. 10. 14. 
15. 17. 24 25. 

Orkneyjar 1 pl. dis Orknegen. 
14.25. 

Ban^imelr bl ein gMß im ästen 
MandSf v. von der Ha^ae^ani. 
6. 8. 

Skaney 1 ein gehofl s. der HeUd. 

19. 20. 
Skarar Ipl. stadi in OauÜand. 14. 
Skeljavlk 1 landungsplaix am 

Steingrimsffqtir. 3. 
Skotlandzfir^ir BLpL dis budt- 

ten an der schottischen kOsie, 25. 




- *»■ 



. J 
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Ortsyeizeiöhnis. 



England n. England, 10. 11. la 17. 

Gaatland n. eine provinx Sekuoe- 

dens. 14. 
Gilsbakki m. ein gehoß umoeU der 

HoUd. 4. 6. 8. 10. 19. 24. 28. 29. 
Gleipnisvellir m. pL eine dfene 

in Nonoegen, 26. 
Gren n. pl. ein gehofl in der nähe 

des Borgarß<irir. 1. 
Grimstangur f. pl. ein gehöß am 

ö. ufer der oberen Vatidald. 6. 
Grindavfk f. ein gehöft im äuaser- 

sten aw. Alands. 6. 
Gafiröss m. die mundwng der 

Oüfd , eines kleinen ßissehens, das 

in den Borgarß(ir^ ftiesst. 1. 7. 

Hei^r m. die beide, w. vom Qlfuss- 
vain (die tuide von MMfeU). 16. 

Hjalli m. gehSße im sw, Island, 
iPofmsUx des Qnund, 6. 

Hjar^arholt n. ein grosseres ge- 
hoß an der Laxd, unweit des 
S^Kumnsßiirlr , von Borg aus nörd- 
lich, 8. 4. 

Hla^ir m. pl. Stadt in Norwegen. 
9. 17. 26. 26. 

HoltavQr^nheipr m. eine grosse 
tuide im w. Island. 29. 

Hranndalr m. ein gehöft, n. vom 
Borgarßi^pr, 29. 

Hraanh^fnf. kmdimgspkUximno. 
Island, 19. 

Hre^uvatn n. ein gehöfte an der 
Noryrä, 19. 

HrütafJQr^r m. ein huwn des n. 
Islands. 29. 

Hvamm8fj9rt»r m. eine bucht im 
Westen Islands. 3. 

Hvitirsil^a f. ein landstrieh am 
n&rdHehen ufer der oberen Hvitd. 4. 

Island n. a 6. 6. 9. 10. 16-18. 
28. 28. 



Eonungahella f. Stadt in Nor- 
wegen. 14. 

Langa f. einfuss, der in den Borg- 

arß^^ ftiesst. 8. 
Langa vatzd alr m. ein tat, n. vom 

Borgarß<)rpr. 7. 
Leirnvigr m. eine kleine bucht des 

Faxaß<^^. 16. 18. 26. 
Leysingjasta^irm. -pheingehöft 

unweit des nordöstUchen endes des 

Hvammfjqr^, 3. 
Lifangr m. ein ort in Norwegen. 

26. 26. 28. 
Landünlr t pl. London. 10. 
LundUnabryggjnr f. pl. derlan- 

dungsplatx bei London. 10. 

Melrakka8l6tta f. die grössere 

no. halbinsel Islands. 19. 
Mosfell n. ein gehöft im sw. Is- 
' land. 6. 19. 28. 29. 
M^rar f. pl. ein bexirk tm Borg. 8. 

« 

Nipaross m. Stadt in Norwegen 
(das heutige Trondheim). 9. . 

m oi'^Tir^eilT m, das tat der Nor^, 
eines nebenflusses der HvÜä. 19. 

Noregr m. Norwegen. 9. 10. 14. 
16. 17. 24. 26. 

Orkneyjar f. pl. die Orkneyen. 
14. 26. 

Banl^imelr m. ein gehöft im osten 
Islands, w. von der Häffjarpard. 
6. 8. 

Skdney f. ein gehöft s. der Hoitd. 

19. 20. 
Skarar f. pl. stadiin Oauttand. 14. 
Skeljavik f. kmdung^latx am 

Steingrimsfjijir^. 8. 
Skotlandzfir^ir m. pl. die bwA- 

ten an der schottischen küsie. 26. 



Ortsverzeichnis. 
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S16tta f. = Melrakkasl6tta. 19. 26. 
SteingrimsfJQrl^r' m. eins bucht 

im nördl. hUmd. 3. 
Sn^reyjar f. pl. die insdn 8. von 

SchotUand, die Hebridm. 25. 
Sül t «in gehofte in Norwegen. 26. 
STlI>j6t> f. Sdwedm. 14.15.17.25. 

Uppsalir m.pl. die aüe sdnoedisehe 
königsstadt. 15. 

Vallfell n. die tkwgatätte, der 
Borgfiriingarj im toesten Islands. 1. 

Yatzdalr m. ein tai im twrdlichen 
Island. 6. 

Veradalr m. ein tahoeg in Norwe- 
gen. 26. 

Vik f. die bucht bei Kristiania. 14. 



l>orgilsstat>ir m. pl. weideplätxe 
n. vom BorgarfJQ^, die dem ^' 
siein gehörten. 7. 

prandheimr m. eine provinx Nor- 
toegens. 9. 16. 17. 25. 

Q 1 f ds s m. ein bexvrk langst d. nord- 
lichen ufers der Qlfussd im südw. 
Island. 6. 

prii61fsdalr m. ein gehöft im west- 
lichen Island, etwas nördl. von der 
Hvitd. 5. 

0xarä f. ein fiuss im loestlichen Is- 
land. 23. 

0xararholmr m. eine insel auf 
der 0xard. 22. 



Beriehtigrungren. 

S. 78 1. nait. — 8» 1. mikinn. - 15 b 1. konungs fandi. — 16« 1. Öl&fr. — 
18*^ 1. hel)an. — 19/; 1. tfl)inda. — 284 1. Xominn. — 2615 1. skips. — 
45a2*f. kominn k sik vel trefflich bestellt. — nach 47a9f. neyta (tt) 
nutxen haben. 

y. 4 (9. 82) ist hreytandom nicht als dat. sg. sondern als dat. pl. anf^fas- 
sen ; derselbe bezieht sich auf die beiden väter der Helga und des Gunn- 
laugs. 
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Vorrede. 



Indem das erste heftchen der altnordischen lieder, die 
gewöhnlich mit dem namen Ssemundar-edda genannt sind, 
dem publikum vorgelegt wird, finde ich nötig, es mit fol- 
genden bemerkungen zu begleiten. 

Der zweck war natürlich nicht, eine einzige handschrift 
herauszugeben, sondern alles, was zu einer Sammlung von 
altnordischen götter- und heldenliedern gehört, in einer 
handlichen ausgäbe zu geben. Daher sind solche gedichte 
wie Grögaldr und Fjglsvinnsm^l hier aufgenommen. 
Auch die in der Snorra-Edda aufbewahrten bruchstücke von 
mythischen liedern wurden beigefügt. Die Hyndloljöp und 
die V^lundarkvipa stehen an der grenze zwischen den 
götter- und den heldenliedern. 

Die geschichte dieser lieder zu schreiben habe ich 
hier nicht im sinne, um so weniger, als die hierher gehö- 
rigen Untersuchungen noch sehr unvollkommen sind. Was 
das alter dieser lieder betrifft, nehme ich aus gründen, die 
ich hier nicht entwickeln kann, an, dass die jähre 850 — 1050, 
Tim mit runden zahlen zu rechnen, ihre entstehungszeit sind. 
Sie sind teils in Norwegen , teils auf Island , teils auf Grön- 
land gedichtet. 

Dagegen habe ich einiges über meine textbehandlung 
zu bemerken. 

Die handschrift en, die hier in betracht kommen, 
sind folgende: 
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I. 1) Vor allen der berühmte Codex Begius, 2365 qy. 
der „alten königlichen sammlang*' der königl. bibliothek in 
Kopenhagen. Dieser codex wurde von bischof Brynjölfr 
Sveinsson (1605 — 75) im jähre 1643 entdeckt und später 
dem konig Friedrich HL zum geschenk gesandt. Der 
codex, Ton einer band in der zweiten hälfte des 13. Jahr- 
hunderts geschrieben, besteht aus 45 blättern. Diese ent- 
halten: 

Vglosp^, blatt 1 — 3'. 
H$vam$l, blatt ,3'— 7^ 
Vafl>rd|)nesm$l, blatt 7^^— 8\ 
Grimnesm^l, blatt S'^— 11'. 
Sklmesfgr, blatt 11'— 12'. 
H&rbarpsljöp, blatt 12'— 13^ 

Hymeskripa (cod. por dro miögarz orm), blatt 13 "" — 15'. 
Lokasenna, blatt 15^—17'. 
prymskvipa 17' — 18'. 

V^lundarkvipa (cod.: fra volvndi oc niöuji), blatt 
18'- 19^. 

Alvissm^l, blatt 19^—20'. 

Der weitere inhalt wird im zweiten hefte gegeben. 

2) Der Arnamagnaeanische codex 748 qv. Dieser, c 1300 
geschrieben, ist nur fragmentarisch auf uns gekommen. 
Ausser fragmenten der Snorra-Edda (s. Prsefatio SnE. III, 
p. LXXI — II) enthält er von den Eddaliedem folgende: 

Härbarpsljöl) von v. 17 ,, blatt 1'— 1\ 
Baldrs draumar, blatt 1^ — 2'. 
Skimesm^l zu v. 28, blatt 2'— 2^ 
Vaf{)rüf)ne8m<51 von v. 208, blatt 3'-3^ 
Grlmnesm^l, blatt 3^— 5\ 
Hymeskvipa, blatt 5^— 6^ 

Fra niöaöi konungi (nur drei zeilen von der prosaein- 
leitung zur Vglundarkvipa) , C\ 

Diese handschrift weist also eine ganz andere Ordnung 
der gedichte auf, als der Regius ; auch zum teil verschiedene 
lesarten finden sich darin. Selbst wenn man annnehmen 
könnte, dass die zwei ersten blätter ursprünglich nach den 
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vier letzten gestanden haben, bleibt doch die Ordnung der 
lieder verschieden. 

Die gestalt der lieder in dieser handschrift ist durch- 
gehends eine sehr gute und steht hinter der des Begius 
kaum zurück. An vielen stellen lässt sich der letztere durch 
AM 748 verbessern. Schade nur, dass so wenige trümmer 
von diesem codex vorhanden sind. 

Damit sind wir mit den eigentlichen liederhandschriften 
fertig. 

II. In der Snorra-Edda wird bekanntlich eine beträcht- 
liche anzahl von Strophen einzelner eddalieder, namentlich 
der Vglosp^ , citiert. Die hier in betracht kommenden band- 
Schriften sind: 

1) Codex Regius, no. 2367 qv. der „alten Sammlung" 
der königlichen bibliothek zu Kopenhagen. £r ist bald nach 
1300 geschrieben. Ausser Strophen aus einzelnen liedem 
in der Gylfaginning hat er den Gröttasgngr aufbewahrt. 
Diese handschrift ist durchgehen ds eine sehr gute , hat aber, 
namentlich in den versen, viele fehler. 

2) Codex Wormianus, no. 242 fol. der Arnamagnaßa- 
nischen Sammlung der Universitätsbibliothek zu Kopenhagen. 
Diese handschrift, um 1350 geschrieben, ist sehr gut, in 
vielen hinsichten vielleicht der beste eddacodex. Ausser 
denselben bruchstücken wie der Eegius (den Gröttasgngr 
ausgenommen) enthält sie die Elgspula. 

3) Codex Upsal'iensis, no. 11 der Delagardischen 
Sammlung auf der Upsalaer Universitätsbibliothek, ungefähr 
von gleichem alter wie der Regius. Diese handschrift hat 
besondere bedeutung dadurch, dass sie, wie Mogk (P. Br. 
Beitr. VI. 504 ff.) und MüUenhoff (Deutsche alt. k. V» , 166) 
bewiesen haben, direct von Snorres eigenem originale stammt. 
Indessen steht sie den übrigen handschriften bedenklich 
nach in rücksicht auf die Überlieferung des textes, nament- 
lich der visur, welche auf eine bedauernswerte weise ent- 
stellt sind. Der Schreiber (wahrscheinlich ein sonst un- 
bekannter Gunnarr) hat entweder sein original nicht zu 
lesen vermocht oder ist ungemein nachlässig oder einfaltig 
gewesen. 
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Die übrigen handsduiften der Snona-Edda sind nnr selir fiagmen- 
taruch auf uns gekommen. 

4) 5) 748 qv. der Amamagn. gininlimg (g. oben). Ausser grammatischen 
abhandlangen enthält die handschrift einen beträditlichen teil der Slcild- 
skaparm^l. Daneben sei erwähnt das sogenannte fragm. leß. der AM. 
sammlang aas der zweiten hlUfbe des 14. jahihonderts. Dieses fragm«it 
enthält einen teil der SkAldski^ann^l (vom 6i6ttas9ngr nor die eiste 
Strophe); es stimmt am meistoi überein mit dem Codex Begins. 

6) 7) 756 and 757 qv. der Amamagn. sammlang, beide aas dem ende 
des 14. jahrhanderts and von antexgeordneter bedeatang. 

III. £ine der wichtigsten alten membranen ist die soge- 
nannte Hauksbök. Diese grosse handschrift hat ihren 
namen von dem Islander Hankr Erlendsson, dem berühm- 
ten iQgmaÖr in Norwegen (gest. 1334), und ist grösstenteils 
von ihm geschrieben. Sie ist jetzt in vier gesonderten teilen 
aufbewahrt: 

a. AM 371 qy. enthalt bruchstücke der Landndmabök 
und der Kristnisaga. 

b. AM 544 qv. enthält stücke verschiedensten Inhalts 
(Möbius' Verzeichnis s. 68), darunter auch die Vglosp^, nicht 
von der band Hauk's geschrieben. 

c. AM 675 qv. enthält den Luddarius. 

d. No. 76 in dem Antiquarischen Museum zu Beykjavik 
(Hit islenzka fomgripasafn), stücke geographisch -physischen, 
astronomischen Inhalts u. dgl.^) 

Von bedeutung für uns ist nur b. , das die zweite haupt- 
recension der Vglosp^ enthält; sie ist um das jähr 1300 
geschrieben. 

IV. Flateyjarbök, no. 1005 fol. der „alten Samm- 
lung" der königl. bibliothek zu Kopenhagen. Diese volu- 
minöse handschrift, jetzt in zwei teile geteilt, ist von zwei 
priestem zwischen 1370—80 geschrieben und von G. Vigftisson 
und C. Unger in den jähren 1860 — 8 herausgegeben. Sie 
enthält ausser verschiedenen sagas, die den hauptinhalt des 
codex bilden, auch einige alte gedichte, darunter die 
Hyndloljöf). Dies gedieht ist nur hier aufbewahrt, was um 



1) Vom 7. nov. 1887 an in der Amamagn. samml. , wozu dies stück 
urspr. gehört hat. 
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so mehr zu bedauern ist, da der codex ziemlich jung ist. 
Der text ist infolgedessen sehr verderbt und bereitet der 
kritik viele Schwierigkeiten. 

V. Was endlich die lieder Grögaldr und Fjgl- 
svinnsm^l betrifft, so habe ich Bugges text zu gründe 
gelegt. Diese lieder sind nur in späten papierhandschriften 
aufbewahrt. Diese sind alle gleich gut oder vielmehr gleich 
schlecht. Doch wird cod. AM 738 qv. für einen der besten 
angesehen. 

Was meine behandlung des textes betrifft, so habe ich 
mir in erster linie die aufgäbe gestellt, den text jedes liedes, 
sowohl nach inhalt wie nach form, zu reinigen imd festzu- 
stellen, dabei jedoch den handschriften möglichst genau zu 
folgen. Hierin bin ich den principien des um die eddalieder- 
kritik so verdienten K. Müllenhoff" nach vermögen gefolgt. 

Da es in confesso ist, dass die alten lieder, sowohl die 
mythischen als auch die heroischen , mehr oder minder inter- 
poliert und auf vielfache weise verderbt und entstellt sind, 
so würde ein herausgeber nach meiner meinung berechtigt 
sein, die imechten bestandteile ganz wegzulassen und für 
sich als fragmente verschiedener lieder anhangsweise zu 
geben. So bin ich aber hier nicht verfahren. Alle nach 
meiner ansieht unursprünglichen Strophen und strophenteile 
habe ich in grosse klammern [] eingeschlossen. Interpola- 
tionen zweiten grades, d. h. später in den unechten stücken 
interpolierte Strophen imd strophenteile habe ich in [ ] , Inter- 
polationen dritten grades in () gesetzt. Demnach habe ich 
die numerierung der Strophen eingerichtet, indem die 
interpolationen nicht mitgezählt sind. Diese müssen am 
besten stets nach der Bugge'schen ausgäbe citiert werden. 
Ich habe deshalb die Bugge'sche Strophennummer beigefügt, 
wenn sie von meiner verschieden ist. 

Meine textveränderungen kann ich hier nicht begrün- 
den. Ich hoffe, dies an einer anderen stelle zu thun. Hier 
will ich nur im allgemeinen mein verfahren andeuten. 

In der aufnähme von textveränderungen , sowohl anderer 
als meiner eigenen, bin ich sehr vorsichtig gewesen, ohne 
dass ich doch allzu conservativ verfahren wäre. Nur wenn 

a 



ich aus sprachlichen oder metrischen gründen eine 
Veränderung aufzunehmen genötigt war, habe ich es getan, 
dabei aber wiederholt geprüft, ob die Verbesserung die spräche, 
die metrik, und vor allem den Inhalt befriedigte. Einige stel- 
len der lieder sind freilich so sehr entstellt, dass sie keine 
Verbesserung, wohl aber eine lundichtung gestatten (z. b. 
Alvlssm^l 11 7). Solche stellen sind mit einem f bezeichnet. 
Eine umdichtung in irgend einem alten gedichte vorzu- 
nehmen , verwerfe ich aus principiellen gründen. Auch kann 
ich es nicht billigen, wenn lücken im texte vom heraus- 
geber selbst ausgefallt werden. Ich habe mir dies an sehr 
wenigen stellen erlaubt und nur dann, wenn solche aus- 
füUungen sich von selbst zu ergeben schienen (wie z. b. in 
den stereotypen Strophenteilen der Blgspula). Solche aus- 
füllungen sind petit gedruckt. Die sonstigen lücken habe 
ich mit und * u. * bezeichnet. 

Was die äussere form, d. h. die Orthographie und die 
metrische form betrifft, so habe ich die MüUenhoff-Hoffory'sche 
ausgäbe der V^lospiJ, die der H^vamijl von E. Mogk und 
Sievers* Proben zum vorbilde genommen. 

Was die vokale anbelangt, so habe ich den umlaut ä — ^ 
durchgeführt. Vor If, Ik, Im, Ip habe ich stets kurzen vokal 
geschrieben; die länge gehört erst späterer zeit an. Wo ein 
langer vokal (z. b. in v<ere) verkürzt wird, habe ich den 
langen mit dem kurzen vertauscht. Wo dagegen ein langer 
vokal unmittelbar vor einem vokal zu stehen kommt, habe 
ich stets langen vokal geschrieben, nicht weil ich bestreite, 
dass *vocalis ante vocalem brevis' auch in der altnordischen 
poesie gelte, sondern weil ich meine, dass die Wörter ein 
so fremdes aussehen erhalten würden, dass dies den lesem 
unnötige mühe bereiten würde. In der griechischen poesie 
schreibt man auch nicht e statt 17 vor einem vokale. 

Die (spätere) lautverbindung ja habe ich, wo es das 
metrum forderte, und auch sonst sehr offc ea geschrieben. 

Häufig wird die nicht zusammengezogene form der 
Wörter (z. b. hl^om, sie u. dergl.) vom metrum gefordert, 
ganz wie in der skaldenpoesie. Auch sonst habe ich oft so 
geschrieben, namentlich am Schlüsse der dritten zeile der 
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halbstrophe im yößah^Ur. Idi bin davon überzeugt, dass 
dies viel öfter hätte geschehen dürfen. 

In den endungen der Wörter habe ich stets e und o far 
i und u geschrieben. ') 

Eine eigentümliche Stellung nimmt das negative prsefix 
6 ein. Bald — imd zwar am häufigsten — wird es als ein 
stabreimträger, also als ein fester teil des folgenden Wortes 
gebraucht, bald wird es von dem folgenden worte getrennt, 
so dass nicht das 6, sondern der erste buchstabe des Stamm- 
wortes als reimstab auftritt.*) Im ersten falle wäre am 
richtigsten, das 6 und das Stammwort als ^in wort zu 
schreiben, im letzteren zwischen beide einen bindestrich zu 
stellen. 

Noch erwähnt sei, dass ich das bragarmäl, d. h. den 
ausstoss des e in ek und es, durchgeführt habe, wo das 
entgegengesetzte nicht vom metrum ausdrücklich gefordert 
wird. Ero wird verkürzt zu Vd und 'd. Ich habe hier 
stets langen vokal geschrieben, denn so finden wir es 
häufig in dem Stockholmer homUienbuche. (Wisän, vorrede 
8. XIV.) 

Was die konsonanten betrifit, so bin ich im ganzen 
dem codex Eegius gefolgt. Doch habe ich stets einfachen 
oder doppelten konsonant im stamme des wortes geschrieben, 
je nachdem dieser einfachen oder doppelten dem Ursprünge 
nach hat; also dröttemi, gtmnars u. dergl., halda u. s. w. 
Die Vereinfachungstheorien durchzuführen, die Hoflfory in 
seinen bekannten Consonantstudier niedergelegt hat, habe 
ich nicht gewagt. Ich bin hierin der genannten handschrift 
gefolgt, wodurch freilich hier und da eine Inkonsequenz 
entstanden ist. Wo keine alte handschrift zu gründe lag, 
habe ich in der regel der gewöhnlichen Schreibweise folgend 
doppelten konsonant geschrieben. 



1) Gegen diese Schreibweise hat jedoch Sievers einwand erhoben 
(Beitrage XH, 482 — 5). 

2) Hierzu stimmt die sporadische Schreibweise einiger alten hand- 
schriften (z. b. Cod. Reg. der Qrägäs) , wo das neg. 6 "bisweilen getrennt vom 
folgenden worte geschrieben wird. 
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Was sonst die wortformen und die Schreibung einzelner 
Wörter anlangt, so bin ich den von Wimmer in der vorrede 
seiner Oldnordisk laesebog * " und den von Sievers in der 
Skaldenmetrik und den Proben festgestellten regeln gefolgt. 
Insbesondere will ich hier bemerken , dass ich an sehr vielen 
stellen ÄeiY(r) auch in der bedeutung *heisse' geschrieben 
habe. Wohl weiss ich, dass die form Jteite durch ein par 
runeninschriften erwiesen ist, aber dies verhindert die 
annähme nicht, dass dialektisch auch die form heit{r) exis- 
tiert habe. Dazu kommt, dass die sonst metrisch schwierig 
zu erklärende oder verbessernde zeile heiter Yggdrasell 
(VqIosp^ B. 19 2) durch die annähme der form heitr sich 
aufs beste und leichteste den regeln fägt. 

Die eddalieder sind in dreierlei versmass gedichtet: 
fornyrpeslag, mälah^ttr, Ijöpah^ttr. Die fomyrpes- 
lagszeile ist ein viersilbler, die des m^ah^tts ein fünfsilbler; 
jede Strophe besteht aus acht solchen zeilen. Ich sage 
ausdrücklich acht. Dies war nämlich die antike nordische 
auffassung. Eine „langzeile" existierte gar nicht in dem 
altnordischen bewusstsein; vrgl. den kommentar zu Snorris 
Hättatal . an vielen stellen (s. z. b. ausg. Möbius' II 1 : i 
hverjum fj&rtungi eru tvau visuoviS, ,in jedem viertel sind 
zwei verszeilen', u. s. w.); ebenso FommannasQgur VII, 
356 — 7: Einarr svarar: ßu skalt skyldr tu oc hirßm^m 
Jfiner 7 üt i frd, at sitt orp mune hverr yßarr i visonne, 
ök ef ßat brestr, gefeß mir jafnmarga aska hunangs, sem 
ßer muneß eige orßen u. s. w. Darum ist es keineswegs zu 
billigen, wenn man altnordische gedichte in langzeilen 
schreibt oder druckt. Deshalb bin ich nicht von der alt- 
hergebrachten gewohnheit abgewichen, was auch niemals 
geschehen sollte. [Das fomyrpeslag findet sich in Vglosp^, 
in einigen unechten Strophen der H^vam^lsammlung, Hymes- 
kvipa, prymskvipa, Baldrs draumar, Elgspula (wo sich jedoch 
viele metrische Unregelmässigkeiten zeigen), Hyndloljöp, 
V9losp<5 en skamma, Vglundarkvipa, Gröttasgngr und Bruch- 
stücke IX. — Der m&lah^ttr findet sich nur in einzelnen 
unechten Strophen der H^vam^lsammlung (z. b. I, B. 73, 
B. 81 — 83, B. 86 zum teil, B. 89, B. 137 7-14, B. 144) und 
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in Hdrbarpsljöp (die unechten bestandteile ausgenommen) 
und in Bruchstücke II.] Endlich haben wir das sechszeilige 
metrum, den Ijöpah^ttr. Die erste zeile jedes halbverses 
besteht der regel nach aus drei oder vier (ausnahmsweise 
aus zwei) silben, die zweite aus yier, die dritte aus fiinf. 
[In diesem metrum sind der grösste teil der H^yam^lsamm- 
lung, Vaf prdpnesmijl , Grimnesmijl, SMmesmiJl, Lokasenna, 
Alvissm^l, Grögaldr, Pjglsvinnsm^l und die Bruchstücke 
ausser U und IX.] 

Das Verzeichnis der Varianten und textveränderungen 
ist beigefügt, um zu zeigen, was in der ausgäbe nicht mit 
den handschriften übereinstimmt und woher die abweichungen 
stammen. Sollte ich hier den einen oder anderen fehler 
begangen, z. b. übersehen haben, dass eine textesänderung 
bereits von anderen vorgeschlagen ist, so bitte ich dies 
nicht allzu streng zu verurteilen; die verschiedenen vor- 
schlage sind ja in sehr vielen Zeitschriften des in- und aus- 
ländes und abhandlungen verschiedenster art so zerstreut, 
dass man sehr leicht das eine oder andere übersehen 
kann. Mir fremdes eigentum anzueignen, habe ich am 
allerwenigsten gedacht. Wie man sofort sehen kann , war es 
auch nicht meine absieht, alle verbesser ungs vorschlage 
anzuführen. 

Einige erläuterungen schwieriger stellen habe 
ich beigefügt. Ein glossar zu geben hielt ich nicht für not- 
wendig, nachdem H. Gerings sehr tüchtige arbeit, Glossar 
zu den liedern der Edda (1887), erschienen war. Die er- 
läuterungen sollen deshalb nur dazu dienen, solche stellen 
zu erklären, wo der text anders als in der Hildebrand'- 
schen ausgäbe und zugleich etwas schwierig war, oder wenn 
ich meinte, dass eine andere auffassung geltend gemacht 
werden könnte. 

Das n amen Verzeichnis habe ich so eingerichtet, 
dass die bedeutung aller mythologischen namen in klammern 
beigefügt ist, soweit ich sie verstanden zu haben glaube« 
Dass einige dieser namen auf verschiedene weise erklärt 
worden sind und auch erklärt werden können, ist selbst- 
verständlich. 
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Zuletzt ist es mir eine angenehme pflicht, herm 
dr. E. Mogk meinen verbindlichsten dank öffentlich auszu- 
sprechen für seine bereitwillige hülfe, die er mir gezeigt 
hat, indem er die deutsche fassung meines ausdrucks, wo 
es nötig war, Terbessert und mir auch sonst yielfachen 
beistand geleistet hat. 

Kopenhagen 1887. 

Finnur Jönsson. 
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1. (B.l.)^) Hljöps bipk aUar 

heigar kinder, 
meire ok minne 
mQgo Heimdallar, 
vill Valfaper, 
yel fram teljak 
forn spjgll fira, 
paus fremst of man. 

2. (B. 2.) Ek man jgtna 

är of boma, 
J)&s forpom mik 
foedda hQf{)o. 
nio mank heima, 
nio ivife, 
mjgtvip mseran 
fyr mold nepan. 

3. (B. 3.) Ar vas alda, 

pars Ymer bygpe, 
yasa sandr n^ sser 
n^ Bvalar unner; 
jgrp fansk seva 
n^ upphimenn; 
gap vas Ginnunga, 
en gras hverge. 

4. (B. 4.) Äpr Bors syner 

bjgpom of yppo, 
peir es Mipgarp 
mseran sköpo. 



s61 skein sunnan 
ä salar steina: 
p& vas grund gröen 
groenom lauke. 

(B. 5.) [Söl varp sunnan, 
sinne mäna, 
hende hoegre 
of himenJQpor. 
söl ne visse, 
livar sale ätte, 
[stjgrnor ne visso, 
hvar stape ^tto,] 
mäne ne visse, 
hvat megens ätte. 

(B. 61-4.) Grengo regen qU 
d rgkstöla, 
ginnheüog gop, 
ok of pat gsßttosk. 

* 
(B. 65-10.) N^tt ok nipjom 
ngfn of g^fo, 
morgen h^to 
ok mipjan dag, 
undorn ok aptan, 
^rom at telja.] 

5. (B. 7.) Hittosk seser 
& Ipavelle, 
peirs hgrg ok hof 
h^timbropo. 



1) Bezeichnong der strophenzahlen in der Bagge' sehen ausgäbe. Wo 
solche zahlen nicht stehen, stimmt die Bogge'sche mit onseror liberein. 
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afla logl^Oy 
aup smlpopo, 
tanger sköpo 
ok töl gerpo. 

6. (B. 8.) Teflpo i tüne, 
teiter v^ro, 
— vas vetterges 
vant 6t golle — , 
unz priar k6mo 
pursa meyjar 
ämätkar mjgk 
6t jQtonheimom. 

(B. 9.) [Gengo regen gll 
d rQkst61a, 
ginnheilog gop, 
ok of pat gsettosk: 
hvärt skyle dverga 
dritter skepja 
6t Brimes bl6pe 
ok Bläens leggjom. 

(B. 10.) par vas Mopsogner 
m»ztr of orpenn 
dverga allra, 
en Durenn annarr. 
peir manlikon 
mgrg of gerpo 
dverga i jgrpo, 
sem Durenn sagpe. 



(B. 11.) Nye ok Nlpe, 
Norpre, Supre, 
Austre, Vestre, 
Alpjöfr, Dvalenn, 
[När ok Ndenn, 
Nlpingr, Däenn,] 



ßlvQrr, B^vgrr, 
Bgmborr, Nöre, 
Ann ok Änarr 
Äe, Mopvitner. 

(B. 12.) Veigr ok Gandalfr, 
Vindalfr, porenn, 
[Mle, Küe, 
Fundenn, NäleJ 
pekkr ok präann, 
prör, Vitr ok litr, 
Ndr ok Nyräpr, 
nü hefk dverga, 
Begenn ok Eäpsvipr^ 
r^tt of talpa. 

l(B.13.) Füe, Kile, 
Fundenn, N&le, 
Hepte, Vüe, 
Hannarr, Svlorr, 
[Billingr, Brune, 
Büdr ok Bure,]* 
Fr^r, Hombore, 
Frsegr ok L6ne, 
Aurvangr, Jare, 
Eikenskjalde. 



(B. 14.) Mal es dverga 
i Dvalens lipe 
Ijöna kindom 
til Lofars telja, 
peir es sötto 
frä Salarsteine 
Aurvanga sJQt 
til Jgrovalla. 

(B. 15.) par vas Draupner 
ok Dolgpraser, 
H(5r, Haugspore, 



Hl^vangr, Glöenn, 
Skirfer, Virfer, 
Sk&fipr, Äe, 

(B. 16.) Alfr ok Ingve, 
Eikenskjalde, 
[P^alarr ok Froste, 
Fipr ok Ginnarr,] 
pat mon sß nppe, 
mepan gld lifer, 
langnipja tal 
til Lofars hafat. 



(B. 17.) Unz prir kömo 
6t pvi lipe, 
gflger ok Ästker, 
seser at hüse; 
fundo ä lande 
litt megande 
Ask ok Emblo 
orlgglausa. 

(B. 18.) Qnd ne <Jtto, 
öp ne hgfpo, 
lä n^ Isete, 
n^ lito göpa; 
gnd gaf Openn, 
6p gaf Hoener, 
lä gaf Löporr 
ok lito göpa. 



(B. 19.) Ask veitk standa 
heitr Yggdrasell, 
h^r bapmr, ausenn 
hvita aure, 

— papan koma dgggvar, 
es i dala falla ~, 
stendr se of grcenn 
Urpar bninne. 



(B. 20.) papan koma meyjar, 
margs vitande, 
prfar 6t peim sse, 
es und poUe stendr. 
[ürp h^to eina, 
af ra Verpande, 
sk^ro §L skfpe 
Skuld ena pripjo]. 
pser Igg Iggpo,. 
paer lif kuro 
alda bgmom, 
0rl9g seggja.] 

7. (B. 21.) pat man folkvlg 

fyrst I heime, 
es GroUveigo 
geirom studdo, 
ok i I19II H^vars 
Mna brendo, 
prysvar brendo 
prysvar boma. 
[opt ösjaldan, 
pö hon enn lifer.] 

8. (B. 22.) Heipe h^to, 

hyars hüsa kom, 
V9I0 velspäa, 
vitte ganda, 
seip, hvars kunne, 
seip hug leikenn. 
SB yas angan 
illrar brüpar. • 

9. (B. 23.) Gengo regen gll 

& rgkstöla, 
ginnheilog gop, 
ok gaettosk of pat, 
hydrt skyldo seser 
afräp gjalda, 
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epa skylde gop 9II 
gilde eiga. 

10. (B. 24.) Fleygpe Öpenn 

ok i folk of skaut. 
pat vas enn folkvlg 
fyrst i heime; 
brotenn vas borpveggr 
borgar äsa. 
kngtto vaner vigskd 
vqUo spoma. 

11. (B. 25.) Gengo regen qW 

§L rgkstöla, 
ginnheilog gop, 
ok gsettosk of pat, 
bverr hefpe lopt 
Iseve Wandet, 
epa ätt jgtons 
Öps mey gefna. 

12. (B. 26.) p6rr einn par v&, 

prungenn m6pe: 
bann sjaldan sitr, 
es slikt of fregn. 
gengosk eipar 
orp ok scere, 
m^l qU megenleg, 
es mepal föro. 

13. (B. 27.) Veit Heimdallar 

blj6p of folget 
und beipvgnom 
belgom bapme. 
i s^r ausask 
aurgom forse, 
vepe Valfgpor. 
Vitop enn epa hvat? 

14. (B. 28 1-6.) Ein sat tite, 

päs aldenn kom 



yggjoögr dsa, 
ok I augo leit. 
„Hvers fregnep mik, 
bvi freistep min? 



15. (B. 28 7-14.) Alt veitk, 

Openn, 
hvar auga falt 
I enom msera 
MImes briinne." 
[drekkr mjgp Minier 
morgen hverjan 
af vepe Valfgpr. 
Vitop enn epa hvat?] 

16. (B. 29.) Valpe Herfaper 

bringa ok men, 
fekk spjgll spakleg 
ok späganda. 



sä vitt ok of vitt 
of vergld bverja. 

17. (B. 30.) Sä valkyrjor 

vitt of komnar, 
ggrvar at ripa 
til Goppjöpar. 
[Skuld belt sküde, 
en Skggol gnnor, 
Gunnr, Hildr, Ggndol 
ok Geirskggol. 
nü 'rö talpar 
ngnnor Herjans, 
ggrvar at ripa 
grund valkyrjor.] 

18. (B. 31.) Ek sä Baldre, 

blöpgom tivor, 



Opens bame, 
orlgg folgen; 
st6p of vaxenn 
vgllom beere 
mser ok mjgk fagr 
mistelteinn. 

19. (B. 32.) Varp af meipe, 

es mser syndesk, 
barmflaug bsettleg; 
Hgpr nam skjöta. 
[Baldrs bröper vas 
of borenn snimma, 
sä nam Opens sonr 
einnsettr vega. 

(B. 33.) p6 bann seva bendr 
n^ bgfop kembpe, 
äpr ä bäl of bar 
Baldrs andskota] v- 
en Frigg of gr^t 
I Fensglom 
v$ Valhallar. 
Yitdp enn epa hvat? 

20. (B. 35.) Hapt sä liggja 

und Hveralunde, 
Isegjarns like 
Loka äpekkjan;^) 
par sitr Sigyn, 
peyge of sinom 
vere vel glyjop. 
Vitop enn epa hvat? 



21. (B.36.) A felk austan 

of eitrdala 

SQxom ok sverpom, 

SKpr heiter sü. 

(B. 37.) [Stöp fyr norpan 
& NipavQllom 
salr ör golle 
Sindra ättar, 
en annarr stöp 
§L Ökölne 
björsalr jgtons, 
säs Brimer beiter.] 

22. (B. 38.) Sal sd standa 

s61o ^s-rre 
Nästrgndo ä, 
norpr borfa dyrr; 
falla eitrdropar 
inn of Ijöra. 
säs undenn salr 
orma bryggjom. 

23. (B. 39 1-6.) Sä par vapa 

punga strauma 
menn meinsvara 
ok morpvarga, 
panns annars glepr 
eyrarüno, 



24 (B. 39 7-10.) 



1) Diese halbstrophe lautet in der Hanksbdk ganz anders , aber unzweifel- 
haft weniger ursprünglich, nän^ich: 

(B. 34). Ja knä V&la 
vigbQud snüa, 
heldr vQro harJjgQr 
h9pt, ör ^Qrmom. 
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par sygr Niphgggr 
näe fram gengna. 
[sleit vargr vera. 
Vitop enn epa hvat?]. 

25. (B. 40.) Austr sat alden 

i J&mvife, 
ok fcedde par 
Fenres kinder; 
verpr af gllom. 
einna nekkverr 
tungls tjügare 
i troUs harne. 

26. (B. 41.) Fyllesk ggrve 

feigra manna; 
lypT ragna sjgt 
raupom dreyra; 
svgrt verpa sölskin, 
of sumor epter 
vepr gll v&lynd. 
Vitop enn epa hvat? 

27. (B. 42.) Sat par k hauge, 

ok sl6 hgrpo 
gygjar hirper, 
glapr Eggp^er. 
göl of h^nom 
i gaglvipe 
fagrraupr hane, 
säs Fjalarr heiter. 

28. (B. 43.) Göl of ^som 

GoUenkambe, 
sä vekr haulpa 
at Herfgpor; 
en annarr göl 
fyr jgrp nepan, 
sötraupr hane 
at sglom Heljar. 



29. (B. 44.) Geyr nu Garmr 

fniqk 
fyr Crnipahelle; 
festr mon slitna, 
en freke renna, 
fjql veitk flrcepa, 
fram sek Ungra 
of ragna rqk, 
rqmm sigtiva, 

30. (B.45.) Brceprmonoberjask 

ok at bgnom verpask, 
mono systrongar 
si^om spilla; 
hart 's I heime 
hördömr mikell; 
[skeggjgld, skalmgld, 
skilder klofner, 
i||pdgld, varggld, 
äpr vergld steypesk. 
[grunder gjalla, 
gifr fljügande.]] 
mon enge mapr 
gprom pyrma. 

31. (B.46.) LeikaMIms syner, 

en mjgtopr kyndesk 

at eno gamla 

Gjallarhome. 

h^tt blsess Heimdallr, 

hom 's & lopte, 

mseler Openn 

vip MIms hgfop. 

32. (B. 47.) Skelfr Yggdrasels 

askr standande, 
ymr aldet trö, 
en jgtonn losnar; 



hrsepask aller 
& helvegom, 
&pr Surtar pann 
seve of gleyper. 

(B. 48.) [Hvat 's mep ^som? 
hvat 's mej) glfom? 
gnyr allr Jgtonheiinr, 
seser 'ö & pinge; 
stynja dvergar 
fyr steindurom, 
veggbergs viser. 
Vitop erm epa hvat?] 

33. (B.49.) GeyrnüGcMrmrmjqk 

fyr Gnipähelle; 
festr mon sUtna, 
en freke renna. 
fjql veük frospa, 
fram sek lengra 
of riigna rqk, 
rqmm sigtiva, 

34. (B. 50.) Hrymr ekr austan, 

hefsk lind fyrer. 
Snysk JQrmongandr 
i JQtonmöpe. 
ormr knyr unner, 
en are hlakkar, 
sKtr näe nipfQlr; 
Naglfar losnar. 

35. (B. 51.) KjöU ferr norpan, 

koma mono Heljar 
of Igg lyper, 
en Loke styrer; 
fara Mmeger 
mep freka aller, 
peim es bröper 
Byleists 1 fgr. 



36. (B. 52.) Surtr ferr sunnan 

mep sviga Iseve, 
skinn af sverpe 
s61 valtiva. 
Grjötbjgrg gnata, 
en gifr rata; 
tropa haier helveg, 
en himenn klofhar. 

37. (B. 53.) p& kemr BQinar 

harmr annarr fram, 
es Openn ferr 
vip nlf vega, 
en bane Belja 
bjartr at Surte; 
pä mon Friggjar 
falla angan. 

(B. 55.) [Komr enn mikle 
mggr Sigfgpor 
Viparr vega 
at valdyre; 
Isetr mege Hveprongs 
mund of standa 
hjgr til hjarta; 
p& 's hefnt fgpor.] 

38. (B. 56 1-4.) Kemr enn 

msere 

mggr Hlgpynjar, 
* * 

gengr Opens sonr 
orme moeta. 

39. (B. 56 5-1 2.) Dreprafmöpe 

Mipgarps v^orr, 
— mono haier aller 
heimstgp rypja — ; 
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gengr fet nio 
Fjgrgynjar burr 
neppr M napre, 
nips 6kvl|>enn. 

40. (B. 57.) S61 t^r sortna, 

slgr fold i mar, 
hverfa af himne 
heipar stjgrnor; 
geisar eime 
ok aldrnare, 
leikr h^r hite 
vip himen sjalfan. 

41. (B. 58.) Geyr nü Garmr 

mjqk 
fyr GnipaheUe; 

festr mon slitna, 

en freke renna. 

fjql veitk frosfa, 

fram sek lengra 

of ragna rqk, 

rqmm sigtiva, 

42. (B. 59.) S^r upp koma 

Qpro sinne 
jgrp ör sege 
ipjagrcena, 
falla forsar, 
flygr gm yfer, 
säs d ^alle 
« fiska veiper. 

43. (B. 60.) Finnask seser 

d Ipavelle, 
ok of moldpinor 
m^tkan doema, 
ok minnask par 
d megendöma, 
ok Fimboltys 
fornar rünar. 



44. (B. 61. 62 1-4.) par mono 

epter 
undrsamlegar 

gollnar tgflor 

f grase finnask. 

[paers I ärdaga 

ättar hgfpo.] 

mono ösdner 

akrar vaxa, 

bgls mon batna, 

mon Baldr koma. 

45. (H 62 5-8. 63.) Büa Hgpr ok 

Baldr 
Hropts sigtopter; 
[vel valtlvar. 
vitop enn epa hvat?] 
pd knd Hoener 
hlautvip kj6sa, 
ok burer byggva 
brcepra Tveggja 
vindheim vipan. 
Vitop enn epa hvat? 

46. (ß. 64.) Sal s^r standa 

solo fegra, 
goUe pakpan, 
d Giml^e; 
par skolo dyggvar 
drötter byggva, 
ok of aldrdaga 
ynpes njöta. 

47. (B. 65.) Kemr enn rike 

at regendöme 
gflogr ofan, 

sds qIIo rsepr. 

* * 

* 

48. (B. 66.) Kemr enn dimme 

dreke fljügande 
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napr fränn nepan 
M NipafjQllom, 
berr I Q^prom 



— flygr vgll yfer — 

Niphgggr n&e; 

nü mon hann sekkvask. 



Hövamöl. 



I. 

Die eigentlichen H^vam^l. 



Gatter allar, 
&pT gange fram, 
[of skopask skylej 
of skygnask skyle. 
övlst es, 

hvar 6viner sitja 
6 flete iyrer. 

Gefendr heiler, 
gestr 's inn komenn, 
hvar skal sitja sjä? 
mJQk es bräpr, 
säs §L brQndom skal 
sins of freista frama. 

Eids es pgrf, 
peims inn es komenn 
ok §L kn^e kalenn. 
matar ok yäpa 
es manne pgrf, 
peims hefr of §all faret. 

Vats es pgrf, 
peims til verpar kemr, 
perro ok pjöplapar, 
göps of oepes, 
ef s^r geta msette, 
orps ok endrpQgo. 



5. Vits es pgrf, 
peims vipa ratar, 
dselt es heima hvat. 
at augabragpe 
verpr säs ekke kann 
ok mep snotrom sitr. 

6. At hyggjande 
skylet hrcesenn vesa, 
heldr gsetenn at gepe. 
pÄs horskr ok pggoll 
kemr heimesgarpa, 
sjaldan verpr vite vQrom. 
[öbrigpra vin 

fser aldrege, 

an manvit miket.] 

7. Enn vare gestr, 
es til verpar kemr, 
punno hlj6pe peger, 
eyrom hlyper, 

en augom skopar, 
svä nj'sesk fröpr iyrer. 

(B. 8.) [Hinn es ssell, 
es s^r of getr 
lof ok liknstafe. 
ödsella 's vip pat, 
es eiga skal 
annars brjöstom i. 
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(B. 9.) 86 es ssell, 
es sjalfr of & 
lof ok vit, mepan lifer. 
pvit ill r<}p 
hefr opt peget 
annars brjöstom 6r.] 

8. (B. 10.) Byrpe betre 

berrat brauto at, 

an s^ manvit miket. 

aupe betra 

pykker pat 1 ökunnom stap. 

slikt es välaps vesa. 

9. (B. 11.) Byrpe betre 

berrat brauto at, 
an s^ manvit miket. 
vegnest verra 
vegrat velle at, 
an s^ ofdrykkja gls. 

10. (B. 12.) Esa svd gött, 

sem gött kvepa, 
gl alda sonom. 
fsera veit, 
es fleira drekkr, 
sins til geps gume. 

11. (B. 13.) Ominnes hegre, 

es of glprom prumer, 
bann stelr gepe guma. 
pess fogls §gprom 
ek ^Qtrapr vas 
i garpe Gunnlapar. 

12. (B. 14.) Qlr ek vaxp, 

varp ofrglve, 
at ens fröpa Fjalars. 
pvl 's glpr bazt, 
at aptr of heimter 
hverr sitt gep gume. 



(B. 15.) [pagalt ok hugalt 
skyle pjöpans bam 
ok vigdjarft vesa. 
glapr ok reifr 
skyle gumna hverr, 
unz sinn bipr bana. 

(B. 16.) Osnjallr mapr 
hyggsk mono ey lifa, 
ef vip vig varask. 
en eile gefr 
h^nom enge frip, 
p6tt h^nom geirar gefe.] 

13. (B. 17.) Köper afglape, 

es til kynnes kemr, 
pylsk hann umb epa 

prumer. 
alt es senn, 
ef sylg of getr, 
uppe 's p& gep guma. 

(B. 18.) [Sä einn veit, 
es vlpa ratar 
ok hefr Qglp of faret, 
hverjo gepe 
styrer gumna hverr, 
säs vitande 's vits.] 

14. (B. 19.) Haldet & kere, 

drekke pö at Höfe mjgp, 

msele parft epa pege. 

ökynnes pess 

v^ pik enge mapr, 

at ganger snemma at sofa. 

15. (B. 20.) Gr^Jpogr halr, 

nema geps vite, 
etr sör aldrtrega. 
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opt fssr hloßges, 

es me|> horskom kemr, 

manne heimskom mage. 

16. (B. 21.) Hjarl)er vito, 

nser heim skolo, 

ok ganga p& af grase. 

en ösvipr mapr 

kann sevage 

sins of m&l maga. 

(B. 22.) [Vesall mapr 
ok illa skape 
hlser at hvivetna. 
hitke yeit, 
es vita pyrpte, 
at esa vamma vanr.] 

17. (B. 23.) Osvipr mapr 

yaker of allar nsetr 
ok hyggr at vetna hvl. 
pd es möpr, 
es at morne kemr; 
alt es vü, sem vas. 

18. (B. 24) Ösnotr mapr 

hyggr s^r alla vesa 
viphlsejendr vine. 
hitke fipr, 

p6tt of hann flir lese, 
ef mep snotrom sitr. 

19. (B. 25.) Ösnotr mapr 

hyggr s^r alla vesa 
viphlsejendr vine. 
p& pat fipr, 
es at pinge kemr, 
at & formsBlendr f&a. 

20. (B. 26.) Ösnotr mapr 

pykkesk alt vita, 
ef Ä s^r i v^ vero. 



hitke veit, 

hvat skal vip kvepa, 

ef hans freista firar. 

21. (B. 27.) Ösnotr mapr, 

es mep alder kemr, 
pat es bazt, at pege. 
enge veit, 
at ekke kann, 
nema msele til mart. 
[veita mapr, 
hinns vetke veit, 
p6tt hann msele til mart. 

(B. 28.) Fröpr pykkesk, 
s&s fregna kann 
ok segja et sama. 
eyvito leyna 
mego yta syner 
pvi, es gengr of guma.] 

22. (B. 29.) (Erna mreler, 

säs seva peger, 
staplauso stafe. 
hrapmselt tunga, 
nema haldendr eige, 
opt s^r ögött of gelr. 

23. (B. 30.) At augabragpe 

skalat annan hafa, 
p6tt til kynnes kome. 
margr fröpr pykkesk, 
ef fregenn esat, 
ok näe purriQallr proma. 

24. (B.31.) Fröpr pykkesk, 

säs flötta tekr, 
hsßpenn gestr at gest. 
veita ggrla, 
sÄs of verpe glisser, 
p6tt mep grgmom glame. 
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25. (B. 32.) Gumnar marger 

erosk gagnhoUer, 
en at vir^e vrekask. 
aldar rög 
pat mon sd vesa, 
örer gestr vip gest. 

26. (B. 33.) Ärlega verpar 

skylet opt fäa, 
nema til kynnes kome. 
sitr ok snöper, 
Isetr sem solgenn s^ 
ok kann fregna at f(Jo. 

27. (B. 34.) Afhvarf miket 

es til ills vinar, 
pött §L brauto btie. 
til göps vinar 
liggja gagnveger, 
p6tt s6 firr of farenn. 

28. (B. 35.) Ganga skal, 

Skala gestr vesa 
ey i einom stap. 
Ijüfr verpr leipr, 
ef lenge sitr 
annars fletjom k, 

29. (B. 36.) Bü es betra, 

an bipja s^, 

halr es heima hyerr. 

pött tvser geitr 

eige ok taugreptan sal, 

pat 's pö betra an bcen. 

30. (B. 37.) Bü es betra, 

an bipja s^, 

halr es heima hverr. 

blöpogt 's hjarta, 

peims bipja skal 

s^r i mal hvert matar. 



(B. 38.) [V^pnom sinom 
Skala velle & 
fete ganga framarr. 
övist 's at vita, 
naer verpr & vegom üte 
geirs of pgrf guma.] 

31. (B. 39.) Fanka mildan 

epa svä matar göpan, 

at vseret piggja peget, 

epa sins f^r 

sväge gleggvan, 

at leip s^ laun, ef psege. 

32. (B. 40.) F^ar sins, 

es fenget hefr, 
skylet pgrf pola. 
opt Sparer leipom, 
pats hefr Ijdfom hugat; 
mart gengr verr an varer. 

33. (B. 41.) V^pnom ok v^pom 

skolo viner glepjask; 

pat 's 4 sjglfom synst. 

viprgefendr 

erosk viner lengst, 

ef pat bipr at verpa vel. 

(B. 42.) [Vin sinom 
skal mapr vinr vesa, 
ok gjalda gjgf vip gjgf. 
hl&tr vip hl&tre 
skyle hglpar taka, 
en lausong vip lyge.] 

34. (B. 43.) Vin sinom 

skal mapr vinr vesa, 
peim ok pess vin. 
en övinar sins 
skyle enge mapr 
vinar vinr vesa. 
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35. (B. 44.) Veizt, ef vin ätt, 

Janns vel trder, 
vill af h^nom gött geta. 
gepe skalt vip pann 
ok gJQfom skipta, 
fara at finna opt. 

36. (B. 45.) Ef 4tt annan, 

panns illa trüer, 

vill af h^nom pö göttgeta, 

fagrt skalt msela, 

en fl4tt hyggja, 

ok gjalda lausong vip lyge. 

(B. 46.) [pat 's enn of pann, 
es illa trüer, 
ok p^r es grunr at hans 

gepe, 
hlaeja skalt vip peim 
ok of hng msela. 
glik skolo gjgld gjgfom.] 

37. (B.47.) Ungr vask forpom, 

förk einn saman, 
pd varpk villr vega. 
aupegr pöttomk, 
es annan fank. 
mapr es manns gaman. 

(B. 48.) [Milder frcekner 
menn bazt Ufa, 
sjaldan süt ala. 
ösnjallr mapr 
ugger hotvetna 
syter se gloggr vip gjgfom. 

(B.49.) Väper mlnar 
gafk velle at 
tveimr tr^m^nnom. 
rekkar p6ttosk, 
es rifl h9f|)0. 
neiss es nokkvepr halr.] 



38. (B. 50.) Hrornar pgll, 

süs stendr porpe ä, 

hlyrat bgrkr n^ barr. 

svä es mapr, 

säfl mange ann, 

hvat skal bann lenge lifa? 

39. (B. 51.) Eide beitaxe 

brenn mep iUom vinom 

fripr fimm daga, 

en pä sloknar, 

es enn s^tte kemr, 

ok versnar allr vinskapr. 

40. (B. 52.) Miket eitt 

Skala manne gefa. 

opt kauper s4r I litlo lof. 

mep bglfom hleif 

ok bgllo kere 

fekk ek m^r f^laga. 

41. (B. 57.) Brandr af brande 

brenn, unz brunnenn es, 
fune kveykesk af funa. 
mapr manne 
verpr af male kupr, 
en til doelskr af dul. 

42. (B. 53.) litella sanda, 

litella sseva; 
lltel ero gep guma. 
aller menn 
urpot jafnspaker. 
balb es gld bvar. 

43. (B. 54.) Mepalsnotr 

skyle manna bverr, 
seva til snotr s^e. 
peim es fyrpa 
fegrst at lifa, 
es vel mart vito. 
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44. (B.55.) MeI>alsnotr 

skyle manna hverr, 
seva til snotr s^. 
snotrs manns hjarta 
verpr sjaldan glatt, 
ef s4 's alsnotr, es L 

45. (B. 56.) Mepalsnotr 

skyle manna hverr, 
seva tu snotr s^. 
orlgg sin 
vite enge fyrer, 
peim es sorgalausastr 

seve. 

46. (B. 58.) Ar skal risa, 

säs annars vill 

fö epa §9r hafa. 

liggjande ulfr 

Iser of getrat, 

n^ sofaaide mapr sigr. 

47. (B. 59.) Ar skal risa, 

säs & yrkjendr fäa, 
ok ganga verka ä yit. 
mart of dvelr, 
panns of morgen sefr, 
halfr es aupr und hvgtom. 

48. (B. 60.) purra sMpa 

ok pakenna nsefra, 
pess kann mapr mJQt, 
pess vipar, 
es vinnask mege 
m&l ok missere. 

49. (B. 61.) pvegenn ok mettr 

ripe pinge at, 
pött sät vceddr til vel. 
sküa ok bröka 
skammesk enge mapr, 



nä hests in heldr, 
[pött hann hafet göpan.] 

50. (B. 62.) Snaper ok gnaper, 

es til ssevar kemr, 
gm & aldenn mar. 
svä es mapr, 
es mep mgrgom kemr 
ok k formselendr fäa. 

(B. 63.) [Fregna ok segja 
skal fröpra hverr, 
säs yiU heitenn horskr. 
einn yita, 
ne annarr skal; 
pjöp veit, ef prir 'r6. 

(B. 65.) orpa peira, 
es Qprom seger, 
opt hann gjgld of getr.] 

51. (B. 64.) Bike sitt 

skyle räpsnotra 

hverr i höfe hafa. 

pä pat fipr, 

es mep froeknom kemr, 

at enge es einna hvatastr. 

(B. 66.) [Mikelsti snemma 
komk i marga stape, 
en til sip i suma. 
gl vas drukket, 
sumt yas ölagat; 
sjaldan hitter leipr i lip. 

(B. 67.) Här ok hvar 
myndomk heim of bopet, 
ef pyrptakat mglongemat, 
epa tvau Iser 
hengeatenstryggvavinar, 
pars ek hafpa eitt etet.] 
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52. (B. 68.) Eldr es baztr 

mep yta sonom 
ok solar syn, 
heilynde sitt, 
ef hafa näer, 
ok in Igst at lifa. 

53. (B.69.)'E8at alls vesall, 

pött 8^ illa heill; 
siimr es af sonom ssell, 
sumr af frsßndom, 
snmr af f<^ oemO; 
sumr af verkom vel. 

54. (B. 70.) Betra 's lifpom, 

an s^ ölifpom; 
ey getr kvikr kü. 
eld säk brenna 
aupgom manne fyrer, 
Ute vas daupr fyr durom. 

55. (B. 71.) Haltr ripr hrosse, 

hJQrp rekr handar vanr, 
dau£r vegr ok duger. 
blindr es betre, 
an brendr of s^; 
nytr mange näs. 

56. (B. 72.) Sonr es betre, 

p6tt s^ si|> of alenn, 
ept gengenn guma. 
bautarsteinar 
standat brauto nser, 
nema reise nipr at nip. 

(B. 73.) [Tveir 'rö eins 

herjar, 
tunga 's liQfops bane, 
esomk i hepen hvem 
handar ysene. 



(B. 74, 1-8.) N$tt verpr 

fegenn, 
sSs neste trderat; 
skammar 'rö skips rar. 



* * 



(B. 74, 4-7.) hverb 's haust- 

grima. 
^Qlp of viprer 
k fimm dggom, 
en meir & mänape. 

(B. 75.) Veita hinn, 
es vsßtke veit, c 
margr verpr af aurom ape. 
mapr es aupogr, 
annarr öaupogr, 
skylet pann vitka v&r.] 

57. (B. 76.) Deyr £4, 

deyja fraendr, 

deyr sjalfr et sama. 

en orpstirr 

deyr aldrege, 

bveims s^r göpan getr. 

58. (B. 77.) Deyr fö, 

deyja frsßndr, 

deyr sjalfr et sama. 

ek veit einn, 

at aldre deyr, 

d6mr of daupan hvem. 



[(B. 78.) Fullar grindr 
säk fyr Fitjongs sonom, 
nü bera peir vänarvgl. 
svä es aupr, 
sem augabragp, 
hann es valtastr vina. 
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(B. 79.) Osnotr mapr, 
ef eignask getr, 
f6 epa ilj6|>s munop, 
metnapr h^nom pröask, 
en manvit aldre; 
fram gengr drjügt i dul. 



(B. 80.) pat 's pä reynt, 
es at rünom spyrr 
enom regenkunnom, 
peims gorpo ginnregen, 
ok f&pe fimbolpulr, 
pä hefr hann bezt, ef peger. 



(B. 81/.) At kvelde skal dag 

leyfa, 
kono, es brend es, 
mseke, es reyndr es, 
mey, es gefen es, 



is, es yfer kemr, 
9I, es drukket es. 



(B. 82.) 1 vinde skal vip 

hgggva, 
vepre & sjö röa, 
myrkre vip man spjalla, 
mgrg ero dags augo. 
& skip skal skripar orka, 
en & skjgld til hlifar, 
mseke til ligggs, 
en mey til kossa. 

(B. 83.) Vip eld skal gl 

drekka, 
en §L fse skripa, 
magran mar kaupa, 
en maeke saurgan, 
heima best feita, 
en bund ä büe.] 



II. 



Verscbmäbte liebe. 



1. (B. 84.) Meyjar orpom 
skyle mange trüa, 
n^ pvi 's kvepr kona. 
k bverfanda by^le 
vgro peim hjgrto skgpop, 
brigp i brjöst of lagep. 

(B. 85.) [Brestanda boga, 
brennanda loga, 
glnanda ulfe, 
galande kr^ko, 
rytanda svine, 
r6tlausom vipe, 
yaxanda vage, 
vellanda katle, 



(B. 86.) fljüganda fleine, 
fallande b^ro, 
ise einnsettom, 
orme bringlegnom, 
brüpar bepm^lom, 
epa brotno sverpe, 
bjarnar leike, 
epa bame konongs, 

(B.87.) sjükom kalfe, 
sjalfr&pa prsele, 
vglo vilmsele, 
val nyfeldom. 
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(B.88.) Akre Äts^nom 
trüe enge mapr, 
n^ til snemma syne. 
vepr rsepr akre, 
en vit syne. 
hsett 's peira hy&rt. 



(B. 89.) Bröporbana sinom, 
|kStt & brauto moete, 
hüse halfbrunno, 
heste alskjötom, 
[ — p& 's j6r 6nytr, 
ef einn fötr brotnar — .] 
verpet sv& tryggr, 
at pesso trüe qUo. 

(B. 90.) Svd 's fripr kvenna, 
peiras flätt byggja, 
sem ake j6 öbryddom 
§k ise h^lom, 
[teitom, tv^vetrom, 
ok 8^ tamr illaj 
epa I byr 6pom 
beite stjömlauso, 
epa skyle haltr henda 
hrein i p4]Qalle. 

2. (B.91.) Bert ek nü msele, 
pvit bsepe veitk, 
brigpr 's karla hugr 

konom. 
p& fegrst mselom, 
es fläst hyggjom. 
pat tseler horska huge. 

(B. 92.) [Fagrt skal msela 
ok f6 bj6pa, 
s4s vill fljöps &8t fH, 
like leyfa 
ens Ijösa mans; 
sä f«r, es Mar.] 



3. (B. 93.) Ästar firna 

skyle enge mapr' 
annan aldrege. 
o^t fä & horskan, 
es & heimskan ne f&, 
lostfagrer.liter. 

(B. 94.) [Eyvitar firna, 
es annan skal 
pess 's of margan gengr 

guma. 
beimska 6r borskom 
gerer bglpa sono 
sä enn mdtke munr. 

(B. 95.) Hugr einn pat veit, 
es byr hjarta nser. 
einn 's bann s^r of seva. 
eng 's sott verre 
bveim snotrom manne, 
an s^r 0ngo at iina.] 

4. (B. 96.) pat pÄ reyndak, 

es i reyre satk, 
ok vsettak mins munar. 
bold ok bjarta 
YQromk en borska mser. 
peyge hana at heldr bef k. 

5. (B. 97.) Billings mey 

ek fanh bepjom ä 
sölbvfta sofa. 
jarls ynpe 
pöttomk ekke vesa, 
nema vip pat lik at Ufa. 

6. (B. 98.) „ Auk ncer apne 

skalt Openn koma, 
ef vill p^r msela man. 
alt ero öskgp, 
nema ein vitem, 
sllkan. iQst saman." 

2 
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7. (B. 99.) Aptr ek hvarf 

ok Unna p6ttomk 

visom vilja fr&. 

hitt ek hugpa, . 

at hafa myndak 

gep hennar alt ok gaman. 

8. (B. 100.) Svd komk nsest, 

at en nyta vas 
vigdrött gll of vaken. 
brennondom Ijösom 
, okbomomyik 

svÄ vgromk TÜstlgr of 

vitapr. 



9. (B. 101.) Ank naer mome, 

es vask enn of komenn, 
p& vas saldrött of sofen. 
greyeitt p& fank 
ennar göpo kono 
biindet bepjom L 

10. (B. 102.) Mgrg 's g6p mar, 

ef ggrva kannar, 
hugbrigp vip bale. 
Infi pat reyndak, 
es et rfipspaka 
teygpak & flserper flj6p. 
[h^pongar hverrar 
leitape m^r et horska man 
ok hafpak pess vsetke vifs.] 



m. 

Die gewinnung des skaldenmethes. 



1. (B. 103.) Heima glapr 

ok vip geste reifr, 
svipr skal of sik vesa. 
[minnegr ok m^logr, 
ef Till margfröpr vesa, 
opt skal g6ps geta.] 
fimbolfambe 

heitr sfis f&tt kann segja. 
pat es 6snotrs apal. 

2. (B. 104.) Aldenn JQton söttak, 

nü 'mk aptr of komenn. 
ffitt gatk pegjande par. 
mQrgom orpom 
mseltak f minn frama 
1 Suttongs SQlom. 

3. (B. 105.) . Gunnlgp g^fomk 

gollnom st61e & 

drykk ens dyra mjapar. 



ill ipgJQld 

l^tk hana epter hafa 
sfns ens heila hugar. 
[sins ens svfira seva.] 

4. (B. 106.) Rata munn 

l^tomk rdms of ffi, 
ok of grjöt gnaga. 
yfer ok under 
stöpomk JQtna veger. 
svfi hsettak hgf pe til. 

5. (B. 107.) Vel k^rpts blutar 

hefk vel notep, 

fSs es fröpom vant. 

Oprerer 

es nü upp komenn 

fi alda y6 japars. 

(B. 108.) [Ife esomk &, 
at vserak enn komenn 
JQtno ggrpom 6r, 
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ef Guimlapar n^ nytak, 
ennar g6po kono, 
peirars iQgpomk arm yfer.] 

6. (B. 109.) Ens hindra dags 
gengo hrfmpursar 
[H^va T&pB at fregna] 
H$va hQllo 1, 
at Bglverke spurpo, 
ef vere mep bgndom 

komenn, 



epSL hefpe h^nom Suttongr 

of söet. 

7. (B. 110.) Baugeip Öpenn 
hykk at unnet hafe. 
hvat skal hans trygpom 

trüa? 
Suttong svikenn 
hann l^t sumble M, 
ok grsetta Gunnlgpo. 



IV. 
Odins rathschläge an Loddfäfner. 



1. (B. 111.) M61 's at pylja 

pular stöle &. 
Urparbrunne at 
sdk ok pagpak, 
säk ok hugpak, 
hlyddak & manna mal. 
[of rünar heyrpak doema, 
ne of r^pom pQgpo 
H^va hgllo at, 
H^va hgUo i 
heyrpak segja sy&.] 

2. (B. 112.) R^pomk p^r Lodd- 

f&fiier, 
en pti r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
p^r mono göp, ef getr: 
n^tt pti rfsat, 
nema & njösn s^r 
epa leiter innan üt stapar. 

3. (B. 116.) E^pomk p^r Lodd- 

f&fner, 
en pd r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 



p^r mono g6p ef getr: 
ä Qalle epa firpe 
ef pik fara tiper, 
fösk at virpe vel. 

4. (B. 113.) E^pomk p^r Lodd- 

fUfner 
en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
pör mono göp, ef getr: 
i^Qlkmmegre kono 
skalatt i fapme sofa, 
svät hon lyke pik lipom. 

(B. 114.) [Hön svä gorer, 
at gder eige 
pings nö pjöpans mäls. 
mat pd villat, 
nö manskes gaman, 
ferr pd sorgafullr at sofa.] 

5. (B. 115.) R^pomkpörLodd- 

fUfner, 
en pd r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
pör mono göp, ef getr: 
2* 



20 



annars kono 
teyg p^r aldr^e 
eyrarüno at. 

6. (B. 117.) B^pomk p^r Lodd- 

en pd r^p nemer. 
[nj6ta mont ef nemr] 
p^r mono göp, ef getr: 
illan mann 
lit aldrege 
öhgpp at p^r vita. 
[af illom manne 
fser pü aldrege 
gJQld ens göpa hugar. 

(B. 118.) Ofarla bita 
säk einom hal 
orp illrar kono. 
fl^r^p tunga 
varp h^nom at i^grlage, 
ok peyge of sanna sgk.] 

7. (B.119.) E^pomkp^rLodd- 

fäfher, 
en pü r^p nemer. 
[nj6ta mont ef nemr] 
p^r mono göp, ef getr: 
veizt, ef vin ätt, 
panns vel trüer, 
far at finna opt. 
[hrise vex 
ok h^YO grase 
vegr, es vaetke tropr.] 

8. (B. 121.) E^pomk p^rLodd- 

flSfner, 
en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
p^r mono göp, ef getr: 



Tin pinom 
ves pü aldr^e 
fyrre at flaumslitom. 
[sorg etr hjarta, 
ef segja ne näer 
einhveijom allan hug.] 

9. (B. 120.) R^pomkp^rLodd- 

f&fiier, 

en pü r^p nemer. 

[njöta mont ef nemr] 

p^r mono göp, ef getr: 

göpan mann 

teyg pör at gamanrünom; 

nem Ifknargaldr, mepan 

lifer. 

10. (B.122.) B^pomkpörLodd- 

f&fiier, 
en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
pör mono göp, ef getr: 
orpom skipta 
skalt aldrege 
vip ösvinna apa. 

(B. 123.) [Af illom manne 
mont aldrege 
göps laun of geta, 
en göpr mapr 
mon pik gorva mega 
liknfastan at lofe. 

' (B. 124.) Si§om 's Wandet, 
hverr 's segja rsepr 
einom allan hug. 
alt 's betra, 
an so brigpom vesa. 
esa s& vinr, es vilt eitt 

seger.] 
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11. {B. 125.) E$f omkp^rLodd- 

fäfner, 
en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
p^r mono göp, ef getr: 
primr orpom 
sennat p^r vip verra mann, 
opt enn betre bilar. 
[p&s enn verre vegr.] 

12. (B.126.) Rgpomkp^rLodd- 

fiifner, 
en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr.] 
p^r mono göp ef getr: 
skösmipr verer 
n^ skeptesmipr^ 
nema sj^lfom p^r s^r. 
[sk6r 's skapapr illa, 
epa skapt s^ rangt, 
pä 's p^r bgls bepet.] 

13. (B.127.) R^pomkpdrLodd- 

fäfner, 
en pd r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
p6r mono göp, ef getr: 
hyars b^l kant 
kvep pör bglve at. 
gefat plnom Q^ndom frip. 

14. (B.128.) B^pomkpörLodd- 

f&fner, 
en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr] 
pör mono göp, ef getr: 
illo fegenn 
verp aldrege. 
lÄt pör at göpo getet. 



15. (B.129.) R^pomkpörLodd- 

f&fner, 
•en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr.] 
pör mono göp, ef getr: 
upp Uta 

skalatt f orrosto, 
[gjalte glfker 
verpa gumna syner] 
sipr pitt of heille haier. 

(B.130.) [[R<5pomk pör 

Loddf&fner, 
en pü r^p' nemer. 
(njöta mont ef nemr) 
pör mono göp, ef getr:] 
ef vilt göpa kono 
kyepja at gamanrünom, 
ok fä fQgnop af, 
fQgro skaldu heita 
ok IktSL fast yesa. 
leipesk mange gött, ef 

getr.] 

16. (B.131.) K^pomkpörLodd- 

föfiier, 
en pü r<Jp nemer, 
[njöta mont ef nemr.] 
pör mono göp , ef getr : 
varan bipk pik vesa, 
ok eige of\raran. 
ves pü vip gl varastr. 
[ok vip annars kono, 
ok vip pat et pripja, 
at pjöfar nö leike.] 

17. (B. 132.) R^fpomkpörLodd- 

f&fiier, 
en pü r^p nemer. 
[njöta mont ef nemr.] 
pör mono göp, ef getr: 
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at M|>e n^ U&tre 
haf |>ti aldrege 
gest n^ ganganda. 

(B. 133.) [Opt vito ögorla, 

peirs 8itja inne fyrer, 

hvers peir 'rö kyns, es 

koma. 
esat svä göpr, 

at galle 116 fylge, 

n4 SV& illr, at einoge duge.] 

18. (B.134.) E^pomkp^rLodd- 

fäfner, 

0tL pü r^p nemer. 

[njöta mont ef nemrj 

pör mono göp, ef getr: 

at h^rom pul 

hlse pü aldrege. 

opt 's g6tt, pats garnier 

kvepa. 

[opt 6t skgrpom belg 

skilen orp koma 

peims hanger mep h^m. 

[ok skoller mep skr^m 

ok yäfer mep vümggom.] 

(B. 135.) [E^pomk p^r Lodd- 

fäfiier, 
en pü r^p nemer. 



[njöta mont ef nemr.] 
p^r mono göp, ef getr: 
gest ne geyja 
n6 k grind hreker. 
get pü v^lopom vel. 

(B. 136.) Bamt 's pat tr^, 
es rf pa skal 
Qllom at upploke. 
baug pü gef, 
ella pat bipja mon 
p^r Ises hvers ä lipo. 

(B.137.) B^pomkp^rLodd- 

füfner, 
en pü r^p nemer. 
[nj6ta mont ef nemr.] 
p^r mono göp, ef getr: 
hvars gl drekker, 
kjös p^r jarpar megen: 
[JQrp tekr vip glpre, 
eldr vip söttom, 
eik vip abbende, 
ax vip Qcjlkynge, 
hQll vip liyröge, 
heiptom skal mänakvepja 
(beite vip bitsöttom, 
en vip bglve rünar)] 
fold skal vip flöpe taka.] 



V. 

Die runen. 



1. (B. 138.) Veitk at hekk 
vingameipe i 
nsetr allar nio, 
geire undapr, 
ok gefenn Opne, 
sjalfr sJQlfom m^r. 



[ä peim meipe, 
es mange veit, 
hvers af rötom renn.] 

2. (B.139.) Viphleifeseldomk, 
n^ vip homege. 
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nystak nipr, 
namk upp rünar, 
oepande nam, 
fellk aptr papan. 

(B. 140.) [Fimbollj6p nio 
namk af frsegjom syne 
Bplpoms, Bestlo fQpor. 
ok ek diykk of gat 
ens dyra mjapar 
ausenn Oprere.] 

3. (B. 141.) pä namk frsBvask 
ok fröpr vesa, 
vaxa ok vel hafask. 
orp m^r af orpe 
orps leitape, 
verk mör af verke verks. 



4. (B. 142.) Bünar mont finna 
ok r&pna stafe, 
mJQk störa stafe, 
[mJQk stinna stafe,] 
es f&pe fimbolpulr, 
ok gerpo ginnregen, 
ok reist hroptr iQgna. 



5. (B. 143.) Öpenn mep ^som, 

en fyr Qlfom D&enn, 

Dvalenn dvergom fyrer. 

Qsvipr 

JQtnom fyrer. 

ek reist sjalfi: sumar. 

6. (B. 144.) Veizt, hv^ rista 

skal? 
veizt, hv^ rdpa skal? 
veizt, hv^ f&a skal? 
veizt, hv^ freista skal? 
veizt, hv6 bipja skal? 
veizt, liv6 blöta skal? 
veizt, hv^ senda skal? 
veizt, hv6 s6a skal? 



7. (B. 145.) Betra 's öbepet, 
an s^ ofblötet. 
ey s6r til gildes gJQf. 
betra 's ösent, 
an s^ ofsöet. 

^^^ ^w-W» ^m^ «^^ MM^M m^^^ 

[Sv& pundr of reist 
fyr pjöpa rcjk, 
pars upp of reis, 
es aptr of kom.] 



VI. 

Odins zauberlieder. 



1. (B. 146.) Ljöp pau kank, 
es kannat pjöpans kona 
ok manskes mpgr. 
Hjalp heitr eitt, 
pat p^r hjalpa mon 
vip sorgom ok spkom. 
[ok sütom gQrvQllom.] 



2. (B. 147.) pat kank annat, 

es purfo yta syher, 

peirs vilja Iseknar lifa. 

* * 

3. (B. 148.) pat kank pripja, 

ef verpomk p(^rf mikel 
hapts vip minaheiptmQgo : 
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eggjar deyfek 

mlnna andskota, 

bitat peim v^pn n^ veler. 

4. (B. 149.) pat kank Qörpa, 

ef m^r fyrpar bera 
bQnd at boglimom: 
svä ek gel, 
at ganga m^, 
sprettr m6r af fötom 

[en af hQndom hapt.] 

5. (B. 150.) pat kank fimta, 

ef s^k af färe skotenn 

flein i folke vapa; 

flygra svä stint, 

at stQpvegak, 

ef bann sjönom of s^k. 

6. (B. 151.) pat kank s^tta, 

ef mik scerer pegn 
hrötom bräs vipar: 
pann bal, 

es mik beipta kvepr, 
pann eta mein beldr an 

mik. 

7. (B. 152.) pat kank sjaunda, 

ef s^k b^van loga 
sal of sessmQgom : 
brennrat svä breitt, 
at b^nom bjargegak. 
pann kank galdr at gala. 

8. (B. 153.) pat kank Atta, 

es gllom es 
nytsamlekt at nema: 
bvars hatr vex 
mep bildings sonom, 
pat mäk boeta brätt. 



9. (B. 154.) pat kank niunda, 
ef naupr of st^ndomk, 
at bjarga fare & flöte: 
vind ek kyrre 
vage d, 
ok svsefek allan sse. 

10. (B. 155.) pat kank tiunda, 

ef s^k tünripor 
leika lopte §l: 
ek svä vink, 
at paer villar fara 
sfnna beim bama. 
[sinna beim buga.] 

11. (B. 156.) pat kank ellipta, 

ef skalk til orrosto 

leipa langvine: 

und rander gelk, 

en peir mep rike fara. 

[beiler bildar til, 

beiler bilde fräj 

koma peir beiler bvapan. 

12. (B. 157.) pat kank tolpta, 

ef s^k ä tr6 uppe 
väfa virgelnä: 
svä ek rist 
ok i rünom fäk, 
at sä geugr gume. 
[ok mseler vip mik.] 

13. (B. 158.) pat kank prett- 

ända, 
ef skalk pegn ungan 
verpa vatne ä: 
monat bann falla, 
pött i folk kome. 
bnigra sä balr fyr bjgrom 
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14. (B. 159.) pat kank ^ogor- 

t&ndsL, 
ef skalk fyrpa lipe 
telja tiva fyrer; 
äsa ok alfa 
ek kann allra skil; 
£lr kann ösnotr svä. 

15. (B. 160.) pat kankfimtända, 

es göl pjöprerer 

dvergr fyr Dellings 

durom: 
aß. göl ^som, 

en Qlfom frama, 
^yggj<> Hroptaty. 

16. (B. 161.) pat kank sextdnda, 

ef vilk ens svinna mans 
hafa gep alt ok gaman: 
huge hverfek 
hvitarmre kono, 
ok snyk hennar Qllom 

seva. 



17. (B. 162 1-3.) pat kank seytj- 

ä.nda, 



* 



[at mik seint mon firrask 
et manunga man. 

(B. 1624-9.) [Ljöpa pessa 
mont, Loddfäfner, 
lenge vanr vesa. 
pö s6 p^r göp, ef getr, 
nyt, ef nemr, 
p(?rf, ef pü piggr.]] 

18. (B. 163.) pat kank ätjända, 
es seva kenneg 
mey n^ manns kono, 
[alt 's betra, 
es einn of kann ; 
pat fylger Ijöpa lokom.] 
nema einne, 
es mik arme verr, 
epa min syster s^e. 



VII. 

Der schluss der ganzen Sammlung I 

(B. 164.) Nu 'rö H(5va m(}l 

kvepen [H^va] hgllo i, 
allpgrf yta sonom. 
[öpcjrf jgtna sonom.] 
heill, säs kvap, 
heill, säs kann, 
[njöte, säs nam] 
heiler, peirs hlyddo. 



—VI. 
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Vafjj^rüpnesmpl. 



Openn krap: 

1. BAp mör Frigg, 
alls fara tfpomk 

at vitja Vafprüpnes. 
forvitne mikla 
kyepk m^r i fornom 

stQfom 
yip enn alsTÜma JQton. 

Frigg krap: 

2. Heima letja 
mundak Herjafgpr 
i g^rpom gopa. 
enge jgton 
hugpak jafhramman, 
sem Vafprüpne vesa. 

Openn kvap: 

3. FJQlp ek f6r, 
i^Qlp freistapak, 

fJQlp of reynd9k regen, 
hitt vilk vita, 
hv^ Vaf prüpnes 
salakynne s^e. 

Frigg kvap: 

4. Heill pü farer, 
heill aptr komer, 
heill ä sinnom s^r. 
oepe p^r duge, 
hvars skalt Aldafgpr 
orpom maela jgton. 

5. För p& Öpenn, 

at freista orpspeke 
ens alsyinna JQtons. 



at hgllo kom 

ok &tte Hyms faper, 

inn gekk Yggr pegar. 

Openn kvap: 

6. Heill Vafprüpner, 

nü 'mk i hgll ]^omenn 

& pik Bjalfan s^. 

vilk fyrst vita, 

ef fröpr söer, 

epa alsvipr, jgtonn. 

Vafprüpner kvap: 

7. Hvat 's manna, 
es i mfnom sal 
verpomk orpe ä? 
üt n^ komer 
6rom hQllom frä, 
nema enn snotrare s4er. 

Openn kvap: 

8. Gangräpr heitk, 

nü 'mk af gQngo komenn 
pyrstr til pinna sala. 
lapar purfe 

— hefk lenge faret — 
ok pinna andfanga, 

JQtonn. 

Vafprüpner kvap: 

9. Hvi pü, Gangr&pr, 
mselesk af golfe fyrer? 
fax i sess i sal. 

pä skal freista, 

hv&rr fleira vite 

gestr epa enn gamle pulr. 
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0|>eim kvap: 

10. Oaapegr mapr, 

es til aupegs kemr, 
mffile parft epa pege. 
ofrmsBlge 
hykk illa gete 
hydins vip kaldrügapan 

kemr. 

Vaffrüpner kvap: 

11. Seg m6r, Gangr&pr, 
aÜB & golfe yill 

plns of freista frama: 
hy^ hestr heitr, 
8&9 hverjan dregr 
dag of dröttmggo? 

Openn kvap: 

12. Skinfaxe heitr, 

es enn sMra dregr 
dag of dröttmggo. 
hesta baztr 

pykker mep Hreipgotom; 
ey lyser ingn af mare. 

Vafprüpner kvap: 

13. Seg pat, G^gr&pr, 
alls & golfe vilL 
pfns of freista frama: 
liv6 j6r heitr, 

säs austan dregr 
n^tt of nyt regen?- 

Opemi kvap: 

14. Hrfmfaxe heitr, 
es hverja dregr 
n^tt of nyt regen, 
m^ldropa 

feUer morgen hverjan, 
papan kemr dggg of dala. 



Vafprüpner kvap; 

15. Seg pat, €kingr&pr, 
alls & golfe vill 

pins of freista frama: 
hv^ ^ heitr, 

es deiler mep JQtna sonom 
grond ok mep gopom? 

Openn kvap: 

16. Ifing heitr ^, 

es deiler mep JQtna sonom 
grund ok mep gopom. 
open renna 
skal of aldrdaga. 
verprat Iss & ^. 

Vafprüpner kvap: 

17. Seg pat, Gangr&pr, 
alls & golfe vill 

plns of freista frama: 
hvö vgllr heitr, 
es finnask vige at 
Surtr ok en sv^so gop? 

Openn kvap: 

18. Vigripr heitr, 

es finnask vfge at 
Surtr ok en sv^so gop. 
hundrap rasta 
hann 's & hverjan veg. 
säs peim vgllr vitapr. 

Vafprüpner kvap: 

19. Fröpr est nü, gestr, 
far k bekk JQtons, 
mselomk i sesse saman. 
hgfpe vepja 

vit skolom hgllo f, 
gestr, of gepspeke. 
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Öpenn kvap: 

20. Seg pat eina, 

ef pItt cepe duger, 
ok, Vafprdpner, viter: 
hvapan jgrp of kom 
epa upphimenn 
fyrst, enn fröje JQtonn? 

Vafprüpner kvap: 

21. Ör Ymes holde 
vas jgrp of skgpop, 
en 6t beinom bjgrg. 
himenn 6t hause 

ens hrimkalda JQtons, 
en ör sveita sser. 

Openn kvap: 

22. Seg pat annat, 

ef pitt cepe duger, 
ok, Vafprdpner, viter: 
hvapan md,ne of kom, 
sv&t ferr menn yfer, 
epa s61 et sama? 

Vafprüpner kvap: 

23. Mundelfare heitr, 
hann 's Mäna faper 
ok svä Solar et sama. 
himen hverfa 

skolo hverjan dag 
gldom at ärtale. 

Openn kvap: 

24. Seg pat pripja, 

alls pik svinnan kvepa, 
ok, Vafprüpner, viter: 
hvapan dagr of kom, 
svÄt ferr drött yfer, 
epa nött mep nipom? 



Vafprüpner kvap: 

25. Dellingr heitr, 
hann 's Dags faper. 
Nött vas Ngrve boren, 
ny ok nip 

sköpo nyt regen 
Qldom at &rtale. 

Openn kvap: 

26. Seg pat Qörpa, 

alls pik fröpan kvepa, 
ok, Vafprüpner, viter: 
hvapan vetr of kom 
epa varmt sumar 
fyrst mep fröp regen? 

Vafprüpner kvap: 

27. Vindsvalr heitr, 
hann 's Vetrar faper, 
en Sv^sopr Sumars. 

« 

Openn kvap: 

28. Seg pat fimta, 

alls pik fröpan kvepa, 
ok, Vafprüpner, viter: 
hverr äsa elztr 
epa Ymes nipja 
yrpei ärdaga? 

Vafprüpner kvap: 

29. 0röfe vetra, 

äpr vere jgrp skgpop, 
pä vas Bergeimer borenn. 
prüpgelmer 
vas pess faper, 
en Aurgelmer afe. 

Openn kvap: 

30. Seg pat sötta, 

alls pik svinnan kvepa, 
ok, Vafprüpner, viter: 
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hvapan Aurgelmer 
kom mep jgtna sonom 
fyrst? enn fröpe JQtonn. 

Vafprüpner kvap: 

31. Ör Elev^gom 
stukko eitrdropar, 

SV& 6x, unz varp ör JQtonn. 
6rar &tter 

koma par allar saman. 
pvi 's pat se allt til 

atalt. 

Openn kvap: 

32. Seg pat sjaunda, 

alls pik svinnan kvepa, 

ok, Vafprdpner, viter: 

hv€ bgm gat 

enn baldne jgtonn, 

es hafpet gygjar gaman ? 

Vafprdpner kvap: 

33. Und hende vaxa 
k6po hrimpurse 
mey ok mgg saman. 
fötr vip foete 

gat ens fröpa JQtons 
sexhgfpapan son. 

Openn kvap: 

34. Seg pat ätta, 

alls pik fröpan kvepa, 
ok, Vafprüpner, viter: 
hvat fyrst mant, 
epa fremst of veizt? 
pü 'st alsvipr jgtonn. 

Vafprüpner kvap: 

35. 0r6fe vetra, 

&pr vere JQrp of skgpop, 
p& vas Bergeimer borenn. 



pat fyrst of mank, 
es enn fr6pe jgtonn 
& vas Wpr of lagepr. 

Openn kvap: 

36. Seg pat niunda, 

alls pik svinnan kvepa, 
ok, Vafprüpner, viter: 
hvapan vindr of kemr, 
sv&t ferr väg yfer? 
86 hann sjaLfan of s^a. 

Vafprüpner kvap: 

37. Hrsesvelgr heitr, 

es sitr 6 himens enda 
JQtonn i amarham. 
af bans vsengjom 
kvepa vind koma 
alla menn yfer. 

Openn kvap: 

38. Seg pat tiunda, 
alls tiva rgk 

gll Vafprüpner viter: 
bvapan Njgrpr of kom 
mep nipjom &sa, 
[bofom ok bgrgom 
bann rsepr bundmgrgom] 
varpat bann ^som alenn? 
Vafprüpner kvap: 

39. t Vanabeime 

sköpo bann vis regen 
ok seldo at gislingo gopom. 
i aldar rgk 
bann mon aptr koma 
beim mep visom vgnom. 

Openn kvap: 

40. Seg pat ellipta, 
bvar ytar tünom i 
bi^ggvask bverjan dag, 
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val peir kjösa 

ok ilf^a y^ M, 

sitja meir of s&tter saman ? 

Vaffröpner kvap: 

41. Aller einheijar 
Opens tdnom f 
hQggvask hverjan dag. 
val |>eir kjösa 

ok ilpa vi ge M, 

sitja meir of sdtter saman. 

Openn kvap: 

42. Seg pat tolpta, 
hvi tiva r^k 

q11, Vafprüpner, viter? 
M JQtna rdnom 
ok allra gopa 
pd et sannasta seger, 
[enn alsvinne JQtonn.] 

Vafprüpner kvap: 

43. Frä JQtna rünom 
ok allrii gopa 

ek kann segja satt, 
[pvit hvem hefk 
heim of komet] 
nlo komk heima 
fyr niflhel nepan. 
hineg deyja [ör heljo] 

haler. 

Öpenn kvap: 

44. FJQlp ek för, 
^Qlp freistapak, 

Qglp of reyndak regen, 
livat lifer manna, 
es enn msera Ifpr 
. fimbolvetr mep firom? 



Vafprüpner krap: 

45. lif ok lifpraser, 

en pau leynask mono 
f holte Hoddmimes. 
morgendQggvar 
s^r at mat hafa. 
papan af alder alask. 

Öpenn kvap: 

46. Pjglp ek för, 
Qglp freistapak, 

fJQlp of reyndak regen, 
hvapan kemr söl 
& enn sl^tta himen, 
es pessa hefr fenrer faret? 

Vafprüpner kvap: 

47. Eina döttor 
berr alfrppoll, 

&pr hana fenrer fare, 
sü skal lipa, 
pfis regen deyja, 
möpor brauter mser. 



Openn kvap: 
48. I^'glp ek f6r, 
Qglp fireistapaky 
fjglp of reyndak 
hverjar '6 meyjar 
es Upa mar yfer, 
fröpgepjapar fara? 



Vafprüpner kvap: 
49. priar pjöper 
faUa Porp yfer 
meyja MQgprases, 
hamingjor einar, 
psers 1 heime ero, 
p6 pser mep JQtnom alask. 
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Öpenn krap: 

50. Fjglp ek för, 
fjQlI> freistapak, 

i^Qlp of reyndak regen, 
hverer seser 
r&pa eignom gopa, 
es sloknar Surta löge? 

Vafprdpner kvap: 

51. Vlparr ok V&le 
byggva v^ gopa, 

es sloknar Surta löge. 
M6pe ok Magne 
skolo MJQllne hafa 
Vingnes at vigprote. 

Openn kvap: 

52. PJQlp ek för, 
fjQlp freistapak, 

§9lp of reyndak regen, 
hvat verpr Opne 
at aldrlage, 
P&9 rjüfask regen? 

Vafprdpner kvap: 

53. Ulfr gleypa 



mon AldafQpr, 

pess mon Viparr vreka. 

kalda kjapta 

hann kly^a mon 

vitnes yfge at. 

Openn kvap: 
54 FJQlp ek för, 
Qglp freistapak, 
Qglp of reyndak regen, 
hvat msßlte Openn, 
fipr & b&l stige, 
sjalfr i eyra syne? 

Vafprüpner kvap: 
55. Ey manne veit, 
hvat i &rdaga 
sagper I eyra syne. 
fdgom munne 
mfieltak foma stafe 
ok of ragnargk. 
[Nu vip Öpenn 
deildak orpspeke. 
pd 'st 8B vfsastr vera.] 



Grimnesmöl. 



Hraupungr konungr &tte tv& sono. H^t annarr Agnarr, 
en annarr Geirrepr. Agnarr var tio vetra, en Geü-repr &tta 
vetra. peir rero tveir & b&te mep dorgar sinar at smilfiske. 
Vindr rak p& i haf üt. f n&ttmyrkre bruto peir vip laiid 
ok gengo npp, fündo kotbönda einn. par v^ro peir um 
vetrenn. Kerling föstrape Agnar, en karl föstrape Oeirrep 
ok kende h^nom r&p. At v&re fekk karl peim skip. En er 
pau kerling ' leiddo p& til strandar, pä mselte karl einmsele 
vip G^eirrop. peM^ fengo byr ok kömo til st<)pva fQpor sins. 
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Geirrdpr var fraiu i skipe. Hann hljöp upp & land, en 
hratt üt skipeiio ok mselte: „farpu par er smyl hafe pik.* 
Skipet rak 1 haf üt. En Geirropr gekk upp til bcejar. 
H^nom yar par vel fagnat, en faper hans var pä andapr. 
Var pä Geirropr til konungs tekenn ok varp &g8etr mapr. 

Openn ok Frigg s&to 1 Hlipskj61fo ok sä um heima alla. 
Openn mselte: „s^r pü Agnar föstra pinn, hvar hann elr bgrn 
vip gyge i hellenom, en Geirrapr föstre minn er konungr ok 
sitr nü at lande?" Frigg seger: „hann er matnipingr s6, at 
hann kvelr geste sina, ef h^nom pykkja ofmarger koma.*' 
Openn seger, at petta er en mesta lyge. pau vepja um petta 
mÄl. Frigg sende eskesmey sina Fullo til Geirropar. Hon 
bap konung varaz, at eige fyre gerpe h^nom i^glkunnegr 
mapr, s& er par var komenn i land, ok sagpe pat mark ä, 
at enge hundr yar sy& 61mr, at & hann munde hlaupa. 
En pat yar enn meste h^göme, at Gteirropr konungr ysere 
eige matgöpr. Ok p6 Isetr hann handtaka pann mann, er 
eige vildo hundar k räpa. Sä yar i felde bläm ok nefndez 
Grfmner ok sagpe ekke fleira frä s6r, p6tt hann ysere at spurpr. 
Konungr l^t hann pina til sagna ok setja mille elda tyeggja, 
ok sat hann par ätta nsetr. Geirrepr konungr ätte son 
tio yetra gamlan, ok h^t Agnarr epter bröpur hans. Agnarr 
gekk at Grimne ok gaf h^nom hom fiilt at drekka, sagpe, 
at faper hans gerpe illa, er hann pinde penna mann sak- 
lausan. Grimner drakk af. pä yar eidrenn syä komenn, at 
feldrenn brann af Grimne. Hann kyap: 



1. (B. 1.) Heitr est hripopr 
ok heldr til mikell, 
ggngomk firr föne, 
lope syipnar, 
pött ä lopt berak, 
brennomk feldr fyrer. 

(B. 2.) [Atta nsetr satk 
mille elda h^r, 
syät m^r mange 
mat ne baup. 



nema einn Agnarr, 
es einn skal räpa, 
Geirrepar sonr 
Gotna lande.] 

2. (B. 3.) Heill skalt, Agnarr, 
alls heilan bipr 
pik Veratyr vesa. 
eins drykkjar 
skalt aldrege 
betre gjgld geta. 
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3. (B. 4.) Land 's heilakt, 

es liggja s^ 

^som ok Qlfom nser. 

[en i prüpheime 

skal p6rr vesa, 

unz of rjtüfask regen. 

(B. 5.) Ydaler heita, 
pars mir of hefr 
s^r of gerva sale. 
Alfheim Frey 
g^fo f drdaga 
tlvar at tannf(^. 

(B. 6.) Beer 's enn pripe, 
es bllp regen 
silfre pgkpo sale. 
Valaakjglf heitr, 
es v61te s^r 
^ss i drdaga.] 

4. (B. 7.) Sokkvabekkr heitr, 

en par svalar knego 
unner glymja yfer. 
Openn ok Sfiga 
drekka par of alla daga 
glgp 6t gollnom kerom. 

5. (B.8.) Glapsheimr heitr, 

pars en goUbjarta 
ValhQll vlp of prumer, 
en par Hroptr 
kyss hverjan dag 
väpndaupa vera. 

6. (B. 9.) Mjgk 's aupkent, 

peims Opens koma 
salkynne at s^a: 
skgptQin 's rann rept, 
skJQldom salr pakepr, 
brynjom of bekke str&at. 



7. (B. 10.) MJQk 's aupkent, 
peims Opens koma 
salkynne at s4a: 
vargr hanger 
fyr vestan dyrr, 
ok drdper ^m yfer. 

(B. 11.) [prymheimr heitr 
[enn s^tte], 
es pjaze bj6 
enn äm^tke jgtonn. 
en nti Skape byggver, 
skir brüpr gopa, 
fomar topter fgpor. 

(B. 12.) Breipablik ero [en 
sjaundo], 
en par Baldr of hefr 
s^r of gdrva sale, 
ä pvi lande, 
es liggja yeitk 
fsesta feiknstafe. 

(B. 13.) Himenbjgrg ero *) 
[en ^tto], 
en par Heimdali firar 
kvepa valda v^m. 
par ygrpr gopa 
drekkr i vsero ranne 
glapr.enn g6pa mjgp. 

(B. 14.) Folkvangr es*) [enn 
niunde], 
en par Frigg of raepr 
sessa kostom i sal. 
halfan val 

h^n kyss hverjan dag, 
halfan Openn L 



1) Urspr. heita resp. heitr. 
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(B. 15.) Glitner es») [enn 
tfunde], 
hann 's golle studdr, 
ok silfre ^akpr et sama. 
en far Forsete 
l^yggver flestan dag, 
ok SYsefer allar sakar. 

(B. 16.) Nöatün ero») [en 
ellipto], 
en par NJQrpr of hefr 
s^r of gorva sale. 
manna pengell 
enn meinsvane 
h^timbropom h^rge raepr. 

(B. 17.) Hrise vex 
ok h^ grase 
VIpars land Vipe. 
en par mQgr of Isezk 
af mars bake 
&oekn at hefna fgpor.] 

8. (B. 18.) Andhrimner 

Isetr i Eldhilmne 

Ss&hrimne sopenn, 

fleska bazt; 

en pat fUer yito, 

vip hvat einherjar alask. 

9. (B. 19.) Gera ok Freka 

sepr gunntamepr 
hröpegr Herjaf^pr. 
en vip vin eitt 
yäpnggfogr 
Openn » lifer. 

10. (B. 20.) Hugenn okMunenn 

fljüga hverjan dag 
J9rmongrund yfer. 



dwk of Hugen, 

at aptr ne kome, 

p6 sj^mk meir of Munen. 

11. (B.21.) pytr pund, 

uner pjöpvitnes 
fiskr flöpe i. 
&arstranmr 
pykker ofmikell 
valglaume at vapa. 

12. (B. 22.) Valgrind heitr, 

es stendr velle & 

heilog fyr helgom durom. 

forn es grind, 

en fSer "vito, 

hv^ 's I Ifis of loken. 

13. (B. 23.) Fimm hundrop 

dura 
ok umb Q6rom tegom 
hykk ä VaUigllo vesa. 
ätta hundrop [einherja] 
ganga 6t einom durom, 
päs fexa vip vitne vega. 

(B. 24.) [Fimm hundrop 

golfa, 
ok umb Qörom t0gom 
hykk Bilskime mep 

bugom. 
ranna peira, 
es rept vitak, 
mfns veitk mest magar.] 

14. (B. 25.) Heiprtin heitr [geit], 

es stendr h^Uo & 

ok bitr af I«eraps limom. 



1) Urspr. heita resp. heitr. 
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skapker fylla 

skal ens sklra mjapar. 

knäat sü veig vanask. 

15. (B. 26.) Eikpymer heitr 

[hj<?rtr], 
es stendr hgllo ä 
ok bitr af Laeraps limom. 
en af hans hornom 
drypr i Hvergelme; 
papan eigo YQtn gll vega. 

(B. 27.) [Sip ok Vip, 
Sceken, Elken, 
Fj^rm ok Fimbolpul. 
SvqI ok Guimpr^, 
[Ein ok BennandeJ 
Gipol ok G^pol, 
G^mol ok Geirvimol. 
[pser hverfa um hodd 

gopa.] 
pyn ok Vin, 
P9II ok H9II, 
Gr&p ok Gunnporen. 

(B. 28.) Vina heitr enn, 
Qnnor Vegsvinn, 
piipja pjöpnuma. 



Nyt ok NQt, 
NQnn ok Hr^nn, 
Slip ok Hrip, 
Sylgr ok Ylgr, 
Vip ok V^n, 
V^nd ok Strgndy 
Gjgll ok Ldptr — 
falla gumnom nser. 
[en ÜEÜla til Heljar 

hepan.] 



(B. 29.) Kgrmt ok Qnnt 
ok Kerlaugar tvser, 
pser skal p6rr vapa, 
hverjan dag, 
es doema ferr 
at aske Yggdrasels. 
[pvit äsbrü 
brenn qU loga, 
beilog YQtn hlöa.] 

(B. 30.) Glapr ok Gyller, 
Gleer ok Skeipbrimer, 
Silfrentoppr ok Siner, 
Gisl ok Falhöfher, 
Golltoppr ok L^ttfete: 
peim ripa seser jöom. 
[dag byerjan, 
es doema fara 
at aske Yggdrasels.] 



(B. 31.) priar roetr 
standa ä. prla vega 
undan aske Yggdrasels. 
Hei byr und einne, 
annarre hrimpursar, 
pripjo mensker menn. 

(B. 32.) B&tatoskr heitr 

[ikome], 
es renna skal 

at aske Yggdrasels. 

amar orp 

hann skal ofan bera, 

ok segja Niphgggve nipr. 

(B. 33.) Hirter 'r6 ok Qörer, 
peirs af hoefingar 
gaghalser gnaga, 
D&enn ok Dvalenn 
Duneyrr ok Duraprör. 
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(B. 34.) Onnar fldre 
liggja und askeYggdiaselSy 
en of hygge hverr [6sTi|>ra 

apa] 
[GkSenn ok Möenn 
ero Grafvitnes syner, 
Gr&bakr ok Graf^QÜopr,] 
Ofner ok Svafner 
hykk at 86 skyle 
meips kvisto mda. 



(B. 35.) Askr Yggdrasels 
dryger erfipe 
meira, an menn of vite. 
hJQrtr bitr ofan, 
en & hlipo fünar, 
skerper Niphgggr nepan.] 

16. (B. 36.) Hrist ok Mist 
vilk at m^r home bere, 
Skeggj<?ld ok SkQgol. 
[Hildr ok prdpr, 
Hlgkk ok Her^gtor, 
GqU ok Geirgnol] 
Eandgnpr ok E&pgripr 
ok B>egenleif, 
pser bera einherjom qL 

(B. 37.) [Ärvakr ok Alsvipr 
skolo upp hepan 
svanger söl draga. 
en und peira b6gom 
fjlo blip regen, 
seser, isamkol. 

(B. 38.) Svalenn heitr, 
bann stendr solo fyrer, 
skjgldr skinanda gope. 
bjgrg ok brim 
veitk at brenna skolo, 
ef bann fellr M. 



(B. 39.) Skoll hdtr ulfr, 
es fylger sklrleito gope 
til vama vipar, 
en annarr Hate, 
bann 's Hröpvitnes sonr, 
8& skal fyr beipa brdpe 

himens. 

(B. 40.) Ör Ymes holde 
vas jgrp of skgpop, 
en 6r sveita sser, 
bjgrg 6t beinom, 
bapmr 6t b&re, 
en 6r hause himenn. 

(B.41.) En 6t bans br^m 
gerpo blip regen 
Mipgarp manna sonom. 
en 6t bans beila 
v^ro en barpmöpgo 
sky qU of skgpop.] 

17. (B. 42.) Ullar hyUe 
be& ok allra gopa, 
bverr 's tekr fyrstr & f una. 
opner bdmar 
verpa umb &8a sonom, 
p& es heQa af bvera. 

(B. 43.) [Ivalda syner 
gengo i &rdaga 
Skipblapne at skapa, 
skipa bazt 
skirom Frey, 
nytom Njarpar bur. 

(B. 44.) Askr Yggdrasels, 
bann 's oeztr vipa, 
en Skfpblapner skipa, 
Openn fisa, 
en jöa Sleipner, 
Bürgst brüa. 
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[en Brage skalda 
H^br6k hauka, 
en hiinda Gkurmr.]} 

18. (B. 45.) Svipom hefk ypt 

fyr sigtiva sonom, 

vip pat skal vilbjgrg vaka. 

gllom ^som 

pat skal inn koma 

JSges bekke &. 

[Mges drekko at.] 

19. (B. 46.) Hötomk Grlmr, 

h^tomk Ganglere, 
Herjan ok Hjalmbere, 
pekkr ok pripi, 
pupr ok Upr, 
Herblinde ok H^arr, 

20. (B. 47.) Sapr ok SvipaU 

ok Sanngetall, 
Herteitr ok Hnikarr. 
[Bileygr, B&leygr, 
Bglverkr, Fjglner, 
Grfmr ok Grimner, 
Glapsvipr ok FjglsTipr, 
(B. 48.) SiphQttr, Sipskeggr, 
SigfQpr, Hnikupr, 
Alfgpr, ValfQpr, 
Atripr, Farmatyr.] 
eino nafhe 
h^tomk aldrege, 
eüz mep folkom förk. 

(B. 49.) [Grlmne h^tomk 
at Geirrapar, 
en Jalk at Äsmundar, 
en p& Kjalar, 
es kjalka drök, 
pr6r pingom at. 



[Oske ok Ome 
Jafhh&r ok Biflinde, 
G^ndler ok H&rbarpr mep 

gopom.]] 

21. (B. 50.) Sviporr ok Sviprer 

h^tomk at SQkkmimes, 
ok dulpak enn aldna JQton, 
pfis Mipyitnes 
vask ens msera burar 
orpenn einbane. 

22. (B. 51.) Qlr est, Geirropr, 

hefr ofdrukket 

^"^^ ^"^"^ ^M^"» ^i^^ ^^^v ^ 

miklo est hnuggenn, 
es pü 'st mino genjge, 
allra emheija ok Opens. 

23. (B. 52.) FJQlp p^r sagpak, 

en f&tt of mant, 
of pik v61a viner. 
mseke liggja 
s^ mins yinar 
allan i dreyra drifenn. 

24. (B. 53.) Eggmöpan val 

nü mon Yggr hafa, 
pitt veitk Kf of lipet. 
üfar 'rö diser, 
nü kn&tt Open s^ 
n&lgask mik, ef meger. 

(B. 54.) [Öpenn nü heitk, 
Yggr äpan h^tk, 
h^tomk pundr fyr pat, 
[Yakr ok SldMngr, 
V^fopr ok Hroptatyr, 
Gautr ok Jalkr mep 

gopom;] 
Ofher ok Svafher, 
hykk at orpner s^ 
aller at einom m^r.] 
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Greirr0l»r konimgr sat ok hafpe syerp um kn^ s^r ok 
brugpet til mips. En er bann beyr|)e, at Openn yar par 
kometin, stöp bann upp ok vilde taka Open tri eldenom. 
Syerpet slapp 6t bende b^nom ; yisso bjglten nipr. Konungr 
drap fcBte ok steyptez &fram, en syerpet st6p f gQgnom bann 
ok fekk bann bana. Openn byarf p&. En Agnarr yar par 
konungr lenge sipan. 



Skirnesmöl. 



Freyr, sonr Njarpar, bafpe sezk i Hlipskj^lf, ok s& um 
beima alla. Hann s& i jQtonbeima ok sä par mey fagra, 
p& er b6n gekk frä skala fQpor sins til skemmo. par af 
fekk bann bugsötter miklar. Sklrner b^t skösyeinn Freys. 
NJQrpr bap bann kyepja Frey mäls. p& maelti Skape: 



1. Bis nü, Skirner, 
gakk skjött at beipa 
okkam mala mgg, 
ok pess at fregna, 
byeim enn fi:6pe s^ 
ofreipe afe. 

SMmer kvap: 

2. nira orpa 

esomk 6n at ykrom syne, 
ef geng at msela yip mQg, 
ok pess at fregna, 
byeim enn fröpe s^ 
ofreipe afe. 

Skimer kvap: 

3. Seg pat, Freyr, 
folkvalde gopa, 
ok ek vüja yita: 



5. 



byi einn sitr 

endlanga sale 

minn dröttenn of daga? 

Freyr kvap: 
Hvi segjak p^r, 
seggr enn unge, 
mikenn möptrega. 
alfrQpoll 

lyser of alla daga, 
ok peyge at minom 

munom. 

Skimer kvap: 
Mune pina 

bykka svä mikla yesa, 
at m^r seggr ne seger. 
unger saman 
y^rom 1 &rdaga, 
vel msettem tveir trüask. 
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Freyr krap: 

6. t Gymes gQrpom 
ek ganga s& 
m^r tipa mey. 
annar lysto, 

en af papan 
alt lopt ok iQgr. 

7. M»r 's mdr tipare, 
an manna hveim 
imgom i &rdaga. 
äsa ok alfa 

pat vill enge mapr, 
at vit samt s^m. 

Skimer kvap: 

8. Mar gef m^r pd, 

es mik of myrkvan bere 
yfsan vafrloga, 



ok pat sverp, 
es sjalft vegesk 
vip JQtna &tt. 

Freyr kvap: 
9. Mar p^r gefk, 

es pik of myrkvan berr 

visan vafrloga^ 

ok pat sverp, 

es sjalft mon vegask, 

ef s4 's horskr, es hefr. 

Sklrner mffilte vip hest- 

enn: 
10. Myrkt 's üte, 

mal kvepk okr fara 

üreg QqU yfer. 

[pursa pjöp yfer.] 

bäper komomk, 

epa okr b&pa tekr 

sä enn äm^tke JQtonn. 



Skimer reip i jQtonheima til Gymes garpa. par v^ro 
hundar ölmer ok bundner fyr skipgarps hlipe^ pess er um 
sal Gerpar var. Hann reip at par, er f^rper sat §l hange, 
ok kvadde bann: 



11. Seg pat, birper, 
es 6 hange sitr 

ok varpar alla vega, 
hv6 at andspille 
komomk ens unga maus 
fyr greyjom Gymes. 

Hirper kvap: 

12. Hvärt est feigr, 

epa est fram gengenn, 
? 

andspilles vanr 
pü skalt SB vesa 
göprar meyjar Gymes. 



Skimer kvap: 

13. Koster 'r6 betre, 
an klekkva s^, 
hveim 's füss es fara. 
eino doegre 

m^r vas aldr of skapapr 
ok alt lif of läget. 

Gterpr kvap: 

14. Hvat 's hlym hlymja, 
es heyrek til 

ossom r^nnom i? 
JQrp bifask, 
en aller fyrer 
skjalfa garpar Gymes. 
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Amb^tt kvap: 
15. Mapr 's üte 

stigenn af mars bake, 
j6 Isetr tu jarpar taka. 



Grerpr kvap: 

16. Inn bip bann 
gaoga i okkarn sal 

ok drekka enn msera mJQp. 
p6 bitt 6mk, 
at h^r üte s^ 
minn bröporbane. 

17. Hvat 's pat alfa, 
n^ äsa sona, 

n6 vlssa yana? 
hvi einn of komt 
eikenn für yfer 
6t salkynne at s^a? 

Sklmer kvap: 

18. Emkat alfa, 
n4 äsa sona, 
n^ vlssa vana 
p6 einn of komk 
eikenn für yfer 
ypor salkynne at s^. 

19. Eple ellifo 

b^r befk algollen, 

pau monk p^r, Gerpr, gefa. 

frip at kaupa, 

at p4r Frey kveper 

öleipastan lifa. 

Gerpr kvap: 

20. Eple ellifo 
pikk aldrege 

at mannskes munom, 



nö Vit Freyr, 

mepan okkart Qgr lifer, 

byggom bsepe saman. 

Skimer kvap: 

21. Baug pdr gefk, 
panns brendr of vas 
mep ungom Opens syne. 
&tta 't6 jafnb^fger, 

es af drjüpa 

ena niundo bverja nött 

Gerpr kvap: 

22. Baug pikkak, 
p6tt brendr of s^ 

mep ungom Opens syne. 
esa m^r golls vant 
i gQrpom Gymes, 
at deila fi^ fgpor. 

Skimer kvap: 

23. S^r pü mseke, mser, 
mjövan, m&lfän, 

es befk i bende b^r? 
bQfop bQggva 
monk p^r balse af, 
nema m^r ssett seger. 

Gerpr kvap: 

24. Änaup pola 
vilk aldrege 

at mannskes munom. 
p6 bins getk, 
ef it Gymer finnezk, 
vlgs ötrauper, at vegezk. 

Skimer kvap: 

25. S^r pü mseke, mser; 
mjövan, m&lf&n, 

es befk 1 bende b^r? 
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fyr peesom eggjom 
hnigr enn aldne JQtonn, 
verpr pinn fdgr faper. 

26. Tamsyende [pik drepk] 
ek pik temja mon, 
mser, at minom munom. 
par skalt ganga, 

es pik gumna syner 
aipan aeva s^e. 

27. Ära püfo & 
skalt är sitja, 
horfa heime 6r. 
[snugga heljar til] 
matr s^ p^r meirr 
leipr, an manna hveim 
enn fräne ormr mep firom. 

28. At ündrsj6nom 
verper, es üt of kemr, 
6 pik Hrimner hare. 
[ä pik hotvetna stare.] 
vlpkunnare 

verper, an vQrpr mep 

gopom. 
gape pü grindom fr&. 

29. T6pe ok Öpe, 
tJQSoU ok öpole 

vaxe p^r t&r mep trega. 

sezk pd nipr, 

en ek mon segja p^r 

syäran süsbreka. 

[ok tvennan trega.] 

30. Tramar gneypa 

pik skolo gerstan dag 
JQtna gQrpom f. 
tu hrimpurs hallar 
pü skalt hverjan dag 



kranga kostalaus. 
[[kranga kostavQn.] 
gr&t at gamne 
skalt i gQgn hafa 
ok leipa mep t^rom trega.] 

31. Mep purse 

pü skalt se nara, 
epa verlaus vesa. 
[pitt gep gripe, 
pik morn morne.] 
verp sem pistell, 
s^ prungenn vas 
f ofanverpa Qnn. 

32. Til holts ek gekk 
ok til hr&s vipar 
gambantein at geta. 



gambantein ek gat. 

(B. 33.) [Eeipr es p6r Öpenn, 
reipr 's p^r Äsabragr, 
pik skal Freyr fiask, 
en firenilla msdi, 
en fenget hefr 
gambanreipe gopa.] 

33. (B. 34 ) Heyre JQtnar, 

heyre hrimpursar, 
syner Suttunga, 
[sjalfer äsliparj 
hv6 fyrer bypk 
bv^ fyrer bannak 
manna glaum mane. 
[manna nyt mane.] 

34. (B. 35.) Hrlmgilmnerheitr, 

es pik hafa skal 
fyr nfigrindr nepan. 
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pax vilmeger 

& yipar r6tom 

p^r geita bland gefe. 

[oepre drykkja 

tk aldrege, 

mser, af pinom munom, 

[mser, at minom munom]] . 

35. (B. 36.) purs rlstk p^r 

ok prla stafe, 

erge [ok oepe] ok öpola. 

svä ek af rlst, 

sem pat & reist, 

ef gerask parfar pess. 

Gerpr kvap: 

36. (B. 37.) Heill verp heldr, 

sveinn, 
ok tak vip hrimkalke 
fullom foms mjapar. 



p6 hafpak »tlat, 
at myndak aldrege 
Unna vaningja vel. 

Skimer kvap: 

37. (B. 38.) 0rende min 

vilk (jU vita, 

&pr ilpak heim hepan: 

nser & pinge 

mont proskamiklom 

nenna Njarpar syne? 

Grerpr kvap: 

38. (B. 39.) Barre heitr, 

es bsepe vitom, 
lundr lognfara. 
ept nsetr nio 
par mon Njarpar syne 
Gerpr unna gamans. 



pÄ reip Skimer heim. Freyr stöp üte ok kvadde bann 
ok spurpe tlpenda: 



39. (B. 40.) Seg m4r, Skimer, 

äpr verper sQple af mare 

ok stiger fete framar, 

hvat ämaper 

1 jQtonbeima 

plns epa mlns munar? 

Skimer kvap: 

40. (B. 41.) Barre heitr, 

es bäper vitom, 
lundr lognfara. 



ept nsetr nlo 

par mon Njarpar syne 

G^rpr Unna gamans. 

Freyr kvap: 
41. (B.42.) L^ng es n^tt, 
langar 'rö tvaer, 
hv^ of preyjak priar? 
opt m^nopr 
minne pöttomk, 
an sjä, hqlf b^^n^tt. 
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Harbarpsljö^. 



pörr f6r ör Austrvege ok kom at sunde eino. Qprom 
megom sundsens var ferjokarlenn mep skipet. p6rr kallape: 



1. Hverr es sveinn sveina, 
es stendr fyr sund handan? 

Ferjokarlenn svarape: 

2. Hverr es karl karla, 
es kallar vÄg yfer? 

pörr kvap: 

3. Fer mik sund yfer, 
foepek pik & morgon. 
meis hefk ä bake, 
verpra matr betre. 

&t ek i hvüd, 
äpr heiman foerak, 
südar ok hafra, 
sapr em ek enn pess. 

Ferjokarlenn kvap: 

4. Ärlegom verkom hrösar, 
veiztat fyrer gQrla, 
dQpr 'i6 pin heimkynne, 
daup hykk pin möper s^. 

pörr kvap: 

5. pat seger pü nü, 

es pykker mest at vita. 
[at min möper daup so.] 

Ferjokarlenn kvap: 

^' P^ge es sem pü 
prjü bü göp eiger, 
berbeinn pü stendr 
ok hefr brautinga gprve. 
[patke, at bafer broekr 

pinar.] 



pörr kvap: 

7. Styr bingat eikjo, 

ek mon pör stQp kenna, 

epa hverr k skip, 

pats pü beldr vip land? 

Ferjokarlenn kvap: 

8. Hildolfr heiter, 
es halda b^pomk, 
rekkr enn räpsvinne 
i Edpseyjarsunde, 
bapat hlennemenn flytja 
epa hrossapjöfa. 

[göpa eina 

ok pUs gQrva kunnak] 
seg til nafns pins, 
ef vill of sund fara. 

pörr kvap: 

9. Segjamonktilna&smfns, 
pött ek sekr söa, 

ok til alls 0ples: . 
ek em Opens sonr, 
[Meila bröper, 
en Magna faperj 
ek em prüpvaldr gopa — 
vip pör knfitt hör doema. 
hins vilk nü spyrja, 
hvat of heiter pü? 

Ferjokarlenn kvap: 
10. Härbarpr ek heite, 
hylk of na&L sjaldan. 
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p6rr kvap: 

1 1. Hvat skalt of nafh hylja , 
nema sakar eiger? 

Härbarpr kvap: 

12. £n pött sakar eigak, 
pä mon ek forpa 
fJQrve fyr slikom, 
nema feigr s^ak. 

pörr kvap: 

13. Harm Ijötan at vapa, 
[of v&g til pln,] 

ok Yseta minn Qgor. 
skyldak launakangenyrpe, 
ef koemomk sund yfer. 

H&rbarpr kvap: 

14. H^r mon ek standa, 
ok pin hepan blpa. 
fannta mann harpara 
at Hrungne daupan. 

pörr kvap: 

15. Hins yilt nü geta, 

es Vit Hrungner deildom, 
enn störüpge JQtonn, 
es 6t steine vas hgfop. 
p6 l^tk bann falla 
ok fyrer bniga. 
Hvat vant pd p&, 
Härbarpr, mepan? 

H&rbarpr kvap: 

16. Vask mep FJQlvare 
fimm vetr alla 

i eyjo peire, 
es Algroen beiter. 
vega par kn^ttom 
ok val at fella, 
margs at freista, 
mans at kosta. 



[pörr kvap: 
(B. 17.) Hverso snünopo ypr 
konor yprar? 

H&rbarpr kvap: 
(B.18.) Sparkar ^ttom konor, 
ef oss at spQkom yrpe. 
borskar ^ttom konor, 
ef oss bollar vsere. 
pser 6t sande 
sfma undo. 
[ok 6t dale djüpom 
grund of gröfo] 
varpk peim einn QÜom 
ofre at r^pom. 
[bvildak bj& peim systrom 

sjau, 
ok bafpak gep peira alt 

ok gaman 
Hvat vantd p& mepan 

pörr?]] 

pörr kvap: 

17. (B. 19.) Ek drap piaza, 

enn prüpmöpga JQton, 

upp varp ek augom 

Alvalda sonar. 

[& pann enn beipabimen.] 

pau ero mest merke 

mfnna verka. 

[paus aller menn sfpan 

of so] 
Hvat vant pü p&, 
H&rbarpr, mepan? 

H&rbarpr kvap: 

18. (B. 20.) Miklar manvölar 

bafpak vip myrkripor. 
[p&s ek völta peer frä 
verom. 
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harpan JQton 
hugpak Hl^arp vesa, 
gaf m^r gambantein 



en ek y^lta hann 6r vite. 

pörr kvap: 
(B. 21.) niom huga launaper 
pü p& göpar gjafar. 

H&rbarpr kvap: 
(B. 22.) pat hefer eik, es af 

tun sik 
annarre skefr, 
es hverr 1 sUko. 
Hvat vantu mepan^ pörr ?] 

pörr krap: 

19. (B. 23.) £k vas austr, 

ok JQtna barpak 
brüper b^lvisar, 
es til bjargs gengo. 
mikel munde mit JQtna, 
ef aller lifpe. 
[vsetr munde manna 
und Mipgarpe.] 
Hvat vant pü p&, 
H&rbarpr, mepan? 

H&rbarpr kvap: 

20. (B. 24.) Vask & Vallande 

ok vlgom fylgpak, 
atta ek JQfrom, 
en aldre seettak. 
[Openn k jarla, 
pfis f val falla, 
en pörr & prsela kyn. 



pörr kvap: 
(B. 25.) Öjafht sHpta 
munder mep ^som lipe, 
ef Setter vilge mikels vald. 

Härbarpr kvap:] 
(B. 26 ) pörr d afl ceret, 
en ekke hjarta. 
af hrsezlo ok hugbleype 
pör vas f hanzka tropet 
[[ok pötteska pü p& pörr 

vesa] 
hv&rke p6 porper 
fyr hrsBzlo pinne 
hnjösa nö fisa, 
svdt Fjalarr heyrpe. 

pörr kvap: 
(B. 27.) H&rbarpr enn rage, 
ek munda pik i hei drepa, 
ef msßttak seilask of sund. 

H&rbarpr kvap: 
(B. 28.) Hvat skylder pü of 

sund seilask, 
es saker 'rö alls cngar? 
Hvat vant pü p& pörr?]. 

pörr kvap: 
21. (B. 29.) £k vas austr, 
ok $ varpak, 
p& es mik sötto 
peir Sv&rangs syner. 
grjöte mik b^rpo, 
gagne urpot fegner. 
[pö urpo peir mik fyrre, 
fripar at bipja.] 
Hvat vant pü pä 
H&rbarpr mepan? 
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H4rbar|>r kvap: 
22. (B. 30.) Ek vas austr 
ok vip Einherjo dcempak, 
l^k yip linliTlta 
ok laimping Mpak, 
gladdak gollbjarta, 
gamne maer unpe. 



[pörr kvap: 
(B. 31.) GWp ättu p^r man- 
kynne par pä. 

H^barpr kvap: 
(B. 32.) lips pins vsera ekpä 
purfe, p6rr, at ek heida 
peire enne llolivlto mey. 

pörr kvap: 
(B. 33.) Ek monda p^r p& 
pat veita, ef ek vipr of 
koemomk. 

Härbarpr kvap: 
(B.34.) Ek munda p^r pä 
trda, nema pü mik i 
trygp v^lter. 

pörr kvap: 
(B. 35.) Emkat ek B&hselbftr, 
sem hüpskör fom & y&r. 

Hirbarpr kvap: 
(B. 36.) Hvat yantu mepan 

pörr?]. 

pörr kvap: 
23. (B. 37.) Brdper berserkja 
barpak f 'H14»eyjo, 
pfier liQf|»o verat unnet, 
y^ta pjöp alla. 



[H&rbarpr kyap: 
(B. 38.) Eloeke yant pü p& 
pörr, es pü & konom 
barper. pörr kyap:] 

(B. 39.) Vargynjor y^ro, 
en yarla konor. 
[skeldo skip mitt, 
es skorpat hafpak, 
o^po mör jamlurke, 
en elto pjalfa.] 
Hyat yant pü pä, 
H&rbarpr, mepan? 

HArbarpr kyap: 

24. (B. 40.) Ek yas i here, 

es hingat gerpesk 

♦ * 

gnsefa gunnfana, 
geir at rjöpa. 

[pörr kyap: 
(B. 41.) pess yiltu nü geta, 
es pü fort oss öljüfiEui 
at bjöpa.] 

H&rbarpr kyap: 

25. (B. 42.) BoBta skal pat p& 

bange munda, 

* * 

sem jafiiendr nnno, 
peirs okr yilja scetta. 

pörr kyap: 

26. (B. 43.) Hyarnamtpüpesse 

en hnoefelego orp, 
es heyrpak aldrege 
en hnoefel^gre? 
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[H&rbarpr kva|>: 
(B. 44.) Nam ek at mQnnom 
peim enom aldroenom, 
es büa i heimes haugom. 

pörr kval>: 
(B. 45.) pö gefr pü gött nafn 
dysjom, es pü kallar 
pser heimes hauga. 

H&rbarpr kvap: 
(B, 46.) Sv& doeme ek of sllkt 

far. 

pörr.kvap: 
(B. 47.) Orpkringe pIn 
mon p^r illa koma, 
ef rsepk & vig at vapa. 
ulfe hsera 

hykk pik cepa mono, 
ef hlytr af hamre h^gg.] 

H&rbarpr kvap: 

27. (B. 48.) Sif & hö heima, 

hans mont fand Yilja, 
pann mont prek drygja, 
pat 's p^r skyldara. 

p6rr kvap: 

28. (B. 49.) Mffiler at munns 

r&pe, 
svät m^r skyle verst 

pykkja, 
halr enn hugblaupe, 
hykk at pü Ijüger. 

H&rbarpr kvap: 

29. (B.50.) Satt hykk mik 

segja, 
seinn est at f^ro, 
langt munder komenn, 
ef Htom fcerer. 



[pörr kvap: 
(B. 51.) Hfirbarpr enn rage, 
heldr hefr mik dyalpan. 
Hdrbarpr kvap: 
(B.52.) Äsapörs hugpak 
aldre mundo 
glepja f^hirpe farar.] 

p6rr kvap: 

30. (B. 53.) BAp monkp^rr&pa, 

r6 hingat bäte, 
hsettom hoetinge, 
hitt fQpor Magna. 

H&rbarpr kvap: 

31. (B. 54.) Far pü firr sunde, 

p^r skal fars synja. 

pörr kvap: 

32. (B. 55.) Visa pl m4r leip, 

alls villat mik ferja. 

H&rbarpr kvap: 

33. (B. 56.) litet 's at synja. 

langt es at fara, 
stund es til stoks, 
en til Steins Qnnor, 
halt SV& til vinstra vegs, 
unz Yerland hitter. 
par mon Fiqtgyn 
hitta p6r son sinn, 
[ok mon h^n kennahönom 
ittunga brauter til Opens 
landa. 

pörr kvap: 
(B. 57.) Mon ek taka pangat 

1 dag? 

Hirbarpr kvap: 
(B.58.) Taka vip vü ok 
erfipe; at upp verande 
s61o ek get p&na.] 
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pörr kyap: 
34. (B. 59.) Skamt mon m&L 

okkat, 



alls skoetingo svarar, 
launa monk farsyiijon, 
ef finnomk sinn annat. 



[H&rbarpr kvap: 
(B. 60.) Farpu nü, pars pik 
hafe allan gramer.] 



Hymeskvipa. 



Ar valtivar 
veipar n^mo, 
ok sumblsamer 
dpr saper yrpe. 
hristo teina 
ok ä blaut s^o, 
fundo at ^ges 
Qrkost bvera. 

Sat bergbüe 
barnteitr fyrer, 
mJQk glikr mege 
Miskorblinda. 
leit i augo 
Yggs barn i pr$: 
„pü skalt ^som 
opt sumbl gera.** 

Qnn fekk JQtne 
orpbsegnom balr. 
hngpe at hefhdom 
bann nsest vip gop, 
bap Si^ar ver 
s^ fcera bver: 
Spanns qUom q1 
ypr of beitak." , 



4. Ne pat m^tto 
maerer tivar 

ok ginnregen 
of geta bverge. 
unz af trygpom 
Tyr Hlörripa 
ästr&p miket 
einom sagpe. 

5. „Byr fyr austan 
Eley&ga 

bundviss Hymer 
at bimens enda. 

& minn afe 
möpogr ketely 
rdmbrugpenn byer, 
rastar djüpan. 

(B. 6.) [„Veizt ef piggjom 
pann l(?gvelle?" 

„Ef, vinr, v^lar 
Vit gervom til."] 

6. (B. 7.) F6ro drjdgom 

dag pann framan 

Äsgarpe frä, 

unz til Egels kömo. 
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hirpe hafira 
hornggfgasta. 
hurfo at hgllo, 
es Hymer &tte. 

7. (E. 8.) MQgr fann Qmmo 

mJQk leipa s^r, 
haf|)e liQf|^a 
hundrop nio, 
en Qimor gekk 
algoUen fram 
brünhyft bera 
björveig syne. 

8. (B. 9.) „Ättnipr JQtna, 

ek vUjak ykr 
hugfulla tva 
und hvera setja. 
es mlnn fa|>er 
mQrgo sinne 
gleggr vip geste, 
gorr ills hugar." 

9. (B. 10.) En vdskapapr 

varp sipbüenn 
harpräpr Hymer 
heim af veipom. 
gekk inn i sal, 
glumpo JQklar, 
vas karlsy es kom, 
kinnskögr frerenn. 

Dotter kvap: 
10. (B. 11.) „Ves heiU, Hymer, 
i hugom göpom, 
nü 's sonr komenn 
til sala pfnna. 
[a&s vit vsßttom 
af vege iQngom.] 



fylger h^nom 
hröprs andskote, 
vinr verlipa, 
V^orr heiter sfi. 

11. (B. 12.) 86 hvar sitja 

und salar gafle, 
svd forpa s^r, 
stendr sül fyrer." 
sundr stgkk süla 
fyr 8J6n JQtons, 
en afr f tvau 
^ss brotnape. 

12. (B. 13.) Stukko ätta, 

en einn af peim 
hverr harpslegenn 
heill af polle. 
fram gengo peir, 
en fom JQtonn 
sj6nom leidde 
sinn andskota. 

13. (B. 14.) Sagpet h<5nom 

hugr vel, päs sä 
gygjar grsete 
6 golf komenn. 
par v^ro pjörar 
prir of tekner, 
bap senn JQtonn 
sjöpa ganga. 

14. (B. 15.) Hvem löto peir 

hgfpe skemra, 
ok & seype 
sipan b^ro. 
dt Sifjar verr, 
äpr sofa genge, 
einn mep qUo 
yxn tvd Hymes. 
4 
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15. (B. 16.) pötte h^Tom 

Hrungnes spjalla 
verpr Hlörripa 
vel fuUmikell — 
,,monom at apne 
Qprom verpa 
vip veipemat 
v^r prir lifa." 

16. (B. 17.) V^orr kvazk vüja 

ä väg r6a, 
ef ballr JQtonn 
beitor gsefe. 
„Hverf til hjarpar, 
ef hug trüer, 
brjötr bergdana, 
beitor soekja. 

17. (B. 18.) pess vaenter mik, 

at pdr myne 
Qgn af oxa 
aupfeng vesa." 

Sveinn syslega 
sveif til skögar, 
pars oxe stöp 
alsvaxtr fyrer; 

18. (B. 19.) Braut af pjöre 

pars räpbane 
h<}tün ofan 
horna tveggja. 

„Verk pykkja pin 
verre myklo 
kjöla yalde, 
an kyrr siter." 

19. (B. 20.) Bap hlunngota 

hafra dröttenn 
ättmnn apa 
ütar foera. 



en sä JQtonn 
sina talpe 
Ktla fyse 
lengra at röa. 

20. (B. 21.) Dr6 meir Hymer 

möpogr hvale 
einn & Qngle 
upp senn epa tvd. 
en aptr i skut 
Opne siQapr 
V^rr vip volar 
vap gorpe s6r. 

21. (B. 22.) Egnde i gngol, 

säs Qldom bergr, 
orms einbaue, 
oxa hQfpe. 
gein vip agne, 
süs gop fia, 
umbgJQrp nepan 
allra landa. 

22. (B. 23.) Dr6 djarflega 

däprakkr p6rr 
orm eitrfäan 
upp at borpe. 
hamre knlpe 
h^i^all skarar 
ofljött ofan 
ulfs hnitbröpor. 

23. (B. 24.) HraungQlknhruto, 

en hQlkn puto, 
för en foma 
fold qU saman. 
[sQkpesk sipan 
sä fiskr 1 mar.] 
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24 (B. 25.) Oteitr JQtonn, 
es aptr roro, 

__. __-. ^ 
svät at är Hymer 
ekke maelte; 
veiff)e rcepe 
veprs annars til. 

25. (B. 26.) „Mundo of vinna 

verk halft Tip mik? 

at heim hvale 
haf til boejar, 
epa flotbrüsa 
fester okkarn.^ 

26. (B. 27.) Gtekk Hlörripe, 

greip & stafne, 
yatt mep austre 
upp iQgf&ke. 
einn mep >^rom 
ok austskotp 
bar til boejar 
brimsvin JQtons. 
[ok holtripa 
hver i gegnom.] 

27. (B. 28.) Ok enn JQtomi 

of afrende, 
prdgime vanr, 
vip pör sente. 
kvapat mann ramman 
p6tt röa kynne 
krgptorlegan, 
nema kdlk bryte. 

28. (B. 29.) En Hlörripe, 

es at hgndom kom, 
br&tt Ut bresta 
brattstein giere. 



sl6 sitjande 
sülor i gQgnom, 
b^ro p6 heilan 
fyr Hyme sipan. 

29. (B. 30.) Unz en fripa 

£ripla kende 

ästrdp miket, 

eitt es visse: 

„drep vip haus Hymes, 

hann 's harpare, 

kostmöps JQtons, 

k&lke hverjom.** 

30. (B. 31.) Harpr reis & kn6 

hafra dröttenn, 
foerpesk allra 
i äsmegeu. 
heill vas karle 
hjalmstofii ofan, 
en vinferell 
valr rifnape. 

31. (B. 32.) „MQrg veitk msete 

m^r gengen fr4, 

es kalke s^k 

yr kn^om hrundet. 

karl orp of kvap: 

knäkat segja 

aptr sevage 

pü 'st Qlpr of heitt.« 

32. (B. 33.) „pat 's til kostar, 

ef koma msettep 
üt 6t 6ro 
Qlkjöl hofe." 
Tyr leitape 
tysvar hroera; 
st6p at hy<Jro 

hverr kyrr fyrer. 

4* 
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33. (B. 34.) Faper M6j>a 

fekk & preme, 
ok i gQgnom steig 
golf nipr 1 sal. 
liöfsk & hgfop upp 
hver Si^ar verr, 
en & hselom 
hringar skuUo. 

34. (B. 35.) Förot lenge, 

&pT Uta nam 
aptr Opens sonr 
eino sinne, 
sä 6r hreysom 
mep Hyme austan 
folkdrött fara 
j^Qlhgfpapa. 

35. (B. 36.) Höfsk af herpom 

hver standande 



veifpe MJQÜne 
mor|>gJQmom fram, 
ok hraunhvale 
hann alla drap. 



36. (B. 37.) F6rot lenge, 

&pr liggja nam 
hafr Hlörripa 
halfdaupr fyrer. 
vas skser skQkols 
skakkr k beine, 
en pvi enn laevlse 
Loke of olle. 

37. (B. 38.) Er heyrt hafef), 

— hverr kann of Jat 
gopm^logra 
gorr at skilja — 
hver af hraunbda 
hann lann of fekk, 
es baepe galt 
bgrn sin fyrer. 

38. (B. 39.) pr6tt9flogr kom 

ä ping gopa, 
ok hafpe hver 
panns Hymer &tte. 
en v&r hverjan 
vel skolo drekka 
glpr at ^ges 
eitrormmeipe. 



Lokasenna. 



Fr& iEge ok gopom. 

-^ger, er Qpro nafne h^t Gymer, hann hafpe bdet $som 
gl, pä er hann hafpe fen^et ketel enn mikla, sem nü er sagt. 
TU peirar veizlo kom Openn ok Frigg, kona hans. p6rr 
kom eige, pviat hann vär f Austrvege. Sif var par, kona 
pörs, Brage ok Ipunn, kona hans. Tfr var par; hann var 
einhendr; Fenresülfr sleit hgnd af h^nom, p& er hann var 
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bundenn. par var Njgrpr ok kona hans Skape, Freyr ok 
Freyja, Viparr son Opens. Loke var par, ok pjönustomenn 
Freys, Beyggver ok Beyla. Mart var par dsa ok älfa. -^ger 
dtte tv& pjönustomenn, Fimafengr ok Eider. par var lysegull 
haft fyrer eldsljös. Själffc barsk par gl. par var gripastapr 
mikell. Menn lofopo mjgk, hverso göper pjönustomenn ^ges 
v^ro. Loke matte eige heyra pat, ok drap hann Eimafeng. 
p& sköko seser skjgldo sina ok ceppo at Loka, ok elto hann 
braut til skögar, en par föro at drekka. Loke hvärf aptr 
ok bitte Ute Eide. Loke kvadde hann: 



Seg pat. Eider, . 
svät einoge 
•fete ganger framar, 
hvat hör inne 
hafa at glm^lom 
sigtiva syner. 

Eider kvap: 
Of v^pn dcema 
ok of vigrisne 
sigtiva syner. 
^a ok alfa, 
es hör inne ero, 
mange 's pör i vorpe vinr. 

Loke kvap: 
Inn skal ganga 
JEges haller I, 
ä pat sumbl at söa. 



jgll ok $fo 
foerek ^a sonom; 
blendk svä meine mjgp. 

Eider kvap: 
Veizt, ef inn gengr 
JEges haller 1, 
A. pat sumbl at söa, 
hröpe ok röge, 
ef eyss ä holl regen, 
ä pör mono perra pat. 

Loke kvap: 
Veizt pat, Eider, 
ef einer skolom 
säryrpom sakask, 
aupegr verpa 
monk i andsvgrom, 
ef maeler til mart. 



Sipan gekk Loke inn i hgllena. En er peir s&, er fyrer 
v^ro, hverr inn var komenn, pggnopo peir aller. Loke kvap: 



6. pyrstr ek kom 
Pessar hallar til 
Loptr of langan veg, 
^so at bipja, 
at mör einn gefe 
mseran drykk mjapar. 



7. Hvi pegep ör 
svä, prungen gop, 
at msela ne megop? 
sessa ok stape 
velep mör sumble at, 
epa heitep mik hepan. 
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Brage kvap: 

8. Sessa ok stape 
velja p^r sumble at 
seser aldrege. 

aeser vito, 
hveim alda skolo 
gambanBumbl of geta. 

Loke kvap: 

9. Mant pat, Openn, 
es i ärdaga 
blendom bl6pe saman? 



glve bergja 
l^zk eige mundo, 
nema okr vsere b^pom 

boret. 

Openn kvap: 
10. Bis p&, Vlparr, 
ok lät Yulfs f^por 
sitja sumble at, 
sipr oss Loke 
kvepe lastastgfom 
^ges hgllo i. 



p& stöp Vlparr upp ok skenkte Loka, en 6pr bann 
drykke, kvadde hann ^sona: 



11. Heiler aeser, 
heilar ^synjor, 

ok 9II ginnheilog gop, 
nema einn $ss, 
säs innar sitr 
Brage bekkjom &. 

Brage kvap: 

12. Mar ok msske 
gefk p^r mins f(^ar, 

ok boeter p4r svä Brage, 
sipr pü ^som 
9fund of gjalder. 
gremjat gop at p^r. 

Loke kvap: 

13. Jos ok msekes 
mont 86 vesa 
beggja vanr, Brage. 
fisa ok alfa, 

es h^r inne ero, 

pü 'st vip vig yarastr. 

[ok skjarrastr vip skot.] 



Brage kvap: 

14. Ef fyr ütan vserak , 
sem fyr innan emk, 
^ges hgll of komenn, 
hQfop pItt 

bserak i hende m^r. 
lykak p^r pat fyr lyge. 

Loke kvap: 

15. ßnjallr est i sesse 
skalat svä gera, 
Brage bekkskrautopr. 
vega gakk, 

ef vreipr s^r, 

hyggsk vflBtr hvatr fyrer. 

Ipunn kvap: 

16. Bipk pik Brage, 

f bama si^ar duga 
ok allra 6skmaga, 
at pü Loka 
kvepera lastast^fom 
^ges hgllo i. 
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Loke kvap: 

17. pege pü, Ipunn, 
pik allra kvepk 
vergjaraasta vesa. 
arma plna 
lagper itrpvegna 

of plnn bröporbana. 

Ipunn kvap: 

18. — Loka 

kvepka lastaslgforn 

^ges hgllo f. 

Braga kyrrek 

björe reifan, 

yilkat at it vreiper vegezk. 

Ge^on kvap: 

19. Hvi it flBser tveir 
skolop inne h^r 
B^uyrpom sakask? 
Loptke veit, 

at leikenn es, 

ok hann Qgrg qU fla. 

Loke kvap: 

20. pege pü, Gefjon, 
pess monk nü geta, 
es pik glappe at gepe 
sveinn enn hvite, 

es p^r sigle gaf, 
ok lagper laer yfer. 

Openn kvap: 

21. (Err est, Loke, 
ok orvite, 

es faer p^r Gefjonar greme. 
aldar 0rlQg 
hykk at gll of vite 
jafhgotla sem ek. 



Loke kvap: 

22. pege pü, Openn, 
pü kunner aldrege 
deila vig mep veroin. 
opt pü gaft 

peims gefa skyldera 
enom slsevorom sigr. 

Openn kvap: 

23. Veizt, ef gafk 
peims gefa ne skyldak 
enom slsevorom sigr, 
ätta vetr 

vast fyr jgrp nepan 
kyr mölkande ok kona. 
[ok hefrpü par b^m of 

boret, 
ok hugpak pat args apal.] 

Loke kvap: 

24. En pik sipa 
köpo SÄmseyjo i, 
drapt d v^tt sem v^lor. 
vitka llke 

fort verpjöp yfer, 

ok hugpak pat args apal. 

Frigg kvap: 

25. 0rl9gom ykrom 
skylep aldrege 
segja seggjom fr&, 
hvat it SBser tveir 
drygpop i ärdaga; 
firresk se forn rgk firar. 

Loke kvap: 

26. pege pü Frigg, 

pü 'st FJQrgyns mser, 
ok hefr SB vergjgm veret. 
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V^a ok Vilja 

l^zt p^r, Vipres kvsßn, 

Mpa i bapm of teket. 

Frigg kvap: 

27. Ef inne aettak 
Mges hgllom i 
Baldre gllkan bur, 
üt ne kvsemer 

fr& äsa sonom, 
vsere pä at p^r vreipom 

veget. 

Loke kvap: 

28. Enn vüt, Frigg, 
at fleire teljak 

, mlna meinstafe. 
ek pvi rsep, 
es ripa s^rat 
sipan Baldr at sglom. 

Freyja kvap: 

29. CErr est, Loke, 
es ypra telr 
Ijöta leipstafe. 
orlQg Frigg 
hykk at 9II vite, 
pött h^n sjglfge sege. 

Loke kvap: 

30. pege pti, Freyja, 
pik kank fuUgorva, 
esa p^r vamma vant. 
äsa ok alfa, 

es h^r inne ero, 

hverr hefr pinn hörr veret. 

Freyja kvap: 

31. Fl<} 's p^r tunga, 
hykk fremr at p^r 
myne 6g6tt of gala. 



vreiper '6 »ser 

ok ^synjor. 

hryggr mont heim fara. 

Loke kvap: 

32. J)ege pü, Freyja, 
pü 'st fordsepa 

ok meine blanden mjgk. 
at broepr pinom 
stöpo pik blip regen, 
ok munder pä, Freyja, 

frata. 

Njgrpr kvap: 

33. pat 's vfilitet, 
pött s^r varper fäe 
vers li6ss epa hvärs. 
undr 's, es ^ss ragr 
es b^r inn of komenn, 
ok hefr sä bgrji of boret. 

Loke kvap: 

34. pege pü, Njgrpr, 
pü vast austan 

gisl of sendr at gopom. 
Hymes meyjar 
hgfpo pik at hlandtroge, 
ok p^r 1 munn migo. 

NJQrpr kvap: 

35. Sü esomk llkn, 

es vask langt hepan 
gisl of sendr at gopom, 
p& mgg gatk, 
panns mange fiar, 
ok pykker sä äsa japarr. 

Loke kvap: 

36. Haett nü Njgrpr, 
haf ä höfe pik, 
monka pvi leyna lengr. 
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vip systor pinne 
gazt sUkan ingg, 
ok esa p6 v^no verr. 

Tyr kvap: 

37. Freyr es baztr 
allra ballripa 
äsa ggrpom i. 
mey ne grseter 
n^ manns kono, 

ok leyser 6t liQptom hvern. 

Loke kyap: 

38. pege pü, l^r, 

pü kunner aldrege 
bera tilt mep tveim. 
hgnd ena thcegre, 
monka hinnar geta, 
p^r sleit Fenrer frä. 

Tyr kvap: 

39. Handar emk vanr, 
en pü hröprsvitnes ; 
bgl es beggja pr$. 
ulfge hefr ok betr, 
es 1 bQndom skal 
bipa ragnargkrs. 

Loke kvap: 

40. pege pü, Tyr, 

pat varp plnne kono, 
at ätte mQg vip m^r. 
9ln nö penning 
hafper aldrege 
pess vanr^ttes, vesall. 

Freyr kvap: 

41. Ulf s^k üggja 
äröse fyrer 

unz of rjüfask regen. 



pvi mont nsest, 
nema nü peger, 
bundenn b^lvasmipr. 

Loke kvap: 

42. GoUe keypta 

l^zt Gymes döttor, 
ok seider pitt svä sverp. 
en es Müspells syner 
rlpa Myrkvip yfer, 
veizta pä, vesall, hvö vegr. 

Beyggver kvap: 

43. £f 0ple settak, 
sem Ingunarfreyr, 
ok svä ssBllekt setr, 
merge smaera 
molpak meinkr^ko, 
ok lempa alla i lipo. 

Loke kvap: 

44. Hvat 's et litla, 
es Igggra s4k, 

ok snapvlst snaper? 
at eyrom Freys 
mont se vesa, 
ok und kvemom klaka. 

Beyggver kvap: 

45. Beyggver heitk, 

en mik br&pan kvepa 
gop qU ok gumar. 
pvi 'mk h^r hröpogr, 
at drekka Hropts meger 
aller 9I saman. 

Loke kvap: 

46. pege pü, Beyggver, 
pü kunner aldrege 
deila mep m^nnom mat. 



58 



i flets sträe 

finna pik ne m^^tto, 

p& es v^go verar. 

Hdmdallr kvap: 

47. Qlr est, Loke, 
Bv&t est ervite, 

hvi ne lezkat, Loke? 

ofdrykkja 

veldr alda hveim, 

es sina maslge ne manat. 

Loke kvap: 

48. pege p6,, Heimdallr, 
p^r vas i drdaga 

et ]j6ta llf of läget. 
9rgo bake 
pü mont 8ß vesa 
ok vaka vgrpr gopa. 

Skape kvap: 

49. L4tt 's p^r, Loke, 
monat lenge sv& 
leika lausom hala. 
pik ä hjgrve 

skolo ens hrimkalda 

magar 
gQmom binda gop. 



Loke kvap: 

50. Ef mik & hJQrve 
skolo ens hrimkalda 

magar 
g^mom binda gop, 
fyrstr ok efstr 
yask at Qgrlage, 
pars §L pjaza prifom. 

Skape kvap: 

51. Ef fyrstr ok ofstr 
yast at fjgrlage, 
päs §L pjaza prifop, 
fr& minom v^m 
ok ygngom skolo 

p^r se kgld r^p koma. 

Loke kyap: 

52. L^ttare i m^lom 

yast yip Laufeyjar son, 
es l^t m^r & bep pinn 

bopet. 
getet yerpr sllks, 
ef gorya skolom 
telja vgmm in v^r. 



pä gekk Sif fram ok byrlape Loka 1 hrimkälke mJQp 
ok mselte: 



53. Heill yes Loke, 
tak yip brimk&lke 
filUom foms mjapar. 



heldr hana eina 
läter mep &sa sonom 
yammalausa yesa. 



Hann t6k yip home ok drakk af. 



54. 



Ein pü ysßrer, 
ef sy& yserer, 
ygr ok grgm at vere. 



einn ek yeit, 
sydt yita pykkjomk, 
hör ok af Hlörripa. 
[ok yar pat s&ennlseyfseLoke.] 
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Beyla kvap: 
55. FjqU skjalfa, 
hykk & fgr vesa 
heim Hlörripa. 
hann rsepr r6, 
peims roeger h^r 
gop q11 ok guma. 

p& kom p6rr at ok kvap: 

57. pege pü, r^g vsettr, 
p^r skal prdphamarr 
MJQlliier m^ fyrer nema. 
herpaklett 
drepk p^r halse af, 
verpr päpino ^Qrve of faret. 

Loke kvap: 

58. Jarpar burr 
es h^r inn komenn. 
hvi praser pd svä, pörr? 
p& porer pü ekke, 
es skalt vip ulf vega, 
ok svelgr hann allan 

Sigfgpor. 

pörr kvap: 

59. pege pü, r^g vsettr, 
p^r skal prüphamarr 
MJQllner m41 fyrer nema. 
upp p^ verpk 
ok 4 austrvega. 
sipan pik mange s^r. 

Loke kvap: 

60. Austrfgrom pinom 
skalt aldrege 
segja seggjom &ä, 
siz 1 hanzka [pumlunge] 
hnükper, einhere, 
ok pötteska pörr vesa. 



Loke kvap: 
56. pege pü, Beyla, 

pü 'st Beyggves kvsen, 
ok meine blanden mjgk. 
ökynjan meira 
koma mep &sa sonom; 
qU est deigja driten. 



pörr kvap: 

61. pege pü, rgg vaettr, 
p^r skal prüphamarr 
Mjgllner mal fyrer nema. 
hende hoegre^ 

drepk pik Hrungnes bana, 
sv&t p^r brotnar beina 

hvat. 

Loke kvap: 

62. Lifa setlak 

m^r langan aldr, 
pött hoeter hamre m^r. 
skarpar älar 
pötto p^r Skrymes vesa, 
ok mättera neste näa. 
[ok svaltz pü pä hungre 

heilL] 

pörr kvap: 

63. pege pü, rgg vsettr, 
pör skal prüphamarr 
Mjgllner mal fyrer nema. 
Hrungnes bane 

mon pör f hei koma 
fyr n&grindr nepan. 

Loke kvap: 

64. Kvapk fyr ^som, 
kvapk fyr äsa sonom 
pats mik hvatte hugr. 
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65. 



en fyr pör dnom 

monk üt ganga, 

pvit ek veit at ^A vegr. 

Ol gerper, JEger, 
en pü aldre mont 
sipan sumbl of gera. 



eiga pin 9II, 
es h^r inne es, 
[leike yfer löge] 
brenne p^r k hake. 



En epter petta falsk Loke i Fr&nangrsforse i lax like. 
par töko seser hann. Hann var bundenn mep p^rmom sonar 
sins Nara, en Narfe sonr hans varp at varge. Skape t6k 
eitrorm ok feste upp yfer annlit Loka. Draup par 6t eitr. 
Sigyn, kona Loka, sat par, ok helt munnlaug ander eitret. 
En er munnlaugen var fall, bar h^n üt eitret. En mepan 
draap eitret d Loka. p4 kiptez hann sy4 hart vip, at papan 
af skalf jgrp q11. pat ero nü kaliaper landskjdlptar. 



prymskvipa. 



1. Eeipr vas p& Vingpörr, 
es vaknape, 

ok sins hamars 
of saknape. 
skegg nam at hrista, 
skgr nam at dyja, 
r^p Jarpar barr 
amb at preifask. 

2. Ok pat orpa 
alls fyrst of kvap: 
„heyr nü, Loke, 
hvat nü maelek, 
es eige veit 
jarpar hverge 

n^ apphimens: 

$S8 's stolenn hamre'^. 



3. 



Gengo fagra 
Freyjo tüna, 
ok pat orpa 
alls fyrst of kvap: 
„mont m^r Freyja 
fiaprhams 1^, 
efmlnnhamilr 
msettak hitta?" 

Freyja kvap: 
Mondak gefa p6r, 
pött 6t goUe vsere, 
ok pö selja, 
at 6r silfre vaere. 



5. (B. 5. 6.) pä flö Loke, 
Qaprhamr danpe. 



4. 
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unz ütan kom 
äsa garpa. 
[ok fyr innan kom 
JQtna heima.] 
prymr sat k hauge, 
pursa dröttenn, 
greyjom sinom 
gollbgnd snere. 
[ok mQrom sinom 
rngn jafhape.] 

prymr kvap: 

6. (B. 7.) „Hvat 's mep <}8om? 

hvat 's mep glfom? 
hvi 'st einn komenn 
i JQtonheima?" 
„Ut 's mep ^som. 
■ ilt 's mep glfom. 
hefr pü H16ripa 
hamar of folgemi?" 

prymr kvap: 

7. (B. 8.) „Hefk Hlöripa 

hamar of folgenn 
ätta rQstom 
fyr jgrp nepan. 
haim enge mapr 
aptr of heimter, 
nema foere m^r 
Freyjo at kvsen." 

8. (B. 9.) pd flö Loke, 

j^aprhamr dunpe^ 
iinz ütan kom 
JQtnaheima. 
[ok fyr- innan kom 
dsa garpa.] 
moette p6re 
mipra garpa, 
ok pat orpa 
alls fyrst of kvap : 



9. (B. 10.) „Hefr pü erende 
sem erfipe? 
seg pü 4 lopte 
Igng tipende, 
opt sitjanda 
SQgor of fallask, 
ok liggjande 
lyge of beller." 

Loke kvap: 

10. (B. 11.) „Hefk erfepe 

ok erende. 

prymr hefr pinn hamar, 

pursa dröttenn. 

hann enge mapr 

aptr of heimter, 

nema h^nom foere 

Freyjo at kv^n." 

11. (B. 12.) Ganga fagra 

Freyjo at hitta, 

ok pat orpa 

alls fyrst of kvap: 

„bitt pik, Freyja, 

brüpar line. 

vit skolom aka tvau 

i jgtonheima." 

12. (B. 13.) Eeip varp Freyja 

ok fndsape, 
allr dsa salr 
under bifpesk: 
[stgkk et mikla 
men Brisinga] 
„mik veizt verpa 
vergjamasta, 
ef ek ek mep p^r 
1 jgtonheima." 
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13. (B. 14.) Senn vgro aeser 

aller ä pinge 
ok ^synjor 
allar & m&Le, 
ok of pat T^po 
riker tivar, 
hv^ H16ripa 
hamar of scette. 

14. (B. 15.) päkvapHeimdallr, 

hvltastr äsa, 
visse vel firam 
sem vaner aprer: 
„bindom p<5r p& 
brüpar line; 
hafe bann et mikla 
men Brisinga. 

15. (B. 16.) L4tomundh<}nom 

brynja lukla, 
ok kvennvÄper 
of kn^ falla, 
en k brjöste 
breipa steina, 
ok baglega 
of hgfop typpom." 

16. (B. 17.) pä kvap pat pörr 

enn prüpge $ss, 



„mik mono aeser 
argan kalla, 
ef bindask Isetk 
brüpar line." 

17. (B. 18.) p& kvap pat Loke 
Laufeyjar sonr: 
„pege pü, pörr, 
peira orpa. 



pegar mono j^tnar 
Äsgarp büa, 
nema pinn hamar 
p^r of heimter." 

18. (B. 19 1-4.) Bundo pör p& 

brüpar line, - 
ok eno mikla 
mene Brisinga. 

He * 

19. (B. 195-12.) L6to und 

h^nom 
hrynja lukla 
ok kvennväper 
of kn^ falla, 
en 4 brjöste 
breipa steina, 
ok haglega 
of hgfop typpo. 

20. p& kvap pat Loke, 
Laufeyjar sonr, 



„monk ok mep p^r 
amb^tt vesa; 
vit skolom aka tvser 
i JQtonheima." 

21. Senn vgro hafrar 
heim of rekner, 
skynder at skgklom, 
skyldo vel renna. 
bj^rg brotnopo, 
brann j^rp loga. 
6k Opens sonr 
i JQtonheima. 
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22. pÄ kvap pat prymr, 
pursa dröttenn: 
„standep upp, jgtnar, 
ok sträep bekke. 

nü foera m^r 
Freyjo at kv^n 
Njarpar döttor 
6r Nöatünom. 

23. Ganga at garpe 
gollhyrnpar kyr, 
0X11 alsyarter, 
JQtne at gamne. 
i^Qlp äk meipma, 
g^lp äk menja, 
einnar Freyjo 
ävant pykkjomk." 

24. Vas par at kvelde 
of komet snimma 
ok fyr J9tna 

gl fram boret, 
einn kt oxa, 
ittSL laxa, 
[kr^r allar, 
es konor skyldo,] 
drakk Si^ar verr 
s^ld prjü mjapar. 

25. p& kvap pat prymr 
pursa dröttenn: 
„hyar s&tt brdper 
bita hvassara? 

säka brüper 
bita breipara, 
n^ in meira mJQp 
mey of drekka." 

26. Sat en alsnotra 
amb^tt fyrer, 



es orp of fann 
vip jgtons m&le: 
„&t vaetr Freyja 
ätta n^ttom; 
sy& vas h^n öpfds 
i JQtonheima.'^ 

27. Laut und lino, 
lyste at kyssa, 
en ütan stgkk 
endlangan sal. 
„hvi ero gndött 
augo Freyjo? 
pykkjomk 6r augom 
eldr of brenna." 

28. ' Sat en alsnotra 
amb^tt fyrer, 

es orp of fann 
yip JQtons m&le: 
„svsrf vaetr Freyja 
fitta n^ttom; 
8V& vas h$n öpftis 
f JQtonheima.^ 

29. Inn kom en arma 
JQtna syster, 

hins brdpfi^r 
bipja porpe: 
„lät pdr af hQndom 
hringa raupa, 
ef Qplask vill 
äster minar. 
[äster minar, 
alla hylle.] 

30. p& kvap pat prymr, 
pursa dröttenn: 
„berep inn hamar 
brüpe at vfgja. 
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leggep MJQllne 
f meyjar kn^, 
vlgep okr saman 
Vdrar hende." 

31. H16 Hlöripa 
hugr I brjöste, 
es harphugapr 
hamar of pekpe. 
prym drap fyrstan, 
pursa drötten, 
ok dtt JQtons 
alla lampe. 



32. Drap ena gldno 
JQtna systor, 
hins brdpf^ar 
of bepet hafpe. 
h^n skell of hlaut 
fyr skiUinga, 
en bQgg hamars 
fyr hringa f^qlp. 
[sy& kom Opens sonr 
endr at hamre.] 



Alvissmöl. 



Alvlss kvap: 

1. Bekke breipa, 

nti skal brtipr mep m^r 
heim 1 sinne snüask. 
hratat of msBge 
mon hverjom pykkja; 
heima skal hyüp nema. 

pörr kvap: 

2. Hvat 's fira? 

hvl 'st SV& fglr of nasar? 
vast f n^tt mep n&? 
pursa like 

pykkjomk & p^r vesa. 
estatt til brüpar borenn. 

Alviss kvap: 

3. Alvlss heitk, 

byk fyr jgrp nepan, 
&k und steine stap. 
vagna vers 
emk §L vit komenn. 
bregpet fijsto heite firar. 



4. 



p6rr kvap: 
Ek mon bregpa, 
pvit brdpar &k 
flest of r^p sem faper. 
vaskat heima, 
pfis p^r hdtep vas, 
-f- at s& einn er gjaufer 
mep gopom. 

Alviss kvap: 
Hvat 's rekka, 
es 1 r^pom telsk 
fljöps ens fagrglöa? 
fjarrafleina 

— pik mono föer kunna — 
hverr hefr pik baugom 

boret? 

pörr kvap: 
Vingpörr heitk 
hefk vlpa ratat, 
sonr emk Sfpgrana. 
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at 6s^tt minne 
skalt et ujiga man 
hafa ok gjaforp geta. 

Alviss kvap: 

7. S&tter pinar 
yilk snemma hafa 
ok pat gjaforp geta. 
eiga viljak, 

heldr an ^n vesa, 
et mjallhvita man. 

pörr kvap: 

8. Meyjar ^stom 
mona p^r verpa, 
vise gestr, of varet, 
ef ör heime kant 
hverjom segja, 

alt pats yiljak vita. 

9. Seg m^r, Alviss, 
qU of rgk fira 
vgromk, dvergr, at viter: 
hv6 j^rp heitr, 

es liggr fyr alda sonom, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

10. Jgrp heitr mep mgnn- 

om, 
en mep <^8om fold, 
kalla vega vaner, 
igroen j^tnar, 
alfar gröande, 
kalla aur upregen. 

p6rr kvap: 

11. Seg m^r, Alviss, 
qU of rgk fira 
vgromk, dvergr, at viter: 



hv^ himenn heitr, 
f erokende, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

12. Himenn heitr mep 

mgnnom, 
en hlyrner mep gopom, 
kalla vindofne vaner, 
uppheim jgtnar, 
alfar fagrarsefr, 
dvergar drjüpansal. 

pörr kvap: 

13. Seg m^r, Alviss, 
gll of rgk fira 
VQromk, dvergr, at viter: 
hv^ m^ne heitr, 

säs menn s^a, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

14. Mäne heitr mep mgnn- 

om, 
en mylenn mep gopom, 
kalla hverfanda [hv41] 

heljo i, 
skynde JQtnar, 
en skin dvergar, 
kalla alfar ärtala. 

p6rr kvap: 

15. Seg mdr, Alviss, 
qU of rijk fira 
VQromk, dvergr, at viter: 
hv6 söl heitr, 

es s^ alda syner, 
heime hverjom i? 

5 
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Alviss kvap: 

16. Söl heitr mep mQnnom, 
en sunna mep gopom, 
kalla dyergar leika 

Dvalens, 
eygl<^ JQtnar, 
alfar fagrahv^l, 
alskir äsa syner. 

p6rr kvap: 

17. Seg m^r, Alviss, 
ql\ of TQk fira 
v^romk, dvergr, at viter: 
hv^ sky heita, 

es skdrom blandask, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

18. Sky heitr mep m^nnom, 
en skürv<5n mep gopom, 
kalla vindflot vaner, 
lirv^n JQtnar, 

alfar veprmegen, 

kalla i heljo hjalm huleps. 

pörr kvap: 

19. Seg m^r, Alviss, 
9II of rgk fira 
vgromk, dvergr, at viter: 
hv^ vindr heitr, 

es vipast ferr, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

20. Vindr heitr mep mgnn- 

om, 
en v(}fopr mep gopom, 
kalla gneggjop ginnregen, 
oepe jgtnar, 
alfar dynfara, 
kalla i heljo hvipop. 



pörr kvap: 
21^ Seg m6r, Alviss, 
9II of rQk fira 
vgromk, dvergr, at viter: 
hvö logn heitr, 
es liggja skal, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

22. Logn heitr mep mgnnom^ 
en Isege mep gopom, 
kalla vindslot vaner, 
ofhly jgtnar, 

alfar dagseva, 

kalla dvergar dagsvero. 

pörr kvap: 

23. Seg m^r, Alviss, 
9II of rQk fira 
VQromk, dvergr, at viter: 
hv^ marr heitr, 

es menn röa, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

24. Sser heitr mep mgnnom, 
en silsegja mep gopom, 
kalla väg vaner, 
älheim JQtnar, 

alfar lagastaf, 

kalla dvergar djüpan mar. 

pörr kvap: 

25. Seg mör, Alviss, 
q11 of rQk fira 
v^romk, dvergr, at viter: 
hvö eldr heitr, 

es brenn fyr alda sonom^ 
heime hverjom i? 
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Alviss kvap: 

26. EldrheitrmepmQnnom, 
en mep ^som fune, 
kalla väg vaner, 
frekan JQtnar, 

en forbrenne dvergar, 
kalla I heljo lirQf)op. 

pörr kvap: 

27. Seg m^r, Alviss, 
q11 of r^k fira 
VQromk, dvergr, at viter: 
hvö vipr heitr, 

es vex fyr alda sonom, 
heime hverjom i? 

Alviss kvap: 

28. Vipr heitr mepmQnnom, 
en vallar fax mep gopom, 
kalla hlippang haler, 
elde jgtnar, 

alfar fagrlima, 
kalla vQnd vaner. 

pörr kvap: 

29. Seg m^r, Alviss, 
gll of rgk fira 
vgromk, dvergr, at viter: 
hvö n^tt heitr, 

en Ngrve kenda, 
heime hverjom I? 

Alviss kvap: 

30. N^ttheitrmepmQnnom, 
en njöl mep gopom, 
kalla grimo ginregen, 
öljös jgtnar, 

alfar svefngaman, 
kalla dvergar draum- 

njgron. 



p6rr kvap: 

31. Seg m^r, Alviss, 
qU of rQk fira 
VQromk, dvergr, at viter: 
hv^ säp heitr, 

es sä alda syner, 
heime hverjom I? 

Alviss kvap: 

32. Byggheitrmepmgnnom, 
en barr mep gopom, 
kalla vgxt vaner, 

aete jgtnar, 

alfar lagastaf, 

kalla *i heljo hnipenn. 

pörr kvap: 

33. Seg mör, Alviss, 
9II of rgk fira 
VQromk, dvergr, at viter: 
hvö q1 heitr, 

es drekka alda syner, 
heime hverjom I? 

Alviss kvap: 

34. Ql heitr mep mgnnom, 
en mep ^som björr, 
kalla veig vaner, 
hreinalQg JQtnar, 

en I heljo mJQp, 
kalla sumbl Suttnngs 

syner. 

pörr kvap: 

35. 1 eino brjöste 
säk aldrege 
fleire forna stafe. 
miklom t^lom 
kvepk tseldan pik: 
uppe 'st, dvergr, of dagapr I 
[nü skinn söl i sale.] 



5?. 
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Baldrs draumar. 



1. Senn yqto aeser 
aller ä pinge, 

ok ^synjor 
allar & male, 
ok of pat r^po 
riker tivar, 
hvi vere Baldre 
baller draumar. 

2. Upp reis Öpenn, 
enn aldne gautr, 
ok & Sleipne 
sgpol of lagpe. 
reip nipr papan 
niflheljar til, 
mcette hvelpe, 

es 6t heljo kom. 

3. S& vas blöpogr 
of brjöst framan, 
ok galdrs fQpor 
göl of lenge, 
fram reip Openn, 

— foldvegr dunpe — , 
bann kom at h$ 
Heljar ranne. 

4. p& reip Öpenn 
fyr austan dyrr, 
pars bann visse 
vqIvo leipe. 
nam vittogre 
valgaldr kvepa, 
imz naupeg reis, 
nds orp of kvap: 

5. „Hvat 's manna pat 
m^r ökunnra, 

es bgfomk auket 
erütt ^inne? 



6. 



8. 



9. 



vask sniven snj6ve 
ok siegen regne 
ok drifen dgggo, 
daup vask lenge." 

Vegtamr kvap: 
Vegtamr heitek, 
emk Valtams sonr. 
seg m^r 6t heljo, 
ek 6t beime mon. 
hveim ero bekker 
baugom säner? 
flet fagrlega 
flöep es golle. 

Vglva kvap: 
H^r stendr Baldre 
of bruggenn mJQpr, 
skirar veigar, 
liggr skJQldr yfer, 
en Äsmeger 
i ofvsene. 
naupog sagpak, 
nü monk pegja. 

Vegtamr kvap: 
pegjat, vglva, 
pik vilk fregna, 
imz 's alkunna, 
vilk enn vita: 
bverr mon Baldre 
at bana verpa, 
ok Opens son 
aldre rsena? 

Vglva kvap: 
Hgpr berr h^van 
bröprbapm pineg; 
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hann mon Baldre 
at bana ver^a, 
ok Opens son 
aldre rsena. 
naupog sagpak, 
nü monk pegja. 

Vegtamr kvap: 

10. pegjat, vglva, 
pik vilk fregna, 
imz 's alkunna, 
vilk enn vüä: 

hverr moi^ heipt Hepe 
hefnt of yinna, 
epa Baldrs bana 
4 h§l vega? 

V^lva kvap: 

11. Bindr berr Väla 
i Vestrsglom. 

[sd mon Opens sonr 
einnsettr vega] 
hgnd of pvserat, 
n^ hgfop kember, 
äpr ä b&l of berr 
Baldrs andskota. 
naupog sagpak; 
nü monk pegja. 

Vegtamr kvap: 

12. pegjat, vQlva, 
pik vilk fregna, 



unz 's alkunna, 
vilk enn vita: 
hverjar '6 meyjar, 
es at mune gr&ta, 
ok & himen verpa 
halsa skautom? 



Vglva kvap: 

13. Estat Vegtamr, 
sem ek hugpa, 
heldr est Openn, 
enn aldne gautr. 

Vegtamr kvap: 
Estat vglva, 
n6 vis kona, 
heldr est priggja 
pursa möper. 

Vglva kvap: 

14. Heim rlp, Openn, 
ok hröpegr ves, 
sv&t komep manna 
meir aptr k vit, 

es lauss Loke 
llpr 6r bgndom, 
ok ragnargk 
rjüfendr koma. 



Bigspul a. 



Svä segja menn I fomom sggom, at einnhverr af ^som, 
8& er Heimdallr h^t, för ferpar sinnar ok fram mep sjövar- 
strgndo ngkkurre, kom at einom hüsaboe ok nefndez Eigr. 
Epter peire sggo er kvsepe petta. 
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1. (B. 1, 2 1-2.) Ar köpo ganga 

grcenar brauter 
gflgan ok aldenn 
^B kunnegan, 
ramman ok rQskvan 
Eig stiganda. 
gekk meir at pat 
miprar brautar. 

2. (B. 2 3-10.) Komhann athüse, 

hurp vas & gaette. 
inn nam at ganga, 
eldr vas d golfe. 
* hjön s<5to par 
h^r af ärne, 
Äe ok Edda 
aldenfalda. 

3. Kigr kunne peim 
r^p at segja 

meir settesk bann 
mipra fletja, 
en ä hlip hvära 
hjön salkynna. 

4. (B. 4 1-8.) pä tök Edda 

Qkkvenn hleif, 
pungan ok pykkvan, 
prungenn s^pom. 
bar hon meir at pat 
mipra skutla, 
sop vas i bolla, 
sette & bjöp. 

5. Kigr kunne peim 
r^p at segja. 

reis upp papan, 
r^psk at so&a. 
meir lagpesk bann 
miprar rekkjo, 



en & blip bv&ra 
hjön salkynna. 

6. (B. 6, 7.) par vas bann at pat 

priar nsetr saman. 
[gekk meir at pat 
miprar brautar] 
lipo meir at pat 
m^nopr nlo. 
jöp 61 Edda, 
jöso vatne, 
hgrve svartan, 
b^to prsel, 

7. (B. 8 3-10.) Vas paräbgudom 

brokket skinn, 
kropner knüar 

" " • 

fingr digrer, 
flillegt andlit, 
lotr bryggr, 
langer bsölar. 

8. (B. 8 1-2, 9.) Hann nam at 

vaxa 
ok vel dafna. 

nam bann meir at pat 

megens of kosta, 

bast at binda, 

byrpar gorva, 

bar bann beim at pat 

bris gerstan dag. 

9. (B. 10.) par kom at garpe 

gengelbeina, 
Qrr vas ä iljom, 
armr sölbrunnenn 



niprbjügt vas nef, 
nefndesk pir. 
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10. (B.n.) Meir settesk hön 

mipra fletja, 
sat hjä henne 
sonr hüss. 
roeddo ok ryndo, 
rekkjo gorpo, 
prsell ok pir 
pnmgen doegr. 

11. (B. 12 1-8.) Bqm 61o pau, 

bjoggo ok unpo, 
hykk at h^te 
Hreimr ok Fjösner, 
Kitirr ok Klegge, 
Kefser, Fülner, 
Drumbr, Digralde, 
DrQttr ok HQSver. 

• 

12. (B. 129-14.) 

Lütr ok Leggjalde 
iQgpo garpa, 
akra tQddo, 
unno at svlnom, 
geita gsetto, 
gröfo torf. 

13. Doetr v$ro pser 
Drumba ok Kumba, 
Qkkvenkalfa 

ok ArenneQa, 
Ysja ok Amb^tt 
Eikentjasna, 
TQtroghypja 
ok TrQiiobeiiia. 
[|)a[>an ero komnar 
praela sßtter.] 

14. Gekk Elgr at pat 
r^ttar brauter, 
kom bann at hgllo, 
hurp vas ä skipe. 



ion nam at ganga, 
eldr vas ä golfe, 
hjön s^to par, 
beldo & syslo. 

15. Mapr telgpe par 
meip til ri^ar, 
vas skegg skapat, 
skQr vas fyr enne, 

skyrto prgngva, 
skokkr vas ä golfe. 

16. (B. 16 1-8.) Sat par kona, 

sveigpe rokk, 
breidde fapm, 
bj6 til väpar, 
sveigr vas ä bpfpe, 
smokkr vas d bringo, 
dükr vas ä halse, 
dvergar d Qxlom. 

17. (B. 16 9-10, 17.) Afe ok 

Amma 
^tto hüs. 

Blgr kunne peim 

r^p at segja. 

meir settesk hann. 
init>ra flel^ja, 
en i hlit> hvära 
hj6n salkynna. 

18. (B. 18. 49-10.) li t6k Amma 

* * 

vas kalfr sopenn, 
kräsa baztr. 

19. Rigr kanne ^eim 
r6p at segja, 

reis fr& borpe 
r^p at sofna. 
meir lagpesk bann 
miprar rekkjo, 
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en ä hli{) hvära 
hj6n salkynna. 

20. (B. 20, 21 1-4.) par vas hann 

at pat 
prfar nsetr saman, 
lipo meir at pat 
m^nopr nio. 
jöp 61 Amma, 
jöso vatne, 
kgllopo Karl, 
kona sveip ripte. 

21. (B. 21 6-6.) 

* * 

raupan ok rjöpan, 
ripopo augo. 

22. Hann nam at vaxa 
ok vel dafna, 

0xn nam at temja, 
arpr at gorva, 
hüs at timbra 
ok hlQpor smipa, 
karta at gorva 
ok keyra pl6g. 

23.(B.23i-6,9-io.)Heim6kopä 

hangenluklo, 

geitakyrtlo, 

gipto Karle. 

SnQr heiter sü, 

settesk und ripte, 

breiddo blsejor 

ok bü g.)rpo. 
24. BQrn ölo pau, 

— bjoggo ok unpo — 

h^t Halr ok Drengr, 

Hauldr, pegn ok Smipr, 

Breipr, Bönde, 

Bundenskegge, 



Büe ok Bodde, 
Brattskeggr ok Seggr. 

25. Enn h^to svä 
Qprom n^fnom: 
Sn6t, Brüpr, Svanne, 
Svarre, Sprakke, 
Fljöp, Sprund ok Vif, 
Feima, Kistell. 
papan ero komnar 
karla setter. 

26. (B. 26, 27 1-2.) Gekk Elgr 

papan 
r^ttar brauter, 

kom hann at sal, 

supr horfpo dyrr, 

vas hurp hnigen, 

hringr vas i g»tte. 

gekk hann inn at pat, 

golf vas sträat. 

27. (B. 27 3-6, 28 1-4.) 

S^to hjön, 
s^sk 1 augo, 
Faper ok Möper, 
fingrom l^ko. 
sat hüsgume 
ok snere streng, 
alm of bende, 
grvar skepte. 

28. (B. 28 5-8, 29 1-4.) 

£n hüskona 
hugpe at Qrmom, 
strauk of ripte, 
Sterte ermar, 
keiste fald, 
kinga vas k bringo, 
sipar sloepor, 
serk bläfäan. 
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29. (B. 30.) Elgr kunne peim 
r^p at segja 



meir settesk hann 
mipra fletja, 
en & hlip hvära 
hj6n salkynna. 

30. (B. 31.) pä t6k M6per 

merkpan dük, 
hvltan af hgrve, 
liiil|>e bjöp. 
h^n t6k at pat 
hleifa punna, 
hvita af hveite, 
ok hulpe dük. 

31. (B. 32.) Fram sette hön 

fulla skutla, 
[silfre varpa ä bjöp] 
fäen fleske 
ok fogla steikpa. 
yin vas i kgnno, 
varper kälkar, 
drukko ok doempo, 
dagr vas ä sinnom. 

32. (B. 33 1-4.) Eigrkunnepeim 

r^p at segja, 
reis Blgr at pat, 
rekkjo garpe. 

meir lag|>esk hann 
ini|>rar rekkjo, 
en ä hli^ hvära 
hjön salkynna. 

33. (B. 33 5-10, 34 1-4.) 

par vas hann at pat 
priar nsetr saman, 
[gekk hann meir at pat 
miprar brautar]. 



lipo meir at pat 
m^nopr nio. 
svein 61 Möper, 
silke vafpe, 
jöso vatne, 
Jarl l^to heita. 

34. (B. 34 5-8.) 

* * 

bleikt vas här, 
bjarter vangar, 
gtol vgro augo 
sera yrmlinge. 

35. Upp 6x par 
Jarl k fletjom, 
lind nam at skelfa, 
leggja strenge, 
[alm at beygja, 
grvar skepta, 

flein at fleygja, 
frgkkor dyja]. 
hestom ripa, 
hundom verpa, 
sverpom bregpa, 
sund at fremja. 

36. Kom par 6r runne 
Eigr gangande, 
Rigr gangande, 
rünar kende. 

sitt gaf heite, 

son kvapsk eiga, 

pann bap hann eignask 

öpalvgllo. 

[öpalvgllo, 

aldnar bygper.] 

37. Beip meir papan 
myrkvan vip, 
h^log ggll, 

unz at hgllo kom. 
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[skapt nain at djja, 
skelffte lind, 
beste hleyppe 
ok hjgrve bdL] 
▼lg nam at vekja, 
YQÜ nam at ij6pa, 
yal nam at fella, 
y& til landa. 

38. B^p einn at pat 
&tjin büom, 

aap nam at skipta, 
QÜom ydta 
meipmar ok mpsma, 
mara syangii^a, 
hringom hreytte, 
hj6 snndr baug. 

39. Oko aerer 
ürgar brauter, 
kömo at h^llo 
pars Herser bj6. 
mey dtte bann 
mj6fingrapa, 
byita ok borska, 
b^t sü £ma. 

40. B^po bennar 
ok beim 6ko, 
gipto jarle, 

gekk b6n und line. 
saman bjoggo pau 
ok s^r unpo, 
Setter j6ko 
ok aldrs nuto. 

41. (B. 41 1-8.) Burr yas enn 

elzte, 
en Barn annat, 
J6p ok Apal, 
Arfe, Mggr, 



Nipr ok Nipjungr, 

— n^mo leika — 
Sonr ok Syeinn, 

— snnd ok tafl — . 

42. (B. 41 9-10, 42.) Eundr b^t 

enn, 
Xonr yas enn yngste. 
upp 6xo par 
Jarle bomer, 
besta t9mpo, 
blifar bendo, 
skeyte sköfo, 
skelfpo aska. 

43. £n Konr ungr 
kunne rdnar, 
aeyenrünar 

ok aldrrdnar, 
meir kunne bann 
mgnnom bjarga, 
eggjar deyfa, 
«ge kegja. 

44. KlQk nam fogla, 
kyrra elda, 

seva of syefja, 
sorger Isegja, 



afl ok eljon 
ätta manna. 

45. Hann yip Big jarl 
rünar deilde, 
brQgpom beitte 
ok betr kunne. 
pä, Qplapesk 
ok eiga gat 
Bigr at beita, 
rünar kunna. 



46. Keip Konr ungr 
kjgrr ok sköga, 
kolfe fleygl)e, 
kyrpe fogla. 

47. pd kvap kräk'a, 

— sat kviste ein — : 
„Hvat skalt Konr ungr 
kyrra fogla? 
heldr msette p^r 
hestom ri^a, 

hjgrom of bregtia 

ok her fella. 

48. A Danr ok Danpr 
dyrar haller, 
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oepra 6pal, 
en ^r hafep. 
peir kunno vel 
kj61 at ripa, 
egg at kenna, 
under rjüfa. 

* 

49. (B. 23 7-8.) Bjoggo hjön, 

bauga deildo 

50. (B. 29 5-8.) brün bjartare, 

brjöst Ijösara, 
hals hvftare 
hreinne mjgllo. 



Hyndloljöp. 



Freyja kvap: 

1. Vake, maer meyja, 
vake, min vina, 
Hyndla syster, 

es I helle byr. 
nü 's rokr rokra, 
ripa vit skolom 
tu Valhallar 
ok y^s heilags. 

2. Bipjom Heijafgpr 
i hugom sitja. 
hann geldr ok gefr 
goll verpungo. 

gaf hann Hermöpe 
hjalm ok brynjo, 
en Sigmunde 
sverp at piggja. 



3. Grefr sigr sumom, 
en sumom aura, 
mselsko mgrgom 
ok manyit firom. 
byre gefr brggnom, 
en brag sk^ldom, 
gefr manseme 
mgrgom rekke. 

4. (B. 4, 5 1-4.) pör mon blöta, 

pess mon bipja, 
at 86 vip pik 
einart 14te. 
[pö 's hQnom ötitt 
vip JQtons bniper.] 
nü tak ulf pinn 
einn af stalle, 
lät hann renna 
mep runa minom. 
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(B. 5 5-8.) [Seinn esggltrpinn 
gopveg tropa, 
vilkat mar mlnn 
msBtan hloepa.] 

Hyndla kvap: 

5. (B. 6.) Fl$ est, Freyja, 

es freistar min, 
Tlsar augom 
ä oss panneg, 
es hafer ver pinn 
1 Yalsinne 
Ottar unga 
Innsteins bur. 

Freyja kvap: 

6. (B. 7,>8.) Dulen est, Hyndla, 

draums setlak p^r, 

es kvepr ver minn 

i valsinne. 

[pars ggltr glöar 

GroUenburste, 

Hildesvine, 

es hager gorpomk 

dvergar tveir 

Däenn ok Nabbe.] 

senn i SQplom 

sitja yit skolom, 

ok of jgfra 

Setter doema. 

[gumna peira, 

es frd gopom kömo.] 

7. (B. 9.) pdr hafa vepjat 

V&la mabne 
Ottarr unge 
ok Angant^r. 
skylt 's at veita 
SY&t skate enn unge 
fgporleif p hafe 
ept frsendr sina. 



8. (B. 10.) Hgrg m^ görpe 

of hlapenn steinom, 
nü es grjöt pat 
at giere orpet. 
raup bann i nyjo 
nauta bl6J>e, 
se trüpe Ottarr 
& ^synjor. 

Hyndla kvap: 

9. (B. 46 ) Snü braut hepan, 

sofa lyster mik. 
fser fött af m^r 
fripra kosta. 
hleypr pü Öps vina 
Ute & n^ttom, 
sem mep hgfrom 
Heiprün fare. 

10. (B. 47.) Baut at Öpe 

ey preyjande. 

skutosk p^r fleire 

und fyrerskyrto. 

hleypr pü Ops vina 

Ute & n^ttom, 
sem me^ hQfrom 
Heij^rün fare. 

Freyja kvap: 

11. (B. 48, 49 1-4.) Ek slaeelde 

of ivipjo, 

sv&t eige kemsk 

öbrend hepan. 

Hyndla kvap: 
Hyr s6k brenna, 
en haupr loga. 
verpa flester 
Qgrlausn pola. 

Freyja kvap: 

12. (B. 11.) Nu lÄt forna 

nipja talpa. 
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ok upp bomar 
Setter manna. 
[hvat 's SkJQldunga 
hvat 's Skilfinga, 
hvat 's Ylfinga] 
hvat 's hauldboret, 
hvat 's hersboret 
mest manna val 
und Mipgarpe? 

Hyndla kvap: 

13. (B. 12.) pü est, Öttarr, 

borenn Innsteine, 
en Innsteinn vas 
Alfe enom gamla, 
Alfr vas Ulfe, 
Ulfr Sflßfara, 
en Ssßfare 
Svan enom raupa. 

14. (B. 13.) M6lK)r &tte faper 

pfnn 
menjom g^fga. 
hykk at h^te 
HlÄils gypja. 
Fröpe vas faper peirar, 
en Frlund möper. 
9II pötte sett sü 
mep yfermgnnom. 

15. (B. 14.) Äle vas &pr 

gflgastr manna, 
Halfdanr fyrre, 
hsestr S^'gldunga. 
frseg v^ro folkvig, 
es framr gerpe. 
hvarfa p6tto verk 
mep himenskautom. 

16. (B. 15 .) Efldesk vip Eymund 

(Bztan manna, 



en vä Sigtrygg 
mep svglom eggjom. 
eiga gekk Almveig, 
oezta kvenna, 
6I0 ok ^tto 
ätjän sono. 

(B. 16.) [papan ero Skjgld- 

ungar, 
papan ero Skilfingar, 
papan Qplingar, 
papan Ynglingar, 
papan hauldboret, 
papan hersboret 
mest manna val 
und Mipgarpe 
[alt 's pat sett pin 
Öttarr heimske.]] 

17. Vas Hildegunnr 
hennar möper, 
Sv^fo dötter 
ok ssekonungs 



alt '8 pat fett pin 
Öttarr heimske. 
[varpe at vite svä, 
vilt enn lengra.] 

18. Dagr ätte pöro 
drengja möpor. 
ölosk i sett par 
oezter kappar: 
Fräpmarr ok Gyrpr 
ok Frekar b&per, 
Ämr, Jgsormarr, 
Alfr enn gamle. 
[varpar at vite svä, 
vilt enn lengra.] 
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19. Ketell h^t vinr peira, . 
Klyps arfpege. 

yas hann m6{)orfaper 
möpor pfirnar. 
par vas Ft6^ 
fyrr an KÄre, 
en Hilde vas 
Halfr of getenn. 

20. Nanna vas naest par 
Ngkkva dötter, 

vas niQgr hennar 
mägr pins fgpor. 
fyrnd es sü msßgp, 
fram telk lengra. 
[Kunnak b&pa 
Brodd ok Hgrve] 
alt 's pat (ßtt pin 
OUarr heimske. 

21. Isolfr, Qsolfr 
Qlmöps syner 
ok Skürhildar 
Skekkels döttor. 
skalt til telja 
skatna margra. 
alt 's pat (ßtt pin 
Ottarr heimske. 

22. (B. 23.) Hervarpr, Hjgr- 

varpr, 
Hrane, Angantyr, 
Büe ok Bräme, 
Barre ok Reifiier, 
Tindr ok Tyrfingr, 
tveir Haddingjar. 
alt 's pat cett pin 
Ottarr Jieimske. 

23. (B. 24.) peir i Bolm austr 

borner v^ro, 



Amgrfms syner 
ok Eyfuro. 

brgkon vas berserkja, 
bgl margs konar 
of Ignd ok of Igg, 
sem löge foere. 
[alt 's pat eett pin 
Ottarr heimske.] 

24. (B. 22, 25 1-4.) 

Gunnarr bglkr, 
Gilmr arpskafe, 
jamskJQldr p6rer, 
Ulfr ^ande. 
Kunnak b&pa 
Brodd ok Hgrve, 
v^ro peir i hirp 

Hrölfs ens gamla. 

* * 

25. (B. 289-10, 255-10.) 

peir vgro gumnar 
gopom signaper, 
aller borner 
Jgrmonrekke, 
8igurpar mage, 
blyp sggo minne, 
folkom grims, 
pess 's F&fiae v&. 

26. Sä vas vfse 
frä Vglsunge, 
ok Hjgrdis 

frS, Hraupunge, 
en Eylime 
frä Qplingom. 
alt 's pat (Stt pin 
Ottarr heimske. 

27. Gunnarr ok Hggne 
Gjüka arfar 
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ok et sama Goprdn 

syster peira. 

eige vas Gotpormr 

Gjüka «ttar. 

[pö vas hann bröper 

beggja peira.] 

alt 's fat (bU pin 

Ottarr heimske. 

28. (B. 32 1 -4 .) Hake vas Hvepno 

höts baztr sona, 
en Hvepno vas 
HJQrvarpr faper. 

* 

29. (B. 281-8,11-12.) 

Haraldr hildetgnn, 
borenn Hrsereke 
slQDgvanbauga, 
sonr vas Aupar. 
Aupr djdpüpga 
Ivars dötter, 
en Bäpbarpr vas 
Bandv^s faper. 
[alt 's pat sett pin 
Ottarr heimske.] 



Freyja kvap: 

30. (B. 45.) Berk minnes gl 

mlnom geste, 
svfit gll mune 
orp at tina 
Pessar roepo 
ä pripja mome, 
es peir Angantyr 
Setter rekja. 

Hyndla kvap: 

31. (B. 49 5-8.) Ber pü Öttare 

björ at hende 
eitrblandenn mjgk 
illo heille. 



Freyja kvap: 
32. (B. 50.) Orpheill pin skal 
engo räpa, 
pött, brdpr JQtons, 
bglve heiter, 
hann skal drekka 
dyrar veigar. 
bipk Ottare 
qU gop duga. 



V9I0SPÖ en skamma. 



1. (Hyndl. B. 29.) V<5ro eUifo 
seser talper, 
es Baldr of hn^ 
vip banapüfo. 
pess l^zk Yäle 
verpr at hefiia, 
sins hann ^bröpor 
sl6 handbana. 



[alt 's pat sett pin 
Ottarr heimske.] 



2. (B. 30.) Vas Baldrs faper 
Bors arfj)ege, 
Freyr ätte Gerpe, 
hön vas Gymes dötter. 
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[JQtna ffittar 
ok Aiirbopo] 
|>6 vas pjaze 
peira frsende 
skautgjam JQtonn, 
hans yas Skal>e dotier. 

3. (B. 31.) Mart segjom per, 
ok monom fleira, 
vqromh at vite 8vä, 
vilt enn letigra? 



4. (B. 32 6-6.) 



* * 

* 



Heipr ok Hrosspjöfr 
Hrimnes kindar. 

5. (B. 33.) Ero vglor allar 
M Vittolfe, 
yitkar aller 
M Vilmeipe, 
seipberendr 
M SvartiiQQ^a, 
JQtnar aller 
frä Yme komner. 

6. (B. 34.) MaH segjom per, 

ok monom fleira, 
vqromk at vite svä. 
viÜ enn lengra? 

7. (B. 35.) VarJ) einn borenn 

i ärdaga 

rammaukenn mJQk 
rggna kindar. 
nio b^ro pann 
naddggfgan mann 
JQtna meyjar, 
vip jarpar prgm. 

(B. 36.) [Mart segjom per, 
ok monom fievra. 



vqromk at vite svd. 
vüt enn lengraf] 

8. (B. 37.) HannGjglp of bar, 

bann Greip of bar, 
bar bann Eistla 
ok Eyrgjafa, 
bann bar Ulfrün 
ok Angeyja, 
Imdr ok Atla 
ok Jämsaxa. 

9. (B. 38 ) Sä yas aukenn 
jarpar magne, 
syalkgldom sse 

ok sonar dreyra- 

10. (B. 39.) Mart segjom per, 

ok monom fleira, 
vqromk at vite svd, 
vilt enn lengra? 

11. (B. 40.) Öl Ulf Loke 

yip Angrbopo, 
en Sleipne gat 
yip Svapelfara. 
eitt p6tte skars 
allra feiknast, 
pat vas bröpor fr& 
Byleists komet. 

12. (B.41.) Loke kt bjarta, 

linde brendo 
fann balfsyipenn 
bugstein kono. 
yarp Loptr kyipogr 
af kono illre. 
papan 's & foldo 
flagp byert komet. 



j 
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13. (B. 42 ) Haf gengr hripom 

yip himen sjalfan, 
llpr Ignd yfer, 
en lopt bilar. 
papan koma snjövar 
ok snarer vindar, 
pd 's I räpe, 
at rggn of prjöte. 

14. (B. 43.) Varp ein^ borenn 

Qllom meire. 
sä vas aukenn 
jarpar magne. 



pann kvepa stille 
störüpgastan, 
sif siQapan 
sjgtom gQrvgllom. 

15. (B. 44.) p& kemr annarr 
enn m^tkare, 
pö porek eige 
pann at nefna. 
föer s^ nü 
fram of lengra, 
an Openn mon 
ulfe mceta. 



Volundarkvipa. 



Frä Vglunde. 

Nipupr h^t konungr i Svipjöp. Hann ätte tv& sono ok 
eina döttor; hön h^t Bgpvildr. Broepr v^ro prlr, syner 
Finnakonungs. H^t einn Slagfipr, annarr Egell, pripe Vglundr. 
peir skripo ok veiddo d^r. peir kömo i Ulfdale ok gorpo 
s^r par hüs. par er vatn, er heiter ülfsjär. Snemma of 
morgen fundo peir & vazstrgndo konor prjÄr, ok spunno 
Hn. par v^ro hjä peim alptarhamer peira. pat v^ro valkyrjor. 
par v^ro tvair dcetr Hlgpvess konungs, Hlapgupr svanhvit 
ok Hervgr alvitr, en pripja var Qlrün Kjärsdötter af Yallande. 
peir hgfpo pser heim til skSIa mep s4r. Fekk Egell Qlrdnar, 
en Slagfipr Svanhvitrar, en Vglundr Alvitrar. pau bjoggo 
sjau vetr. pä flugo pser at vitja vfga ok kömo eige aptr. 
pä skreip Egell at leita Qlrünar, en Slagfipr leitape Svan- 
hvitrar, en Vglundr sat i Ulfdglom. Hann var hagastr 
mapr, sv& at menn vite i fornora sggom. Nipupr konungr 
l^t hann hgndom taka, svä sem h^r er um kvepet. 

6 
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Frd Vglunde 

1. Meyjar flugo sunnan 
myrkvip gggnom, 
almvitr ungar, 
orlgg drygja. 
k saevarstrgnd 
settosk at hvilask 
dröser suprcenar, 
dyrt lin spunno. 

2. (B. 2 1-4.) 

* * 

F.in nam peira 
Egel at verja 
fggr mser fira 
fapme Ijösoin. 

3. (B. 25-12.) Qnnor vas Svan- 

hvlt, 
svanfjaprar drö, 

^^^" ^"^^ "^^" • 

en en pripja 
peira syster 
varpe hvitan 
hals Vglundar. 

4. (B. 3.) S<}to sipan 

sjau vetr at pat, 
en ehn ätta 
allan pr^po, 
en enn niunda 
naupr of skilpe, 
meyjar fystosk 
& myrkvan vip. 
[Alvitr unga 
orlgg drj^gja.] 

5. (B. 4 1-6.) Kom par af veipe 

vepreygr skyte, 

VQlundr Hl^ando 
of langan yeg, 



ok Nlpape. 

Slagfipr ok Egell, 
sale fundo aupa, 
gengo üt ok inn. 
ok umb s<Josk. 

6. (B. 47-10, 5 1-4.) 

Austr skreip Egell 
at Qlrüno, 
en supr Slagfipr 
at Svanhvito. 
en einn Vglundr 
sat i Ulfdglom. 
hann sl6 goU rautt 
vip gim fastan. 

7. (B. 55-10.) 



lukpe alla 
lind baugom vel. 
Bvä. nam at bipa 
sinnar Ijössar 
kvänar, ef h<Jnom 
of koma gerpe. 

8. (B. 6.) pat spyrr Nipupr, 

NIara dröttenn, 
at einn Vglundr 
sat i Ulfdglom. 
n^tt föro segger, 
negldar brynjor, 
skilder bliko peira 
vip skarpan mdna. 

9. (B. 7.) Stigo ör sgplom 

at salar gafie, 
gengo inn papan 
endlangan sal. 
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s^o \^eir ä bast 
bauga dregna, 
sjau hundro^ allra, 
es seggr ätte. 

10. (B 8.) Ok af töko, 

ok ä l^to, 
fyr einn ütan, 
es af 16to, 
kom par af veipe 
vepreygr skyte, 
Vglundr lipande 
of langan veg. 

11. (B. 9. 10.) Gekk brätt inne 

bero hold steikja. 
kr braun hrlse 
allpurro fiirr. 
[vipr enn vindpurre 
fyr Vglunde.] 
sat ä berj^alle, 
bauga talpe 
alfa Ijöpe, 
eins saknape. 
[hugpe at hefpe 
Hlgpvess dötter, 
Alvitr unga, 
vsere aptr komen.] 

12. (B. 11.) Sat svä lenge, 

at sofnape, 
ok viljalauss 
of vaknape. 
visse i hgndom 
hgfgar nauper, 
en ä fötom 
Qgtor of spentan. 



Vglundr kvap: 

13. (B. 12. 13.) Hverer 'ö jgfrar, 

es ä iQgpo 

bestesima, 

ok bundo mik? 

[Kallape Nipupr 

Niara dröttenn.] 

„Hvar gazt Vglundr, 

vlse alfa, 

6ra aura 

i UlfdQlom?". 

Vglundr kvap: 

14. Goll vas eige 
ä Grana leipo; 
Qarre 's värt land 
i^Qllom Binar, 
mank at meire 
msBte ^ttom, 

es v6r heil hjü 
heima v^rom. 

(B.15.) [HlapguprokHervQr 
vas Hlgpve boren, 
kunn vas Qlrün 
Klars dötter.] 

15. (B. 16.) Ute st6J kunneg 

kvQn Ni^a{)ar. 

h^n inn of gekk 
endlangan sal. 
stöp ä golfe, 
stüte rgddo: 
„esa sä nü hyrr, 
es 6t holte ferr." 



Nipupr konungr gaf döttor sinne Bgpvilde gollhring 
pann , er hann tök af bastino at Vglundar. En hann sjalfr 
bar sverpet, er Vglundr dtte, en drotning kvap: 
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16. (B. 17.) Qmon ero augo 
orme fr^nom, 
tenn hgnom teygjask, 
es t^p es sverp. 
[ok Bgpvildar 



baug of pekker] 
snlpet bann sina 
sinna magne. 
setep bann slpan 
I SfiBvarstgp. 



Svä var ggrt, at skomar v^ro sinar i kndsfötom, ok 
settr i bölm einn, er par var fyr lande, er b^t Ssevarstapr. 
par smipape bann konunge alls kyns gersimar. Enge mapr 
porpe at fara til bans, nema konungr einn. V^lundr kyap: 



17. (B. 18.) S^k NIpape 

sverp k Unda, 
pats ek bvesta, 
sem bagast knnnak, 
ok ek berpa, 
sem bcegst pöttomk. 
sä 's m^r fr&nn mseker 
se fjarre borenn. 
[s^ka pann Vglunde 
til smipjo borenn. 

(B. 19.) Nu berr BQpvUdr 
brüpar minnar, 
bipka pess bot, 
bauga raupa.] 

18. (B. 20.) Sat, ne svaf, ofValt 

ok sl6 bamre. 
v^l gerpe beldr 
bvatt Nipape. 
drifo unger tveir 
k dyr s^a 
syner Nipapar 
i SsevarstQp. 

19. (B. 21.) Kömo til kisto, 

krgfpo lukla. 
open vas illöp 
es i s^o. 



QqI yas par meina, 
es mQgom syndesk 
at vere goU rautt 
ok gersimar. 

V^lundr kvap: 

20. (B. 22.) Komep einer tveir 

komep annars dags. 
ykr Isetk pat goll 
of gefet verpa. 
segepa meyjom 
n^ salpjöpom, 
manne engom, 
at mik fyndep. 

21. (B. 23.) Snemma kallapan 

seggr l^t annan, 
bröper bröpor: 
„ggngom baug s^a." 
Kömo til kisto, 
krgfpo lukla. 
open vas illüp, 
es 1 lito. 

22. (B. 24.) Sneip af bgfop 

büna peira, 

ok und fen Qgtors 

foetr of lagpe. 
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en pser skälar, 
es und skQrom v^ro, 
sveip ütan silfre, 
selde Nipal^e. 

23. (B. 25.) En ör augom 

jarknasteina, 
sende kunnegre 
kv^n Nipapar, 
en 6t t^nnom 
tveggja peira 
sl6 brjöstkringlor, 
sende BQpvilde. 

24. (B. 26.) pä nam B^pvildr 

bauge at hrösa 

* * 
* 

es brotet hafpe. 
„poregak segja, 
nema p6r einom." 

VQlundr kvap: 

25. (B. 27.) Ek boete sv& 

brest ä golle, 
at fepr pinom 
fegre pykker, 
ok mcepr pinne 
miklo betre, 
ok sjalfre p4r 
at sama h6fe. 

26. (B. 28.) Bar hana björe, 

hann betr kunne, 
syät f sesse 
of sofnape. 
^Nü lief ek hefnt 
harma minna 
allra nema einna 
ivipgJQmom. 



27. (B.29.) Vel ek, kvap 

Vglundr, 
verpak k fitjom, 
peims mik Nipapar 
n^mo rekkar." 
hlsßjande Vglundr 
höfsk at lopte. 
grätande BQpvildr 
gekk 6r eyjo. 
[tregpe fgr fripels 
ok fQpor reipe.] 

28. (B. 30.) Ute stöp kunneg 

kv^n Nipapar. 
h<}n inn of gekk 
endlangan sal; 
en hann ä salgarp 
settesk at hvilask: 
„vaker pü, NIpupr, 
Niara dröttenn?". 

Nipupr kvap: 

29. (B. 31.) Vake ek ofvalt 

of viljalauss. 

sofna ek minst 

siz sono daupa. 

kell mik i hgfop, 

kcjld eromk r^p pin. 

vilnomk pess nü, 

at vip Vglund doemak. 

30. (B. 32.) 



* * 



Seg m4r, Vglundr, 
vise alfa, 

af heilom hvat varp 
hünom minom? 

Vplundr kvap: 
31. (B.33.) Eipa skalt m4r äpr 
alla vinna, 



86 



[at skips borpe 
ok skjaldax rQnd, 
at mars boege 
ok msekes egg,] 
at pü kveljat 
kv^n Vglundar, 
[n6 brdpe minne 
at bana verper] 
p6tt kv^n eigem, 
p&s ^r kunnep, 
epa jöp eigem 
innan ballar. 

32. (B. 34.) Gakk til smipjo, 

es gerper pü, 
par fipr beige 
blöpe stokna 
sneipk af hQfop 
hdna pinna, 
ok und fen JQQtors 
foetr of lagpak. 

33. (B. 35.) En pser skdlar, 

es und skQrom v^ro, 
sveipk dtan silfre, 
seldak NIpape. 
en ör augom 
jarknasteina, 
sendak kunnegre 
kv^n Nlpapar. 

34. (B. 36.) En 6r tQnnom 

tveggja peira 
sl6k brj6stkringlor, 
sendak BQpvilde. 
nü gengr BQpvildr 
bame auken, 
engadötter 
ykkor beggja. 



Nipupr kvap: 

35. (B. 37.) Maeltera mal, 

es mik meir trege, 

n^ pik viljak VQlundr, 

verr of nlta. 

esa svä mapr h^r, 

at pik af beste take, 

n^ svä Qflogr, 

at pik nepan skj6te. 

[pars pü skoUer 

vip sky uppe.] 

36. (B.38.) Hlaßjande VQlundr 

höfsk at lopte, 
en ökätr Nipupr 
pä epter sat. 

* 

Nipupr kvap: 

37. (B.39.) Upp ris, pakräpr, 

prsell minn bazte, 



bip BQpvilde, 
mey brähvita, 
gange fagrvarep 
vip fQpor roepa. 

38. (B. 40.) Es satt, BQpvildr, 

pats SQgpo m^r? 
s^Jtop it VQlundr 
saman f holme? 

BQpvildr kvap: 

39. (B.41.) [Satt es, Nipupr, 

pats SQgpo p6r.] 
S<Jto vit VQlundr 
saman i holme 
eina Qgorstund, 
seva skylde. 
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ek Ysetr h^nom 
vinna kunnak; 
ek vsetr h^nom 
vinna m&ttak. 



Gröttas9ngr. 



1. Nu ero komnar 
til konungs hüsa 
framvisar tvser 
Fenja ok Menja. 
pser '6 at Fröpa 
Fripleifssonar 
m^tkar meyjar 

at mane hafpar. 

2. paer at lüpre 
leiddar v^ro, 
ok grjöts gr^a 
gangs of beiddo. 
h6t hväregre 
hvilj) n^ ynpe, 
§LpT hann heyrpe 
hljöm amb&tta. 

3. pser pyt pulo 



pQgnhorfennar: 
„leggjom lüpra, 
l^ttom steinom." 
bap enn nie3rjar 
at mala skyldo. 



Sungo ok slungo 
snüpgasteine, 
sv&t Fröpa man 
flest sofnape. 



pd kvap Menja, 

vas til meldrs komen: 

„Aup mglom Fröpa, 
mglom alsselan, 
ok Qgl f(öar 
§L fegenslüpre. 
Site bann ä aupe, 
sofe bann fi düne, 
vake hann at vilja, 
p4 's vel malet. 

H^r skyle enge 
gprom granda, 
til bgls büa 
n^ til bana orka. 
n^ bgggva pvl 
hvQsso sverpe, 
pött bana bröpor 
bundenn finne.^ 
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y 

en hann kvap ekke 
orj) et fyrra: 
„sofet eige lengr 
en of sal gaukar, 
epa lengr en sv& 
Ijöp eitt kvepak." 

8. „Vasat pü, Fröpe, 
fullspakr of pik, 
müvinr manna, 

es man keypter. 
kaust |>ü at alle 
ok at ^tom, 
en at aetteme 
ekke spurper. 

9. Harpr vas Hrungner 
ok hans faper, 

p6 vas pjaze 
peim Qflgare. 
Ipe ok Qmer 
okrer nipjar, 
broepr bergrisa, 
peim bornar erom. 

10. Koemea Grotte 
6t gr^a Qalle, 
n6 sä enn harpe 
hallr 6t JQrpo, 
n^ moele svä 
mser bergrisa, 

ef vissem vit 
vsetr tu hennar. 

11. V^r vetr nio 
v^rom leikor, 
gflgar alnar 
fyr jgrp nepan. 



st6pom meyjar 
at megenverkom. 
fcerpom sjalfar 
setberg 6t stap. 

12. Veltom grjöte 
of garp risa, 
sv&t fold fyrer 
för skjalfande. 
svä slQngpom vit 
snüpgasteine, 
hgfgahalle, 

at haier töko. 

13. En vit sipan 
& Svlpjöpo 
framvisar tvaer 
i folk stigom. 
sneiddom brynjor, 
en brutom skJQldo, 
gengom gggnom 
gräserkjat lip. 

14. Steyppom stille, 
studdom annan, 
veittom göpom 
Gotporme lip. 



vasa kyrrseta, 
&pr Knüe feile. 

15. Fram heldom pvi 
pau missere, 
at vit at kgppom 
kendar v^rom. 
par skorpom vit 
skgrpom geirom 
blöp ör benjom 
ok brand rupom. 
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16. Nu erom komnar 
til konungs hüsa 
miskunnlausar; 

ok at mane hafpar, 
aurr etr iljar, 
en ofan kulpe, 
drggom dolgs sJQtol, 
daprt 's at Fröpa. 

17. Hendr skolo hvllask, 
hallr standa mon, 
malet hefk fyr mik, 
mitt of l^tte. 

nü mona hgiidom 
hvilp vel gefa, 
§LpT fullmalet 
Fröpa pykke. 

18. Hendr skolo hglf»a 
harpar trjönor 
v^pn valdreyrog, 
vake pü, Fr6pe. 
vake pü, Fröpe, 

ef vül hlypa 
SQDgom okrom 
ok sggom fomom. 

19. Eid s^k brenna 
fyr austan borg, 
vigspjgll vaka, 

pat mon yite kallapr. 
mon herr koma 
hineg af bragpe, 
ok brenna bce 
fyr buplunge. 

20. Monat pü halda 
Hleiprar stöle, 
raupom hringom, 
n6 regengrjöte. 



tgkom k mgndle 
mser skarpara, 
t eroma valmar 
i valdreyra. 

21. M61 mins fgpor 
mser ramlega. 
h^n feigp fira 
^Qlmargra sa. 
stukko störar 
stepr M lüpre 
jäme varpar, 
mglom enn framar. 

22. MqIoui enn framar. 
mon Yrsu sonr 

vlgs Halfdanar 
hefna Fr6pa. 
sä mon hennar 
heitenn verpa 
burr ok bröper, 
Tltom bäpar pat." 

23. Mölo meyjar 
megens kostopo, 
v^ro imgar 

i JQtonmöpe. 
skulfu skaptr^, 
skauzk lüpr ofan, 
braut enn b^fge 
ballr sundr i tvau. 

24. En bergrisa 
brüpr orp of kvap 



„Malet hQfom Fr6pe, 
senn monom hsetta, 
hafa fullstapet 
fljöp at meldre." 
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Grögaldr. 



Svipdagr kva{>: 

1. Vake pü, Gröa, 
vake, göp kona, 
vekk pik daupra dnra, 
ef pat mant, 

at pinn m^g bseper 
til kumbldysjar koma. 

Grö kvap: 

2. Hvat 's nü ant 
mfnom engasyne? 
hverjo est bglve borenn? 
es m6por kallar, 

es til moldar es komen 
ok 6t Ijöpheimom lipen. 

Svipdagr kvap: 

3. Ljöto leikborpe 
skaut fyr mik Isevis kona, 
süs fapmape minn fQpor. 
par bap mik koma, 

es kvaemtke veit, 
möte meDglQpom. 

Grö kvap: 

4. L^ng es fgr, 
langer *ö farvegar, 
langer '6 manna.muner, 
ef pat verpr, 

at pinn vilja bipr, 
skeikar pä skuld at 

skgpom. 

Svipdagr kvap: 

5. Galdra mdr gal, 
p&s göper '6, 

bjarg pü, möper, mege. 



& vegom allr 

hykk at verpa munak. 

pykkjomk til ungr afe. 

Grö kvap: 

6. pann gelk pör fyrstan, 
es kvepa ^Qlnytan, 
pann göl Binde Bane, 
at of Qxl skjöter 

pvis pör atalt pykker. 
sjalfr leip pü sjalfan pik. 

7. pann gelk pör annan, 
ef äma skalt 
viljalausa ä vegom, 
urpar lokor 

halde p^r gllom megom, 
es pü ä sm&n sör. 

8. pann gelk pör pripja, 
ef pör pjöp&ar 

falla at ^grlotom, 
Hörn ok Bupr 
snüesk til heljar mepan, 
en pverre se fyr p^r. 

9. pann gelk pör ^6r^SL, 
ef pik ^ändr standa 
ggrver ä galgvege, 
hugr peim hverfe 

til handa pör 

ok snüesk til sätta seve. 

10. pann gelk pör fimta, 
ef p^r 59torr verpr 
borenn at boglimom, 
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leysegaldr Isetk 
|)^r fyr legg of kvepenn, 
ok stokkr pä läss af limom. 
[en af fötom fjgtorr.] 

11. pann gelk ^r s^tta, 
ef 4 sj^ of kemr 
meira, an menn vite, 
logn ok iQgr 

gange |>^r 1 lüpr saman 
ok 1^ p^r « frilKirjügrar 

farar. 

12. pann gelk I)^r sjaunda, 
ef pik scekja kemr 
frost & fjalle h^, 
hraeva kulpe 

meget pino holde fara 
ok haldesk ae lik at lipom. 

13. pann gelk |)^r Atta, 
ef pik Ute nemr 
n^tt & niflvege, 



at firr mege 

p^r til meins gora 

kristen daup kona. 

14. pann gelk p^r niunda, 
ef vip enn naddgQfga 
orpom skipter JQton, 
mäls ok manvits 

at mime svara 

s^ p^r gnögs of gefet. 

15. Far nü seva, 
pars forap pykker, 

ok standet p6r mein fyr 

munom. 
4 jarpfQstom steine 
stöpk innan dura, 
mepan p^r galdra g61k. 

16. M6por orp 

her pü, mQgr, hepan, 
ok lät p^r I brj6ste büa. 
ipgnöga heill 
skalt of aldr hafa, 
mepan pü min orp mant. 



Fjolsvinnsmpl. 



1. (B. 1 1-3.) Utan garpa 
sd upp of koma 
pursa pj6par sJQt. 



FJQlsvipr kvap: 
2. (ß. 1 4-6, 2.) 

Hvat 's flagpa 

es stendr fyr lorgQrpom 

ok hvarfar of hsettan loga ? 



3. 



fhvers pü leitar 

epa hvers ä leitom est, 

hvat vilt, vinlauss, vita?] 

ürgar brauter 

ärna aptr hepan, 

dttath^r, verndarvanr, vero. 

Vindkaldr kvap: 
Hvat 's flagpa, 
es stendr fyr forgarpe 
ok byprat llp^ndom IqP? 
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scemparlauss 

hefr pü seggr of lifat, 

t ok halt heim hepan. 

FJQlsvipr kvap: 

4. FJQlsvipr heitk, 

&k. fröpan seva, 

peyge emk mins mildr 

matar. 
innan garpa 

pti kemr h^r aldrege, 

ok drif nd vargr at vege. 

Vindkaldr kvap: 

5. Augna gamans 
fyser aptr f&&, 

hvars getr sväst at s^. 
gar|)ar gl6a 

pykkjomk of goUna sale, 
h^r mondak eple una. 

FJQlsvipr kvap: 

6. Seg m^r hverjom 
est, sveinn, of borenn, 
hverra est manna lUQgr? 

Vindkaldr kvap: 
Vindkaldr heitk, 
Värkaldr höt minn faper, 
pess vas Fjglkaldr faper. 

7. Seg mör, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hverr h^r rsepr, 

ok rike hefr, 
eign ok aupsglom. 

Fjplsvipr kvap: 

8. MenglQp heitr, 

en hana möper of gat 
vip Svafrporens syne. 



h^n h^r raepr, 
ok rlke hefr, 
eign ok aupsQlom. 

Vindkaldr kvap: 
9. Seg m^r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek yilja vita: 
hv^ grind heitr, 
es mep gopom s^ot 
menn et meira forap? 

FJQlsvipr kvap: 
10. prymgQll heitr, 
en hana prlr gerpo 
Sölblinda syner. 
fjQtorr fastr 

verpr vip faranda hvem, 
es hana hefr frä hlipe. 

Vindkaldr kvap: 
U. Seg m6r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita. 
hv4 garpr heitr, 
es mep gopom s^ot 
menn et meira forap? 

(FJQlsvipr kvap: 

12. Gastropner heitr, 
en hann ggrvan hefk 
6t Leirbrimes limom. 
svä hefk studdan, 

at standa mon 
86 mepan gld Ufer. 

Vindkaldr kvap: 

13. Seg m^r, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
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hv^ garmar heita, 

es gifrare hefk 

enga fyrr i Igiidom Htet? 

Fjglsvipr kvap: 

14. Gifr of heitr, 
en Gere annarr, 
ef pü vilt pat vita. 
varper ellifo 

of varpa peir, 
unz rjüfask regen. 

Vindkaldr kvap: 

15. Seg m6T, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hvärt s^ manna ngkkot, 
es mege inn koma, 
mepan s6kndjarfer sofa? 

FJQlsvipr kvap: 

16. Missvefne miket 

vas peim mjgk of läget, 
sfpans peim vas varzla 

vitop. 
annarr of nsetr sefr, 
en annarr of daga, 
ok kemsk p4 vsetr, ef pä 

kom. 

Vindkaldr kvap: 

17. Seg m^r, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hvärt s^ matar ngkkot, 
pats menn hafe 

ok hlaupe inn mepan eta? 

FJQlsvipr kvap: 

18. Vengbr&per tvser 
liggja I Vipofnes lipom, 
ef pü vilt pat vita. 



eitt 's svä matar, 
at peim menn of gefe 
ok hlaupe inn mepan eta. 

Vindkaldr kvap: 

19. Seg m^r, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 

h\6 barmr heitr, 
es breipask umb 
iQnd gll limar? 

Fjglsvipr kvap: 

20. MImameipr heitr, 
en mange veit, 

af hverjum rötom renn, 
vip pat fellr 
es faestan varer; 
flcerat eld n^ järn. 

Vindkaldr kvap: 

21. Seg m^r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita : 
hvat af möpe verpr 
ens msera vipar, 

es flcerat eld n^ järn? 

FJQlsvipr kvap: 

22. üt af hans aldne 
skal k eld bera 

fyr kelesjükar konor. 
ütar hverfa 
pess pser innar skyle. 
sä 's hann mep m^nnom 

mJQtopr. 

Vindkaldr kvap: 

23. Seg m^r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 



94 



hv^ haue heitr, 

es sitr 1 h<Jom vipe, 

allr vip goll glöar? 

FJ9lsvipr kvap: 

24. Vipofher heitr, 

en hann stendr veprglaser 
ä meips kvistom Mima. 
einum ekka 
pryngr eröfsaman 
Surtr SinmQio. 

Vindkaldr kvap: 

25. Seg m^r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hvärt b6 väpna ngkkot, 
es knege Vipofner fyrer 
hniga ä heljar sjgt? 

FJQlsvipr kvap: 

26. Lffivateinn heitr, 

es gerpe Loptr rünom 
fyr nägrindr nepan. 
i segjärnskere 
liggr hjä SinmQro, 
ok halda njarpläsar nio. 

Vindkaldr kvap: 

27. Seg m^r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hvärt aptr kemr, 

säs epter ferr 

ok vill pann tein taka? 

FJQlsvipr kvap: 

28. Aptr mon koma, 
säs epter ferr 

ok vill pann tein taka, 



ef pat fcerer, 
es fäer eigo, 
eire aurglases. 

Vindkaldr kvap: 

29. Seg m6r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hvärt s^ mseta ngkkot, 
pats menn hafe, 

ok verpr pvi en f9lva gygr 

fegen? 

Fj^lsvipr kvap: 

30. Ljösan l^a 
skalt i Idpr bera, 
panns Hggr i Vipofnes 

vglom, 
Sinmgro at selja, 
äpr sgm telesk 
väpn til vlgs at l^a. 

Vindkaldr kvap: 

31. Seg m^r, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 

hv^ salr heitr, 
es slnngenn es 
visom vafrloga? 

FJ9lsvipr kvap: 

32. Hyrr hann heitr, 
en hann lenge mon 
ä. bjargs odde bifask. 
aupranns pess 
mono of aldr hafa 
fr^tt eina firar. 

Vindkaldr kvap: 

33. Seg mÄ:, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
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hverer pat ger{)0, 
es fyr garp of säk 
innan äsmaga? 

FJ9lsvipr kvap; 

34. Une ok f re, 
Bare ok Ore, 

Varr ok Vegdrasell, 
Döre ok Ure, 
Dellingr, Atvarpr, 
lipskjalfr, Loke. 

Vindkaldr kvap: 

35. Seg m^r, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 

hv^ bjarg heitr, 
es s^k brüpe ä 
pjöpmsera pruma? 

FJQlsvipr kvap: 

36. Lyfjaberg heitr, 

en pat hefr lenge veret 
sjükom ok s^rom gaman. 
heil verpr hver, 
pött hafe heljarsött, 
ef pat klifr kona. 

Vindkaldr kvap: 

37. Seg m^r, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 

h\6 meyjar heita, 

es fyr Menglapar kn^m 

sitja sättar saman? 

FJQlsvipr kvap: 

38. Hilf heitr ein, 
Qnnor HHfprasa, 
pripja pjöpvara, 



BJQrt ok Bleik, 

Blip, Frip, , 

Eir ok Aurbopa. 

Vindkaldr kvap: 

39. Seg m^r, Fjglsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hvärt pser bjarga, 
peims bl6ta pser, 

ef gerask parfar pess? 

Fjglsvipr kvap: 

40. Bjarga svinnar, 
hvars blöta paer 

ä stallhelgom stap. 
svä hätt forap 
kemrat hglpa sonom, 
hvem 6t naupom nema. 

Vindkaldr kvap: 

41. Seg m^r, FJQlsvipr, 
pats pik fregna monk 
ok ek vilja vita: 
hvärt s6 manna nqkkot, 
es knege d Menglapar 
sv^som arme sofa? 

FJQlsvipr kvap: 

42. Vsetr 's pat manna, 
es knege ä Menglapar 
sv^som arme sofa, 
nema Svipdagr einn, 
h<Jnom vas en sölbjarta 
brüpr at kv^n of kvepen. 

Vindkaldr kvap: 

43. Hritt k hurper, 
lät hlip m^r rüm, 
h^r matt Svipdag s^a. 
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en p6 yita far, 
ef vilja myne 
MenglQp mitt gaman. 

FJQlsvipr kvap: 

44. HejT, MenglQp, 
h^r 's mapr komenn, 
gakk ä gest s^a. 
hundar fagna, 

hüs hefr upp lokezk, 
hykk at Svipdagr s^e. 

MenglQp kvap: 

45. Horsker hrafnar 
skolo p^r ä h^om galga 
slita sj6ner ür, 

ef pü pat lygr, 

at h^r sä langt komenn 

mQgr til minna sala. 

46. Hvapan fort? 
hvapan fQr gerper? 
hv^ pik h^to hjü? 
at ätt ok nafne 
skalk jartegn vita, 

ef vask p^r kv^n of kvepen. 

Vindkaldr kvap: 

47. Svipdagr heitk, 
S61bjartr h^t minn faper. 



papan r^komk vindkalda 

vego. 
urpar orpe 

kvepr enge mapr, 

pött s^ vip iQst läget. 

MenglQp kvap: 

48. Vel pd nü komenn, 
hefk minn vilja bepet, 
fylgja skal kvepjo koss. 
forkunnar syn 

mon flestan glapa, 
hvars hefr vip annan ^st. 

49. Lenge satk 
Ijüfo berge ä, 

beipk pin doegr ok daga. 
nd pat varp, 
es V8ett of hefk, 
at est komenn, mggr, til 
mlnna sala^ 

50. präar hafpar 

hefk til pins gamans, 
en pd til mins munar. 
nd 's pat satt, 
es vit slita skolom 
seve ok aldre saman. 



Bruehstflcke Ton eddischen liedem 
in der Snorra-Edda. 



I. 

Njgrpr kvap: 
1. Leip eromk ^q\1^ 
vaska lenge ä, 
nsetr einar nlo. 



ulfa pytr 
p6ttomk illr vesa 
hjä sgngve svana. 
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B. 12 2 of hefr f. hefer FJ. 

B. 13 a ^^xxvgeßfftFJ (v.metr.gf.). 

B. 14 a Frigg of f. Freyja i?l7: — 

6 halfan /*. en halfan FJ. 
B. \bx es: heitir salr SnE. — 

6 svaefer: svefr U(SnE). 
B. 16 a = B. 5 2. 
B. 17 6 at O. Palsson, Rask, Bugge 

f. ok. 

10 5 kome rW 748, comif) R, kemr U. 

11 e valglamne R, yalglanmne 748. 

12 4 es /. es sü FJ. — 5 en /". en Jat 
FJ. 

133 hykk /". svä hykk i?y: — d: at 
J2. — 4 einheija wmcM FJ. — 
ß ganga: ganga senn rW 748. — 
6 yit> : at R. 

B. 24 unecM Bugge, Mülh. , Sgmons. 
— 3 = 13 8. 

14 1 geit tmecht FJ. — a nach & steht 

Herjaf<?Ms) *»» -R 748. 

15 1 hJQrtr t«n«cM -P/. — % hQllo ä 
/". ä h^llo HeijafQ^rs, c/r. 14 1*. 

B. 27—35 unecht Mülh. DAV, Sy- 
mona u. a. 

B. 278-4 'wmgesetxt FJ. — 5, g un- 
echt FJ. 

B. 28 13 unecht FJ. 

B. 29 T.g = 30 T-9une(^Mülh. DAV. 

B. 31 3 nndan R, und 748. 

B. 32 1 Ikome unecht OV Opb. 



B. 33j hoefingar: & ßgen R 748 xu. 
B. 343 6syi|>ra apa unecht FJ. — 

4.5 unecht FJ. 
164-e unecht FJ. — 7 -giljr (Ms), 

so U, die and. gri|>. 
ß. 37—41 vmMM, Mülh. DAV, Sy- 

mons u. a. 
B. d8efr& liesi fr&. 
B. 39 a skirleito f. eno skirleita FJ. 
B. 41 5 liarI)m6Jgo R 748 rWU, hri{>- 

feldo 748, 757 (SkcUdskaparmW. 

17 4 opner f. pvlat opner i?y. 

B. 43— 4: unecht Mülh. DAV. Symons. 
B. 438 skapa i2 748 U, skipa rTT. 
B. 447.9 unecht FJ. 748 ßgt dem 
ganxen noch hinxu : en Brimer syerl>a. 

18 7 unecht FJ. 

196 Her- so Fgüsson mii 748; hei- 

RrW U 757. 
20 4-11 unecht Orundtvig. 
B. 49 unecht Grundivig, ^fmons. — 

7.9 unecht FJ. Oske, Ome lies 

öske, öme. 
21 2 hötomk f. er ek h^t FJxum teü 

mit Rask. 
22 Q 9110m einheriom oc o^ins hylli 

R 748. 
B. 54 unecht ll^lh. DAV. — 4-6 w»*- 

echi FJ. — 8 hykk f. er ek hygg 

(R), ek hygg (748) FJ — 9 at 

748, af R. 



Skirnesmol. 

c 

In R und in 748 xum v. 28; v. 41 cMch in SnE. 



1 a skj6tt eingesetxt v. Bugge. 

2 2 esomk f, es m^r OV Opb. 

4i Hvi /". Hv£ of JRT: — 4 alfr /. 

Jvlat alfr FJ, 
5 4 nnger /. fvlat nnger JFV. — e tveir 

fehU m 748. 
62 ganga s& /". s4 ganga FJ. — 

5 ^a{)an R, j^im 748. 



7 2 an manna FJ: senn manni 748, 

enn mann R. 
10 4 «necW FJ. 

13 a an /". heldr en at (R), en ^748; 

14 2 nü til Ä. — 8 rgnnom R, h9l- 
lom 748. 

15 1 Ute f. hör Ate i^J. 
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17 2 n6 R, ok 748. 

18 fehU in 748. 

19 g 61eiJ - iißs 6 - leip -. 

20 4 Freyr 748, ftrey Ä. — e ^yggom 
748, byggjom R. 

21 1 J6r f. t>6r Ja 2^/. — a of vas /". 

vas FJ. — 4-6 Mfon *» 748. 
22 X -8 /«Äfon tn 748. — a of s6 f. 

23 1 Jii /". Jl ^nna -P/. — e s»tt R, 
satt 748 (= sÄtt d. h. sett ?) 

24 6 vegezk /". ykr vega tife J^/. 

26 1 pik drepk wn«;W F/. — a ek /". 
en ek FJ. 

274 «w«5Äi ^J' — ^^ heime 6r (3) 
hat 748 nur ok. ~ s meirr fehUinR. 

28 a üt of f. üt 1^/. — 4 unecht FJ. 

297 ttnecM i^J. 

30 4 -Jure /". -Jurea^J. — 7-10 ««- 



31 1 Juree f. Joree JrfliQfJoJoin 1?V^ 

— 4-5 unecht FJ. — 7 Jningeim 
vas f. vas Jrongenn Bugge. — 

— s ofanv. 9nn f. onn ofanv. 5fo- 
vers Sk. 

328 «^«J ^»«*ß ^J- 

B. 33 wwecW i^/. cfr. Sievers Beür. 
VI, 371. 

33 4 unecht Orundtoig. — g unecht FJ. 

34 1 heitr f. heiter Jura i?*/. — 
4 , e Jar . . . | . . . J6r geita /". Jar 
Jör .... I geita FJ. — 7-10 un- 
echt FJ. 

36» ok oeje une(M FJ. 

37 5 Jroskamiklom f. enom Jroska 
i^J. Cfr. OV Cpb I 488. 

38 4 ept f. en ept i<V. -So auch 40 4. 

39 a mare f. mar l'U. 

41 5 Jöttomk f. in6r J6tte FJ. 



Harbarl»8lj6l». 

Im ganxen kann ich auf meinen aufsatx Ü2>er dies gedieht, der in den 
Aarb. f. n. Oldk. baJd erscheinen vnrd, hinvmsen. SieJte auch F. Niedner in 
Ztsch. f. d. aU. 1887. In R. — Von minna verka in v. 17 auch in 748. 



1 1 es Z". es sä FJ. — a sund f. snndit 

FJ 
2i es /■. es SÄ FJ. — 3 v&g yfer f. 

um vdgenn FJ. 
3i sund yfer f. um sundet FJ. — 

4 matr f. matrenn FJ. — e ftsrak f. 

ek . . f6r FJ. - 7 sildar f. «^AtFJ. 
4 1 hrösar f. hrösar Jü verjenom FJ. 

5 2 es /*. es hveqom FJ. — g unecht 
FJ. 

6 6 unecht FJ. 

7 1 , *, 8 oüjo . . . st^J . . . skip . . . 

land f. eikjonne ... stgjna . . . 

skipit . . . landit FJ. 
8 1 Hüdolfr lies: Hüdolft: sä. — 3 b6J- 

omk f. mik . . . baj FJ. — 4 1 A 

es b^T i FJ. — 7-g unecht FJ. — 

10 sund f. sunditF/. 



95.6 unecht FJ, — 7 ek em xuge- 
fugt FJ. — 10 of heiter Jd /". J& 
heiter FJ. 

128 ^Qrve fyr sMkom f. Q^rve mino 
fyr slikom sem Jti est FJ. 

13 X lj6tan /. ]j6tan m6r Jykker i 
Jvl FJ. — a unecht FJ. v&g f. 
v&ginn FJ. — g minn «jgor f. 9gor 
mlnn FJ. — 4 launa f. launa 
kggoraveine Jlnom FJ. — 5 sund 
yfer f. yfir sundit FJ. 

15 8 ©nn f. s& enn FJ. — 4 hgfoj f. 
hQfoJit.a FJ. — g.H4rbarJr mejan 
f, mejan H&rbarjr = 17 10 = 19 10 
= 21 10 = B. 39 FJ, 

16 6 at fella f. felia FJ. 
B. 17 — 18 vnecM FJ. 
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17* AI- f. All-. — 6 ww«*< FJ' — 

e mest merki f. merki mest FJ, — 

8 wnecM FJ. sil)an fehU 748. 
18s ins B. 22 unecht FJ. 
B. 22 um sik muss vor es hverr sWun. 
197-8 wnecW l?"/. 
20 1-4 1«. B. 261.4 einvers, dasübr. 

unecht FJ. 
B. 25 2 munder /*. er ]^6 mander i^/. 
B. 26 5 im0c/i^ i2asA;; c/r. Lokas. 60q. 
B. 27 — 8 wnec« FJ. 
21 2 ^ /*• äna i^/. — e nrpot /". urI>o 

Jeix 56 (f. in 748) Ktt FJ. Cfr. 

Grundivig. — 7.8 unecht FJ. 
22 a Einherjo 748, einhveija R. — 

8 Hnhvita f. hina Unhvltu 748, 

ena lindhvitu R. FJ. — 4 laun- 

748, laang Ä. — 5 gollbjarta f. 

ena gollbJ9rto 12, hina gnllhyito 

748 FJ. 
B. 31—36 unecht FJ. 
B. 31 56r 748, j^eir i2. 
B. 32 v»ra R, vas 748. 
234 velta R, vUta 748. — 23 t«. 

B. 39 1.2) 7-8 ^*** ^^* ^«^• 
B. 38, 39 8-6 unecht FJ. 
24 1 here /". hemom FJ. — ^ Die 

lücke FJ. 
B. 41 unecht FJ. 
25 2 bange mnnda /. munda bange FJ. 

Die lücke^J. — 4 ssetta R, ssett 

hafa 748. 



B. 44—47 unecht FJ. 

B. 44 hangom /. skangnm 748, 

skögom R, Bugge. 
B. 45 hanga f. 8k6ga Bugge. 
B. 47 (Bpa mono 748, ]^n oepa myner 

JB. 

28 2 skyle f. skylde i^/. 

29 2 fQro /". fgr Jinne FJ. 
B. 51 — 2 «n«cW i^/. 

30 2 b&te f. b&tenom F'J. 
31i firr B, M 748. 

32 1 leij f. leijina i^V: — 2 villat 
mik ferja /. Jü vül mik (nü 748) 
eige nm vägenn ferja FJ. 

833 stoks 748, stoksins Ä. — 4 en 

— gnnor /. Qnnor til steinsins 
(Steins 748) FJ. — 5 vegs 748, 
vegsins JB. — e Vorland bitter f. 
hitter Vorland (Valland 748) FJ. 

— 9-10 unecht FJ. 
B. 57— 8 unecht FJ. 

B. 57 1 dag B, & dege 748. 

B. 58 verando R, ronnande 748. — 

ok f. es ek FJ. 
34 1 okkat 748, okkat vera R. — 

2 alls f. alls ItL m6r R, er Jü vill 

748. skcBtingo /". sk. ©inne FJ. 

svarar 12, svara 748. — 8 monk f. 

monk J6r 1^/. — 4 sinn f. i sinn 

FJ. 
B. 60 wruJcW l*"/. — allan R, allir 

748. 



Hymeskvi^a. 



1 8 hvora R, hvorja 748. 

82 orJbsBgnom /". orj^bsegonn FJ. 

5 6 afe /: fa^or 1^/. 

B. 6 unecht FJ. 

62 framan f. fram 12, fr&lega 748 
FJ 

85 fia^r 748, tri R. 

10 6-6 wwccW Grundtvig. 

11 1 S6 /»es So. — 7 afr /". al>r Grundt- 
vig. 



17 1 veenter mik 748, vcente ek 12. 
— 2 myiio B, mvnet 748. 

19 8 lengra at r6a f. at r6a longra FJ. 

20 1 meirr 748, mserr 12. — 4 el>a 
fehU in R. 

21 6 agno 748, gngle 12. 

22 2 f. I>6rr I)onarr? 

232 hraun- f. hrein- F"^/. 1>mj<. 
hruto 748, hlumI>o 12. — 5-6 un- 
echt Dietrich. 
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2i2 Die lüßke FJ. — 5 sv&t at f. svh 
at Bugge. 

262 Die lüeke FJ. 

26e ok 748, okmet>J7. — 9-10 un- 
echt FJ. Cfr. Hildebrand v. 26— 7. 

31 8 heitt 748, het R. 

32 2 msette^ R, msBtter 748. 

33a steig R, stöj 748. — s^öfskf. 
h6f s6r Sievers. = 36 1. 



34 1 F6rot f. föro O. Pälsson, efr. 

36 1. — 8 1391 748, ^Q\l R. 
363 standande f. standanda FJ. Die 

lüeke FJ. — ^ hvale 748, vala R. 
365 skeer f. skiir Riak. — e ^ine 

f. banni Svhl^. 
37 1 Er /: Enn er FJ. 
38» eitrormmei^e /. eitt hQrmeitit 

Bugge. 



Ij o k a 8 e n n a. 

In R; m SnE. findet sich 21x-i ^- ^^s w. 29^-^ als ein vers oUiert! 



2 1 » 3 v^pn . . . vigrisne f. v^pn sin 

. . . vigrisne sina Sievers Pr. — 

6 vorje f. orje FJ. 
3e blendk /. ok blend ek ^eim FJ. 
8 4 aeser f. Jvfat seser FJ. 
12 3 svÄ /. svä bange FJ. — e gremj- 

at f. grem|in eigi Sievers JRr. Cfr. 

Orundtvig. 
13.1 msßkes f. armbanga FJ. banga 

liest Sievers Pr. — 7 unecht FJ. 
14 1 Ef f. Veitk ef Sievers Pr. — 

3 sem /". svä sem ders. — lykak 
f. litt ek Rask. 

16 1 Bi|k I)ik /l Bipk Siefoers Pr. 

17 2 allra kve^k f. kve^k allrakvenna 
FJ. — 4 arma f. sf zt anna Sievers 
Pr. 

18 5 bj6re reifan /. björreifan FJ. — 
Q fia /. frj& EgHsson. 

21 8 Ge^'onar /. Ge^jon at FJ. — 

4 aldar f. Jviat aldar Sievers Pr. 
237-8 «w«5W Hildebrand. — 7 b^m 

of i2(wA;, /e^ in R. 
24 1 slja /. siga O. Pälsson. 
26 4 V6a /. er JA V6a Sievers Pr. 
27 1 Et f. Veizt ef FJ = 43i = 

50i = 51 1. 
31 2 fremr at J6r f. at I>6r &emr i^/. 

— 8 6g6tt lies 6-g6tt. — '6 f. '6 

I>6r Sievers Pr, 



32 5 , e at . . . stöI>o l>ik f. siztn (sizt 

{)ik Bugge) at . . . sijo (st6I>o Bugge) 

FJ 
332, 8 varjer fäe | vers f. varl>er | 

vers fäe FJ. — 4 nndr f. hitt es 

undr i^/. 
34 2 anstan f. anstr he|>an FJ. 
384 hgnd ena /l handar ennar FJ. 

— 5 monka f. mnn ek FJ. — 

6 I>er /". es Jer JV; 
394 betr /". vel Bugge. 
40 6, 6 aldrege | Jess /". Jess aldrege 1 

FJ 
41 8 nnz of f. nnz Hädebrand. 
46 4 , 5 1 ... I finna I>ik f. ok pik i 

... I finna FJ. — strde f. strä 

Sievers Pr. 

472 öst /". es £^^6. — 4 ofdrykkja 
f. pvlat ofdrykkja FJ. 

49 4 |)ik /. Jvfat pik Siwörs JV. 
524 verjr f. verpr oss Sievers Pr. 
Prosastück: Sif /feÄÄ 22. 

63 1 ves f. ves I>ti nü FJ. — q- lansa 

/. lansom O. Pälsson. 
544 une(M FJ. 
65 1 FJ9U /•. I:j9U 9U i^J. - 3 heim 

f. heiman FJ. 

67 2 skal f. skal minn Sievers Pr. = 
592 - 6I2 = 682. 
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58 2 h6r f. hör nti FJ. — \ burr 
Bugge, fehU in B. — ^ ulf f. ülfinn 
Grundivig. 



60 4 |>amlunge un&M Sievera Pr. 
627 «««cW FJ. 
65 e un0c/t^ /'V. 



Jiryxnskvi^a. 



4. 4 silfre vBBre /". v»re (6r) silfre 
OVOfb. Der ganze vera unecht? 

5i J& fl6 f. F16 M -FV: = 8i. — 
8 ütan f. fyrer ütan FJ. =83. — 
6-6 unecht FJ. = Gs-e- — 11-12 
unecht Orundtvig. 

87 I>6re f. hann I)6r S^^wio»«. 

12 6- e ur}«c/i^ ii'y. w« Orundtvig. 

163 enn l)rüt>ge /. t>rd]^ogr FJ. Uicke 
Orundtvig. 

173 I>6rr l. ^onarr Sievera Pr. 

18 4 Die /tiefe i''/. Bup't^e und Orundt- 
vig nehmen an, daaa die erste hälfte 
verloren aei. 



20 1 kvaf» Jat /". kval» Munch. — 
9 Die lücke Orundtvig. 

225 foera ^ foerel» Bujir^e. 

23 1 Ganga f. Ganga hör Sferer» Pr. 
— 7-g einnar . . . | Jykkjomk f. 
einnar mör . ■ . | l»ykker Sievcra 
Pr. 

247. R unecht Dietrich. 
277 pykkjomk f. I»ykke m6r Siercrs 
Pr. — 8 eldr of iZtoA;, /cÄtt in R. 

29g. 10 unecht Orundtvig. 
32g. 10 unecht Dietrich. 



Alvissmol. 

c 

In R. V. 20 u. 30 auch in SnE. 



1 6 skal f. skalat FJ. 

2 s Jykkjomk f. Jicci mör FJ. 

Sq breg|>et . . . iirar f. bregl>e enge 

. . . ßitkFJ. cfr. Sievera Sk. (Beitr. 

VI, 371). 
7 3 vilk f. es ek vil Raak. 
83 vüjak/". ek vü OVOph. 
108 ^som f. alfum Bugge. 
134 hy6 f. hverso Bugge. 
143 h761 unecht FJ. 
16 3 leika Dvalens f. Dv. leika Sievera. 



20 a v^fojr : v^nsuftr 748. — e kalla 
i heljü hvijol» R, leß, heiter i 
heljo hlQmmo^r 748 r. 

223 vindslot f. vinzflot Raak. 

28 s fax : far i2. 

30 8 11J6I jB, njöla U 748 leß. — 
mej go|>om R 748 leß, i heljo U. 
— 8 in U: K9II0I es grlma me^ 
goI>om. — 4 61j6s R 748, ösorg 
rlefi, oldrgC.) U. 
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Baldrs draumar. 



Nur in 748. 



2fi enn aldne /. allda FJ. 

3 4 g61 of : golv 748. 

4 4 vqIvo f. V9I0 Siwers Pr, 

5 8 h9fomk f. mer hefr Sievers Pr. 

6 2 emk V. sonr f. sonr em ek V. 
FJ. — 4 ek — mon f. ek man 6r 
heime FJ. — g AöeJ es /. floj -P/. 



8 8 == 10 8 = 12 s unz 's /. unz FJ. 

9« -ba^m /". barm Hüdebrand. 

11 1 Väla Bw^^re, M^^ »» 748. — 
8-4 MW«cW FJ. — 5 fvjorat /^ pvsBr 
Sievers Ft. mit Rask u. AM. 

184 enn aldne f. aldennjPy; efr. 2 2. 

14 2 hröpegr ves /". ves hrö^gr FJ. 



Bigsl^ula. 



Nur in W. 



U 8. SnE. III 



li 6x f. 2A. citcU in 

prolog. 8. LXV. 
3 2 Die lücke Orundtvig. 
5 1-2 u. 8-4 von Bugge umgestellt. 
63-4 unecM FJ. — g li9rund- f. 

hgrve FJ. 
7 8 Die lücke Bugge. 
81-2 Bugge stellt wn. — 4 megens f. 

magns Bugge Ärkiv I, 306. 
94 lücke Orundtvig. — ^ vas f. es 

AM Rask. 
10 1-2 in der hds. steht die xweite 

xeile vor der ersten. Umstellung 

nach Bugge. 
12 Die lücke FJ. 

189.10 an dieser stelle unecht FJ. 
15^ Die lücke FJ. 
18 Die ergänxung (x. 1) und die ver- 

setxung der 2 xeüen vgl. Bugge Ar- 

Uv I, 305—6. 
19i>2 Die ergänxung nadi Bugge. 
21 Die lücke FJ. 
27 4 16ko f. at leika FJ. 
26—8 Die strophenteilung nach Bugge 

Arhiv I, 307. 



292 ^^«'^ Orundtvig. 

31 3 unecM, cfr. Bugge Arkiv I, 306. 

32 6- R eingesetxt von Bugge. 

33 8-4 umckt FJ. 

34 lücke FJ. 

355-6 unecht Orundtvig; 7-8 unecfU 
FJ 

36 9_io unecht FJ. 

376-8 ^'"^ßcht FJ. 

39 1 öko f. okum Bugge. — 5 mey atte 
f. msette Bugge. — e mj6fingra;^a 
f. mjofingaröe Bugge. — ^ hvita 
. . horska f. hvitre . . horskre 
Bugge. — » li6t sü f. h6to Rask. 

41—2 Die strophenteüung nach Bugge 

Arhiv I, 310. 
42 1 enn f. einn Bugge Arkiv I, 310. 
443 oi f. ok Rask. — 4 lücke Bugge. 

46 4 lücke FJ. 

47 7 hJ9rom of bregja Bugge, fehü in 
hds. 

49—50 hierher gesetxt nach Bugge 
Arhiv I, 307—10; vgl. 23, 28. 
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Hyndloj^jo^. 



Nur in der Flaieyjarh6k. 

1 8 v6s f. til v6s AM RasJc 

2i Herja- f. herians Munch. — 
4 ver|>ungo f. yerdügam N. M. Pe- 
tersen Nord. myth. 155. 

3 1 samom f. sunom Bugge Orundtvig. 

^B-6 unecht FJ. 

B. 55-g unecM. FJ. 

5 5 hafer f. hefer FJ. 

65-10 wiecht FJ. X. t. mit Orundt- 
vig. — XI sann 1 f. sennom vit 6r 
Bugge Ärkw I, 260. — 15- le un- 
echt FJ. 

8 2 of Bugge Ärkiv I, 260, fehlt in F. 

9 — 11 hierher gesetzt FJ. 

9 5 = 10 5 Öfs f. edl - Bugge Arkiv I, 

263—5. 
10 1 ÖJe f. tßäi Bugge. — s ^r /". 

^eir Bugge. — 7-» eingesetzt von 

Bugge. 
11 4 öbrend f. & braat Bugge Arhiv I, 

265. 
125-7 unecht FJ. 
14 e Frinnd f. Friaut Bugge. 
106 framr getrpe f. framer gerpo 

Bugge. — 7 hvarfa /. hvarfla FJ. 
163 v6 fehlt in F. — Q kvenna f. 

kvinna Bugge. 
B. 16 unecht Orundtvig. 



17 8 dötter f. bara FJ. — ^ die lücke 

FJ. 
18 9-10 une<M Orundtvig. 
197, 8 Hilde . . . Halfr f. elldri . . . 

Aalfr Bugge Arhiv I, 249 — 51. 
20 7 -8 unecht (cfr. 24 ^^q) Orundtvig. 
22 1-2 eingesetzt v. Munch. 
23 1 I>eir i Bolm aastr f. ani omi 

Orundtvig. — 2 bomer v^ro f. v^ro 

borner Orundtvig. — 5 vas eingesetzt 

FJ. — 6 bQl /. b9ls FJ. — 9-10 

unecht Orundtvig. 
24 1-4 = B. 22 hierher gesetzt nach 

Bugge Arkiv /, 256. — « ^«cfe> cfr. 

Bugge Arkiv I, 251 — 4. 
25 1-2 = B. 28 9-10 hierher gesetzt 

Bugge Arkiv I, 251— 4. — ^ J9rm. 

f. fr& jQrm. Sieivers Beitr. VI, 340. 
277-8 umcht FJ, 
28 = B. 32i-4 Hierher gesetzt nach 

Bugge Arkiv I, 257—8. — 2h6ts 

f böte Sievers Beitr. VI, 340. 
299-10 unecht FJ. — lücke FJ. 
30 2 geste f. gelte AM Rask. — 

5 I>essar f. ^essa AM Rask. — 

8 rekja f. reikna AM Rask. 
31 8 eitr- f. eitre Bugge Arkiv I, 265. 

— 4 Hicke FJ. 



= HyncMjop B. 29—44. 32^.^. 
sem segir 1 Ygluspä hinni skgmina. 

1 8 es Baldr of f. Baldr es FJ. — 
7-8 sfns bann . . . | slö /. sfns . . . 
slö bann Bugge Arkiv I, 261. — 
9-10 unetM. 

25-g une(M FJ. 

3 4 lengra f. fleira AM Rask. 



Volospo en skamma 

Cfr. SnE. I, 42-4, wo es heisst: sv& 



5a Vitt- /•. ViJ- (vict- U) Orundt- 
vig. — ^ seip : skil- F. 

B. 36 unecht AM Rask. 

12 1 dt f af Orimm Myth. 8, XXXVII. 
— 4 kono f. komo AM Rask. 

138 r9gn /. regn Bugge mit SvbEg. 

14 6 -ül)gastan/'. -au^gastanOrundtvig. 
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Volundarkvij^a. 



Prosa X. 2 l: h^. 

1 2 g9gnom f, igQgnom FJ. — s alm- 
vitr Ungar f. alvitr nnga Orundivig, 
doch 8. Sievers Beitr. XII, 488. 

2 lüeke Bugge. 

3 2 lüeke J. Qrimm (Lieder d. alten 
Edda I, 1815). — g VQlandar f. 
gnundar AM Rask. 

49_xo unecht Ettmüüer. 

5 a vejr- f. vegr- O. Vigfusson. — 

3-4 nach Bugge. 
7 1-2 lüeke FJ. — 4 baugom f. baaga 

i^J. — 8 of koma f. koma i?y. 
85 n^tt /. nOttom FJ. föro f. v^ro 

ulif i&»A;. — e nogldar f. negldar 

v^ro FJ. — 8 skar^an f. enn skar{>a 

FJ. 

9« GS /". ÖS SÄ FJ. 

Hl brÄtt inne f. bninne FJ. — 

3 &r f. hÄr AM. — 4 allf^nrro fte 
f. alljur fara 2?^. — 5-8 unecht FJ. 
11.14 unecht FJ. 

12 3-4 yiljalaiiss \ of vakna^ f. hann 
vakna^ | vilja lauss FJ. — 5 visse 
f. visse sör iiV. 

183 beste- f. beste byr l^J. — 

4 bondo mik f. mik bondo Ett- 
müüer. — 5-6 unecht Hildebrand. 

14 1 vas /". vas ^ai.FJ. — s 's /". 

hog^ak FJ. 
B. 15 unecht. — a vas Hl. boren /". 

boren vas Ul. FJ. 
15 1-2 nach Bugge, ufekher jedoch 

schreibt stendr, nicht stöp. 
16 2 frOnom f. j^eim enom fräna FJ. 



— 4 tf^ es /". h^num es tfj FJ. — 

5-0 unecht örundtvig. — 8 sinna 

fehU in R. 
17 1 S6k f. Skinn ZupUxa Änx. f. d. 

alt. IV. — e I»6ttomk f. m6r . . 

I>6tte FJ. — 9-10 unecht FJ. 
B. 19 unecht FJ. 
I81 = 29i ofvalt f. avalt FJ. 
19 6 ^9! . . . meina f. (j^ld . . . 

menia FJ. 
21 1-2 kallajan ... 16t f. kaUa{>(!) 

2?V: — s bröfer f. bröfer & i?7: 
234 kv^n Z"- kono 22a«A;. 
24 a lücke Qrvmm. 
26 1 hann f. Jvfat hann i?Vl — 

8 -gJQmom f. -gjamra FJ. 
279.10 unecht Orundivig. 
28 1 st6I> f. stendr -F^J. 

29 2 of «t<ö'«/2^< ^J- vilja- /". vilja 
ek Keyser. — 4 six f. siz mfna i^J". 

30 lücke Orundivig. — 4 hünom f. 
sonom jüf 12a«A;. 

31 8-e unecht Hüdebrand. — 11 - 1 s un- 
echt FJ. 

32 2 es ger;^er ^4 f. I>eirar es ^xl 
ger^r FJ. 

334 selda f. senda ulJlf. 

359.10 unecht FJ. 

36 4 1»Ä epter sat /. sat ^a epter Ett- 
müUer. Die lücke FJ. 

37 2 minn f. minn inn FJ. — q mey 
brÄhvlta f. meyna brÄhvito FJ. — 
7 gange f. ganga FJ, 

39i.a i^necUi^j; — 8viima/e^fniZ. 



G-rottasongr. 

Nur in r; v. 1 auch in leß. 

1 1 ero leß , erom r. — g liaf&ar r, 3 1 lücke FJ. 6ugge lücke nach 4 (2). 
gigrvar leß. 44 lücke FJ. — 8 niöldrs f. meldr 

23 = 10« gr6a : gria r. FJ, vielleicht richtiger melds. 
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Skape kvsLp: 
2. Sofa ne m&k 
ssevar bepjom & 
fogls jarme fyrer. 
sä mik vekr, 
es af vl|>e kemr, 
morgen hverjan m^r. 
(Sn. E. I, 94.) 

II. 

Heimdallargaldr. 

1. NIo emk moepra mggr, 
nio emk systra sonr. 
{Sn. E. I, 102,) 



III. 

Vam: kvap: 

1. Hvat par flygr, 
hvat par ferr 
epa at lopte Ifpr? 

Gn^ kvap: 

2. Ne ek fl^g, 
p6 ek fer 

ok at lopte Kpk 
d Höfvarpne, 
peims Hamskerper 
gat vip Garprofo. 

(5w. E, I, 118.) 



IV. 

pgkk kvap: 
1. pQkk mon grata 
purrom t^rom 
Baldrs büfarar. 



kyks n^ daups 
n'aatka karls sonar; 
halde Hei pTls hefr. 
{Sn. E. I, 180.) 

V. 

pörr kvap: 
1. Vaxat Vimor, 

alls pik vapa tipomk 
JQtna garpa f. 
veizt ef vex, 
at m^r vex fismegen 
ja&Mtt upp sem himenn. 
{Sn. E. I, 286.) 

^• 

p6rr kvap: 
1. Eino simie 

neyttak alls megens 
jgtna ggrpom i, 
pÄs GJQlp ok Greip 
Geirropar dcetr 
YÜdo he^a mik til himens. 
{Sn. E. I, 288.) 

VII. 

1. Glaser stendr 
mep gollno laufe 
fyr Sigtys sQlom. 

{Sn. E. I, 340.) 

VIII. 
1. Or kattar dyn 
ok 6t kono skegge, 
6t fisks anda ok fogla 

mjölk, 

7 
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6t bergs rötom 
ok bjamar sinom, 
6t p\I vas Gleipner gorr. 
{Sv. E. II, 432, 515.) 



IX. 

Flugo hrafnar tveir 
af Hnikars gxlom, 
Hugenn til hanga 
en ä hrse Munenn. 

(Sn, E, II, 14Z) 



.J 



Verzelchniss der wichtigeren yarlanten 
und der textveränderungen. 



Volospo. 

Codex Regius = R. Hauksh6k-=H. 748. Snorra-Edda^ SnE., o: 
codex regius = r, Wormianus = W, 748. In der SnE. w. 3, B. ös-io» B. 9, 
B. 10^-f,, B. 11-12, B. 15, B. i6i-4, B. 19, 11, 12, 15, 22, 23^.^ 
24&.Q, 25, 26, B. 45i-io u. 13-14, 31s~s w- 38i~i, B. 48, 34, 35, 36, 
37, B. 55, 38 1-2 u. 39 1-^, 3-4^ 1-2^ ^^^ ^^• 



1 2 heigar fehU in R. 5 yill valfal>er 
f. Vüdo at ek FJ. nach Mulh. 
DÄV. — 6 fyr Ri, fram H. 

2ß i vi{>e R, ivijjor H. 

3 2 ymer bygl>e RH, ekke vas SnE. 
— 8 hveige R, ekke HSnE (ausser 
U). 

B. 5 un^ckL, Bugge, Mvih., Hoffory 
(Süxungsherichte der kgl. preuss. 
Äkad. d. Wiss. 27. h.). — 4 himen 
fem in H. 

B. 6 unecht, Müüi. DÄV. Reste von 
xwei w. N. M. Petersen (ÄnO 
1840—1, s. 67 fg.). — iGongo/. 
Ja gengo Sievers Pr. 

53.4 t>eirs-h^1iinbro{)0 R, afls kostot>o ] 
alls freistojo H. 

63 vffltterges R, vettugis H. 

B. 9 Ws B. 20 unecht Mülh. DÄV. 

B. 9 1 Gengo f. I>& gengo Sievers Pro- 
ben. ~ & hv&rt f. hverr (RWUJ, 
hverer (H), at r FJ. skyle f. skylde 
FJ. dverga RSnE, dveiigar H. — 
Q drötter if, drottin R, drott of 
SnE. — 7 Brimes bloje R, brime 
bl6|)go HSnE. — s ok f. ok 6r 
FJ. — blÄm Rr, bläens W 756. 



B. 10 1 vas fehU R. — 5 peir RHU, 

I>ar rW. — 7 dverga i H, dvergar 

6r (i SnE) RSnE. 
B. 11 6-6 unecht EttmüUer fÄttnord. 

Leseb.), Dietrich (ÄUnord. Leseb.) 
B. 123-4 unecht FJ. 
B. 13ß-Q unecht Bergmann, Ett- 
müUer, Dietrich. 
B. 145 Jeir R, |)eim H. 
B. 163-4 unecht FJ. — 5 se fehü in 

i2. — 8 til Siegers (Proben 20, not. 7), 

fehlt in RH. 
B. 17 1 I>rir /. t>riar (RH) Rask. — 

2 6r I>vi lipe R, {)iissa brüper Ä 
B. 19 4 hvita anre soll hvitaaure oder 

hvlta-a sein. — q es SnE, Jsers 

RH. 
B. 2O3 S80 R, ßsü H. — 4 und R, 

& H. — 12 seggja R, at segja H. 
73 gollveigo f. veig DÄV, Bugge, 

Ärkfnf.U, 121. Sievers Pr. — 9-10 

unecht MüÜi. DÄV. 
82 Nach hvars ist til getilgt FJ. — 

6 hvars fehlt in R. — - g hug fehlt 

in R. 
9 1 gengo f. |>d gengo Sievers Pr. — 

4 ok gsettosk of pat f. ok of I)at 

7* 
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gsettosk FJ. (Der hat^tab kann 
nicht 80 weit xurüdcatehen.J — 7 gol> 
f. go^n Orundivig. 
10 4 fyist R, fyir H. — ^ vlgskä f. 
Tigepi Svb. Egüsson (Lex. poet.), 

11 1 Gengo f. J4 g. Sieoers Pr. — 

2 »tsÄö *« 9 4. -- 6 hverr H, hverer 
R. lopt f. lopt alt F/. — 7 Ätt /". 
»tt FJ. 

12 1 v& BTFü; var R, vann r. — 

4 gengosk f. A gengosk FJ. — 
8 meltal f. & inel»al FJ. 

13 7 veje Valf9 Jor /". af ve Je valfgprs 
FJ 

14 s aldenn /l enn aldne FJ. — 
Die lüeke FJ 

15 6-8 unecA^ FJ. 

16 1 Herfftjer /". herfgfr iV. S. JT. 
öisiason Njdla II 246 ff. — fekk 
f. fe Mülh. DäV, muh EttmuOer 
og Pfeiffer. — ^ die lücke Orundt- 
vig. 

175-12 un6(^ FJ. — g-12 unecht 
N. M. Petersen ÄnO 1840—1, 
8. 73. 

18 ö VQllom f. vqIIo Raak, Mimch etc. 

— 7 nuer f. mjör FJ, vgl. Orundt- 
vig, cfr. 19 2. — 8 n^istelteinn , nur 

3 Silben! 

195-8 bis B. 881-4 unechi N. M. 
Petersen ÄnO 1840—1 s. 69, 
Muneh, Lüning, Mülh. 

B. 34 (unter dem texte) unecht Br. 
Snorrason ÄnO 1847, 8. 366 f. 

208 IsBgjarns f. Isegjam Bugge. — 

7 vere f. ver FJ, 
21 lA lies 0. 

B. 87 unecht FJ, 

22i BÄ R, s6r H, veit SnE. — 

8 -8tr9ndo RHWr, BtrQndom U. — 

5 falla HSnE, feUo 22. — 7 säs 
druckf, f. Bi 's. 

23i sä RH, skolo SnE. — 4 vaiga 
H, vaigar RSnE (doch — ingar ü). 

— 6 panns f. ok paiins Sievers Beitr. 
VI, 337, — tDie lOcke FJ. 



24i.4 Die lüeke N. M. Petersen ÄnO 

1840—1, 8. 90, — 6 s^gr f. süg 

(R), saug (H), kvelr (SnEj FJ. — 

7-8 un«ciU, Dietrich. 
25 1 sat i2, b^ H. alden /l en aldna 

(arma U) FJ. nach Sievers Beitr. 

VI, 335, efr. 9^, 14^. — ^ foBdde 

R, fosder HSnE, — 5 einjui olfe 

ausser U: Ima. 
26 4 BV^rt yerja: svart var pa R. — 

ti, 1 die üUerpunktion nach Mülh. 

DÄV. 
274 Eggl>6er f. egl>er (egÖir) FJ. — 

6 h^nom fehlt in H. — ^ gagl- Ä, 

galg- H. 
284 Herf9l>or /". heijaf?!»» FJ, — 

6 g61 f. gelr i?7 nocA i2o«*. 
29 1 nü eingefugt nach Sieoers Pr. — 

2 gnipa R, gnupa H, — 5.5 tn den 

hdschr.: IQolt veit hon firofta | fram 

se ec lengra iZ, framm se ek lengr | 

fi^lÖ kann ek segia H. 
80. (B. 45.) 6 1 heime RH, mep h9l- 

lK)m 5n£r. — 7.12 «necA/ Mülh, — 

8 skilder A fugt 'rö /itn«u. 
31 8 gamla H, galla J?. 

82 s aldet /. et aldna Sievers Sk. 
efr. 25 1, 

B. 48 unecht FJ. 

34 nef- R, nij HSnE. 

35 1 nort^an f. anstan Bugge. — Helj- 
ar f. Müspells derselbe. 

377 i& R, I»ar fl^Är»^. 

B. 55 unecht Mülh. — i-s kemr-vega 
f. J& kemr-vega (R), Qengr6I>ens 
son I vif Ulf vega | VlJaErof veg SnE. 

38 1 Eemr f. |>ä kemr ^i2;, Oengr 
(SnE) FJ mU Sievers Beitr. VI, 
337. — ^Die lüeke FJ. — 4 orme 
mcata H, yi|» ulf vega R, 

89 8 ökvll>enn f. 6kvlJnom FJ. 

40 e ok : vil> R (aldmara). 

43 1 Finnask R, Hittask H. — n-o 
fehlen in R. — ^ ok f. ok ä FJ. 

44 1 , 4 epter . . . finnaz R, seser . . . 
finna H. — 5-6 unecht FJ. — 

9 b9ls mon f. b9ls mon alls FJ. 
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408-4 unecht FJ. — e hlaut- R, 

hlat- H. 
46 1 s6r RHj veitk SnE. 
47 1 kemr f. pÄ kemr Sievers iV. — 

4 Z>M lücke FJ. 



48 1 Kemr H, jtai kemr Ä. — 4 Q9II- 
om fehU »n JT. — 5 berr /". berr 
86t FJ, — 8 hann /". h6n, .El«- 
wiMfer, N, M. FUersen, Müü. DÄV. 



H 6 V a m 6 1. 

c c 

Die einteiiung grösstenteils nach MiUh. DA V. Nur in R, die erste Strophe 
auch in SnE I, 36. II, l^^ß in Föstbraprasaga (1852), s. 83. 



I. 



Is unecht FJ. — . 5 6v£st f. fviat 
6vist FJ. es /: es at vita FJ 
mü W. 

61 hyggjande f. h. sinne FJ. — 
2 skylet f. skylet majr FJ. — 
5 heimesgarlia /. heimesgarl»a til 
FJ. — 7.9 unecht Dietrich. 

76 fr6]^r f. fröpra hverr FJmit Hilde- 
brand. 

B. 8— e unecht Mülh. DÄV. 

B. 8n es /*. es majr FJ. 

B. 96 hefr f. hefr majr l^V. 

82 = 93 berrat f. hen&t ma^r i^J. 

10» sonom f. sona iZewA;. — 4 fsera 
f. Jvlat fsBra FJ. 

11 1 hegre /. hegre heitr FJ. — 2 es 
/". B& es FJ. — 5 vas /. varc FJ. 

124 bazt f. baztr Bugge. 

B. 15 — 16 «necW ifwiÄ. I?^r. 

B. 18 unecht ders. 

14 1 Haldet /. Haldet ma^r FJ. 

166 ^^ f' ViHiA Rask. 

B. 22 unecht Mülh. DÄV. — ^osaf. 
er Rask, 

17 8 vetna bvf /. hvivetna Steuere Sk. 
dagegen ist B. 22 hvivetna nicht xu 
ändern, denn dies ist jenem in sei- 
ner verdorbenen form nachgebildet. 

19 4 fijr f. finnr FJ; cfr. 18^. 

21 1 ma|>r fehU in der hds. — f-g un- 
echi Rask. 

B. 28 unecht FJ. ^ 



226 6g6tt lies 6-g6tt. 

23 2 sl^at f, skalat ma^r FJ. — 
4 maigr f. margr ^ä FJ. 

24 8 h8Bl>enn gestr at gest f. gestr at 
gest hse^enn HJ 

208 vrekask f. rekask Hildebrand. 

262 skylet /". skyle majr i?"/. 

27 4 til /". en ü\ FJ. — e ßrr of /: 

firr FJ 
28i skal /«Ait tn R. 

292 = 30 2 an tiK» A ^tt Ji^t ^•^• 
B. 38 unecht Mulh. DÄV. — ^ skala 

/". Skala majr FJ. — 4 övist f. 

Jviat övist jPT: 
31 1 mildan f. mildan mann FJ. — 

s'veeret f, ei veere, nach Grundt- 

vig (vsBria). — 7 svftge gleggvan f, 

svÄge FJ, 
328 skylet f. skylet mapr -P/. 
334 vitrgetendr f. vijrgefendr ok 

endi^fendr FJ. — 6 viner lengst 

f. lengst viner FJ. 
B. 42 unecht Mülh. DÄV. 
35a viU f. ok vül F/. — 4 I>a»n /. 

|)ann blanda FJ. 
36 4 skalt /". skalt vip Jann 2?y: 
B. 46 unecht FJ. 
B. 48—9 unecht Mülh. DÄV, 
B. 48 4 ösnjallr f. en ösiyallr F/. — 

4 rekkar /!. rekkar j^at FJ. 
388 hl^rat:hl^ar ß. 
392 brenn druckf. f. brennr. 
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40ß ok /". ok mel> FJ. 

41 verseixt FJ. — 4 majjr f. maipr af 

Mülh. DÄV. — ß af /". at ders. 
424 aller f. ^yi aller i?V: 
444 snotrs f. I>viat snotrs FJl 

45 5 enge /*. enge inal>r AM Jtask. 

46 g 8Ä8 f. es Bugge. — 4-5 ligpjando 
. . . getrat f. sjaldan liggjande . . . 
getr FJ, 

47 8 ganga /l ganga sf ns FJ. 

49 2 ril)e f. ril>e mal)r FJ. — 7 «n- 

ecW, Dietrich, Orundivig, MiUh, DA V. 
B. 63 unecht Mülh. DAV. 
B. 65 veraetxt FJ; unecht FJ. Dieser 

halbvers sehliesst sieh dem inhalie 

nach sehr gut an B. 63 an. — es 

f. es mafr FJ. 
61 4 fil>r f. finnr i^V. cfr. 19^. 
B. 66 — 7 «necW FJ. 
B. 67 2 myndomk f. munde mer FJ. 

— 3 m(>longemat druckf. f. m^l- 

onge mat. 
525 ef f. ef majr FJ. — g ok an /. 

an vij FJ. 



53 1 Esat f. Esat ma^r i^/. 

54$ an s6 61iflK)m /*. ok ssbI liffiom 
Raxk. — 4 brenna f. upp brenna 
FJ. — e tite /. en üte i^/. 

56 2 handar : hnndar 12. — 5 of s6 /*. 

s6 FJ. 
564-5 bantarsteinar | standat /. syal- 

dan bantarsteinar | standa FJ. cfr. 

B. 73 — 4 unecht F. MagnÜ8S(m. 
B. 73 8 esomk f. es m^r FJ. 
B. 74 2 trüerat f. truer i?U: 
B. 75 unecht FJ. — 3 aorom f. laupr- 
om Orundivig. 

B. 78 unecht FJ. — 1 giindr f. grin- 
der Bugge. 

B. 79 wnec« JföiÄ. DAV. 

B. 80 unecA^ JFV, ein vcrs, welcher 
nicht einmal den einfachsten for- 
derungen der verskunst genügt. 

B. 81 — 3 unecht Grundtvig. • 
B. 82 7 msoke til /. meeke FJ. 



IL 



1 4 ^ /". I>viatÄ !<*/ nocÄ Fostbrcepras. 

B. 86 — 7 unec^ Grundtvig. 

B. 88 uncc« 3fMiÄ. D^F. 

B. 89 unecht Grundtvig, — 7 verjet 

/". verjet mafr FJ. 
B. 90 iinec^ Grundtvig. — 5 -3 ttn- 

ccÄ< i>V. — NaOi 10 /c/i// ]. 
B. 92 unecht Mülh. DAV. 
B. 94 unecht Mülh. DAV. — 2 es f 

es majr FJ. — 4 horskom /". horsk- 

an AM Rask. 



B. 95 unecht Mülh. DAV. 
46 tt. 65 vQFomk f. var mer, Jött- 
omk f tötte mör FJ. 

65 ein vitem /". einer viti FJ. 

84 brenn^ndom f. me^ brennandom 
i^/. — Q V9romk f. vas mer FJ. 

9i Auk/: Ok ^c/r. ßj FJ 

10 7 -9 «n«cW Mt^. DAV. — 9 vaotke 
f. vsßtkes Rask. 



ni. 



1 1 glal)r f. gla^T gume i'V. — 4-6 un- 
echt FJ. 

2 1 Aldenn f. enn aldna FJ. 

3 1 gyfomk /". m6r um gaf Vigf. Opb. 
— 7 unecht FJ. 

6 j hlutar f litar JT. Gisl. Nj. II 406. 



— 4 6l>rerer /". Jviat Ö. FJ. — 
ß v6 jal>ars f. v6s jar^ar (ja]>ar 
Bugge) FJ. v6 aticA Grundtvig. 

B. 108 MfwcW JtfüÄ. i?uir. — 1 esomk 
f. er mör i^V. 

63 unecht Grundtvig. 
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IV. 



le-io v/necht MOlh. DAV. 
2,3,4 (tisw) n unecht FJ. 

2 2 en /". at Rask. — 7 leiter f. leiter 
{»6r FJ. 

3 Die Umstellung FJ (wegen des in- 
haltsj, 

B. 114 unecht FJ. 

6 g. 10 unecht ders. 

B. 118 unecht Mülh. DAV. 

7 8-10 unecht FJ. 

8 — 9 umgestellt FJ. 
88-10 unecht FJ. 

9 7 uem f. ok nem FJ., 
B. 123-^ unecht FJ. 

B. 123 1 Af/". I»vlat af F/. 

B. 124 6 vinr f. vinr 9l>rom i2fl»A;. 



11 e sennat f. senna skalatu FJ. — 
8 unccW i^/. 

12 8-10 unecht FJ. 
137 gefat f. ok g. i^/. 
147 lÄt f. en lÄt i^J. 
157-8 unecht FJ. 

B. 130 unecht FJ. j.« unacM JlfKncA. 

16 8-10 unecht Mülh. DAV. 

B. 133 unecht FJ. 

188-12 unecht FJ mit Hüdebrand. 

B. 136 — 7 unecht FJ. 

B. 1365 ella lies e^a. 

B. 1377-14 «w«cA* OruncUvig. — 

2 J9rl> /"• Jv^t JQrJ i^/. — 8 eldr 

f. en eldr i?V. 



N> 



V. 



1 2 vinga f. vindga Munch. —7-9 un- 
echt Mülh. DAV. 

2i seldomk f. mik seldo FJ. 

B. 140 unecht Mülh. Ztschr. f. deut. 
AU. 18, 251. — 2 frsBgjom f. enom 
frsegja FJ. — 3 BQl|K>nis /". B^ljörs 
AM. 



3 8 vaxa /". ok vaxa FJ. — e verks 

f. verks leita^ 3fwiÄ. DAV. 
44 uneßM i?y: 

63 Dvalenn f. Dv. ok IZosÄ;. 
77-10 unecht FJ. — g pars /. Jar 



VI. 



1 e soigom . . . sgkom f. sQkom . . . 
soigom FJ. (metr. notw.). — 7 un- 
echt Grundtvig. 

32 verjomk f. m6r verjr FJ. 

47 unecht FJ. 

62,8 s<Brer . . . hrötom hräs f. sasret 
. . . ä r6tom ras FJ. — 4 t>ann f. 
ok ^ann FJ. 

9 2 stQndomk f. mik . . . stendr FJ. — 
8 fare/lfare mino SieversBeitr. VI,369. 



10 5 Jfler villar f. I>eir villir Pfeiffer. 

— 7 unecht FJ. 
116-7 i«necA< JF7. 
127 unecht FJ. 
14 6 6snotr Ues ö-snotr. 
17 1 Die lücke FJ. — 2-s unecht FJ. 
B. 162 unecht FJ. 
18 4-6 unec^ Haxelius (Ihdledn. tili 

Hdvamdl s. 14). 



vn. 

B. 164 „wol nicht ursprünglich" Hüde- 
brand. — 2 hOva unecht FJ. — 
4, 7 unecht FJ. 
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Vafj^rü^nesmoL 

In R, wm V. 20^ in 748, In SnE v. 18, 50 4-6, 31, 35, 37, 41, 



45, 47, 51, 

1 1 m6r f, in6r nü FJ, — 3 tiI>omk 
/•. mik . . . tfjor FJ, 

2» enge f, Jviat enge FJ. 

83 of reyndak f, ek reynda Bugge, 

4, skalt /■. skalt er Bugge, 

5 7 H^ms f, Ims 2^1/; 

61 Heill f, Heill pü nü i^/. — 4 vi^t 
/". hitt vük FJ, 

81 Gang - f. Gagn- Iämä;, JT. öiste- 
son (TiUagsbemtBrkmnger om-ridr 
An. f. nord. (Mkh. og Eist, 1870, 
135—6), ~ 5 di0 gedankmstriehe 
sind 9M tilgen, 

10 4 ofhnselge f. ofim«elge mikel FJ, 

11 e of f. ok Rask, 
136, 1^8 Ol f, ok Rask, 
18 1 heitr f, heitr YQllr jP/. 

226 SV& at ^' 8* öT ^^^• 
23 1 -fare: fgri B, feeri 748, 
208 N6tt f. en N. FJ, 

266 °^®]^ ^' ^^"'^ ^^^* 

31 8 8VÄ: ok SnE, — 4 6rar itter 
(FJ): Jar eru orar fißttir r; I»ar 
orar »ttdr TT. — 5 koma par ^i^V? : 
komnar r ; k6mu TF; koma Ber^wiann. 
In U ist der vers in prosa aufgelöst. 



325 baldne 748, aldne iZ. 
336 sex ji, ser i2. 
366 80 A ^ nienn FJ. 

37 4 hans : hann, R, 

38 5 niI>jom &sa /. &s& sonom i^/. — 
6-7 unecht Bugge, — g var^at f, 
ok varjat (ok varat 748) FJ, 

40—1 In i2 fehU 40 ^.ß u. 4ii-8. 
in 748 fehlt 40^-^; die verse sind 
von Bugge hergestellt. 

42 6 t>ü et sannasta seger f, seger j^ü 
et sannasta FJ, — 7 un«cA< i'V. 

434-6 unecht Hildebrand. — g 6r 

heljo unecht FJ. 
45i L£ftr- BCT, leiffr- 748 rTT. 

47 8 luina : henni 27. 

48 4 meyjar /. I)»r meyjar FJ. 

49 1 K6Jer i^/. C/r. MiUh. DÄV, 
242 not. — 6 ^®rs: l»eirra 22. 

508-4 ceser [ r&]^a /. r&]^a seser | FJ. 

61 6 Vingnes : ok vinna R, 

53 8 vreka : reka R 748. — 6 vitnis 

748, vingnis R. 
55 6 mseltak f. nueltak (am add, 748) 

mlna FJ, — 7-9 unecht FJ, 



G-rixnnesinol. 

c 

In R und 748. In SnE. B, 11—15, 8—10, 13, B. 24, B. 29, 
B. 34—5, 16, B. 40 — 1, B. 43 — 4, 19, 20, B. 48, 

B. 2 unecht FJ und SchuUerus (Paul- vers Sk. — e-e ÖJenn . . . . | 
Br. Beitr. XII, 274); auch OV. Jar f, ^ pau ÖJenn FJ, 
Qpl,^ 5 1 heitr f. heiter enn fimte FJ, 



B. 4—6 unecht FJ. 

B. 5 unecht FJ. — 9 of hefir f. hefir 

FJ. 
B. 6 — 7 unecht Mülh, DÄV, 
4i heitr f, heitir enn ^j6rje FJ. — 

8 glymja yfer f, yfer glymja Sie- 



6 a Jeims f. Jelm er til i^/ w»« 745. 

— 6 salr f. es salr FJ. 

7 i peims /". Jeim er til FJ. cfr. ad 6^. 
B. 11-17 unecht Mülh. DÄV. In 

den Strophen, die in SnE eüiert sind, 
steht in diesen visur heita (x^or heitir. 
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5 3 ok Qgl f. m^ FJ. 

7 1-2 l^cke Bugge. — 5 lengr Eü- 

müUer, fehlt in r. — g en f. no 

SvbEg. 
9 h bomar erom f. erom bomar FJ. 
11 5 st6I)oin f. stoj^o EUmüUer. 
185 sneiddom brynjor f. beiddom 

bJ9mo Bugge. 



144 lücke FJ. 

18 6 vill hl5'I>a f. {»u hl^'I>a vill FJ. 

21 3 h^n f. I)viat h(Jn i^Jl — 7 jdme 

varj)ar /: iamar fiar{>ar SvbEg. 
22 3 vlgs /". vij ^. 3f. Petersen (Danm. 

HisV^ 157.) 
284 lies skulfo. 
24 2 iwcÄ^ FJ. — g senn /". sem Rask. 



Grogaldr. 



3 2 skaut f. skauztu Bugge. — 
6 kvcemtke f. kvel»ki Bugge. 

6 a es /". I)ann JP7". — 3 Binde f. Eindr 

Ö. Vigfusson. 

7 6 ^^ sinnom /l, smän Bugge. 

10 4 leysegaldr /*. leifens (leifiies) 



elda, leifnis eldir (eldu) Bugge. — 

7 unecht Munch. 
12 e haldesk se /". haldit or Bugge. 
134 at f. at I>vi i?V: 
14 5 mime /. minnes J3t<^^« Stud. 101. 
I64 il>- /". 8B- Bugge. 



Fjolsvinnsmol. 



1 3 sjQt : sjol einige hdss., kein eadstie- 
rendes wort. lücke FJ. 

2 s hvarfar f. hvarflar FJ. — 4-ß un- 
echt FJ. 

34 soemjar f. soBmI)aror|)(a) FJ. 

5 2 fäa /. fän, at f& FJ. 

94 hv6 hier und im folg. f. hvat, 
hversu FJ. 

13 5- e so nach Bugge: oc gifur reka 
(roka, rata, rekar) gior|ia (gorjja, 
gior{>u) fyrir Igndin lim (kuir, 
knyr, lini) die hss. ganx verderbt 
und sinnlos. 

145 of var|»a I)eir f. er |>eir varja 
FJ. 

18 1 veng- oder vegn- hdschrr. — 
Q hlaüpe f. hlaupa Bugge mit einer 
hds. 



19 4 barmr f. barr FJ. 

20 2 mange veit f. faer vito -43f. — 
Q eld /". eldr FJ. = 21 g. 

24.5 |)ryngr f. I)rungur, |)rongoz, 
3f«ncÄ. — e Surtr m. surtar hdschrr. 

26 1 Lffiva- /". Hrofa- ^w^r^re. — a es 
f. en hann i?'/. rünom f. niiim 
Bugge Äarb. 1869. 

32 3 bjargs /". brodds FJ. 
334 hverer . . . ger|)0 /". hver . . . 
gerpe Bugge Äarb. 1869. 

36 3 sdrom /. sÄri Bugge. — 5 heljar - 
f Ars Bugge Äarb. 1869. 

38 1 ein hier xugefügt nach Bugge 
Äarb. 1869. — 2 I>rasa f. Jnrsa 
Bugge. — 3 -vara f. -var^^a FJ^ 
4 Bleik f Bli|>r Bugge Äarb. 1869. 

8 
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40 1 BJaiga Bugge, fefüi in has. — 
gvinnar /. somor Bugge. — 4 svi 
f. ei 8vi FJ. 

432 01^^ hinzugefügt FJ. 



47 s vindkalda/'.vindarkalda&runcKf- 

vig. 
49 e est /. est aptr Bugge, 
60 6 aldre f. aldr FJ. 



Bruehsttteke. 

I. 1 6 pöttomk /. mör J6tte FJ. 



i 



i 



-j 



Erläuternngen einiger stellen. 



Volo 

c 

2 e ivil>e von Ivipr oder inpe (ntr.) = 
räum im wettbaum (Mülh. DÄV), 

4 e salar v. salr : kier = du ganxe erde. 
Die VQlva stellt sich das Universum 
als ein gebäude vor. 7 vas (r^cM = 
war, sondern) = lourde. 

B. 5 Die bedeutung dieser Strophe hat 
Hoffory in den .Sitzungsberichten d. 
Berl. akademie 1885 sehr schön 
dargelegt. 

B. 18. 1) 9nd, 2)6Jr, 3)14, 4) Isete, 
5) liter = gnd ok Iif , vit ok hroe- 
ring , äsjön , m&l ok heym in SnE. 
1 52, 80 dass 1) Qnd = Qnd ok 
Iif 0: der lebensaiem, 2) 61>r = vit 0: 
die Vernunft; das erste xeichen der 
Vernunft ist die betpussie bewegung, 
3) lä, bedeutet bhä (diesem ent- 
spricht nichts in SnE.), 4) Isete = 
m&l 0: die stimme, 5) liter = äsjön o: 
das aussehen, das antlüx. (Heym 
hat nichts in der Vsp. entsprechen- 
des.) 

B. 2O7 sk^ro 4 skipe = sie schnitten 
(den namen Svb Eg.) in eine holx- 
iafel ein. Der ausdruck umschreibt 
das einfache : sie nannten. — 12 ßr- 
19g xweües object %u kuro. 

85-6 if^^ xauberte, wo sie es konnte, 
sie xauberte, so dass der leute sinn 
verrückt ward." I 

10 8 enn gehört xu fyrst in x. 4: {»at 1 
vas enn fyrst 0: es war wieder (ein \ 
totschlag) im beginne der weit, fyrst 1 



spo. 

adv. — 7 vigskir = herskär 0: (vom * 
Schlachtfelde) auf dem ein kämpf 
stattfindet, vigsk&r vgllr also ein- 
fach = schtachtfeld. 

12 4 gengosk eit>ar 0: die eide , bewegten 
sich* , toaren nicht fest, wurden ge- 
brochen. 

137 veje V. apposition xu forse. 
fors 0: der brunnen wird hier identi- 
fidert mit dem äuge Odins, das darin 
aufbewahrt vmrde. 

15 2 hvar hier = at, dass. 

16 3 fekk = sie hatte erhalten {Mülh. 
DäV). — 4 spägandar = ums- 
sagungsstäbchen, xauberstäbchen, um 
mit ihrer hülfe xu iffeissagen. 

17 10 ngnnor Herjans eine vmAchrei- 
bung der valkyrien. 

18 2 bl6|>ogr = blutig, hier antieipiert 
vom BcUdr, den die Vi^lva im geiste 
verwundet sieht, blö^ogr d. i. bl$- 
|iogr {Bugge) ist sonst nicht nach- 
weisbar; blan^ogr {Mülh.) würde, 
wenn es existierte, ein sehr herab- 
setxender ausdruck sein. 

20 3-4 ,,ÄI)ekkjan like IsBgjarns Loka" 
= der gestali des listigen Loke ähn- 
lich, d. h. dem listigen Loke ä. 

243 vargr eigl. wolf, hier: ungeheuer. 

^2 1 .fi unverständlich. Mülh's. conjee- 
tur istganx unxvtässig, denn hleypa 
vnrd nur von einem reitenden ge- 
braucht. 

8* 
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347 nil)f9lr = düster - bleich , von der 
unheimlich bleichen {graugelben) färbe 
des drachen. 

372 »^ xweüe", der erste war ja 
Baldrs tod (v. 19). 

B. 504 vald^ = das iter der toten, 
der wolf Fenrer. — 5 inogr Hvel)r- 
ongs , des Loke söhn : Fenrer. 

39 1 Drepa = scMagen {mit dem ham- 



mer). — 7 neppr (= ^Qmeppr) = 
sterbend. — g nfj)s ökvi^enn = 
üblen ruf nicht fürchtend {denn Thor 
hat als held gekämpft und die schlänge 
getötet). 

424 i|>jagitBnn = hellgrün. 

45 2 sigtopter = kampfu^hnung,8treit- 
weU, oder vielleicht nur bexeichnung 
d&r ValhQll. 



H 6 V a m 6 1. 



I. 



1 Q flet bedeutet stets : bank {»um sitxen). 

25a br^ndom unverständlich, soU viel- 
leicht ä, brautom {auf den wegen, 
Strassen) sein. 

13 ö uppe 's ge|) = die vemunft {des 
mannes) ist da weg, er unrd be- 
trunken und benimmt sich, als wäre 
er ohne verstand. 

14 1 Haldet = man halte nicht beständig 
{das gefäss) in der hand — und doch 
soll man trinken, aber mit mass. 

20 s v^ vielleicht fehler f. vr^, unnJcel 
{G. Vigf Eyrb. L). 

24e ^ött = ob er nicht vielleicht. 

25 Q virt)e ntr. {Bugge) — gelage; 
kaum dat. v. virl>r, nabenform xu 
v«rl)r {Nareen: AUisl. grt. § 173). 

31 8 at vceret I>iggja Jeget = dass 
das empfangen tiicht wie empfange- 
nes wäre (0: dem, der die gäbe em- 
pfängt) == da^s das gegebene nicht 
wie gegebenes sei (0: dem geber, [der 
stets eine unedergabe erwartet]). 

33 a I>at 's & sJ9lfom s^nst = das 
kann man am leichtesten aus eigener 
erfahrung kennen lernen, dass man 
nämlich sich über geschenke freut 
{Richert). 

40 1 . 2 Miket eitt skala = Xur ein 
wenig soll man; -a gehört dem be- 



griffe nach XU miket: miket -a = 
litet, litet eitt = nur ein wenig. 

41 e dcelskr af dal = durch Selbst- 
täuschung {dummes selbstvertrcmen) 
töricht. 

42 1 . 3 „ Wo die seen klein sind, da sind 
auch die küsten klein"; so ist es 
auch mit dem menschen, sie sind 
klein, u>enn ihr verstand klein ist 
{Orundtvig). — q halb . . . hvar = 
unvollkommen . . . überall. 

52 Die besten dinge sind: 1) eldr 
{feuer), 2) solar s^n {das vermögen, 
die sonne xu sehen), 3) heilynde 
{gesundheii) und 4) at Ufa an iQst 
{ein reines leben xu führen). 

545-0 aTi[>gom — dxiiom = für eineti 
reichen mann {um darauf verbrannt 
xu werden), selbst lag er {der reiche 
mmm) tot ausserhalb der tür. 

B. 74 3 rä kann nichts anderes bedeu- 
ten als segelstange. 

B. 75 Q vitka vär = tadeln (vitka ein 
iterat. v. vlta) für seinen fehler {denn 
in unrklichkeit ist es kein fehler). 

B. 80 ist keine ordentliche visa, son- 
dern eine lose Sammlung einxdner 
verse, die nichts miteinander xu tun 
haben. 
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II. 



B. 90 beite v. at beita= segeln, ateuem. 
stj6rDlauso o: skipe. 

7 3 visom vilja fra = von meinem fca- 
sonnenen geiste weg o: so dass ich bei- 
nahe verrütM wurde. 



84-5 » ^^ brennenden fackeln (so dass 
ich mtcA nicht Mneinsehleichen konnte) 
und mit xusammengetragenen höl- 
xem" {wodurch mir der weg ver- 
sperrt wwrde). 



m. 



41-2 lAtom\ (0: ek let mer) Bata 
mmin of fa rtuns := Ich lies Rates 
mund mir plaix schaffen. 



5 e v6 alda japars = toohnung des herren 
der geschlechter o: VaUuU. alda jafiarr 
{cfr. Gautat^r, Herjaf9l>r) = Odin. 



IV. 



107-8 gjalte gliker verl>a = vor 
furcht die besinnung verlieren (gjalte 
V. dem irischen geilt , siehe Früxner 2 
604 a). — 9 ^itt ungefähr = I>ik. 

B. 137 11 h^TÖg = xwist xunschen 



dem gesinde. — la-u ist ein Über- 
rest von einer strophe, die enthielt, 
toas man gegen verscfiiedene übel 
nehmen 0: brauchen soll. 



V. 



2 xiemlich dunkel. 

4 ist keine ordentliche Strophe. 

6 XU allen verben der visa muss man 
die runen als object sich denken (lista 
rfinar, r&^ runar, f&a rünar oder 



i rünom , freista rüna , bil>ja runom 
(instr). , blöta rünom , senda rünar, 
söa rünom). 
77-10 unverständlich. 



VI. 



6 2 , 8 soBra hr6tom hräs vil>ar = durch 
beschwörung mit hülfe von mirxeln 
eines saftfrischen baumes auf einen 
wirken. 



7 a sessm^er = sil^ande menn, sUxende 
leute (meger hier bhs umschreibend). 
15 der inhait xiemlich dunkel. 
B. 162 kei/ne ordentliche Strophe. 



Vafjirü^nesinol. 



2i letja = durch abraten jem. xu- 

rückhaUen. 
5 5 Hj^'^ms fal)er = vater des Hymes 

{eines riesen), der riese Vafpr. 
81 Gangr6I)r = Wanderer {K. Cfisl. 

TiUöegs bemarkn. om -riör. Äarb. f. 

nord. Oldk. 1870, 135— 6). 



12 e mQn ist nominativ. 

19 Q gel)speke {so xweifelsohne im cod.) 

= die geistesweisheit; cfr. ge|)- 

snjallr, ge|>horskr. 
284-6 f'^^f'^ **" beginne der xeü der 

älteste war, sei es ein Äse, sei es 



ein nese 



tt 
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35 e lüj)r = ioienbahre {?). 

38 6 i^fiTgr bedeutet eigenUieh den iempel 
der göüinnen, 8. SnE I, 62. Der 
uneigenüiche gebrauch hier umst auch 
darauf hin, dass diese xwei xeüen 
unetM sind. Gfr. Orm, B. 16 q. 

dSg 6r heljo ist sicher unecht; nir- 
gends ist von einem xweiUen tod in 
der nordischen liieraiur sonst die 
rede. 

46 e fenrer = unlfo: SkoU, siehe Grm. 
B. 39. fara mit aec. = einholen. 

49 1-3 |>rfar pjöjier meyja falla yfer 



{>orp MQg]>rases = drei scharen von 
mädchen kommen xwm dorfe M^g- 
prases. Diese mädchen sind die 
nomen, die die frauen entbinden. 
S. Fdfn. 12 u. 13. M9g|)raser ist 
eine symlfolische bexeichnung des 
Tnenschen (j, söhne verlangend*^, 
„das dorf des Sohnverlangers" eine 
bexeichnung der weU, des Mißgarpr. 

51 Q Vingnes at vigprote = uwnn V. 
nicht mehr kämpfen kann o: na(^ dem 
tode des V. 

545 stige, subj. ist sonro: Baldr. 



Grimnesmol. 



1 a gQDgomk = gakk in6r {dies ab- 
hängig von firr) o: gehe uxg von mir. 

B. iQß siehe die bemerkung xu Vaf. 
38 Q. 

B. 174-6 ^^zk af mars bake = sagt, 
auf dem rücken des rosses sitxend, 
(dass er den vater rächen unll). Bugge, 
Äarb. f. nord. Oldk. 1869, 258. 

11 valglaumr vielleicht die menge der 
gefaUenen 0: die Mnherier (Svb. Eg.). 

B. 24 3 mep bugom = me]^ hringom 
= gänxlich, alles in allem, u^enn 
man aUes miixeüUt. Vgl. GV. Dict. 
hringr I, 3. 

B. 37 6 Isaroko] = eiseme kühle 0: wind- 



bälge, nach der erklärung in SnE. 
I, 56. 

B. 39 3 til vama vij)ar = xum 
schütxenden waMe. Man sagte von 
der sonne: „die sonne sinkt in den 
wald" (s61 gengr tu vi|)ar); v>enn 
die sonne im walde abends unter- 
geht, ist sie frei von der Verfolgung 
SkoUs. Bis xwm VHilde wurde sie 
also verfolgt, aber nicht weiter. 

17 u. 18 Zum richtigen Verständnis 
dieser Strophen fehlen uns andere 
berichte, vilbj^rg (v. 18 3) = gute, 
willkommene rettung. 

21 Der inhalt dunkel. 

24 1 vak hier von Oeirrepr aUein. 



SkirnesmoL 



35 endlanga gehört xu sale {Bugge, 
TüUeg). 

7 1 Maer = Tnädchen 0: GerJ)r. — 3 nach 
nngom muss man sieh denken: vas 
mser ti|) — „da^ mädchen ist mir 
teurer als irgend einem Jünglinge ein 
mädchen jemals gewesen ist". 



10 7 JQtonn : der vater der Oerdr. 

21 1 Baugr 0: Draupner. S, SnE. I, 
176—8. 

30.2 gorstr entweder superl. {v. g9rr), 
der ganxe {tag), oder ein adj. = bit- 
ter {so Fritxner^. — 4 hrimpurs 0: 
Hrlmgrimner {v. 34), den die Gerdr 
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xum ehffmauMM bekommen soUte = 

])iirs 31 1. 
Sog brixuehi nicht eine erJdärung der 

„drei siäJbe" x. 2 %u sein. 
86 6 vaninge einer vom geschleckte der 

Vanen. 
375 ^roskamikell = eig. v. gutem 

gedeihen, kräftig. 



11 e h^n^tt vielleicM eine seMimme, 
unheimliche nacht, von hf- inhfej 
= Sklave; in xusammenseixungen 
unrd oft ^rsdW von etwas sehr schlim- 
men gebraudht, vgl. ^rtelshättr, 
t>reelayiima, |)reelmeniii (=illmenni). 
Diese auffassung nocA mündlicher 
mitteilung dr. Kalunds. 



H&rbarl»slj6^. 



9 2 sekr = schuldig der verbrechen 
oder übelthaien o: gegen die riesen; 
Thor glaubt, dass der ferjokarl ein 
riese sei. 

138 QgOTt = bürde o: sein korb 3^- 
(Richert.) 

15 4 es . . . h9fo{> = dessen haupt. 

B. 18 6 . 6 „Sie flochten faden aus sand- 
kSmem" o: sie arbeiteten vergebens. 
Die xißei folgenden verse sind des- 
selben inhaUs. 

^^ 6 S^^ = sif!9' » Sie freuten sich 
nicht über den sieg" o: sie hatten 



keinen sieg, um sich darüber !tu 
freuen, sie erWien eine niederlege. 

25 ist dunkel. 

332 es A^ (nicht esat) ist das einxig 
richtige; man beachte nur den gegen- 
satx xunschen Ktet und langt. 

B. 58 dies prosastück sagt: „Ja, du 
wirst hin gelangen, aber mit not 
und mühe; u>enn die sonne aufgeht, 
nekme ich an, dass scknee und eis 
xerschmebcen unrd" (und dies wird 
deine mühe verm^en). 



H y m e 8 k ▼ i ]^ a. 



1 8 sumblsamer o: v^ro. — q Qrkost 
hvera ist ganx richtig = reichtum 
an kesseln. Die gotter fanden ganx 
gewiss bei Mger einen guten Vorrat 
von bravkesseln; als nun Thor ver- 
langte, dass er den göttem ein gelage 
geben soUe, antwortet er nicht, dass 
er keinen kessel habe, sondern dass 
er nicht einen habe, der gross ge- 
nug ist. 

2» opt = reichlich (Richerf). 

8i 9nn = beschäftigung , mühe. or|)- 
beegenn ist uEger, indem &r das 
sagt, Ufas den göttem unbehaglich 
ist; dies unrd weiter in der letxten 
hcUfte berichtet. 



5 5 afe habe ich eingesetzt für das hand- 
schriftlich fEi])er. Ich glaube, dass 
die Hymeskvipa bisher in rücksicht 
auf die geneahgie Tfr's nicht rich- 
tig verstanden ist. Man hat allge- 
mein angenommen, dass Tfr in 
diesem gedichte ein söhn des Hymer 
sei, was im widersprach mit der 
Snorra Edda steht, nach welcher 
T-fr der söhn Odins ist. Wenn 
man aber genauer das gedieht unter- 
sucht, so steht gewiss fa|>er imv. 5^ 
aber in 8^ nennt 748 den Hymer 
den Vater der jungen fr au, die in 
7 als mutter Tfrs bexeichnet wird. 
Das ,M' des Cod. Reg. ist kein 
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iDort und ist ein offenbarer fehler. 
Hier scheint das richtige Verhältnis 
durch. Eymer ist der gatte des alten 
vmbeSf das amma {grossmutter) in 
V. 7 genannt ist. Die tochter des 
Hymers und des alten weites ist die 
junge frau, die algollen und brün- 
hvlt (cfr. die besehreibung der riesin 
Oerpr Oymestochter) genannt wird. 
Diese junge frau ist nun die mutter 
Tfrs, sein vater aber ist — Odin. 
Diesem vndersprieht weder 10 3 , denn 
sonr ist = sonr mlnn (mein söhn), 
^noch 29 2 f denn fri|>la ist hier nur 
ein geliebtes mädchen o : Odins geliebte. 

62 framajo. =: vom, anbrach des tages an. 

9i yaskapa|>r subst. {nichi adj.) = 
der (andren) unheil bereitet, übel- 
gesinni. 

17 1-4 ironisch xu fassen. 

18 7 valde ist dat. v. valdr, regiert v. 



])ykkja. Ejöla valdr = des schi/fes 
herr 0: Hymer selbst. .Kjöla valde 
also = mer. 

23 X hraangQlkn = die ungeheuer der 
f eisen o : die riesen und die riesinnen 
{GV. Dict.). 

284 brattsteinn = sul(a) in 11. gier 
= der krystaXücekh Hymers. 

31 5 karl ist nicht Hymer; Hymer ge- 
braucht ältere von einem anderen 
(karl) in ähnlichem faUe angeführte 
Worte. — Nach v. 31 fehU umhr- 
s(heinlich eine strophe. 

30 2 standande = wie er (Thor) da 
stand. 

376 braunbüa 0: Egill 64.-8 ^9^na. 
0: Jjjalfe und BQskva SnE. I, 
142—4. 

38« eitrormmeijjer = der toter der 
giftigen schlänge 0: der vnnter 
{Bugge). 



Loka 

14 e lykak v. lüka = bexahlen. 

lös bekkskranto|)r kann nuhts an- 
deres bedeuten ais: der hmk xierde. 
(nicht: der die bank säubert, denn 
skraatoI>r ist von skrant subst. und 
. nicht von einem verb. skraata (das 
nicht eonstiert) gebüdet.) Diese be- 
xeichnung Bragis ist spöttisch ge- 
nug: „Nicht anders tun können, 
als auf einer bank süxen und diese 
mit seiner person xu schmücken" 
ist gerade was man erwarten musste 
im gegensatx xu v. 13. Cfr. Mogk 
in Paul-Br. Beitr. XII, 388. 

16 2 dunkel (l. c). 

19 3 Loptke = Loptr - ge = Lake nicht 
(das weiss). — 4 at leikenn es = 
dass ihm arg mitgespielt vnrd. — 
6 Q91K = götter. 

243 drepa k = „sich mit etwas ab- 
geben" Bugge (Studien 137). v6tt = 
xauberkünste. 



8 e n n a. 

372 ballripe = ein starker reiier, ein 
goU; ballripar = diegötter, die äsen; 
cfr. SnE. I, 70. Vgl. tilari^s auf 
dem speerblaite von Kovel, Wimmer: 
Die Runenschrift 62 — 3. 

384-ü »Bie rechte hand — die andere 
(Imke) kommt nicht in beiracht (denn 
damit kannst du nicM kämpfen) — 
riss dir Ferner aJ&* \ßnE. 1, 98. 112). 

393 beggja bgl es ^r^ = mein und 
dein ungliick ist Sehnsucht (meine 
nach der verlorenen hand, deine nach 
dem verlorenen söhne) K. Oisl. Aarb. 
f. nord. Oldk. 1866, p. 247. — 
4 hafa betr = sich besser befinden. 

41 2 äröse fyrer: Jiat dies etwas mit 
dem fiusse V^n xu tun, der aus dem 
rochen Fenres ftiesst? 

484 grgo = 9r|>go v. 9r|»igr = auf- 

rechi stehend (Bugge). 
494 hJ9rve dunkel. 
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J^rymskvij^a. 



11 5-8 WorU des neckenden Loke, 

nicht Thors. 
125 st9kk = fiel XU boden (nicM: 

xersprang). 
15 1 und h^nom = von dem gurtel 

hinab. — e steina hrustschmuck von 



steinchen (glasperlen). Vgl. SnE. Ij 
334. Hier muss man sich ein ver- 
hum, vielleicht setjom oder festom 
denken. Vgl. 19 q. 

22 5 nü foera mer = nun bringt man mir. 

31 1 Hlöri|)a ist dativ. 



Alvissmol. 



1 1 brei{>a , 3. ps. pl. präs. ind. — 
4-0 „man wird meinen, dass ich 
aüxusehr die verschwägerung {meine 
ehe, msege, ntr. v. mÄgr) beschleu- 
nige. Mag sein, aber ich werde da- 
heim oUsbald ausruhen." 

84 vagna vers (1;. ver ntr.) = das 
meer der wagen 0: die erde, hier: 
die oberweU. — q Naxh dieser xeile 
ist dem xwerg ÄUiveis früher die toch- 
ter Thors (I)ruJ)r) versprochen worden, 
aber wie und von wem toissen vnr nicht. 

4 4-e Sollen diese verse vielleicht heissen: 
vasat heima, 
^is |)6r heitej» vas, 
säs einn's gjgf me|) gopom? 



0: er war nicht xu hause (damals, 
da du das versprechen erhieUst), 
dem die gäbe allein unter den göttem 
ist, der allein von den göttem das 
recht besitxt, die tochter Thors xu 
verheiraten. 

4-6 w^<8r von den Umdstreichem (du 
bist von wenigen gekannt) hat dich 
xur erbschafi geboren ? " Bera baugom 
= ß,r ringe (d. h. xur erbschaft, die 
in diesem falle — keine ist) gebären 
{Richert). 

64-5 „Gegen meinfin wül&n sollst du 
das junge mädchen erhaiten," d. h. 
du unrst sie nicht erhalten. 



Baldrs draumar. 



27-8 Der hund ist der hund Hels, 
Oarmr. Vielleicht ist 6r helle f. 
6r heljo {„aus der berghöhle o: vx> 
Garmr gebunden ist) das ruMige 
{Bugge). 

34 at göla und das subst. g61 unrd 
auf Island jetxt gebraucht von hun- 
den, wenn sie heulen {nicht: bellen). 
So, glaube ich, ist auch gala hier 
gebraucht, obgleich dies verbum sonst 
in dieser bedeutung sich nicht nach- 
weisen lässi. 



65-8 »Wem sind die bänke {bei Hei) 
mit ringen geschmückt? [so frage 
ich dich, denn ich weiss , dass'] die 
bank (flet eoUect. sing.) aufs präch- 
tigste mit gold[ringen] belegt ist." 
Odin kennt die Vorbereitungen bei 
Hei, aber er unll mit bestimmiheU 
wissen, xu ehren welcher person 
diese getroffen sind. 

9 2 hr61)rba{)inr = berühmter bäum 0: 
derselbe, der in Vsp. JS0-7 vgllom 
hsere, mser ok mJQk fagr genannt 
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wird, nämlich der MisteUeinn, Der 
verfassefr der Vap. und Baldrsdr. 
kennt offenbar nickt seWat die unan- 
sehnliche rmspeU {Cfr. Wimmer 
Lasebogfi 216^.) 
126.8 »Welches sind die madchen, die 
den geliebten beweinen und gegen den 
kimmd die xipfel werfen." Die 



mädchen sind die u?ellen, der geliebte 
ist Baldr und die xipfel sind die 
segebiipfel Hringhomis. {Bugge, 
Studien 252 f.) 
147.8 ragnar9k obj. xu ijiifendr = 
die, welche das leben der gctter xer- 
stSren {Svb. Eg.). 



BigsJ^ula. 



2 6 h^r af drne = grauhaarig von ar- 
beit und not, am siibst. ntr., efr. 
at ima. 

60 h9nindsvartr = hautschwarx, von 
dunkettrauner hautfarbe. 



47 5 ]>6r ist dat. sing. 

49 u. 50 handeln nach Bugge {Ärkiv I, 

307 — 9) von Konr ungr und seiner 

frau. 



Hyndl 

1 8 y^ist ungefähr dasselbe tvie VaUiQÜ. 

04/5 I>anneg es = ])anneg sem = 
gerade als ob. valsinne = die menge 
der gefallenen 0: die Einherien in 
ValhQÜ. Die Hyndla insinuiert, 
dass Freyja den jungen Otiarr als 
ihren buhler bei sich habe. Viel- 
leicht ist etums aus^f allen, worin 
Fregja bereits Öttarr genannt hat. 

62 ),Du bist wie im träume" 0: ich 
glaube, dass du träumst. Wenn 
Freyja ver infnn sagt, meint sie 
ÖJr. 



o 1 j 6 ^. 

9 — 11, (B. 46— 49i-4) pctösen gar 
nicht dahin, vx> sie in der hds. 
stehen; darum habe ich sie hierher 
gesetxt, ux) sie wenigstens viel bes- 
seren sinn geben. 

11 Freyja droht Hyndla, sie in ihrer 
höhle verbrennen xu woUen. Hyndla 
sieht im geiste die drohenden flam- 
men und giebt nach mit dem vx/rte: 
„Die meisten unirden doch das leben 
retten." 

28 2 höts baztr = der allerbeste. ( Vrgl. 
alls mestr.) 



Volospo en skamma. 



2 9 skantgjam ; bexeichnet dies epiteUm, 
dass pjaxe ein segler oder rüderer 
uHir {v. skaut oder skaute)?, cfr. 
SnE I, 212. 

9 4 sonar dreyre = das blut des sohnes, 
die stelle dunkel, sönar ist metrisch 
unrichtig. Cfr. Sievers Beitr. VI, 315. 

11 1 nlf d. h. den Fenrer. 



122-4 fann hugstein kono, half- 
svi])eim brendo linde = er hatle das 
herx eines u^eibes gefunden, das 
durch brennendes lindenholx halb ver- 
kohlt vxir. linde ist ntr., cfr. grene, 
bcBke, tftQ, eike u. dgl. 

14 7 sif 8iQaf>r = durch verwandtschaß 
verbunden mit. — sitdat. {Svb. Eg.). 
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Volundarkvij^a. 



28 niser fira eme Umschreibung der 
fr au (= die tochter der menschen). 

5 s vejreygr = emer, der vermag, das 

weiter vorausxusagen. (Ben. Oröndal, 
Ann. f. nord. Oldk. 1863, s. 173.) 

6 8 gimr = feuer. fastan , adverMeller 
aoc. = mit kraft. 

7? lind = bast 9^, = bastseU. 

11 1.4 „Er machte sich alsbald im 
hause daran, das barin fleisch xu 
braten. Sofort loderte das feuer auf 
(^ brann fdrr) infolge des sehr 
trockenen reisigs." 

13 s bestesima = bastseü. 

14 2-4 dunkel. 

19 6 meina v. mein = illül) x. 3: 
„ schlimme gefährliche Sachen." 

22» fen fjgtors dunkel. 

23 1 augom 0: gerjje, machte er, cfr. 
sl6 V. 7. 



26 8 ivij)g3am = boshaft (Orimm); 
hefk hefnt fyi|)g;|9moin = ich habe 
mich an den boshaften leuten gerächt. 
Der gen. fvi|)gjarnra kann unmög- 
lich den richtigen sinn geben. VqI- 
undr und überhaupt niemand konnte 
seine harmar so nennen. Das adj. 
passt nur xu personen. 

354 nfta = strafen, rächen (?)] cfr. 
got. ganaitjan, Bugge unU darum 
neita lesen. — g skoUa = sich in 
der ferne halten. K. Cfislason Skjald. 
beska/f. s. 5. 

377 gange (ganga tmre unverständ- 
lich) = dass sie gehen soU. Ein 
infin. unmittelbar vor dem nom. 
(-vare|)) ist unmöglich. 

39 r> 9gorstund = elendsstunde ; von 
9gorr (cfr. Hdrb. 183) = etwas 
drückendes, mühevolles (Richert). 



Grottasongr. 



2 3 = 10 2 gr^&dunkel. = aMs. mhd. gris 
-Bugge. 

3 1-4 dunkel. — e Mttom steinom = 
heben wir die mühlsteme (s. Bugge 
TüUeg 442). 

4 2 8nü{>gasteinn = ein drehstein, ein 
stein, welcher gedreht wird. 

5 1 Fr6|)a ist dat. — 4 fegenslü{)re = 
der erfreuliche mühlsteinkasten. 

6 6j 7 I>vl . . . I)6tt = deshalb, iveü er. 

7 8 1J6I> = Strophe. 

10 1 EoBmea = wäre nicht gekommen. 
— 5 mcdle V. mala. — 7.9 „wenn 
wir nichts davon gewusst hätten" 



0: wenn wir sie nicht schon früher 
gekannt hätten. 

\2i h9fgahallr = der schwere stein. 

lös kgppom v. kapp = eifer, Streit- 
lust. — 5, 7 skorJ)om blöj» = wir 
Hessen das bhä fliessen (skorftom 
V. skora = einen einschnitt ^nachen). 

16 7 dolgs sjgtol = der feindschaft bei- 
leger, die frieden mdhlenden mühlsteine. 

17 4 mitt of lette = meine arbeit höre 
(jetxt) auf, K. Gisl. 

18i_2 kaum verständlich. 

19 3 vlgspJQll = künde vom kämpfe. 

20 4 regengrjöte = die grossen steine 
(näml. der Cfrötte). — 7 dunkel. 



NameiiTerzeichnis. 



A. 

ke (Urgrossvater) 70. 
Xe, ein xuoerg 2. 3. 
Afe (Grossvater) 71. 
Agnarr Geirr0])arson 32. 38. 
Agnarr Hrauftangsson 31. 32. 
Aid & f (j'^Tf Vater dermenschen), Odin 

26. 31. 
i.le 77. 

Alfheimr (Elfenheim), Freys süx 33. 
Alfr, ein xwerg 3. 
AI fr enn gamle 77. 
Alfr enn gamle Ulfsson 77. 
Alf9l>r (Allvater), Odin 37. 
Algrcen (Allgrün), eine insel 44. 
Almveig, die frau Halfdan' s 77. 
Alsvil)r (Altklug), das ross der sonne 

36. 
Alvalde (Allmächtig), ein riese 44. 
AI vis 8 (AUiveis), ein xiverg 64 — 7. 
Alvitr==Herv9r 81. 82. 
All)j6fr (Aüdieb), ein xwerg 2. 
Xm\i^tt (Dirne), eine iochter ßraü's 

71. 
Amma (Orossmutter) 71. 72. 
Ämr 71. 

Anarr, ein xwerg 2. 
Andhrimner (im gesteht vorn russ 

braun), der VaUiaUcoch 34. 
Angant^r 76. 79. 
Angant^r Arngrimsson 78. 
Angeyja, eine mutier Heimdals 80. 
Angrbol>a (Elendbereiterin) , eine 

riesin 80. 
Ann, ein xwerg 2. 
Arennefja (die mit der n/ise in der 

herdaache wühlt), eine tochter prall's 

71. 



Arfe (Erbe), ein söhn Joris 74. 

Arngrimr 78. 

Ärvakr (Früh-wach), ein ross der 

sonne 86. 
i-sabragr (der beste der Äsen), p6rr 

41. 
Äsa^örr 47. 
i-sgarpr 48. 62. 
Askr, der erste mann 3. 
Xsmundr 37. 

Atla, eine mutter HeimdcUs 80. 
A t r i I> r (der vorwärts reitet, angreifer), 

Odin 37. 
AtvarJ)!, ein xuterg 95. 
Aurboja, eine riesin 80. 
Aurbopa 95. 
Aurgelmer = Ymer 28. 
Aurvangar {Die Schlammfelder) 2. 
Aurvangr, ein xwerg 2. 
Austre, der xwerg im osten 2. 
Austrvegr -ar {die länder im 

Osten) 43. 52. 59. 
Auf)! djüpiil>ga fvarsdötter 79. 
At>al, ein söhn Jarls 74. 

B. 

Baldr, Odins und Friggs söhn 4. 5. 

8. 33. cfr. 40. 56. 68. 69. 79. 97. 
B & 1 e y g r {Augenflammend), Odin 37. 
B&re, ein xwerg 95. 
Barn {Kind), ein söhn Jarls 74. 
Barre, eine insel 42. 
Barre Arngrimsson 78. 
Bele {Übeltäter), ein riese 7. 
Bergeimer, der söhn Aurgehners 

28. 29. 
Bestla, die tochter B^ipoms 23. 
B e y g g V e r , der diencr i'Veys 53. 57. 59. 
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Beyla, die dienerin Freys 63. 59. 

Biflinde (Schüdbeieeger) , Odin 37. 

Blldr, ein xwerg 2. 

Bileygr {Augenmild?), Odin 37. 

Billingr, Hn xwerg 2. 

Billingr, ein riese (?), seine ioefUer 

17. 
Bürgst {Brücke, die bricht?), die 

beste brücke 36. 
Bilskirner {Schwäche -vermeider, 

stark), p&rs wohnung 34. 
Bivgrr, ein xwerg 2. 
Bjgrt {EUmd) 95. 
BJÄenn = Ymer 2. 
Bleik {BUmd) 95. 
Blil> (M^) 95. 

Bodde {Bauer?), ein söhn Karl' s 72. 
Bolm, eine insel 78. 
Bönde {Bauer), ein söhn Kdrl's 72. 
Borr, seine söhne: öpenn, Vüe, Ve 

1. 79. 
B^vgrr, ein xuferg 2. 
Brage, ein ^o<< 52. 54. 55. 
Brage, ein dichter im 9. jahrh. 37. 
Bräme Arngrimsson 78. 
BrattskeggT {Steübart), ein söhn 

Karl'8 72. 
Breij^ablik {Breitglanx) , Baldrs 

heimat 33. 
Breipr {Breii), ein söhn Karl's 72. 
Brimer = Ymer 2. 
Brimer, ein riese, vrg. d. vor. 5. 
Brisingamen {das hcUsband der 

Brisingen) 61. 62. 
Broddr 78. 

Bruno {Feuer), ein xwerg 2. 
Brdpr {Bratä), eine tochier Karl's 72. 
Bde Arngrünsson 78. 
Büe {Bauer), ein sahn Karl's 72. 
Bnndenskegge {mit gebundenem {?) 

bart), ein sahn Karl's 72. 
Bure, ein xwerg 2. 
Barr {Sohn), ein söhn Jarls 74. 
B^leistr, bruder Lokes 7. 80. 
B (^IveikT {Übel- tuend), Odin 19.37. 
Bylporn {Der schlechte riese), vater 

Bestla's 23. 



Bpmborr, ein xuxrg 2. 
B9{»vildr Ni^sdötter 81. 83. 84. 
85. 86. 

D. 

D&enn, ein hirsch 35. 

Däenn, ein xwerg 2. 23. 76. 

Dagr, söhn Deüings 28. 

Dagr 77. 

Danpr, ein myth. fürst 75. 

Danr, ein myth. fürst 75. 

Dellingr {Hell) 25. der vater des 

tages 28. 
Dellingr, ein Kwerg 95. 
Digralde {Dickbauch), ein söhn 

praU's 71. 
Dolgt»raser {der feindselige), ein 

xwerg 2. 
D6re, ein xwerg 95. 
Draapner, ein xwerg 2. 
Draapner, ein ring cfr. 40. 
Drengr {tüchtiger bursche), ein sc^n 

Kdrl's 72. 
Drnmba {Baumstumpf), eine tochter 

prasü's 71. 
Drumbr {Baumstumpf) ^ ein sahn 

praU's 71. 
Drgttr {FatUlenxer) , ein sohnpraü's 

71. 
Dnneyrr, ein hirsch 35. 
Dura^rör, ein hirsch 85. 
Darenn, ein xwerg 2. 
Dvalenn, ein hirsch 35. 
Dvalenn, ein xwerg 2. 23. 66. 

£. 

Edda {UrgrossrnvUer) 70. 
Egell, bruder Vqlunds 81. 82. 
Egell, vater pjalfes 48. 
^gg^eer {Schtvert-dietier), derriesin 

hirtü. 
Elken {Wütend), ein fluss 35. 
Eikenskjalde {der einen eichenen 

Schild hat), ein xwerg 2. 3. 
Eikentjasna {die sich mit eichenen 

pflöcken beschäftigt), eine tochter 

PraU's 71. 
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Eikpyrner (Eichendom\ der Valhal- 

hirsch 35, 
Einherja, eim frau (riesin?) 46. 
Eir (Schon&nd) 95. 
Eistla, eine mutter Heimdals 80. 
Eid er (Feuermann), der koch ^^ers 

53. 
Eldhrimner (Russbraun), der Val- 

halkessel 34. 
[filevägar (stürmisches meer?) 29. 

48. 
Embla, das erste weih 3. 
Erna (femin. xu 9m? Die rasche?), 

die iochter Herser's 74. 
Eyfura 78. 

Eylime, der vater Hj^rdis' 78. 
Eymundr, ein myih. ßrst 77. 
Eyrgjafa, eine mutter Heimdals 80.* 

F. 

Fäfner 78. 

Falhöfner (Deckhuf, dessen huf mit 

haaren bedeckt ist), ein pferd 35. 
Farmat^r (Schiffladungsherr), Odin 

37. 
Faper (Vater) 72. 
Feima (xOchtige Jungfer), eine tochter 

Karl's 72. 
Fenja, eine riesin 87. 
F e n r e r , Fenresulfr, Fenreskinder : 

Wölfe 6. cfr. 7. 31. 52. 57. cfr. 80. 

81. Cfr. Hröl)rvitner. 
Fensaler (Meeressäle), die wohnung 

Priggs 5. 
File, ein xwerg 2. 
Fimafengr (Behend -greifend), ein 

diener Mgers 53. 
Y\\Si\io\\.^r(d«r grosse gotJC), Odin 8. 
Fimbolpul (Stark -rausi^wnd), ein 

fluss 85. 
FimbolI>ulr (der grosse redner), 

Odin 16. 23. 
Finnakonungr 81. 
Fitjongr (Fettmann, uH)hlgenährt), 

allgem. name des reichen, cfr. ot 

Tta/tig 15. 
Fi{>r, ein xwerg 3. 



Fjalarr( Vielteissend) = Suttangr 10. 
Fjalarr (Vielunssend) , ein xwerg 3. 
F j alarr , ein riese : UtgarI)aloke 45. 
Fjalarr, ein hahn 6. 
Fjosner (KuhstaU-mann), ein söhn 

praU's 71. 
FJQlkaldr (Viel-kalt) 92. 
F.J9lner (Vielunssend), Odin 37. 
FJ9lsviI)r = Fj9lner 37. 91 — 6. 

{^Ein und derselbe?) 
Fjglvarr (Viel - vorsichtig) 44. 
Fj 9rgyn (Götter feld?), die erde 8. 47. 
Fj^rgynn, vater der Frigg 55. 
FJ9rm, ein fluss 35. 
Fljöf) (Frau), eine tochter Karl's 72. 
Folkvangr (Schlachtfeld) 33. 
F o r s e t e ( Vorsüxer) , söhn Baldr's 34. 
Fränangrsfors (Frdnangrs Wasser- 
fall) 60. 
FrÄI>marr 77. 
Frekar, xweibrüder desselben nanwns 

11. 
F r e k e ( Gefrässig) , ein wolf Odins 34. 
Freyja, die frau Oßr's 4. 53. 56. 

60. 61. 63. 75. 76. 79. 
Freyr, Beles toter 7. 33. 36. 38. 39. 

40. 41. 42. 53. 57. 79. 
Frigg, die frau Odins 5. 7. 26. 32. 

33. 52. 55. 56. Cfr. HHn. 
Frfund, die mutter Hledis's 11. 
Frit (Schön) 95. 
Fr^r (Schnell), ein xwerg 2. 
Froste (KaJtS), ein xu^erg 3. 
Fr6I>e, der vater Hledis's 11. 
Fr6I)e 78. 

Fröje Fripleifsson 87. 88. 89. 
Freegr (Berühmt), ein xwerg 2. 
Fulla, dienerin der Frigg 32. 
Fülner (Faul-m/mn), ein söhn 

PraU's 71. 
Fundenn (Gefunden), ein xwerg 2. 

G. 

Gandalfr, ein xujerg 2. 
Ganglere (Qangmüde), Odin 37. 
öangrÄI)r (Wanderer), Odin2ß.27. 
Garmr, der höllenhtmd 6. 7. 8. 37. 
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GarI>rofa (Z(mnJ}r6chenn), eine stuie 

97. 
Gastropner, eine mauer 92. 
Gautr (Sehöpfer), Odin 37. 
Gef Jon, eine goüin 55. 
GeirreJ)!, ein riese 97. 
Geirr0|)r Hranl^Tiiigsson 31. 32. 37. 

38. 
Geirsk^gol {Speer -sk^gol, cfr. 

Sk9gol), eine valkyne 4. 
Geirvimol (Speenoimmelnd) , ein 

flU88 35. 

Geirgnol {Speerträgerin) , eine vaX- 

kyrie 36. 
Gere (Gierig?), ein toolf Odins 34. 93. 
Gerl>r Gymesdotter 39. 40. 42. 79. 
Gl fr {Gierig), ein wolf 93. 
G i m 1 6 {Edelsteindach) , göUerwohnung 

8. 
Ginnarr, ein xwerg 3. 
Ginnunge {Kiaffer), dessen gap 

{klaffen) 1. 
GÄpol, ein fluss 35. 
Glsl, ein pferd 35. 
Gjallarhorn {Schall-hom), das 

hom Heimdals 6. 
Gjüke, ein myth. fürst 78. 79. 
Gjgll {Brausend), ein fluss 85. 
Gj^lp, eine mittter Heimdals 80. 
GJ9lp Geirrepardötter 97. 
GlapsviJrC Weisheitsvemichter, ver- 
rücker), Odin 37. 
Glaser, ein hain 97. 
G]a{>r {Heiter), ein pferd 35. 
Gla^sheimr (FreudenweU) , Odins 

reich 33. 
Gleipner, fessel 97. 
G 1 i t n e r {Strahlend), Fbrsete's süx 34. 
Glöenn {Strahlend), ein xu^erg 3. 
Gl»r {Hell), ein pferd 35. 
Gnipaheller, diehöllenhöhle&.7.8. 
Gn(J, die dienenn Friggs 97. 
G6enn, eine schlänge 36. 
G ollenbarste {mit goldenen borsten) 

Hildesvine 76. 
Gollenkambe {Oold-kamm), der 

hahn Valhals 6. 



Golltoppr {mit goldenem Stirnhaar), 

ein pferd 85. 
Gollveig {Ooldkraft, personification 

des verführerischen goldes), eine 

vi)lva 3. Cfr. Hei^r. 
Gotnaland {Ootenland) 32. 
Gotjormr Ofukason 79. 
Gotjormr 88. 
G p r ü n Gjükadötter 79 . 
Goj^JjöI) {Die menschenweit?) 4. 
Gräbakr {Orawrückm) , eine schlänge 

36. 
Grafvitner {Grabwolf), eine schlänge 

36. 
Grafv9lloI)r (JPfcW durchwühlend), 

eine sddange 36. 
Grane, ein pferd 83. 
Gr&I» {Gierig), ein fluss 35. 
Greip, eine mutler Heimdals 80. 
Greip GeirroI)ard6tter 97. 
Grimner {Venmmml), Odin 32. 37. 
Grimr = Grimner 37 {bis). 
Grfmr arjskafe 78. 
Gr6, die mutier Svipdags 90. 
Grotte, eine handmühle 88. 
Gnnnarr b9lkr 78. 
Gunnarr Gjükason 78. 
Gunnl9l>, die tochter Suttungs 10. 

18. 19. 
Gunnr, eine vaikyrie 4. 
Gunnjoren (Stark -umthend), ein 

fluss 35. 
G u n n {> r 6 (die stark hervorbrechende), 

ein fluss 35. 
Gyller (Golden), ein pferd 35. 
Gymer, JEger 52. 
Gymer, ein riese, vater Gerpr's 39. 

40. 57. 79. 
Gymes gar|>ar 39. 40. 
Gyrjr 77. 

G9II (Schreiend?), eine vdUcyrie 36. 
G9mol {die aUe), ein fluss 35. 
G9ndler (Stdbträger, d. h. xauberer) 

Odin 37. 
G9ndol {Stabträgerin?), eine vdÜcyrie 

4. 
G 9 p o 1 (Hervorstürxend) , ein fluss 35. 

9 
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Haddingjar, xwei söhne Amgrims 

78. 
Hake HveI>noson 79. 
Halfdan, ein Ski^ldunge 77. 89 (?). 
Halfr, der söhn HUdr'a 78. 
Halr (ein freier bauer), ein söhn 

Karl'8 72. 
Hamskerper (Haut-verschnm^ff), 

ein Pferd 97. 
Hannarr {Kunatferiig), ein xwerg 2. 
Haraldr hildetQim 79. 
HÄrbarJr {Oraubart), Odin 37. 

43—8. 
Hate ^Hasser), der sonnenwolf 2ß. 
Haugspore {Hägelbeireter), ein 

xiverg 2. 
Hauldr (freier bauer), ein söhn 

Karl'8 72. 
Heimdallr (seine söhne = die men- 
schen) 1. 4. 6. 33. 58. 62. 69. cfr. 

80. Cfr. Rlgr. 
H e i I» r , wn vqIvü (= Gollveig) 3. 80. (?) 
Heil>rüii, die Valhalgeiss 34. 76. 
Hei 6. 7. 35. 68. 97. 
Hepte {Verhindernd), ein xwerg 2. 
Herblinde (Heer-verblender), Odin 

37. 
Herfal>er {der vater der menschen), 

Odin 4. 6. 
Herfjgtor {Heer - fesselnd) , eine 

vaUcyrie 36. 
Herjafgpr = Herfajer 26. 34. 75. 
Herjan(n) {Herro: dertodt), Odin 

4. 37. 
Hermö^r, söhn Odins {?) 76. 
Hers er 72. 
Herteitr {Heer- [Kampf-] munter), 

Odin 37. 
Hervar|>r Amgrunsson 78. 
Hervor alvitr {allweis), toehter HIq- 

pver's 81. 83. Cfr. Alvitr. 
Hildegnnnr 77. 
HildesTfne {Kampf eher) = Oollen- 

burste 76. 
Hildolfr {Krieger) 43. 
Hildr, eine valkyrie 4. 36. 



Hildr, die muUer Halfs 78. 
HimenbJQrg (Himmelgeinrge) 33. 
Hjalmbere (Helmiräger) , Odin 37. 
HjQrdis, die mutier Sigurp's 78. 
Hj9rvar^r Amgrimsson 78. 
HjQrvarJr 79. 
Hla^gupr svanhyit {sehwanermeiss), 

toehier HlQpi^er's 81. 83. 
Hldbar^r, ein riese 44. 
Hl^dis, die mutier Innstein's 77. 
Hleipr {ZeU), der süx Froße's 89. 
Hlesey 46. 

Hlövangr, ein xwerg 3. 
Hilf (Besckütxerin) 95. 
Hlif^rasa {Beschütxerin) 95. 
HHn, Frigg, mutier Baldrs 7. 
HlipskJQlf {Pfarihaüe) 32. 38. 
H16r(r)i^e, p&rr 48. 50. 51. 52. 

58. 61. 62. 64. 
Hl^kk, eine vaJkyrie 36. 
Hl 9p ver, ein myth. fürst 81. 82. 83. 
Hlgjyn = jQrp {die erde), diemut- 

ter p6rs 7. 
Hnikarr {Siosser), Odin 37. 98. 
Hnikapr = Hnikarr 37. 
H^brOk {Hochbein?), der bestehabieht 

37. 
Hoddmimesholt {der wald des 

Schatxmimers?) 30. 
Höfvarpner {Huf -schwingend), ein 

Pferd 97. 
H^r {Hoch), ein xwerg 2. 
Hörn, ein fluss 90. 
Hornbore {Homdurchbohrer) , ein 

xtcerg 2. 
H^(v)arr (= Harr), Odin 3. 37. 
H^ve (rfcr Hohe), Odin 19. 25. 
Hrane Arngrimsson 78. 
Hrauj^nngr, ein myth. könig 31. 
Hran{>angr, ein myth. fürst 78. 
Hreimr {Schreiend), ein sohnprall's 

71. 
Hreipgotar, ein nordgermanisches 

Volk 27. 
Krim faxe {Reifmähne), das ross 

der Nacht 27. 
Hrimgrimner, ein riese 41. 
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Hrimner (Rdfriese?) 41. 80. 
Hrist, eine valkyrie 36. 
HriJ (Heftig), ein fluss 35. 
Hr61fr enn gamle (der alte) 78. 
Hrölfr krake, gemeint 89. 
Hroptat^r (der goU der götter), 

Odin 25. 37. 
Hroptr, Odin 33. 57. 
Hrossjjöfr (Pferdedieb), ein riese 80. 
Hr6f>rYitner (der berühmte wolf) 

=c Feorer? 36. cfr. bl. 
Hrnngner, ein riese 44. 50. 69. 88. 
Hrymr (Hinfällig), der riesen fürst 7. 
Hrsesvelgr (laichen -fresset), ein 

adler, cfr. 7. 29. 
Hrcerekr 8l9ngyanbauge 79. 
Hr9nn (Wdle), ein fluss 35. 
Hugenn (Oedarüce), ein rabe Odins 

34. 98. 
Hveralandr (KesseUiain, name der 

gegend, wo Loke gefesseU Hegf) 5. 
Hvergelmer 35. 
Hvel»na HJ9rvarI)sd6tter 79. 
Hvet)rongr, Loke 7. 
Hymer, em riese 48. 49. 50. 51. 52. 

56. 
H^mr = HjTner, ein riese (sahn des 

Vafprüpn&r?) 26. 
Hyndla, eine riesin 75. 76. 77. 79. 
U^rr (Heiter), ein sacU 94. 
Hcener 3. 8. 
Hggne Gjükason 78. 
H9II (Abwärts - faUend) , ein fluss 35 
Hgrver 78. 
Hgsver (Dunkelbraun), ein söhn 

praWs 71. 
Hgjr (Krieger), der blinde gott 5. 8. 

68. 69. 

I. 

Ifing, grenxfluss 27. 

Imdr, eine mutter Heimdals 80. 

Ingunarfreyr, Fre^ 67. 

Ingve, ein xu^erg 3. 

Innsteinn Alfeson, der vater Ottars 

76. 77. 
Ire, ein xvxrg 95. 



Isolfr Qlm6]^ssoü 78. 

Ivalde (Bogenherr), seine söhne 36. 

fvarr, vater Äupr's 79. 

IJavQllr (arbeUsfeld?) 1. 8. 

Ilie, ein riese 88. 

I^unn, eine gottin 62. 54. 55. 

J. 

JafnhÄr (Gleich -hoch), Odin 37. 
Jalkr, Odin 37 (bis). 
Jare, ein xwerg 2. 
Jarl (Jarl), ein söhn Vaters 73. 74. 
J&rnsaxa, eine mutter Heimdals 80. 
JÄrnvifir (Eisenwald) 6. 
J6J (Kind), ein söhn Jarl's 74t. 
Jgrmonrekkr 78. 
Jgroveller (Kampfebem) 2. 
JgrJ (Erde), die mutier ßörs 60. 

cfr. P^'^rgyn > Hlgljyn. 
Jgsormarr 77. 
jQtonheimar (Riesenufelt) 2. 7.38. 

39. 42. 61. 62. 63. 

K. 

K&re 78. 

Karl (Mann), söhn Afe's 72. 

Karl, Odin 97. 

Kefser, ein söhn praU's 71. 

Kerlangar, xwei fliisse 35. 

Ketell Klypsson 78. 

Kiarr, Kjarr, ßrst im VallandSi. 83. 

Kile, ein xnjoerg 2. 

Kjalarr (Wagenherr), Odin 37. 

Klegge (der dem vieh heu giebt?), 

ein söhn praU's 71. 
Klürr (Derb), ein söhn praU's 71. 
Klyppr 78. 
Knue 88. 
Konr (Sohn) ungr, ein söhn Jarl's 

74. 75. Cfr. Rigr. 
Kamba, eine tochter praü's 71. 
Kundr (Sohn), ein söhn Jarl's 74. 
Kgrint, ein fluss 35. 

L. 

Laufey, die mutter Lokes 58. 62. 
Leggjalde, ein söhn praü's 71. 
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Leiptr (Bliixend), ein fiuss 35. 
Leirbrimer, ein riese 92. 
L^ttfete {Leicht 'gehend), ein pferd 

35. 
Llf (Leben), ein teeib 30. 
Llfj^raser {leben wünschrnd), ein 

mann 30. 
Litr (Farbe), ein xwerg 2. 
Lf^skjalfr, ein xwerg 95. 
Loddfäfner (Flunkerer), ein junger 

mann 19 — 22. 25. 
Lofarr, ein xwerg (?) 2. 3. 
Loke, 5. 7. 52. 53—60. 61. 62. 69. 

80. 95(?). Cfr. Hvejrongr, Loptr, 

L6ne, ein xwerg 2. 

Loptr (Lufiwanderer) , Loke 53. 65. 

80. 94. 
L6 Jorr 3. 

Lütr (Oebeugt), ein söhn praWs 71. 
Lyfjaberg (Heündttelberg) 95. 
LsBra|»r, der Valhalbaum 34. 35. 
Lsevateinn, em sckwert 94. 

M. 

Magne (Kräftig), sokn p&ra 31. 43. 

47. 
Mäne (Mond), der aohn Mundelf are's 

28. 
Meile, der bruder pors 43. 
M e n g 1 9 1» (Halsbandfroh) SyafrI)orens 

dötter 92. 95. 96. 
Menja, eine riesin 87. 
Mimameit^r, Yggdraselsashr 93.94. 
Mim er (Der weiee) 4. Cfr. Mimr. 
M i m e s brunnr (der brunnen Mimers) 4. 
Mimr = Mimer, seine söhne 6. 
Miskorblinde, ein riese (?) 48. 
Mist, eine vcUkyrie 30. 
Mijgarl>r, 1. 7.36. 46. 77. 
Mij^garj^sormr (Die weUschlange), 

cfr. 7. 
Mipvitner, ein riese 37. 
MJ9lliier (Zermahner), der Kammer 

pars 31. 52. 59. 64. 
Möenn (Heidebewohner), eine schlänge 

36. 



Mö^Q. (Mutig), söhn pars 31. 52. 
M6I>er (Mutter) 72. 73. 
Mopsogner, der erste der XAioerge 2. 
Mol>yitner, ein xwerg 2. 
Mnndelfare, der vater der sonne 

und des mondes 28. 
Munenn (Qedächtniss) , ein rabe 

Odins 34. 98. 
M^spels syner 67. 
Myrkyijr (Schwarxwald) 57. 
Mggr (Sohn), ein söhn Jarl's 74. 
MQg^raser (Sohne umnschend) 30. 

N. 

Nabbe, ein xwerg 76. 

N&enn, ein xwerg 2. 

Naglfar {Nagelschiff), das hoUen- 

scMff 7. 
Näle, ein xwerg 2. 
Nanna Ngkkvadötter 78. 
När, ein xwerg 2. 
Nare, ein söhn Lokes 60. 
Narfe, ein söhn Lokes 60. 
NÄstrgnd (Die iotenstrand) 5. 
Niarar, ein voUc 82. 83. 85. 
Niflhel (Die dunkle hei [höUe]) 30. 

68. 
Nipingr, ein xwerg 2. 
Nii>afj9ll (Dunkelgebirge) 9. 
Ni^&y eile T(Dunkelfelti), im norden 

5. 
Nil)0 (Bitter), ein xwerg 2. 
Ni^liQggr (der sehändliehe hauer) 

6. 8. 36. 36. 
Niltjungr (= Nijr), ein söhn Jarl's 

74. 
Nit>r (Abkömmling), ein söhn Jarl's 

74. 
Nil>u|>r, der Niaren ßrst 81. 82. 

83. 84. 85. 86. 
Njgrjr, der goU 29. 34. 36. 38. 42. 

53. 56. 63. 96. 
Nöatün (Schiffxaun), NJQrpr's Kei- 
möl 34. 63. 
N6re, ein xwerg 2. 
NorI>re (der nördliche), ein xwerg 2. 
N^tt, die tochter Nijrs 28. 



J 
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lUfe (Neu), ein xwerg 2. 

N^räl>r {Neu-ratend), ein xwerg 2. 

Nyt (Nützlich), ein ftuss 35. 

NQkkve 78. 

NQnn (Fliessend), ein fluss 35. 

NQrr, d&r vater der Nacht 28. 67. 

N^t (Bebend?), ein fiuss 36. 

0. 

Öfner (Vmoickelnd), Odin 37. 

Öfner (Webend?), eine schlänge 36. 

Ökölner (Nie-kcU^), ein scuü 5. 

Öme (Laut -rufend), Odin 37. 

Öpe, ein runenxeichen 41. 

0re, ein xwerg 95. 

ÖBke (TFwnacÄAerr), Orfin 37. 

Osolfr Imö^sson 78. 

Osvifir, ein riese 23. 

Ottarr Innsteinsson 76. 77. 78. 79. 

Ötenn 3. 4. 5. 6. 7. 17. 19. 22. 23. 
26—31. 32. 33. 34. 36. 37. 38. 40. 
41. 43. 45. 47. 50. 52. 53. 54. 55. 
62. 64, 68. 69. 81. Cfr. Alda- 
fgjr, Alfgjr, Atifl>r, Bäleygr, Bif- 
linde, Bileygr, B9lv©rkr, Farmat^, 
Fimbolt^r, Fimboljulr, Fjglner, 
FJ9lsviJr, Ganglere, öangrälr, 
Glapsvi{>r, Grimner, Grimr, G9nd- 
1er, HÄrbar^r, Heiblinde, Herfal>er, 
Herjaf9l>r, Herjan, Herteitr, Hjalm- 
bere, Hnikarr, Hnikul>r, H<Kv)arr, 
HOve , Hroptat^, Hroptr, JafnhÄr, 
Jalkr, KjalaiT, Öfner, Öme, Öske, 
Eane, Sanngetall, Sa^ Sigfal>er, 
Sigf9Jr, Sigt^r, Sipgrane, Sil>h9ttr, 
S{|)skeggr, Skilfingr, Sväfher, Svi- 
pall, SvilK)rr, Svi{>rer, Tvegge, 
Vakr, Valfal^r, Valf9l>r, Vegtamr, 
Verat^, Vijrer, V<ifoJr, Yggr, 
Jekkr, Jril)e, Jrör, ^nndr, ^n^r. 

ÖJr, der mann Freyjas 4. 76. 

Obrerer, der skaldenmet-kessel 18. 23. 

B. 

Bandgri^r (SchUdverUixerin) , eine 

valkyrie 36. 
Bandy er B&{>bar^sson 79. 



Bane, Odin 90. 

Batatoskr (NagxaJtn)^ ein eichhom 

35. 
B a t e ( Weg - kundig), der bohret Odins 

18. 
Bä^bar^r, der vater Randvers 79. 
BÄI)grit)r, eine vaUcyrie 36. 
B&^seyjarsund 43. 
Bäl^svipr (Ratkiug), ein xtcerg 2. 
Begenleif, eine vaihyrie 36. 
Begenn, ein xtperg 2. 
Beifner Amgrünsson 78. 
Bennande (Fliessend), einfluss 35. 
Bigr, HeimdaUr 69. 70. 71. 72, 73. 

74. 
Bigr = Konr ungr (74), 
Bin (Rhein) 35. 83. 
Bindr, mutier Vdles 69. 90. 
Bistell (Energisches iueib), eine toch- 

ter Karl's 72. 
Bat»r, ein fiuss 90. 

S. 

S&ga, Frigg 33. 

Salarsteinn (Saalstein) 2, 

S&msey, eine (dänische?) insel 55. 

Sanngetall (der das wakre ratet), 
Odin 37. 

Sajr (Wahrhaftig), Odin 37. 

Seggr (ein freier bauer), ein söhn 
Karl's 72. 

Sif, die frau ßars 47. 48. 49. 52. 
58. 63. 

Sigfal>er (Vater des krieges), Odin 
7. 59. 

Sigf9l)r = Sigfal)er, Odin 37. 

Sigmundr, der söhn Vi^lsur^s 75. 

Sigtryggr 77. 

Sigl^r, Odin 97. 

Sigurjr Fäfnesbane 78. 

Sigyn, die frau Lokes 5. 60, 

Silfrentoppr(m*< sübemem Stirn- 
haar), ein ross 35. 

Sindre (Sprühene^, ein xwerg 5. 

Sin er (Sehnenstark), ein ross 35. 

Sinmara (Grosser [iceiblicher] alp) 
94. 
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Si> {Langsam), ein fluss 35. 
S{I>grane (= SQmkeggr) 64. 
Si^YiQtti (dessen hut das geavM ver- 

hüm)y Odin 87. 
SiI)Bkeggr (Langbart, cfr. Longo- 

barde), Odin 37. 
Sk&fipr, ein xtperg 8. 
Skal)e, die tochter pjaxe's 33. 38. 

53. 58. 60. 80. 97. 
Skeggjgld (Kampf, v. skeggja = 

axt), eine valkyrie 36. 
Skei|>brimer (im galoppieren feu- 
rig), ein ross 85. 
Skekkell 78. 
Skilfingar 77. 
Skilfingr, Odin 37. 
Skinfaxe ( Olanvmähne) , das pferd 

des tages 27. 
Skirfer, ein xwerg 3. 
Skfrner, der diener Freys 38. 39. 

40. 42. 
Skijblajner, das schiff Freys 36. 
8kJ9ldungar 77. 
S k 1 1 , der sonnenwolf 36. 
Skrymer (Grossprahler), Utgarpa- 

loke 59. 
Skuld, die nome der xvkunft 3; 

auch eine valkyrie 4. 
Skürhildr Skekkelsdötter 78. 
SkQgol (die hervorragende), eine 

valkyrie 4. 36. 
Slagfil>r, bruder V^lunds 81. 82. 
Sleipner, das beste pferd 36. 69. 

80. 
Sli{) (Furchtbar), ein fluss 35. 
SHJr (Oefährlieh) , ein fluss 6. 
Smipr (Schmied), ein söhn Karl's 72. 
Sn6t (Redegeschick), eine tochter 

KarVs 72. 
Sn9r (Schrwr) 72. 
Söl (Sonne), Mundelf ar es tochter 28. 
Solbjartr (Sonnenhell), vater Svip- 

dags 96. 
Sölblinda syner 92. 
Sonr (iSoÄn), ein söhn Jarl's 74. 
Sprakko (stolxes weib), eine tochter 

Karl's 72. 



Sprand (stolzes weib), eine tochter 
KarVs 72. 

StrQnd, ein fluss 35. 

S Ulnar, das kind des Sv^ps 28. 

Surte, Surir 31. 

Surtr (Sehwarx), MuspeU's Herr 7. 
27. Cfr. Sorte. 

Surtr, ein riese 94. 

Suttongr, ein riese, vater Gunn- 
iQps 18. 19. 67. Cfr. Pjalarr, Sut- 
tnnge. 

Suttunge = Suttongr 41. 

Su^re (der sOdliehe)', ein xwerg 2. 

SvÄfa77. 

Sväfner (Schläfer?), Odin 37. 

S y & f n e r (Schläfer ?), eine schlänge 36. 

Syafr{>orenn, vaier Mengli^ps 92. 

Svalenn (Abkühlend), der sonnen- 
schOdm. 

Svanhvlt = Hla Jgul)r 81. 82. 

Svanne (stolxes vmb), eine tochler 
KarVs 72. 

Svanr enn raufte (der roihe) 77. 

Syä^rangr, ein riese 45. 

Syarre (übemwtiges toeib) , eine toch- 
ter Karl's 72. 

S y ar t h 9 ff) e (Sckwarxkopf), ein riese 
80. 

Syal>elfare, ein ross, vater Sleip- 
ner's 80. 

Sveinn (Knabe), ein söhn Jarl's 74. 

Sylorr, ein xwerg 2. 

Syipall (auf verschiedene u?eis6 ver- 
mummt), Odin 37. 

Syipdagr 90—6. 

Syil)j6^ (Schweden) 81. 88. 

SyiI>orr (Weise?), Odin 37. 

Syil>rer = SyiI>orr 37. 

SvOsoI>r (Mild), der vater des Som- 
mers 28. 

SyQl (KüM), ein fluss 35. 

SjlgT (Verschlingend?), ein fluss 36. 

Ssefare 77. 

Ssehrimner, der Valhaleber 34. 

Ssekonungr, ein eigenname? 77. 

SeByarstat)r (Seestadt) 84. 

S^yarstQp (Seestätte) 84. 
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S 09 k e n ( Vorwärts - strebend), ein fluss 

35. 
SQkkmimer, ein riese 37. 
Sekkvabekkr {Sinkebaeh) 33. 

T. 

Tindr Amgrfmsson 78. 
T6pe, runenxeichm (?) 41. 
TrQnobeina (Kraniehbeinig) , eine 

tochter praü's 71. 
Tvegge, Odin 8. 
T^r, ein goü 48. 51. 52. 57. 
Tyrfingr Arngrimsson 78. 
T 9 1 r g h y p j a (-LMOTjpcnirfl^erin), ein« 

tocht&r fratt's 71. 

ü. 

Ulfdaler {WdftcUer) 81. 82. 83. 

Ulfr ginande (gähnend) 78. 

Ulfr Ssefarason 77. 

Ulfrün, eine muUer HeimdcUs 80. 

Ul^sj6r {Wolfsee) 81. 

Ullr {Herrlieh), ein ose 33. 36. 

Une, ein xwerg 95. 

TJre, ein xwerg 95. 

irrl)arbrunnr {der Urdsbrunnen), 

unter dem iveltbaume 3. 19. 
Ur|)r, die nome der vorxeit 3. 
U|>r, CWm37. 

V. 

Vafjrüljner {stark im veruHckelh), 

ein riese 26 — 31. 
Vakr {Wachsam), Odin 37. 
Yälamalmr 76. 
Valaskjglf {der gefallenen {?) pa- 

last)j — Valhgll ? 33. 
Väle, ein söhn Lokes 5. 79. 
Väle, ein goü 31. 69. 
Valfajer {der gefallenen vaier), 

Odin 1. 4. 
ValfQjr = Valfal>er 4. 37. 
Valgrind, rfos gUtertor VaUuds 34. 
Valhgll {die halle der gefallenen) 

5. 33. 34. 75. 
Valland {Schlachtfeld -land) 45. 
Valtamr {Kampfgewohnt) 68. 



Vanaheimr {VaneniveU) 29. 
Y Ar, die ehegöttin 64. 
Värkaldr {Frühjahr -kalt) 92. 
Varr, ein xwerg 95. 
V6e, frnwfer Odms 56. 
Vegdrasell, ein «wwrgf 95. 
Vegsvinn {Weg -kundig), ein fluss 

35. 
Vegtamr {Weggewohnt^ , Odin 68. 69. 
Veigr {Kräftig), ein xwerg 2. 
Veorr, p6rr 49. 50. 
Verat^r {der menschen goit, herr), 

Odin 32. 
Vorland {Menschenland) 47. 
Versande, die nome der jetxtxeit 3. 
Vestre (der westliche), ein xwerg 2. 
Vestrsaler (die u^estsäle) 69. 
Vetr {Winter), der söhn Vindsvals 

28. 
Vif (i?Vaw), eine tochter Karl's 72. 
Vlgrijr {Schlachtfeld), der schau- 

platx des Ragnar^kkampfes 27. 
Vile, bruder Odins 56. 
Vfle, ein xwerg 2. 
Vilmeijr, ein riese 80. 
Vimor, ein fluss 97. 
Vin, ein fluss 35. 
Vi na (Diwwa) 35. 
Vindalfr, ein xwerg 2. 
Vindkaldr {Windkalt), Svipdagr 

91 — 6. 
Vindsvalr (TTinrfÄJÄÄO, dervaterdes 

Winters 28. 
Vingner, J5orr 31. 
Vingpörr, }&rr 60. 64. 
Virfer, ein xwerg 3. 
Vitr {Klug), ein xwerg 2. 
Vittolfr {Zauberer), ein riese 80. 
Vi{> {Breit), ein flu^s 35. 
Vijjarr {Weit -herrschend), ein söhn 

Odins 7. 31. 34. 53. 54. 
Vi Je {Waldwiese), Viparr's süx 34. 
Vijofner, ein hahn 93. 94. 
Viprer {Wäter - herr) , Odin 56. 
V^fojr (ITanfforer), Odin 37. 
V^n, ein ^«<ss 35. 
Vglsungr, grossvaier Sigurp's 78. 
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Yglnndr, der berühmte künsüer 81. 

82. 83. 84. 85. 86. 
V^nd (Schlitnm?), ein fluss 35. 

Y. 

tdaler (Eibenbaumthäler) , Ulis süx 

33. 
Yggd r a s e 1 s ask r,Yggdiasell(Oii«r» 

pferd o: Odins gcUgen, cfr. Hdv. Vi), 

der weHJbaum 3, efr. 1. 6. cfr. 22. 

35. 36. 
Yggr (Furchtbar, cfr. yggjongr 4). 

Odin 26. 32. 48. 
Ylfingar 77. 

Ylgr (Aufwallend), ein fluss 35. 
Ymer, derurriese 1. 28. 36. 80. efr. 

Amgelmer, Bläenn, Brimer. 
Ynglingar 77. 
Yrsa, die mutter Hrolfr's 89. 
Ysja (Lärmend), eine tochter prall's 

71. 

|) a k r ä t> r (Dankrat), ein sclave Nipuß's 

86. 
I>egn (ein freier bauer), ein söhn 

Karl'a 72. 
^okkr (Willkomm4m), Odin 37. 
t»okkr (Behaglich), ein xwerg 2. 
|>lr (Selavin), die frau prosWs 70. 71. 
pjalfe, der dAener p&ra 46. 
Jjaze (Dick), ein riese 33. 44. 58. 80. 
pjöj^nnma (Volk -wegraffend), ein 

fluas 35. 
]^j6t)rerer, ein xiverg 25. 
I>j6Jvara 95. 

Jjöjvitner (Hauptwolf ?) 3^. 
Jora drengj am 6 1> e r (lieldenmidter) 

77. 
Jjoronn (Mutig), ein xwerg 2. 



I)6rer j&rnskJQldr («i8en«sfct^78. 
^6rr (der donnergoU) 4. beschüixer 

Mipgarps 7—8. 33. 35. 43—8. 50. 

51. 52. 69. 61. 62. 64—7. 75. 97. 

Cfr. Asabragr, Asaj^rr, H16r(r)if>e, 

Vöorr, Vingner, Vingjöir. 
{>r&enn (Trot'xig), ein xwerg 2. 
l>ril»e (Der dritte), Odin 37. 
I>r6r (OedeihHch), ein xwerg 2. 
I)r6r (StreU-beßrder), Odin 37. 
prüjgelmer, der 8(^n Bergdmers 

28. 
^rü^heimr (die starke weit), der 

süx pars 33. 
^rü^r (die starke), eine valkyrie 36. 
I)rymg9li (Lata - knarrend) , gitter- 

thor 92. 
Iirymheimr (Welt des getoses?) 33. 
I)rymr, ein riese 61. 63. 64. 
{irsBlI (Sclave), der söhn Äe's 70. 71. 
t>and, ein fiuss 34. 
l)undr, Odin 23. 37. 
Jurs (riese), ein runenxeicheti 42. 
l)u{)r (Dimn), Odin 37. 
tyn, ein /ft^ss 35. 
t9kk (Zton*), JLote 97. 
t>9ll, ein fiuss 35. 

iE. 

JEger, der meergoit 37. 48. 52. 6J3. 
54. 55. 56. 60. Cfr. Gymer. 



9. 
Qkkvenkalfa (Dickwadig), 

ioehter prall' s 71. 
91in6|)r 78. 

Qlrün Kiarsdötter 81. 82. 83. 
Qrmt, ein fiuss 35. 
prner, ein riese 88. 
(^tlingar 77. 78. 
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Vorrede 



Z\i dem, was ich in meiner vorrede des 1. heftchens 
•über die handschriften mitgeteilt habe, sei folgendes hinzu- 
gefügt. 

Alle die hier gedruckten heldenlieder linden sich im 
codex regius; es sind: 

Helga kvi|)a Hundingsbana etc., blatt 20*' — 22'. 
Helga kvif)a HJQrvarf)ssonar, blatt 22^" — 24 \ 
YQlsungakviJ)a en forna, blatt 24*" — 26 ^ 
Fra daul)a SinfJQtla [prosa], blatt 26"— 27'. 
Gnpessp(5, blatt 27'— 28^ 
Regensm^l, blatt 28^ — 30'. 
Fäfne8m(Jl, blatt 30'— 31". 
Sigrdrifom(Jl, blatt 31" — 32". 

Das gedieht schliesst hier mit 12 (B29)2; ^® ^^^^ i^ 
der handschrift die grosse lücke; der schluss des liedes 
(12 3 — 17 (B37)) ist in späteren papierhandschriften ent- 
halten, und, wie Bugge (Norr. fomk. 234 — 6) gezeigt 
hat, entschieden echt. Diese Strophen stammen zweifels- 
ohne vom cod. Reg. her, als dieser noch vollständiger war. 
Nach der lücke auf blatt 33 steht ein bruchstück (der letzte 
teil) von einem gedichte über Sigurf)r, das ich 

SigurJ)arkviJ)a en meire (blatt 33' — 33") 

genannt habe. Dies gedieht ist vom verf. der Vglsungasaga 
benutzt und umschrieben worden; ja die saga citiert 4 
Strophen, die kaum aus einem anderen liede sein können, 
und die ich daher aufgenommen habe. Dies gedieht muss 
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sehr lang gewesen sein, denn die Sigur{)arkvi|)a en skamma 
muss als gegenstück dazu betrachtet werden. Dazu stimt auch 
aufs schönste die weitläufige darstellung der Yglsungasaga. 

Fra dauj)a SigurJ)ar [prosa], blatt 33"", 
GoJ)rünarkvif)aI, blatt 33^—34". 
Sigurf)arkvif)a en skamma, blatt 34 "" — 36'. 
HelreiJ) Brynhildar, blatt 36'— 36\ 

Dies gedieht findet sich auch im Nornagestsjxjttr, der 
in der öläfssaga Tryggvasonar no. 62 fol. der Ama- 
Magnseanischen Sammlung und in der Flateyjarbök ent- 
halten ist. Die erzählung ist am besten von SBugge heraus- 
gegeben in den Norrone sagaer af sagnhistorisk Indhold 
47 — 79. 

Drap Niflunga [prosa], blatt 36" — 37'. 

GoJ)rünarkvi|)a en forna, blatt 37' — 38'. 

GoI)rünarkviI)a III, blatt' 38'— 38". 

Oddrünargrätr, blatt 38" — 39". 

Atlakvil)a, blatt 39" — 41'. 

Atlam(51 en groenlenzko, blatt 41' — 44'. 

GoJ)runarhvQt, blatt 44'— 45". 

Ham|)esm(51, blatt 44" — 45". 

Die Strophen, die sich in der Vglsungasaga finden, 
sind mit der saga trefflich herausgegeben von Bugge in der 
genannten Sammlung nach cod. 1824**, 4. der „Neuen Samm- 
lung" der kgl. bibhothek zu Kopenhagen. 

In der Snorra-Edda finden sich nur zwei Strophen 
aus Fäfnesm(51, B32--33. 

Als anhang habe ich nach dem vorgange der früheren 
herausgeber die sogenannten SölarljöJ), ein christliches ge- 
dieht aus dem zwölften Jahrhunderte, beigefügt. Zu den 
eigentlichen eddaUedern kann es nicht gerechnet werden. 
Es ist aber an und für sich ein sehr merkwürdiges lied, 
lehnt sich auch vielfach an die ältere dichtung, nament- 
lich an die HQvam(Jlsammlnng, an. Das Hed existiert nur in 
jüngeren papierhandschriften. Die ausgäbe Bugges ist hier 
zu gründe gelegt. 
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Sonst habe ich nur wenig zu bemerken. Nur sei es 
hervorgehoben, dass ich in diesem hefte grössere consequenz 
in der Schreibung, namentlich was die zweisilbigen wort- 
formen {see, fäa u. dgl.) betrifft, angestrebt habe. In der 
periode, welcher die meisten dieser lieder angehören, der 
zeit von 850 (875) bis 1050, sind die zweisilbigen formen 
allein gebräuchlich. Das erste beispiel einer zusammenge- 
zogenen fonn habe ich bei Amörr gefunden: sveiß öfäm 
at Jörne (Fomm. s. YI, 55); also in der mitte des elften 
jhdts. In der GripesspiJ habe ich dagegen jüngere formen 
eingesetzt oder behalten, denn dieses lied ist nicht früher 
als um 1200 entstanden. Gleichwol sind noch einige punkte 
in der rechtschreibung, die zu zweifei berechtigen. 

Die Regensm^l habe ich in zwei gedichte (fragmente) 
zerlegt, A und B; das eine ist in fomyrJ)eslag (B), das 
andere in lj6J)ahQttr (A) gedichtet; sie können als parallel - 
lieder aufgefasst werden. Auch habe ich in den sogenann- 
ten Fäfnesmgl von B 32 ab zwei fragmente festgestellt, 
das eine in lj6J)ah(5ttr, eine fortsetzung der eigentlichen 
Fäfnesm(51, das andere in fomyrJ)eslag (B32, 33, 35, 36, 
40 — 44); zu diesem liede rechne ich auch die strophe, die 
gewöhnlich die SigrdrifomQl einleitet (man erinnere sich, 
dass hier im codex keine trennung der einzelnen lieder 
besteht!), sowie auch SigrdrIfom(51 B 5, die dieselbe versart 
zeigt. 

Die Varianten und erläuterungen sind auf dieselbe weise 
eingerichtet wie im ersten hefte, i) Nur habe ich im vor- 
liegenden die lücken nicht hervorgehoben. 

1) Es sei mir hier gestattet, eine bemerkung über die genealo- 
gie T^ in der Hymeskvi{)a zu machen. Ein (ungenannter) recensent 
des 1. heftes, welchem ich hier meinen dank ausspreche, hat meine 
ansieht darüber beanstandet, indem er meint, dass T^ in Hym. 
noch der uralte germanische hchtgott sei. Dies kann ich nicht 
einräumen. Denn da es in confesso ist, dass das hed c. 1000 
gedichtet ist, wie kann man sich denken, dass der Verfasser auch 
nur die leiseste ahnung von diesem ui-sprünglichen Verhältnisse 
gehabt habe? Ich kann es jedenfalls nicht und halte meine er- 
klärung aufi'echt. 
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Sonst kann ich auf meine vorrede im ersten hefte 
hinweisen. 

Indem ich diese kleine ausgäbe der Eddalieder fertig 
stelle, benutze ich die gelegenheit, meinen herzlichsten 
dank dem ausgezeichneten gelehrten auszusprechen, dem 
wir die wichtigste und bis heute die beste ausgäbe dieser 
lieder verdanken, hrn. prof. SBugge, dessen text-behand- 
lung und sonstige textkritische leistungen auf dem hier in 
betracht kommenden gebiete mir so oft ein wahrer leitstern 
gewesen sind. 

Derselbe dank, den ich im ersten hefte ausgesprochen 
habe, gebührt meinem freunde, herrn dr. phil. EMogk 
für seinen freundschaftlichen und wertvollen beistand, den 
er mir geleistet hat. 

Kopenhagen 1889. 

Finnur Jönsson. 



Helga kvipa Hundingsbana peira ok 

Ho^brodds. 



Ar vas alda, 
pats arar gullo, 
hnigo heÜQg vQtn 
af himen^Qllom, 
pä haf pe Helga 
enn hugomstöra 
Borghildr boret 
i Brälunde. 

N6tt varp I boe, 
norner k6mo, 
psers Qplinge 
aldr of sköpo. 
pann b^po fylke 
frsegstan verpa 
ok buplunga 
baztan pykkja. 

Snero af afle 
orlQgp^tto, 
p&s borger braut 
i Brälunde. 
pser of greiddo 
gollen simo 
ok und m&nasal 
mipjan festo. 

paer austr ok vestr 
enda f^lo, 
par &tte lofpungr 
land ä mille. 



6. 



brä nipt Nera 
§L norprrega 
einne feste — 
ey bap halda. 

Eitt vas at angre 
Ylfinga nip 
ok peire meyjo, 
es munüp foedde, 
hrafh kvap at hrafne 
— sat ä h^om meipe 
andvanr 6to — : 
„ek veit nakkvat. 

Stendr I brynjo 
burr Sigmundar 
doegrs eins gamall. 
nü 's dagr komenn. 
hvesser augo, 
sem hildingar. 
sä 's varga vinr 
vit skolom teiter." 

Drött pötte sä 
dgglingr vesa, 
k6po mep gumnom 
g6p ^r komen. 
sjalfr gekk vise 
6t vigprimo 
ungom foera 
itrlauk grame. 
1 



8. Gaf Helga nafn 
ok Hringstape, 
SöI^qU, Snaeggll 
ok Sigarsvgllo, 
Hringstgp, H^tdn 
ok Himenvanga, 
blöporm büenn 
broepr SinQgtla. 

9. pä nam at vaxa 
fyr vina brjöste 
alms ^rr borenn 
ynpes Ijöma. 
hann galt ok gaf 
goU verpungo. 
sparpet hilmer 
hodd blöpreken. 

10. Skamt l^t vise 
vigs at blpa, 

päs fylker vas • 

fimtän vetra 
ok harpan Mt 
Hunding vegenn, 
panns lenge r^p 
iQndom ok pegnoin. 

11. Kvgddo sipan 
Sigmundar bur 
aups ok hringa 
Hundings syner. 
pvit peir ^tto 
jgfre at gjalda 
f(§arn&m miket 
ok fgpor daupa. 

12. L^tat buplungr 
böter uppe, 

n^ nipja in heldr 
nefgjgld fda. 



v^n kvap mundo 
veprs ens mikla 
grära geira 
ok greme Opens. 

13. Fara hildlngar 
hjgrstefno til, 
peirars Iggpo 

at Loga^gllom. 
sleit fröpafrip 
i^ända ä mille. 
fara Vipres grey 
valgjgrn of ey. 

14. Settesk vise, 
pds veget hafpe 
Alf ok Eyjolf, 
und arastelne, 
HjQrvarp ok H<5varp^ 
Hundings sono. 
faret hafpe allre 
sett geirmimes. 

15. (B. 15 1-4.) pä brä Ijöma. 

af LogaQQllom, 
en af peim Ijöma 
leiptrer kömo. 

* 

16. (B. 15 5-10.) 

h^var und hjglmom 
ä himenvanga. 
brynjor v^ro peira 
blöpe stoknar, 
en af geirom 
geislar stöpo. 

17. (B. IG.) Fra ärlega 

ör ulfipe 



d^glingr at pvi 
dis suproena, 
ef vilde heim 
mep hildingom 
pä n6tt fara. 

— prymr vas alma — . 

18. (B. 17.) En af beste 

Hggna dötter 

— leip randa rym — 
rsese sagpe: 

>>Hygg at eigem 
aprar syslor, 
an mep baugbrota 
bj6r at drekka. 

19. (B. 18.) Hefr minn faper 

meyjo sinne 
grimmom beitet 
Granmars syne. 
en ek bef Helge 
ÜQpbrodd kvepenn, 
konung öneisan, 
sem kattar son. 

20. (B. 19.) pö komr fylker 

fära nätta, 
nema honum viser 
valstefnu til, 
epa mey nemer 
M mildinge 
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Helge kvap: 
21. (B. 20.) Ugge eige pü 
Isungs bana. 
fyrr mon dolga dynr, 
nema daupr s^ak. 



22. (B. 21.) Sende <5ro 

allvaldr papan 
of läp ok of iQg 
leipar at bipja, 
ok ipgnögan 
ögnar Ijöma 
brQgnom bjöpa 
ok burom peira. 

23. (B. 22.) „Bipep skjötlega 

til skipa ganga 
ok ör Brandeyjo 
bdna verpa." 
papan beip pengell, 
unz pineg kömo 
baier hundmarger 
ör Hepenseyjo. 

24. (B. 23.) Ok par af stundo 

6r Stafnsnese 
beit dt skripo, 
ok büen goUe. 
spurpe Helge 
Hjgrleif at pvl: 
jjbefr pü kannapa 
kone oneisa?". 

25. (B. 24.) En ungr konungr 

Qprom sagpe, 
seint kvap at telja 
af Trgnoeyre 
langbQfpop skip 
und lipgndom, 
paus i Qrvasund 
ütan f6ro. 

26. (B. 25.) 

— tolf bundrop 
tryggra Inanna. 
1* 



p6 '8 i H<}tünom 
hglfo fleira 
viglip konungs — 
v^n erom römo. 

27. (B. 26.) Svä brä styrer 

stafntjgldom af, 
at mildinga 
menge vakpe, 
[ok d^glingar 
dagsbrün s^a] 
ok siklingar 
snoro upp vif) trd 
vefiiistingom 
ä Varensfirpe. 

28. (B. 27.) Varp ära ymr 

ok earna glymr, 
brast rgnd vip rgnd — 
roro \ikingar. 
eisande gekk 
und Qplingom 
lofpungs flöte 
Igndom Qarre. 

29. (B. 28.) Svä vas at heyra, 

es saman kömo 
Kolgo syster 
ok kiler langer, 
sem bjgrg epa brim 
brotna monde 



30. (B. 29.) Draga bap Helge 
h^ segl ofarr. 
varpat hrQnnom 
hQfn pingloga, 
päs ögorleg 
^ges dötter 



stagstjörnniQrom 
steypa vilde. 

31. (B. 30.) En peim sjglfom 

Sigrün ofan 
folkdj^rf of barg 
ok fare peira. 
snoresk ramlega 
R<Jn 6r hende 
•gjalfrdyr konungs 
at Gnipalunde. 

32. (B. 31.) Samt par of aptan 

I Unav^gom 
flaust fagrbüen 
fljöta kn^tto. 
en peir sjalfer 
frä Svarenshauge 
mep hermpar hug 
her k^nnopo. 

33. (B. 32.) Frä g6f)börenn 

Gopmundr at pvi 



„hverr 's Jandreke, 
säs lipe styrer 
ok feiknalip 
foerer at lande?". 

34. (B.33.) SingQtle kvap 

— slQng upp vip r^ 
raupom skilde, 
TQnd vas ör golle. 
par vas sundvgrpr, 
sds svara kunne 
ok vip Qplinga 
orpom skipta — : 

35. (B.34.) „Seg pö I aptan, 

es svlnom gefr 



ok tikr yprar 
teyger at solle, 
at s^e Ylfingar 
austan komner, 
gunnar gjarner, 
at Gnipalunde. 

36. (B. 35.) par mon HQpbroddr 

Helga finna, 
flugtraupan gram 
I flota mipjom, 
ßäa opt of hefr 
Qrno sadda, 
mepan ä kvernom 
kyster pyjar." 

Gopmundr kvap: 

37. (ß. 36 1-8.) F^tt mantfylker 

fornra spjalla, 
es Qplingom 
ösonno bregpr. 
pü hefr etnar 
ulfa kräser, 
ok brcepr pinom 
at bana orpet. 

38. (B. 369-12.) * * * 

opt s<Jr sogen 
mep svQlom munne, 
hefr I hreyse 
bvarleipr skripet. 

SinfJQtle kvap: 

39. (B. 37.) pü vast v(?lva 
i Varenseyjo, 
skoUvis kona 

bart skrgk samaD, 
kvazk enge mann 
eiga vilja, 
segg brynjapan, 
nema SinfJQtla. 



40. (B. 38.) pü vast , et skoepa 

skass, valkyrja 
Qtol, ämätleg 
at AlfQpor. 
mondo einherjar 
aller berjask, 
sveipvis kona, 
of sakar pinar. 

41. (B. 39.) Nio (Jttorn vit 

ä nese S<5go 
ulfa alna, 
vask einn faper. 



Gopmundr kvap: 

42. (B. 40.) Faper vasat pü 

fenresulfa 
Qllom ellre, 
svfit ek muna, 
siz pik geldo 
fyr Gnipalunde 
pursa meyjar 
ä pörsnese. 

43. (B.41.) Stjüpr vast Siggeirs 

lätt und stQpom heima, 
varghljöpom vanr 
& vipom Ute, 
[kömo p^r 6gQgn 
qU at hende] 
pÄs broepr pinom 
brjöst raufaper, 
gorper pik frsegjan 
af firenverkom. 

SinQgtle kvap: 

44. (B.42.) pü vastbrüpr Grana 

ä Brävelle, 
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gollbitlo|) vast 
ger til räsar. 
liaf|>ak p^r möpre 
mart skeip ripet 
svangre und SQple, 
simol, forberges. 

45. (B. 43.) Sveinn I)6tter pü 

siplauss vesa, 
päs pü Gullnes 
geitr molkaper, 
en i annat sinn 
Impar dötter 
tQttroghypja. 
vill pü t(>lo lengre? 

Gopmundr kvap: 

46. (B. 44.) Fyrr vilda ek 

at Frekasteine 
hrafna sepja 
k hrsejom pinom, 
an tlkr yprar 
teygja at solle 
epa gefa ggltom. 
deile grqm vip pik. 

Helge kvap: 

47. (B. 45.) Vsere ykr SinQgtle 

soemra myklo 
gunne at heyja 
ok glapa Qrno, 
an s^e önytom 
orpom at bregpask, 
p6tt hringbrotar 
heipter deile. 

48. (B. 46.) pykkjat m^r göper 

Granmars syner, 
'p6 duger siklingom 
satt at msela. 



peir hafa markat 
ä Möensheimom, 
at hng hafa 
hJQrom at bregpa. 

49. (B. 47.) peir af rike 

renna l^to 
Svipop ok Svegjop 
Sölheima til 
dala dQggötta 
dokkvar hKper. 
skalf Mistar moerr 
hvars meger föro. 

50. (B. 48.) Moetto tyggja 

f tünhlipe. 
[sQgpo striplega 
stille kömo] 
Ute stöp HQpbroddr 
hjälme faldenn, 
hugpe jöreip 
settar sinnar. 
„hvi 's hermpar litr 
§L Hniflungom?". 

Gopmundr kvap: 

51. (B. 49.) Snüask h^r at sande 

snoefger kjölar, 
rakka hirter 
ok riai langar, 
sküder marger, 
skafnar &rar, 
gQfogt lip gylfa, 
glaper Ylfingar. 

52. (B. 50 1-8.) Ganga fimtän 

folk upp k land, 
p6 's i Sogn üt 
sjau püsunder. 



liggja I grindom 
fyr Gnipalimde 
brimdyr bläsvgrt 
ok büen goUe. 

53. (B. 509-12.) * * * 

par 's myklo mest 
menge' peira. 
mona nü Helge 
hjgrping dvala. 

HQpbroddr kvap: 

54. (B. 51.) Renne r<?kn bitlop 

til Regenpinga, 
en Sporvitner 
at Sparensheipe. 
[Meiner ok Mylner 
til Myrkvipar] 
lätep enge mann 
epter sitja, 
es benlogom 
bregpa kunne. 

55. (B. 52.) Bjöpep Hggna 

ok Hrings sonom, 
Atla ok Yngva, 
Qlf enom gamla. 
peir '6 gjarner 
giinne at heyja. 
l<Jtom Vglsunga 
viprnäm fäa. 

56 (B.53i-8.)Svipreinnvaspat, 
es saman kömo 
fglver oddar 
at Frekasteine. 
ey vas Helge 
Hundingsbane 



fyrstr i folke, 
pars firar bgrposk. 

57. (B. 53 9-12.) * * * 

cestr ä Imo, 
alltraupr flugar. 
8& haf pe hilmer 
hart möpakam. 

58. (B. 54.) K6mo 6t himne 

hjalmvitr ofan, 

— 6x geira gnyr — 
pfiers grame hlifpo. 
p& kvap pat Sigrün 

— särvitr flugo. 
ät h<^lo skser 

af hugens barre — : 

59. (B. 55.) „Hein skalt vise 

virpa njöta, 
attstafr Yngva, 
ok una Iffe, 
es feit of hefr 
enn flugartraupa 
jgfor panns olle 
oeges daupa. 

60. (B. 56.) Ok p^r buplungr 

samer bsepe vel 
rauper baugar 
ok en rikja mser. 
heill skalt buplungr 
bsepe njöta 
Hggna döttor 
ok Hringstapa. 
[sigrs ok landa." 
pä 's sökn loket.] 
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Helga kvipa Hjcrvarj^ssonar. 

[Brot ok Hrimgerparm<}l.] 



FrÄ Hjgrvarpe ok Sigrlinn. 

1. HJQrvarpr h^t konungr. Hann Ätte Qörar konor, ein 
h^t Alfhildr, son peira h^t Hepenn, gnnor Ml Saereipr^ 
peira son h^t Humlungr, in pripja h^t Sinrjöp, peira son 
h^t Hymlingr. HJQrvarpr konungr hafpe pess heit strengt 
at eiga pä kono, er hann visse vaensta. Hann spurpe, at 
Sväfner konungr ätte döttor allra fegrsta, sü h^t Sigrlinn. 
Ipmundr h^t jarl hans. Atle var hans son, er f6r at bipja 
Sigrlinnar tii handa konunge. Hann dvalpez vetrlangt 
mep Sväfne konunge. Franmarr h^t par jarl, fdstre Sigr« 
linnar, dötter hans h^t Älof. Jarlenn r^p, at meyjar var 
synjat, ok för Atle heim. Atle jarls son stöp einn dag vip- 
lund n^kkorn, en fogl sat i limonom uppe yfer hönom ok 
hafpe heyrt til, at hans menn kgllopo vsenstar konor, pser er 
Hjgrvarpr konungr ätte. Foglenn kvakape, en Atle hlydde'- 
hvat hann sagpe. Hann kvap: 



1. Sdtt pü Sigrlinn 
Sväfnes döttor, 
mey ena fegrsto 

i munar heime? 
p<5 haglegar 
Hj^rvarps konor 
gumnom pykkja 

at Glaseslunde. 

« 

Atle kvap: 

2. Mont vip Atla 
Ipmundar son 
fogl fröphugapr 
fleira msela? 

Fogl kvap: 
Ef mik buplungr 
blöta vilde, 



4. 



ok kysk paz vilk 
6t konungs garpe. 

Atle kvap: 
Kj6sat HJQrvarp, 
n^ hans sono, 
n^ enar fggro 
fylkes brüper, 
eige brüper pser, 
es buplungr k, 
kaupom vel saman^ 
pat 's vina kynne. 

Fogl kvap: 
Hof monk kjösa,. 
hgrga marga, 
gollhyrnpar kyr 
frä grams büe, 
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ef hgnom Sigrlinn 
sdfr ä arme 
ok önaupeg 
JQfre fylger. 

2. petta var ipr Atle foere, en er hann kom heim ok 
konungr spurpe hann ti|>enda, kvap hann: 



5. Hgfom erfepe 
ok ekke orende. 
mara praut 6ra 
ä megenflalle, 
urpom sipan 
Ssemorn vapa — 



pä vas oss synjat 
Sväfnes döttor. 
[hringom goeddrar, 
es hafa vildom.] 



3. Konungr bap, at peir skyldo fara annat sinn. F6r 
hann själfr. En er peir kömo upp d Qall, ok s<5 ä Sväfa- 
land landsbruna ok j6reyke störa. Keip konungr af Qalleno 
fram i landet ok t6k nättböl vip <5 eina. Atle helt vgrp ok 
för yfer ^Jna. Hann fann eitt hüs. Fogl mikell sat ä hüsena 
ok gsette, ok var sofnapr. Atle skaut spj6te foglenn til bana^ 
en f hüseno fann hann Sigrlinn konungs döttor ok Älofo 
jarls döttor ok hafpe paer b&par braut mep s^r. Fränmarr 
jarl hafpe hamaz i arnar like, ok varet paer fyrer hernom 
mep 59lkyüg6- Hröpmarr h^t konungr, bipeil Sigrlinnar. 
Hann drap SvÄfakonung ok hafpe rsent ok brent landet- 
HJQrvarpr konungr fekk Sigrlinnar, en Atle Alofar. 

Hjvrvarpr ok Sigrlinn ^tto son mikenn ok vsenan. Hann 
var pQgoll, ekke nafn festez vip hann. Hann sat ä hange- 
Hann sä ripa valkyrjor nio ok var ein ggfoglegost. 



Hön kvap: 
6. Sip mont Helge 
hringom räpa, 
rikr rögapaldr, 
nö KgpolsvQllom, 
— 9rn göl ärla — 
ef se peger, 
pött harpan hug 
hilmer gjalder. 



Helge kvap: 
7. Hvat Isetr fylgja 
Helga nafne?, 
brüpr bjartlitop, 
alls bjöpa raepr. 

liygg fyr <?llom 
atkvaepom vel. 
pigg eige pat, 
nema pik hafak. 
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Valkyrja kvap: 
8. SverJ) veitk liggja 
1 Sigarsholme 
Qörom faere 
an fimm tago, 
eitt es peira 
Qllom betra, 
vignesta hq\j 
ok varet goUe. 



9. Hringr 's I hjalte, 
hugr 's i mipjo, 
ögn *s i odde 
peims eiga getr. 
liggr mep eggjo 
ormr dreyrfäepr, 
en ä valb^sto 
verpr napr hala. 



4. Eylime h^t konungr. Dotter hans var Sv&fa. H6n 
var valkyrja ok reip lopt ok Igg. Hön gaf Helga nafn 
petta ok hlifpe hönom opt sipan 1 orrostom. 



Helge kvap: 
10. Estat Hjgrvarpr 
heilräpr konungr, 
folks oddvite, 
pött frsegr s^er. 
l^zt eld eta 
j9fra bygper, 
en angr vip pik 
ekke garpo. 



11. En Hröpmarr skal 
hringom räpa 
peim es ^tto 
6rer nipjar. 
sä s^sk fylker 
faest at life, 
hyggsk aldaupa 
arfe at räpa. 



5. Hjgrvarpr svarar, at bann munde f& lip Helga, ef 
bann vill befna möporfgpor sins. pä sötte Helge sverpet, 
er Sväfa visape bönom til. pä för bann ok Atle ok feldo 
Hröpmar ok unno mgrg prekvirke. Hann drap Hatajgton, 
er bann sat & berge ngkkoro. Helge ok Atle l^go skipom 
I Hatafirpe. Atle belt vgrp enn fyrra blut nsetrennar. Hrfm- 
gerpr Hatadötter kvap: 

[Hrlmgerparm^l. 



1. (B. 12.) Hverer '6 bglpar 
I Hatafirpe? 
skjgldom 's tjaldat ä 

skipom. 
frceknlega lätep, 
fätt bygg ypr s^ask. 
kennep mör nafnkonungs. 



Atle kvap: 
2. (B. 13.) Helge beitr, 
en pü bverge m&tt 
vinna grand grame, 
earnborger 
ero of Qplings flota, 
knegot oss f<}lor fara. 
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Hrimgerpr kvap: 


Hrimgerpr kvap: 


3. 


(B. 14.) Hv^ I)ik heitr 


8. (B. 19.) Dulepr est Atle, 




halr enn äm&tke, 


draums kvepk p^r yesa. 




hy6 pik kalla koner? 


siga Isetr brynn fyr bräar. 




fylker p^r trüer, 


möper min 




es pik i f9grom Isßtr 


Ik fyr mildings skipom, 




beits stafne büa. 


ek drekpa HlQpvarps 




Atle kvap: 


sonom i hafe- 


4. 


(B. 15.) Atle heitk, 


* * 
* 




atall skalk p^r vesa, 


9. (B. 20.) Gneggja minder 




mjgk emk gifrom gram- 


[Atle], 




astr. 


ef geldr ne vserer. 




ürgan stafn 


bretter sinn Hrimgerpr 




hef k opt bdet 


hala. 




ok kvalpar kveldripor. 


aptarla hjarta 

hygg at pitt Atle s^e. 


5. 


(B. 16.) Hv^ pü heitr, 


; pött hafer reina rQdd. 



nefn pinn fäla fgpor. 
nio rgstom 
skylder neparr vesa, 
ok cexi p^r ä bapme barr. 

Hrimgerpr kvap: 

6. (B. 17.) Hrimgerpr heitk, 

Hate h^t minn faper, 

pann vissak ämätkastan 

j^ton. 
margar brüper 

14t frd büe teknar, 

unz hann Helge hj6. 

Atle kvap: 

7. (B.18.) pü vast häla 

fyr hildings skipom 
i flarpar mynne fyrer. 
rseses rekka 
vilder R^n gefa, 
ef p^r koemet i pverst 

pvare. 



Atle kvap: 

10. (B. 21.) Reine monk p^r 

pykkja, 
ef reyna knätt 
ok stigak land af lege. 
9II mont lemjask, 
ef m^r 's alhugat, 
ok sveigja pinn Hrim- 
gerpr hala. 

Hrimgerpr kvap: 

11. (B. 22.) Atle, gakk ä land, 

ef afle treystesk, 

ok hittomk i vik Varins. 

riQa r^tte 

mont, rekkr, fäa, 

ef m^r i krummor komr. 

Atle kvap: 

12. (B. 23.) Monka ganga, 

äpr gumnar vakna, 
ok halda of visa vgrp. 



1. l^:i.> V»k« pü Helge 
■ii ktt vij> Hrimger^, 
,» 'v^i hyjjgveim Hata. 
.itu uC'ti 

knii bja jvfre sofa, 
\t hi'lr ho« bglva btetr. 

HtV kvaf; 
1. i,K. -ö.i Lopenn heitr, 

lei]i est manokyne — 
si b,vr f foUejjo futs, 
hiiuitvIsB JQtonn 
hraunbda verstr, 
itt 'i \i6r maklegr mapr. 
Hrimgerpr kvap: 
>, i,»- ^l> ) Hina %-ildo heldr, 
»H rä]i hafser ekopa 
fyrre nött mep firom. 
[marggolleu mer 
m^r p6tte afle bera 
b^r st^ hon land af lege 
ok feste a\& jpyaru flota] 
hön ein pvi veldr, 
ee dge m&k 

mQDDom bana. 

eyr Hrlmgerpr, 
harma p4r, 
irr grame. 



vas 8il ein vietr, 

es barg gplings skipom, 

e|ia föro fleire eaman? 

Hninger|>r kvap: 

17. (B. 28.) prennar nlunder, 

pö reip ein fyrer 
hvit und hjalme mter. 
jnarer hristosk, 
[stä]> af niQDom peira 
d^gg ! djtipa dale 
hagl i h^va vipo, 
papan komr mep ?ldom ir] 

alt vas m^ leitt pats leitk. 

Helge kvap: 

18. (B. 29.) Austr Ut Hrim- 

gerpr, 
ef pik lostna hefr 
Helge bebtQfom. 
& lande ok ä vatni 
borget 's lof punga flota 
ok siklings mgnnoDi et 



Alle kvap; 
19. CB. 30.) Dagr e 



nü Hrim- 



en pik dvalpa hefr 
Atle til aldrlaga. 
hafnarmark 
pykker hlwgUgt vesa, 
])ars pü i Steins l!ke 
stendr.) 



konungr var allmikell hermapr. Kann kom 
inungs ok bap Sv^fo diSttor hana. pau Helge 
ItOE värar ok unnoz furpo miket. Sv&fa var 
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heima mep fepr sinom, en Helge I hernape. Var Sväfa val- 
kyrja enn sem fyrr. Hepenn var heima mep f^por slnom, 
Hjgrvarpe konunge I Norege. Hepenn för einn saman heim 
6r sköge jölaaptan ok fann troUkono, sü reip varge ok 
hafpe orma at taumom ok baup fylgp sina Hepne. Nei 
sagpe hann. H6n sagpe: „pess skaltu gjalda at bragarfulle". 
Um kveldet öro heitstrengingar. Var fram leiddr sönarggltr, 
Iggpo meDn par ä hendr sinar ok streDgpo menn pä heit at 
bragarfuUe. Hepenn strengpe heit til Sv^Jfo Eylima döttor, 
unnusto Helga bröpor sins, ok iprapez svä mjgk, at hann 
gekk ä braut villestlgo supr d Ignd, ok fann Helga bröpor 
sinn. Helge kvap: 



12. (B. 31.) Kom heill Hepenn, 

hvat kant segja 

nyra spjalla 

6r Nörege? 

hvi 's p^r stiller 

st0kt ör lande, 

ok est einn komenn 

oss at finna? 

Hepenn kvap: 

13. (B. 32.) Eromka stiller 

stelct ör lande. 

mik hefr myklo glcepr 
meire söttan. 
ek hef korna 
ena konungborno 
brüpe pina 
at bragarfuUe. 

Helge kvap: 

14. (B. 33 1-4.) Sakask eige pü, 

sgnn mono verpa 



Qlm^l Hepenn 
okkor beggja 

* 

15. (B. 33 5-12.) M4r hefr stiller 

stefnt til eyrar, 
priggja nätta 
skylak par koma. 
if eromk d pvi, 
at aptr komak. 
pä mä at g6po 
gorask sllkt ef skal. 

Hepenn kvap: 

16. (B. 34.) Sagper Helge, 

at Hepenn vaere 
göps verpr frä p^r 
ok gjafa störra. 
p^r es soemra 
sverp at rjöpa, 
en frip gefa 
fj^ndom pinom. 



7. pat kvap Helge, pvlat hann grunape um feigp sina 
ok pat at fylgjor hans hgfpo vitjat Hepens, pä er hann sä 
konona rlpa vargenom. Älfr h^t konungr, son Hröpmars, 
er Helga hafpe vqU haslapan i Sigarsvelle §l priggja nätta 
freste. pä kvap Helge: 
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17. (B. 35 ) Reil) ä varge, 

es rokvej) vas, 
flj6p eitt 's Hepen 
fylgjo beidde. 

8. J)ar var orrosta mikel 

18. (B. 36.) Sende Helge 

Sigar at n{)a 
ept Eylima 
eiiiga döttor. 
„Bi{) bräflega 
büna verpa, 
ef vill finna 
iylke kvikvan." 

Sigarr kvap: 

19. (B. 37.) Mik hefr Helge 

hingat sendan, 
vip pik Sväfa 
sjalfa at msela. 
pik kvapsk hilmer 
hitta vilja, 
äpr Itrborenn 
gndo tynde. 

Sväfa kvap: 

20. (B. 38.) Hvat varp Helga 

Hjgrvarps syne? 
m^r 's harplega 
harma leitat, 
ef hann sser of l^k, 
epa sverp of beit, 
peim skalk gumna 
grand of vinna. 

Sigarr kvap: 

21. (B. 39.) Fell h^r i morgon 

at Frekasteine 
bupluDgr, säs vas 
baztr und solo. 



hön visse pat, 
at vegenn mende 
Sigriinnar sonr 
ä SigarsvQllom. 

ok fekk par Helge banasär. 

Alfr mon sigre 
gllom räpa, 
p6tt petta sinn 
pQrfge vsere. 

Helge kvap: 

22. (B. 40.) Heil ves Sväfa, 

hug skalt deila. 
sjä mon i heime 
hinztr fundr vesa. 
t^a buplunge 
bloepa under, 
m^r hefr hj(?rr komet 
hjarta et nsesta. 

23. (B. 41.) Bipk pik Sväfa 

— brüpr grätat pü — 
ef vill mino 
male hlypa, 
at [)ü Hepne 
hvilo gorver, 
'ok j^for ungan 
^stom leiper. 

Sväfa kvap: 

24. (B. 42.) Maelt hafpak pat 

i munarheime, 
päs m^r Helge 
hringa valpe, 
mendega losteg 
at lipenn fylke 
JQfor 6kunnan 
arme verja. 



Hepenn kvap; 
25. (B. 43.) Kyss mik Sväfa, 
komk eige äpr 
Bogheims ä vit 
n^ RQ{)ol8Qalla, 
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äpr hefnt of hef k 
HJQrvarps sonar, 
es buplungr vas 
baztr und solo. 



9. Helge ok Sväfa er sagt at vsere endrboren. 



Volsungakvipa en foma. 

[Brot.] 



Frä VQlsungom. 

1. Sigmundr konungr Vglsungsson ätte Borghilde af 
Brälunde. pau h^to son sinn Helga, ok epter Helga Hjqi- 
varpssyne. Helga föstrape Hagall. Hundingr h^t rikr kon- 
ungr; vip hann er Hundland kent. Hann var hermapr 
mikell ok ätte marga sono, p& er 1 hernape v^ro. Ofripr 
ok dylgjor v^ro i mille peira Hundings konungs ok Sig- 
mundar konungs — dr^po hv&rer annarra frsendr. Sigmundr 
konungr ok hans aettmenn h^to Vglsungar ok Ylfingar. 
Helge för ok njösnape til hirpar Hundings konungs k laun. 
Hemmingr son Hundings konungs var heima.« En er Helge 
för i brott, pä bitte hann hjarparsvein ok kvap: 



1. Seg pü Hemminge 
at Helge man, 
hvern 1 brynjo 
bragnar feldo. 



^r ulf gräan 
inne hgfpop, 
pars Hamal hugpe 
Hundingr konungr. 



2. Hamall h^t son Hagais. Hundingr konungr sende 
menn til Hagais at leita Helga, en Helge matte eige forp- 
az annan veg, en tök klsepe amböttar ok gekk at mala, 
peir leitopo ok fundo eige Helga, pä kvap Blindr enn 
b(?lvlse: 
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2. 

hvQSS ero augo 
I Hagais pyjo. 
6sa pat karls sett, 
es ä kvernom stendr 
steinar rifna, 
stokkr lü{>r fyrer. 



Hagall 8varaf)e ok kvaf ; 
4. (B.41-4.) pat 's litel v<5 
f 6tt lüpr prume, 
es mser konungs 
mgndol hrcerer. 



5. (B. 4 5-10.) H6n sksevape 
skyjom ofre, 
ok vega porfe 
sem vikingar, 
äpr hana Helge 
liQpto g0rpe 



3. Nu hefr hQr{) dceme 
hildingr peget, 
es vise skal 
valbygg mala, 
heldr es scemre 
heode peire 
mepalkafle 
an mQndoltr^. 

6. (B. 4 11-14.) Syster 's peira 

Sigars ok HQgna, 

pvl hefr Qtol augo 

Ylfinga man. 

3. ündan komz Helge ok f6r ä herskip. Hann felde 
Hunding konung, ok var sipan kallapr Hundingsbane. Hann 
lä mep her sinn I Brunav^gom ok hafpe par strandhQgg ok 
-^to par hrätt. HQgne h^t konungr. Hans dotier var Sigrün. 
H6n varp valkyrja ok reip lopt ok l^g. H6n var Sväfa endr- 
l)oren. SigrÄi reip at skipom Helga ok kvap: 



7. (B. 5 ) Hverer lata flj6ta 

fley vip bakka? 
hvar hermeger 
heima eigop? 
hvers bipep ^r 
i Brunav^gom? 
hvert lyster ypr 
leip at kanna? 

Helge kvap: 

8. (B. 6.) Hamall laetr fljöta 

fley vip bakka. 



eigom heima 
I Hl^seyjo. 
bipom byrjar 
i Brunav(5gom. 
austr lyster oss 
leip at kanna. 

Sigrdn kvap: 
9. (B. 7.) Hvar hefr pü hilmer 
bilde vakpa, 
epa gQgl alen 
Gunnar systra? 
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hvi 'a brynja pin 
bl6pe stokken? 
hvl skal und hJQlmom 
kJQt hrÄtt eta? 

Helge kvaj): 

10. (B. 8.) |)at vann nsest nys 

nipr Ylfinga 
iyr vestan ver, 
ef fik vita lyster, 
es ek bJQrno tök 
f Bragalunde 
ok sett ara 
oddom saddak. 

11. (B.9.) * ^ * 

Nu es sagt, mser, 
hva[)an sakar gerposk, 
hvl vas & lege m^r 
litt steikt etet. 

Sigrün kvap: 

12. (B. 10.) Vig lyser pü, 

varp fyr Helga 
Hundingr konungr 
hnlga at velle. 
bar s6kn saman, 
es seva hefndop, 
ok buste bl6p 
k brimes eggjar. 



Helge kvap: 

13. (B. 11.) Hvat visser pö, 

at peir s^em, 
snöt svinnhugop, 
es seva hefndom? 
marger '6 hvasser 
hildings syner 
ok dmuner 
ossom üipjom. 

Sigrön kvap: 

14. (B. 12.) Vaska fjarre, 

folks oddWte 
g»r ä morgon 
grams aldrlokom. 
pö telk sloegjan 
Sigmundar bur, 
es I valrünom 
vigspjgll seger. 

15. iB. 13.) Leitk pik of sinn 

fyrr k langskipom, 
päs pü bygper 
blöpga stafna, 
ok ürsvalar 
unner l^ko. 
nü vill dyljask 
dgglingr fyr m^r. 
[en Hggna maer 
Helga kenner.] 



4. Granmarr h^t rikr konungr, er bjö at Svarensbauge. 
Hanniätte marga sono : H9pbroddr, annarr Gupmundr, pripe 
Starkapr. Hgpbroddr var I konungastefno. Hann fastnape 
«^r Sigrüno Hpgnadöttor. En er hön spyrr pat, pä reip 
hön mep valkyrjor um lopt ok um Igg at leita Helga. Helge 
var pä at LogafjQllom ok hafpe barez vip Huudingssono. 
par felde hann pä Alf ok Eyjölf, Hj^rvarp ok Hervarp, 

2 
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ok var hann allvigmöpr ok sat under arasteine. par bitte 
Sigrdn hann ok rann d hals hönom ok kyste hann, ok sag{>e 
hönom erende sitt, svÄ sem seger i Vglsungakvipo enne 
forno: 



16. (B. 14.) Sötte Sigrün 

sikling glapan. 
heim nam Helga 
hgnd at scekja. 
kyste ok kvadde 
konung und hjalme. 
p& varp hilme 
hugr 4 vife. 

17. (B. 15.) * ^ * 

Fyrr l^zk unna 
af Qllom hug 
syne Sigmundar, 
an s^t hafpe. 

18. (B. 16.) „ Vask Hgpbrodde 

I her f^stnop, 
en JQfor annan 
eiga yildäk. 



p6 s^omk, fylker, 
frsenda reipe. 
hefk mins f^por 
munr^p brotet. 

19. (B. 17.) Nama H^gna mser 

of hug msela 
hafa kvazk Helga 
hylle skyldo." 

Helge kvap: 

20. (B. 18.) Hirp eige pü 

Hggna reipe, 

n^ illan hug 

settar pinnar. 

pü skalt mser ung 

at m6r Ufa, 

aßtt ätt, en g6pa, 

es eige s^mk. 



5. Helge saranape pä myklom skipaher ok för til Freka- 
Steins, ok fengo i hafe ofvipre mannhsett. pä kömo leiptr 
yfer p&, ok stöpo geislar i skipin. peir s^ i lopteno at val- 
kyrjor nio ripo, ok kendo peir Sigrüno. p& Isegpe stormenn 
ok kömo peir heiler til landz. Granmarssyner s<}to & bjarge 
uQkkoro , er skipen sigldo at lande. Gupmundr hljöp 6 best 
ok reip & njösn ä berget vip hgfnena. p& hlöpo Vglsungar 
seglom. pÄ kvap Gupmundr, svä sem fyrr er ritat i Helga- 
kvipo: 

Hverr es fylker, 

s&s flota styrer 

ok feiknalip 

foerer at lande? 
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Sinflgtle Sigmundarson svarape ok er pat enn ritat. Qup- 
mundr reip heim mep hers^go. pä SQmnoJo Granmars- 
syner her. Kömo par marger konungar. par var Hggne, 
faper Sigrünar, ok son hans Brage ok Dagr. par var 
orrosta mikel ok fello aller Granmarssyner ok aller peira 
hgfpingjar, nemaDagr HQgnason fekk grip ok vann eipa 
Vglsungom Sigrün gekk I valenn ok hitte Hgpbrodd at 
komenn daupa. H6n kvap: 



21. (B. 25.) Mona p^r Sigrün 
frä Seva^Qllom, 
Hgpbroddr konungr, 
hnlga at arme. 



lipen es seve 
— opt näer hrseve 
gränstöp gripar — 
Granmars sona. 



6. pä hitte hön Helga ok varp allfegen. Hann kvap 



22. (B. 26.) Esat pdr at gllo 
alvitr gefet, 
p6 kvepk nakkve 
norner valda. 
fello i morgon 
at Frekasteine 
Brage ok Hggne — 
varpk bane peira. 

(B. 27 ) [En at Styrkleifom 
Starkapr konungr, 
en at Hl^bJQrgom 
HroUaugs syner. 



pann sdk gylfa 
grimmüpgastan, 
es barpesk bolr — 
vas ä brott hgfop.] 

23 (B. 28.) Liggja at JQrpo 
allra flester 
nipjar piner 
at n^om orpner. 
vantat vlge, 
vas p^r pat skapat^ 
at pü at r6ge 
rikmenne vast. 



pä gr^t Sigrün. Hann kvap: 

(B. 29.) [Huggask , Sigrün, 
Hildr hefr oss veret, 
vinnat skj^ldungar 

skgpom. 



Sigrün kvap: 
Lifna mondak 
kjösa es lipner ero, 
knaettak p^r pö 1 fapme 

felask.] 
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7. petta kvap Gufmundr 

24. (B. 19.) Hverr es skjgld- 

ungr 
säs skipom styrer, 
Isetr gunnfana 
goUenn fyr stafne? 
pykkjat m^r frif) 
i farar brodde, 
verpr vigropa 
of vikinga. 

Sin^Qtle kvap: 

25. (B. 20.) H^r mä Hq{)- 

broddr 
Helga kenna 
flötta traupan 
i flota mipjom. 
hann hefr öple 
settar pinnar, 
arf Fjgrsunga, 
lind sik prunget. 

Gupmundr kvap: 

26. (B. 21.) pvi fyrr skolom 

at Frekasteine 
6 -satter saman 
of sakar doema. 
mal 's H^pbrodde 
hefnd at vinna, 
ef Isegra hlut 
lenge b^rom. 

8. Helge fekk Sigrünar ok ^tto pau sono. Var Helge 
eige gamall. Dagr H9gnason blötape Open til fQporhefnda. 
Openn l^pe Dag geirs slns. Dagr fann Helga mag sinn par 
sem heiter at Fjgtorlunde. Hann lagpe I g^gnom Helga 
mep geirnom. par feil Helge, en Dagr reip til SevaQalla 
ok sagpe Sigrüno tipende: 



Granmarsson : 

SinQgtle kvap: 

27. (B. 22.) Fyrr mont Gop- 

mundr 
geitr of halda 

ok bergskorar 

brattar klifa, 

hafa p^r i hende 

heslekylfo. 

pat 's p6r blipara, 

an brimes dömar. 

[Helge kvap: 
(B. 23 ) p^r 's SinQgtle 
soemra myklo 
gunne at heyja 
ok glapa Qmo, 
an önytom 
orpom at deila, 
p6tt hildingar 
heipter deile. 

(B. 24.) pykkjat m^r göper 
Granmars syner, 
p6 duger siklingom 
satt at maela. 
peir merkt hafa 
Ä Möensheimom, 
at hug hafa 
hJQrom at bregpa. 
[ero hildingar 
holzte snjaller.]] 
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28. 


(B. 30.) Traupr emk syster 


ef vaerer vargr 




trega |)^r at sepja. 


ä vipom Ute 




ek hef nau{)egr 


aups andvane 




nipte grcetta. 


ok alls gamans, 




feil i morgon 


hef per eige mat, 




und FJQtorlunde 


nema a hraejom sprynger 




buj)lungr sas vas 
baztr i heime. 


Dagr kvap: 




fok hildingom 
ä halse stöp.] 


38. (B. o4.) (Kr est syster 
ok orvita, 
es brcepr pinom 




Sigrün kvap: 


bipr forskapa. 


29. 


(B. 31.) pik skyle aller 


einn veldr Openn 




eipar bita, 


qIIo b<?lve, 




peir es Helga 


pvit mep siQungom 




hafper unna 


sakrünar bar. 




at eno Ijösa 
leiptrar vatne 


34. (B. 35.) pör bypr bröper 




ok at ürsvQlom 


bauga raupa, 




unnar steine. 


gll Van d eis v^ 
ok Vigdala. 


30. 


(B. 32.) Skripeat ])at skip, 


haf halfan heim 




es skripe und p^r, 


harms at gjgldom, 




{)6tt öskabyrr 


brüpr baugvarep, 




epter leggesk, 


ok burer piner. 




renneat sä marr, 

1 -r ^ 


Sigrün kvap: 




es renne und per, 
pött fiandr pina 
forpask eiger. 


35. (B. 36.) Sitka svä sael 
at SevaQgllom 
är n^ of nsetr, 


31. 


(B. 33 1-4.) Biteat p^r pat 


at unak life, 




sverp, 


nema at lipe lofpungs 




es bregper pü, 


Ijöma bregpe, 




nema sjglfoui p^r 


renne und visa 




syngve of hgfpe 


Vigblaer pineg. 




* * 
* 


[gollbitle vanr, 


32. 


(B. 33. 5-12.) pä vsere p^r 


knegak grame fagna.] 




hefnt 


36. (B. 37.) Svä hafpe Helge 




Helga daupa, 


hrsedda gorva 
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fiandr sina alla 
ok fraendr peira, 
Sem fyr ulfe 
^f)ar rynne 
geitr af Qalle 
geiskafullar. 

37. (B. 38.) Svä bar Helge 
af hildingom, 



sein itrskapapr 
askr af pyrne, 
epa 8& d} rkalfr 
dgggo slungenn, 
es ofre ferr 
gllom dyrom. 
[ok hörn gl6a 
vip himen sjalfan.] 



9. Haugr var gerr epter Helga. En er hann kom til 
Valhallar, p& baup Openn hönom 9II0 at r&pa mep s^r. 
[Helge kvap: 



(B. 39.) pü skalt Hundingr 
hverjom manne 
fötlaug geta, 
ok funa kynda/ 



hunda binda, 
hesta gseta, 
gefa svlnom sop, 
äpr sofa ganger.] 



10. Ambött Sigrünar gekk um aptan hjä hange Helga 
ok sä, at Helge rei[) til haugsens mep marga menn. Am- 
b6tt kvap: 



38. (B. 40.) Ero pat svik ein, 
es s^a pykkjomk, 
epa ragnargk? 
^- ripa menn dauper — , 
es jöa ypra 
oddom keyrep, 
epa 's hildingom 
heimfgr gefen? 



Helge kvap: 
39. (B.41.) Esa pat svik ein, 
es s^a pykkesk, 
n^ aldarrof, 
pött oss liter, 
p6tt j6a 6ra 
oddom keyrem, 
nema 's hildingom 
heimfgr gefen. 



11. Heim gekk ambött ok sagpe Sigrüno: 



40. (B. 42.) Ut gakk Sigrün 
frä SevaQgllom, 
ef pik folks japar 
finna lyster. 
[upp 's haugr lokenn 
komenn es Helge] 



dolgspor dreyra — 
dgglingr bap pik, 
at sÄrdropa 
sveQa skylder. 
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12. Sigrün gekk i haugenn til Helga ok kvap: 



41. (B. 43.) Nu *mk svä fegen 

funde okrom, 
sem atfreker 
Opens haukar, 
es vals vito 
varmar bräper, 
epa dgggliter 
dagsbrün s^a. 

42. (B. 44 1-8.) Fyrr vilk kyssa 

koDung ölifpan, 
an bl6|)Ogre 
brynjo kaster. 
här 's Pitt Helge 
h^lo prunget. 
allr es vise 
valdggg slegenn. 

43. (B. 449-12.) 

hendr ürsvalar 
Hggna m&ge. 
hy^ skalk p^r buplungr 
bot of vinna? 

Helge kvap: 

44. (B. 45 1-4.) Ein veldr pü, 

Sigrün 
frä SevaQQllom, 



es Helge es 
hraedggg slegenn. 



45. (B. 45 5-12.) Graetr goUvarep 

grimmom t^rom, 
sölbJQrt suproen, 
&pr sofa ganger, 
hvert fellr blöpogt 
k brj6st grame 
ürsvalt, inn^algt. 
ekka prunget. 

46. Vel skolom drekka 
dyrar veigar, 

pött mist hafem 
munar ok landa. 
[skal enge mapr 
angrljöp kvepa, 
pött mör ä brj6ste 
benjar Ute] 
nti ero brüper 
byrgpar i hange 
lofpa diser 
hjä lipnom oss. 



13. Sigrün bj6 sseing i haugenom. 



47. H^r hefk p^r Helge 
hvilo gQrva, 
angrlausa mjgk, 
Ylfinga nipr. 
vilk p^r i fapme 
fylker sofna, 
sem lofpunge 
lifnom mendak. 



Helge kvap: 
48. Nu kvepk enskes 
orvsent vesa 
sip n^ snimma 
at SevaQgllom, 
es pü a arme 
ölifpom sofr 
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hvit i hauge 
Hggna dötter. 
[ok est kvik 
en konungborna.] 

49. Mal 's m^r at rlpa 
ropnar braiiter, 



lata fplvan jö 
flugstig tropa. 
skalk fyr vestan* 
vindhjalms brdar, 
§LpT Salgöfner 
sigpjöp veke. 



14. peir Helge ripo leip sina, en paer f6ro heim til 
boejar. Annan aptan \6t Sigrün ambött halda V9r|) ä haug- 
enom. En at dagsetre er Sigrün kom til haugsens, kvaj^ 
hön: 



50. Komenn vsere nü, 
ef koma hygpe 
Sigmundar burr, 
frä sglom Opens. 
kvepk grams pineg 
grsenask väner, 
es a asklimom 
erner sitja. 
[ok drifr drött qU 
draumpinga til.] 



51. Verpat svä oer, 
at ein farer, 
dis skjgldunga, 
draughüsa til. 
verpa gflgare 
aller ä nöttom 
dauper dolgar, 
an of daga Ijösa. 



15. Sigrün varp skammlif af härme ok trega. pat var 
trüa i forneskjo, at menn vaere endrborner, en pat er nü 
kQllop kerlingavilla. Helge ok Sigrün er kallat at vsere 
endrboren. H^t hann pä Helge Haddingjaskate, en hön 
Kdra Hälfdanardötter, svä sem kvepet er I K^roljöpom, ok 
var hön valkyrja. 



Frä dauj^a Sinfjotla. 



Sigmundr Vglsungsson var konungr ä Fraklande. Sin- 
^gtle var ellztr hans sona, annarr Helge, pripe Htjmundr. 

Borghildr, konä Sigmundar, ätte bröpor, er h^t . 

En Sin^gtle, stjüpson hennar ok b<5po einnar kono 
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bäper, ok fyr pä s^k drap SinQgtle hann. En er hann 
kom heim, pä bap Borghildr haun fara a brott, en Big- 
mundr baup henne f^bcetr, ok pat varp h6n at piggja. £n 
at erfeno bar Borghildr gl. Hön tök eitr miket, hom fult^ 
ok bar SinQgtla. £n er hann sä i hörnet, skilpe hann, at 
eitr var i, ok mselte til Sigmundar: „g^röttr er drykkrenn, 
äe". Sigmundr tök hörnet ok drakk af. Sva er sagt at 
Sigmundr var harpgorr , at hvärke matte hönum eitr granda 
ütan n^ innan, en aller syner hans stöpoz eitr ä hprund 
utan. Borghildr bar annat hörn SinQgtla ok bap drekka,. 
ok för alt sem fyrr. Ok enn et pripja sinn bar hön hönom 
hörnet ok pö ämaelesorp mep, ef hann drykke eige af. 
Hann maelte enn sem fyrr vip Sigmund. Hann sagpe: 
„lättu grgn sia pä, sonr". Sinflgtle drakk ok varp pegar 
daupr. Sigmundr bar hann langar leiper I fange sör ok 
kom at firpe einom mjövom ok Igngom ok var par skip 
eitt litet ok mapr einn L Hann baup Sigmunde far of 
Qgrpenn. En er Sigmundr bar liket üt ä skipet, pä var 
bätrenn hlapenn. Karl maelte, at Sigmundr skylde fara fyr 
innan flgrpenn. Karl hratt üt skipeno ok hvarf pegar. Sig- 
mundr konungr dvalpez lenge i Danmgrk i nke Borghildar^ 
sipan er hann fekk hennar. För Sigmundr pä supr i Frak- 
land til pess rlkes, er hann ätte par. pä fekk hann Hjgr- 
disar döttur Eylima konungs. peira son var Sigurpr. Sig- 
mundr konungr feil i orrostu fyr Hundingssonom , en 
HJQrdis giptez pä Älfe, syne Hjälpreks konungs. Ox 
Sigurpr par upp I barnoesku. Sigmundr ok aller syner 
hans v^ro langt um fram alla menn apra um afl ok VQxt 
ok hug ok alla atgörve. Sigurpr var pö allra framastr 
ok hann kalla aller menn i fornfroepom um alla menn fram 
ok ggfgastan herkonunga. 



Gripesspo. 



Grlper h^t son Eylima, bröper Hjgrdisar. Hann röp 
Igndom ok var allra manna vitrastr ok framviss. Sigurpr 
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Tei{) einn saman ok kom til hallar Gripes. Sigurpr var 
aupkendr. Hann bitte mann at m&le üte fyr hgllenne — 
8& nefndez Greiter. p& kvadde Sigur{>r hann mäls ok spyrr: 



1. Hverr bygger h^r 
borger pessar? 
hvat pjöpkonung 
pegnar nefna? 

Geiter kvap: 
Griper heiter 
gumna 8tj6re, 
säs fastre raepr 
foldo ok pegnom. 

Sigurpr kvap: 

2. Es horskr konungr 
heima i lande? 

mon sä gramr vip mik 
ganga at msela? 
mdls es parfe 
mapr ökunnegr. 
vilk fljötlega 
finna Grlpe. 

Geiter kvap: 

3. pess mon glapr konungr 
Geite spyrja, 

hverr sä mapr s^, 
es mäls kvepr Gripe. 

Sigurpr kvap: 
Sigurpr ek heite, 
borenn Sigmunde, 
en HJ9rdis es 
hilmes möper. 

4. pä gekk Geiter 
Gripe at segja: 
„H^r 's mapr üte 
6kupr komenn. 



hann 's Itarlegr 
at älite. 
sä vill, fylker, 
pinn fund hafa." 

5. Gengr 6t skäla 
skatna dröttenn 
ok heilsar vel 
hilme komnom. 
„pigg h^r Sigurpr, 

— vaere soemra fyrr — 
en pü Geiter tak 
vip Grana sj^lfom." 

6. Msela n^mo 
ok mart hjala, 
päs räpspaker 
rekkar fundosk. 

Sigurpr kvap: 
Seg m^r, ef veizt, 
möporbröper, 
hv^ mon Sigurpe 
snüna seve? 

Griper kvap: 

7. pü mont mapr vesa 
mseztr und s61o 

ok haestr borenn 
hverjom J9fre, 
gJQfoU af golle, 
en gloggr flugar, 
itr älite 
ok i orpom spakr. 

Sigurpr kvap: 

8. Seg pü gegn konungr 
gQrr an ek spyrja 
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snotr Sigurpe, 

ef pü sjä pykkesk. 

hvat mon fyrst gorask 

til farnapar, 

päs 6t garpe emk 

gengenn pinom? 

Griper kvap: 
9. Fyrst mont, fylker, 
fgpor of hefna 
ok Eylima 
alls harms reka. 
pü mont harpa 
Hundings sono 
snjalla fella — 
mont sigr hafa. 

Sigurpr kvap: 

10. Seg pü Itr konungr, 
settinge, m6r 

heldr horsklega, 
es Vit hugat mselom. 
s^r pü Sigurpar 
sngr brggp fyrer, 
paus hsest fara 
und himenskautom? 

Gnper kvap: 

11. Mont einn vega 
orm enn Mna, 
panns gr<Jpogr liggr 
ä Gnitaheipe. 

pü mont b^pom 
at bana verpa 
Regen ok Fäfne. 
r^tt seger Griper. 

Sigurpr kvap: 

12. Aupr mon oerenn, 
ef eflek sv4 



vig mep virpom, 
sem pü vist seger. 
leip at huga 
ok lengra seg. 
hvat mon enn vera 
seve minnar? 

Griper kvap: 

13. pü mont finna 
Fäfnes bcele 

ok upp taka 
aup enn fagra, 
goUe hlcepa 
ä Grana bögo. 
ripr pü til Gjüka 
gramr vigrisenn. 

Sigurpr kvap: 

14. Enn skalt hilme 
i hugapsroepo, 
framlyndr jgforr, 
fleira segja. 

gestr emk Gjüka 
ok ek geng papan - 
hvat mon enn vesa 
seve minnar? 

Griper kvap: 

15. Safr ä Qalle 
fylkes dötter 
bjgrt I brynjo 
ept bana Helga, 
pü mont hgggva 
hvgsso sverpe, 
brynjo rista 
mep bana Fäfnes. 

Sigurpr kvap: 

16. Broten es brynja, 
brüpr msela tekr, 
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es vaknape 

vif ör svefne. 

hvat mon snöt at heldr 

vip Sigurf) msela, 

pats at famape 

fylke verpe? 

Griper kvap: 

17. H6n mon rikjom p^r 
rünar kenna, 

allar psers alder 
eignask vildo, 
ok ä manns tungo 
msela hverja, 
lif mep Isekning, 
lif heill konuDgr. 

Sigurpr kvap: 

18. Nii 's pvi loket, 
numen ero frcepe, 
ok em braut papan 
büenn at ripa. 

leip at huga 
ok lengra seg, 
hvat mon meir vesa 
minnar seve? 

Griper kvap: 

19. pü mont hitta 
Heimes bygper 
ok glapr vesa 
gestr pjöpkonungs. 
faret es Sigurpr 
pats fyrer vissak. 
Skala fremr an svä 
fregna Gripe. 

Sigurpr kvap: 

20. Nu fser m^r ekka 
orp pats meelter, 



pvit pü fram of ser 
fylker lengra. 
veizt ofmiket 
angr Sigurpe, 
pvi pü Griper pat 
gerra segja. 

Griper kvap: 

21. La m^r of oesko 
aeve pinnar 
Ijösast fyrer 

Uta epter. 
r^tt emka ek 
räpspakr talepr, 
n6 in heldr framviss, 
faret pats vissak. 

Sigurpr kvap: 

22. Mann veitk enge 
fyr mold ofan, 
panns fleira s^ 
fram an pü Griper. 
skalat pü leyna 
p6tt Ijöt of s^, 
epa mein goresk 

ä minom hag. 

Griper kvap: 

23. Esa mep Igstom 
Iggp seve p^r, 

lät, enn itre, pat, 
Qplingr, nemask. 
pvit uppe mon, 
mepau gld lifer, 
nadd^ls bope, 
nafn pitt vesa. 

Sigurpr kvap: 

24. Verst hyggjom pvi» 
verpr at skiljask 
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Sigurpr vi{) fylke 

at s6g(?ro. 

leif) Visa pü, 

— lagt 's alt fyrer — 

mserr m^r, ef veizt, 

m6|>orbr6j)er. 

Griper kvap: 

25. Nti skal Sigur{»e 
segja gQTva, 

alls pengell mik 
til pess neyper. 
mont idst vita 
at vsetke lyg. 
dcegr eitt es p^r 
daupe setlapr 

Sigurpr kvap: 

26. Vilkat reipe 
riks pj6pkonung8, 
g6^ r^p at heldr 
Grfpes piggja. 

nü vill vist vita, 
p6tt vilket 8^, 
hvat k synt Sigurpr 
s^r fyr h^ndom. 

Griper kvap: 

27. Fljöp 's at Heimes 
fagrt älitom, 

hana Brynhilde 
bragnar nefna, 
dötter Bupla, 
en dyrr konungr 
harpugpekt man 
Heimer foeper. 

Sigurpr kvap: 

28. Hvat 's mik at pvl, 
pött maer of s^ 



fggr dlite 
foedd at Heimes, 
pat skalt Griper 
gQrva segja, 
pvit 9II of B^r 
0rl9g fyrer. 

Griper kvap: 

29. Hön firrer pik 
flesto gamne 
fggr dlite 
föstra Heimes, 
svefn pü ne sofr 

n^ of sakar dcemer, 
gära pü manna, 
nema pü mey of s^r. 

Sigurpr kvap: 

30. Hvat mon til likna 
lagt Sigurpe? 

seg pü Griper pat, 
ef sjd pykkesk. 
monk mey of nd 
munde kaupa, 
pd ena fQgro 
fylkes döttor? 

Griper kvap: 

31. It monop alla 
eipa vinna 
fullfastlega — 
fä monop halda. 
verep hefr pü Gjüka 
gestr eina nött — 
mantattu horska 
Heimes föstro. 

Sigurpr kvap: 

32. Hvärt 's p4 Griper? 
get pü pess fyr m^r. 



30 



s^r pd gepleyse 
i grams skape? 
es skalk vip mey pä 
m^lom slita, 
es ek ails hugar 
Unna pöttomk. 

Griper kvap: 

33. pü verpr siklingr 
fyr svikom annars. 
mont Grimildar 
gjalda räpa. 

mon bj6pa p^r 
bjarthaddat man 
döttor sina, 
dregr hon y4ü at gram. 

Sigurpr kvap; 

34. Monk vip Gunnar 
gorva hleyte 

ok Goprüno 
ganga at eiga? 
fuUkvsene p& 
fylker vaere, 
ef meintregar 
m^r angrapet. 

Griper kvap: 

35. pik mon Grimildr 
gQrva v^la. 

mon hon Brynhildar 
bipja fysa 
Gunnare til handa 
Gotna drötne. 
heitr pü fljötla fgr 
fylkes möpor. 

Sigurpr kvap: 

36. Mein ero fyr hgndom, 
— mäk lita pat, 



ratar gtjrlega 
räp Sigurpar — 
ef skalk mserrar 
meyjar bipja 
Qprom til handa, 
es ek Unna vel. 

Griper kvap: 

37. Er monop aller 
eipa vinna 
Gunnarr ok Hggne, 
en pü gramr pripe. 
p& litom vixlep, 

es & leip erop, 
Gunnarr ok pü. 
Griper lygrat. 

Sigurpr kvap: 

38. Hvi gegner pat? 
hvi skolom skipta 
litom ok l^tom, 

es k leip erom? 
par mon flärsepe 
fylgja annat 
atalt mep qUo. 
enn seg pü Griper. 

Griper kvap: 

39. Lit hefr pü Gunnars 
ok Isete hans, 
mselsko pina 

ok megenhyggjor. 
mont fastna p^r 
framlundapa 
föstro Heimes, 
hyggsk vsetr fyr pvi. 

Sigurpr kvap: 

40. Verst hyggjom pvi, 
vändr monk heitenn 
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Sigurpr mep seggjom 

at sögQro. 

vildak eige 

v^lom beita 

jgfra brüpe, 

es oezta veitk. • 

Grlper kvaj): 
• 41. pü mont hvila, 
hers oddvite, 
maerr hjd meyjo, 
sem |)in m6{>er s^. 
J)vi mon uppe, 
mepan gld lifer, 
pjöpar pengell, 
pitt nafn vesa. 

Sigurpr kvap: 

42. Mon göpa kv^n 
Gunnarr eiga 
maerr mep mgnnom? 
m^r seg pü Griper, 
p6tt hafe prjär naetr 
pegns brtipr hjä m^r 
snarlynd sofet — 
ßliks erot doeme. 

Griper kvap: 

43. Saman mono bruUaup 
baepe drukken 
Sigurpar ok Gunnars 

i sglom Gjüka. 
pä hgmom vixlep, 
es it heim komep. 
hefr hverr fyr pvi 
^yggjö sina. 

Sigurpr kvap: 

44. Hv^ mon at ynpe 
epter verpa 



maegp mep mgnnom? 
m^r seg pü Griper. 
mon Gunnare 
til gamans räpet 
sipan verpa, 
epa sjtjlfom m^r? 

Griper kvap: 

45. Minner pik eipa, 
matt pegja pö, 
antu Goprüno 
göpra r4pa. 

en Brynhildr pykkesk 
brüpr vargefen. 
snöt fipr v^lar 
s^r at hefndom. 

Sigurpr kvap: 

46. Hvat mon at bötom 
sü brüpr taka, 

es v^lar v^r 
vife gorpom? 
hefr snöt af m^r 
svarna eipa 
enga efnda, 
en unap litet. 

Griper kvap: 

47. Mon hon Gunnare 
gijrva segja, 

at pü eige vel 
eipom pyrmper, 
pfis itr kOnungr 
af gllom hug, 
Gjüka arfe, 
§L gram trüpe. 

Sigurpr kvap: 

48. Hvat 's pÄ Griper? 
get pü pess fyr m^r. 
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monk sapr vesa 
at sggo peire, 
epa lygr ä mik 
lofssel kona 
ok d Bjälfa sik? 
seg pü Griper pat. 

Griper kvap: 

49. Mon fyr reipe 
rik brüpr vip pik 
n^ af oftrega 
allvel skipa. 
vipr pil göpre 
grand aldrege. 

p6 ^r vif konungs 
v^lom beittop. 

Sigurpr kvap: 

50. Mon horskr Gunnarr 
at hvpton hennar 
Guttormr ok Hggne 
ganga sipan? 

mono syner Gjüka 
ä si^ugom m^r 
«ggjar rj6pa? 
enn seg pd Griper. 



Griper kvap: 

51. pä 's Goprüno 
grimt of hjarta, 
es broepr hennar 
p^r til bana rdpa, 
ok at engo verpr 
ynpe sipan 

vitro vife. 

veldr pvi Grimildr. 

52. pvi skal hugga pik, 
hers oddvite, 

sü mon gipt lagep 

§L grams seve, 

monat msetre mapr 

d mold koma 

und solar sJQt, 

an pü Sigurpr pykker. 

Sigurpr kvap: 

53. Skiljomk heiler, 
monat skgpom \inna. 
nü hefr pü Griper vel 
gi^rt sem beiddak. 
fljött mönder pü 
fripre segja 

mina seve, 

ef pü msetter pat. 



Regensmol A und B. 



1. Sigurpr gekk til stöps Hjälpreks ok kaus s^r af best 
«inn, er Grane var kallapr sipan. pä var komenn Regenn 
til Hjdlpreks, sonr Hreipmars. Hann var hverjum manne 
hagare ok dvergr of vgxt, hann var vitr, grimmr ok Q9I- 
kunnegr. Regenn veitte Sigurpe föstr ok kennzlo ok elskape 
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hann mJQk. Hann sagfe Sigurpe frä forellre sino ok feim 
atburpom, at Openn ok Hcener ok Loke h^fpo komet til 
Andvarafors; i peim'forse var fjglpe fiska. Einn dvergr h^t 
Andvare. Hann var Igngom i forsenom i geddo llke ok 
fekk s^r par matar. Otr h^t bröper värr, kvap Regenn, er 
opt för I forsenn.i otrs llke. Hann hafpe teket einn lax 
ok sat ä ärbakkanom ok ät blundande. Loke laust hann 
mep steine til bana. pöttoz seser mjpk hepner veret hafa 
ok flögo belg af otrenom. pat sama kveld sötto peir gisting 
til Hreipmars ok syndo veipe sina. pä töko v^r pä hgndom 
ok Iggpom peim Qgrlausn , at fylla otrbelgenn mep guUe ok 
hylja titan ok mep raupo guUe. pä sendo peir Loka at afla 
guUzens. Hann kom til Rdnar ok fekk net hennar ok för 
pä til Andvarafors ok kastape neteno iyr geddona, en hön 
liljöp i netet pä mselte Loke: 



A, 1. Hvat *s fiska, 
es renn flöpe i, 
kannat vi|) vlte varask? 
hgfop pitt 
leys pü heljo ör, 
finn m^r lindar loga. 

Gedda kvap: 

A. 2. Andvare heitk, 

Oenn h^t minn faper. 

margan hefk fors of 

faret, 
aumleg norn 

sk6p oss i ärdaga, 

at skyldak i vatne vapa. 



Loke kvap: 
A, 3. Seg pat Andvare, 
ef eiga vill 
lif i lypa SQlom: 
hver gJQld 
fäa gumna syner, 
ef Ijügask orpom ä? 

Andvare kvap: 
A. 4. Ofrgjgld 

fäa gumna syner, 
peirs Vapgelme vapa. 
ösapra orpa, 
es ä annan lygr, 
oflenge leipa limar. 



2. Loke sä alt guU pat, er Andvare ätte. En er hann 
hafpe fram reitt guUet, pä hafpe hann epter einn bring, ok 
tök Loke pann af hönom. Dvergrenn gekk inn i steinenn 
ok meelte: 



B, 1. (B. 5.) pat skal goll, 
es Gustr ätte, 
brceprom tveim 
at bana verpa. 



ok Qplingom 
ätta at r6ge. 
mon mins f^ar 
mange njöta. 
3 
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3. ^ser reiddo Hreipmare fäet ok tr<Jpo upp otrbelgenn 
ok reisto ä fcetr. pä skyldo -^Esemer hlapa upp guUeno ok 
hylja. En er pat var gort, gekk Hreipmarr fram ok sä 
eitt granahär ok bap hylja. pä drö 0{)eiin fram hringenn 
Andvaranaut ok hul|)e h&ret. p& kvap Loke: 



A. 5. (B. 6.) GoU 's p^r reitt, 
en gJQld of hefr 
mikel mins hgfops. 
syne pinom 
verpra ssela skgpop. 
•pat verpr ykkarr beggja 

bane. 

Hreipmarr sagpe: 
A, 6. (B. 7.) Gjafar gaft, 
gaftat ästgjafar, 
gaftat af heilom hug. 
Ijgrve ypro 
skyldop firper vesa, 
ef vissak pat fär fyrer. 



Loke kvap: 
A. 7. (B. 8.) Enn es verra 
— pat yitSL pykkjomk — 
nipja strIp of nept. 
jgfra öborna 
hygg enn vesa, 
päs pat 's til hatrs hugat. 

Hreipmarr kvap: 
A, 8. (B. 9.) Raupo goUe 
hygg mik räpa mono, 
svä lenge sem lifek. 
höt pin 

hrsepomk ekke lyf — 
ok haldep heim hepan. 



4. Fäfner ok Regenn krgfpo Hreipmar nipgjalda epter 
Otr bröpor sinn. Hann kvap nei vip. En F&fner lagpe 
sverpe Hreipmar fgpor sinn sofanda. Hreipmarr kallape ä 
dcetr sinar: 



A. 9. (B. 10.) Lyngheipr ok 

Lofnheipr, 
vitep mino llfe faret. 
mart 's pats pgrf p^ar. 

Lyngheipr sagpe: 
F^ mon syster, 
p6tt fgpor misse, 
hefna hlvra harms. 



Hreipmarr kvap: 
B. 2. (B. 11.) AI pü pö döttor,. 
dis ulf hugop, 
ef getrat son 
vip siklinge. 
Fä mey manne 
1 megenparfar, 
pä mon peirar sonr 
pins harms reka. 



5. pä dö Hreipmarr, en Fäfner t6k guUet alt. pä 
beiddez Regenn at hafa fgporarf sinn, en Fäfner galt par 
nei vip. pä leitape Regenn räpa vip Lyngheipe systor sina,. 
hverneg hann skylde heimta fgporarf sinn. H6n kvap: 
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A. 10. (B. 12.) Bröpor kvepja 
skalt bliplega 
arfs ok cepra hugar. 



esa pat hoeft, 
at hjgrve skyler 
kvepja Fdfne fi^ar. 



6. pessa hlute sagpe Regenn Sigurpe. Einn dag, er 
hann kom til hüsa Regens , var hönom vel fagnat. Regenn 
kvap: 



B. 3. (B. 13.) Komenn es hingat 
konr Sigmiindar, 
seggr enn snarräpe, 
til sala värra. 
möp hefr meira, 
an mapr gamall, 
ok es m^r fangs v<5n 
at frekom ulfe. 



B. 4. (B. 14.) Ek mon foepa 
folkdjarfan gram, 
nü 's Yngva konr 
mep oss komenn. 
sjä mon rseser 
rikstr und solo, 
prymr of 9II Ignd 
orlggsimo. 



7. Sigurpr var pä jafnan mep Regen ok sagpe hann 
Sigurpe, at Fäfner lä ä Gnitaheipe ok var I orms llke. 
Hann ätte aegeshjälm, er gll kvikkvende hrseddöz vip. 
Regenn gorpe Sigurpe sverp, er Gramr h^t. pat var svä 
hvast, at hann brä pvi ofan I Rin ok l^t reka ullarlagp fyr 
straume ok tök I sundr lagpenn sem vatnet. pvi sverpe 
klauf Sigurpr i sundr stepja Regens. Epter pat eggjape 
Regenn Sigurp at vega Fäfne. Hann sagpe: 



B. 5. (B. 15.) H^Jtt mono hlseja 
Hundings syner, 
peirs Eylima 
aldrs synjopo, 



ef meir tyggja 
munar at soekja 
hringa raupa, 
an hefnd fgpor. 



8. Hjälprekr konungr fekk Sigurpe skipalip til fgpor- 
hefnda. peir fengo storm mikenn ok beitto fyr bergsngs 
nakkvara. Mapr einn stöp ä bergeno ok kvap: 



B, 6. (B. 16.) Hverer ripa par 
Raevels hestom 
h(5var unner, 
haf glymjanda? 



seglvigg ero 
sveita stokken, 
monat vägmarar 
vind of standask. 
3* 



36 



Regeon svarape: 
B. 7. (B. 17.) H^r 'röm Sigurpr 
k ssetr^om. 
es oss byrr gefenn 
vi|) bana sjalfan. 
fellr brattr breke 
brgndom hsere, 
hlunnvigg hrapa. 
hverr spyrr at pvi? 



Hnikarr kvap: 
B.8. (B. 18.) Hnikarr h^tomik, 
päs hugen gladde 
Vplsungr urige 
ok veget haf pe. 
nü matt pü kalla 
karl af berge 
Feog epa Fjglne — 
far vilk piggja. 



9. peir viko at lande ok gekk karl ä skip ok Isegpe pä 
vepret. Sigurpr kvap: 



A. 1 1 . (B. 19.) Seg mdr Hnikarr, 
alls hvärtveggja veizt 
gopa heill ok guma, 
hver bgzt ero, 
ef berjask skal, 
heill at sverpa svipon? 

Hnikarr kvap: 
A. 12. (B. 20.) Mgrg ero g6p, 
ef gumar visse, 
heill at sverpa svipon. 

ciyggia fylgjo 

hygg ens dokkva vesa 
hrottameipe hrafns. 

A. 13. (B. 21.) pat 's annat, 
ef est üt of komenn 
ok est ä braut bdenn, 
tväa pü litr 
ä täe standa 
hröprfüsa hale. 

A. 14. (B. 22.) pat 's et pripja, 
ef pjöta heyrer 
ulf und asklimom, 
heilla aupet 



verpr p^r af hjalmstgfom, 
ef s^r pd fyrre fara. 

B. 9. (B. 23.) Engr skal gumna 
i gQgn vega 
sip skinande 
systor mäna. 
peir sigr hafa, 
es s^a kunnOy 
hjgrleiks hvater, 
epa hamalt fylkja. 

A. 15. (B 24.) pat 's för miket, 
ef foete drepr, 
pars at vige vepr. 
tälar diser 

standa p^r ä tvser hlipar 
ok vilja pik säran s^a. 

[(B. 25.) Kempr ok pvegenn 
skal koenna hverr 
ok at morne mettr. 
ösynt es, 

hvar at apne komr — 
ilt 's fyr heill at hrapa.] 



J 
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10. Sigurpr ätte orrosto mikla vij) Lyngva Hundingsson 
ok broepr hans. par feil Lyngve ok peir prir broepr. Epter 
orrosto kvap Regenn: 



B. 10. (B. 26.) Nu 's blöpogr gm 
bitrom hJQrve 
bana Sigmundar 
ä bake ristenn. 



engr vas fremre, 
säs fold rype, 
hilmes arfe, 
ok hugen gledde. 



11. Heim för Sigurpr til Hjälpreks. pä eggjape Regenn 
Sigurp til at vega Fäfne. Sigurpr ok Regenn föro upp ä 
Gnitaheipe ok hitto par slöp Fäfnes, pä er bann skreip til 
vaz. par gorpe Sigurpr grgf mikla ä vegenom ok gekk 
Sigurpr par i. En er F&fner skreip af gulleno, bl^s bann 
eitre, ok braut pat fyr ofan bgfop Sigurpe. En er F&fner 
skreip yfer grgfna, pä lagpe Sigurpr bann mep sverpe til 
bjarta. Fäfner briste sik ok barpe bgfpe ok sporpe. Sigurpr 
bljöp 6t grgfenne, ok sd pä bvärr annan. 



Fäfnes 11191. 



Frä daupa Fäfnes. 



Fäfner kvap: 
1. Sveinn ok sveinn, 
bveim est sveinn ofborenn ? 
bverra est manna mggr? 



es [&] F&fne rautt 
enn fräna mseke. 
stgndomk til bjarta bjgrr. 



1. Sigurpr dulpe nafns sins, fyr pvl at pat var trüa 
peira 1 forneskjo, at orp feigs manns msette miket, ef bann 
bglvape övin sinom mep nafne. Hann kvap: 



2. Ggfogt dyr ek beit, 
en genget befk 
enn möporlause mggr. 
fgpor äkka, 
sem fira syner. 
se geng ek einn saman. 



FÄfner kvap: 
3. [ Veiztu] Ef fgpor ne ättat, 
sem fira syner 

ok est m6I)orlauss in9gr 

bverjo vast undre alenn? 
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Sigurpr kvap: 

4. ^tterae mitt 

kvepk p^r ökunnekt vesa 
ok mik sjalfan et sama. 
Sigurpr heitk, 
Sigmundr h^t minn fia^r, 
es hef k pik v^pnom veget. 

Fäfner kvap: 

5. Hverr pik hvatte? 
hvl hvetjask l^tt 
mino Qgrve at fara? 
enn Mneyge sveinn, 
ätter fgpor bitran. 

esa bgmom skjött ä skeip. 

Sigurpr kvap: 

6. Hugr mik hvatte, 
hendr m^r fulltypo 

ok miDn enn hvasse hjgrr. 

fär es hvatr, 

es hr0pask tekr, 

ef I barnoßsko es blaupr. 

Fäfner kvap: 

7. [Veitk] Ef vaxa nseper 
fyr \1na brjöste, 

saee mapr pik vreipan vega. 

nü est haptr 

ok hernumenn. 

86 kvepa bandingja bifask. 

Sigurpr kvap: 
S, Bregpr m^r F&fner, 
at til Qarre s^ak 
minom feprmunom. 
emka haptr, 
pött vaerak hernumenn. 
pü fant, at lauss lifek. 



Fäfner kvap: 
9. Heiptyrpe ein 
telr i hvivetna, 
en p^r satt eitt segek: 
et gjalla goll 
ok et glöpraupa fe — 
p^r verpa peir baugar at 

bana. 

Sigurpr kvap: 

10. F^ räpa 
vill fyrpa hverr 

se tu ens eina dags. 
eino sinne 
skal alda hverr 
fara til heljar hepan. 

Fäfner kvap: 

11. Noma döm 

mont fyr nesjom hafa 
ok orlgg ösvinns apa. 
I vatne druknar, 
ef i vinde rcer. 
alt es feigs forap. 

Sigurpr kvap: 

12. Seg m^r Fdfner, 
alls pik fröpan kvepa 
ok vel mart vita: 
hverjar '6 nomer 

es naupgQnglar '6 

ok kj6sa mcepr frä mggom ? 

FÄfner kvap: 

13. Sundrbornar mj^k 
segek norner vesa 
eigot pser sett saman. 
sumar '6 dskungar, 
sumar alfkungar, 
sumar dcetr Dvalens. 
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Sigurpr kvap: 

14. Seg m^r Fäfner, 
alls |)ik fr6pan kvepa 
ok vel mart vita: 
hv^ holmr heitr, 

es blanda hjgrlege 
Surtr ok seser saman. 

Fäfner kvap: 

15. Osköpner heitr, 
en par gll skolo 
geirom leika gop. 
Bürgst brotnar, 
es ä brü fara, 

ok s^dma I m6po marer. 

16. ^geshjalm 
bark of alda sonom, 
mepan of menjom läk. 
einn rammare 
hugpomk gllom vesa. 
fanka svk marga inggo. 

SigurJ)r kvap: 

17. iEgeshjalmr 
bergr einunge, 

hvars skolo vreiper vega. 
pä pat finnr, 
es mef) fleirom komr, 
at enge es einna hvatastr. 

Fäfner kvap: 

18. Eitre fnsestak, 
es a arfe läk 
myklom mins fgpor. 



Sigurpr kvaf: 

19. Enn fräne ormr, 
g0rf er frses mikla 
ok galzt harpan hug. 
heipt at meire 
verpr hglpa sonom, 
at pann hjalm hafe. 

Fäfner kvap: 

20. Effipk ^r Sigurpr, 
en pii räp nemer, 
ok rl|) heim hepan: 
et gjalla goll 

ok et glöpraupa f(^, 
J>^r verpa peir baugar at 

bana. 

Sigurpr kvap: 

21. B4{) 's I>^r räpet, 
en ripa monk 

til golls pess 's i lyngve 

en pü Fäfner 
ligg I ^grbrotom, 
pars pik hei hafe. 

Fäfner kvap: 

22. Regenn mik r4p, 
hann pik räpa mon, 
hann mon okr [verpa] 

bypom [at] bana. 
fjQT sitt lata 
hygg at Fäfner myne. 
pitt varp nü meira megen. 



2. Regenn var ä brott horfenn , mepan Sigurpr vä 
Fäfne, ok kom pä aptr, er Sigurpr strauk blöp af sverp- 
eno. Regenn kvap: 
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23. Heill nü Sigurpr, 
nü hefr pü sigr veget 
ok Fdfne of faret. 
manna peira, 

es mold tropa, 
pik kvepk öblaupastan 

alenn. 

Sigiirpr kvap: 

24. pat 's 6vlst, 

päs komom aller saman, 

[sigtiva syner] 

hverr öblaupastr es alenn^ 

margr es hvatr, 

säs hjgr ne rypr 

annars brjöstom i. 



Regenn kvap: 

25. Glapr est Sigurpr 
ok gagne fegenn, 

es perrer Gram k grase, 

bröpor minn 

hefr pü benjapan, 

ok veldk pö sjalfr sumo, 

Sigurpr kvap: 

26. pü pvi r^tt, 
es rlpa skyldak 
h^log QqII hineg. 
f(6e ok ^^rve 

r^pe enn Mne ormr, 
nema fryper m^r hvats 

hugar. 



3. pä gekk Kegenn at Fdfne ok skar hjarta 6r hönom 
mep sverpe, er Ripell heiter, ok pd drakk hann blöp ör 
undenne epter. Regenn kvap: 

27. Sit nü Sigurpr, 
ek mon sofa ganga, 



ok halt FÄfnes hjarta vip 

funa, 
eiskgld vilk 

of eten l&ta 

ept penna dreyra drykk. 

* 

Sigurpr kvap: 
28. Fjarre gekt, 

mepan ä Fäfne raupk 
minn enn hvassa hjgr. 
afle mino 

attak vip orms megen, 
mepan i lyngve lätt. 

Regenn kvap: 
20. Lenge liggja 
l^ter lyngve i 



pann enn aldna jgton, 
ef sverps ne nyter, 
es sjalfr gorpak, 
Pins ens hvassa hj^rs. 



Sigurpr kvap: 
30. Hugr 's betre, 
an s^ hJQrs megen, 
hvars skolo vreiper vega. 
hvatan mann 
s^k harpla vega 
mep slsevo sverpe sigr. 

[(B. 31.) Hvgtom 's betra, 
an s^ öhvQtom, 
1 hildeleik hafask. 
glgpom 's betra, 
an s^ glüpnanda, 
hvat sem at hende kemr.] 
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4. Sigurpr t6k Fäfnes hjarta ok steikpe ä teine. Er 
hann hugpe, at fuUsteikt vsere, ok freydde sveitenn 6r hjart- 
ano, pä tök hann ä fingre sinom ok skynjape, hvärt fuU- 
steikt vaere. Hann brann ok brä fingrenom I munn s^r. 
En er hjartblö|) Fäfnes kom d tungo hönom, ok skilde 
hann fuglsr^dd. Hann heyrpe, at igpor kl^kopo ä hriseno. 
[Igpan kvap: 



1. (B. 32.) par sitr Sigurpr 

sveita stokkenn, 
Fäfnes hjarta 
\ip funa steiker. 
spakr poette m^r 
spiller bauga, 
ef Qgrsega 
fränan aete. 

II. kvap: 

2. (B. 33.) par liggr Kegenn, 

rsepr umb vip sik, 
vill tajla mgg, 
panns trüer h<Jnom. 
berr af reipe 
rgng orp saman. 
vill bglvasmipr 
bröpor hefna.] 

a, Igpa kvap: 
31. (B. 34.) Hgfpe skemra 
läte enn hära pul 
fara til heljar hepan. 
qUo goUe 
pä knä einn räpa, 
iQQlp pvis und Fdfne lä. 

[III. kvap: 

3. (B. 35.) Horskr poette m^r, 

ef hafa kynne 
ästräp miket 
ypvar systra. 



hygpe of sik 
ok hugen gledde. 
es m^r ulfs v^n, 
pars eyro s^k. 

I. kvap: 
4. (B. 36.) Esat svä horskr 
hildemeipr, 
sem hers japar 
hyggja möndak, 
ef bröpor laetr 
ä brott komask, 
en Qprom hefr 
aldrs of synjat.] 

b, Qnnor kvap: 

32. (B. 37.) MJQk 's ösvipr, 

ef enn Sparer 
fianda enn folkskäa, 
pars Regenn liggr, 
es hann räpenn hefr, 
kannat vip sliko s^a. 

a, Igpa kvap: 

33. (B. 38 ) HQfpe skemra 

läte enn hrlmkalda JQton 

ok af baugom büa. 

pä f(^ar pess, 

es Fäfner r^p, 

mon hann einvalde vesa. 
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Sigurfr kvap: 
34. (B. 39.) Verpat svd rik skQp, 
at Begenn skyle 
mitt banorp bera. 



bäper brcepr 

skolo bräplega 

fara til heljar hepan. 



5. Sigurpr hjö hgfof) af Regen ok pä &t hann Fdfnes 
hjarta ok drakk hl6p peira beggja Eegens ok F&fnes. pd 
heyrpe Sigurpr, hvar igpor mselto: 



[5. (B. 40.) Bitt pü, Sigurpr, 
bauga raupa, 
esa konunglekt 
kvlpa mQrgo. 
mey veitk ei na 
myklo fegrsta, 
goUe goedda, 
ef geta msetter. 

€. (B.41.) Liggja til Gjüka 
grcenar brauter, 
fram visa skQp 
folkllpQndom. 
par hefr dyrr konungr 
döttor alna. 
p4 mont Sigurpr 
munde kaupa. 

7. (B.42.) Salr es 4 h(}o 
HindarQalle. 
allr es ütan 
elde sveipenn. 



pann hafa horsker 
haler of ggrvan 
6r ödekkom 
ögnar lj6ma. 

8. (B. 43.) Veitk ä Qalle 

folkvitr sofa 
ok leikr yfer 
lindar v&pe. 
Yggr stakk porne, 
apra felde 
hQrgefn hale, 
an hafa vilde. 

9. (B. 44.) Knätt mQgr s^a 

mey und hjalme, 
päs M ^^ge 
Vingskorne reip. 
mäat Sigrdrifar 
svefne bregpa 
skJQldunga nipr 
fyr skppom norna] 



6. Sigurpr reip epter slöp Fäfnes til bceles hans ok fann 
pat opet ok hurper af jäme ok gsette, af järne v<Jro ok aller 
timbrstokkar 1 büseno, en grafet i JQrp nipr. par fann Sig- 
urpr störmiket gull ok fylde par tvser kistor. par t6k hann 
«egeshjälm ok guUbrynjo ok sverpet Hrotta ok marga dyr- 
gripe ok kly^ape par mep Grana, en hestrenn vilde eige 
fram ganga, fyrr en Sigurpr steig 6 bak hönom. Sigurpr 
reip upp ä HindarQall ok stefnde supr til Fraklands. 
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A Qalleno sä hann lj6s miket, svä sem eldr biynne, ok lj6m- 
al>e af til himens. En er hann kom at, pä stöp par skjald- 
borg ok upp ör merke. Sigurpr gekk I skjaldborgena ok 
sä, at par lä mapr ok svaf mep QÜom herv^Jpnom. Hann 
tök fyrst bjälmenn af h(jf pe hönom. pä sä hann , at pat var 
kona. Brynjan var fqst, sem hön vaere holdgröen. pä reist 
hann mep Gram frä hcjfopsmtjtt brynjona I gQgnom nipr ok 
svä üt i gQgnom bäpar ermar. pä tök hann brynjo af henne, 
en hön vaknape, ok settez hön upp, ok sä Sigurp ok 
mselte: 



[10. (B. Sigrdr. 1.) Hvat beit 

brynjo? 
hvi bräk svefne? 
hverr felde af m^r 
fQlvar nauper? 



Hann svarape: 
Sigmundar burr, 
— sleit fyr skQmmo 
hrafn hrses under — 
hJQrr Sigurpar.] 



7. Sigurpr settez nipr ok spyrr hana nafns. Hön tök 
pä hom, fult mjapar, ok gaf hönom minnesveig. 



Sigrdrifompl. 



1. (B. 3.) Heill dagr, 

heiler dags syner, 

heil nött ok nipt, 

öreipom augom 

lltep okr pineg, 

ok gefep sitj<^ndom sigr. 

2. (B. 4.) Heiler seser, 

heilar äsynjor, 

heil sjä en ^glnyta fold. 



mal ok manvit 
gefep okr mserom tveim 
ok Isekneshendr, mepan 

lifom. 

3. (B. 2.) Lenge svaf k, 
lenge sofnop vask. 
Igng ero lypa Ise. 
Openn veldr, 
es eige mättak 
bregpa blundstQfom. 



1. Hön nefndez Sigrdrifa ok var valkyrja. Hön sagpe, 
at tveir konungar b^rpoz — höt annarr Hjälmgunnarr, 
hann var pä gamall ok enn meste hermapr ok hafpe Openn 
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hönom sigre heitet, en annarr het Ägnarr Aüpo hröper, es vetr 
enge, vilde tyja, Sigrdrifa felde Hjälmgunnar i orrostonne, 
en Openn stakk hana svefnporne i hefnd pess ok kva^ hana 
aldre skyldo sipan sigr vega i orrosto ok kvap hana giptaz 
skyldo. — ,,En ek sagpak h6nom, at ek strengdak heit 
par i m6t at giptaz ongom peim manne, er hrsepaz kynne." 
Kann svarar ok bipr hana kenna s^r speke, ef h6n visse 
tipende 6r Qllom heimom. Sigrdnfa kvap: 



[11. (B. 5.) Björ foerek p^r, 
brynpings apaldr, 
magne blandenn 
ok megentire. 
fullr 's hann Ijöpa 
ok liknstafa, 
göpra galdra 
ok gamanrüna.] 

[(B. 6) Sigrunar skalt kunna, 
ef vill sigr hafa, 
ok rista k hjalte hJQrs, 
sumar ä v^ttrimom, 
sumar ä valb^stom, 
ok nefna tysvar Ty. 

(B. 7.) pininar skalt kunna, 
ef vill annars kvaen 
v^let pik I trygp ef trüer. 
k hörne skal rlsta 
ok ä handar bake, 
ok merkja ä nagle Naup.] 

4. (B. 8.) Füll skal signa, 
ok vip färe s^a 
ok verpa lauke i iQg. 
pä pat veitk, 
at p^r verpr aldre 
'meine blandenn mJQpr. 



[(B. 9.) Bjarg^'ünar skalt 

kunna, 
ef bjarga vill 

ok leysa kind frä konom. 

ä löfom pser skal nsta 

ok of lipo spenna 

ok bipja pä, dlser duga. 

(B. 10.) Brimrünar skalt 

kunna, 
ef vill borget hafa 
k sunde seglmgrom. 
k stafne skal rista 
ok k stjörnarblape 
ok leggja eld I kr. 
[esa svä brattr breke 
n^ svä bläar unner, 
p6 komsk heill af hafe.] 

(B. 11.) JLtmm/tar skalt kunna, 
ef vill laekner vesa 
ok kunna s^r at sda. 
k berke skal pser rlsta 
ok k barre vipar, 
peims lüta austr limar. 

(B. 12 1-3.) MdZmnar skalt 

kunna, 
ef vill at mange p^r 
heiptom gjalde härm. 
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(B. 124-9.) [paer of vindr, 
paer of vefr, 

paer of setr allar saman, 
ä pvi pinge, 
es pj6per skolo 
i fuUa döma fara.] 

(B. 13.) Hugrwnar skalt 

kunna, 
ef vill hverjom vesa 
gepsvinnare guma. 
paer of r^|>, 
paer of reist, 
paer of hugpe Hroptr. 
[af peim lege, 
es leket haf pe 
6r hause Heipdraupnes 
(ok 6r home Hoddrofnes).] 

(B. 14.) Ä bjarge stöp 
mep Brimes eggjar, 
haf pe s^r ä hQfpe hjalm. 
pä Mims hgfop 
maelte fröplekt [et fyrsta] 

orp 
ok sagpe sanna stafe. 



(B. 15.) Ä skildekvap ristnar, 
es stendr fyr skinanda 

gope, 
ä eyra Arvakrs 
ok ä Alsvinns höfe. 
k hv^le, es snvsk 
und reip Hruugnes bana, 
ä SIeipnes tQnnom 
ok ä slepa fJQtrom. 

(B. 16 ) Ä bjamar hramme 
ok ä Braga tungo, 



k ulfs klöom 
ok ä arnar nefe, 
ä blöpgom vaengjom 
ok ä brüar sporpe, 
k lausnar 16fa 
ok ä llknar spore. 

(B. 17.) k giere ok ä goUe 
ok k gumna heillom, 
I vine ok virtre 
ok vilesesse, 
k Gungnes odde 
ok k Grana brj6ste, 
ä nornar nagle 
ok k nefe uglo. 

(B. 18.) Allar v<Jro af skafnar, 
paers v^Jro a ristnar 
ok hverf par vip enn helga 

mJQp. 
[ok sendar k vipa vega.] 
paer 'ö mep (Jsom, 
paer '6 mep Qlfom, 
sumar mep visom v(jnom. 
[sumar hafa mennsker 

menn] 

(B. 19.) pat ero bökrünar, 
pat ero bjargrünar 
ok allar Qlrünar. 
[ok maetar megenrilnar] 
hveims knä öviltar 
ok öspiltar 
s^r at heillom hafa, 
[njöttu ef pü namt 
unz rjüfask regen]. 

5. (B. 20.) Nu skalt kjösa, 
[alls] p^r 's kostr of bopenn, 
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hvassa vapna hlynr, 
SQgn epa pQgn 
haf p^r sjalfr i hug. 
qU ero mein of meten. 

Sigurpr kvap: 

6. (B. 21.) Monka flcEJa, 

|)6tt mik feigjan vitak, 

emka mep bleype borenn. 

ästr^p pIn 

ek vil qU hafa 

8vä lenge sem lifek. 

Sigrdrlfa kvap: 

7. (B. 22.) pat rsepk p^r fyrsta, 

at vip frsendr pina 

vamm alaust verer. 

sipr pü hefner, 

};ött sakar göre. 

pat kvepa daupom duga. 

8. (B. 28.) pat rsepk p^r annat, 

at eip ne sverer, 
nema panns sapr s^e. 
grimmar limar 
ganga at trygprofe. 
armr 's vÄra vargr. 

9. (B. 24.) pat rsepk p^r pripja, 

at pinge d 

deilet vip heimska hale. 

ösvipr mapr 

Iwtr opt kvepen 

verre orp an vite. 

[(B. 25.) Alt es vant, 
ef vip peger, 
pÄ pykker mep bleype 

borenn 



[epa SQnno sagpr. 
haettr 's heimes kvipr, 
nema s^r göpan gete]. 
annars dags 
Idt bans Qndo faret, 
ok launa svä lypom lyge.] 

10. (B.26.) patrsepkp^rQörpa, 

ef byr fordsepa 

vammafuU ä vege, 

ganga 's betra, 

an gista s4e, 

p6tt pik nött of neme. 

[(B. 27.) Fornjösnar augo 
purfo fira syner, 
hvars skolo vreiper vega. 
opt bc^lvisar konor 
sitja brauto naer, 
psers deyfa sverp ok sefa.] 

11. (B. 28.) pat rsepk p^r fimta, 

pött fagrar s^er 
brüper b^kkjom ä, 
siQar silfrs 

l&ta pinom svefne räpa. 
teygjat p^r at kosse konor. 

12. (B. 29.) pat rsepk p^r s^tta, 

pött mep seggjom fare 
Qlprm^l til Qfog, 
drukna deila 
skalat vip dolgvipo 
margan stelr vite vin. 

[(B. 30.) Sennor ok q1 
hefr seggjom veret 
mQrgom at möptrega, 
sumom at bana, 
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sumom at bglst^foin. 
5q1{) 's pats fira tregr.] 

13. (B.31.) pat rsepk ^r 

sjaunda, 
ef sakar deiler 
vip hugfulla hale, 
berjask es betra, 
an brenna s^e 
inne aupst^foin. 

14. (B. 32.) pat raepk p^r ätta, 

at skalt vip illo s^a 
ok firrask flaerparstafe. 
mey pü teygjat 
n^ manns kono, 
n^ eggja ofgamans. 

15. (B. 33.) pat rsepk p^r nlunda, 

at nijom bj arger, 
hvars ä foldo finnr, 
hvärz ero söttdauper 
epa ero saedauper 
epa ero väpndauper verar. 

[(B. 34.) Laug skal gdra 
peims lipner '6, 
pväa hendr ok hgfop, 



kemba ok perrä, 

äpr I kisto fare, 

ok bipja sselan sofa.] 

16. (B. 35.) pat rsepk p^r tiunda^ 

at tnier aldrege 
v^rom vargdropa, 
hvärz est bröporbane 
epa hafer bautenn f^por. 
ulfr es I ungom syne. 
[pött s^ bann goUe gladdr.] 

[(B. 36.) Sakar ok heipter 
hyggjat svefngar vesa, 
n^ härm in heldr. 
vits ok vdpna 
vant 's j^fre at fäa 
peims skal fremstr mep 

firom.] 

17. (B. 37.) pat rsepk p^r ellipta^ 

at vip illo s^er 
hvern veg at vine. 
langt lif 

pykkjomka lof pungs vita- 
r<jmm ero rög of risen. 



Sigur^arkvipa en meire. 

[Brot.] 



1. (VqIs. s. kap. 27.) Eldr nam 

at oesask, 
en JQrp at skjalfa 
ok h<5r löge 
vip himen gnsefa. 



f<}r treystesk par 
fylkes rekka 
eld at rl[)a 
n^ yfer stiga. 
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2. (ibid.) Sigurpr Grana 
sverpe keyrfe, 
eldr sloknape 
fyr Qt>linge. 
löge allr Isegpesk 
fyr lofgJQrnom. 
t bliko reij)e 
es Regenn ätte. 



3. (ibid. c. 23.) Sigurpr vä at 

orme, 
en pat sipan mon 
eogom fyrnask, 
mepan qM lifer. 
en hlyre pinn 
hvärke porpe 
eld at ripa 
n^ yfer stiga. 



4. (ibid. c. 29.) Ut gekk Sigurpr 
andspjalle frä, 
hoUvinr lofpa 
ok hnipnape, 
svät ganga nam 
gunnarfüsom 
sundr of sipor 
serkr jarnofenn. 



ÜQgne kvap: 

5. (B.l.) * * * 

hvat hefr Sigurpr 

til saka iinnet, 
es froeknan \dll 
^Qrve nsema? 

Gunnarr kvap: 

6. (B. 2.) M^r hefr Sigurpr 

selda eipa, 



eipa selda 
alla logna. 
pä v41te mik, 
es vesa skylde 
allra eipa 
einn fulltrüe. 

Hggne kvap: 

7. (B. 3.) pik hefr Brynhildr 

bgl at gorva 
heiptar hvattan 
härm at vinna. 
fyrman Goprüno 
g6pra räpa, 
en sipan p^r 
sin at njöta. 

8. (B. 4.) Sumer ulf s^dpo, 

sumer orm snipo, 
sumer Gottorme 
af gera deildo. 
äpr peir maette, 
meins of lyster, 
ä horskom hal 
hendr of leggja. 

9. (B. 5.) Soltenn varp Sigurpr 

sunnan Kinar. 
hrafn at meipe 
h<Jtt kallape: 
j^ykr mon Atle 
eggjar rj6pa. 
mono vigsk<Jom 
of vipa eipar." 

10. (B. 6.) Ute st6p Goprün 
Gjüka dötter, 
ok hön pat orpa 
alls fyrst of kvap: 
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„hvar *s nü Sigurpr, 
seggja dröttenn, 
es frsendr miner 
fyrre ripa?" 

11. (B. 7.) Einn p^ Hggne 
andsvQr veitte 



„sundr hgfom Sigurp 
sverpe hQggvenn. 
gnaper se grÄr j6r 
of grame daupom." 

12 (B.8.) p6 kvap Brynhildr 
Bupla dotier: 
„vel skolop njöta 
väpna ok landa. 
einn mande Sigurpr 
gllo räpa, 
ef lengr litlo 
life beide. 

13. (B. 9.) Vserea pat scemt, 

at sä r^pe 
Gjüka arfe 
ok Gota menge, 
es fimm sono 
at fselkrsepe, 
gunnar üdsa, 
getna hafpe." 

14. (B. 10.) Hlö pä Brynhildr 

— beer allr djjnpe — 
eino sinne 
af gllom bug. 
„Lenge skolop njöta 
landa ok pegna, 
es froeknan gram 
• falla Idtop." 



15.(B.11.) p&kvap Goprün 
Gjüka d6tter: 
„mj^k mseler pü 
miklar firnar. 
gramer bafe Gunnar 
ggtvap Sigurpar. 
beiptgjarns bugar 
befnt skal verpa." 

16. (B. 12.) Fram vas kvelda, 

Qglp vas drukket. 
p& vas bvivetna 
vilm^l talep. 
sofnopo aller, 
es i sseing kömo. 
einn lengr Gunnarr 
gllom vakpe. 

17. (B. 13.) Föt nam at broera, 

jQglp nam at spjalla. 
hitt berglgtopr 
byggja t^pe, 
bvat peir i bgrve 
b&per sggpo 
brafn ey ok grn, 
es beim ripo. 

18. (B. 14.) Vaknape Brynbildr 

Bupla dötter, 

dis skjgldunga, 

fyr dag litlo. 

„Hvetep mik epa letep, 

barmr es unnenn, 

sorg at segja 

epa svä l&ta." 

19. (B. 15.) pggpo aller 

vip pvl orpe, 
— fjr kunne peim 
fljöpa lijtom — 
4 
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63 grätande 
gi^rpesk at segja 
pats hlsejande 
hglpa beidde. 

Brynhildr kvap: 

20. (B. 161-8.) Hugpak m^r, 

Gunnarr, 
grimt i svefne, 
svalt alt i &al, 
settak sseing ka]da, 
en pü, gramr, riper 
glaums andvane, 
^Qtre fatlapr 
i fianda lip. 

21. (B. 169-12.) * ♦ * 

svä mon 9II ypor 
sett Niflunga 
afle gengen — 
erop eiprofa. 

22. (B. 17.) Mantat Gimnarr 

til gQrva pat, 



es blöpe i spor 
bäper rendop. 
nü hefr hönom alt 
^ illo launat, 
es fremstan pik 
finna vilde. 

23. (B. 18.) pÄ reynde paty 

es ripet hafpe 
möpegr ä vit 
min at bipja, 
hv^ hergl^topr 
hafpe fyrre 
eipom haldet 
vip enn unga gram. 

24. (B. 19.) Benvgnd of l^t 

brugpenn goUe 
margdyrr konungr 
ä mepal okkar. 
elde vgro eggjar 
ütan gQrvar, 
CD eitrdropom 
innan fäpar. 



Frä daupa Sigurpar. 

H^r er sagt i pesse kvipo frä daupa Sigurpar, ok vikr 
h^r svä til, sem peir drsepe bann üte, en sumer segja svä^ 
at peir drsepe bann inne i rekkjo sinne sofanda, en pypversker 
menn segja svä, at peir drsepe bann üte i sköge, ok svä 
seger i Goprünarkvipo enne forno, at Sigurpr ok 
Gjükasyner befpe til pings ripet, pd er bann var drepenn. 
En pat segja aller einneg, at peir sviko bann I trygp ok 
v^go at bönom liggjanda ok öbünom. -• Goprün sat yfer 
Sigurpe daupom. H6n gr^t eige sem aprar konor, en bön 
var büen til at springa af barme. Til gengo bsepe konor 
ok karlar at bugga bana, en pat var eige aupvelt. pat er 
sQgn manna, at Goprün befpe etet af Ffifnes bjarta, ok bön 
skilpe pvl fugls rgdd. petta er enn kvepet um Goprüno» 
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Go^rünarkvi^a. 



I, 



Ar vas pats Gopriln 
gorpesk at deyja, 
es sat sorgfull 
of Sigurpe. 
gorpet hon hjüfra 
n^ hQndom släa, 
n4 kveina umb, 
sem konor aprar. 

Gengo jarlar 
alsnotrer fram, 
peirs harps hugar 
häna Igtto. 
feyge Goprim 
grata matte, 
svd vas hon möpog 
mende hon spri/nga, 

S^to itrar 
jarla brüper, 
goUe bünar, 
fyr Goprüno. 
hver sagpe peira 
sinn oftrega, 
panns bitrastan 
of bepet hafpe. 

pä kvap Gjaflaug 
Gjdka syster: 
„mik veitk k moldo 
munarlausasta. 
hefk fimm vera 
forspell bepet, 
[tveggja doetra 
priggja systra] 
ätta brcepra, 
pö ein lifek." 



5. 



6. 



8. 



peyge Goßrün 
grata matte, 
svd vas hon möpog 
at mqg daupan, 
ok harhhugop 
of hrer fylkes 



pä kvap Herborg 
Hüna drötning: 
„hefk harpara 
härm at segja. 
miner sjau syner 
sunnan lands 
verr enn ätte 
I val fello. 

Faper ok möper 
^örer broepr, 



pau ä vage 
vindr of l^k, 
barpe bära 
vip borppile. 

Sjglf skyldak ggfga, 
sjglf skyldak gQtva, 
sjglf skyldak hrer 
hgndla peira. 
pat alt of beipk 
ein missere, 
svät m^r mange 
munar leitape. 
4* 
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9. pä hlautk hapta 
ok hernuma 
sams misseres 
sipan verpa. 
skyldak skreyta 
ok sküa binda 
. herses kvcjn 
hverjan morgen. 

10. Hön cegpe m^r 
af af brype, 

ok hgr|)oin mik 
hgggom keyrpe. 
fannk htasguma 
hverge in betra, 
en hüsfreyjo 
hverge verre." 

11. peyge Goprün 
grata matte, 

svd vas hön möpog 
at mqg daußan, 
ok harpJmgop 
of hrer fylkes 



12. pä kvaf) GoUrgnd 
Gjüka dötter: 

„f<(J kant, f6stra, 
p6tt frö|) s^er, 
ungo vife 
andspjgll bera." 
varape at hylja 
of hror fylkes. 

13. Svipte blsejo 
af Sigurpe, 

ok vatt venge 
fyr vifs kn^om. 



„lit k Ijdfan, 
legg munn vip grgn, 
sem halsaper 
heilan stille." 

14. k leit Goprün 
eino sinne. 

sä dgglings skgr 
dreyra runna, 
fränar sjöner 
fylkes lipnar, 
hugborg jgfors 
hJQrve skorna. 

15. pä hn^ Goprün 
hgll vip bolstre, 
haddr losnape, 
hlyr ropnape. 



en regns drope 
rann nipr of kn^. 

16. pä gr^t Goprün 
Gjüka dötter, 
svät t<Jr flugo 
tresk i gQgnom, 
ok guUo vip 
gsess I tüne, 
maerer foglar, 

es mser ätte. 

17. [pä kvap Gollrgnd 
Gjüka dötter:] 
Ykkar vissak 

äster mestar 
manna allra 
fyr mold ofan. 
unper hvärke 
Ute nö inne, 
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syster min nema 
hjä Sigurpe. 

18. Svä vas minn Sigurpr 
hjä sonom Gjöka, 

sem vsere geirlaukr 

ör grase vaxenn, 

epa vsere bjartr steinn 

ä band dregenn, 

jarknasteinn 

of Qplingom. 

19. Ek pötta ok 
pjöpans rekkom 
hverre hsere 
Herjans dlse. 

nü 'mk svä lltel, 
sem lauf s^e 
opt I Qlstrom, 
at JQfor daupan. 

20. Saknak i sesse 
ok i ssBingo 
mins mälvinar — 
valda meger Gjüka. 
valda meger Gjüka 
mino bglve, 
systor sinnar 
s<Jrom grite. 

21. Svä ^r lypom 
land of eypep, 
sem ^r rufop 
eipa svarpa. 

mona pü, Gunnarr, 
goUs of njöta. 
peir mono baugar 
p^r at bana verpa. 
[es pü Sigurpe 
svarper eipa] 



22. Opt vas I tüne 
teite meire, 

päs minn Sigurpr 
sgplape Grana, 
ok Brynhildar 
bipja föro, 
armrar v^ttar, 
illo heille. 

23. pä kvap Brynhildr 
Bupla dötter: 

„vgn b6 sü v^ttr 
vers ok barna, 
es pik Goprün 
gräts of beidde, 
ok p^r i morgon 
mälrünar gaf." 

24. pä kvap GoUrgnd 
Gjüka dötter: 
„pege pü, pjöpleip, 
peira orpa. 

urpr Qplinga 
hefr 86 veret, 
rekr pik alda hver 
illrar skepno." 
[sorg sära 
sjau konunga 
ok vinspell 
vifa mest.] 

25. pä kvap Brynhildr 
Bupla dötter: 



„veldr einn Atle 
qUo bglve 
of borenn Bupla 
bröper minn. 
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26. 



pds Vit i hQll 
hünskrar pjöpar 
eld & J9fre 
ormbeps litom, 
J)ess hefk gangs 
goldet sipan, 
peirar synar 
ek s^omk ey." 



27. St^p hön und stoß, 
strengpe efle, 
brann Brynhilde 
Bupla döttor 
eldr 6t augom, 
eitre fnseste, 
es s4r of leit 
ä Sigurpe. 



Groprün gekk papan & braut til sk6gar ä eypemerkr ok 
f6r alt til Danmarkar ok var par mep p6ro H^konardöttor 
sjau missere. Brynhildr vilde eige Ufa epter Sigurp. Hön 
l^t drepa prsela sina 6tta ok fimm ambötter. pä lagpe h6n 
sik sverpe til bana, 8v6 sem seger i Sigurparkvipo enne 
skgmmo. 



Sigurj^arkvij^a en skamma. 



1. Ar vas pats Sigurpr 
sötte Gjüka, 
Vglsungr unge, 

es veget haf pe. 
tök vip trygpom 
tveggja broepra, 
seldosk eipa 
eljonfroekner. 

2. Mey bupo hönom 
ok meipma i^glp^ 
Goprdno unga 
Gjüka döttor. 
drukko ok doempo 
doegr mart saman 
Sigurpr unge 

ok syner Gjüka. 



3. 



4. 



Unz Brynhildar 
bipja föro, 
svät peim Sigurpr 
I sinne reip, 
V<?lsungr unge, 
ok vega kunne. 
hann of 6tte, 
ef eiga knsette. 

Seggr enn suprcene 
lagpe sverp nekvet 
mseke m&lfHan 
& mepal peira. 
ne hann kono 
kyssa gorpe, 
nö hünskr konungr 
he^ask at arme, 
[mey frumunga 
fal mege Gjüka.] 
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9. 



H6n s^r at life 
iQst ne visse 
ok at aldrlage 
ekke grande, 
vamm pats vsere, 
epa vesa hygpe. 
gengo d mille 
grimmar urper. 

Ein sat üte 
aptan dags, 
nam h6n svä grt 
umb at mselask: 
,,hafa skalk Sigurp, 
epa svelte |)6, 
mQg frumungan 
m^r k arme. 

Orp mseltak nü 
— ipromk epter pess 



kv^Jn 's hans Goprün, 
en Gunnars ek, 
Ijötar nomer 
sköpomk langa pr^." 

Opt gengr innan 
ills of fyld 
fsa ok jgkla 
aptan hverjan, 
es pau Goprön 
ganga ä bep 
ok hana Sigurpr 
sveipr I ripte. 
[konungr enn hünske 
kv^n frjä sina.] 

„Vgn geng vilja 
ok vers beggja, 



verpk mik goela 
af grimmom hug." 



10. Nam af peim heiptom 
hvetjask at vlge. 

„pü skalt, Gunnarr, 
ggrst of lata 
mino lande 
ok m^r sjalfre. 
monka una aldre 
mep gplinge. 

11. Monk aptr fara, 
pars äpan vask 
mep näbomom 
nipjom minom. 
par monk sitja 
ok sofa life, 
nema pd Sigurp 
svelta läter. 

[ok JQforr Qprom 
oepre verper;] 

12. L^tom son fara 
fepr 1 sinne, 
skalat ulf ala 
ungan lenge. 
hveim verpr h^lpa 
hQnd Mttare 
sipan til sätta, 

at sonr lifet. 

13. Hrseddr varp Gunnarr 
ok hnipnape, 

sveip sinom hug, 
sat of allan dag. 
hann visse pat 
vilge gQrla 
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hvat hönom vaere 
vinna soemst. 
[epa hönom vsere 
vinna bazt, 
alls sik Vglsung 
visse firpan 
ok at Sigurp 
sgknop mikenn] 

14. [Ymest hann hugpe 
jafnlanga stund] 

pat vas eige 
hönom afar titt, 
at frä konungdöm 
kvdner genge. 
nam hann s^r Hggna 
heita at rünom. 
par ätte hann 
alls fuUtrüa. 

15. Ein 's m^r Brynhildr 
gllom betre, 

of boren Bupla — 
hön 's bragr kvenna. 
fyrr skalk mino 
^Qrve lata, 
an peirar meyjar 
meipmom tyna. 

16. Vildo okr fylke 
til f^ar v^la? 
gött 's at räpa 
Einar malme, 

ok unande 
aupe styra 
ok sitjande 
sselo njöta. 

17. Eino pvi Hggne 
andsvQr veitte. 



„samer eige okr 
sllkt at vinna, 
sverpe rofna 
svarna eipa, 
eipa svarna, 
unnar trygper. 

18. Vitoma ä moldo 
menn in sselle, 
mepan ^örer v^r 
folke r<Jpom 

ok sä enn hünske 
herbaldr Ufer, 
n^ in msetre 
maegp ä foldo. 
[ef v^r fimm sono 
foepom lenge 
<}ttom göpa 
oexla knsettem.] 

19. Ek veit gQrla, 
hvapan veger standa 
ero Brynhildar 
brek ofmikel." 



Gunnarr kvap: 

20. Vit skolom Gottorm 
gorva at vige, 

yngra bröpor, 

öfröpara. 

hann vas fyr ütan 

eipa svarna, 

eipa svarna, 

unnar trygper. 

21. Daelt vas at eggja 
öbilgjarnan 
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stöp til hjarta 
hjgrr Sigurpe. 

22. E^f) til hefnda 
hergjarn I sal, 
ok epter varp 
öbilgjgrnom. 

fl6 til Gottorms 
Gramr ramlega, 
kynbirt earn, 
ör konungs hende. 

23. Hn^ hans ofdolgr 
til hluta tveggja 



hendr ok hgfol) 
hn^ ä annan veg, 
en fötahlutr 
feil aptr i stap. 

24. Sofnop vas Goprdn 
i saeingo 
sorgalaus 

hjä Sigurpe, 
en hön vaknape 
vilja firp, 
es Freys vinar 
flaut i dreyra. 

25. Svä slö svaran 
sinar hendr, 

at rammhugapr 
reis upp vip bep: 
„Grata pd, Goprün, 
svä grimmlega, 
brüpr frumunga, 
p^r broepr lifa. 

26. Äk til ungan 
erfenytja, 



kannat firrask 
ör fiandgarpe. 
peir s^r hafa 
svärt ok dätt, 
en naer numet 
nyleg r<Jp. 

27. Kipra peim sipan, 
pött sjau aler, 
systorsonr 

slikr at pinge. 
ek veit gQrla, 
hvi gegner nü — 
ein veldr Brynhildr 
9II0 bglve. 

28. M^r unne mser 
fyr mann hverjan, 
en vip Gunnar 
grand ekke vank. 
pyrmpak sifjom, 
svQrnom eipom, 
sipr vserak heitenn 
hans kvänar vinr." 

29. Kona varp gndo, 
en konungr Q^rve. 
svä slö svaran 
sinar hendr, 
at köpo vip 
kdlkar i v<J 
ok guUo vip 
gaess i tüne. 

30. Hlö pä Brynhildr 
Bupla dötter 
eino sinne 
af gllom hug, 
es til hvilo 
heyra knätte 
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gjallan grät 
Gjüka döttor. 

31. [Hitt kvap pä Gunnarr 
gramr haukstalda.] 

Hlsera pü af pvi, 
heiptgJQrn kona, 
4 golfe glQp, 
at p^r göps vite. 
hvi hafnar pd 
enom hvita lit, 
feikna foeper? 
hygg, at feig s^er. 

32. pü vaerer pess 
verpost kvenna, 
at fyr augom p6r 
Atla hjöggem, 
bröpor pinom 
sseer blöpogt sdr, 
UDder dreyrgar 
kDsetter yfer binda. 

Brynhildr kvap: 

33. Fr3Ta p^r, Gunnarr, 
hefr fuUveget. 

litt s^sk Atle 

$vo pina. 

bann mon ykkar lata 

^nd sipare 

ok se bera 

afl et meira. 

34. Segja monk p^r, 

Gunnarr, 
sjalfr veizt gorla, 
hv4 ^r snemma 
til saka r^pop. 
varpka til gngd 
n6 ofprungen 



fuUgoedd f4e 
ä flete bröpor. 

35. Ne vildak pat, 
at mik verr sette, 
äpr Gjükungar 
at garpe ripo, 
prir ä hestom 
pjöpkonungar. 

en peira fQr 
pgrfge vsere. 

36. (B. 36 1-8.) Okm<?r Atle pat 

einne sagpe, 
at bvärke l^zk 
hgfn of deila, 
goU n^ jarper, 
nema gefask l^tak, 
ok enge hlut 
aupens f^ar. 

37. (B. 369-12.) * * * 

pÄs m^r jöpungre 
eiga selde, 
ok m^r jöpungre 
aura talpe. 

38. (B. 37.) pä vas ä hvgrfon 

hugr minn of pat, 
skyldak ver eiga 
epa val fella. 
[bgll i brynjo 
of bröpor sgk] 
pat monde pä 
pjöpkunt vesa 
mQrgom manne 
at munar stripe. 

39. (B. 38.) L^tom slga 

sättm^l okkor, 
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l^k m^r meir i mun 
meipmar piggja 
bauga raupa 
burar Sigmundar. 
ne annars manns 
aura vildak. 

40. (B. 39.) peim h^tomk Ja 

pjöpkonunge, 
es mep golle sat 
§L Grana bögom. 
vasat hann i augo 
' ypr of glikr, 
n^ ä enge hlut 
at älitom. 
[J)6 pykkesk ^r 
pjöpkonungar.] 

41. (B. 40.) ünnak einom 

n^ ymisom, 
bj6at of hverfan 
hug menskQgol. 
alt mon pat Atle 
epter finna, 
es mina spyrr 
morpfgr gQrva. 

42. (B. 41.) At pvige skal 

punngep kona 
annarrar ver 
aldre leipa. 



pat mon at hefndom 
harma minna. 

43. (B. 42.) Upp reis Gunnarr 
gramr verpungar, 
ok of hals kono 
hendr of lagpe. 



gengo aller 
ok ymser p6 
af heilom hug 
h&na at letja. 

44. (B. 43.) Hratt af halse 

hveim par s^r. 
l^ta sik letja 
langrar ggngo 

45. (B. 44.) [Nam s^r Hggna 

heita at rtinom.] 
Segge vilk alla 
i sal ganga, 
[pina mep minom — 
nü 's pgrf mikel] 
vita ef meine 
morpfgr kono, 
unz af m^le 
enn mein kome. 
pä l^tom pvi 
parfar räpa. 

46. (B. 45.) [Eino pvl Hggne 

andsvgr veitte] 

Letea häna 
langrar gQngo, 
pars aptrboren 
aldre verpe. 
hön krQng of komsk 
fyr kn^ möpor, 
[h6n 's « boren 
övilja til] 
mQrgom manne 
at möptrega. 

47. (B. 46, 47 1-4.) Hvarf s^r 

öhröpogr 
andspille frd. 
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pars mgrk menja 
meipmom deilde. 
leit of alla 
eigo sina, 
soltnar pyjar 
ok salkonor. 

48. (B. 47 5-8, 48.) GoUbrynjo 

smö, 
vasa gött i hug, 
äpr sik miplape 
msekes eggjom. 
hn^ vip bolstre 
hön ä annan veg 
ok hJQrundop 
hugpe at r^pom. 

49. Nu skolo ganga 
psers goll vile 

ok minne pvi 
at m^r piggja. 
ek gef hverre 
of hropet sigle, 
bök ok blsejo, 
bjartar väper. 

50. pQgpo allar 
vip pvi räpe, 
ok allar senn 
andsvQr veitto: 
„oernar 'ö soltnar, 
monom enn lifa, 
verpa salkonor 
soemp at vinna." 

51. Unz af hyggjande 
h(jrskrydd kona, 
ung at aldre, 

orp vip of kvap : 



„vilkat traupan 
n^ torboenan 
of 6ra s(,^k 
aldre tyna. 

52. p6 mon ä beinom 
brenna yprom 
fsere eyrer, 
päs fram komep 



neit menjo göp 
min at vitja. 

53. Sezk nipr, Gunnarr, 
monk segja p^r 

lifs ervsena 
Ijösa brüpe. 
mona ypvart far 
alt i sunde, 
p6tt ek hafa 
gndo lätet. 

54. S^tt monop Goprün 
snemr an hygger 



hefr kunn kona 
vip konunge 
daprar minjar 
at daupan ver. 

55. 

par 's maer boren, 
möper fceper, 
sü mon hvitare, 
an enn heipe dagr, 
Svanhildr vesa 
solar geisla. 
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56. Gefa mont Goprüno 
göpra uokkorom' 
[skeyte skoepa 
skatna menge] 
monat at vilja 
verssei gefen. 

häna mon Atle 
eiga ganga 
of borenn Bupla, 
bröper minn. 

57. Margs äk minnask, 
h\6 vip mik föro 



pds mik sära 
svikna h^fpop. 
vapen at vilja 
vask mepan lifpak. 

58. Mont Oddrüno 
eiga vilja, 

en pik Atle mon 
eige lata, 
it monop lüta 
ä laun saman. 
hön mon p^r unna, 
sem ek skylda. 
[ef okr göp of skgp 
gorpe verpa.] 

59. pik mon Atle 
illo beita. 
mont i gngan 
ormgarp lagepr 

* 

60. pat mon ok verpa 
pviget lengra, 



at Atle mon 
gndo tyna, 
[saelo sinne 
ok sona life] 
pvit honom Goprün 
grymer ä bep 
snQrpom eggjom 
af s^rom hug. 

61. Scemre vsere Goprün 
syster ykkor 
frumver sinom 

at fylgja daupom, 
ef henne gaefe 
göpra. hverr r^p, 
epa sette hug 
ossom glikan. 

62. Qrt mselek nü, 
en hon eige mon 
of öra SQk 
aldre tyna. 
häna mono heQa 
h^var byror 

til Jönakrs 
öpaltorfo. 

63. Ala mun sor jol) 
erfev9rl)o, 

erfevQrpo 
Jönakrs sono. 
mon hon Svanhilde 
senda af lande, 
sina mey 
ok Sigurpar. 

64. Häna mono bita 
Bikka rcjp, 
pvit J^rmonrekkr 
öparft lifer. 
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HI|»Jä tofmk fik 

.. gd inoD I beime 
hin«t l>«n ▼«« — 
lAt iTÄ bmlwi 
borg Ä Tcllc 
flt und o«8 ^llom 
jafjDrdmt 8^. 
(peim es sulto 
mep 8igurI)e.J 

Tjalde of [)& borg 
tjQldom ok skjvldom 
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69. 



ro. 



valaript vel fv^p 
ok vala me»g^> . 

brenne m<k eim hüiisk« ' 
Ä hlip a*wu 

Brenne ethMii hiUfesk» 
4 bli^ «t ^ 

menvci ?C-**- 
Ja "s :ill*: <kij« 
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[malmr bringyarepr] 
eggbvast eam, 
sem endr lagep, 
pä8 vip bsepe 
einn bep stigom 
ok b^tom p& 
bjöna nafne. 

Hrynja bönom p& 
i bsel peyge 
blunnblik ballar 
bringa litkop, 
ef bönom fylger 
ferp min bepan. 
peyge mon 6t f^r 
aumleg vesa. 

pvit b6nom fylgja 
fiinm amb6tter, 
Atta pj6nar 
oplom g<5per, 
föstxman mitt 
ok fapeme, 
^ts Bttple gaf 
bame $iiKV 

Mttt ssi^: <tk {«r« 

Sin «n 5i&r^«k — 
5VS x>:e.k 
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Helrei]^ Brynhildar. 



Epter daupa Brynhildar v<5ro gor b^l tyau, annat Sig- 
urpe ok brann pat iyrr, en Brynhildr var d gpro brend, 
ok var hön i reij) J)eire, er gupveQom var tjgldo|). Svä er 
sagt, at Brynhildr 6k mep reif)enne ä helveg ok för um tün^ 
par er gygr ngkkor bjö. Gygren kvap: 



1. Skalt i gQgnom 
ganga eige 
grjöte studda 
garpa mlna. 
betre sempe p^r 
borpa at rekja, 
heldr an vitja 
vers annarrar. 

2. Hvat skalt vitja 
af vallande, 
hvarfdst ligfop, 
hüsa minna? 

pü hefr vQrgom, 
ef vita lyster, 
meine blanden, 
manns bl6p gefet. 

Brynhildr kvap: 

3. Bregp eige m^r, 
brdpr ör steine, 
pött vaerak fyrr 

I vikingo. 
ek mon okkor 
oepre pykkja, » 
hvars ople menn 
okkart kunno. 

Gygr kvap: 
4 pü vast Brynhildr 
Bupla dötter 



heille versto 
I heim boren, 
pü hefr Gjüka 
of glatat bgmom 
ok büe peira 
brugpet göpo. 

Brynhildr kvap: 

5. Ek mon segja p^r,, 
svinn ör reipo. 
vitlausse mjgk, 

ef vita lyster, 
hvö gorpo mik 
Gjüka arfar 
ästalausa 
ok eiprofa. 

6. (B. 7.) H^to mik aller 

I Hlymdglom 
Hilde und hjalme, 
hverr es kunne. 

7. ;Sigrdr. pr. 2.) Annarr h^t 

Agnarr 
Aupo bröper, 
es v6ttr enge 
vilde tyja. 

* » 
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8.(B.6.) L^t harne v&ra 
hugfuUr konungr 
ätta systra 
und eik boret, 
vask vetra tolf, 
ef vita lyster, 
es ungom gram 
ei|)a seldak. 

9.(B.8.) p& l^tk gamlan 
k Goppjöpo 
Hjalmgunnar nsest 
heljar ganga. 
gafk ungom sigr 
Aupo br6|)or. 
par varp m^r Openn 
ofreipr of pat. 

10. (B. 9.) Lauk mik skJQldom 

i Skatalunde 
raupom ok hvitom 
rander snurtosk. 
pann bap bann slita 
svefne minom, 
es bverge lands 
hrsepask kynne. 

11. (B.IO.) I^t of sal minn 

sunnanverpan 
h<5van brenna 
^^^--iiTOtgarm vipar. 
par bap einn pegn 
yfer at rlpa, 
panns m^r foerpe goll 
pats und F&fne lä 



12.(B.11.) Reip göpr Grana 
goUmiplande, 
pars föstre minn 
fletjom styrpe. 
einn p6tte par 
gllom betre 
vikingr Dana 
i verpungo. 

13.(B.12.) Söfom ok unpom 
i saeing einne, 
sem minn bröper 
of borenn vaere. 
hvärtke knätte 
h^nd of annat 
ätta nöttom 
okkart leggja. 

14. (B. 13.) pvi brä m^rGoprün 

Gjüka dotier, 
at Sigurpe 
svsefak ä arme, 
par varpk pess \is, 
es vildegak, 
at v^lto mik 
I verfange. 

15. (B. 14.) Mono vip ofstrip 

alls til lenge 
konor ok karlar 
kvikver foepask. 
vit skolom okrom 
aldre slita 
Sigurpr saman. 
sökksk gygjar kyn. 
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Drap Niilunga. 



Gunnarr ok Hggne töko pä gullet alt, Fdfnesarf. Ofripr 
var pä mille Gjdkunga ok Atla. Kende hann Gjdkuügom 
vQld um andl&t Brynhildar. pat var til ssetta, at peir skyldo 
gipta h6nom Goprüno, ok g^fo henne öminnesveig at drekka, 
äpr hön jÄtte at giptask Atla. Syner Atla v6ro I)eir Erpr 
ok Eitell, en Svanhildr var Sigurpar dötter ok Goprdnar. 
Atle konungr baup heim Gunnare ok Hggna ok sende Vinga 
epa Kn^frdJ). Goprün visse v41ar ok sende mep rünom orp, 
at peir skyldo eige koma, ok til jartegna sende hön Hggna 
hringenn Andvaranaut ok knytte i vargshär. Gunnarr 
hafpe bepet Oddrünar, systor Atla, ok gat eige. pä fekk hann 
Glaumvarar, en Hggne ätte Kostbero. peira syner vöro 
peir Sölarr ok Snaevarr ok Gjüke. En er Gjükungar kömo 
til Atla, pä bap Goprdn sono sina, at peir bsepe Gjdkungom 
lifs, en peir vildo eige. Hjarta var skoret ör Hggna, en 
Gunnarr settr i ormgarp. Hann sl6 hgrpo ok svsefpe ormana, 
en napra stakk hann til lifrar. pjöprekr konungr var mep 
Atla ok hafpe par lätet flesta alla menn sina. pjöprekr ok 
Goprdn kcerpo harma sin d mille. Hön sagpe hönom ok kvap : 



Go^rünarkvi^a en foma. 



II. 



1. Mser vask meyja, 
möper mik foedde, 
bjgrt I bdre, 
unnak broeprom vel, 
unz mik Gjdke 
goUe reifpe, 
goUe reifpe, 
gaf Sigurpe. 



2. Svä vas Sigurpr 
of sonom Gjdka, 
sem vsere groenn laukr 
ör grase vaxenn, 
epa hjgrtr h^beinn 
of hgsom d^'rom, 
epa goU glöprautt 
af gr^o silfre. 
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3. Unz fyr munpo 
m^r miner broepr, 
at 8ettak ver 
gllom fremra. 
sofa ne mattet 

n^ of sakar doema, 
äpr peir Sigurf) 
svelta l^to. 

4. Grane rann af pinge, 
gnyr vas at heyra. 

en pä Sigurpr 
sjalfr eige kom. 
gll vgro sgpoldyr 
sveita stokken 
of vanep vdse 
und vegQndom. 

5. Gekk ek grätande 
vip Grana roepa, 
tiroghlyra 

j6 frdk spjalla. 
hnipnape Grane, 
drap i gras hgfpe 
jör pat visse — 
eigendr ne lifpot. 

6. Lenge hvarfapak, 
lenge huger deildosk, 
äpr of frsegak 
folkvgrp at gram. 

* 

7. Hnipnape Gunnarr, 
Hggne m^r sagpe 
frä Sigurpar 

s^rom daupa: 
„liggr of hvggvenn 
fyr handan ver 
Gottorms bane 
of gefenn ulfom. 



8. Lit par Sigurp 
ä suprvege. 

par heyrer pü 
hrafna gjalla, 
Qrno gjalla 
sßzle fegna, 
varga pjöta 
of vere pinom." 

9. Hvi m^r, Hggne,. 
harma slika 
viljalausse 

vill of segja? 
pitt skyle k}arta 
hrafnar slita 
vip Ignd yfer, 
an viter manna. 

10. Svarape Hggne 
sinne eino, 
traupr göps hugar,. 
af trega störom: 
„pess ätt Goprün 
größte at fleire, 

at hjarta mitt 
hrafnar slite." 

11. Hvarfk ein papau 
andspille frä 

ä vip lesa 
varga leifar. 
gorpegak hjüfra, 
n^ hgndom släa, 
n^ kveina umb, 
sem konor aprar. 
[päs sat solten 
of Sigurpe.] 

12. Nött pötte m^r 
nipmyrk vesa, 
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es s&rla satk 
of Sigur|>e. 
ulfar [kSttomk 
9II0 betra 
ef l^te mik 
life tyna. 
[epa brende mik 
sem birkeDn vij).] 

13. Förk af flalle 
fimm doegr talep, 
unz hgll Alfs 
h^va pek|)ak. 

14. Satk mep p6ro 
sjau missere, 
doetr H^konar, 

i Danmgrko. 

h6n m^r at gamne 

goUbökafe 

sale su|)roena 

ok svane danska. 

15. HQffom & skriptom 
pats skatar l^ko, 

ok ä hannyrpom 
hilmes pegna, 
rander raupar, 
rekka bdna, 
hjgrdrött, hjalmdrött, 
hilmes fylgjo. 

16. Skip Sigmundar 
skripo frä lande^ 
gyldar grimor, 
grafner stafnar, 
byrpom ä borpa 
pats bgrposk peir 
Sigarr ok Siggeirr 
supr §L Fjöne. 



17. (B. 17 1-8.) pä frä Grimildr, 

gotnesk kona, 
hvar Yserak komen 
hyggjo |)rangen. 
hön brä borpa 
ok bure heimle 
prägjarnlega 
pess at spyrja: 

18. (B. 179-12, 18 1-4.) 

Hverr vilde son 
systor boeta 
epa ver vegenn 
vilde gjalda. 
ggrr l^k Gunnarr 
goU at bjöpa, 
sakar at boeta, 
ok et sama Hggne. 

19. (B. I85-12.) Hön fr^tte at 

pvl, 
hverr fara vilde 
vigg at sgpla, 
vagn at beita. 
[beste rlpa, 
hauke fleygja, 
grom at skjöta 
af yboga.] 



20. (B. 19.) [Valdarr Dgnom 
mep Jarizleife, 
Eymöpr pripe 
mep Jarizkäre] 
Inn gengo p& 
jgfrom gliker 
langbarps lipar, 
hgfpo lopa raupa, 
5* 
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stuttar brynjor, 
steyp{>a hjalma, 
skQlmom gyrper, 
hgf{)0 skarar jarpar. 

21. (B. 20.) Hverr vilde m^r 

hnosser velja, 
hnosser velja 
ok hugat msela, 
ef msette m^r 
margra süta 
trygper vinna, 
ne trüa gorpak. 

22. (B.21.) Foerpem^rGrimildr 

füll at drekka 
svalt ok särlekt, 
ne sakar munpak. 
pat vas of auket 
jarpar magne, 
svalkgldom sae 
ok sonar dreyra. 

23. (B. 22.) V<5ro i hörne 

hvers kyns stafer, 
ristner ok ropner — 
räpa ne mättak: 
lyngfiskr lagar, 
lands Haddingja 
ax öskoret, 
innleip dyra. 

24. (B. 23.) V^ro peim björe 

bgl mgrg saman, 
urt alls vipar 
ok akarn brunnen. 
umbdQgg arens, 
iprar blötnar, 
svins lifr sopen — 
pvl hön sakar deyffe. 



25. (B. 24.) En pä gleympak, 

es getet hafpak, 
alls jgfors b.is, 
björveig i sal. 
kömo konungar 
fyr knö prenner 
&pr hön sjalfa mik 
sötte at male. 

26. (B. 25.) „Gefk p^r, Goprün 

goll at piggja 
Qglp alls föar, 
at fgpor daupan, 
hringa raupa, 
Hlgpvös sale, 
ärsal aüan, 
at jgfor fallenn. 

27. (B. 26.) Hünskar meyjar 

psers hlapa spjgldom, 
ok gara goll fagrt, 
svät gaman pykke. 
ein skalt räpa 
aupe Bupla, 
goUe ggfgop 
ok gefen Atla." 

28. (B. 27.) Vilk eige ek 

mep vere ganga, 
nö Brynhildar 
bröpor eiga. 
samer eige mör 
vip son Bupla 
sett at auka 
nö una llfe. 

29. (B. 28.) „Hirpa hglpom 

heipter gjalda, 
pvit vor h^forn 
valdet fyrre. 
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svä skalt lata, 
sem life bÄper 
Sigurpr ok Sigmiindr, 
ef sono foeper." 

30. (B 29.) Makak, Grimildr, 

glaume bella, 
n^ vigrisnom 
väner telja, 
siz Sigurpar 
särla drukko 
hraegifr hugenn 
hjartblöp samau. 

31. (B.30.) „pann hefk allra 

settgQfgastan 
fylke fundet 
ok framast nokkve. 
bann skalt eiga, 
unz aldr pik vipr, 
verlaus vesa, 
nema viler penna." 

32. (B. 31 1-8.) Hirpabjöpa 

bQlvafullar 
prägjarnlega 
pser kinder m^r. 
bann mon Gunnar 
grande beita 
ok 6t HQgna 
hjarta slita. 

33. (B. 31 9-1 2.) * * * 

monkak l^tta, 
apr lifsbvatan 
eggleiks bv(^top 
aldre nsemek. 

34. (B. 32.) Gr&tande Grimildr 

greip vip orpe, 



es burom sinom 
b^lva vsette 
ok mQgom sinom 
meina störra 



35. (B. 33.) »Lgnd gefk enn p^r, 

lypa sinne, 

Vinbjgrg, Valbjgrg 
ef vill piggja. 
eig of aldr pat 
ok une, dötter." 

36. (B. 34.) pann monk kjösa 

af konungom 
ok p6 af nipjom 
naupeg hafa. 
verpr eige m^r 
verr at ynpe, 
n^ bQl brcepra 
at bura skjöle. 

37. (B. 35.) Senn vas ä beste 

bverr drengr litenn, 
en vif valnesk 
i vagn bafep. 
v^r sjau daga 
svalt land ripom, 
en apra sjau 
unner knipom. 
[en ena pripjo sjau 
purt land stigom.] 

38. (B. 36, 37.) par blipverper 

h^rar borgar 
grind upp luko, 
äpr i garp ripom. 
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Vakpe mik Alle, 
en vesa pöttomk 
füll ills hugar 
at frsendr daupa. 

39. (B.38.) „Svä mik nyla 

norner vekja 
vilsinnes sp$, 
vildegat r^pesk. 
hug[>ak pik, Goprün, 
Gjüka dötter, 
IseblQndnom hjgr 
leggja mik igggnom." 

40. (B. 39.) pat 's fyr elde, 

es eam dreyma, 
fyr dul ok vil 
drösar reipe. 
monk pik vip bglve 
brenna ganga, 
Kkna ok Isekna, 
p6tt m^r leipr s^er. 

41.(B.40.) „Hugpakh^ritüne 
teina fallna, 
päs vilda ek 
vaxna lata, 
rifner mep rötom 
ropner i bl6pe, 
borner ä bekke, 
bepet mik at tyggva. 

42. (B. 41.) Hugpak m^r af 

hende 
hauka fljüga 



bräpalausa 
bglranna til. 
hjgrto hugpak peira 
vip hunang tuggen, 
sorgmöps sefa, 
sollen blöpe. 

43. (B. 42.) Hugpak m^r af 

hende 
hvelpa losna, 
glaums andvana, 
gylle b&per. 
hold hugpak peira 
at hrsejom orpet 
naupegr näe 
nyta skyldak." 

44. (B. 43.) par mono segger 

of soeing doema, 
ok hvitinga 
hgfpe nsema. 
peir mono feiger 
fära nätta 
fyr dag litlo, 
drött of bergja. 



45. (B. 44.) * * * 
Lägak sipan, 
ne sofa vildak 
prägj^m i kpr. 
pat mank ggrva. 
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Goprünarkvifa. 
in. 



Herkja h^t ambött Atla. Hön haffe veret frilla hans. 
Hön sagpe Atla, at hön hef{)e s^t pjöprek ok Goprüno 
bsepe saman. Atle var f)ä allökätr. pä kvap Goprün: 



1. Hvat 's p^r, Atle, 
ae Bupla sonr? 

es p^r hrygt i hug? 
hvi hlser seva? 
hitt m0nde oepra 
JQrlom pykkja, 
at vip menn mselter 
ok mik sseer. 

Atle kvap: 

2. Tregr mik, GoprÄn, 
Gjüka dötter, 

pats m^r I hgllo 
Herkja sagpe. 
at pit pjöpmarr 
und pake svaefep 
ok l^ttlega 
line verpezk. 

Goprün kvap: 

3. p^r monk alls pess 
eipa vinna 

at enom hvlta 
helga steine, 
at vip pjöpmar 
patke ättak, 
es vQrp n^ verr 
vinna knsettet 

4. Nema ek halsapa 
herja stille 



jgfor öneisenn 
eino sinne, 
aprar v^rot 
okrar spekjor, 
es h^rmog tvau 
hnigom at rünom. 

5. H^r kom pjöpmarr 
mep pria togo. 

lifa peir ne einer 
prir tiger manna. 
Ln^gg mik at broeprom 
ok at brynjopom, 
hnQgg mik at Qllom 
haufopnipjom. 

6. (B. G, 7.) Sentu at Saxa, 

sunnmanna gram, 

hann kann helga 

hver vellanda. 

Sjau hundrop manna 

1 sal gengo, 

äpr kvsen konungs 

i ketel toeke. 

Goprün kvap: 

7. (B. 8.) Komra nü Gunnarr 

kallegak Hggna, 
s^kak sipan 
svdsa broöpr. 
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sverfe m«nde Hggne 
sliks harms reka. 
nü ver{)k sjalf fyr mik 
synja lyta. 

8. (B. 9.) Brä hön til bots 

bJQrtom 16fa 

ok upp of tök 

jarknasteina. 

„s^ nü, segger, 

sykn emk orpen 

heilaglega, 

hv6 hverr velle." 

9. (B. 10.) H16 pÄ Atla 

hugr i brjöste, 



es heilar sä 
hendr Goprünar. 
„nü skal Herkja 
til hvers ganga, 
8Ü8 Goprüno 
grande vaende." 

10. (B. 11.) S£at mapr armlekt 
hverrs s&at pat, 
hv^ par ä Herkjo 
hendr svipnopo. 
leiddo pä mey 
i myre füla. 
svafpe Goprün 
sina harma. 



Oddrünargrätr. 



Fr& Borgnyjo ok Oddrüno. 

Heiprekr h^t konungr. Dotter hans h^t Borgny. Vil- 

mundr h^t sd, er var fripell hennar. Hön matte eige foepa 

bgrn, &pr til kom Oddrün Atlasyster. Hön hafpe veret 

unnusta Gunnars Gjükasonar. Um pessa sQgo er h^r kvepet. 



1. Heyrpak segja 
i SQgom fornom, 
hvö mser of kom 
til Mornalands. 
enge matte 

fyr jgrp ofan 
Heipreks döttor 
hj alper vinna. 

2. pat frä Oddrün, 
Atla syster, 

at mser hafpe 
miklar sötter. 
brä hön af stalle 
stjörnbitlopom ; 



ok ä svartan 
SQpol of lagpe. 

3. L^t mar fara 
moldveg sl^ttan, 
imz at h<}re kom 
hQll standande. 
svipte SQple 

af svgngom jö, 
ok inn of gekk 
endlangan sal. 
[ok hön pat orpa 
alls fyrst of kvap,] 

4. Hvat 's frsegst & fold 
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epa hvat 's hlest 
Hünalande? 

Ambött kvap: 
H^r liggr Borgny 
of boren verkjom, 
vina pin, Oddrdn, 
vitt ef hjalper. 

5. (B. 5, 6.) Hverr hefr vife 

vamms of leitat? 
hvl 'r6 Borgnyjar 
brä{)ar sötter? 

„Vilmundr of heitr, 
vinr haukstalda, 
hann varpe mey 
varmre blsejo." 
[fimm vetr alla 
svät sinn f9{)or leynde.] 

6. (B. 7.) pser hykk maelto 

{)viget fleira. 
gekk mild fyr kn^ 
meyjo at sitja. 
rikt göl Oddrün, 
ramt göl Oddrün, 
bitra galdra 
at Borgnyjo. 

7. (B. 8.) Knätte mser ok mggr 

moldveg sporna 
b^rn en bll{)0 
vi{) bana H^gna. 
I)at nam at msela 
mser Qgrsjüka, 
svät ekke kvaf) 
orp et fyrra: 

8. (B. 9.) Svä hjalpe p^r 

hollar vötter, 



Frigg ok Frey ja 
ok fleire gop, 
sem felder m^r 
fär af hgndom 



Oddrün kvap: 
9. (B. 10.) Hnekat af pvi 
til hjalpar p^r, 
at vserer pess 
verp aldrege. 
h^tk ok efndak, 
es hineg maeltak, 
at hvivetna 
hjalpa skyldak. 
[päs Qplingar 
arfe skipto.] 

Borgny kvap: 

10. (B.ll.) (Er est, Oddrün, 

ok orvita, 

es m^r af färe 

liest orp of kvatt. 

en ek fylgpa p^r 

ä QQrgynjo, 

sem broeprom tveim 

bornar vaerem. 

Oddrün kvap: 

11. (B. 12.) Mank enn hvatpü 

mselter of aptan, 
päs Gunnare 
gorpak rekkjo, 
sliks doeme kvapat 
sipan mando 
meyjo verpa, 
nema m^r einne. 
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12. (B. 13.) p& nam at setjask 
8orgm6{) kona 
at telja b^l 
af trega störom. 



* * 



13. (B. 14.) Vask upp alen 

f JQfra sal, 

flestr fagnape, 

at fira rä|)e. 

unpak aldre 

ok eign fQpor 

fimm vetr eina, 

svÄt minn faper lif|)e. 

14. (B. 15.) pat nam at msela 

m&l et efsta 
sjÄ m6pr konungr, 
äpr sylte hann — 
mik bap goepa 
golle raupo 
ok supr gefa 
syne Grimildar. 

15. (B. IG.) En Brynhilde 

bap hjalm geta. 
hÄna kvap valmey 
verpa skyldo. 
kvapa ena oepre 
alna mando 
mey I heime, 
nema mjgtopr spilte. 

16 (B. 17.) Brynhildr I büre 
borpa rakpe, 
hafpe lype 
ok li^nd of sik. 
JQrp ddsape 
ok upphimenn, 
päs bane F&fnes 
borg of pätte. 



17. (B. 18.) pÄ vas vig veget 

vQlsko sverpe, 
ok borg broten, 
süs Brynhildr 6tte. 
vasa langt af pvf 
heldr v&ütet, 
unz paer v^lar 
visse allar. 

18. (B. 19.) pess l^t harpar 

hefnder verpa, 
svät q11 hQfom 
CBrnar rauner. 
pat mon ä hQlpa 
hvert land fara, 
es sveltask l^t 
at Sigurpe. 

19. (B. 20, 21 1-4.) EnGunnare 

gatk at Unna, 

bauga deile, 

sem Brynhildr skylde. 

bupo peir Atla 

bauga raupa 

ok broepr mlnom 

bcetr ösmäar. 

20. (B. 21 5-8, 22 1-4.) 

Baup enn vip m^r 
bü fimmtian, 
hlipfarm Grana, 
ef hafa vilde. 
en Atle kvazk 
eige vilja 
mund aldrege 
at mege Gjüka. 

21. (B. 226-8,231-4.) 

peyge m^ttom 
vip munom vinna, 
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nema ek helt h9f|)e 
vip hringbrota. 
msßlto marger 
miner nipjar — 
köposk okr hafa 
orjet bsepe. 

22. (B. 235-8, 24.) EnmikAtle 

kva]) 
eige msndo 
lyte r&pa 
n^ iQSt gdra. 
en sHks skyle 
synja aldre 
mal)r fyr annan, 
I^ars munor> deiler. 

23. (B. 25 ) Sende Atle 

^ro sina 

of myrkvan vip 

min at freista. 

ok I>eir kömo 

pars koma ne skyldot, 

päs breiddom vit 

bltejo eina. 

24. (B. 26.) Bupom vit pegnom 

bauga raupa, 
at eige til 
Atla segpe. 
en hvatlega 
heim skundopo, 
ok ölega 
Atla sQgpo. 

[(B. 27.) En Gk)prüno 
ggrla leyndo 
pvis heldr vita 
hglfo skylde.] 



25. (B. 28.) Hlymr vas at heyra 

höfgollenna, 
päs i garp ripo 
Gjüka arfar. 
peir ör Hggna 
hjarta sk^ro, 
en i ormgarp 
annan iQgpo. 

26. (B. 29.) Vask enn faren 

eino sinne 
til Geirmundar 
gorva drykkjo. 
nam horskr konungr 
hgrpo sveigja. 
bann bugpe mik 
til hjalpar s^r. 
[kynrikr konungr 
of koma mondo.] 

27. (B. 30.) Namk at heyra 

ör Hl^seyjo, 
hvö par af strl^om 
strenger mselto. 
bapk ambätter 
bünar verpa. 
vildak fylkes 
Qqrxe bjarga. 

28. (B. 31.) L^tom fljöta 

far sund yfer, 
unz alla säk 
Atla garpa. 



29. (B. 32.) p& kom en arma 
üt sksevande 
möper Atla 
— hön morna skyle — , 
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ok Gunnare 
gröf til hjarta, 
svät mättegak 
mserom bjarga. 

30. (B. 33.) Opt undromk pat, 
hvl epter mäk, 
linnvenges bil, 
life halda, 
es ögnhvgtom 
imna pöttomk 



sver{)a deile, 
sem sjalfre m^r. 

31. (B. 34.) Satt ok hlydder, 
mej^an sagpak |>^r 
mgrg ill of sk^p 
min ok peira. 
mapr hverr lifer 
at munom sinom. 
nü 's of gengenn 
grätr Oddrünar. 



Atlakvipa. 

[en groenlenzka.] 



Daupe Atla. 

Goprün Gjükadötter hefnde broepra sinna, svä sem 
fraegt er orpet H6n drap fyrst sono Atla, en epter drap 
h6n Atla ok brende hgllena ok hirpena alla. Um petta er 
sj4 kvipa ort. 



1. Atle är sende 
segg til Gunnars 
kunnan at rlpa. 
Kn^frapr vas heitenn. 
at ggrpom kom Gjdka 
ok at Gunnars hQllo, 
bekkjom arengreypom 
ok at björe sv^som. 

2. Drukko dröttmeger, 
en dyljendr p9gpo, 
vin i valhQllo, 
vreipe s<Josk Hdna. 
kallape Kn^frdpr 

pä kaldre r^ddo, 



seggr enn suproene, 
— sat k bekk hyom — 

3. Atle mik sende, 
rlpa 0rende 
mare m^lgreypom 
myrkvip ökunnan, 

at bipja ypr, Gunnarr, 
at ä bekk koemep 
mep hjglmom aren- 

greypan, 
at soekja heim Atla. 

4. Skjgldo knegop veja 
ok skafna aska, 
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hjalma goUropna 
ok Hüna menge, 
silfrgyld sQj)olkl8Bl)e, 
serke valraupa; 
dafar darrapar, 
drQsla m^lgreypa. 

5. VqII l^zk mondo gefa 
viprar Gnitaheif)ar 

mep geire gjallanda 
ok gyldom stQfnom, 
störar mjgk meipmar 
ok stape Danpar, 
hris pat et msera, 
es Myrkvip kalla. 

6. H^fpe vatt Gunnarr 
ok HQgna sagpe: 
„hvat rsepr okr seggr 

enn oere 
alls vit sUkt heyrom? 
goU vissak ekke 
ä Gnitaheipe, 
pats settema 
annat jafnmiket. 

7. Sjaii eigom salhüs, 
sverpa füll ero. 
[hverjo 'r6 peira 
hjglt 6t goUe.] 

minn veitk mar baztan, 
mseke hvassastan, 
[boga bekkscema 
en brynjor 6t goUe.] 
bjalm ok skjgld hvitastan, 
komenn 6t hgll Kfars. 
einn 's minn betre, 
an s^e allra Hüna. 



Hqgne kvap: 

8. Hvat hyggr brüpe 

bendo, 
es okr baug sende, 
varenn ulfs v^pom? 
^ygg at VQrnop bype. 
bär fank heipingja 
ripet i bring rau[K)m. 
ylfskr 's vegr okkarr 
at ripa 0rende. 

9. (B. 9i-4.) Nipjarge hvQtto, 

n^ n<^ongr annarr, 
rynendr n^ räpendr, 
n6 peirs riker v^ro. 

* 

10. (B. 9 5-8. 10.) Kvadde pä 

Gunnarr, 
sem konungr skylde, 
maerr i mjopranne, 
af möpe störom. 
„rls pü nü FJQrner, 
lät §L flet vapa 
greppa gollskäler 
mep gumna hgndom. 

11. Ulfar mono räpa 
arfe Niflunga, 
garnier gränvarper, 
ef Gunnars mi&ser. 
birner blakkfj aller 
bita preftQnnom, 
gamna greystöpe, 

ef Gunnarr ne komrat." 

12. Leiddo landrggne 
l^^par öneiser 
grätendr gunnhvata 
ör garpe ok HQgna. 
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pä kvap enn oere 
erfevgrpr Hggna: 
,, heiler farep ok horsker, 
hvars ykr hugr teyger." 

13. Fetom l^to froekner 
of fJQll at pyrja 
mare m^lgreypa, 
myrkvip ökunnan. 
hristesk qU Hünmgrk, 
harpinöpger föro, 
r<Jko vandstyggva 
v^Uo algroena. 

14. Land s^o Atla, 
ok li{)skjalfar djüpa 
[Bikka greppar standa 
ä borg enne h^o], 

sal of suprfjöpom 
slegenn sessmei{)om, 
[bundnom rgiidom, 
bleikom skjgldom] 
dafar dsLrr&p&T, 
en par drakk Atle 
vin i valhgllo. 
yerper 8<}to üte. 
[at varpa peim Gunnare, 
ef hans vitja koeme 
mep geire gjallanda 
at vekja gram bilde.] 

15. Syster fann peira 
snemst at i sal kömo 
brcBpr hennar bÄper, 
bj6re vas litt drukken. 
„räpenn est, Gunnarr, 
bvat mont rlkr vin na 
vip Hüna barmbrggpom? 
hgll gakk 6r snemma. 



16. Betr hefper, bröper, 
at 1 brynjo foerer, 

t sem hjglmom aren- 

greypom, 
at s^a heim Atla. 
sseter i SQplom 
sölheipa daga, 
[när naupfglva 
l^ter norner grata, 
Hüna skjaldmeyjar 
herve kanna] 
en Atla sjalfan 
l^ter 1 ormgarp koma. 
[nü 's s4 ormgarpr 
ykr of folgenn.] 

Gunnarr kvap: 

17. Seinat es nü, syster, 
at samna Niflungom. 
langt es at leita 

lypa Sinnes til 



of rosmofjgll Binar 
rekka öneissa. 

18. Fengo peir Gunnar 
ok i Qgtor setto, 
vin Borgunda, 
ok bundo fastla. 



19. Sjau hj6 H(?gne 
sverpe hvQsso, 
en enom ätta 
hratt i eld heitan. 
[svä, skal froekn f iQndom 
t verjask HQgne varpe 
* * * hendr. 
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(B. 20.) 



Gunnars. 

fr^Jgo froeknan, 
ef fjgr vilde 
Gotna pjöpann 
golle kaupa] 

Gunnarr kvap: 
20. (B. 21.) Hjarta skal m^r 

ÜQgna 
i hende liggja, 
blöpogt ör brjöste 
skoret ballripa 
saxe sliprbeitto 
[syne pjöpans] 

f yrr 



21. (B.22.) * * * 

sk^ro peir hjarta 
Hjalla 6t brjöste, 
bl6{K>gt & bj6j) IqgpOy 
b<5ro fyr Gunnar. 

22. (B. 23.) [pä kvap pat 

Gunnarr 
gumna dröttenn.] 

H^r hef ek hjarta 
Hjalla ens blaupa 
ok öglikt hjarta 
Hggna ens froekna, 
es pat mJQk bifesk, 
es 4 bjöpe liggr, 
bifpesk hglfo meir, 
es I brjöste lä. 

23. (B. 24.) Hlö pä H(?gne, 

es til hjarta sk^ro 



kvikvan kumla meip, 
klekkva siz hugpe. 



blöpogt & bjöp iQgpo, 
b^ro fyr Gunnar. 

24. (B. 25.) [Maerr kvap pat 

Gunnarr 
geirniflungr:] 

Hör hef ek hjarta 

Hggna ens frcekna, 

ok öglikt hjarta 

Hjalla ens blaupa, 

es pat litt bifask, 

es & bjöpe liggr. 

bifpesk sväge mjgk, 

pÄs i brjöste lä. 

[(B. 26.) Svä skalt, Atle, 
augom §arre, 
sem mont 
menjom verpa, 
es und einom mör 
q\\ of folgen 
hodd Nlflunga. 
lifera nü HQgne.] 

25. (B. 27.) Ey vas mör t}ja, 

mepan tveir lifpom. 
nü es mör enge, 
es ek einn life. 
Bin skal se räpa 
rögmalme skatna, 
[svinn äskunna 
arfe Niflunga. 
i yeltanda vatne 
lysask valbaugar] 
heldr an ä hgudom goU 
sklne Htina bgmom. 
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Atle kvaj): 
26. (B. 28 1-2.) ykvep hv^l- 

VQgnomj 
haptr ^s nii I bgiidom. 



* * 



27. (B: 29.) Atle enn rike 
reip Glaume msßrom, 
slegenn rögpornom 
t siflungr peira 



Goprün [sigtiva] 
varnape vi{) t^rom 
vapen I pyshQllo. 

Goprün kvap: 
28. (B. 30 28 3-0,) Sv& gange 

p^r, Atle, 
sem vip Gunnar ätter 
eipa opt svarpa, 
ok är of nefnda, 
at s61 enne suprhQllo 
ok at Sigtys berge, 
holkve hvilbepjar 
ok at bringe UUar. 
[ok meir papan 
menvQrp bitols 
dolgrQgne drö 
til daups skokr] 

[(B. 31.) Lifanda gram 
lagpe I garp, 
panns skripenn vas, 
skatna menge, 
innan ormom, 
en einn Gunnarr 
heiptmöpr bQrpo 
bende knipe. 
[glumpo strenger, 
svä golle skal 



froekn hringdrife 
vip fira balda.]] 

29. (B. 32.) Atle l^t renna 
lands sins ä vit 
j6 eyrskäan 
aptr frä morpe. 
dynr vas i garpe, 
drQslom of pranget, 
väpnsQngr vas virpa, 
v^ro af heipe komner. 

30.(B.33.) üt gekkpä Goprün 
Atla i g9gn 
mep gyldom kalke 
at reifa gJQld rQgnes. 
„piggja knätt, pengell, 
1 pinne bQllo 
glapr at Goprünar 
gnadda niflfarna." 

31. (B. 34.) ümpo Qlskäler 
Atla vinbofgar, 
päs 1 bgll saman 
Hünar of tqlposk. 
gumar gransiper 
gengo inn bvater 



32. (B. 35.) Sksevape en skirleita 



veigar peim at bera, 
afk^r dis JQfrom 
ok Qlkräser valpe 
naupog neffijlom, 
en nip sagpe Atla: 
33. (B. 30.) Sona befr pinna, 
sverpa ofdeiler, 
bjgrto brsedreyrog 
vip bunang of tuggen. 
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melta knätt möpogr 
manna valbräper, 
eta at Qlkr<Jsom, 
ör Qnduge at senda. 

34. (B. 37.) Kailara sipan 
til knda pinna 
Erp n^ Eitel 
Qlreifa tväa. 
s^ra pil sipan 
i sete mipjo 
Igolls miplendr 
geira skepta, 
manar meita 
n^ mara keyra] 



35. (B. 38.) Ymr varp & 

bekkjom, 
afkärr sgngr virpa, 
gnyr und gopveQcm, • 
gr^to b<?rn Hönar, 
nema ein Goprün, 
es aeva gr^t 
broepr sina berharpa 
ok bure sväsa. 
[unga, öfröpa, 
es vip Atla gat.] 

36. (B. 39.) GoUe pä sore 

en gaglbjarta kona, 
ok hringom raupom 
reifpe hüskarla. 
skgp l^t hön jaxa, 
sklran malm vapa, 
seva fljöp ekke 
gäpe Qarghüsa. 

Enn seger gloggra i A 1 1 a m 



37. (ß. 40.) Övarr hafpe Atle 
6pan sik drukket. 
väpn hafpe ekke, 
varnapet vip Goprüno. 
opt vas leikr betre, 
es pau lint skyldo 
optarr umb fapmask 
[fyr Qplingom] 



38. (B.41.) Hön bepe brodde 

gaf bl6p at drekka 
hende helfüsse, 
ok hvelpa leyste, 
hratt fyr hallar dyrr, 
ok hüskarla vakpe 
brande brüpr heitom. 
pau l^t broepra gj^ld. 

39. (B. 42.) Eide gaf alla 

päs inne v^ro, 
ok frä morpe Gunnars 
kömo 6t myrkvipe. 
forn timbr of fello, 
flarghds of ruko, 
beer brann Buplunga, 
brunno ok skjaldmeyjar. 
[inne aldrstamar 
hnigo I eld heitan]. 

[(B. 43.) FuUroett 's of petta, 
ferr enge svä sipan 
brdpr 1 brynjo 
broepra at hefna. 
h6n hefr priggja 
pjöpkonunga 
banorp boret 
bj9rt äpr sylte.] 

^lom enom grcenlenzkom. 
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Atlamol en groenlenzko. 



1. Frett hefr qM öfo, 
{)äs endr of gorpo. 
segger samkundo, 
Sil vas nyt fsestom, 
oexto einmsele. 

uggr vas |>eim sipan 
ok et sama sonom Gjtika, 
es v<}ro sannräpner. 

2. SkQp v^Jro skJQldunga, 
skyldo peir feiger, 

illiT r^zk Atla, 
ätte pö hyggjo. 
felde 8to{> störa, 
strldde s^r harpla, 
af bragpe bop sende, 
at koeme brätt m&gar. 

3. Horsk vas hdsfreyja, 
hugpe at manvite, 

lag heyrpe orpa, 
hvat ä laun mselto. 
pä vas vant ^^t^e, 
vilde peim hjalpa, 
skyldo of sae sigla, 
en sJQlf ne komskat. 

4. Rünar nam at rista, 
rengpe pser Vinge, 
ffirs vas flytande, 

äpr bann fram selde. 
föro pä sipan 
sendemenn Atla 
of Qgrp Eylima, 
pars frcekner bjoggo. 



5. Qlvsßrer urpo 
ok elda kyndo, 
hugpo vaetr v^la, 

es peir v^ro komner. 
töko peir förner, 
es peim fripr sende, 
hengpo ä sülo. 
hugpot pat varpa. 

6. Kom pä Kostbera, 
kvaen vas hön Hggna^ 
kona kapps gäleg, 

ok kvadde p& bäpa. 
glgp vas ok GlaumvQr, 
es Gunnarr ätte, 
fellskat sapr svipre, 
syste of pQrf gesta. 

7. Bupo heim H9gna, 
ef pä heldr foere, 
syn vas svipvise, 

ef peir sin gsepe. 
h^t pä fgr Gunnarr, 
ef Hggne vilde, 
Hggne pvi nittet, 
es hinn of r^pe. 

8. (B. 8, 9i-2.) B^ro mJQpmeerar^ 

margs vas alls beine, 
• för par fJQlp horna, 
unz vas fnlldriikket. 
hjü gßrpo hvllo, 
sem peim hoegst pötte. 
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9. (B. 9 3-10.) Kend vas Kost- 

bera, 
kunne skil rüna, 
inte orp stafa 
at elde Ijösom. 
gaeta varp tungo 
i g6ma bäpa. 
v^ro svä viltar, 
at vas vant at rä[>a. 

10. Sseing föro sipan 
sina pau Hggne 



dreympe dröttlÄta, 
dulpe pess vsetke, 
sagpe horsk hilmey 
pegars r^p vakna. 

1 1 . Heiman goresk, H(^gne, 

hygg I>^ at r^pom, 
f^r es fuUrynenn, 
far i sinn annat. 
r^p ek pser rünar, 
es reist pin syster, 
bjgrt hefr p^r eige 
bopet i sinn petta. 

12. Eitt ek mest undromk, 
mäkat enn hyggja, 
hvat p& varp vitre, 

es skylde vilt rista. 
svä vas ä visat, 
sem under vsere 
bane ykkarr beggja, 
ef bräpla koemep. 
[vant es stafs vife, 
epa valda aprer.] 



Hggne kvap: 

13. Allar '6 illüpgar, 
äkkak par kynne, 
vilka pess leita, 
nema launa eigem. 
okr mon gramr goUe 
reifa gl6praupo. 
6omk ek aldrege, 
pött v^r 6gn fregnem. 

Kostbera kvap: 

14. Stopalt monop ganga, 
ef it stundep pangat. 
ykr mon ästkynne 

eige I sinn petta. 
Dreympe mik, Hggne, 
dyljomk pat eige, 
ganga mon ykr andaeres, 
epa ella hrsepomk. 

15. (B. 15, 16.) Blsejo hugpak 

pina 
brenna i elde, 
hryte h^r löge 
hüs min i gQgnom. 
H^gne kvap: 
Liggja h^r Unklsepe, 
paus ^r litt roekep. 
pau mono brätt brenna, 
pars pd blsejo s4tt. 

Kostbera kvap: 

16. (ß, 17.) Bjgm hugpak inn 

komenn, 
bryte upp stokka, 
briste svä hramma, 
at v^r hrsedd yrpem. 
mann oss mgrg hefpe, 
svät maettem ekke. 
6* 
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par vas ok prQmmon 
peyge svä litel. 

Hggne kvap: 

17. (B. 18.) Vepr mon par vaxa, 

verpa 6tt snemma, 
hvitabjgrn hugper — 

par mon hregg austan. 

* * 

Kostbera kvap: 

18. (B. 19.) Qrn hugpak inn 

fljüga 
at endlQngo hüse, 
par mon drjügt deilask, 
dreif pe oss q11 bl6pe. 



hugpak af heitom 
at vsere hamr Atla. 

Hggne kvap: 

19. (B. 20.) Sl<Jtrom syslega, 

söom pä ropro. 
opt 's pat fyr oxnom, 
es grno dreymer. 
heill es hugr Atla, 
hvatke 's pik dreymer. 
Loket pvi l^to, 
llpr af hver rcepa. 

20. (B. 21.) VQknopo velboren, 

vas par sams doeme, 
gsettesk pess Glaumvgr, 
at vsere grand svefna 



Glaumvgr kvap: 
21. (B. 22.) GQrvan hugpak p^r 

galga, 
genger at hanga, 
sete pik ormar, 
yrpak pik kvikvan. 



vip Gunnarr 

at f&a tvser leiper. 



gorpesk rQk ragna, 
r&p hvat pat vsere. 



22. (B 24,25.) [Blöpgan hugpak 

mseke 
borenn ör serk pinom. 
ilt es svefn sKkan 
segja naupmanne] 
Geir hugpak standa 
i gQgnom pik mipjan, 
emjopo ulfar 
k endom b^pom. 

Gunnarr kvap: 
Rakkar par renna, 
räpask mjgk geyja. 
opt verpr gläumr hunda 
fyr geira fiaugon. 

Glaumvgr kvap: 
23. (B. 26.) Q hugpak renna 
at endlgngo hdse, 
pyte af pj6ste, 
peystesk of bekke, 
bryte foetr ykra 
brcepra h^r tveggja, 
gorpet vatn vsegja. 
vesa mon pat fyr nokkve. 
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24. (B. 28.) Konor hugpak 

daupar 
koma 1 nött hingat, 
vaere vart bünar, 
vilde pik kjösa, 
bype p^r braplega 
til bekkja sinna. 
ek kvep afiima 
orpnar p^r diser. 

Gunnarr kvap: 

25. (B. 29.) Seinat 's at segja, 

svä es nd räpet. 



forpomka f^r pö, 
alls pö 's fara aetlat, 
mart es mJQk gliklekt, 
at munem skammseer. 

26. (B. 30 1-8.) Lito es lyste, 

l^tosk peir füser 
aller upp risa, 
()nnor pau Igtto. 
föro fimm saman, 
— fleire til v<Jro 
hQlfo hüskarlar — 
hugat vas pvl illa. 

27. (B. 309-14, 31.) Snsevarr ok 

Sölarr, 
syner vtjro peir Hggna, 
Orkning pann h^to, 
es peim enn fylgpe. 
[blipr vas bgrr skjaldar 
bröper hans kvänar] 
föro fagrbünar, 
unz pau flgrpr skilpe. 
iQtto ofvalt Ijösar, 
letoat heldr segjask. 



28. (B. 32.) GlaumvQr kvap 

at orpe, 
es Gunnarr ätt«, 
mselte vip Vinga, 
sem henne vert pötte. 
„Veitka hvärt launep 
at vilja ossom. 
gloepr es gests kväma, 
ef i goresk nakkvat. 

29. (B. 33.) Sör pä eip Vinge, 

s^r röp litt eira 



„eige hann JQtnar, 
ef at ypr lyge, 
galge gQrvallan 
ef ä grip hygpe." 

30. (B. 34.) Bera kvap at orpe 
blip i hug sinom 



31. 



32. 



Siglep ^r saeler, 
ok sigr ^r ärnep, 
fare sem fyr mselek, 
fsest eige pvl nita. 

(B. 35.) Hggne svarape, 
hugpe gött n^nom: 
„huggezk it horskar, 
hv^ge 's pat gorvesk. 
msela pat marger, 
misser pö störom, 
mgrgom rsepr litlo 
hvö verpr leiddr heiman." 

(B. 36.) S^osk til sipan, 
äpr i sundr hyrfe. 
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pä hygg ßkQp skipto, 

skilposk veger peira. 

* * 

* 

33. (B. 37.) R6a n^Jmo rike, 

rifo kJQl halfan, 
beysto bakf<?lloin, 
brugposk heldr reifer, 
hginlor slitnopo, 
häer brotnopo, 
görpot far festa, 
kp peir frä hyrfe. 

34. (B. 38.) Litlo ok lengra 

— lok monk pess segja - 



bce 8^0 standa, 
es Buple ätte. 
h<Jtt hrikpo grinder, 
es Hggne knipe. 

35. (B. 39.) Orp kvap pd Vinge, 

pat es an vsere: 
Farep firr hilse, 
flätt es til soekja, 
brätt hefk ykr brenda, 
bragps skolop hgggner, 
[fagrt bapk ykr k6mo, 
flätt vas pö under]. 
ella hepan bipep, 
mepan ek hogg ypr galga. 

36. (B.40.) Orp kvap hitt 

Hggne, 
hugpe litt vaegja, 
varr at vettoge, 
es varp at reyna. 
„Hirpa oss hraepa, 
haf pat fram sjaldan. 



ef pü eykr orpe, 

ilt mont p^r lengja." 

37. (B. 41.) Hrundopeir Vinga, 

ok i hei dr^po, 
0xar at iQgpo, 

mepan I Qnd hixte. 

* * 

* 

38. (B. 42.) Flykposk peir Atle 

ok f6ro i brynjor, 
gengo svd gQrver, 
at vas garpr mille. 
urposk ä orpom 
aller senn reiper. 
„Fyrr v^rom fuUräpa 
at firra ypr Hfe." 

39. (B.43.) „Ä s^r pat illa, 

ef hgfpop äpr räpet, 
en erop 6büner, 
ok bQfom einn feldan, 
lampan til heljar 
lips vas sä ypvars." 



40. (B. 44.) Oper pä urpo, 
es pat orp heyrpo. 
forpopo fingrom 
ok fengo i snoere. 
skuto skarplega 
ok skJQldom hlifposk 



41. (B. 45, 46 ) Inn kom and- 

spille, 
hvat Ute drygpo 
haier fyr hpllo — 
heyrpo prsel segja. 
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9 toi vas pä Gopriln, 
es ekka heyrpe, 
hlapen halsmenjoni; 
hreytte gorv^llom. 
[slangpe svä silfre, 
at 1 sundr hruto baugar.] 

42. (B.47.) TJt gekk hön sipan, 

yppet litt hurpom, 
föra foelt peyge, 
ok fagnape komnom. 
Hvarf til Hniflunga, 
sti vas hinzt kvepja, 
fylgpe sapr sliko, 
sagpe mun fleira 

43. (B.48.) „Leitapak i likna, 

at letja ykr heiman, 
skQpom vipr mange, 
ok skolop p6 komner." 
Mselte af manvite, 
ef mondo ssettask, 
ekke at r^posk, 
aller ni köpo. 

44. (B. 49.) Sä pd sselboren, 

at peir särt l^kosk. 
hugpe k harprsepe 
ok hraupsk 6r skikkjo. 
n3kpan t6k mseke; 
nipja Qgr varpe, 
hoeg vasat hjaldre, 
hvars hön hendr feste. 

45. (B. 50,51.) Dotter l^tGjüka 

drenge tväa^hniga, 
bröpor hjö Atla, 
bera varp pann sipan. 
[skappe svä skcero, 
skelde föt undan] 



annan r^p hgggva 
svät sä upp reisat, 
I heljo pann haf fe. 
henne hendr skulfot. 

46. (B. 52.) pj^rko par görpo, 

peire vas vip brugpet. 
brä of alt annat 
pats unno b^m Gjüka. 
svä köpo Hniflunga, 
mepan sj alfer lifpo, 
skapa sökn sverpom, 
slitask af brynjor 
[hQggva svä hjalma, 
sem peim hugr dygpe]. 

47. (B. 53.) Morgen mest v^go, 

mipjan dag lidde, 
[Otto alla 
ok gndurpan dag] 
fyrr vas fuUveget, 
flöpe v^Ur blöpe. 
ättjän äpr fello, 
ofre peir urpo 
Bero tveimr sveinom 
ok bröpor hennar. 

48. (B. 54.) E^skr tök at rcepa, 

pött hann reipr vaere: 
ilt 's umb at litask, 
ypr es pat kenna. 
v^rom prir tiger, 
pegnar vlgleger 
epter lifa ellifo — 
ör es par brunnet. 

49. (B. 55) Broepr v^r fimm 

v«5rom, 
es Bupla mistom, 
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hefr nü Hei halfa, 

en hgggner tveir liggja. 



50. (B. 56.) Msegf) gat ek mikla, 

mäkak pvl leyna, 
kono välega, 
knäkak pess nj6ta. 
hljött ^ttom sjaldan, 
siz komt f hendr ossär 
[firpan nük frsendom, 
f(öe opt svikenn]. 
sendop Hei systor 
sliks ek mest kennomk. 

Goprün kvap: 

51. (B. 57.) Getr pü pess, Atle, 

gorper svä fyrre, 
luöpor tökt mina 
ok myrper til hnossa, 
svinna systrungo 
svelter I helle, 
hlceglekt m^r pykker 
es pinn härm üner 
[gopom ek pat pakka, 
es p^r gengsk illa]. 

Atle kvap: 

52. (B. 58.) Eggjak ypr, jarlar, 

auka härm störan 
vifs ens veglega. 
viljak pat lita. 
kpstep svä keppa, 
'^ at klekkve Goprün, 
s^a pat maettak, 
at s^r n^ ynpet 

53. (ß. 59.) Takep ^r H^gna 

ok hyldep mep knife, 



skerep 6r hjarta, 
skolop pess gQrver. 
Gunnar grimmüpgan 
k galga festep, 
bellep pvi bragpe, 
bjöpep til ormom. 

HQgne kvap: 

54. (B 60.) Gor sem til lyster, 

glapr monk pess bipa. 
rQskr monk p^r reynask, 
reynt hefk fyrr brattan. 
hQfpop 4r hnekking, 
mepan heiler v^rom. 
nü 'r6m sv& s&rer, 
at matt sjalfr valda. 

55. (B.61.) Beite pat mselte, 

bryte vas hann Atla: 
tQkom v^r Hjalla, 
en Hijgna forpom, 
hoggom halfyrkjan, 
hann es skapdaupe. 
lifera svä lenge, 
iQskr mon se heitenn. 

56. (ß. 62.) HrsBddr vas hver- 

gseter, 
helta in lengr rüme. 
kunne klokkr verpa, 
kleif I r$ hverja. 
vesall l^zk vigs peira, 
es skylde väss gjalda, 
ok sinn dag dapran 
at deyja frä svinom. 
[allre ^rkosto, 
es äpr hafpe.] 

57. (B. 63.) Töko br&s Bupla 

ok brugpo til knIfe. 
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ceppe illpraele, 
äpr odds of kende. 
t6m 16zk at eiga 
tepja vel garpa, 
vinna et vergasta, 
ef hann vip r^tte. 
[fegenn 16zk p6 HjallS; 
at hann fjqr psege.] 

58. (B. 64.) GsetteskpessHQgne 

— gorva 8vä faere — 
at ärna ^aupgom, 
at undan genge. 
„fyr kvepk m^r minna 
at fremja leik penna. 
hvi mynem h^r vilja 
heyra ä pd skraekton?" 

59. (B. 65.) prifo pj6pg6pan, 

pä yas kostr enge 
rekkom rakkl^tom 
räp enn lengr dvelja. 
hlseja nam HQgne, 
heyrpo dagmeger, 
keppa svä kunne, 
kvQl hann vel polpe. 

60. (B. 66.) H(?rpo tök Gunnarr, 

hrcerpe ilkvistom, 
släa svä kunne, 
at snöter gr^to. 
klukko peir karlar, 
es kunno gQrst heyra, 
rikre r^p sagpe, 
raptar sundr brusto. 

61. (B. 67.) Döo p& dyrer, 

dags vas heldr snemma, 
l^to peir k leste 
lifa iprötter 



62. (B. 68.) St6rr pöttesk Atle^ 
st^ of p& Mpa, 
horskre härm sagpe, 
r^p heldr at bregpa. 
„morgenn 's nü Goprdn 
mist hefr p6r hoUra, 
sums est sjalfskapa 
at hafe svä genget.' 



u 



Goprün kvap: 

63. (B. 69.) Fegenn est pd, Atle,. 

ferr pü vig lysa, 
ä mono p^r iprar, 
ef pü alt reyner. 
so mon erfp epter, 
ek kann p^r segja, 
ills gengsk p^r aldre^ 
nema ek ok deyja. 

Atle kvap: 

64. (B.70.)Kannkaslikssynjay 

s^k til rdp annat 
hQlfo höglegra, 
hQfnom opt göpo: 
mane monk pik hugga^ 
msetom ägsetom, 
silfre snsehvito, 
sem pü sJQlf viler. 

Goprün kvap: 

65. (B 71.) Ön es pess enge^ 

ek vil pvi nita, 
sleit ek pä s&tter, 
es v^ro sakar minne. 
af k<Jr &pr pöttak, 
& mon nü goepa. 
hrcef pak of hotvetna,, 
mepan HQgne lifpe. 
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66. (B. 72.) Alen vit upp v^rom 

i eino hüse, 
l^kom leik margan 
ok 1 lunde 6xom. 
goedde okr Grimildr 
goUe ok halsmenjom. 
bana mont m^r broepra 
boeta aldrege. 
[n^ vinna pess ekke, 
at m^r vel pykke.] 

67. (B.73.) Kostom drepr kvenna 

karla ofrike. 
i kn^ gengr hnefe, 
ef kvister pverra. 
tr^ tekr at hniga^ 
ef hoggr t<Jg undan. 
nü m&tt einn, Atle, 
qIIo h^r räpa. 

68. (B. 74.) Gnött vas grunn- 

es gramr pvi trüpe. 
syn vas svipvise, 
ef hann sin gsepe. 
krQpp vas pä Gopnln, 
kunne of hug msela, 
l^tt hön s^r gorpe, 
l^k hön tveimr skJQldom. 

69. (B. 75.) CExte Qldrykkjor 

at erfa broe^)r sina, 
samr l^zk ok Atle 

at sina gdrva. 

* * 

70. (B. 76.) Loket pvi l^to, 

lagat vas drykkjo. 
sd vas samkunda 
vip svQrfon ofmikla. 



streng vas störhugop, 
stridde sett Bupla, 
vilde ver sinom 
vinna ofrhefnder. 

71. (B. 77.) Lokkape litla, 

lagpe vip stokke. 
glüpnopot grimmer 
ok gr^to peyge. 
[föro i fapm möpor, 
fr^tto hvat pd skylde. 

Goprün kvap: 
(B. 78 ) Spyrep litt epter, 
spilla setlak b^pom. 
lyst vt^romk pess lenge 
at lyQa ykr eile] 

Sveinar kväpo: 
Blött sem vill b^rnom, 
bannar pat mange, 
sk^mm mon t6 reipe 
ef reyner gQrva 

72. (B. 79.) Brä p& barnoesko 

brcepra en kappsvinna, 
skiptet skaplega, 
skar & hals bäpa. 
enn fr^tte Atle, 
hvert farner vsere 
sveinar hans leika, 
es sä pä hverge. 

Goprün kvap: 

73. (B. 80.) Yfer r^Jpomk ganga, 

Atla til segja. 
dylja monk pik eige, 
dötter Grimildar. 
glapa monat pik, Atle, 
ef gorva reyner. 
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vakper v<5 mikla, 
es v&tt broepr .mina. 

74. (B. 81.) Svaf ek mJQk 

sjaldan, 
sipans peir fello. 
h^t ek |)^r hgrpo, 
hefk pik nü mintan. 
morgen m^r sagper, 
mank enn pann gQrva, 
nü es ok aptann, 
&tt pü slikt fr^tta. 

75. (B. 82.) Magahefrpü Pinna 

mist sem sizt skylder. 



hausa veizt peira 
hafpa at glsk^lom. 
drygpak p^r drykkjo, 
dreyra blettk peira. 

76. (B. 83, 84.) Tökk peira 

hjgrto 
ok k teine steikpak. 
seldak p^r slpan, 
sagpak, at kalfs vsere 
[einn pü pvi oller, 
ekke r^tt leifa, 
tQgg pü tiplega, 
trüper vel jgxlom.] 

Barna veizt pinna, 
bipr s^r f^r verra. 
hlut veld ek minom, 
hoelomk pö ekke. 

Atle kvap: 

77. (B. 85.) Grimm vast pü, 

Goprün, 
es gorva svä matter. 



barna pinna blöpe 
at blanda m^r drykkjo. 
snytt hefr siflungom, 
sem pü slzt skylder. 
m^r Isßtr ok sjglfom 
millom ills lltet. 

Goprün kvap: 

78. (B. 86.) Vile m^r enn v«re 
at vega pik sjalfan. 
f<5tt es fullilla 

faret vip gram slikan. 
drygt pü fyrr haf per, 
pats doeme vissot 
heimsko, harprsepes 
i heime pessom. 
[nü hefr enn auket, 
pats äpan fr^gom, 
greipt gloep st6ran, 
gQrt hefr pitt erfe.] 

79. (B. 87.) Brend mont ä bäle 

ok barep grjöte äpr, 
pä hefr pü ärnat 
pats pü se beiddesk. 
Goprün kvap: 
Seg pü p^r sllkar 
sorger är morgen, 
fripra vilk daupa, 
fara 1 lj6s annat. • 

80. (B. 88.) S<5to samt} nes 

sendosk färhuge, 
hendosk heiptyrpe, 
hvärtke s^r unpe. 
heipt 6x Hniflunge, 
hugpe ä störraepe, 
gat fyr Goprüno, 
at vsere grimmr Atla. 
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81. (B.89.) Kömo i hug henne 

Hggna vi{)farar, 
talpe happ hijnom, 
ef hann hefnt ynne. 
vegenn vas pä Atle, 
vas pess skamt bipa, 
sonr yä hann Hggna, 
sjglf olle Goprün. 

82. (B. 90.) RQskr t6k at rcepa, 

rakpesk ör svefne, 
kende brätt benja, 
bands kvap pgrf enga: 
,,sege|) et sannasta, 
hverr vä son Bupla? 
emkak litt leikenn, 
lifs telk v<5n enga. 

Goprün kvap: 

83. (B.9],92.) [Dyljamonkpik 

eige, 
dötter Grimildar.] 
L<}tomk f)vl valda, 
es lipr pina aeve, 
en sumo sonr Hggna, 
es pik s<5r mcepa. 

Atle kvap: 
Vapet hefr at vige, 
p6tt vseret skaplekt. 
ilt es vin v^la, 
pänns p^r vel trüer. 
[beiddr för ek heiman 
at bipja pin, Goprün.] 

84. (B. 93.) Leyf p vast pü ekkja, 

l^to störräpa, 
varpa v<5n lyge, 
es v^r of reyndom. 
fort pü heim hingat, 
fylgpe 088 herr manna. 



alt vas itarlekt 
of örar ferper. 

85. (B. 94, 95.) Margs vas alls 

söme 
manna tlgenna. 
naut v^ro ceren, 
nutom af störom. 
[par vas fjglp föar 
fengo til marger] 
mund galt ek mserre, 
meipma ^glp piggja, 
prsela pria t0go, 
pyja sjau göpra. 
[scemp vas at sllko, 
silfr vas pö meira.] 

86. (ß. 96.) L^tt p^r alt pykkja, 

sem ekke vsBre, 
mepan Ignd pau l^go, 
es m^r leifpe Buple. 
gröft pü svä under, 
gorpet hlut piggja. 
svsero l^tt pina 
sitja opt grätna. 
[fankak i hug heilom 
hjöna vsetr sipan.] 

Goprün kvap: 

87. (B. 97.) Lygr pü nü, Atle, 
p6tt pat litt rcekjak, 
heldr vask hög sjaldan, 
h6fsk pü pö störom. 
bgrpozk broepr unger, 
b^rozk rög mille. 

halft gekk til heljar 
ör hüse pino. 
[hrolde hotvetna 
pats til hags skylde.] 
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88. (B. 98.) prlu v^rom systken, 

pöttom 6v8egen. 
förom af lande, 
fylg^om Sigurpe. 
skseva v^r l^tom, 
skipe hvert styrpe, 
grkopom at aupno, 
unz vdr austr kömom. 

89. (B. 99.) Konung drijpom 

fyrstan, 
kurom land papra, 
hersar ä hgnd gengo, 
hrsßzlo pat visse. 
v^gom ör sköge 
panns vildom syknan, 
settom pann saelan, 
es s^r n^ ättet. 

90. (B. 100.) Daupr varp enn 

hünske, 
drap pä brätt koste, 
strängt vas angr ungre 
ekkjo nafn hljöta. 
kvgl pötte kvikre 
at koma Thüs Atla, 
ätte äpr kappe, 
illr vas sä misser. 

91. (B. 101.) Komtat af pinge, 

es v^r pat fraegem, 
at pü sgk setter 
n^ slekper apra. 
vilder ofValt vsegja, 
en vsetke halda. 
kyrt of pvi lÄta 



Atle kvap: 

92. (B. 102.) Lygr pü nü, Goprön, 

litt mon vip bcetask 
hlute hväregra — 
hQfom 9II skarpan. 
gar pü nü Goprün 
af goezko pinne 
okr til ägsetes, 
es mik üt heQa. 

Goprün kvap: 

93. (B. 103.) Kngrr mon ek 

kaupa 
ok kisto steinda 



vexa vel blesjo 
at verja pitt like, 

liyggja ^ fQr^ hverja, 
sem vit holl vserem. 

94. (B. 104.) När varp pä Atle, 
nipjom Strip oexte, 
efnde itrboren 
alt pats r^p heita. 
fröp vilde Goprün 
fara s^r at spilla. 
urpo dvgl doegra. 
d6 h6n i sinn annat. 

95 (B. 105.) Ssell es hverr sipan, 
es slik getr foepa 
jöp at afreke, 
sem paus 61 Gjüke. 
lifa mon pat epter 
ä lande hverjo 
peira prfimsele, 
hvarges pj6p heyrer. 
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Goprünarhvot. 



Frä Goprüno. 

Goprün gekk {)ä til ssevar, er hön hafpe drepet Atla. 
Gekk hön üt ä sseenn ok vilde fara s^r. Hön matte eige 
sekkva. Bak hana yfer i^grpenn k land Jönakrs konungs. 
Hann fekk hennar. peira syner vöro peir S^rle ok Erpr 
ok Hamper. par fceddesk upp Svanhildr Sigurpardötter. 
Hön var gipt Jgrmonrekk enom rikja. Mep hönom var 
Bikke. Hann röp pat at Bandvör konungsson skylde taka 
hana. pat sagpe Bikke konunge. Konungr löt hengja 
Randvö, en tropa Svanhilde under hrossa fötom. En er 
pat spurpe Goprdn, pä kvadde hön sono sina. 



I. 



1. pä fräk senno 
sHprfenglegsta, 
traup m^l talep 
af trega störom, 
es harphugop 
hvatte at vige 
grimmom orpom 
Goprün sono: 



Hvi sitep ^r? 
hvi sofep life? 
hvi tregrat ykr 
teite at msela? 
es Jgrmonrekkr 
ypra systor 
unga at aldre 
jöom of tradde. 
[hvitom ok svgrtom 
ä hervege 
gr<Jom gangtgmom 
Gotna hrossom.] 



3. Urpoat gllker 
peim Gunnare, 

nö in heldr hugper 
sem Hggne vas, 
hennar mondop 
hefna leita. 
ef möp settep 
minna broepra. 
[epa harpan hug 
Hünkonunga.] 

4. pä kvap pat Hamper 
enn hugomstöre: 

[Litt monder pü 
leyfa d<}p n9gna. 
pä 's Sigurp vgkpo 
svefne ör. 
bcekr v^ro pinar 
enar blähvito 
ropnar i vers dreyra, 
folgnar i valblöpe]. 
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Urpo p^r ballra 
brcepra hefncler, 
sliprar ok särar, 
es sono myrper. 
knsettem aller 
Jgrmonrekke 
samhyggjendr 
systor hefna. 



* 



6. BereJ) hnosser fram 
HünkonnDga. 

hefr okr hvatta 
at hjgrpinge. 

7. Hlaejande Goprün 
hvarf til skemmo, 
kumbl konunga 

ör kerom valpe, 
sipar brynjor, 
ok sonom foerpe. 
hlöposk möpger 
ä mara bögo. 

8. [pä kvap pat Hamper 
enn hugomstöre:] 

-Komrat meir aptr 
möpor at vitja 
geimjgrpr hnigenn 
a Goppjöpo. 
ätt pü erfe 
at oss drekka, 
at Svanhilde 
ok sono pina. 

9. Goprtin gritande 
Gjüka dötter 
gekk treglega 

ä täe sitja, 



ok at telja 
t<}roghl}ra 
^ m6pog spjgll 
ä margan veg. 

10. pria vissak elda, 
pria vissak arna. 
vask primr verom 
vegen at höse- 

einn vas m^r Sigurpr 
gllom betre, 
es brcepr miner 
at bana urpo. 

11. Svdrra sdra 
säkat n^ kunno 



meir pöttosk peir 
m^r of strxpa, 
es mik gplingar 
Atla g^fo. 

12. 

Hüna hvassa 
h^tk m^r at rilnom. 
m&ttegak bglva 
boetr of vinna, 
äpr hnöf k hgfop 
af Hniflungom. 

13. Gekk ek til strandar, 
grgm vask nornom^ 
vildak h]:inda 
t Strip grip peira. 
höfo mik n^ drekpo ' 
h^var b<5ror. 
pvi land of st^k, 
at lifa skyldak. 
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14. Gekk ek u bep, 
hug|)omk betra fyrer, 
pripja sinne 
pjöpkonunge. 

^Ik m^r j6p, 
erfevgrpo, 
erfevgrpo, 
Jönakrs sono. 

15. En of Svanhilde 
a^to pyjar, 

es minna barna 
bazt fullhugpak. 
svä vas Svanhildr 
1 sal minom, 
sem vsere soemleitr 
solar geisle. 

16. Goeddak golle 
ok gopveQom, 
kpT ek gaefa 
Goppjöfar til. 



pat 's m^r harpast 
harma minna 
of pann enn hvita 
hadd Svanhildar. 
[aure trgddo 
und jöa fötom]. 

17. (B. 17 1-8.) En sä särastr, 

es Sigurp minn, 
sigre rsendan, 
I sseing v^go. 
en sä grimmastr, 
es Gunnare 
fräner ormar 
til Qgrs skripo. 

18. (B. 179-12, 18 1.) 

En sä hvassastr, 
es hjarta til 
konung öblaupan 
kvikvan sk^ro. 
fJQlp mank b^lva. 



II. 



1. (B. 183-10.) Beitpü,Sigurpr, 

enn blakka mar, 
best enn hrapfcera, 
lät hineg renna. 
sitr eige h^r 
sn^r n^ dötter, 
süs Goprüno 
gsefe hnosser. 

2. (B. 19.) Minsk pü, Sigurpr, 

hvat mseltom vit, 
päs vit ä bep 
bsepe s^tom, 



at monder min 
möpogr vitja 
halr ör heljo, 
en ek 6r heime pin. 

3. (B. 20.) Hlapet ^r, jarlar, 
eikek^sto, 

lätep pann imd hilme 
hsestan verpa. 
mege brenna brjost 
b^lvafult eldr, 
prunget of hjarta 
pipne sorger. 
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[(B. 21.) J^rlom gllom 
6f>al batne, 
snötom Qllom 



sorg at minne, 
at petta tregröf 
of talet vsere.] 



HampesmöL 



[{B. 1.) Spnitto ä täe 
tregnar Iper, 
groete alfa 
en glj^stgmo, 
är of morgen 
manna bglva 
süter hverjar 
sorg of kveykva. 

B. 2 1-4, 7-10.) Vasa pat nü 
n^ i gser, 
pat hefer langt 
lipet sipan, 
es hvatte Goprün 
Gjüka boren 
sono sina unga 
at hefna Svanhildar.] 

1. (B.25-6.) * * * 

es fätt fornara, 
freinr vas pat hQlfo. 

* 

2. (B. 3.) Syster vas ykkor 
Svanhildr of Leiten, 
süs J^rmonrekkr 
jöom of tradde 
hvitom ok svgrtom 
ä hervege, 
gr^om gangtQmom 
Gotna hrossom. 



3. (B. 4.) Epter es ykr prunget 

pjöpkonunga. 

* * 

lifep einer ^r 
pätta aettar minnar. 

4. (B. 5.) Einstoep emk orpen 

sem gsp i holte, 
fallen at frsendom 
sem fura at kviste, 
vapen at vilja 
sem vipr at laufe, 
päs en kvistskoepa 
kemr of dag varman. 

5. (B. 6.) Hitt kvap pä Hamper 

enn hugomstöre: 

„litt monder pä, Goprün, 

leyfa d^p Hggna, 

es peir Sigurp 

svefne ör vgkpo, 

sazt pü ä bepe, 

en banar hlögo. 

6. (B. 7.) Bcekr v^ro pinar 

enar bl&hvito 
ropnar valblöpe, 
fluto I vers dreyra. 
svalt pä Sigurpr, 
sazt pü of daupom, 
glyja n^ gäper. 
Gunnarr svä vilde. 
7 
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7. (B. 8.) Atla f)6ttesk stripa 

at Eitels morpe 

ok at Erps aldrlage — 

tat vas J^r enn verra. 

svä skylde hverr ^prom 

veija til aldrlaga 

sverl)e särbeito, 

at s6r ne striddet." 

8. (B. 9.) Hitt kvap pä Sgrle, 

svinna hafpe hyggjo: 
„vilkat vip möpor 
m<51om of skipta. 
orps pykker enn vant 
ykro hv<}ro tveggja. 
hvers bipr pü, Goprdn, 
es fyr gräte ne fserat? 

9. (B. 10.) Brcepr grsetr pü pina 

ok bure sväsa, 
nipja näborna, 
leidda nser r6ge. 
skalt pü ok, Goprün, 
okr grata bäpa. 
sitjom feiger ä mgrom, 
Qarre monom deyja." 

10. (B. 11.) Gengo ör garpe 
gQrver at eiskra 



lipo pä yfer unger 

üreg ^qH 

mQrom hünlenzkom 
morps at hefna. 

[(B. 12.) Fundo k straete 

störbrggpöttan : 

* * 

* 

hv^ mon jarpskamr 
okr fultingja? 



(B. 13.) Svarape enn sundr- 

moepre, 
svä kvazk veita 
fulting frsendom, 
sem fötr gprom. 
„hvat mege fötr 
fcete veita 
n^ holdgröen 
hQnd annarre?" 

(B. 14.) p§L kvap pat Erpr 
eino sinne, 
mserr of l^k 
§L mars bake: 
„ilt 's blaupom hal 
brauter kenna." 
köpo harpan mj^k 
hornung vesa. 

(B. 15.) Drögo ör skipe 
skipe-earn 
msekes eggjar, 
at mun flagpe. 
pverpo prött sinn 
at pripjunge, 
löto mgg ungan 
til moldar hnfga. 

(B. 16.) Sköko lopa, 
skalraer festo, 
göpborner smugo 
i gopvefe. 

(B. 17.) Fram l^go brauter, 
fundo västigo, 
ok systorson 
säran d meipe. 
vargtrö vindk^ld 
vestan bcejar. 
trytte ae tr9no hvQt 
titt vasat bipa.] 
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11. (B.18.) Glaumr vas i hoUo, 
haier Qlreifer, 
ok til gota ekke 
gorfo at heyra, 
SLpT hair hugfiillr 
i hörn of {>aut 



12. (B. 19.) Segja föro jarlar 

Jgrmonrekke, 
at s^ner v^ro 
segger und hJQlmom. 
„rcepep ^r of räf, 
riker 'rö komner, 
fyr m^tkom hafep 6r 
mey j6om tradda." 

13. (B. 20.) Hlö fä Jgrmon- 

rekkr 
hende drap ä kanpa, 
beiddesk at brQngo, 
bQpvapesk at vfne. 
sk6k hann skQr jarpa, 
sa ä skjgld hvitan, 
Ut b6t I hende 
hvarfa ker goUet. 

14. (B. 21.) „Ssell ek pä {)cett- 

omk, 
ef s^a knsettak 
Hampe ok Sqrla 
i hgllo minne, 
bure mendak binda 
mep boga strengjom, 
ok gö[) bQrn Gjdka 
d galga festa." 

15. (B. 22 1-4.) Hitt kvap f)ä 

HröprglQl), 
stöp of hl^pom, 



maifingrop mselte 
vip mQg penna — 



16. (B. 22 6-10.) pviat pat hetta 
at hlypege myne. 
megot tveir menn einer 
tio hundrop Gotna 
binda epa berja 
i borg enne h^o. 



1 7. (B. 23.) Styrr varp i ranne, 
stukko Qlsk^er, 
i blöpe bragnar l^go 
ör brjöste Gotna. 



18. (B. 24.) [Hitt kvap pä 

Hamper 
enn hugomstöre.] 
-^ster jQrmonrekkr 
okkarrar k6mo 
broepra sammoepra 
innan borgar pinnar. 
fötom s^r pinom, 
hQndom s^r plnom, 
jQrmonrekkr, orpet 
i eld heitan. 

19. (B. 25.) pä braut vip rseser 

enn regenkunnge, 
ballr 1 brynjo, 
sem bJQrn of hryte: 
„grytep ^r gumna, 
alls geirar ne blta, 
eggjar n^ isarn, 
JiSp.akf§^sono." 
7* 



' * ' » ? 






i 
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20. (B. 26, 27.) [Hitt kvap p4 

Hamper 
enn hugomstöre.] 
BqI vant pd, bröper, 
es pann belg leyster. 
opt ör peim belg 
bgll r^p of k6mo. 
Sgrle kvap: 
Hug hefper Hamper, 
ef hefper hyggjande. 
mikels es ä mann hvern 
vant es manvits es. 

Hamper kvap: 

21. (B. 28.) Af vsere nü hgfop, 

ef Erpr of lif pe, 
bröper enn bgpfroekne, 
es k braut v^gom. 
hvärr enn vigfrcekne, 
hvQttomk at diser, 
guma ens gunnhvata 
gorpomk at vige. 



Sgrle kvap: 
[(B. 29.) Ekke hygg okr 
vesa ulfa doeme, 
at mynem sjalfer of 

sajcLasK, 
sem grey norna, 
paus gr^pog ero 
i aupn of alen.] 

22. (B. 30.) Vel h^fom veget, 
stgndom ä val Gotna 
ofan eggmöpom, 
sem erner k kviste. 
göps tirar fengom, 
p6tt nü epa i gser deyjom, 
kveld lifer ekke 
mapr ept kvip norna. 

[(B. 31.) par feil Sgrle 
at salar gafle, 
en Hamper hn^ 
at hüsbake.] 



petta ero k^Uop Hampesm^l en forno. 



Ein halbrers aus y<>lsungasaga von Sigmundr 

und' Sinflotle. 



Risto af magne 
mikla hello 
Sigmundr hJQrve 
ok Sinfj^tle. 






A n li a n g. 



Sölarljöl). 



1. F^ ok §Qrve 
rsende fyrfa kind 

sä enn grimme greppr. 
of pann veg, 
es hann varpape, 
ndpe enge kvikr komask. 

2. Einn hann dt 
opt harplega, 

aldre baup manne til 

matar, 
äpr an m6pr 
ok megenlitell gestr 
gangande af ggto kom. 

3. Drykks of purfe 
I^zk enn dseste mapr 
ok vanmettr vesa, 
hrseddo hjarta 
hann 14zk trüa peim, 

es äpr haf pe välyndr veret. 

4. Mat ok drykk 

veitte peims m6pr of vas 
alt af heilom hug, 
gops hann gäpe, 
g6po hönom beinde, 
es hugpesk välegr vesa. 



5. Upp hinn st6p, 
ilt hann hugpe, 

eige vas parfsamlega 

peget. 
synp hans svall, 
sofanda myrpe 
fröpan, Q^lvaran. 

6. Himna gop 

bap hann hjälpa s^r, 
päs hann vaknape vegenn. 
en sä gat 
vip synpom taka, 
es hann haf pe saklausan 

sviket. 

7. Helger englar 
kömo 6t himnom ofan 
ok t6ko s^l hans til sin. 
I hreino life 

hön lifa skal 

86 mep alm^tkom gope. 

8. Aupe n^ heilso 
rsepr enge mapr, 

p6tt h6nom gange greitt. 
margan sceker 
pats minst of varer. 
enge reepr ssettom själfr. 
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9. Ekke peir hug^ 
ünnarr ok Ssevalde, 
at peim mende heill hrapa. 
nokper peir urpo 
ok nsemder hvlvetna 
ok runno sem vargar til 

vipar. 

10. Munopar like 
hefr margan tregat. 
opt verpr kvalraepe af 

konom. 
meingar urpo, 
p6tt enn mätke gop 
skapape sklrlega. 

11. S&tter peir v^ro 
Sväfapr ok Skarthepenn, 
hvärge mfitte annars &n 

vesa, 
fyrr an peir oeddosk 
fyr einne kono, 
hön vas peim til ly ta lagen. 

12. Hv&rskes peir g<Jpo 
fyr enne hvito mey, 
leiks n^ Ijössa daga. 
enge hlut 

m^tto peir annan muna, 
an pat et Ijösa lik. 

13. Daprar peim urpo 
enar dimmo nsetr, 
enge m^tto peir soetan 

sofa. 
en af peim härme 
rann heipt saman 
millum virkpar vina. 



14. Fädoeme verpa 
i flestom stgpom 
golden grimmlega. 
& h61m peir gengo 
fyr et horska vif 

ok fengo bdper bana. 

15. Ofmetnap drygja 
skylde enge mapr, 
pat hefk sannlega s6t, 
pvit peir hverfa, 

es h^nom fylgja, 
flester gope frä. 

16. Rik pau v^ro 
R&pny ok V^bope 

ok hugposk gott eitt gora. 
nü pau sitja 
ok s^rom snüa 
ymsom elda til. 

17. Ä sik pau trüpo 
ok pöttosk ein vesa 
allre pjöp yfer. 

en p6 leizk 

peira hagr 

annan veg alm^tkom gope. 

18. Munop pau drygpo 
k marga vego 

ok hQfpo goU fyr gaman. 
nü 's peim goldet, 
es pau ganga skolo 
mille frosts ok funa. 

19. Ovinom pinom 
trü pü aldrege, 

pött p^r fagrt maele fyrer. 

göpo pü heit, 

gott es annars 

vite hafa at vamape. 



•L 

i, 

«> ' », 
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20. Svä h^nom gafsk 
Sgrla enom gö[»rä|)a, 
päs hann \&gpe ä vald hans 

Vlgölfs 
trygglega hann trüpe, 
en hinn at t^lom yarp, 
sinom bröporbana. 

21. Grip hann peim selde 
af göpom hug, 

en peir h^to goUe i gegn, 
satter l^tosk, 
mepan saman drukko, 
en pö kömo flaerper fram. 

22. En pä epter 
ä gprom dege, 

es peir h^fpo I Rygjardal 

ripet, 
sverpom peir meiddo 
panns saklauss vas 
ok l^to hans Q^rve faret. 

23. Lik hans peir drögo 
ä leynegQto 

ok brytjopo I brunn nipr. 
dylja peir vildo, 
en dröttenn sä 
heilagr himnom af. 

24. S<51 hans bap 
enn sänne gop 

I sinn fggnop fara. 
en sgkodöigar 
hygg sipla myne 
kaliaper frÄ kv^lom. 

25. DIser bip pü p^r, 
dröttens nKjlor, 
vesa hollar i hugom. 



26. 



27. 



28. 



29. 



30. 



viku epter 

mon p^r vilja pins 

alt at 6skom ganga. 

Reipe-verk, 
paus pü unnet hefr, 
bcet pü eige illo yfer. 
groettan gcela 
skalt mep göpom hlutom. 
pat kvepa s^Jlo sama. 

Ä gop skal heita 
til göpra hluta 
panns hefr skatna skapat. 
^J9k fyrer verpr 
manne hverjom, 
es seinar finna f^por. 

.^sta duger 
einkom vandlega 
pess es pykker vant vesa. 
alls an verpr, 
säs einkes bipr. 
fär hyggr pegjanda pQrf. 

Sipla ek kom, 
snemma ek kallapesk, 
til dömvalds dura, 
pangat ek setlomk, 
pvi m^r heitet vas. 
sä 'hefr kr<Js es krefr. 

Synper pvl valda 
at vip sorg fgrom 
(Bgtesheime 6r. 
enge öttask, 
nema ilt göre, 
gott es vammalausom 

vesa. 



104 



31. Ulfum gHker 
pykkja aller peir, 

es eiga hverfan hug. 
svd mou gefask 
peims ganga skal 
p8er enar glceddo ggtor. 

32. Vinsamleg r^^ 
ok vite bunden 
kennek p^r sjau saman. 
ggrla pau mun 

ok glata aldrege, 

qU ero pau nyt at nema. 



33. Frä pvi 's at segja, 
hv6 ssell ek vas 
ynpesheime i, 

ok hino Qpro, 
hv6 yta syner 
verpa naupger at n<5m. 

34. Vil ok dul 
tseler virpa sono 
päs fikjask d f6. 
Ijöser aurar 

verpa at Igngom trega. 
margan hefr aupr apat. 

35. Glapr at mgrgo 
pöttak gumnom vesa, 
pvit ek vissa fätt fyrer. 
dvalarheim 

hefr dröttenn skapat 
munopfullan mjgk. 

36. Lütr ek sat, 
lenge hgllopomk, 

mjgk vask pä lystr at lifa. 



en sä r^p, 
es rikr of vas. 
fram ero feigs ggtor. 

37. Heljar reip 
kömo harplega 
sveigp at sipom m^r. 
slita vildak, 

en pau seig v^ro. 
14tt es lauss at fara. 

38. Einn ek vissa, 
hvö alla vego 
sullo süter m^r. 
Heljar meyjar 
m^r hroUa bupo 

ä hverjo kvelde hug. 

39. S61 ek sä, 
sanna dagstjgrno, 
drüpa dynheimom i, 
en Heljar grind 
heyrpak annan veg 
pj6ta punglega. 

40. S61 ek sä 
setta dreyrstgfom. 

mJQk vask pä 6t heime 

hallr. 
m<5ttog leizk 
ä marga vego 
frä pvi 's fyrre vas. 

41. S61 ek sä. 
svä pötte m^r 

sem saejak ggfgan gop. 
henne ek laut 
hinzta sinne 
aldaheime i. 
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42. Söl ek SÄ. 

svä h6n geislape, 
at pöttomk vsetke vita. 
gylfar straumar 
grenjopo ä annan veg, 
blandner mjgk vip bl6f). 

43. Söl ek sä 
sjönom skjälfande, 
hrsezlofuUr ok hnipenn, 
pvit hjarta mitt 

vas harpla mjgk 
nmnet suudr i sega. 

44. Söl ek öd 
sjaldan hryggvare, 
mjgk vask pä 6t heime 

hallr. 
tiinga min 
vas til trös meten 
ok kölnat alt fyr utan. 

45. Söl ek sä 
sipan aldrege 

ept pann dapra dag. 
Qalla vQtn 

lukposk fyr mör saman, 
ek hvarf kallapr frd 

kvQlom. 

46. Vänar stjarua flö, 
päs foeddr ek vas 
brott M brjöste mör, 
h^tt hön flö, 
hverge settesk, 

svät hön maette hvilp hafa. 

47. QUom lengre 
vas en eina nött, 

es ek lä stirpr ä str^m. 



pä merkpe pat, 

es mselte gop, 

at mapr es moldar sonr. 

48. Virpe ok vite pat 
enn virke gop, 

säs sköp haupr ok himen, 
hvö munarlauser 
marger of fara, 
pött vip skylda skyle. 

49. Sinna verka 
nytr seggja hverr. 
ssell es säs gott gorer. 
aupe frä 

mör setlop vas 
sande orpen sseing. 

50. Hgrundar hungr 
tseler hglpa opt. 
hann hefr margr til 

mikenn. 
lauga vatn 
m^r leipast vas 
eitt allra hluta. 

51. Ä norna stöle 
satk nio daga, 

papan vask k best hafenn. 

gygjar söl 

skein grimmlega 

ör skydrdpnes skyjom. 

52. Utan ok innan 
pöttomk alla fara 
sigrheima sjau. 
upp ok nipr 
leitapak cepra vegar, 
hvar mör vaere greipastar 

ggtor. 
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53. Frä pvi *s at segja, 
hvat fyrst of säk, 

p&s vask i kvQlheima 

komenn. 
svipner foglar, 
es sdler v^ro, 
flugo svä marger sem my. 

54. Vestan säk 
fijüga vänardreka 

ok feil ä Glsßvalds gQto. 
vsenge sköko, 
vipa pötte m^r 
springa haupr ok himenn. 

55. Solar hj^rt 
leitk sunnan fara, 
hann teympo tveir saman. 
foetr hans 

stöpo foldo d, 

en töko hörn til himens. 

56. Norpan säk 
ripa nipja sono, 

ok v^ro sjau saman, 
homom fuUom 
drukko enn hreina mj^p 
ör brunne Baiigregens. 

57. Vindr pagpe, 
vQtn stQpvape, 

pd heyrpak grimmlegan 

gny- 

sinom mgnnom 
svipvisar konor 
mölo mold til matar. 

58. Dreyrga steina 
enar dekko konor 
drögo daprlega. 



blöpog hjgrto 

hengo fyr brjöst utan 

moedd mep myklom trega. 

59. ' Margan mann 
säk meiddan fara 

är peim glceddo ggtom, 
andlit peira 
pötto m^r 9II vesa 
rygjar bl6pe ropen. 

60. Marga menn 

sdk moldar gengna, 
päs eigemijttopjönosto nä. 
heipnar stJQmor 
stöpo of hgf pe peim 
fipar feiknstgfom. 

61. Menn säk pä, 
es mJQk ala 

gfund of annars hage. 
blöpgar rünar 
v^ro ä brj6ste peim 
merkpar meinlega. 

62. Menn säk pä 
marga öfegna, 

peir föro viller vega. 
pat kauper sä, 
es pessa heims 
apask af öheillom. 

63. Menn säk pä, 

es mgrgom hlutom 
v^lto of annars eign. 
flokkom peir föro 
til F^gjarns borgar 
ok hgfpo byrpar af blye. 
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64. Menn s4k pä, 
es margan h^f {>o 
£6 ok Qgrve raent. 
brj6st i gggnom 
rendo brQgnoin peim 
Qflger eitrdrekar. 

65. Menn säk pä, 
es minst vildo 
halda helga daga. 
hendr peira 

v^ro ä heitom steinom 
neglpar nauplega. 

66. Menn säk pä, 
es af mikellsete 
virposk vijnom framar, 
klsepe peira 

v^ro kynlega 
elde umb siegen. 

67. Menn säk pä., 
es mart hQfpo 

orp k annan löget. 
Heljar hrafnar 
ör hgfpe peim 
harplega sjöner slito. 

68. Allar ögner 
fser pü eige vitat, 
p86rs helgengner hafa. 
scetar synper 

verpa at s^rom b6tom. 
se koma mein ept munop. 

69. Menn säk pä, 
es mart hQfpo 
gefet at gops Iggom. 
hreiner kyndlar 
v<5ro of hgf pe peim 
brender bjartlega. 



70. Menn säk pä, 

es af myklom hug 
veitto fätoekom frama, 
heigar boekr 
ok himna skript 
l^so peim englar yfer. 

71. Menn säk pä, 
es mjgk hgfpo 
hungre faret hgrund. 
englar gops 

luto Qllom peim. 
pat es et oezta unap. 

72. Menn säk pä, . 
es möpor hgfpo 
lätet mat i munn. 
hvilor peira 

v^ro ä himengeislom 
haf par haglega. 

73. Heigar meyjar 
hgfpo hreinlega 

s<Jl af synpom pveget 
manna peira, 
es ä mgrgom dege 
pina själfa sik. 

74. H^var reiper 

säk mep himnom fara, 
pser eiga ggtor til gops. 
menn peim styra, 
es myrper 'r6 
alls fyr ongar saker. 

75. Enn m<5tke faper, 
enn. msezte sonr, 
heilagr ande himens, 
pik bipk skilja, 

es skapat hefr, 

oss alla eympom frä. 



108 



[(B. 76.) Bjügvgr ok Listvgr 
sitja i Herpes durom 
Organs stöle L 
jdrna dreyre 
fellr 6t ngsom peim, 
8& vekr ^6u mep firom. 

(B. 77.) Öpens kv<5n 
rcer & jarpar skipe 
möpog ä munop. 
seglom hennar 
verpr sip hlapet 
peim es ä, pr&reipom 

pruma. 

(B. 78.) Arfe, faper 
einn p^r rdpet hef, 
ok peir SölkQtlo syner, 
hjartar hörn 
pats 6t hange bar 
enn vitre Vigdvalenn. 

(B. 79.) H^r 'rö rünar, 
es ristet hafa 
Njarpar dcBtr nio. 
Räpveig en elzta 
ok en yngsta Kreppvi^r 
ok peira systr sjau. 



(B. 80.) Hverjo bglve 
peir belt hafa 
SvÄfr ok Sväfrloge, 
blöp peir vQkpo 
ok benjar sugo 
illom ey vana.] 

76. Kvaepe petta, 

es p^r kent of hef k, 

skalt fyr kvikom kvepa, 

Sölarljöp, 

es synask muno 

minst at mgrgo logen. 

77. H^r Vit skiljomk 
ok hittask monom 
ä fegensdege fira. 
dröttenn minn 
gefe daupom rö, 
hinom likn, es lifa. 

[(B. 78.) Däsamlegt frcede 
var p^r i draume kvedet, 
en pü satt et sanna. 
fyrda enge 

var svä frödr um skapadr, 
er ädr heyrde Sölarljöds 

SQgO.] 



Verzeichnis 

der wichtigeren Varianten und der textänderungen. 



Helga kvi^a Hundingsbana I»eira ok Ho^brodds. 



2 s baztan f. beztan. 

3i Snaro f. Snoro J>cer. 

4 g bat» f. ba{) hon. 

5,3 ok f. er Die herauagh. 

7 4 g6I> f^it in -R; einges. v. Scfteving. 

8i gaf f. gaf bann. 

9.3 alms 6rr f. ahm (welches wert allein 

eitlen heldeti nicht bezeichnen kann) itr 

FJ. — 7 spai'|)et/'.spar|)e eige Grundt- 

vig. 
IO5 ok f. ok bann. 
11 ok fe?Ut in R. 
125 kva|> f. kva[> bann. 
14, haf^ f. baf{)e bann, 
log Ijöma/", lj6mom Äop. ausg. Orundt- 

vig. 
16 I>ie lücke Bugge, der auch ^a var 

in havar corrigierte. 
174 dis suproeiia /". disir su^roenar FJ, 

cfr. Sievers, Beiträge V, 340. — 5 ef 

f. ef {»ser. 
18 3 lei^ f. Hdde Sievers. — ^ Hygg at 

/. hygg ek at v6r. 
2O1 I» /". {)ä Bugge. — s nema/". nema 

J)ü. — /M«te Äier Eitm. Bugge. 
21 4 nema /*. nema ok. 
223 läj) /". lopt Scheving. - ß ok einge- 
fügt FJ. 
23 e ^ineg /. |)ing Steigers, Beiträge V, 

315. 



24 1 stunde f. stQndom Bugge. — 3 beit 
f. beit bans (kaum her ^t 2p-«£>n^ 

27 ß, 6 «necW ^<w. 

32 1 samt f. sat Bugge. 

337 ok /*. ok hann. 

35 1 Jti /". |)d {»t. — 8 at /". fra£op. attöjjr. 

36ß of hefr /. befir. — 7 me|»an f. 

me{>an t>ü. 
37 1 mant f. mantu. — s es /: es |>ü. 
394, ß hart, kvazk f. bartu, kvaztu. 
40 1 et f. en Bugge. — 7 sveipvfs /". 

svevis OVigf. Dict. 
41 4 fa^r f. fa{)er^eira Symons Zschr.. 

f. d. Phü. XVIII, 114. DU lücke 

hier FJ. 
43 ß, e unecht Orundtvig. 
497 moBiT f. marr FJ. — g hvars /". hvar 

Bugge. 
50 1 Mojtto /". McBtto {«ir. — 3, 4 mh- 

ecW FJ. — 7 hugj» /". bugj)e hann. 
52 ß liggja /. liggja her FJ. 
54ß, e une<^ FJ. — g es /*. |)eira es 

FJ 
55 1 Bj6^et /". Bjöl« p6r. 
58 1 komo /". komo par i<V. — e flugo 

f. fluga i'V. - - 7 h^lo f. haul{>a Bugge. 
59 1 skaJt /■. skaltv. — g es /". es |>v. — 

of hefr /■. hefir. 
6O9, 10 unecht FJ. 
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Helga kvi^a ^jorvar^ssonar u. Hrimgerj^armöl. 



1. Prosast. för Atleheim f. förjarlenn 

heim, die herausgb. 
Is ¥> f- ¥^ oro Eüm. 
2i Mont /. Mundo. — 5 Ef /". Mun ek 

et FJ. 
3i kjusat f. kj6satta. 
69, 10 unecht FJ. — jo es f. es vor. 
6i mont f. mnndu. — e ®f /• ^^ I>^' ~ 

7 ^tt f. f>ötta. 
7i Isetr, 4 alls, 5 hygg, , pig^ f. 1. pü, 

alls I)ü, hygg |)ü, l)igg ok. 
8 s teste f. fsera i^J. 
lOi Estat, 4 |)ött, B l^zt, 7 en f. estatta, 

])6ttu, leztu, en {»eir. 
11 7 aldaat>a f. aldaa{)ra O. Vigf. Diet. 



B. 123 skipom f. sk. y])rom Rask. 

B. 13 1 Helge f. Helge hann. 

B. 16 3 nefn f. nefndu. — 5 skylder f. 

er {>ü skylder FJ. — g oexe /". vaxe 
: FJ 

B. 17ß 16t /■. hann let. 
B. 183 1 f. ok lätt { FJ. — ß vilder f. 

es pü V. i^/. 
B. 19 1 est f. estu nü. — 3 Irotr/. Isetr 

I»ü. — Die täcte fUWÄ der str. Bugge. 
B. 20 1 mender, 5 hygg, g |)6tt f. munder 

|)ü, hygg ek, |)6tt J)ü. q reina ^. hreina 

Bugge. 
B. 21 2 et" f. ef I)ü. — 3 land f. ä land 



Bugge, Äarb. 1869. — e Hrimgerl)r 

hala f. hala Hr. 
B.,22i gakk f. gakk J>u. — 5 mont f. 

es Jü mont FJ. 
B. 243 es f. es pü. — 5 kn& /". knä hon. 
B. 25 1 heitr /. heitr es j^ik skal eiga 

FJ. — 3 est /. estu. 
B. 26i heldr f. heldr Helgi FJ. — 

4-7 unecht Hildebrand. 
B. 27 1 Hoyr f. Heyr{>tt nü. — e f'^ro 

f. foro pser. 
B. 28 1 niunder f. niander meyja FJ. — 

5-g wnecht und die lücke darnach FJ. 

— g leitt J)ats f. I>at leitt es. 
B. 29 1 lit f. llttu nü. — 5 lofpungs /. 

9{>lings Qrimm. 



12} Eom, g kant f. kom{>ü, kanta. 
15 o stefnt/". steyct (= stakt) Rtisk. — 

5 eromk f. es mer. 
16 1 Sagl)er /". S. I>ü. 
173 He|>en f. hann Rask. 
18 5 bij) /". bijr wü iSu^^e ^anm. Äwr st.) 

— büna /". büner. — 7 ©f /". ef hon. 
20 1 Hvat varj /. Hvarp. 
22 1 ves, 2 skalt f. ver{)u, skalta. 
283 ef /. ef pü. 
25 1 kyss /. kysto. — 5 hefnt of hefk 

f. ek hefnt hefik. — 7 es /". Jiess es. 

vas fehlt in R, 



Volsungakvi^a en foma. 



1. Prosaat, (fin.) svein fehlt in R. 

Ij Hemminge f. heiminge FJ. 

34 mala fMt in R. 

44 Die lücke FJ. Bugge schlug vor, 

mit X. 5. eine siroplie xu beginnen. 
61 's /". es h6n. 
9« kj9t hrätt f. hrätt kJQt FJ. 
II3 hvi f. l)vf FJ. 
182 s6em f. s6 Örundtvig, Bugge. — 

hefndom /*. hefndo^ Rask. 



159-10 «necW i^J. Helga fehlt in R. 
I63 nam f. nam hön. 
17 1 16zk, 4 an /!. 16zk hön, an hön. 
193 kvazk f. kvazk hön. 

20 7 att/". ättu. — 8 eige Liin., fehÜ inR. 

21 e hrseve f. hreifi JStf^., Bugge. 
B. 27 unecW i?V; 

235 vantat f. vantatta. 
B. 29 unecht Edxardi, Symons. — 
1 Huggask, 2 hefr f. huggastu, hefi- 



111 



\ia. — 4 mendak f. m. nü. — q knsett- 
. ak /". ok knsettak. 
245 I)ykkjat f. pykkja Ettm. 
205 üfile /. eple FJ. 
26 1 skolom f. skolo Orundtvig, Bugge. 

— 8 osatter f. Satter i^J. — ß 's HqI»- 

brodde /. er Hgjjbroddr Orundtvig, 

Bugge. — , ef /". ef ver. 
27 1 mont f. muudu. 
B. 23 — 24 uneM, aus Helg. hujid. hier 

eingesetxt FJ. 
B. 24i pykkjat f. I)ykkit, was jedoch 

das ursprüngliche sein kann. — g-jo 

unecht Ettm. 
Prosast. 8 am ende: Seva fehU in R. 
283 ek f. J)viat ek FJ. — 9-10 unecht 

Bugge. 
30 2 skri|)o und Jjer, q renne und p6r f. 

und {»er skrijie, renne FJ. — 7 {)6tt 

/". {)6tlu. 
31« breg|>er pü /". J>ü bregper FJ. 
323 ef /". ef pü. 
33 1 est, 3 es /". estu, es |)ü. 



345 haf /. haf l>ü. 



35 



9"10 



unecht FJ. 



36i Helgi M« m "Ä. 
379-10 unecht Ettm. 
.B. 39 unecht Symons, Beiträge IV, 

171 — 2. 
38 1 Ero f. Hvärt ero Fevers. 
302 es, 4 {>6tt, 5 |)6tt /. es {»ü, Jnittu, 

^tt ver. j6a f. j6i. 
40 1 gakk f. g&kk J)ü. — 5-ß unecfit 

Ettm., HUdebrand. 
41 6 vals f. val FJ. 
423 an f. an |>ü. 
434 bot Z". pess b6t Sievers. 
444 hrsed^gg /. harmd^gg FJ. 
465-8 ww«cW Bugge, Aarb. 1869. — 

12 lipnom oss f. oss li|»nom noc/t 

HUdebrand. 
489-jo MW«cW Orundtvig. — 9 est f. estu. 
4=08 sig^jof) /. sigr])j6I> i^^. 
50 9-10 unecht Orundtvig. 
51 1 ver{)at /". ver{>u eigi (vesattu <9ie- 

i»rs). — 7 dolgar /". dolgmer. 



Gripesspö. 



I3 hvat f. hvat |)ann Sievers. 

48 J)inn fund /". fand pinn i'y. c/r. 46n. 

11 1 Mont f. mundu = 25 5, 383, 39 ß. 

12 e lengra f. lenge Bugge. 

14 1 skalt f. skaltu. 

I81 Nu f. i>ä Bask. 

20 2 pats /. patztu. 

226 of fehlt inR, wie auch 282, 298, SOg. 

233 lät f. lättu. 

247 veizt f. ^t viUt i^/. 

256 m f- l^gr i^/. 

263 goj) r^p /. godrads iZosA;. 

285 skalt, 7 ]>vit /". skaltu, pviat pü. 



30 4 ef /". ef Jü. 

34 1 vip /". vi^ I)ä Sievers. 

357 fljotla /". fljötlega Sievers. 

863 es /". ^eirar er Sievers. 

37 ß I>ä /". pyiat, vixlip /■. vxxla Bugge. 

— 8 l;^grat /". l^gr eige Orundtvig. 
398 l^yggsk /•. s6r FJ. 
42, 43 w JS «n umgekehrter Ordnung; 

die richtige hat Bugge enoiesen. 
4JÖ2 matt f. m&ttu. 

46a sd ^TVL^T f' brÖLj)r sti FJ. cfr. dg. 
50« ä f. af. 
51 3 es (Orundtvig, Bugge) fehlt in R. 



S 
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Regensmöl. 

Sir. A. 1, A. 2, A. 5, B. 8 auch in Vqlaungasaga. B.3—8, A. 11 — 14, B. 9, 
A, 15, B. 25, B. JO aiieh in NornagesUMUr. 



A. 1 1 's /". es {)at. — s kannat /l kannat 
sor Wimmer: laseb.*. — q lindar 
Munch, linar R, lionar Vgla. 

A. 3i Seg f. Sogpu. — 3 ef /". ef Jü. 
— e Ijügask /". {«ir h^ggvask mi< 
ö. Fi^/". CPB I, 469. 

A. 45 OS f. hverr es JTop. at<«^. 

A.Öl {»r /". {)6r nü. reitt so Vgla.; 
fehlt in R. — « SJQ^ of hofr f. Jjü 
gj^ld hefir. — g ver^r B, er Vgls. 

A. 61 Gjafar, 0-3 gaftat, g skyldo|) /". 
gjafar J)ü, gaftattu, skyldot 6r. 

A. 76-6 hygg . . . I)äs/". hygg ek |>Ä . . . es. 

A. 82 hygg f. hygg ek. 

A. 94 FO /". Far Munch. 

B. 23 ef, ß fÄ f. et J)ü, fä {)&. — ß manne 
/". mann FJ. 

A, lOi Br6{)or f. Bru|)ar Orimm. — 
2 skalt, 5 at f. skaltu, at J)n. 

B. 3ß mö{) i?, megn JVoni. 

B. 4i foeJ)a B, frcBl)a JVbm. 7 I)rymr 
Ä, frsegr JVbm. 



vigg 



B. 64 synjol>o R, v9moJ)o Nom. 
B. 61 par Ä, h6r Nom. — ß 

ero R, oro segl y^r iVbm. — q svoita 

R, sj6vi Nom. 
B. 7i rom /". erom vor. — g Ireom fi, 

komner Nom. 
B. 83 unge Ä VqIs., vl{>a JVom. 
A. 11.1 Seg m6r, 3 alls /l Seg ^ü m6r 

|>at, alls |)1i. 
A. 12 ß hygg f. hygg ek mit der einen 

hds. des Nom. -- q hrotta- f. at 

hrotta-^ iM'o« ganx unverständlich ist. 

FJ. 
A. 13« ef f. ef ]>ü. — 3 & braut R, til 

brottfer^ JVor». 
A. 14 o, e ef /*. {rti. — q^y R, litr ^om. 

A. 102 ef, 3 {)ars ^ ef pü, ^ara ]^ii. — 
3 ^ars |)ü Ä, J>äs Nom. 

B. 25 «nccW i^J. — 4 os^nt f. pviat 
os^nt R, J)viat ovist JVom. 

B. 10 ß vas Nom., es R (ganx unmög- 
lich). — 8 gledde f. gladde FJ. 



Fäfnesmöl. 

Ä<r. J5, Ä 32—33 mwh in Snarra-Edda (I, 72. 358.); G^-^ auch in 
Sverrissaga Fms. VIII, 409. Kong. S. 183. 



lo hveim est f. hverjum estu FJ. — 

3 est, 4 es f. estu, es J)u. — ß enn 

f. I)jnn enn. 
22 en f. en ek. — 4 äkka f. ek äkka. 

— 6 86 Bugge, fdiÜ in R. 
3ß vast f. vastu. 
5ß ätter f. \n ätter. — g esa — skeif) 

f. aborno scior ascei|) (R) FJ. x. t. 

mit Bugge. 
?! Ef/^. ef I)ü. ofyr/". fyr I)inno. — 

sBee : sett R. - - 4 est f. estu. 
81 Breglir f. ^vi bregj)r pü nü. — 4 emka 

f. eigi em ek. 



82 telr f. telr ^ü |)6r. 

10 4 eine f. pviat eine. 

11 o mont, 4 vatne f. |)ü munt, vatne 
J)ü. — 3 erl^g Bugge, fehlt in R. 

12 1 Seg, 4 '6 f Seg {»ü, r6 ^r. 

13« segek so cod. Worin., hygg ek R 
u. die übr. — vesa so Ups. cod., se 
R und ül»: — 4 äskungar R Wonn, 
äskunnar reg. ; ß alfkungar R Wortn, 
alfkunnar reg. — Die lücke FJ. 

144 hve f. hv6 sä. 

15 1 6sk6pner f. 6. hann. — 56 brii 
f. (t>eir) ä brot Bugge. 



J 
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16 e svä Bugge, fehÜ in R. 

17 1 -hjalmr, g einunge, 3 hvars /.hjalin, 

einuge, hvar Bugge. 
18 3 Die lüeke Bugge. 
19 1 frane f. rammi Die herausgb. — 

a g0r|)er f. pü g., galzt f. gatzt Bugge. 
20 1 per f. per nu. 
21 3 goUs l>ess 's /*. t>ess goUs os. 
22 b verl>a . . at unecht (?) PJ. — g hygg 

f. hygg ek. 
23 1 Heill f. Heill I>ü. 
24 1 ovist f. ovist at vita. -- 3 mwcht 

Grimm. 
25 1 est, 3 es f. estu iiü, es {hi. 
26s re^, e nema f. re|>e sa, nema ])ii. 
27i Sit, 3 ok /". Sittu, en ek. — 5 of 

fehU in R. 
28i Fjan*i, 8 mel>an f. Fjarri |)u, me{)an pu. 
292 löt^r f' 1®*®^ I>^ {)ann; dies J)anii 

»nt< J2a«A; in t?. 3 gesdxt. — 4 ef, 5 es, 

6 ]>ins /*. of {)u, |)ess es, ok pins. 
30 3 skolo vrei|)er f. vrei{>er skolo ßugrgic. 

4 hvatan /*. {»viat hvatan. 



B. 31 unecht Bugge, Aarh. 1869. 
B. 327 ef f. ef hann mit reg. 
31 3 läte, skna/*. läte hanu, knähann. 
B. 3dg hygpe f. hygpe hann. — 7-8 es 

. . pars f. par es . . es. 
B. 365 ef, 7 en f. ef hann, on hann. 

32 a of f- ®f hann. — g kannat . . . sea 
f. kannat hann . . . at s6a. 

33 a läte f. Ute hann pann. — 4-^ pÄ 
f6ar . . . mon hann einvalde f. pä 
mundu fear . . . einvalde FJ, x. t. 
mit Grdtv. 

34 j Verpat f. Verpa Rask. — baper f. 
pviat J)eir bäper. 

B. 408 ef f- ef K- 

B. 41 7 mont f. mundu. 

B. 423 es f. es hann. 

B. 43 g an f. er Bugge. 

B. 44i knätt f. knattu. — 4 -skorni f. 

^ -skornir Kqj). ausg. 

B. Sigrdr. l^ hrafn f. hrafns Bugge. 

hrsBs under f. hrselunder (was nichts 

ist) FJ. 



Sigrdrifompl. 

Dies gedieht in R ins an 12.,; das übrige nur in sjMteren papierhandschriften. 
In VQlsungasaga auch die str. B. 6, B. 10, B. 12, B. 7,4, B.9, B. 11, 
B. 13 is, B. 15 — 19 (in dieser reiJienfotge), 5-6. 



1 - ,s -^ B. 2, B. 3 - 4 ; die unistellufig 

V. MüUenfioff DA Vy , 160 — 2. 
34 Öpenn f. 6. pvi. 
1. Prosast. : Aupo f. Hau])o. — t^ja f. 

piggja FJ. 
B. 61 skalt, .j ef f. pü skalt (R), skaltu, 

ef j)ii, so auch in den folg. slr. 

1 kunna VqIs., rista R. 
B. 7 2 ef, 4 skal f. ef pü, skal ]Ker. 
'^4-0 fcMen in R, stehen in VqIs. 

g meine f. mein FJ. 
B. 93 bjarga vilt R, vilt borgit fä Vols. 

— 4 16fom f. lofo R, lofa Vgls. 

Bugge, Aarb. 1869. 



B. 10 1 kunna Bugge, r. R, gera VqIs. 

— 4 skal R, skal {)»r VqIs. — 7-9 un- 
echt Eüm. — 9 komsk f. kQmztu. 

B. II5 barre VqIs., bapme R. 

B. 123 Die lücke FJ. 

B. 137-10 inierpol.; felUcn in der VqIs. 

B. 144-6 {m .. . I miplte fn)J>lekt f. pa 

rajclto ... I froplekt. 5 et fyrsta 

unecht C^) FJ. 
B. loa es f. j)eim es. - 5 a f. a pvi. 

— l>anft ^^<f' f^Mt in R u. VqIs. — 
7 t^nnom R, taumom VqIs. 

B. 17 gumna heillom R, göpo silfre 
VqIs. und diese hat nach v. 4: i g^ma 
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holde. — i vile- R, vglu VqIs. — 

e grana Ä, g^gjar Vgls. 
B. I84, 8 tmeefUEüm. 
B. 184 unecht Ettm. — 5 hveims f. 

hveim es |>ser. — g-9 unecht FJ. 

X. t. mit Ettm. 

5 a alls unecht (?) FJ. — 5 haf /". hafdu. 

e mein R, mÄl F^b. 

6 a vitak f. viter i^J. 

7 a at /*. at (iti und so auch in den folg. 

— 5 I»6tt ^ |)6tt |»eir. 
94 6svi|»r f. {»viat 6svi{>r. 

B. 25 a 6f> 8 I»ykker, g Idt /". ef |»ü, 
J)ykker J>ü, lättu. — 4-e unecht Ettm. 

— Die ganze str. unecht FJ. 



lOi ^er f. ^ et und so auch in den 

folg. 
B. 27 unecht FJ. 
11 4 siQar sil&s f. siQa silfr Bugge. — 

5 lÄta, e teygjat f. lata po, teygjattu. 
124 dmkna f. dnikkinn Bugge. 
B. 30 unecht FJ. 
163 foldo f foldam Rask. 
B. 34 unecht FJ. 
16 4 hvärz f. hvarstu Hildebrand. — 

5 bautenn f. feldan FJ. — 7 unecht 

FJ 
B. 36 unecht FJ. 
173 vine /". vege Bugge. — 5 {)ykkjomka 

/l |»icciamzt ek QMagnaeus. 



Sigur^arkvil^a en meire. 

Die 4 ersten stropfien in VqIs.; die übr. in R. Eine Variation von str. 8 findet 
sich auch in Vgls. 



I4 himemi : himne Codex VqIs. 

2-1 reife f. reid Bugge. 

44 hnipnaje f. hnipape Bugge, Bßmer. 

5s es f. es {la. 

65 velte, e es f. velte hann, es hann. 

7 s fynnan f. fyrman hön. 

8 laut^ in der VqIs. (sehr korrumpiert) 

so: 

Samer vi{»fiska toko, 

smner vitneshree skifjio, 

sumer Quttorme g^fo 

gera hold 

vi^ mmig^te, 

ok marga hlute 

ajra i tyfrom. 

9 steht in R. nach str. 15; umgesetxt 
Grimm. — ^ vigsk^om f. vigska FJ. 



11 8 grame f. gram FJ. 
12i kvaj» f kval» I>at = löj. — 7 ef f 
ef hann. 

I83 sä f. hann sv& FJ. — 5 es /". es 
hann. 

146 Lengi f vel Grimm — 7 es /". es 
per. 

16 7-8 lengr . . . va|)ke f. vak^ . . . 

lengr FJ. 
17 ß b9nre f. h^^ve Bugge, Grdto. — 

8 es /". es ^ir. 
18 5 lete|» f letej» mik FJ. 
195 es f. es h6n. 
223 es, 5 hönom, 7 es /*. es f)it, |>ü 

honom {»at, es hann. — 7 t>ik f. sik 



QoI>rünarkyi^a. 



I. 



I3 es /". es hon. 
47-8 unecht Ettm. 

61 kva|» /". kvaj) {)at. — 2 Hüna /". Hüna- 
lands Sievers, 



83-4 hror I h9ndla f. h9ndla | hrer FJ. 

hrer ist eine Verbesserung Bugges f. 

herfor. — 7 mangi f. eng© Bugge. 
9i hlautk /". varl)k !>'/. 
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12 1, 4, 7 kvap, |>6tt, varaje f. kva|» J)at, 

{►Ott J»ü, V. hon. 
13i,6,6j7 Svipte, lit, legg, sem /". Svipte 

hon, litta, le^ ^ü, sem ^ü. 

148 ^ f' ^ bo^« 

17 1-3 unecht Bugge. 

20 7 systor sinnar f. ok systr sinar 

Bugge (der aber ok nicht streichtj. 
21i l^ftom, a land of, s mfo|) f. mn 



l;^f»a, landi, mn unno|> FJ. — g |)6r 

in R nach mono. — 9-10 une<M Ettm. 
225 ok /*. ok ^ir. 
23 1 kva|) /". kvap ^at = 24i = 25 j. 
24 e hefr/". hefr J)ti. — 9-13 wnccÄ< Grundi- 

vig und x. t. Ettm. 
26 g ek s^omk f. sämk FJ. 
273 efle f. hon elvi ^nocÄ Bugge). — 

7 es /. es hon. 



Sigurl^arkyij^a en skamma. 



3i Unz f. Unz Jieir. -- 4 1 sinni reij» 
^ reij» i sinne FJ. — 7 ätte f. rette 
FJ. — 8 ef /. ef hann. 

48 hefjask /". heQa ser Sievers. — g-jo 
MwecW FJ. — fal /". fal hann. 

64 grande /". grand FJ. (cfr. ey manne 
Fa^. 65 1). ~ 7 gengo /". gengo Jjess 
Sievers. 

61 sat f. sat hon. — 3 yrt /". bert 
Hildebr. nach Kop. ausg. — g svelte 
|)6 /". J>o svelta FJ, svelte »toM Bugr^rc 
^^ribii? II, 122 — 3). 

7e Gonnars ek f. ek G. FJ. — skop- 
omk f. skop oss Ordtv. 

81 gengr /". gengr hon. — 4 hverjan f. 
hvern. — 9-10 unecht FJ. 

9i geng f. geng ek. — 3 ok vers f. vers 
ok FJ. 

IIa ^ars A I»ttr8 ©1^- — 9-10 utiecfU Bugge. 

12 fi h^nd /■. hefhd FJ. — g lifet f. life. 
Grdtv. 

13 1 Hrseddr /". Reijjr Orimm. — 9-14 un- 
echt FJ. X. t. mit Ettm. (Germ. XVIII, 
163). 

14 i-o unecht FJ. — 4 honom fehlt in R. 

log Hiernach hat R. fehlerhaft den vers: 
br6{>ir minn. 

18 1 Vitoma f. Vitoma vit. — „-ja un- 
echt FJ. 

22 e Gramr f. grams Rask. 

247 es f. es hon. 

25 X sväran f. (hon) svarar Bugg6= 299. 



263 kannat f. kannat hann. 

283 hverjan f. hvem. 

294 sinar hendr f. sinni hendi Kop. 

ausg. 
3O5 GS f. es hon. 
31 1-2 unecht Dietrich. —5a golfe gly^ 

f. 'glQl» ä g. FJ 
32 bropor . . | saeer . . f. steer br6|>or . . 

FJ. 
33 1 Fr^ra {»er /". Fr^ra ma{>r |>er enge. 
343 er /". 6r j\t FJ. — 5 yngd f. ung 

.Bi<^ye ^riW» //, 117, 119). 

363 ÄI)r ^. äj>r {)er FJ. — 4 at gar|)e 
rijK) /". rijot at garj» FJ. t 

364 hgfn of /". h^fnom Zjürnngr. — gnema 
f. nema ek. 

383 skyldak ver eiga f. hvärt ek skylda 
vega FJ. — 6-g unecht Ordtv. 

'SQ^ ne f. ne ek. 

40 hierher mit Bugge gesetxt; steht in R 
nach 35. — 3 fehlt in R. — 9-10 un- 
echt FJ. 

41 1 Unnak f. Unna. — 7 es /". es hann. 

42 1 I»vige f. I)eygi FJ. — 7 pat . . at 
f. |>d . . ä Bugge. 

436 ^inser |)ö /". ^ ^mser FJ. 

443 16ta /. leta mann FJ. 

45 1-3, 5-6 unecht FJ. — 1 Nam f. Nam 
hann. — 3 heita f. hvetja Bugge. 

461-3, 9-10 unecht FJ. — gLetea f. Letea 
ma|»r FJ. — g |)ars /". |)ms hon. 
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498 niinne f. miiina FJ. 

50 1, 3 allar f. aller FJ. — g vij» — rÄ^ 
f. hag{)o at ri^m %. i. mü Bugge, 
der or|i {ßt. ri|>e) vorschlägt. — 6 '6 
fehlt in R; oemar 'ru Hüd. 

51 5 Vilkat ^. Vilkat maim. 

52« |>Äs ^. I)as 6r. 

53 1 Sezk f. Sezk I»ü. 

54i-a mono|), an f. inono|) et, en {»ü. 

56 1 mont/". mundu. — ^-^ unecht Hüd. 
(j,ob überhaupt echt?"). 

58 1 Mont f. Muntu = 593. — q-^q mi- 
edU FJ. 

60 6-6 unecht Dietrich. — g sona f. sofa 
Bugge. 



61 3 nach papierhdschrr., fehlt in R, — 
Q hverr FJ; fehÜ in R. — 7 aetti f. 
a3tti hon. 

62 1 Qrt /. Ö^rt FJ. 

63i-a fMch Bugge; R. hat: ero i va | 

ra|)om (sinnlos). — 4 sono f. sonoin 

GVigf. 

606 lÄt f. lättu. ^ 9-10 unecht Grundt- 
vig. 

661 Tjalde f. Tjalde {»ar FJ. 
683 wnecW FJ. — g sem /". svä FJ. — 
e einn be^ f. be{) einn FJ. 

69 4 hringa f. bringe FJ. 
71 1 I)Gr F/; /eW< in R. 



Helrei]^ Brynhildar. 



^ticÄ im Nonuigestspijttr, v. 6 u. 7 

lit:=2i Skalt f. Skaltu. 

25 vyrgom Nom.; vär gullz R. — « ef 

/". ef Jik = 04 = 86. — 7 meine 

blanden Nom., mild af h^ndom R. 

— 8 {)veget Ä., gefet Nom. 
83 fyrr /cÄ/< in R. — ^ 0j>le menn JVöm. 

(doch nur die eine hdschr.; mitt die 

andere), menn 0f)le R. 
63 viüausse mj^k i2, velgjarnt hyfop 

iVbr». 
6 sfeÄi in R nacli 8; fehlt in Nom. 



ausgen. 

7 Hiefier gesetxt; steht ivi prosastück der 

Sigrdr. (s. 44). — 4 t^ga f. I>iggja 

FJ 
10 1 Lauk f. Laok bann. — 4 snurtosk 

f. snurto G Vigf. 
11 4 hrotgarm JVbm., her allziZ. — 5 ba|> 

f. ba{) bann. 
12g ^otte f. t)6tte bann. 
13 1 Sofom f. Söfom vit. — 3 sem f. 

sem bann. 
147 at f. at |»aa. 



GoI>runarkYi]^a en foma. 



II. 

I?i der Vglsurigasaga str. 20^-i.j, 23, 24. 



I4 bro0{»rom vel f. vel broe|)rom FJ. 
3,, mer in R nach unz (v. 1) FJ. — 

5 sofa f. sofa {»ir. — J« leto f. letoj) 

Kop. ausg. 
4i af /". at Hildebr. — 7 of /". ok of. — 

8 und /". of Bugge. 
5 6 Grane /". Grane {» Sievers. 



61 hvarfal)ak /". hvarfat» Bugge. — 3 Äj)r 

/". a{)r ek. 
7 a Hygne mer sagl>e f. sag^ mer H. 

FJ. 
81 Lit /". littu. — a -yegef. vega FJ. 

- 3 {Mir A- I>a /^/. 
9i, 8 Hvi, an f. Hvi J»ü, an {»ü. 
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lOj Ätt f. ÄttU. 

11 3 lesa f. lesar Bugge. — ^ amb: so 
(o : V = um) lese ich in R. — g-jo tin- 
ccht Eüm. 

12 a -myrk f. myrkr FJ. — » ©s /". es 
ek. — e betra /. betre FJ. — 7 ef 
f. ef |>eir. — 9-10 unecht Ettm. 

183 unz f. unz ek. — Alfs f. Hälfe 

FJ. 
15 1 H9f|)om f. HQf]>om vit. — q büna 

/. Hüna FJ. 

16 s gyWar /". gyltar /''J. — 5 byr|)oin 
f. byrJK)«! vit. — g bQr{»osk {»ir /". 
{»ir bvrlK>sk i'V. — g Fjone f. live 
nocA F^te. 

173-4 'restituiert FJ. R hat: hvat ek 
vsera byggjoj). 

19 6-8 unecht Bugge. 

20 1-4 une<M EUm., Grdtv. -- „ stuttar 
f. skreyttar wjuch Fpfa. 

21b ©f /"• ef I)eir. 

224 ne /". ne ek. — « jkr{)ar /". ur^r 
Lünvng. — 7 sval - f. sva Munch. — 
g sonar f. sonom aMe herausgb. Zu 
dem ganzen haWverse cfr. VqIospq en 
skamnia 9. 

'23 i ral)a f. ra{>a ek. --5 lagar: so 
VqIs. R hat eine sdireibweise , diege- 
uHss auf dasselbe xurückgeht (lag). 



2^4 akarn brannin f. akamin V^ls. — 
8 {»vi f. ^vi&t FJ. 

25 1 gleym{>ak f. gleym|»o -Bugge. — 
2 haf|>ak f. hauf|K> Grdtv., Bugge. — 
3-4 restituiert FJ; R bietet: aull iofurs 
ior bivg i sal, einen text, der ganx und 
gar sinnlos ist. 

264 &t f. at |)iim. 

274 svÄt f. svÄt |)6r. — 5 skalt f. skaltu. 

29 1 Hir{»a, 5 skalt, e sem, g ef /. Hir|»a|)a 
= 32 1, skaltu, sem {wir, ef |)ü. 

303 -risnom f. -risins GVigf. 

31 5 skalt, 8 nema f. skaltu, nema ^li. 

— 6 aldr ])ik vijr f. |>ik aldr vi{>ar 
FJ (vi{»r noßh den herausgb.). 

35 e ef, eig f. ef {»ü, eigt)u. 

374 1 vagn hafe|» f. hafefi i vagna f''/. 

— 9-10 «neoW Grdft;. 
38 6 en /. en ek. 

39 1 n^la f. n^lega Sievers. — 4 vildegat 
r6|)esk f. vilde at ek rej)a FJ. 

41 3 vilda ek f. ek vildigak FJ. 

43 f nau{)egr /". nvfigra Bugge. näi /". 
nä GVigf. — g n^ta /". n^ta ek. 

44 g drött of f. dr6ttom Kap. ausg. 

45 1 Lägak f. Legak Grdtv., der auch 
in V. 3 -gjam in gJ9ni verbesserte, 
indem er geunss richtig in diesem 
halbverse die ivorte Gudruns (niciU: 
Atlis) erkannte. — ., ne f. ne ek. 



QoI»rünarkyiI>a. 

m. 



I4 hlser f. hlter |)u. 

2i, 8 mik . . . {)ats f. mik |)at . . . F. 

' ' 6 l>joI>maiT f. J)j6])rekr FJ - - by. 

- 8 verJMJzk f. verjjet FJnachllUdebr. 

85 at /. at ek. 7 vyrj) /". vvrl)r Bugge. 

- - 8 knsottet /". knÄtte -PV. 
45 v^rot f. v^ro GFi^/". — 7 es /". es 

vit. 
5i = 25. — 4 {»rir tiger /". Jriggja tego 



FJ. - 5 — 7 hnggg /". hrincto Bugge 

(0 : lin^gg I)ii.) 
81, 8 Brä, ok /*. Bra hon, ok hon. - - 

8 hve f. hve s<i. 
93 es f. es hann. — g vwnde f. vasnte 

FJ. 
10 3 saat {»at /". {»at säat i'V. — 7 svaf{»e 

{»4 Hildebr. — g siNa in R kann = sina 

aufgefasst werden. 
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Oddrünargrätr. 



— 6-6 "• 7-8 ««M?«- 

ok f. ok hon. — 
— 4 lande f. lands 



2 s at /". at sa. 
3i L6t f. Let hon. 

selTii Bugge. — 7 

9-10 unecht Bugge. 
4i fold /". foldo FJ. 

FJ. — 8 vitt ef f, vittu ef {ni. 
5i vife /". viser Bugge. — 5 of heitr f. 

heiter FJ. — 9-10 t«n«cW Bugge. — 

10 svät f. svÄ hon. 
7 8 bgrn /". b^m JMiu. 
85 sem /'. sem |)ü. 
9i, 7 Hnekat, at /. Unikat ek, at ek. 

4 ver|> fehlt in R. — 9-10 unecht FJ. 
10 — 11 in R nach 15; umgeat. von den 

herausgb. 
lOi, 8 est, es f. estu, es |»d. — 7 sem 

f. sem vit. — g bomar f. of borin 

herausgb. u. Sievers. 
llx-3 Mank enn . . . ma)lter f. Mank 

. . . mselter enn Kop. ausg. — a» 5 1>^> 

kva{>at/'.t>as ek, kva|)attu. — «rekkjo 

f. drekko GVigf. 
144 sylte hann f. hann sylte i*^/. — 

5 ba^ f. bat» hann. 

15 1-4 in R nach 19 1; umgest. v. Bugge. 



15 1 En f. En hann. — 3 kva^ f. kvaj» 

hann. val- f. 6sk- FJ. — 5 kva]» 

f. kva|>a hann. 
16 3 hafpe f. haffte hann. 
18 1, 8) 7 16t, svÄt, es f. let hon, svät 

ver, es h6n. — 7 sveltask let f. let 

sveltask F/. 
19i En /•. En ek. 

2O1, 4 Bau]), ef /L Bau^ hann, ef hann. 
21 1 ^yge f. I)eyge vil. 
23 e |»ars f. ^ars t>eir. 
34, at /". at |)eir. — j-g u. 7-9 utn^««^ 

14. geändert Bugge. en |)eir ölega etc. 

ok hvatlega «to. 12. 
B. 27 t*n«5W JiV. — 1 En f. En ^eir. 

s J)vis f. ^viat hon. 
267 hann f. |>viat hann. — 9-jo unecht 

Ordto. 
283 sund ^^ in R une lund aus. — 

3 imz f. nnz ek. 
294 moma skyle f. skyle moma FJ. 

— 7 svät f. svät ek. 
30 a, 6 bve , es f. hve ek , es ek. 
31 1 satt f. satta. — g meftan /*. me]^ 

ek. 



Atlakvi|)a. 



1^, 3 4r in R nach sende, segg tiach 
kunnan ; umgest. FJ. — 4 vas f. vas 
SÄ. — 5 kom f. kom haim. 

2i Drukko f. Drokko par. — 4 s^osk 
f. s^osk Jeir. — a ^ w^'"''^ kallaj» R; 
umgest. Sievers. — g s&t f. sat hann. 

3i mik f. mik hingat Sievers. —3-4 naar- 
inom melgreypa, myrkvi|> inn ökunna 
Ä— 133-4. — 6^^f- at it. — 7greypan 
f. greypom GVigf. CPB, I, 45. 

4i knego^ f. knegoj {»ar. — 5 -gyld 
f. gylt = 54. 

5i 16zk f. lözk ykr ok Sievers. — 3 mej) 
f. af FJ. — 4 ok /". ok af. — g mJ9k 
fehlt Ä. — 8 08 /■. es me{>r. 



61 vatt f. vatt ^. — a HQgna /". HQgna 
til. — 3 r8e|>r f. raejir Jü. — 7 I>ats 
f. {»ats vit. — 8 jafnmiket f. slikt i^J". 

7i eigom f. eigom vit. — g ero /eÄft 
Ä. — 3-4 unecht Hüdebr. — g mseke 
f. en mseke. — 7-3 unecht Bugge. 

81 hyggr f. hyggr {»ü. — g es /". f» 
er hon. — 3 ulfis v^pom f. v^J)om 
hei|)ingjai'V (ulfa v. Ettm.). — 4 hygg 
at f. hygg ek at hon. 

9i hvgtto f. hv9tto Qnnnar FJ. 

lOe lät f. lattu. 

11 1 Tilfar mono /*. nlfr mon Qrdtv. — 
3 gamler f. gamlar Ettm. var^r f. 
verj>er Qrdtv. 
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124 ok Hggna f. Hüna FJ. — g kval> 
f. kval> I>at. — 7 fare^ f. farej» nü. 

ISg har{»- /". I>ars har])-. — ^ r^ko ^. 
r^ko |)eir. 

14 1 s^o /*. sd Jjoir. — 3-4, 7-g unedht 
FJ. — 9 dafar daiTa{>ar /". dafa daiT- 
apr Äbp. at«s<7. FJ. — xz'i^ unecht 
FJ. — 14 ef f. ef I>eir. 

log at f. at I)eir. — 4 vas /". vas hon. 

— 5 est f. estu HÜ. — 6 mont f. 
muntu. — 8 gakk f. gakk {)ü. 

16 1 hef|)er, 3 at, 5 sseter, ig leter f. 

hef{)er |)ü e/c. — 7-10 unecM FJ. ~ 

13-14 unecht FJ. 
18 3 vin /". viner Bugge. 
194 hratt /*. hratt hann. 
195-6, 20 unecht FJ. 
206 unechi FJ, cfr. Hildebr. 
21 b^ro f. ok bani J)at. 
22 1-3 ttnecÄ< GrcWv. — 5, 7 ok, {>at /"eÄ- 

len R= 245-7. 
283 mei]^ /". srail» jFTI — 4 klekkva f. 

klekkva hann. — 7 bl6|)okt f. blöpokt 

|)at. — 8 b^ro f. ok b^ro. 
24 1-3 wiecht FJ. 

B. 26 iinecht FJ. — 1 skalt f. skaltu. 
263 me])an f. me|)an vit. — 5 se /eÄtt R. 

— 7-10 wnec/»< i'V;. 

26 1 tkvef /■. Ikvef) er. 

273 Glaume maerom /. Glaum mauiioin 

FJ. — 6 sigtiva falsdi FJ. 
283 sem /". sem |)ü. — g opt f. opt um 

— 9-13 unecfU FJ. 



B. 31 MnecW FJ. — 10 goDe skal f. skal 
goUe i?7. 

29 1, 7 renna, vas F/; /bWen in R. 
30 3 gyldom /". gyltom — 5 knätt f. 
knätta. . 

31 4 of fehlt in R. — e hvater f. hvarer 
Rask. 

32 1 Sk8eva{»e f. Sk8BvaI)e {»ä. 

382 of /eW< in Ä. — 5 knatt /". knattu. 

— 6 -braf»er: -braper B. — g 6r f. 
ok 1 FJ. 

34 1 Kallara f. Kallara|>u. — 7-10 un- 
echt FJ. (9-10 Ettm.) 

354 Hünar f. Htina F/. — e ®s /". es 
hon i^/. — 10 es f. |)Ä er hön. — 
9-10 unecht Ettm. 

361-3 |)Ä, kona, ok FJ; feilen in R. 

— 4 reif'I« /". reifte hön. — e skiran 
f. en skiran. 

37 1-2 Umten in R: övarr Atle mö{>an 
havf J)e hann. — 3-4 haf|)e, varnapet 
f. h., V. hann. — 5 vas f. vas sä. 

— es f. ]^ä es. — g unedU FJ. 

38 1 be|)e f. be{) i*"/. — g bro9l)ra gJQld 
/". hon gJQld broB^ra FJ, x. t. mit 
Hildebr. 

39 1 gaf f. gaf hon ]^ä. — g ^ f. es. 
8 mor^ f. morj« {»eira. — 4 komo 

f. komner vöro FJ. vipe f. heime 

FJ. — 5-7 of, of, brann fehlen in R. 

— 9-10 unecht FJ. 
B. 42 unecht FJ. 



Atlamöl en groenlenzko. 



I4 n^t f. n^tt. — «uggr f. yggr Hildebr. 
2i v^ro f. 9xto FJ. — 3 |)eir f. at FJ. 

— 4 ätte f. atte hann. 
^a» 4, 6 heyrjje, hvat, vilde f. heyr|)e 

hön, hvat J)eir, vilde hön. 
43 vas f. vas hann. — ^ Eylima f. Lima 

FJ. (oder muss es: ^qt^ Lima yfer 

heissen?) 



7 1-3 Bu^o, ef f. Bu|)ü {»eir, ef hann. 

— 5 fyr FJ; fehU in R. — ^ nittet 

f. mi^ Hildebr. 

84 vas /". pötte Sievers. 

92, 6 kunne, vm-J) f. kunne hön, var^ 
hön. — 8 stafa f. stafö FJ. 

10 g |»egars /". {»egars hön. 
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11 1-4 goresk, far f. goresk {)ü, farjm. 

— 1 \gt fehlt in R. 

12 a m&kat f. mäkat ek. — 5 svä f. 
J)viat svA. — qQ^ f- ef it. — 9-10 un- 
ecM FJ. 

15 e I)aus er /". J)ati er. 

16 i, g hug{>ak, svät /". hug{»ak her, svät 
ver. 

I81 = I61. — 3 Jjar mon f. fat mon oss 

FJ. X. t. rmt Sievers. — 4 dreif J>e f. 

dreif{>e hann. 
198 li|>r af f. \^x FJ. 
21 5j, 8 geiiger, rk^ f. genger |)ii, rä{) ^ü. 
22 1-4 unedit FJ. — 4 segja f. at segja. 
23 1 hug|>ak f. hugjiak her inn. 
24 8 vsere f. vseret F/. 
276-6 unecht FJ. 
283 maslte /". mselte hon. — 5 lanne^ 

f. verj)launej) FJ. 
29 1 ei|) FJ; fehlt in R. — .j, g, g re|), 

ef, ef f. re|) hann, ef hann. 
306 6r ^J> f^Mt in Ä. — 7 sem f. seni 

ek. 

328 hygg f- iiygg ölt- 

345 8^0 f. sä J)eir. 

35i-a unecht FJ. 

365-g Hir]>a. haf f. hir{>a |)ä, haf {)ä. 

— 8 mont /•. mundo. 

41 1 kom f. kom J)ä. — 3 haier f. hatt. 

JPV. — 6 BS f. es hon. — 7 hreytte 

f. hreytte hon ])eim. — 9-10 unecht FJ. 
42g sag|)e /*. sag|)e hon. 
434 1)6 /". 1)6 h6r. 
44a l^kosk /•. 16ko FJ. — g tok /". t6k 

h6n. — 6 nil>ja /^ ok ni|)ja. 
^3> 6) 71 9 hj6, skapj)e, re{), hel,jo /". hjo 

hon u. 8. w. — ß-6 unediL Grundtvig. 

— 10 henne . . . skulfot f. I)eyge henne 
skulfo FJ. 

463-4 ^^a . . . t>at& f. |)at brä ... es. 

— 9-10 unecht FJ. 

473 mipjan f. unz niil)jan. — 3-4 un- 
echt Qrdtv. — 9-10 tveim sveinom 
. . . br6|)or f. tveir syeinar . . . br6J)er 
Bugge. 



487 Ufa f. lifora FJ. 

49 1 ver — v^rom f. v^rom fimm (oder 

nrnas es: Bjxb^t v^rom fj6rer (vgl. 

X. 3) heissen?). — 4 hgggner f. en 

hQggner. 
50 8 kono f. kona SvbEg. — ^g unecht 

FJ. — 9 hei systor f. systr heljo FJ. 
516-8 svelter, m6r, es f. svelter ^ü, 

mör I)at, es {)ü. — 9-10 unaM FJ. 
527 s6a f. s6a ek. — g at f. at h6n. 
543 monk f. mon. — 4 brattan /. bratt- 

ara FJ. — 5 6r Bugge, fehU in R. — 

8 at f. at |)ü. 
555 heggora f. havgom ver FJ. — half- 

yrkjan f. halft yrkjom FJ. — g ™oö 

/l mon hann. 
569-10 unecht Ordtv. 
57 1 T6ko /•. T6ko |)eir. — 4 of fehU in 

^' — 9-10 unecht GrcUv. 
59 1 I)rifo /". J)rifo {)eir. — 5 hlseja nam 

f. hl6 ]^Ä i*V. - 7 keppa f. keppa 

hann. 
60 3 släa f. ßlAs, hann. 
61 4 f|)r6tter /". il)r6tta. 
622 st6 f. ste hann. — 4 r6J) /^ ok röj). 

6-7 hefr, est /". hefr Jü, estu. 
656 afk^r f. afk^r ek. 
667 mont f. mundo. — 9-10 imciM FJ. 
677 ™^tt /". mättu. 
69 1 CExte f. (Exte hon. 
70 6-7 stridde. vilde/". stridde h6n u. a. w. 

— 8 vinna fehlt in R. 

71 1 LokkaJ)e f. Lokka|)e h6n. — 3 lag|)e 
/. ok lag|)o. — 3 glapnot)ot /". glüpn- 
oJ)o iJy; — 6-10 unecht FJ. — ,4 ef 

f. ef I)ü. 

723 skiptet f. skiptiz GrmuUvig. — 

4 skar f. skar h6n. — g ©s /*. es hann. 

735 monat {)ik f. mun {)ik minzt i*V. 

g, 8 ef, es f. ef |)ü, es ^ü. 
748 slikt f. slikt at. 

752, 5 sem, veizt f. sem |)ü, veizt |)ü. 

— 7 {)er f. I)er svÄ. 

76ß-8 wnficW FJ. — g, » r6tt , veizt f. 

r6ttu, veiztu. 
772, 6, 7 öS, hefr, leetr /". es {)d u. a. w. 
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78 e |>ats f. {»ats menn. — 7 heimsko f. 
til heimsko GrMo. — 9-12 utiecM FJ. 

— 9) ioj 19 hofr» {>*^> h®fr f- ^öfr I>^ 
^ötöj^ {>ats nü. 

79 1 mont f. mnndn.. — 5 J)u /eÄtt in 

B. 
SOg at /*. at hann. 
81 7 hann FJ, fehU in ß. — g sjglf olle 

/". ok sj9lf FJ. 
824 kva|) /". kva]) hann. 
&S1-2 MwecÄ« i^V: — 7 hefr /". hefr pu. 

— 1112 uneefU FJ. 



|)^jar . . gö|>ar /'V. — n-13 «necW F/. 
861-7 L6zk /". L^ztu. — 9-10 unec^ FJ. 
874 h6fsk I>ü /: h6stu FJ (höftu IfwncÄ, 

Fi{)'/".) — 5 bQr{»osk f. bQrposk 6r. — 

9-10 ttnecW i^V. 

88 e hvert f. hvert v&rt. — g vor /". er. 

89 3 hersar f. liersar oss. 

91 1 Komtat af f. Komta{>a af |>vi. — 

a setter f. sötter i'V. 
902 slik f. slikt i^l/. — 4 sora {)aus /". 

sems -FV. 



Goprünarhypt. 

I. 



2i 6r /6W< in JB. — 9-13 unecht Bugge. 
3i Urpoat f. Urpoat i|». — 4 Hogne 

vas /". vas H. FJ. — 5 raendoj» f. 

n)0ndo{> i{). — 7 et' /". ef i{). — g-jo wn- 

ecÄ< Qrundboig. 

43-10 unecht FJ (aus Hamp.J. 

5i baJlra Qrdtv., Bugge, fehlt in R. 
— 4 ©s /". es Jü. — 5 aller /«/»/< in 
R, einges. aus VqIs. 3. 

63 hefr f. hefr ^u. 

81-2 mwcÄ/ Ör<f/«J. — 3 Kenirat f. svä 



komaz FJ. (cfr. Liining). — g at . . 

drekka /. at 9II . . drekker FJ. 
93 gekk f. gekk h6n. 
11 5 Jeir FJ, fehlt in R. 
V6^ J)vi f. I)vi ek. 
147 fehlt in R. — g sono f. sonom Kop. 

ausg. 
163 es f. en(ek) Kop. ausg. 
16 3 gsBfa f. gsefisüc. — 9-10 unecht Bugge. 
172, 6 ®s f- 6s |>eir. 
I82 hjarta til f til hjaii» flö (!) FJ. 

X. t. mit Bugge. 



n.. 

I4 lät f lättu. 

22 inseltom vit f. vit mseltom. — 5 at 

f. at |)ü. — 8 6r — {>in f. {jin 6r 

heime i^J. 
So k9sto f. k^stenn FJ. — 7 pranget 

Bugge, fehä in R. 
B. 21 uneelU FJ. 
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Ham^esmöl. 



1 unecht Bugge. 

2 unecht FJ. 

5 8 niender f. mender {)ü. — be{»e f. 
bei) FJ. 

63 i'o|)nar f. ofnar Bugge. — valblu|>e 
f. VQlundum i'V; cfr. Oopr. kogti^iQ. 

— 7 gl^ja /"• gl^Ja 1>^- — 8 Gunnarr 
/". G. l)6r. 

7i ])üttesk /*. ]>uttesk ^ü. — 3-3 Eitels 
. . . Erps f. Erps . . . Eitels FJ. 

8 a haf^/'.haf|>ehaim. — vilkat/*. vilkat 
ek. — 4 of fehlt in R. — ^ tveggi&FJ, 
fehlt in R. — 7 ]>u /". J>ii nü. — g fyr 
/. fü at FJ. 

9i Grrotr f. gr&t FJ. — 4 leidda f. leijia 
Munch. — ß-g skalt {>ü . . . okr f. okr 
skalta. — 7 sitgom f. es h^r sitjom. 

B. 12 — 17 unecfd FJ. 

B. 13 2 veita f. veita mundo. 

B. 14 in R vor B. 12 , umgest. v. ^tgge. 

B. 15 1, ß Drojfo, l)verJ)o/". Dr. J)eirM.s,M?. 

B. 16 3 go|>b. f. ok go^b. 

B. 17 8 bif»a f. bi|>Ja Kop. ausg. 

11 4 g0r{)o at /. g0r|»ot. 

12 1 jarlar Bugge, fefUt in R. — 7 6r /. 
er mQimom. — g j6oin /". um i^J. 

137 Ut f. löt bann. 

145 mendak f. mendak ^ä. — 7 ok 



fehlt in R. — ä, galga festa f. festa 
ä galga /'V. 

lös maefingrol» f. meefingr FJ. 
16 3 megot f. mega Orcttr. — 4 hundrop 
f. hundro|)om /2asA:. 

174 6r f kome^ 6r J^V. 
18 1-0 unecht FJ. — 7 futom . . |>inom 
f. foetr . . Jiina Bitgge. — g s6r f. ser 

19 1 raeser FJ, fehlt in ß. — 3 ballr f. 
baldr FJ. — 4 of /«Ätt in R. — ^ er 
/". 6r ü FJ. — 7 isara /". iärn Sievers. 

2O1-2 ttfiecht Bugge. — \es f. es I>ü. — 
e of kumo f. koma /''J. — 7-3 hefper, 
ef f. hef|)er |)ü «. ». ir. 

21 3 of fehU in 12. — 3 brojwr f. br^|>er 
okkarr. = 4 es /". es vit. — 5 hvärr 
f. varr FJ. — vig- /". vi]) Rask. — 
7 goma ens gumihvata f. gume enn 
gumihelge FJ. 

B. 29 unedU Hiidebr. — j okr /". ykr 
Rask. — 3 at /". at vit. 

22 1 hgfom f. hQfom vit. — g fengom 
/■. hgfom {vor tirar) . . fengot FJ. — 
e pött /". I>6tt skylem FJ u. deyjom 
/. deyja. — 7-g ekke | ma|>r f. mapr 
ekke FJ. 

B. 31 uneclU FJ. 



Sölarljö^. 



I4 {»ann veg f. |)& g^to Bugge. 

2 2 liar{>lega f. harla FJ. 

4 2 veitte f. veitte hami. — of ergänxt. 

— es f. |)vi bann FJ. 
63 vaknat>e vegenn i«9n^es^ FJ. 
7Q-fl Ufa skal | 8B f. skal se Ufa x. t. 

mit Bugge. 

9 6 hvl f. hver- Bugge. 

10 4 meingar /*. meingar {)ser. 
122 oi^i^o A I^' 



16 e elda f. elde Bugge. 

25« m^lor /. m&la J^/. 

264 goela f. gal(l)a, hal(l)a Bugge. — 

e kvepa /(S^ in (ien hdsehrr. 
275 manne bverjom /. manna hverr FJ. 

— seinar finna f. soint I)j6na, s6r 

finna (Q6na) Bugge. 
28 1 duger f. pykker Bugge. — 4 &n /. 

a me, ami, a vel (vil). 
30 2 vi|) sorg f. v6r hryggver FJ. 
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36e fram f. framme. 

38« hug f. heim {vor ä) FJ. 

432 sjonom f. & sjönom Kop. ausg. 

45 e ok f. en ek. 

46» fOBddr ek vas /". vas ek foeddr FJ. 

472 vas f. vas sü. — 5 nicBlte go^ f. 

goj» mselte FJ. 
484 munai'lauser /*. einmana, einmana- 

laoser, muna|>arlauser FJ. — 5 of 

fehlt in den hdacfirr. 
544 vsenge f. vaenge J)eir. — 5 vi^a f. 

svÄ vijja. 
580 enar f. Jwer enar. — g hengo /". 

hengo peim. 



628 fÖro /*. v6ro FJ. — ^ at f. at l^V. 

665 kyn- f. k^me- Munch. 

70 4 -6 lauten in den hdsehrr. : l&su englar 

heigar bcekr, ok himna skript (diese 

X. in einer einx. hdschr.) yfer h9f|>e 

peim. 
763 enn meezte f. raestr, meste. 
B. 76 — 80 WM56Ä/ i?y. 
B. 796 en yngsta Kr. f. Kr. en yngsta 

FJ. 
B. 8O1 bglve Bugge; fehlt in den hand- 

sckriften. 
B. 78 unecht Bugge. Wahrscheinlich ein 

xusatx des 15. jahrhdts. 



Erläuterungen einiger stellen. 



Helga kvit»a Hundingsbana. 



Iß hugamstöiT bedeutet nur: nviüig. 

4ß nipt Nera, eine Umschreibung der 
nome. Nere ist sonst unbekannt. 

5 4 es munii|) foeddo — toelche liebe [xu 
ihrem neugebomen söhne] liegte; cfr. 
ala sorg u. dergl. 

G Die rede des raben ist beunruhigend; 
denn gerade die worte vit skolom 
teiter sind xwetdeutig. 

9s-4 alms ^n eigtl. — diener des bogens, 
ein krieger. borenn yn|)es Ijoina = 
begabt mit der wonne glanx , mit herr- 
liclber wonne; cfr. vito borenn; i\x- 
boreun mü dai. konnte nicht gesagt 
werden. — ghodd bl6I)reken — schatx, 
mit blut erkämpft [durch kämpf er- 
obert] (?). 

10 5 16t ist parallel mit vas (%. 3). 

12g greine ö|)ens ist einfach: Odins 
xom, hass (der sicft, gegen die Hun- 
dingssuhne wenden wird). 

17 8 vas ist phtsquamperfectiscii: war 
geendet. 

19 (, kattar son = ein riesensokn; k9ttr 
ist in den pukar ein riesenname. „ aber 
ich habe, Helge, erklärt, dass der sonst 
UfUadliche könig H^ßbroddr mir gleich 
verhakst sei wie ein riese." 

21 3 dolga eher v. dolg ntr (feindsdiaft) 
als V. dolgr. 

24 1 af stunde — auf der stelle, sogleidi. 

HO 7 Bia^X^bnimdjni: =■ ,,rudertmJdenklmgs- 
pferd" (E Jessen), ein pferd, ilas mit 
hilfe des stag gelenkt wird. 



325-e ^ir sjalfer ist mit M Svarens- 
hauge eng xu verbinden = die leuU 
von Sv., die Oramnarss&me. 

345 sundvyr]>r = der -- xu einer be- 
stimmten xeit — eine meerenge {hier: 
Unavägar] beschirmen kann 0: Sin- 
fjqtle. 

393 kona nicht voc. — 4 skr^k = gross- 
prafUerische rede. 

40 7 sveipviss ■— veränderlicli , falsch. 

^n unverständlicher vers. Vielleicht eine 
anspielung auf das , was in der VqIs. 
cap. 8 (Bugges ausg. s. 97 oq) erxäliü 
wird: en {»ar v&ru inni Qlker, ok 
leynast I)ar. 

497-g moBrr skalf , hvars Mistar meger 
foro = die erde erbebte , wo die söhne 
des kampfes (cfr. hermeger = die 
krieger) ritten. 

50 4 komo ist 100hl am ehesten preet. inf. 
(und strit)lega adv. : mit hartnvoUem 
sinne). - 7 hugt)e = er hatte be- 
trachtet. 

51 3-4 rakke -= ein ring tan den mast- 
baum, woran die rahe befestigt ist. 
rakka hirter = schiffe, ok ungefähr 
-— mit. 

b2^ bläsvarti' ^^ schwarx urie kohle, 
rabenschwarx. 

58 e särvitr tlugo — die 'unnidemvesen' (^ 
vaXkyrjen) flogen (schwebteti in der luft) . 

59 g OBger =■• ein mann, der in scf trecken 
setxt, ein Iteld (?) ; das uxyrt ist uxM 
verderbt. 



j ^r 
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Helga kvil»a Hjoryarpssonar. 



1 "Der vogd ist Frdnmarr jarl und woä 
in Str. 5 erxöMt wvrd, ist früher ge- 
schehen als das, was str. 1 — 4 mit- 
teilen. Frdnmarr ist ein habsüchtiger 
mann, der vorher beipirkt hat, dass 
der freiende Atli einen korh bekommen 
hat, um nachher die ehe xu eignem 
vorteile xu stände kommen xu lassen. 

8 7 vignesta v. vignest (= vigniste) = 
Schubert (cfr. r6gI)om u. dergl.J, der 
Schwerter schade = schuxrt. (Krü. 
stud. 88.) 

10 3 heilräj)r (das sonst: ^guien rat ge- 
bend' bedeuM) hier = der seinen plan 
bis xum xiele verfolgt. Helge meint: 
„Du hast vieler könige land verheert, 
die dir nichts gethan hatten, aber 
Hröpmarr, der unsere erbschaft be- 
sitxt, lässt du ruhig das leben ge- 



niessen. Somit sind deine bestim-. 
mungen nur halb und hinkend." 

B. 184 eamborger etc., : panxerschiffe, 
vne X. b. der Jämbarße Eiriks jarls. 

B. 224 rifja rotte eto. = „deine (krum- 
men) rippen sollen gerade gemacht wer- 
den, xwisehen meinen händen sollst 
du flach gedrückt uxrden." 

125 hvi = „warum", denn daraus, d4zss 
Heßenn allein kom/nd, schliesst Helge, 
dass er ein verbannter sei, und fragt 
nun, warum er es sei. 

16 8 fiQndom : mer ; Heßenn meint sich 
selbst. 

206 6p8' = ^^ wenn. 

22 3 hug skalt deila == „du sollst deinen 
sinn teilen" d. h. „du sollst gleichmü- 
tig sein " (cfr. skapdeildarma|>r = ein 
ruhiger, besonnener mensch.) 



Yolsungakvi^a en foma. 



87 me]>alkafle , metrisch anstössig. 

143 gser ä morgon = 1 gsermorgon, 
gestern morgen. (Gaer f. fgser cfr. 
Gaer sÄk grjöte st6ro.) 

18 2 i liör = i konungastefno in der 
vorausgehenden prosa. 

285 vantat vige = „du konntest den 
kämpf nicht verhindern." 

245 fril>r=: friedlich, frieden liebend (ver- 
schieden von fri^f). 

206 öj)le V. 6|>al = besitx. 



306-6 „wenn nicht die leute des kömgs 
mir vor äugen kommen werden." 

41 5 vals regiert v. bräjjer. 

44 4 hrsedygg [harmdQgg ist nichts] = 
leichentau, blut = valdQgg 423. 

467 innflalgr = sich hinein brennend 
(hat hier aktive bedeutung; cfr. aus- 
drücke une brennandi kaldr, kulda- 
bruni im heut. isl). 

4Qg sig^jop = kampfvolk 0: die Ein- 
herier. 



Gripesspö. 



13 8 vigrisenn = durch kämpf gelwben 

= ka/mpfesstolx. 
164 Helge ist Helge H.J9rvar|)sson ; der 



verf. dieses späten liedes identifidert 
Sigrdrlfa- BrynlnUlr mit Svdfa. 
22g Ijot 0: seve. 



9 
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Begensm^L 



A. 8—4 enthaUm eine cmepiehmg auf 
BrynhUds unwahrebeschuldigung gegen 
Sigurßr, cfr. Onp. 47, 48. 

A, Tg nept v. neppr. „Noch %oird ein- 
mal ein scMimmereTy vernichtenderer 
kimimer (elend) unter den nachhom- 
men eintreten" (strij) bedeutet in der 



älteren spräche memals krieg). Niljar 
= J9frar 6bom©r (x. 4). 

A. 9ß f9{)or gen. — g hl^ dat. 

B. 2 aetxi etwa folgende genealogie vor- 
aus: Hrei{)maiT — Lyngheij^r (~ Ey- 
lime) — dötter (HJQrdis) — Sigur|)r. 

A. 126 hrottamei{)e regiert v. dyggva. 



56 Diese nach der hds. unverständlich 
xeüe ist hier, xum gr'össten teil nach 
Bugge, emendiert; sie soll bedeuten: 
„Die kinder sind nicht xum laufe 
schnell" y „es geht eine gute xeit, bis 
die kinder so gewachsen sind, dass 
sie laufen können"; hier natürlich 
nicht bucfistäblich xu verstehen. 

11 enthält wofU eine mahnung xur vor- 
sicM und eine anspiehmg auf den 
sciuUx Fdfnirs. Der tod ivar ja die 
unau8bleü)liche folge davon, dass Sig- 
urßr sich des golds bemächtigte; cfr. 
alt es feigs foraj). 

126 lij6sa = durch xaubermütel beivir- 
ken, (dass die frauen entbunden wer- 
den). 

166 i^J^'' f^"^ [habe] niemals so viele 
heute [gefuhden] ", o : dass ich niciü 
der dUerstärkste wäre. 

21 1 ist einfach: „Du hast mir xwar 
einen rat gegeben, aber" u. s. w. 



Fäfnesm^l. 

23 3 F4fne dat. 

21 ^ eiskQld phir. tant. 

28—30 sollten eigentlich unmittelbar nach 
26 stehen, so dass der vertust einer 
Str. xunschen dieser und 28 anzu- 
nehmen wäre. 



B.373 folkskär = eigl. der, welcher mit 
einem heere hervorstürmt. 

B. 40ß mey ist xweifelsohne GoJ>ilin. 

B. 42 8 6gn kann nichts anderes bedeu- 
ten als fluss, Wasser (eigtl. ein eigen- 
name), dessen gUmx (lj6me) =: gold. 

B. 436 ^1»™ : Hjälmgunnarr, cfr. Hel- 
rei^. — felde phisquamperf. 

B. 44ß-6 Wenn der vogel sagt, dass Sigr- 
drifa niemals erwadien kann, so ist es 
ein versuch, Sigurpr vom schlafenden, 
weihe fem xu hallen. 

B. Sigrdr. 1 , hi-ses v. hr» (leiche), nnder 
V. und (wunde). 



Sigrdrifomöl. 



I3 nipt nehme, ich hier in genereller be- 
deuiung für weib; dem dagr entspridU 
nott, den dags syner ^— die männer) 
nipt (--- die frau) ; das grammatische 
gescIUecfU dieser Wörter scheint diesen 
paraUelismus hervorgerufen xu haben. 



2 6 laeknes- wold v. \fBknefein.=:iieilung. 

B. 61 signinar sind wörtlich kämpf - 
[nicht: sieg] runen. 

B. 10 6 Die bedeutung? Weder: leggja 
4r i old (= die rüder ins feuer legen) 
noch leggja eld 1 ar ^= feuer m die 
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rüder legen, die rüder cmxwnden (?)) 
sehemtpassendensiim^&ugeben. Könnte 
Ar nicht hier der runenname sein (cfr. 
Tf und Nan]^ B. 6— 7)? freiUeh wird 
die xeile dadurch nicht verständlicher. 

B. 129 falla = voUxcUUige (so daas kein 
richter fehlt) . — 4 veQa u. viifda tper- 
den niemais von nmen gebraucht, um 
80 öfter aber von Processen. Jchxweifie 
nicht, dass |»ßr (x. 4) wicht au/* mal- 
rünar (x. 1) geht, sondern auf ein 
sakar, das in einer vorangehenden 
Strophe gesioMden hat. Die Streitfragen 
werden mit hüfe der mälrünar beseitigt. 

B. 13e hug|)e = verstand. 

B. 15e und rei|> Hrungnes ist xu kurx; 
Hnmgnes baue ist t>örr; seine rei^ 
(uHigenJ wird öfters genannt. — gslejta 
Opins wagen, cfr. Ejalarr, es kjalka 
drök, Qrimn. B. 49. 

B. I63 ulfs = Fenresulfe?; 4 arnar = 
HrsBsvelgs? ; e brüar = Bifrastar? 

65 haf . . 1 hug = wimsehe. 

7 2 frsendr, Sigrdrifa meint Ounnarr und 
die anderen Nibelungen. 

80 eil>'. Sie ineint den eid, den Sigurßr 
ihr selbst bald darauf ablegt. 



92-3 eine anspiebmg auf einen dingstreU, 
der nach einer uns sonst unbekannten 
fassung der sage den tod Sigurßs ver- 
anlasst hat. 

10 2 ford8B|)a: sie meint OrvmUdr. 

11 2, 8 fagrar . . brüfier: gemeint ist 
Ooßrim. — 4 siQar silfrs = die Sifs 
des Silbers, die göttinnen des sübers 
= die frauen. 

12 eine anspiehmg auf denselben streit 
wie in str. 9? 

14 efr. 10, 11. — 3 flser{»arstafer = 
fl8Br|) = falschheit. 

16 3 vargdrope, eigtl. ein söhn einer freien 
frau und eines verbannten; gemeint 
ist Oottormr, Sigurßs morder, der 
„nicht XU Qjukis geschlecht gehörte" 
(Hyndl. 27), o : er woßr nicht ein söhn 
Gjukis. — 5 baatenn = getötet. 

176 WennS. sagt, dass „die grosse feind- 
Schaft [bereits] begonnen" habe, meint 
sie nur, dass die erste veranlassung 
xum streite [die begegnung derSigrdrifa- 
Brynhild und Sigurßs] bereits da sei. 
Der schluss des gedichts, eium xwei 

Strophen, in dem Sigurßs und Sigrdrifa^ 

Verlobung gestanden hat, fehlt. 



Sigurl^arkvi^a en meire. 



1 — 2 handeln vom ritte Sigurßs in 
Gunnars gestaU durcfi die waberloJie. 

Iß fylkes 0: Gunnars. 

2 7 metrisch unruMig undunverständlicfi. 

3 eine repWc v. Brynhiidr. 

42 andspjall = gespräch (0 : mit Bryn- 
hOdrJ. 

7 3 heiptar = aus xom (so Gering rieh,- 

Hg)- 

9 s at ist nicht in af xu verbessern. — 
7-g Die [gebrochenen] eide werden den 
kriegerischen [0: Gunnarr u. Ilggfief 
widerstand leisten, sie vemicfUen. vi{>a 
V. vi{» (= gegen) hat nichts mit vinna 
(überunnden) xu thun. 



182 SÄ 0: Sigurßr. — g es o: Gjiike. 

175 1 bgrve (v. bgrr) = auf dem bäume. 
— 7 ey verb. mit SQg^: „was sie 
beide unablässig sagten." 

18 6 „mir ist leid angethan." — g lata = 
sterben. 

19 g beidde = hatte gewünscht 

223-4 c/^' Saax) grammat.: „Siquidem 
icturi fedus ueteres uestigia sua mutui 
sanguinis aspersione perfundere eon- 
sueuerant, amiddarum pigrms aUemi 
cruoris ommneraio fvrmaturi" (p. 23 
ed. Holder). 

242 brug{>enn go\\e= „mit gold (0 : gold- 
draht) umunckelt (0: an dem griff). 



9 
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Gol^rtLnarkvi^a. 



I. 



4e foTspell = st^tade o : verlast. 

6q sannan lands = im süden o : in den 

' Sat>rl9nd (BeutschlandJ . 

97 ky^n ist woM daiiv; ein aoc. nmss 

aber xu skreyta gedacht werden. 
13 8 venge (= bolstr 15 g) := lassen. 
21 1-2 »So verumstet ihr das land imkin- 

blick auf die Uute (eirwookner) : „so 

tätet ihr die besten leute des landes.'* 
23g m&lranar gaf , hier in übertragener 

bedeutung: „veranlasste, dass du xu 

sprechen begannst." 



^T8 »J^ ^"^ ^ sdiHimmen Schick- 
sals treibt dich", stets wirst du vom 
üblen sdäeksale getrieben, wtn unglOek 
xu stiften. 

263^ 4 ormbe|»s eldr (feuer des sehlangen- 
bettes) ist eine ur^etoöhnliche Umschrei- 
bung des goldes; denn onnbe{>r ist an 
und für sich = gold. — 7 |>eirar s^nar 
muss hier gen. oausae sein, „wegen 
dieses anblieks (habe ich stets nneh 
gefmchtet) .'' 



Sigfurl^arkviH ^^ skamma. 



lg eJijonfixBkn = durch anhaltende kraft 
tapfer. 

Sg ok {vngef. = es) vega kunne = der 
die wege (xu Brynhildr) kannte. — 
7-8 »^ (Sigurpr) besass sie (in unrk- 
lichkeü), wenn er sie nur in seinem 
besüx halten gekomU hätte." 

^7~8 „grausa/me schieksaisgöttinnen tra- 
ten xivischen sie, trennten sie." 

63 9rt = schneU und übereilt. — g svelte 
0: Sigurpr, „oder S. soll sterben." 

83 isa ok j^kla ist sicher acc. plur., 
obj. xu gengr; das gedieht ist grön- 
ländisch. 

9 1-9 0: Qeng 7911 (^= ich bin beraubt) 
beggja, vi]ja ok vers. 

ISs-g „Werm der söhn (eines getöteten) 
nicht mehr da ist, vnrd es leichter, 
andere verwandte xu versöhnen." 

14 4 titt = ansprechend, lieb. — g kväner 
hier von einer [seiner) frau. 

22 ^ kynbirtr, part. per f. v. birta mit 
dem verstärkten kyn xusammengeseixt. 
Lex. poet. birtr = skygg{)r, 

26 s firrask = fliehen. 

29« vO = vr^(?) „ecke^ 



,<t 



345-g „Ich wurde nicht aUxuviel ge- 
xwungen oder gedrückt, d. h. ich lebte 
frei und frank" (Bugge).- 

35 g I>9rfge, hier ist "^qrt adj. (nicht 
subst). 

42 1 At {ivige = Nach diesen Vorgän- 
gen (tragischen begebenheüen) nicht. 
— 3 kona 0: Qoprun; |)annge^r = 
schMXuh (toeiblich xart, nicht valkyrien- 
wüd). — 3 annarrar o: Brynhilds. 

43 g ^mser o : xu verschiedenen xeüen. 
493 minne = erinnerungsxeichen , -ge- 
schenke. "pvi = damit. 

50x-4 Anfangs schwiegen sie alle, aber 
nur einen augenblick; sofort antwor- 
teten sie alle wie ein mann. 

52 4 „wenn ihr endlich den natürlichen 
tod sterbt." — 7-8 unverständlich; über 
neit s. MüUenhoff DAV^ 283. 

60 g grymer unverständlich. 

693 hlunnblik v. xiveifeJhafler bedeutung 
{s. Qerings ghssar). — hringa liikop 
= der Schwerter röter, app. xu hönom 
{V. 1). 

Tis ömon = stimme. 
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Helrei^ Brsrnhildar. 



2« valland ■-= sofUachienland {anspiekmg 
aufBrynhüdr- Sigr<irifa8 beteüigung an 
kämpfen). — g hvarMss darf nicht 
als hvarffioss aufgefasat toerden; es 
bedeutet: überall und rubch allem be- 
gehrlich = unbeständig, tvankelmütig. 

7 s es , dat. ; 4 t^ja = helfen. 

83 ätta systra, sie waren nur acht; 
anders kann der text unmöglich 
aufgefasst werden. — g Brynhüdr 
wurde vTirklißh hiernach mU dem 
jungen bruder Aufas verlobt, aber er 
fiel bald danach, doch als sieger, im 
kämpfe mit Hjdimgunnarr. 



11 4 hrotgarmr vit)ar = des baumes (tocU' 
des) rauschender (knisternder, hrot efr. 
das verbum hij6ta, hraut) hund = 
das auflodernde feuer. 

12 ^ Dana xweifelhaft ob xu vikingr oder 
XU verpungo gehörend, doch scheint es 
besser mdt dem leixterenverbundenwer- 
den XU müssen, 

15i, 4 vi|» ofetrf^ . . . foBttask = umter 
drückendem kummer, sorge leben (nicht : 
geboren werden). — g g^gjar kyn = 



Gof^rünarkvil^a en foma. 



n. 



2e ho^om v. h<?ss = grau; h9S d^r = 
graue tiere o: wölfe; cfr. namen wie 
gnAfrQ , gräbeinn und ausdrücke wie 
nlfr enn h9sve {u. hgsver); wie be- 
xeichnend ist der gegensatx xwischen 
umlfen und Mrschen! 

4 g vegQndom = cten mordem 0: Sigurps. 

5 g eigendr 0: Sigurpr aUein; plur. = 

sing, vielfach von personen, auch in 
den skaldengediehten. 

82 a sii{)rvege = im süden (in Deatsck- 
land) ; cfr. 7«; „jenseits desmeeres." 
Der Verfasser dieses gedicktes kann 
sich kein objecHves bild von der sage 
und den begebenheiten machen. 

97 dunkel und vieUeuM verderbt. — gan 
= heldr an; viter gewiss von vita 
{nicht V. vitja). 

l^s's Ml>^ttomk 9II0 betra, ef ulfar 
16te ^* etc. 0: es deuchte mich viel bes- 
ser, dass die uwlfe micÄ verxeihrten. 
9-10 ^^ etüweder interpoliert oder der 
rest von einer sonst verlorenen strophe; 
birkinn bedeutet unter aUen umständen 
,mit abgesehälter rinde". 
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15 e rekka büna = „gerüstete helden^' : 
hJ9rdr6tt, hjalmdT6tt, wie es sofort 
erklärt vnrd. rekkar Hüna Axmn^ nie- 
mand sagen, ufoM oberH&tSs (oder einer 
andern besiimmUn person) rekkar. 

174 byggjo prangen = im smne kum- 
mervoll, geht auf ek (vaerak). — 
7 l^rägjamlega (r. {>rä) fem.) = vor 
Sehnsucht eifrig : von grosser Sehn- 
sucht (nach Ooßrun) getrieben; so auc^ 

20 7 Iangbar|)s = des langbärtigen 0: 
Ätlis (Lüning, Symons BeUr. III, 
238). — 10 steypl» = herabfallend 
(v. helmen, die vom über das antlitx 
niederfallen und dieses decken, visir- 
helme, cfr. Lüning), v. steypa eigÜ. 
= niedersturxen. 

225 „es war verstärkt mit." 

289 stafer =: runenxeichen oder vielmehr 
magische figuren. — g ropner = blut- 
gefärbte; cfr. Egilasaga (1886—8) 
134 n-g. — B-g sind wegen mangdn- 
der kenntnis des aberglaubens der alten 
dunkel. 



i 
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246 blötnar = „von geopferten Herrn" 
ist das einxig richtige. — g |>y£ dat. 
instr. = damU. 

25 1-4 ; der 1. und 3., der 2. und 4. vers 
gehören xMsammen. „ Aber da vergass 
ich des ßrsten (Sigurßs) leid, als ich 
den trcmk im saale bekommen hatte.*' 

263 j^forr = Hl9l»ver (x. 6), aber wer 
ist dieser? 

332 lifehvatr = im Üben rasch, ener- 
gisch. 

39 a nomer = diser = traumweiJber. — 



s vilsinnes sp^ = durdh eine Weis- 
sagung von nmhe und elend. — ^„ Ich 
möchte wünschen, dass die nicht in 
erftUhmg ginge." 

4Aq so9ing = Opfer. — g hvitingar = 
„weisse Uere", unsicher welche. — 
5 feiger, hier vom dichter gebraucht, 
weil die 'weisköpfe* (hvitiogar) die 
jungen söhne Atlis bedeuten. — g drött 
o: mon. 

463 I)rägJ9rn (w» Jra ntr.) = hart- 



G ( r ü n a r k V i ^ a. 

m. 

38 kneettet = nuM gekonnt hätte. | 4 g spelgOr = friedliches gesprädi. 



Oddrünargrätr. 



74 „deren vaier Hggnes mörder (0: Vil- 
mundr 5 5) ioar." 

log valmey = valkyrjo. 

273-4 „wie die saiien von dem kmmner 
(Gurmars) meldeten." Die (frühere) 
lesart: gallo ist vom scJireiber selbst 
am rande in msolto verändert. 

8l7-g sind Worte Oddruns, nicht des 
dichters. „jetxt ist mein (Idagen =) 



kwmmer vorbei;" „ich fühle die sorge 
nicht m£hr so büter (wie früher), die 
xeit hat sie . gemildert , aber die er- 
innerung ist noch da." Das ist der 
sinn. Diese xeUen haben, aber mi< 
unre(M, veranlasst, dass das gedieht 
den namsn: Oddrdnargrätr erhalten 
hol. Besser wäre Oddrdnarkvi^a oder 
dergl. 



Atlakvij^a. 



I7 arengreyper = den herd einfassend, 
umgebend. 

123 gunnhvata appos. xu landrQgne 
(= Gunnar) und Hggne. Meine con- 
jectur (ok H9gna) vnrd durch gunn- 
hvata (acc. pl.) gestütxt, und dies 
ist ganx gewiss das ursprüngliche 
wegen des angestrebten paralldismus 



und gegensatxes xwischen diesem worte 
und grätendr. Das handschriftliche 
Hüna ist sinnlos. 
14., ist unverständlich, doch ist li|>- 
skjalfar sicher = Hli|iskjalfar , aber 
dann ist die 1. x. verderbt; die vor- 
geschlagene Verbesserung (H9II st. Land 
Vigfüsson) ist sehr ansprechend. 
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16 7-10 sind unverständlich, dasieanders- 
tooher genommen sind imd ohne Zu- 
sammerihang dastehen. 

11 f rosmofJQÜ ete., s. Bugge, Ärkiv f. 
nord. fil. I, 11 fg. 

283 kumla mei|>r = der bäum derkriegs- 
insignien. Kumlasmij^r kann durch- 
aus nicht das richtige sein, da eine 
solche vmschreibu.ng ziemlich niedrig 
und unwürdig wäre. 

293 eyrskär = die erde betretend; -skär 
bedeutet gerade: betretend od. fortschrei- 
tend (ad.); so auch in her-, folk-, 
vig - , hregg - , nij» - , orj) - skär etc. 



30 i ist mir unverständlv^; verderbt für: 
at reifa grundr9gne (= um den könig 
XU, erheitern} ? — Auch die »weite 
halbstr. ist nicht ganx klar. Hier 
soU nur bemerkt uferden, dass gnadda 
knaben bedeutet, cfr. gnad in einem 
schwedisch, dialekt (Degersforsmälet) . 
(gnadda GoJ)rimar := die brüder Goß- 
runs?) I>iggja scheint hier xu bedeu- 
ten: gelage feiern, trank: erhalten. 

36 g Q'arghüs = das haus des lebens '= 
körper. 

394 myrkvi^, die waldbewachsene heijtr 
(298). 



Atlamol en groenlenzko. 



2 1-3 „Das war das Schicksal der fürsten, 
dass sie (bald) sterben sollten." 

5 8 hugI>o, suljj. ist die Gjukutigen. 

6 Nach dieser str. fehlt eine (?) str., 
worin Gunnarr eingeladen wird. — 
g kapps (adv.) = sehr. 

93 or|) stafa = die uxxrte, die die buch- 
staben ausmachten. 

18 3 „Da wird ein gewaltiger streit 
sich erheben." 

207-g Der sinn: „sie sagte, dass die 
reise auf xwdfache weise (eine un- 
glückliche soivohl als eine glücklidie) 
ausfallen könnte". 

243 vart — schlecht : in trauerkieidem. 

26 1 Lito ist das dnxig richtige. 

29 Der eid Vinges ist xweideutig, in- 
dem dieser nicht mik, sondern hann 
(x. 5) sagt. 

322 hyrfe ist 3. pers, sing.; der aus- 
druck ist unpersönl. 

39 1 „Das kann man da wahrlich nicht 
{kaum, illa = varla) an ihnen sehen" 
(spöttisch). 

428 ™^^ ist dat. ,,inuQ fieira = mtUto 
plus." 

483 litask {nicht Htask) = sich um- 
sehen. 



51 5 systrungo von systrunga (nicht 
systrung fem., das wohl niemals exi- 
stiert hat). 

54 4 brattara (i?) kann nicht richtig sdn, 
denn Hogne hat wirklich niemals 
schlechteres erlitten. 

555 „Lasst uns den taugenichts (den, 
der nur die halbe arbeit machen kann) 
töten." 

564 r^ = querbaUcen (im hause). — 5vigs 
der kämpf xiüischen den Gjukungen 
und Atli; gen. causae. — g väss = 
(seine) mühevolle, unreinliche arbeit. 

685 kr9pp = /htecÄ (eigtl.: schwierig 
xu behandeln). 

70 2 laga {v. Iggr) = brau4m. drykkjo 
ist gen, = 5 storhugoj) = deren plan 
gross ist, die grosse thaten ausxu- 
führen im, sinne hat. 

72 a kappsvinna — die energische. 

745 morgen (nicht: heule morgen) = 
eines morgens; „es war eines morgens, 
da du mir" u. s. w. 

874 höfsk = du erhobst dich, du warst 
(doch) viel stolxer und leidenschaft- 
licher {als ißA). 

91 3 setja s^k = litem componere. 

957 {>rämeele = häufige rede {von etw). 
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Goj^rünarhvot. 



I. 



7.J skomma — vcrrcUahmis. 

85 geirnJ7rJ)r -= „ick'' {Hamper). 

18 5 Der schluss fehU, detm „II" kann 
unmöglich wrspr. xu Oopr. koQt ge- 
hört haben. Es ist sinnloSj dass Ooß- 



run so leidenschaßlich den Sigurßr 
ruft, als ob er vor kurxer xeit gestor- 
ben wäre, und es ist noch sinnloser, 
dass sie von einem scheiierhaufen (viele 
jähre später) spricht. 






II. 



3 b bglvafult 
liches. 



kummenxMes , uttgliick- 



B. 21 1 Jarlar ^= leute im aUgem. , so in 
der poesie sehr oft. 



Hamf^esmöl. 



ig vi^r — ein bäum {nickt: uxdd). 

63 hugomstörr ^-= mutig. — ^ d^J) -- 
ihat, handlung. 

63 valblö|) -= des getöteten (Sigurßs) blut. 

87-8 „tca^ unllst du, Goßrun, vmi uns 
verlangen, das du vor thränen nicht 
aussprechen kannst?" — Zunsohen 
str. 8 und 9 fehlen wahrscheinlich 
einige Strophen, 

10 7 hünlenzkom. Da Goßrun früher 
der Ihmnen hönigin vmr, denkt sich 
der dichter, dass sie fioch im besitxe 
hunnischer pferde sei, die sie ihren 
söhnen gegeben hat. 

B. 12 — 17 sind offenbar aus einem pa- 
rallelgedichte, vielleicht aus einem Harn- 
|>esm^l en yngre. 

B. 123 jarpskamr = „der kleine braune^' 
(der kleine Erpr). 



183 unverständlich (bryngo etioa fehler 
für brynjo? „der held verlangte nicht 
einmal seinen panxer, sotidem den 
ivein; so unerschrocken war er?''). 

15 a ^* l^i'a schwer xu deuten (s. Bugge 
in der Zeitschr. f. deut. Phil. VII, 
22—3). 

19 3 regenkunnegr = go|)ktLnnegr = von 
göUUcher herkunft (pfr. KGislason in 
Äarböger 1881, 209—10). 

2O4 „da du den sack öffnetest 01 da du 
solche Worte sprachst." Diese worle 
von SQrle fehlen, wie überhaupt der 
schhiss des gedichtes sehr fragmen- 
tarisch ist. — 10 ®s (2) : vant. 

21 5 hvärr enn vigfroDkne ist appo- 
sition xu v6r in gerpomk (x. 8): 
„unr beide, kampftapfere leute.' 



tt 



Sölarlj 6I>. 



I3 kind ist acc. 

9 Vor dieser strophe scheint eitcas xu 

fehlen. 
21 3 I)eir : Vig6lfr und die seinen. 



25g dr6ttens m^lor app. xm diser, „die 

freundinnen des gottes". 
261-3 v(erk) und a(imet) bilden die cUK^ 

teration. 
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30 2 vif» sorg = voll von kwmmer. 

328 ^'an: 1 — 8, 9, 10 — 14, 16 — 18, 
19 — 26, 27—29, 30-31 (?). 

384-8 Heljar meyjar bujo hug hrolla 
mer k hverjo kvelde = „dU dietie- 
rimmi der Hei boten (mcichten), dass 
mir das herx an jedem abend schau- 
derte." 

392 dynheimar = tßeU des tosens, des 
tosenden stwrmes, die luft. 

42 4 gylfar, von xwdfdhafter bedeutung; 
„der bravsende" {Bugge). 

433 sijonam {woxu skjalfande), mü [be- 
benden, furehtsamm) äugen. 

462 Vanar stjama = der stem der (guten) 
hoffnung. 



484 munarlauser = freude- und liebe- 
los. — ß skyle 0: vesa {sich bei je- 
mand auPioUen). 

50 1 H9nmdar hungr = fleischliche tust. 

57 3 v^tn acc. 

B. 76—80, von sehr dunklem irüuxUe, kön- 
nen unmöglich ursprünglich xu S61ar- 
ljö|) gehört haben. Str. 75 ist off'enbar 
der schluss des eigentlichen gedichtes. 
Daran schiiessen sich 76—7 vor- 
trefflkh. 

B. 78 ist, wie Bugge bereits gesehen hat, 
eine spätere xudichtmig des 15. Jahr- 
hunderts. Die str. fehU in mehreren 
haiidsdiriften; Solarijods, siiig., be- 
weist auch die unedUheit (cfr. Sölarljö^ 
plvr. str. 76), ebenso amh der höchst 
cmffaUende ausdruckt Sölarljöds saga. 
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RQpolsveller (sonnenfeld) 9. 

S. 

Salgöfner, ein hahn 24. 

Saxe, ein konig 71. 

Sevafjgll 19 — 23. 

Sigarr (fcriegfer), ein fürst 16. 67. 

Sigarsholmr, eine insel 10. 

Sigarsveller, -vgllr, ein feld 2. 

13. 14. 
Siggeirr, ein fürst 5. 67. 
Sigmandr, söhn Sigurßs 69. 
Sigmundr, söhn Vglsungs 1. 2. 15. 

17. 18. 19. 24. 25. 26. 35. 37. 38. 

43. 59. 67. 100. 
Sigrdrffa, (= Brynhildr) 42-4. 

46. 
Sigrlinn, iochter Svdfners 8. 9. 14. 
Sigrün, iochter Hggnes 4. 7. 16—24. 
Sigt^r, Opin 80. 
SigarprFäfnesbaneSigmundar- 

son 25—32. 33—43. 46. 48 — 57. 

61 — 7. 69. 74. 93—97. 
SinfJQtle, s(^m Sigmunds 2. 4 — 6. 

19. 20. 24—25. 100. 



Sinrjö|), königin 8. 

Skarthel>enn 102. 

Skatalundr 64. 

Sleipner, Opins pferd 45. 

SnsBfJQll {schneegebirge) 2. 

SnsBvarr, söhn Hggnes 65. 85. 

S^gones 5. 

Sogn 6. 

Sölarr, söhn Hggnes 65. 85. 

SölfJQll (sonnengebirge) 2. 

Sölheimar (sonnentoelt) 6. 

Sölkatla 106. 

Sparensheipr 7. 

Sporvitner (spormeolf, schnell- lau- 
fend), ein pferd 7. 

Stafnsnes 3. 

Starkal)r 17. 19. 

Styrkleifar (hampfkkiß) 19. 

Sunnmenn = I*;^J>versker menn 
71. 

Surtr 39. 

Sväfa, Eylimes iochter 10. 12—15. 

Syäfaland (Schwabenland) 9. 

Sväfapr 102. 

Sv&fner, ein fü/rst 8. 9. 

Svdfr 108. 

Sväfrloge 108. 

Svanhildr, iochber Sigurps 60. 61. 
65. 94—97. 

Svarenshaugr 4. 17. 

SvegjoJ)r (biegsam, sckmeidig), ein 
pferd 6. 

Svipojr (schneit) j ein pferd 6. 

Ssemorn, ein fluss 9. 

Ssereifir, königin 8. 

SsBvalde 102. 

SQrle enn g6]>rä|>e 103. 

Sgrle, söhn Jmakrs 94. 98 — 100. 

T. 

TrQnueyrr 3. 

Tfr, eine rune (T) 44. 

U. 

Ullr, ein ose 80. 
Unavägar 4. 
Unnarr 102. 
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T. 

Valbj^rg 69. 

Yaldarr, ein Dänenfiirsi 67. 

Valh^ll 22. 

Vandelsvö 21. 

Varensey 6. 

Varensfj9r{)r 4. 

Varensvik 11. 

Va|>gelmer, ein fluss 33. 

Vöbope 102. 

Vigbl»r, ein pferd 21. 

Vigdalar 21. 

Vigdvalenn 108. 

Vigölfr 103. 

Vilmundr 72 — 3. 

Vinbjprg 69. 

Yinge, ein böte AÜea 65. 82. 85. 86. 

Vingskorner, ein pferd 42. 

Vierer, Opin 2. 



Vglsungar 7. 15. 18. 19. 54 {aing.). 

66 (sing.). 
Yglsungr, vater Siffmunds 15. 24. 36. 

T. 

Yggr (Fwehtbar), Opin 42. 
Ylfingar 1. 5. 6. 15. 16. 17. 23. 
Yngve 7. 35. 
Yngve Hringsson 7. 

f. 
I*j6I)marr 71. 
I^jö^rekr, Dietrich 65. 71. 
I»olley 12. 

I*öra, toehtar Il^kons 54. 67. 
Porsnes 5. 
I*^{)versker menn ideui8cJi£leiite)50. 

JBger, dtr goü des me«res 4. 

9- 

Qrvasund 3. 



Namen der in der prosa genannten lieder. 

AtlamQl en groBnlenzko 81. 
Go{)riinarkvi{)a en foma 50. 
Ham{)esmQl en fonio 100. 
Helgakvil)a 18. 
KQroljof) 24. 

Sigur{)arkviJ)a en skamma 54. 
VQlsungakvi{)a en forna 18. 
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